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I. 

Stiftungs-Ürkunde   der  churbayer.  Akademie 
der  Wissenschaften  den  28.  März  1759. 

„Von  Gottes  Gnaden,  Wir  Maximilian  Joseph,  in  Ober- 
und  Niederbayern,  auch  der  obern  Pfalz  Herzog,  Pfalzgraf 
bei  Rhein,  des  h.  röra.  Reichs  Erztruchsess  und  Churfürst, 
Landgraf  zu  Leuchtenberg  etc. 

JDekennen  für  Uns,  unsere  Erben  und  Nachkommen,  regie- 
rende Churfürsten  und  Herzoge  zu  Bayern,  und  thun  kund 
jedermänniglich ;  So  bald  Wir  nach  Antretung  Unserer  Re- 
gierung durch  Wiederherstellung  des  Friedens  auf  die  Be- 
förderung der  allgemeinen  Wohlfahrt  Unsrer  Unterthanen 
mit  Nachdruck  Uns  verwenden  können,  haben  Wir  aus  an- 
gestammter Liebe  zu  der  Gelehrsamkeit,  zu  gründlicher 
Erlernung  brauchbarer  Wissenschaften  Unsrer  hohen  Schule 
in  Ingolstadt  eine  verbesserte  Lehrart  und  Ordnung  vorzu- 
schreiben, eine  Unsrer  ersten  Beschäftigungen  werden  lassen, 
und  über  dieses  gleichmässige  Sorge  getragen,  dass  zu 
Gründung  einer  pragmatischen  Rechtsgelehrtheit,  die  mit 
veralteten  Sachen  durchflochtenen  Gesetze  nach  Abschaffung 
aller  willkürlichen  Auslegungen,  dem  jetzigen  Zustand  des 
Landes  gemäss,  bestimmet,  sohin  die  Landrechte  in  einem 
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natürlichen  Zusammenhang  verbunden  werden,  welche  Be- 
mühung auch  durch  Erlassung  des  Codicis  Maximiliane! 
bereits  in  die  ErfiUlang  gesetzt  worden  ist.  Dieweil  Wir 
anbei  in  reifere  Betrachtung  gezogen,  dass  ohne  fleissige 
Bearbeitung  des  weiten  Umfangs  der  philosophisch-  und 
mathematischen  Wissenschaften  weder  die  Ehre  des  Schö- 
pfers ,  noch  der  Reichthum  des  Landes  vergrössert ,  und 
ohne  Untersuchung  der  Geschichten  noch  der  Kuhm,  noch 
die  Gerechtsame  der  deutschen  Völker,  unter  welchen  die 
bayerische  Nation  den  Vorzug  des  Alterthums  besitzt,  in 
das  vervtieiite  Licht  gesetzt  werden  können  :  da  doch  zur 
Erreichung  dieser  Absichten  Unsre  Lande  theils  von  der 
Natur  mit  einem  üeberfluss  verschiedner  Produkten  gesegnet, 
theis  durch  den  Fleiss  der  Voreltern  mit  den  seltensten 
Handschriften  bereichert  worden  :  so  hat  es  uns  zu  gnädig- 
stem Gefallen  gereicht,  als  Wir  vernommen,  dass  zu  Aus- 
breitung nützlicher  Wissenschaften  und  Künste  bereits  anno 
1722.  während  dem  Beylager  ünsers  geliebtesten  Herrn  und 
Vaters  Kaisers  Karl  VH.  glorwürdigsten  Andenkens,  eine 
gelehrte  Gesellschaft  unter  dem  Namen  Parnassus  boicus 
aus  eigenem  Antrieb  sich  zu  vereinigen  angefangen,  und 
dass  selbe,  als  sie  sich  an  Unserm  verwichenen  Namenstag 
abermals  zusammengethan  und  erneuert  hatte,  einen  Plan 
ihrer  künftigen  Einrichtung  entworfen,  welcher  in  Anhoffung 
des  laudesfürstlichen  Schutzes  im  nachstehenden  Inhalt  Uns 
unterthäiiigst  vorgelegt  worden  ist. 

Nachdem  Wir  nun  obenbesagteu  Entwurf  untersuchet, 
und  in  reife  Ueberlegung  gezogen,  so  haben  Wir  den  Inhalt 
desselben  in  alien  Punkten  und  Clausein  genehm  zu  halten 
und  zu  bestätigen  geruhet,  wie  Wir  dann  selben  aus  lan- 
desfürstl.  Macht  in  Kraft  diess  offnen  Briefs  genehm  halten 
und  bekräftigen  wollen,  und  verordnen,  dass  derselbe  von 
jedermann  als  eine    von    Uns   erlassene    Verordnung  ange- 


sehen,  und  von  der  Gesellschaft  ohne  weiters  in  Vollzug 
gebracht  werden  soll. 

Damit  aber  ünsre  Unterthanen  aus  dem  edlen,  und  ihnen 
vorzüglich  angebornen  Antrieb  der  Liehe  des  Vaterlandes 
zu  solchen  Bemühungen  angefeuert  werden ,  welche  den 
Ausländern  dem  Ruhm  der  bayerischen  Nation  gemässe 
Zeugnisse  abnöthigen  können  :  so  gestatten  Wir  nicht  allein, 
dass  die  Gesellschaft  den  Namen  einer  churbayerischen 
Akademie  der  Wissenschaften  ann<'hmen,  sondern  auch  in 
ihren  Siegeln  den  bayerischen  Wappenschild  mit  ein  und 
zwanzig  von  der  rechten  zur  linken  schrägs  geschobenen 
blauen  und  silbernen  Rauten,  mit  einem  blauen  Herzschild, 
auf  welchem  zum  Sinnbild  eine  silberne  in  ein  Viereck  ge- 
brachte Raute,  oben  aber  die  Inschrift  tendit  ad  aequum 
nach  hierneben  gesetzten  Zeichnung  zu  sehen  ist,  führen 
mag. 

Gleichwie  Wir  auch  zu  einem  akademischen  Versamm- 
lungsort neben  Unserer  Hofbibliothek  demnächstens  anstän- 
dige Zimmer  anweisen  lassen  werden,  so  gestatten  Wir 
zugleich  den  Mitgliedern  den  freien  Gebrauch  Unsrer  Bücher- 
und  Naturaliensammlungen,  werden  auch  selbe  ihren  Ab- 
sichten gemäss  vermehren,  und  neben  Erbauung  eines 
Observatorii ,  dann  Unterhaltung  des  Laboratorii  chimici, 
die  zu  den  Versuchen  und  Beobachtungen  nothwendigen 
Instrumente  beschaffen  lassen. 

Ferner  wollen  Wir  Unsrer  Akademie,  bis  die  fundi,  so 
demnächstens  geschehen  soll,  hinreichend  vermehrt  werden 
können,  die  Einrichtung  und  Verwaltung  des  Kalenderwe- 
sens, nach  Masgab  eines  weitern,  an  Unsre  Hofkammer  zu 
erlassenden  Decreti,  überlassen  haben. 

Weil  wir  überdiess  durch  Abschaffung  aller  Hindernisse, 
die  immer  dem  vorgesetzten  Endzweck  entgegen  stehen 
könnten,    die  Ausbreitung   nützlicher  Wissenschaften   und 


Künste,  so  viel  an  Uns  ist,  zu  erleichtern,  und  deren  An- 
sehen ehrwürdig  zu  machen  gnädigst  entschlossen  sind,  so 
nehmen  Wir  die  Akademie  in  Unsern  churfl.  Schutz,  und 
wollen  aus  besondern  Gnaden  derselben  Protektor  seyn  und 
heissen  dergestalt,  dass  wir  Niemanden  über  selbe  eine 
Jurisdiction  gestatten,  noch  geschehen  lassen  wollen,  ,dass 
von  der  akademischen  Versammlung  für  genehm  gehaltene 
Aufsätze  einer  anderweitigen  Censur  unterworfen  werden, 
auch  wollen  Wir  daran  seyn,  dass  bei  den  kaiserlichen 
Postämtern  und  sonst  die  Briefe  und  Packete  der  Akademie, 
als  andere  ünsre  sogenannte  Causae  Domini  angesehen,  und 
befreiet  seyn  sollen. 

Wie  Wir  übrigens  der  Willkür  und  Ueberlegung  Unsrer 
Akademie  allein  aberlassen  haben,  gelehrte  Ausländer  ohne 
alle  Ausnahm  zum  Beitritt  zu  bewegen,  und  in  die  Zahl 
der  Mitglieder  aufzunehmen;  so  befehlen  Wir  schliesslich 
allen  und  jeden  Unsrer  Unterthanen,  die  vermög  aufliaben- 
der  Unsrer  Bedienungen,  oder  sonst  aus  eigenen  Einsichten 
Unsre  Akademie  befördern  können,  um  so  lieber  allen  Bei- 
stand und  Vorschub  zu  leisten,  je  gewisser  Wir,  eines  Jeden 
Verdienste  mit  churfl.  Gnaden  und  Beförderung  vor  andern 
zu  erkennen  geruhen  werden. 

Zu  Urkund  dessen  haben  Wir  diesen  offenen  Brief  eigen- 
händig unterschrieben,  und  selbem  Unser  churf.  grösseres 
Insiegel  Vordrucken  lassen.  Gegeben  München  den  28.  März 
im  Eintausend  Siebenhundert  neun  und  fünfzigsten   Jahre. 

Max  Joseph  Churfürst. 

A   B.  V.  Kreitmair, 
geheimer  Kanzler 

Philipp  Carl  von  Delling. 


IL 

Bestätigungs  -  Urkunde  der  bayer.  Akademie 
der  Wissenschaften  den  22.  Januar  1779. 

Carl    Theodor 
Ton  Gottes  Gnaden,  Pfalzgraf  bei  Ehein,  Herzog  von  Ober- 
und  Niederbayern,  des  Heil.  Römischen  Reichs  Ertz  Truchsess 
und  Churfürst,  zu  Gülich,  Cleve  und  Berg  Herzog  etc.  etc.  etc. 

Unsern  Gruss  zuvor  Hoch-  und  Wohl-,  dann  Edelgeborne, 
auch  hochgelehrte,  liebe  Getreue!  Wir  haben  auf  unter- 
thänigstes  Ansuchen  Unserer  Akademie  der  Wissenschaften 
in  München  nicht  nur  die  derselben  unter  der  vorigen  Re- 
gierung ertheilten  Privilegien  gnädigst  bestätiget,  sondern 
auch  die  fernere  Bezahlung  der  zur  Bestreitung  der  jähr- 
lichen Ausgaben  bestimmten  fünf  tausend  Gulden  Unserer 
Hofkaramer  befohlen. 

Zumal  aber  aus  den  akademischen  Gesetzen  zu  sehen 
war,  dass  die  Menge  derselben,  die  im  Anfang  der  Deut- 
lichkeit wegen  nützlich  seyn  konnte,  nunmehr  entbehrlich 
ist ;  die  unbestimmte  Zahl  der  ordentlichen  Mitglieder  aber 
und  die  Vermengung  derselben  mit  den  Belletristen  Unord- 
nung nach  sich  ziehen  könnte,  so  haben  Wir  gnädigst  be- 
schlossen. Unserer  Akademie  der  Wissenschaften 

.1)  die  lit.  A  beigelegten  neuen  Gesetze  gnädigst  zu  er- 
theilen,  und  gewärtigen  von  dem  bisher  bezeigten  Eifer 
der  Mitglieder  und  von  der  Sorge  des  Vorstandes  die  ge- 
naueste Erfüllung  derselben. 

2)  Zeigt  die  Beilage  lit.  B  Unsere  gnädigste  Gesinnung 
in  Ansehung  des  Vorstandes,  und  der  einem  Mitglied  an- 
gewiesenen Classe. 


Da  aber  die  Classe  der  schönen  Wissenschaften  übersetzt 
ist;  so  soll  von  derselben  so  lange  kein  neues  Misglied, 
bis  sie  auf  die  gesetzmässige  Zahl  von  sechs  Mitgliedern 
gefallen  sein  wird,  vorher  aufgenommen,  —  annebens  aber 
von  Ihnen  ein  besonderer  Director  für  diese  Classe  erwählet, 
und  Uns  zur  gnädigsten  Bestätigung  vorgeschlagen  wer- 
den, so  dass  mithin  die  Akademie  hinfür  mit  drei  Directo- 
ribus  versehen  sein  soll. 

3)  Haben  Wir  Unseren  Kämmerer,  wirklich  geheimen 
Eath,  Münz-  und  Bergwerks-Präsidenten  Grafen  Heim- 
hausen in  Ansehung  des  für  die  Aufnahme  der  Akademie 
stets  bezeigten  Eifers  zum  Ehrenpräsidenten  gnädigst  er- 
nannt, doch  den  Gesetzen  und  der  Direction  des  ordent- 
lichen Vorstandes  ohnabbrüchig. 

4)  Haben  Wir  die  in  der  Fassionstabelle  angezeigten 
Besoldungen  gnädigst  bestätiget,  angenommen  die  Pension 
(ä  300  fl.)  des  Canonici  Braun,  welche  künftighin  bis  zur 
Erhaltung  des  versprochenen  Beneficii  nicht  mehr  aus  dem 
akademischen,  sondern  dem  Schulfonde  vom  Anfang  gegen- 
wärtigen Jahrs  zu  empfangen,  sohin  mit  der  Akademie 
weiters  nichts  mehr  zu  thun,  und  sich  statt  dessen  nur 
mit  dem  Schulwesen  und  der  Verfertigung  neuer  Schul- 
bücher zu  beschäftigen  haben  solle;  wo  hingegen  Unser 
churfüstlicher  Rath  Bader  für  die  lectiones  publicas,  welche 
von  ihm  aus  der  Historia  naturali  nicht  im  Gymnasio,  son- 
dern bei  der  Akademie  gehalten  werden,  seine  Besoldung 
von  fünfhundert  Gulden  hiefür  aus  dem  fundo  academico 
zu  beziehen  haben  wird. 

5)  Gestatten  Wir,  dass  der  akademische  Secretär  Kenedey 
ferners  die  Schatzmeisterstelle  begleite,  doch  den  Gesetzen 
ohne  Schaden,  Für  seine  Mühe  bekommt  er  jährlich  fünf 
und  siebenzig  Gulden,  und  die  Cassa  ist  unter  fünffacher 
Sperr  zu  bewahren ;   wovon  die    Schlüssel   dem   Vicepräsi- 


denten,  den  drei  Direktoren  und  dem  Schatzmeister  zu  be- 
händigen sind;  damit  aber 

6)  den  Irrungen  vorgebogen  werde,  die  aus  der  jährlichen 
Ausgabe  einer  jeden  Classe  entstehen  könnten,  so  sollen 
in  Zukunft  von  der  historischen  Classe  für  Bücher,  Medaillen, 
Alterthümer  und  Landkarten  nur  fünfhundert  Gulden,  von 
der  philosophischen  Classe  für  den  Zins  der  Sternwarte, 
für  Bücher,  Naturalien,  Instrumente  und  Experimenten  nur 
achthundert  Gulden,  und  von  der  belletristischen  Classe 
für  Bücher  und  andere  in  das  Aesthetische  einschlagende 
Dinge  nur  dreihundert  Gulden  verwendet  werden.  Was  nun 

7)  über  die  bestimmte  Zahl  für  den  Druck  der  akade- 
mischen Werke,  für  Preismünzen,  Präsenzgelder,  Schreib- 
materialen,  Post-  Botenlöhner,  und  geringere  Ermunter- 
ungen ausgelegt  wird,  das  kommt  zu  verrechnen,  und  wäre 
die  Bestimmung  einer  gewissen  Zahl  um  so  unnöthiger, 
als  dergleichen  Ausgaben  einer  jeden  Classe  zu  guten  gehen. 

8)  Sind  unversehene  grosse  Ausgaben  Uns  von  dem  Vor- 
stande anzuzeigen,  und  unsere  gnädigste  Begnehmigung  zu 
gewärtigen.  Was  aber  von  der  jährlichen  Einnahme  er- 
spart wird,  das  bleibt  im  Vorrath,  welcher  in  der  Eechnung 
alljährlich  mitangezeigt  werden  soll. 

Wir  versehen   uns  sowohl  von   dem  Vorstand,   als  den 
sämmtlichen  Mitgliedern  die  schuldigste  Erfüllung,  und  seyn 
Unseren  Präsidenten,  Vicepräsidenten,  Directoren,  und  übri- 
gen Gliedern  wohl  und  gewogen. 
München,  den  22.  Jänner  1779. 

Carl  Theodor  Churfürst. 

Fr.  V.  Kreitmar 
vidit. 
Ad  Mandatum  Serenissimi  Domini 
Domini  Electoris  proprium. 
G.  G.  V.  Dumhoff. 
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III. 

Constitutions-Ürkunde  der    königl    Akademie 
der  Wissenschatten  den  1.  Mai  1807. 

Wir  Maximilian  Joseph, 
von  Gottes  Gnaden  König  von  Bayern. 

Die  Erfahrung  aller  Zeiten  hat  bewährt,  dass  die  Er- 
höhung des  Wohlstandes  eines  Staates  durch  eine  mannig- 
faltigere und  vollkommenere  Benützung  der  physischen  Vor- 
theile  seines  Bodens  und  seiner  Lage,  mit  der  geistigen 
Ausbildung  seiner  Einwohner  immer  gleichen  Schritt  ge- 
halten bat,  und  die  Zunahme  dieses  Wohlstandes  immer 
von  dem  Grade  abhing,  in  welchem  die  Wissenschaften  in 
einem  solchen  Staate  betrieben,  die  Entdeckungen  und  Er- 
findungen der  Vor-  und  Mitwelt  von  ihm  der  Aufmerksam- 
keit und  Anwendung  gewürdiget,  und  Veranlassungen  und 
Antriebe  gegeben  wurden,  zum  Wetteifer  in  solclien  Be- 
strebungen gegen  andere  Staaten  nicht  zurückzubleiben. 

Von  dieser  üeberzeugung  geleitet,  und  zu  diesem  Zwecke 
haben  Unsre  Eegierungs-Vorfahren  die  Bayerische  Akade- 
mie der  Wissenschaften  gegründet,  und  ihre  Emporbringung 
sich  angelegen  sein  lassen.  Auch  wir  wurden  dadurch 
bewogen,  ihr  während  Unserer  Regierung  vielfache  Beweise 
Unserer  Aufmerksamkeit  und  gleicher  Absichten  und  Ge- 
sinnungen zu  geben. 

Da  aber  sowohl  die  Fortschrite  der  Wissenschaften  selbst 
seit  der  Errichtung  der  Akademie,  als  die  grössere  Aus- 
dehnung Unseres  Reiches  in  den  letzten  Jahren,  und  das 
hieraus  hervorgegangene  Bedürfniss  einer  vielseitigeren 
Ausbildung  ein    offenbares    Missverhältniss   zwischen  dem 
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Zweclie  und  den  Mitteln  des  erwähnten  Institutes  hervor- 
gebracht haben,  so  glauben  Wir,  Unsere  Sorgfalt  für  die 
Vervollkommnung  desselben  und  für  die  Beförderung  der 
Wissenschaften  und  Künste  überhaupt  nicht  besser  an  den 
Tag  legen  zu  können,  als  indem  Wir  ihm  nachstehende, 
sowohl  seinem  Stifsungszwecke,  als  den  gegenwärtigen  Ver- 
hältnissen angemessenere  neue  Einrichtung  geben. 
Wir  verordnen  demnach,  wie  folgt : 

I.  Die  Akademie  der  Wissenschaften  gehört  als  eine 
Central-Anstalt  Unserem  Gesammtstaate  an,  und  hat  ihren 
Sitz  in  der  Haupt-  und  Eesidenzstadt. 

II.  Ihr  nächster  Zweck  soll  seyn,  durch  Nachdenken, 
Erforschungen,  fortgesetzte  Beobachtungen  und  andere  Be- 
mühungen entweder  neue  Resultate  im  Gebiete  der  Wissen- 
schaften zu  liefern,  oder  die  alten  ergiebiger  zu  machen» 
und  sowohl  jenen,  als  diesen  zur  Verbreitung  des  Wahren, 
Nützlichen  und  Schönen  ,  Anwendung  in  Unserem  Reiche 
zu  verschaffen. 

Zu  diesem  Zwecke  soll  eine  Anzahl  gelehrter  und  ein- 
sichtsvoller Männer  ihr  Leben  ausschliessend  .den  wissen- 
schaftlichen Forschungen  widmen  —  in  eine  Gesellschaft 
an  einem  Orte  verbunden,  einander  sich  mittheilen,  unter- 
stützen und  gegenseitig  sich  erregen,  damit  im  Reiche  der 
Wahrheit  und  der  Kenntnisse  hervorgebracht  werde,  was 
einzelne  Kräfte,  nähme  man  jede  derselben  auch  als  die 
möglich  grösste  an,  nie  vermögen  würden. 

III.  Wir  wollen  hiebei  dem  Forschungsgeiste  durch  be- 
stimmte Weisungen  keine  Schranken  setzen,  und  überhaupt 
den  Zweck  der  Akademie  nicht  durch  unmittelbare  Anwend- 
barkeit der  wissenschaftlichen  Untersuchungen  bedingen ; 
jedoch  ist  diese  davon  keineswegs  ausgeschlossen,  und  es 
sollen  desshalb  diejenigen  Mitglieder,  welche  ihr  Nachden- 
ken mehr  auf  praktische  Gegenstände  als  auf  theoretische 
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Untersuchungen  gerichtet  haben,  ihre  Kräfte  und  ihren 
Fleiss  vorzüglich  dem  Vaterlande  widmen,  und  diejenigen 
unter  ihnen  werden  den  grössten  Dank  verdienen,  welche 
die  angemessensten  Mittel,  besonders  zur  Verbesserung  der 
Agricultur,  zur  Belebung  der  Industrie,  und  vor  Allem  zur 
Vertilgung  der  noch  herrschenden,  dem  Kunstfleisse  nach- 
theiligen Vorurtheile  vorsclilagen,  und  ihnen  Eingang  zu 
verschaifen  trachten  werden. 

IV.  Die  wesentlichen  Gegenstände   der  Akademie    sind: 

1.  Philologie,  alte  und  neue  Literatur,  Philoso- 
phie im  allgemeinen  und  höchsten  Verstände,  wo  sie 
die  Erforschung  der  Principien  überall  und  nach  allen 
Seiten  hin  zum  Gegenstande  hat,  folglich  Anfang,  Mit- 
tel .und  Ende  aller  wissenschaftlichen  Bildung,  wie  der 
theoretischen,  so  auch  der  praktischen,  ja  aller  Geistes- 
kultur überhaupt  ist. 

2.  Mathematik,  und  sämmtliche  Naturwissen- 
schaften in  der  weitesten  Ausdehnung. 

3.  Die  Geschichte  in  ihrem  ganzen  Umfange  mit  ihren 
Hilfswissenschaften. 

V.  Nach  diesen  Hauptgegenständen  theilt  sich  die  Aka- 
demie in  drei  Classen.  Die  erste  Classe  wird  nicht  in 
besondere  Sectionen  abgetheilt,  weil  die  darunter  begriffe- 
nen Erkenntnisse  sich  gegenseitig  voraussetzen  und  bedin- 
gen; —  die  zw^ei  letzten  Classen  hingegen  werden  es 
zuträglich  finden,  sich  weiter  in  Sectionen  nach  den  Zwei- 
gen der  einzelnen,  hier  mehr  auseinander  liegenden  Wissen- 
schaften abzutheilen. 

Der  historische  Classe  liegt  vorzüglich  ob,  die  vater- 
ländische Geschichte,  Geographie,  Statistik,  Archäologie 
u.  s.  f.  zum  besonderen  Gegenstande  ihrer  Nachforschungen 
und  Arbeiten  zu  machen. 

Sie  soll  sieh  daher  vornehmlich  damit  beschäftigen,  dass 


13 


sie  alle  darauf  Bezu<^  habende  Denkmäler  und  Beiträge  mit 
Fleiss  und  Kritik  sammle,  und  aus  denselben 

a.  die  Berichtigung  und  Ergänzung  der  monumentorum 
boicorum, 

b.  ein  vollständiges  geographisch-historisches  Lexicon  von 
Bayern,  nebst  andern  historischen  Sammlungen  und 
Beiträgen  zu  Stande  bringe. 

Die  Classe  der  Mathematik  und  Naturwissen- 
schaften wird  sich  vorzüglich  beschäftigen  mit  der  Unter- 
suchung der  gesammten  inländischen  Produktion  und  In- 
dustrie und  mit  der  Vervollkommnung  derselben. 

VI.  Die  Akademie  als  eine  blos  gelehrte  Corporation  hat 
auf  die  Regierungsgeschäfte  keinen  unmittelbar  leitenden 
oder  unmittelbar  einwirkenden  Einfluss. 

Sie  wird  jedoch  dadurch  in  Verbindung  mit  der  Staats- 
verwaltung gesetzt: 

a.  Dass  sie  verpflichtet  ist,  der  Regierung  jede  neue  Eut- 
deckung  mitzutheilen,  die  entweder  eines  ihrer  Mit- 
glieder, oder  irgend  ein  auswärtiger  Gelehrter  gemacht 
hat,  sobald  sie  glaubt,  dass  die  praktische  Anwendung 
derselben  zu  irgend  einem  gemeinnützigen  Zwecke  be- 
förderlich seyn  könne. 

b.  Dass  die  Regierung  selbst  über  wissenschaftliche  Ge- 
genstände ihr  Gutachten,  so  oft  sie  es  angemessen  fin- 
det, abfordert. 

VII.  Die  Akademie  setzt  sich  nicht  nur  mit  den  Akade- 
mien und  gelehrten  Instituten  des  Auslandes,  sondern  auch 
mit  den  vorhandenen  gelehrten  Anstalten  in  Unseren  Erb- 
staaten in  eine  umfassende  literarische  Verbindung. 

VIII.  Die  Resultate  ihrer  Forschungen  hat  die  Akademie 
in  fortlaufenden  Jahrbüchern  dem  Publikum  vorzulegen. 

Ausserdem  kann  sie  andere  Ausarbeitungen  nach  eigenem 
Gutfinden  in  selbst  gewählten  periodischen   Schriften  oder 
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besonderen  Sammlung-en  unter  ihrem  Namen  erscheinen 
lassen.  Auch  wird  sie  jährlich  durch  ein  Programm  die 
Gelehrten  aller  Länder  zur  Beantwortung  aufgegebener 
Preisfragen  einladen. 

IX.  Das  Personale  der   Akademie  soll  künftig  bestehen: 

a.  Aus  einem  Präsidenten. 

b.  Einem  beständigen  General-Secretär. 

c.  Classen-Secretären. 

d.  Ordentlichen  in  München  residirenden  Mitgliedern. 

e.  Ehren-Mitgliedern. 

f.  Auswärtigen  wirklichen  Mitgliedern. 

g.  Correspondenten. 
b.  Adjuncten. 

i.     Zöglingen. 

X.  Der  Präsident  wird  von  Uns  selbst  Jernannt.  Wir 
werden  dabei  immer  auf  solche  Männer  Unsere  erste  Rück- 
sicht nehmen,  welche  ein  unbestrittenes  literarisches  An- 
sehen, und  anerkannte  persönliche  Würde  für   sich    haben. 

Der  Präsident  wacht  über  die  genaue  Beobachtung  der 
Gesetze  und  die  Erfüllung  der  Pflichten  eines  jeden  Mit- 
gliedes oder  Angehörigen  des  Jn^titutes. 

Er  präsidirt  in  den  allgemeinen  Versammlungen,  und  so 
oft  er  es  zuträglich  findet,  auch  in  den  besonderen  oder 
Classenversammlungen.  Er  kann  ausserordentliche  Versamm- 
lungen zusammen  berufen.  Er  unterzeichnet  alle  Ausfer- 
tigungen, welche  nur  unter  dem  Namen  der  Akademie  ge- 
schehen, so  wie  er  auch  alles  eröffnet,  und  an  die  Behörde 
austheilt,  was  an  die  Akademie  gerichtet  ist. 

Ihm  liegt  insbesondere  ob, 

a.  für  die  Erhaltung  der  guten  Ordnung, 

b.  für  die  Erhaltung  und  Vervollkommnung  aller  der  Aka- 
demie beigegebenen  Sammlungen  und  gewidmeten  An- 
stalten. 
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c.  für  eine  genaue  Ver^vendmig  der  für  die  Akademie  be- 
stimmten Gelder,  nach  den  unten  vorkommenden  nähe- 
ren Vorschriften  zu  sorgen, 

d.  am  Schlüsse  des  Jahres  über  den  Zustand  der  Akademie 
im  Allgemeinen,  über  die  wichtigsten  Arbeiten  ihrer 
Mitglieder,  über  alles,  was  in  den  Angelegfnheiten 
des  Instituts  zu  Unserer  unmittelbaren  Kenntniss  sich 
eignet,  Berichte  an  Uns  zu  erstatten. 

In  allem,  was  der  Präsident  zur  Handhabung  der  Ge- 
setze und  der  guten  Ordnung  vorschreibt,  werden  ihm  die 
Mitglieder  der  Akademie  Folge  leisten,  ihm  in  solchen 
"Weisungen  nicht  nur  nicht  widerstreben,  sondern  vieiraehr 
ihrerseits  mit  zuvorkommendem  Eifer  auf  den  allgemeinen 
Zweck  unter  seiner  Ltntung  hinarbeiten. 

Auf  den  Fall  seiner  Abwesenheit  oder  sonstigen  Verhin- 
derung übernimmt  der  General  -  Secretär  einstweilen  die. 
Leitung  der  Geschäfte. 

Uebrigens  erwarten  wir  von  ihm,  dass  er  die  ihm  an- 
vertraute Leitung  stets  in  dem  hohen  und  liberalen  Geiste 
führen  werde,  welcher  das  Institut  durchaus   beleben   soll^ 

XI.  Der  Präsident  überträgt  vorläufig  die  Geschäfte 
eines  General-Secretärs  einem  akademischen  Mitgliede  nach 
eigener  "Wahl,  bis  von  Uns  selbst  eine  definitive  Ernennung 
zu  dieser  Stelle  nach  dem  Gutachten  des  Präsidenten  er- 
folgen wird. 

Der  General-See  r  et  är  contrasignirt  die  Ausfertigun- 
gen der  Akademie.  Siegel  und  Archiv  sind  in  seiner  Ver- 
wahrung. Er  führt  das  Protokoll  in  den  allgemeinen  Ver- 
sammlungen. 

Er  besorgt  die  Redaktion  der  Jahrbücher  der  akademi- 
schen Arbeiten,  verfasst  die  biographischen  Notizen,  und 
in  besondern  Fällen  die  Ehren -Reden  auf  die  der  Akade- 
mie durch  den  Tod  entrissenen  Mitglieder. 
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Er  redigirt  den  Jahresbericht  und  die  übrigen  allgemeinen 
Berichte  zur  Regierung. 

Er  verfertiget  mit  Beihülfe  der  Classen-Secretäre  die 
Auszüge  aus  den  gekrönten  Preisschriften,  und  liest  sie  in 
den  öffentlichen  Versammlungen  vor.  Er  verzeichnet  alles, 
was  zur  fortlaufenden  Geschichte  der  Akademie  gehört,  und 
ist  überhaupt  unter  der  Oberleitung  des  Präsidenten  ihr 
allgemeiner  Geschäftsführer  in  allem,  wo  dieselbe  als  ein 
Gesammtes  in  Betracht  kommt. 

XII.  Die  Classen-Secretäre  werden  von  uns  selbst 
benannt. 

Sie  vertreten  die  Stelle  der  ehemaligen  Directoren,  ge- 
ben in  Abwesenheit  des  Präsidenten  und  General-Secretärs 
die  Gegenstände  der  Verhandlung  in  den  Versammlungen 
ihrer  Classen  an,  führen  das  Protokoll,  und  besorgen  die 
Ausfertigung  der  Beschlüsse,  führen  die  Correspondenz  der 
Classe,  nehmen  in  Empfang,  was  besonders  an  dieselbe 
gerichtet  ist,  und  unterstützen  den  General-Secretär  vorbe- 
reitend in  der  Redaction  der  Jahrbücher. 

Ausserordentliche  Versammlungen  einer  Classe  werden 
von  den  Classen-Secretären  dem  Präsidenten  und  dem  Ge- 
neral-Secretär und  von  diesen  allen  Mitgliedern  angezeigt. 
XIII.  Wir  bestimmen  zwar  vorläufig,  dass  künftig  die 
Akademie  ihre  Mitglieder  durch  eigene  Wahl  mit  Verbe- 
halt Unserer  jedesmaligen  Bestätigung  zu  ersetzen  haben 
soll;  dieses  Wahlrecht  soll  aber  erst  dann  in  Anwendung 
kommen,  wenn  die  Akademie  vollständig  eingerichtet,  und 
mit  hinreichenden  eigenen  Fonds  versehen  sein  wird. 

Vorerst  behalten  Wir  uns  sofort  die  Ernennung  aller 
ordentlichen  Mitglieder  vor,  und  erwarten  über  die  feste 
Bestimmung  ihrer  Zahl  und  der  künftigen  Wahlordnung 
ein  Gutachten  von  dem  Präsidenten  der  Akademie. 

Bis  dahin  werden  Wir  Uns  bei  jeder  Benennung   neuer 
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Mitglieder  durch  das  Organ  des  einschlägigen  Ministeriums 
mit  dem  Präsidenten  besonders  berathen. 
Inzwischen  setzen  Wir  fest: 

1.  Dass  Jeder,  der  als  ordentliches  Mitglied  aufgenommen 
werden  soll,  der  gelehrten  Welt  durch  schriftstellerische 
Werke  von  anerkanntem  Verdienst  oder  durch  wichtige 
Entdeckungen  bekannt,  auch  von  ganz  unbescholtenem 
Charakter  seyn  müsse. 

2.  Dass  Niemand,  der  sonst  ein  öffentliches  Amt  in  irgend 
einem  Fache  des  Staatsdienstes  bekleidet,  ordentliches 
frequentirendes  Mitglied  der  Akademie  seyn  könne. 

Ausnahmen  von  dieser  Verfügung  können  nur  für  solche 
Staatsdiener  eintreten,  welche  nicht  nur  durch  ihre  unmit- 
telbare praktische  Beschäftigung  zugleich  zu  beständigen 
theoretischen  Erforschungen  geführet,  sondern  auch  durch 
die  Art  ihrer  Amtsgeschäfte  durchaus  nicht  gehindert  sind, 
an  den  Verhandlungen  und  Arbeiten  der  Akademie  nach 
der  nun  eingeführten  Ordnung  Theil  zu  nehmen. 

XIV.  Die  Pflichten  des  ordentlichen  Akademikers  liegen 
unmittelbar  im  Zwecke  der  Anstalt.  Seine  wesentliche  Ver- 
bindlichkeit ist,  mit  aller  Kraft  für  die  Erweiterung  und 
Vervollkommnung  der  Wissenschaft,  der  er  sich  gewidmet 
hat,  zu  arbeiten. 

Man  erwartet,  dass  er  jährlich  entscheidende  Beweise 
davon  durch  Beiträge  liefere ,  die  er  der  Akademie  über- 
gibt, lieber  die  Druckwürdigkeit  derselben  erkennt  vorerst 
jede  betreffende  Classe,  und  berichtet  hierüber  durch  ihren 
Secretär  in  allgemeinen  Versammlungen. 

Insbesondere  übernimmt  auch  noch  jedes  Mitglied  der 
Akademie  ein  Fach  der  Wissenschaften,  in  welchem  es  den 
Inhalt  der  wichtigsten  neu  erschienenen  literarischen  Pro- 
ducte  ohne  Einmischung  eigener  Urtheile  zur  Kenntniss 
der  Akademie  bringt. 
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Ueberhaupt  soll  in  den  schriftlichen  Arbeiten  der  Aka- 
demiker sowohl,  als  in  ihren  mündlichen  Vorträgen  nie  eine 
andere  Sprache  herrschen,  als  die  der  reinen  ruhigen  Wahr- 
heitsliebe, welche  auch  dann,  wenn  sie  fremde  Meinungen 
ernstlich  zu  bekämpfen  sich  veranlasst  findet,  nie  aus  den 
Grenzen  einer  achtenden  Schonung  tritt. 

Der  Präsident  wird  jedes  Mitglied,  das  sich  persönliche 
Angriffe,  beleidigende  Ausfälle  gegon  Andere  erlaubt,,  durch 
geeignete  Erinnerungen  in  j.ne  Gränzen  der  Mässigung 
zurückweisen,  und  im  Falle  des  Bedürfnisses  durch  Ahn- 
dungen dazu  nöthigen. 

Er  wird  mit  Strenge  darüber  wachen,  dass  in  allea  Ver- 
handlungen der  Akademie  jener  Geist  der  Heiterkeit  und 
Euhe  ungestört  walte,  unter  dessen  Obhut  die  Wissen- 
schaften am  besten  gedeihen. 

Uebrigens  soll  jedes  Mitglied  in  der  freien  Behauptung 
seiner  Meinungen  ungekränkt  seyn,  wobei  man  nur  erwar- 
tet, dass  CS  dieselben  mit  Bescheidenheit  äussere 

XV.  Auswärtige  Mitglieder  werden,  wenn  sie  anwesend 
sind,  wie  Ehrenmitglieder  behandelt 

XVI.  Die  ordentlichen  Mitglieder  der  Akademie,,  welche 
sich  ihr  ausschliessend  gewidmet  haben,  und  nicht  schoR 
eine  andere,  nach  obigen  Bestimmungen  mit  einem  Aka- 
demiker vereinbarliche ,  mit  Einkünften  versehene  Stelle 
bekleiden ,  werden  verhältnissmäsäig  besoldet ,  und  wenn 
ihnen  von  Uns  kein  höherer  Charakter  ertheilet  worden  ist, 
so  gemessen  sie  den  Rang  der  höheren  administrativen 
Stellen,  und  ihre  Wittwen  und  Waisen  werden  nach  der 
Pensionspragmatik  behandelt,  wenn  bei  ihrer  Annahme 
nichts  Besonderes  hierüber  zu  ihrem  grösseren  Vortheile 
bestimmt  worden  ist. 

XVII.  Jedem  Mitgliede   stehet  frei,    die   Akademie   zu. 
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verlassen.    Zur  wirklichen  Ausschliessung  ater  wird  Unsere 
ausdrückliche  Sanction  erfordert. 

XVIII.  Die  Zöglinge  sind  der  Akademie  beigegeben,  um 
von  ihr  in  den  verschiedenen  wissenschaftlichen  Fächern 
die  vollendetere  Ausbildung  zu  erhalten.  Jeder  Zögling 
wird  zu  dem  Ende  einem  der  ordentlichen  Mitglieder  zur 
besonderen  Leitung  übergeben.  Die  natürlichen  Anlagen 
und  schon  erworbenen  wissenschaftlichen  Kenntnisse  und 
darauf  gegründete  freie  Wahl  bestimmen  das  Fach ,  dem 
jeder  Zögling  sich  widmen  wird. 

Die  nähere  Bestimmung  über  die  Art  der  Ausbildung 
wird  bei  jedem  Einzelnen  dem  Ermessen  des  Präsidenten, 
der  die  einschlägigen  Classen  darüber  vernehmen  wird, 
anheim  gestellt,  welcher  hierbei  auf  die  Individualität  eines 
Jeden  die  geeignete  Rücksicht  nehmen  wird. 

Die  Zöglinge  sollen  nach  dem  Vorschlag  »ier  Akademie 
auch  auf  Eeisen  geschickt  werden,  und  in  diesem  Falle 
werden  die  dafür  erforderlichen  Kosten  aus  dem  Fonde  der 
Akademie  bestritten. 

Die  Zöglinge  sollen  aus  Inländern  gewählet  werden, 
welche  durch  sittliches  Betragen,  Talente  und  wissenschaft- 
liche Fortschritte  sich  ausgezeichnet  haben.  Ihre  Aufnahme 
muss  von  Uns  genehmiget  werden. 

XIX.  Die  geprüften,  und  nach  dem  Urtheile  des  Präsi- 
denten und  der  einschlägigen  Classe  zu  einem  hinreichen- 
den Grade  von  Tollkommenheit  gebildeten  Zöglinge  werden 
mit  Unserer  Genehmigung  zu  Adjuncten  befördert,  welche 
als  die  eigentlichen  Gehilfen  der  Akademie  anzusehen  sind. 
Sie  wohnen  den  Classen- Versammlungen  mit  einer  delibera- 
tiven  Stimme  bei,  und  nehmen  Antheil  an  allen  Arbeiten 
der  Akademie  in  dem  Fache,  dem  sie  sich  gewidmet  haben. 

Sie  haben  jährlich  wenigstens  zwei  Abhandlungen  zu 
liefern,    und  wenn  sie  auf  diese  Art  fortgesetzte  Beweise 
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ihres  Fortschreitens  gegeben  haben,  so  concurriren  sie  zu 
den  Lehrstellen  auf  Unseren  Gymnasien,  Lyzeen  und  Uni- 
versitäten, oder  zu  erledigten  Stellen  der  Akademie;  und 
es  soll  auch  auf  ihre  Beförderung  vorzügliche  Rücksicht 
genommen  werden  :  nimmt  im  Gegentheil  ihr  Fleiss  oder 
ihr  Fortschreiten  während  der  Probezeit  ab,  so  kann  auf 
ihre  Entlassung  bei  Uns  angetragen  werden. 

Es  sollen  auf  den  Etat  der  Akademie  verhältnissmässige 
Gehalte  für  die  Adjuncten  sowohl,  als  für  die  Zöglinge  in 
Vorschlag  gebracht  werden. 

Uebrigens  sind  die  Adjuncten  nicht  nothwendig  aus  Zög- 
lingen zu  wählen. 

Insbesondere  behalten  Wir  Uns  für  jetzt ,  da  sonst  die 
Akademie  einige  Zeit  ohne  Adjuncten  seyn  würde,  bevor, 
einige  nach  dem  Vorschlage  des  Präsidenten,  sobald  Wir 
es  zuträglich  finden  werden,  zu  benennen. 

XX.  Zu  Ehrenmitgliedern  werden  solche  einheimische 
oder  auswärtige  Individuen  gewählt,  welche  nach  ihren 
Verhältnissen  die  Bedingungen  zu  ordentlichen  Mitgliedern 
nicht  erfüllen,  aber  sonst  durch  ihre  Kenntnisse  und  ihre 
Liebe  zu  den  Wissenschaften  zur  Beförderung  des  Zweckes 
der  Akademie  beitragen  können.  Die  Akademie  legt  ihnen 
keine  Pflichten  auf,  aber  es  steht  ihnen  frei,  mit  Erlaub- 
niss  des  Vorstandes  den  Sitzungen  beizuwohnen,  und  Ab- 
handlungen vorzulesen,  oder  einzusenden,  welche  wenn  sie 
des  Druckes  würdig  befunden  werden,  in  die  Acten  der 
Akademie  oder  in  irgend  eine  andere  akademische  Samm- 
lung aufzunehmen  sind. 

Zu  Correspondenten  werden  von  den  berühmtesten  aus- 
wärtigen Gelehrten  diejenigen  ausersehen,  von  welchen  die 
Akademie  durch  eine  solche  Beigesellung  sich  eine  gewisse 
Mitwirkung  bei  ihren  Arbeiten  versprechen  kann. 

XXI.  Alle  Jahre  hält   die  Akademie   an  einem  noch  zu 
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bestimmenden  Tage  eine  feierliche  Versammlung,  zu  welcher 
nebst  den  ordentlichen  Mitgliedern  nicht  nur  alle  hier  an- 
wesenden Ehrenmitglieder  und  Correspondenten ,  sondern 
auch  alle  ausgezeichneten  Liebhaber  und  Beschützer  der 
Wissenschaften  eingeladen  sind. 

In  dieser  Versammlung  stattet  der  General-Secretär  über 
die  Arbeiten  der  Akademie  während  des  verflossenen  Jahres 
öffentlichen  Bericht  ab.  Es  werden  ferners  in  dieser  Ver- 
sammlung die  Auszüge  aus  den  gekrönten  Preisschriften 
bekannt  gemacht,  die  Namen  der  Gelehrten,  welchen  die 
Preise  zuerkannt  worden  sind,  und  die  neuen  Preisfragen 
für  das  künftige  Jahr  proclamiret.  Die  Namen  der  Ge- 
lehrten, welciie  die  Akademie  im  Laufe  des  Jahres  sich 
beigesellet  hat,  werden  ebenfalls  angezeigt,  auch  einige 
biographische  Notizen  über  diejenigen  Mitglieder  gegeben, 
welche  der  Tod  ihr  geraubt  hat. 

Die  Akademie  behandelt  überhaupt  in  allgemeinen  Ver- 
sammlungen, deren  bis  zu  ihrer  näheren  Bestimmung  we- 
nigstens eine  in  jedem  Monate  gehalten  werden  soll,  die 
Gegenstände,  welche  auf  das  Ganze  derselben  Bezug  haben. 

Die  besonderen  Versammlungen  der  Classen  und  Sectio- 
nen  sind  vorzüglich  zur  Behandlung  solcher  wissenschaft- 
lichen Gegenstände  bestimmt,  welche  einem  besonderen 
Fache  ausschliessend  angehören. 

Ueber  den  Geschäftskreis  dieser  verschiedenen  Versamm- 
lungen, ihr  Verhältniss  zu  einander,  ihre  innere  Einrich- 
tung, die  Bestimmung  der  Zeit,  wann  jede  derselben  ge- 
halten wird,  sowie  über  die  Ferien  der  Akademie  soll  Uns 
ein  näheres  Reglement  vorgelegt  werden. 

Bis  dahin  bleibt  es  bei  der  bisherigen  Einrichtung. 

XXIL  Unter  den  Akademikern  selbst  hat  keine  Verschie- 
denheit des  Ranges  statt.  In  den  Versammlungen  sitzen 
zur  Rechten  der  Präsidenten  die  anwesenden  Ehrenraitglie- 
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der;  zur  Linken  der General-Secretär  und  die  ordentlichen 
Mitglieder  nach  der  Classenfolge  In  der  Classe  nehmen 
die  Mitglieder  nach  dem  Alter  ihrer  Aufnahme  Platz. 

Uebrigens  geniessen  die  Akademiker  ausser  ihren  Ver- 
sammlungen den  ihnen  oben  zugesicherten  Rang  und  die 
damit  verbundenen  Vorrechte.  Auch  werden  Wir  für  das 
gesammte  Personale  der  Akademie  und  der  damit  verbun- 
denen Anstalten  nach  dem  Vorschlage  des  Präsidenten  eine 
eigene  Uniforme  bestimmen. 

XXIII.  Wir  haben  vorläufig,  bis  über  die  künftig  der 
Akademie  zu  überlassende  Wahl  ihrer  Mitglieder  das  Nähere 
bestimmt  werden  wird,  die  Benennung  des  gesammten  Per- 
sonals Uns  selbst  vorbehalten. 

XXIV.  Diejenigen  bisherigen  Mitglieder  der  Akademie, 
welche  nach  den  Anordnungen  des  §.  XIII  dieser  Constitu- 
tions-Urkunde  in  den  Classen  der  ordentlichen  Mitglieder 
nicht  ferner  verbleiben,  treten  in  die  Classe  der  Ehrenmit- 
glieder; auch  sind  die  abwesenden  ordentlichen  Mitglieder 
der  vormals  in  Mannheim  bestandenen  Akademie  der  Wissen- 
schaften bei  der  hiesigen  als  auswärtige  Mitglieder  anzu- 
sehen, und  in  diese  Classe  namentlich  einzutragen. 

Ueber  das  bei  der  Akademie  und  bei  den  ihr  unterge- 
ordneten Anstalten  und  Sammlungen  anzustellende  Dienst- 
personale, welches  dem  Präsidenten  der  Al^ademie  und  den 
einschlägigen  Vorstehern  untergeben  ist,  erwarten  Wir 
einen  umständlichen  Vorschlag  von  denselben ,  wenn  das 
bereits  angestellte  nicht  hinreichend  sein  sollte,  oder  Er- 
ledigungsfälle sich  künftig  ergeben.  Bei  solchen  Vorschlä- 
gen soll  aber  allezeit  auf  Individuen  Rücksicht  genommen 
werden,  welche  bereits  eine  Pension  geniessen,  und  noch 
Dienste  zu  leisten  im  Stande  sind. 

XXV.  Wir  setzen  mit  der  Akademie  in  unmittelbare 
Verbindung : 
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A,  Unsere  Hof-  und  Central-Bibliothek  zu  München. 

B.  Das  Naturalien-Cabinet. 

<?.  Das  Cabinet  der  physikalischen  und  mathematischen 
Instrumente. 

D.  Das  polytechnische  Cabinet. 

E.  Das  chemische  Laboratorium. 

F.  Das  Münzcabinet  und  das  Antiquarium. 

G.  Das  astronomische  Observatorium. 

Für  einige  noch  fehlende  Anstalten  wird  nach  dem  Vor- 
schlage der  Akademie  in  der  Folge  gesorgt  werden. 

Wir  werden  zu  den  ersten  Vorstehern  dieser  Sammlungen 
und  Anstalten  allzeit  solche  Männer  ernennen,  welche  die 
Eigenschaften  eines  Akademikers  in  sich  vereinigen,  wess- 
halb  jeder  erste  Vorsteher  derselben  durch  seine  Stelle  zu- 
gleich Mitglied  der  Akademie  ist. 

XXVI.  Was  insbesondere  Unsere  Hofbibliothek  betrifft: 

1.  Soll  diese,  soviel  möglich,  in  allen  Zweigen  der  Li- 
teratur vollständig  erhalten  werden. 

2.  Von  allen  in  Unserm  Königreiche  gedruckten  Werken 
soll  ein  Exemplar  an  dieselbe  gesendet  werden. 

S.  Sie  ist  das  vorzüglichste  Depot  aller  kostbaren  Manu- 
scripte  und  Druckwerke,  welche  in  Unsern  übrigen 
Staatsbibliotheken  sich  vorfinden,  wesshalb  die  Provin- 
zial-Bibliotheken  angewiesen  worden  sind ,  dieselben 
dahin  abzuliefern. 

Jedoch  werden  Unsere  Universitäts-Bibliotheken  da- 
von ausgenommen,  auch  die  übrigen  grossem  Biblio- 
theken Unseres  Reiches,  wenn  Unsere  Hofbibliothek 
die  nämlichen  seltenen  Werke  schon  besitzt,  und  da- 
durch nur  Doubletten  sammeln  wollte,  indem  Wir  nicht 
wollen,  dass  alle  literarischen  Schätze  nur  an  einem 
Orte  zusammengedrängt  werden. 

4.  Die  Akademie  der  Wissenschaften   soll  künftig  keine 
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eigene  Bibliothek  mehr  haben ;  die  Bücher,  welche  sie 
dermal  besitzt,  so  wie  die  Werke,  welche  sie  künftig 
erhält,  sollen  an  oie  Hofbibliothek  abgeliefert  werden. 

XXVII.  Zur  Besorgung  der  Geschäfte  bei  dieser  Biblio- 
thek haben  Wir  durch  Unser  Rescript  vom  31.  März  vorigen 
Jahres  das  erforderliche  Personal  angeordnet. 

Der  Wirkungskreis  des  Oberhofbibliothekars  soll  in  Zu- 
kunft einzig  auf  die  hiesige  Hofbibliothek  beschränkt  seyn, 
derjenige,  welcher  vormals  dem  Oberhofbibliothekar  in  An- 
sehung der  Pro vincial- Bibliotheken  mit  einer  grossem  Aus- 
dehnung angewiesen  war,  hört  auf,  und  diese  stehen  unter 
einer  eigenen  von  dem  Oberhofbibliothekar  unabhängigen 
Aufsicht. 

XXVIII.  Der  Oberhof bibliothekar  hat  die  unmittelbare 
Leitung  der  Bibliothekgeschäfte  und  die  Aufsicht  über  daa 
ganze  Bibliothek-Personale;  demselben  und  dem  übrigen 
Personale  werden  ihre  Dienstpflichten  in  besonderen  In- 
structionen vorgeschrieben  werden,  über  deren  genaue  Er- 
füllung der  Präsident  der  Akademie  zu  wachen  hat. 

XXIX.  Unter  dem  Vorsitze  des  Präsidenten  der  Akade- 
mie soll  eine  eigene  Bibliothek-Administrations-Commission 
angeordnet  werden;  diese  besteht:  aus  dem  Oberhofbiblio- 
thekar, aus  dem  General-Secretär  und  den  übrigen  Classen- 
Secretären.  Auch  können  nach  Gutbefinden  des  Präsidenten 
einige  Individuen  des  übrigen  Bibliothek-Personales  zur 
Berathschlagung  beigezogen  werden. 

Der  Oberhofbibliothekar  hat  bei  dieser  Commission  alle- 
zeit den  Hauptvortrag. 

Sie  ver.<ammelt  sich  alle  Monate,  und  wenn  es  nöthig 
ist,  auch  öfters      Ihr  Geschäftskreis  begreift  Folgendes: 

a.  Sorge  für  die  Sicherheit  und  Erhaltung  der  Bibliothek» 
folglich  Anordnung  oder  Begutachtung  au  das  einschlä- 
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gige  Ministerium  der  dafür  erforderlichen  Massregeln 
und  Einrichtungen. 

b.  Die  Bestimmung  eines  Planes,  nach  welchem  die 
Bibliothek,  um  bald  möglichst  brauchbar  zu  seyn,  zu 
ordnen  seyn  möge,  dann  Sorge  für  die  allmählige  Her- 
stellung der  verschiedenen  Kataloge. 

c.  Fortgesetzte  Aufsicht  über  die  Ausführung  des  an- 
genommenen Planes  und  über  die  Beobachtung  einer 
strengen  Ordnung  von  Seite  des  angestellten  Personals 
nach  den  ertheilten  Instructionen. 

d.  Der  Entwurf  bestimmter  Gesetze,  die  unserer  Sanction 
vorzulegen  sind,  über  das  Ausleihen  der  Bücher,  über 
die  in  den  Lesezimmern  zu  beobachtende  innere  Polizei, 

e.  Die  Bestimmung  über  den  Ankauf  neuer  Werke  und 
die  Fortsetzung  der  alten,  mit  Rücksicht  auf  den  aus- 
gesetzten Fond  und  auf  die  eingegebenen  Verlangen 
der  Mitglieder  der  Akademie. 

f.  Die  Verwendung  der  Doubletten  nach  Unseren  Ver- 
ordnungen. 

Als  Doublette,  worüber  dem  Oberhofbibliothekar  eine 
andere  Verwendung,  nämlich  entweder  öffentlicher  Verkauf 
oder  Tausch  zum  Vortheil  der  Bibliothek  gestattet  ist, 
wird  nur  dasjenige  Buch,  es  sei  ein  Incunabel,  oder  andere» 
gedrucktes  Werk,  angesehen,  auf  welches  weder  Unsere 
Universitäts- Bibliotheken,  noch  eine  andere  öffentliche 
Bibliothek  in  Unserem  Königreiche  Anspruch  zu  machen 
hat,  und  welches  zu  dem  Bedürfnisse  der  Central-Biblio- 
thek  selbst  nicht  weiter  nöthig  ist. 

Die  entbehrlichen  Doubletten,  welche  verkauft  oder  ver- 
tauscht werden,  sollen  vorläufig  unparteiisch  abgeschätzt, 
in  einen  besonderen  Catalog  gebracht,  und  in  diesem  soll 
ihre  Verwendung  jedesmal  ordentlich  angemerkt  werden. 
Doubletten  von  wichtiger  Seltenheit   sollen  gar  nicht  ver- 
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äussert,  sondern  bei  andern  inländischen  Bibliotheten  für 
unvorgesehene  Fälle  aufbewahrt  werden, 
g.  Justificirung   der  Rechnungen  über  angeschaffte  neue 
Bücher,  die  Fortsetzungen  der  alten,  über  den  Verkauf 
der  Doubletten  nach  obiger  Bestimmung  und  die  übri- 
gen Ausgaben. 
Es  ist   hiebei   zu  wachen,  damit  die  Anschaffungen  in 
den  wohlfeilsten  Preisen  geschehen.  Den  inländischen  Buch- 
händlern soll,   wenn  die  Lieferungen  in  gleichem  Preise, 
wie  die  Ausländer  übernehmen  wollen,  der  Vorzug  gegeben 
werden, 
h.  Die  Begutachtung  der  erforderlichen  Summen  für  das 
jedesmalige  Etatsjahr   mit  Beilegung  der  justificirten 
Rechnungen  von  dem  verflossenen  Jahre, 
i.  Die  Begutachtung  der  Annahme,  Bestrafung  und  Ent- 
lassung des  subalternen  Personals. 
Diese  Commission  soll  ihre  erste  Arbeit  damit  beginnen, 
dass  sie  den  gegenwärtigen  Zustand  der  Bibliothek  genau 
untersuchet,  und  Uns  einen  treuen  pflichtmässigen  Bericht 
darüber,  wie  sie  denselben  gefunden  hat,  erstattet. 

XXX.  Für  die  Erhaltung,  fortschreitende  Vermehrung 
und  zweckmässige  Einrichtung  der  unter  Buchstaben  B  bis 
C  genannten  Sammlungen  und  Anstalten  sorgt  nebst  den 
besonderen  Vorstehern  eine  gemeinsame  Verwaltungs-Cora- 
mission  von  zwei  akademischen  Mitgliedern,  welche  aus 
den  einschlägigen  Classen  und  Sectionen  vom  Präsidenten 
ernannt  werden. 

Ihre  Berichte  und  Gutachten  werden  durch  den  Präsi- 
denten an  das  einschlägige  Ministerium  gesendet,  und  durch 
dieses  wird  Unsere  Entschliessung  darüber  eingeholet. 

XXXI.  Es  ist  Unser  Wille,  dass,  was  an  Naturalien, 
Instrumenten  und  anderen  zum  Behufe  der  Wissenschaften 
dienenden  Sammlungen  in  Unserer  Residenz  sich  noch  be- 
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findet,  und  keine  besondere  Bestimmung  hat,  mit  den  obigen 
der  Akademie  zugehörigen  Sammlungen  vereiniget  werde. 
Demnach  sollen  an  die  einschlägigen  Vorsteher  dieser 
letzteren  alle  von  Zweibrücken  hieher  gebrachten  Natura- 
lien, sowie  auch  das  Riedrsche  Cabinet  abgeliefert  werden. 

XXXII.  Das  Münzkabinet  und  das  Antiquarium  sollen 
an  einem  schicklichen  Orte  im  Akademie-Gebäude  unter- 
gebracht werden. 

XXXIII.  Der  Präsident  hat  dafür  Sorge  zu  tragen,  dass 

a.  vor  allem  über  jene  Sammlungen  vollständige  Inven- 
tarien  durch  eigene  Commissionen  hergestellt  werden. 

b.  Von  diesen  Inventarien  sollen  vidimirte  Abschriften 
zum  Ministerium  des  Innern  eingesendet  werden. 

c.  Alles,  was  zu  diesen  Sammlungen  jedes  Jahr  beige- 
schafft wird,  muss  fortsetzungsweise  in  den  Inventarien 
nachgetragen  werden. 

d.  Jährlich  ist  vom  Präsidenten  selbst  mit  Beiziehung 
des  General-Secretärs  und  eines  Mitgliedes  aus  jeder 
Classe  eine  durchgängige  Untersuchung  sämmtlicher 
der  Akademie  untergebenen  Sammlungen  und  Anstalten 
vorzunehmen,  und  über  deren  Resultat  Bericht  an  Uns 
zu  erstatten. 

XXXIV.  Mit  Einschluss  des  Fonds  der  vormaligen  Aka- 
demie der  Wissenschaften  zu  Mannheim,  welche  Wir  der 
hiesigen ,  worin  diese  fortgesetzt  wird ,  zugewiesen  haben, 
werden  Wir  einen  hinlänglichen  unabhängigen  Fond  be- 
stimmen, und  bis  dahin  zur  Bestreitung  ihrer  Bedürfnisse 
das  Erforderliche  auf  Unsere  Central  -  Staats  -  Gasse  über- 
nehmen. 

XXXV.  Der  Präsident  der  Akademie  sammelt  viertel- 
jährig von  den  Vorständen  der  Attributen  die  von  den  Ver- 
waltangs-Commissionen  justificirten  Rechnungen  mit  ihren 
Belegen,   und  sendet  sie  mit  einem  Wirthschafts-Berichte, 
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welcher  das  VerhäUniss  der  Verwendung  zur  etatmässigen 
Bewilligung  darstellt,  zu  dem  Ministerium  des  Innern,  da- 
mit bei  dem  dortigen  Central-Rechnungs-Commissariat  eine 
Hauptrechnung  zusammengestellt  werden  könne.  —  Zu  die- 
sem muss  gleichfalls  jährlich  und  zwar  am  Anfange  des 
Monats  September  die  Exigenz  für  das  künftige  Jahr  zur 
Regulirung  der  Repartition  eingesendet  werden. 

XXXVI.  Zum  Local  der  Akademie  und  der  damit  ver- 
bundenen Anstalten  bestimmen  Wir  das  vormalige  Jesuiten- 
oder  Maltheser-Gebäude.  Unser  Ministerium  des  Innern 
wird  nach  dem  durch  den  Bau-Intendanten  ihm  vorzulegen- 
den Grundrisse  des  Gebäudes  jedem  Institut  nach  seinem 
Bedürfnisse,  worüber  die  einschlägigen  Vorsteher  zu  ver- 
nehmen sind,  den  erforderlichen  Raum  darin  anweisen,  und 
zu  seinem  Gebrauche  zweckmässig  einrichten  lassen,  welche 
Einrichtungskosten  von  dem  Fonde  der  Akademie  geleistet 
w^erden  müssen ;  die  Hauptunterhaltung  des  Gebäudes  aber 
wird  auf  den  für  Staats- Gebäude  ausgesetzten  Fond  über- 
nommen. 

XXXVII.  Wir  wollen,  dass  nach  diesem  neuen  Grund- 
plan die  Akademie  unverzüglich  in  Thätigkeit  gesetzt  werde; 
der  Präsident  hat  es  sich  sodann  zur  nächsten  Angelegen- 
heit zu  machen,  die  hier  noch  unbestimmt  gelassenen 
Punkte  zu  Unserer  endlichen  Entscheidung   vorzubereiten. 

Gegeben  in  Unserer  Haupt-  und  Residenzstadt  München, 
am  ersten  Tage  des  Monats  Mai  im  Eintausend  achthundert 
und  siebenten  Jahre,  Unseres  Reiches  im  zweiten. 
Max  Joseph. 

Freiherr  von  Montgelas. 

Auf  königlichen  allerhöchsten  Befehl 

V.  Krempelhuber 
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IV. 

Organisations-Ürkunde  der  königl.  Akademie 
der  Wissenschaften  vom  21.  März  1827. 

Ludwig 
von  Gottes  Gnaden  König  von  Bayern  etc. 

Wir  haben  Uns  über  die  dermaligen  Verhältnisse  der 
Akademie  der  Wissenschaften  in  München,  welche  von  Un- 
serem höchstseligen  Regierungsvorfahrer,  dem  Churfürsten 
Maximilian  dem  III.,  nach  ihrer  ersten  Stiftung  bestä- 
tigt, und  von  Unseres  in  Gott  ruhenden  Herrn  Vaters,  des 
Königs  Maximilian  Joseph  Majestät,  erneuert  und  neu 
errichtet  worden,  Vortrag  erstatten  lassen,  und  verordnen, 
—  auf  den  Antrag  unseres  Staatsministeriums  des  Innern» 
nach  Vernehmung  Unseres  Staatsraths,  wie  folgt: 

I.  Die  Akademie  der  Wissenschaften  in  München  ist  ein 
unter  dem  Schutze  des  Königs  stehender  Verein  von  Ge- 
lehrten, um  die  Wissenschaften  zu  pflegen,  dieselben  durch 
Forschungen  zu  erweitern,  und  durch  die  vereinten  Kräfte 
ihrer  Mitglieder  Werke  hervorzubringen,  welche  die  Kraft 
eines  einzelnen  Gelehrten  übersteigen. 

II.  Die  Wirksamkeit  der  Akademie  umfasst  das  ganze 
Gebiet  der  allgemeinen  Wissenschaften,  insbesondere 

1)  Philosophie,  Philologie,  alte  und  neue  Literatur; 

2)  Mathematik  und  sämmtliche  Naturwissenschaften,  na- 
mentlich Physik,  Chemie,  Astronomie  und  die  verschie- 
denen Zweige  der  Naturgeschichte; 

3)  Geschichte,  und  zwar  vorzüglich  die  vaterländische  in 
ihrem  ganzen  Umfange,  mit  ihren  Hilfs-Wissenschaften, 
jedoch  mit  Ausnahme  der  politischen  Geschichte  des 
Tages. 
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Ausgeschlossen  werden  von  dem  Wirkungskreise  der 
Akademie  die  besonderen  positiven  Wissenschaften,  nämlich 
Theologie,  Jurisprudenz,  Kameralistik  und  Medicin. 

III.  Nach  den  Hauptgegenständen  ihrer  Wirksamkeit 
theilt  sich  die  Akademie  in  drei  Classen,  nämlich  in 

1)  die  philosophisch-philologische, 

2)  die  mathemathisch-physikalische,  und 

3)  die  historische  Classe. 

IV.  Das  Personal  der  Akademie  soll  künftig  bestehen  aus 

1)  einem  Vorstande, 

2)  drei  Classen-Secretären, 

8)  einer  verhältnissmässigen  Anzahl  sowohl  ordentlicher 
in  München  wohnender  Mitglieder,  als 

4)  ausserordentlicher  oder  Ehrenmitglieder,  und 

5)  einer  angemessenen  Anzahl  corrcspondirender  Mitglieder. 
Diejenigen  ordentlichen  Mitglieder,  welche  ihren  Wohn- 
sitz in  München  aufgeben,  treten  in  die  Keihe  der  ausser- 
ordentlichen Mitglieder  ein. 

Die  dermaligen  auswärtigen  ordentlichen  Mitglieder  be- 
halten zwar  ihre  bisherige  Stellung  zur  Akademie,  in 
Zukunft  können  jedoch  die  ausser  München  wohnenden 
Individuen  nur  in  der  Eigenschaft  ausserordentlicher  oder 
Ehrenmitglieder,  oder  correspondirender  Mitglieder  eintreten. 

V.  Der  Vorstand  wird  von  sämmtlichen  ordentlichen 
Mitgliedern  der  Akademie  aus  ihrer  Mitte  durch  Stimmen- 
mehrheit gewählt,  bedarf  jedoch  zur  Ausübung  seines  Amtes 
Unserer  königlichen  Bestätigung.*)  Er  bekleidet  die  ihm 
auf  diese  Art  übertragene  Stelle  jederzeit  drei  Jahre,  ist 
aber  jederzeit  wieder  wählbar;  die  Function  des  aus  der 
ersten  Wahl  hervorgehenden  Vorstandes  wird  ßich  jedoch 
ausnahmsweise  nur  auf  zwei  Jahre  erstrecken. 


')  S.  Nachtrag  pag.  86. 
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Der  Vorstand  wacht  über  die  genaue  Beobachtung  der 
Statuten  und  die  Erfüllung  der  Pflicliten  eines  jeden  Mit- 
gliedes oder  Angehörigen  der  Akademie. 

Er  führt  in  den  allgemeinen  Versammlungen,  und,  so 
oft  er  es  zuträglich  findet,  auch  in  den  besonderen  oder 
Classenversammlungen  den  Vorsitz;  er  kann  ausserordent- 
liche Versammlungen  anordnen;  er  unterzeichnet  alle  Aus. 
fertigungen  der  Akademie,  und  hat  überhaupt  alle  Befug- 
nisse, so  wie  alle  Verpflichtungen  eines  Collegialvorstandes. 
Im  Falle  der  Abwesenheit  oder  sonstigen  Verhinderung 
überträgt  er  die  Geschäfte  des  Vorstandes  einem  Classen- 
Secretär. 

VI.  Die  Classen-Secretäre  werden  aus  den  ordentlichen 
Mitgliedern  jeder  Classe,  und  von  denselben  durch  Stim- 
menmehrheit gewählt ;  diese  Wahl  muss  Uns  jedesmal  an- 
gezeigt werden,  ohne  jedoch  Unserer  Bestätigung  zu  be- 
dürfen. Die  Functionen  der  Classen  -  Secretäre  dauern 
jederzeit  drei  Jahre,  nach  deren  Abfluss  eine  neue  Wahl 
statt  findet,  bei  welcher  sie  wieder  wählbar  sind.  Die 
Classen-Secretäre  geben  in  Abwesenheit  des  Vorstandes  die 
Gegenstände  der  Verhandlungen  in  den  Versammlungen 
ihrer  Classen  an,  führen  das  Protokoll  und  die  Correspon- 
denz  der  Classe,  nehmen  in  Empfang,  was  besonders  an 
dieselbe  gerichtet  ist,  verfassen  die  Ehrenreden  auf  die  der 
Akademie  durch  den  Tod  entrissenen  Mitglieder  ihrer  Classe, 
und  redigiren  gemeinschaftlich  die  durch  den  Druck  be- 
kannt zu  machenden  Jahresberichte  der  Akademie. 

VII.  Die  erste  dermalige  Ernennung  der  ordentlichen 
Mitglieder  der  Akademie  wird  unmittelbar  von  Uns  aus- 
gehen, für  die  Zukunft  aber  hat  die  Akademie  ihre  Mit- 
glieder durch  freie  Wahl  mit  Vorbehalt  Unserer  jedesmali- 
gen Bestätigung  zu  ersetzen.  Die  Zahl  der  ordentlichen 
Mitglieder  der  Akademie  setzen  Wir  für  die  Zukunft  für 
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jede  Classe  auf  höchstens  zwölf  daher,  im  Ganzen  mit  Ein- 
schluss  des  Vorstandes  und  der  Classen-Secretäre  auf  sechs 
und  dreissig  fest.  Jeder,  der  künftig  als  ordentliches  Mit- 
glied der  Akademie  aufgenommen  werden  soll,  muss  der 
gelehrten  Welt  durch  schriftstellerische  Werke  von  aner- 
kanntem Werthe  oder  durch  wichtige  Entdeckungen  bekannt, 
von  unbescholtenem  Charakter  und  in  München  wohnhaft 
sein.  Im  XJebrigen  ist  die  Wahl  ganz  frei,  und  die  Mit- 
glieder der  Akademie  können,  unter  den  obigen  Voraus- 
setzungen, aus  der  Classe  der  Geistlichkeit,  der  Staats- 
diener, des  Militärstandes,  der  öffentlichen  Lehrer  an  der 
Universität  und  den  Studienanstalten ,  und  der  Privat- 
gelehrten gewählt  werden.  Die  Pflichten  der  ordentlichen 
Mitglieder  liegen  unmittelbar  im  Zwecke  der  Anstalt;  ihre 
wesentliche  Verbindlichkeit  besteht  in  thätiger  Mitwirkung 
an  den  Arbeiten  der  Akademie  und  ununterbrochener  Theil- 
nahme  an  ihren  Berathungen.  Jedes  Mitglied  der  Akademie 
hat  bei  seinem  Eintritte  in  dieselbe  eine  von  ihm  verfusste 
des  Druckes  würdige  Inauguralabhandlung  in  öffentlicher 
Sitzung  zu  verlesen. 

VIII.  Zu  Ehren-  oder  ausserordentlichen  Mitgliedern 
werden  solche  inländische  oder  auswärtige  Individuen  ge- 
wählt, welche  nach  ihren  Verhältnissen  die  Bedingungen 
zu  ordentlichen  Mitgliedern  nicht  erfüllen,  aber  sonst  durch 
ßang  oder  andere  äussere  Verhältnisse,  verbunden  mit  wis- 
senschaftlichen Kenntnissen  und  Liebe  zu  den  Wissen- 
schaften, zur  Beförderung  der  Zwecke  der  Anstalt  beitragen 
können.  Die  Akademie  legt  ihnen  keine  Pflichten  auf, 
und  es  steht  ihnen  frei,  den  Sitzungen  beizuwohnen,  und 
Abhandlungen  vorzulesen  oder  einzusenden,  welche,  wenn 
sie  des  Druckes  würdig  befunden  werden,  in  die  Denk- 
schriften der  Akademie  aufzunehmen  sind. 
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IX.  Zu  correspondireaden  Mitgliedern  werden  von  in- 
Tind  ausländischen  Gelehrten  diejenigen  ausersehen,  welche 
durch  zweckmässige  Mittheilungen  über  wissenschaftliche 
Oegenstände  fortwährend  der  Akademie  nützliche  Dienste 
zu  leisten  im  Stande  und  bereitwillig  sind. 

X.  Die  ausserordentlichen  sowohl,  als  die  correspondi- 
lenden  Mitglieder  werden  von  der  Akademie  selbst,  mit 
"Vorbehalt  Unserer  jedesmaligen  Genehmigung  gewählt. 

XI.  Jedem  Mitgiiede  der  Akademie  steht  der  Austritt 
aus  diesem  Verein  frei ;  zur  wirklichen  Ausschliessung  aber 
wird  Unsere  ausdrückliche  Sanktion  erfordert. 

XII.  Nur  jene  Mitglieder  der  Akademie,  welche  zu  öffent- 
lichen regelmässigen  Vorlesungen  an  der  Ludwig-Maximi- 
lians-Universität, an  der  polytechnischen  Schule  oder  an 
anderen  ähnlichen  Staatsanstalten  sich  verpflichten,  können 
in  Zukunft  aus  dem  Fond  der  Akademie  einen  ständigen 
Gehalt  erhalten.  Ausserdem  werden  Wir  dem  Vorstande 
und  den  Classen-Secretären  für  die  Dauer  ihrer  Funktionen 
angemessene  jährliche  Remunerationen  aus  dem  der  Aka- 
demie zugewiesenen  Fond  bewilligen. 

XIII.  Dem  Vorstand  und  den  Secretären  wird  noch  zur 
Besorgung  der  Kanzleigeschäfte  und  zur  Führung  der  Regie- 
Rechnung  ein  Aktuar  mit  einem  angemessenen  Functions- 
Gehalte,  nnd  ein  Kanzleigehilfe  gegen  Taggeld  beigegeben. 
Der  Actuar  hat  zugleich  das  Einlaufs-Tagebuch  zu  führen, 
die  Ausfertigungen  der  Akademie  zu  besorgen,  und  die 
Registratur  derselben  in  Ordnung  zu  erhalten. 

XIV.  Das  Staatsministerium  des  Innern  (Section  für  die 
Angelegenheiten  der  Kirche  und  des  Unterrichts  oder  die 
hiefür  bestimmt  werdende  Stelle),  dem  in  Beziehung  auf 
ihre  äussere  Thätigkeit  und  Geschäftsverhältnisse,  die  Aka- 
demie als  wissenschaftlicher  Verein  untergeordnet  ist,  kann, 
80  oft  es  für  nothwendig  erachtet  wird,  das  Gutachten  der 
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Akademie  über  wissenschaftliche  Gegenstände,  welches  diese 
unentgeltlich  zu  geben  verpflichtet  ist,  erholen,  auch  wegen 
besonderer  Beachtung  einzelner  Gegenstände  specielle  Auf- 
träge an  dieselbe  erlassen,  so  wie  hinwieder  die  Akademie 
berufen  ist,  wichtige  und  gemeinnützige  Resultate  ihrer 
Forschungen  und  Beobachtungen,  dann  begründete  Ansich- 
ten über  wahrhaft  dringende  Bedürfnisse  der  im  Artikel  II. 
bezeichneten  Wissenschaften  dem  genannten  Staatsministe- 
riura  vorzulegen.  Auch  hat  die  Akademie  selbst  durch 
Herstellung  und  Fortführung  einer  ununterbrochenen,  freien, 
jedoch  rein  wissenschaftlichen  Verbindung  mit  gelehrten 
Instituten  und  Gesellschaften  des  In-  und  Auslandes  die  zur 
Erreichung  ihres  Zweckes  dienlichen  Hilfsmittel  zu  vermehren. 

XV.  Die  wissenschaftliche  Thätigkeit  der  Akademie  äussert 
sich  vorzüglich  durch 

1)  Berat hung, 

2)  Schrift  und  Druck, 

3)  Ermunterung. ^ 

XVI.  Zum  Behufe  einer  freien  wissenschaftlichen  Be- 
rathung  sollep  in  gewissen  Zeiträumen  theils  ordentliche 
allgemeine,  theils  Classen-Sitzungen  gehalten  werden,  in 
welchen  die  von  der  allerhöchsten  Stelle  an  die  Akademie 
zum  Gutachten  gebrachten  Fragen  berathen,  die  wichtigeren 
auswärtigen  Correspondenznachrichten  vorgelegt,  die  von 
den  einzelnen  Mitgliedern  verfassten  Abhandlungen  und 
Vorträge  gelesen,  die  Wahlen  neuer  Mitglieder  vorgenom- 
men, und  überhaupt  alle  zur  gemeinsamen  Berathung  der 
Akademie  oder  ihrer  einzelnen  Classen  geeigneten  Gegen- 
stände discutirt  werden. 

XVII.  In  jedem  Jahre  sollen  zwei  öffentliche,  feierliche 
Sitzungen  gehalten  werden,  nämlich  am  Namenstage  des 
regierenden  Königs  und  am  28.  März,  als  dem  Tage  der 
ersten  Sitzung  dieses  wissenschaftlichen  Vereins.   In  diesen 
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beiden  festlichen  Versammlungen  sollen,  neben  gedrängten 
Kechenschafts-Bericbten  über  das  Wirken  der  Akademie, 
Abhandlungen  über  wissenschaftliche  Gegenstände  von  all- 
gemeinerem Interesse  und  Gedächtnissreden  auf  ausgezeich- 
nete verstorbene  Mitglieder  vorgetragen  werden. 

XVriI.  Die  Mittheilung  durch  Schrift  und  Druck  besteht 
vorzüglich  in  der  Herausgabe 

1)  der  akademischen  Denkschriften,  in  welche  die  von 
Mitgliedern  der  Akademie  verfassten  wichtigeren  Ab- 
handlungen aufzunehmen,  jedoch  dieselben  zur  Erleich- 
terung des  Absatzes  in  besondere,  nach  den  verschie- 
denen Classen  der  Akademie  geordnete  Hefte  zu  ver- 
theilen  sind; 

2)  der  Sammlung  der  für  die  vaterländische  Geschichte 
wichtigen  Urkunden,  welche  unter  dem  Namen 

„Monumenta  boica" 
bekannt,  und  unter  besonderer  Berücksichtigung  der 
Städte-Urkunden   mit  Ausdehnung  auf  geschichtliche 
Urkunden  aus  den  neuerworbenen  Gebietstheilen  des 
Königreiches  fortzusetzen  ist,  und 

3)  einer  Literatur-Zeitung  unter  geeigneter  Mitwirkung 
anderer,  nicht  zur  Akademie  gehöriger  Gelehrten. 

XIX.  Ermunternd  wirkt  die  Akademie  der  Wissenschaf- 
ten vorzüglich 

1)  durch  Ausschreibung  wahrhaft  interessanter  wissen- 
schaftlicher Preisfragen,  und  Belohnung  ihrer  gelunge- 
nen Lösung; 

2)  durch  Zuerkennung  akademischer  Denkmünzen  für  ein- 
gesendete gelungene  Arbeiten. 

XX.  Indem  Wir  hierdurch  Unserer  Akademie  der  Wis- 
senschaften die  Hauptbestimmungen  ihrer  künftigen  Wirk- 
samkeit vorgezeichnet  haben,   tragen  Wir   derselben  auf, 
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eine  auf  diese  Bestimmungen  gegründete  Geschäftsordnung 
zu  entwerfen,  und  uns  zur  Genehmigung  vorzulegen. 

Gegenwärtige  Verordnung  soll  durch  das  Regierungs- 
Blatt  zur  allgemeinen  Kenntniss  gebracht,  und  durch  Unser 
Staatsministerium  des  Innern  förderlich  in  Vollzug  gesetzt 
werden. 

München,  am  21.  März  1827. 

Ludwig. 

Fürst  V.  Wr e d  e.  Graf  v.  T hü r  h e i m.  Freiherr  v. Z en t n  e r. 

V.  Maillot.   Graf  V.  Armansperg. 

Nach   dem  Befehle 

Seiner  Majestät  des  Königs 

Egid  V.  K ob  eil. 


Nachtrag  zu  Artikel  T 

der 
Organisations  -  Urkunde  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften 
vom  21.  März  1827. 
Kraft  Allerhöchster  Verordnung  vom  22.  November  1841 
wird  der  Vorstand  der  Akademie  der  Wissenschaften  aus 
der  Mitte  der  ordentlichen  Mitglieder  derselben  je  für  den 
Zeitraum  von  drei  Jahren  Yom  König  ernannt. 
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Verordnung  über  die  wissenschaftlichen 
Sammlungen  vom  21.  März  1827. 

Ludwig 
von  Gottes  Gnaden  König  von  Bayern  etc. 

Nachdem  die  von  Uns  verfügte  Versetzung  der  Ludwig 
Maximilians-Universität  von  Landshut  nach  München  und 
die  neue  Gestaltung,  welche  Wir  durch  Unsere  Verordnung 
vom  Heutigen  der  Akademie  der  Wissenschaften  gegeben, 
auch  auf  die  bisherige  Aufsicht,  Bewahrung  und  Benutzung 
der  wissenschaftlichen  National-Sammlungen  und  Institute, 
welche  bisher  als  Attribute  der  Akademie  erklärt  waren, 
einen  wesentlichen  Einfluss  äussern,  und  in  dieser  Beziehung 
mehrere,  theils  abändernde,  theils  erläuternde  Bestimmun- 
gen nothwendig  machen,  so  haben  Wir  Uns  bewogen  ge- 
funden, auf  Antrag  Unsers  Staatsministeriums  des  Innern, 
nach  Vernehmung  des  Staatsraths  zu  beschliessen,  wie  folgt: 

I.  Die  wissenschaftlichen  Sammlungen  und  Anstalten, 
welche  durch  die  Verordnung  vom  1.  Mai  1807  zu  Attri- 
buten der  Akademie  der  Wissenschaften  erklärt  worden 
sind,  nämlich : 

1)  die  Central-Bibliothek, 

2)  die  mineralogische  Sammlung, 

3)  die  zoologische  Sammlung, 

4)  die  ethnographische  Sammlung, 

5)  das  Cabinet   der   physikalischen   und   mathematischen 
Instrumente, 

6)  die  polytechnische  Sammlung, 

7)  das  Münzcabinet, 

8)  das  Antiquarium, 

9)  die  Sternwarte  b6i  Bogenhausen  mit  ihren  Instrumenten, 
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10)  das  chemische  Laboratorium  mit  seinem  Apparate, 

11)  das  anatomische  Theater, 

hören  auf,  Attribute  der  genannten  Akademie  zu  seyn; 
stehen  jedoch  für  sämmtliche  Mitglieder  der  Akademie  zur 
ferneren  und  ununterbrochenen  wissenschaftlichen  Benutz- 
ung offen. 

II.  Sie  sind  und  bleiben  nach  Tit.  III.  §.  2.  Nr.  7  und 
§  3  der  Verfassungsurkunde  unveräusserliches  Staats-  und 
Nationalgut,  wobei  es  sich  jedoch  von  selbst  versteht,  dass 
hierdurch  die  Veräussevung  von  Doubletten  oder  einzelnen 
unbrauchbar  gewordenen  Gegenständen  jener  Sammlungen 
zum  Behufe  neuer  Anschaffungen  nicht  ausgeschlossen  ist. 

III.  Die  wissenschaftlichen  und  artistischen  Sammlungen 
welche  die  Ludwig- Maximilians-Universität  bisher  in  Lands- 
hut besessen,  und  bei  ihrer  Versetzung  nach  München  mit- 
gebracht hat,  nämlich : 

1)  die  Universitäts-Bibliothek, 

2)  die  mineralogische  Sammlung, 

3)  die  zoologische  Sammlung, 

A)  das  mathematische  und  physikalische  Cabinet, 

5)  das  chirurgische  Cabinet, 

6)  der  pharmaceutische  Apparat, 

7)  die  Modell-Sammlung, 

8)  die  Gemälde-Sammlung, 

9)  das  Kupferstich-Cabinet, 

10)  die  zum  urbanischen  Saale  gehörenden  wissenschaft- 
lichen und  artistischen  Gegenstände, 
sind  und  bleiben  nach  Tit.  IV.  §.  9  und  10  der  Verfas- 
sungsurkunde ein  unveräusserliches  Eigenthum  und  Attribut 
der  Ludwig-Maximilians-Universität  in  München  unter  den 
im  Art.  II  angeführten  Beschränkungen. 

IV.  Die  im  Art.  I  benannten  wissenschaftlichen  National- 
Sammlungen  und  Institute  sollen  den  Mitgliedern  der  Uni- 


versität  theils  zum  Mitgebrauch  in  Gemeinschaft  mit  den 
Mitgliedern  der  Akademie  der  Wissenschaften  offen  stehen, 
theils  dem  Unterrichte  an  der  Hochschule  und  anderen 
höheren  ünterrichtsanstalten  des  Staates,  welche  in  Unserer 
Residenzstadt  ihren  Sitz  haben,  vorzugsweise  gewidmet  seyn. 
Dagegen  sollen  die  der  Universität  gehörenden  Samm- 
lungen mit  den  Sammlungen  des  Staates  vorbehaltlich  der 
Eigenthumsrechte  der  Universität  nach  Thunlichkeit  in 
unmittelbare  Verbindung  gebracht  werden. 
V.     Hiernach  werden 

1)  die   mathematischen   und  pliysikalischen   Instrumente 
der  Universität, 

"2)  die  zoologische  Sammlung  und 

3)  die  technologischen  Modelle  derselben,  den  gleich- 
artigen Sammlungen  des  Staates,  so  wie  die  der  Univer- 
sität gehörenden  vorzüglicheren  Gemälde  der  Pinakothek 
dergestalt  einverleibt,  dass  sie  mit  denselben  ein  Ganzes 
bilden,  jedoch  zur  urkundlichen  Sicherung  des  Eigenthums 
der  Universität  in  besondere  Verzeichnisse  gebracht  und 
beglaubigte  Abschriften  dieser  Verzeichnisse ,  auf  welchen 
durch  den  im  Art.  XV  bezeichneten  General-Conservator 
das  Anerkenntniss  der  Eigenthumsrechte  der  Hochschule 
beurkundet  werden  muss,  in  das  Archiv  der  Universität 
niedergelegt  werden. 

Die  mit  den  Universitätsrechnungen  vorschriftsmässig 
vorzulegenden  Uebersichten  der  Inventars- Ab-  und  Zugänge 
müssen  in  triplo  angefertigt  und  von  dem  Rector  der  Uni- 
versität, so  wie  von  dem  General-Conservator  unterfertigt 
werden,  das  eine  Exemplar  bleibt  bei  der  Rechnung,  das 
andere  geht  nach  vollendeter  Rechnungsabhör  an  den  Ge- 
neral-Conservator, und  das  dritte  wird  im  Universitäts- 
archiv hinterlegt. 

Alle  sechs   Jahie  muss  das  General- Inventar  rectificirt 
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und  durch  eine  gemischte,  aus  Mitgliedern  des  General- 
Conservatoriuras  an  der  Universität  gebildete  CommissioD 
mit  dem  Bestände  der  Sammlungen  verglichen  werden. 

Dagegen  haben  die  auf  solche  Weise  vereinigten  mathe- 
matischen, physikalischen,  zoologischen  und  polytechnischen 
Cabinete  dem  akademischen  Unterrichte  an  der  Hochschule 
und  an  der  zu  errichtenden  polytechnischen  Schule  in  die- 
sen Fächern  zu  dienen. 

VI.  Die  mineralogischen  Sammlungen  des  Staates  und 
der  Universität  bleiben  getrennt,  jedoch  kann  erstere  eben- 
falls zum  akademischen  Unterricht  gebraucht  werden,  so 
wie  auch  künftig  alle  erforderlichen  neuen  Anschaffungen 
von  Mineralien  in  der  Eegel  nur  für  die  Nationalsammlung 
aus  der  dafür  ausgeworfenen  Aversalsumme  bestritten  wer- 
den, für  die  Sammlung  der  Universität  aber  neue  Ankäufe 
auf  Eechnung  der  Hochschule  nur  in  so  fern  und  in  dem 
Masse  statt  finden  sollen,  als  dieselben  unentbehrlich  sind, 
um  jener  Sammlung  den  Charakter  der  Selbstständigkeit 
zu  bewahren. 

"VII.  Der  botanische  Garten  bleibt  nebst  den  dazu  gehö- 
rigen Gebäuden  und  Sammlungen  zwar  ebenfalls  Staats- 
eigenthum,  soll  jedoch  künftig  grösstentheils  dem  akademi- 
schen Unterrichte  in  der  Botanik  gewidmet  seyn,  übrigens 
wie  bisher  auf  Kosten  des  Staates  unterhalten  werden. 

VIII.  Das  nämliche  Verhältniss  findet  in  Hinsicht  des 
chemischen  Laboratoriums  und  des  anatomischen  Theaters 
statt. 

IX.  Die  Sternwarte  bei  Bogenhausen,  welche  wegen  ihrer 
Entfernung  von  der  Stadt  zum  akademischen  Unterrichte 
nur  selten  und  auf  beschränkte  Weise  benutzt  werden  kann, 
bleibt  nebst  den  dazu  gehörenden  astronomischen  Instru- 
menten rein  wissenschaftlichen  Forschungen  und  Beobacht- 
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UDgen   gewidmet   und   soll   fortwährend   auf   Kosten   des 
Staates  unterhalten  werden. 

X.  Das  der  Universität  gehörende  Kupferstich-Cabinet 
wird  nicht  mit  der  National-Kupferstichsammlung  vereinigt, 
Sondern  dient  ausschliesslich  als  Hilfsmittel  zum  Vortrag 
der  neueren  Kunstgeschichte  an  der  Hochschule.  Jedoch 
kann  die  Erhaltung  derselben  dem  Conservator  des  Central- 
Kupferstich-Cabinets  übertragen  werden,  welcher  alsdann 
der  Universität  hiefür  verantwortlich  bleibt. 

XI.  Die  chirurgischen  und  pharmaceutischen  Instrumen- 
tarien und  Apparate  der  Universität  bleiben,  da  die  Aka- 
demie keine  dergleichen  Sammlungen  besessen  hat,  auch 
künftig  ungetheiltes  Attribut  der  Universität. 

XII.  Das  Antiquarium  und  das  MüEZ-Cabinet ,  welche 
theils  wegen  ihrer  örtlichen  Stellung,  theils  wegen  anderer 
Verhältnisse  für  den  akademischen  Unterricht  nur  auf  sehr 
beschränkte  Weise  benützt  werden  können,  bleiben  ferner, 
wie  bisher,  unter  der  ausschliessenden  Aufsicht  und  Be- 
wahrung des  Staates. 

XIII.  Die  Central  -  Bibliothek  und  die  Universitäts- 
Bibliothek  sollen  fortwährend  getrennt  erhalten  werden; 
die  erstere  hat  unter  der  unmittelbaren  Aufsicht  des 
Staates,  die  letztere  unter  jener  dei  Universität  zu  stehen. 

Auch  die  für  beide  Institute  bestimmten  Dotationen 
bleiben  getrennt,  um  jedoch  mit  diesen  Mitteln  vielseitigere 
Zwecke  erreichen  zu  können ,  ist  dafür  zu  sorgen ,  dass 
künftig  in  der  Regel  nicht  die  nämlichen  Werke  für  beide 
Sammlungen  angeschafft  werden,  die  Fälle  ausgenommen, 
wo  beide  Sammlungen  das  nämliche  Werk  wegen  seines 
anerkannt  classischen  Werthes  oder  zur  Behauptung  ihres 
selbstständigen  Charakters   nothwendig  besitzen  müssen. 

Insbesondere  ist  diese  Vorschrift  in  Beziehung  auf  kost- 
spielige Prachtwerke  zu  beobachten. 
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Bei  Entscheidung  der  Frage,  für  welche  der  beiden 
Sammlungen  ein  neues  Werk  angeschafft  werden  soll,  ist 
von  dem  Grundsatze  auszugehen,  dass  die  National-Biblio- 
thek  mehr  den  allgemeinen,  die  Universitäts-Bibliothek 
dagegen  mehr  den  besonderen  und  positiven  Wissenschaften 
gewidmet  seyn  soll. 

Zur  Ausführung  dieser  Bestimmung  ist  es  nothwendig, 
dass  die  Conservatoren  beider  Sammlungen  sich  bei  neuen 
Anschaffungen  fortwährend  mit  einander  benehmen  und 
sich  wechselseitig  die  Einsicht  der  Cataloge  ungehindert 
gestatten. 

Die  jährlichen  Etats  beider  Bnchersammlungen,  und  die 
denselben  zur  Basis  dienenden  Operationsplane  für  jedes 
Jahr  sind  von  einer  im  Art.  XVIII  näher  bezeichneten, 
aus  Mitgliedern  des  General-Conservatoriums  und  der  Uni- 
versität bestehenden  besonderen  Bibliotheks-Commission  zu 
iDerathen. 

Uebrigens  versteht  es  sich  von  selbst^  dass  die  Central- 
Bibliothek  von  den  Lehrern  an  der  Hochschule,  und  unter 
den  erforderlichen  Beschränkungen  auch  von  den  Studiren- 
den  an  derselben ,  ebenso  benutzt  werden  kann ,  wie  die 
Universitäts-Bibliothek  den  Mitgliedern  der  Akademie  der 
Wissenschaften  zum  Gebrauche  offen  steht. 

XIV.  In  Beziehung  auf  das  zur  Verwaltung  und  Be- 
wahrung aller  dieser  wissenschaftlichen  Schätze  erforder- 
liche Dienstespersonal  verordnen  Wir 

1)  dass  die  als  selbstständige  Sammlungen  verbleibenden 
Attribute  der  Universität  auch  künftig  von  den  Pro- 
fessoren, welche  die  einschlägigen  Fächer  vortragen, 
verwahrt  werden,  und  diese  hiefür  der  Universität 
verantwortlich  seyn  sollen, 

2)  dass  die  Verwahrung  und  Verwaltung  der  Universitäts- 
Bibliothek  ebenfalls   dem  dafür  aufgestellten  und  der 
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hohen  Schule   darum  verantwortlichen  Personal  über- 
tragen bleiben  soll. 
Auch   werden  die  Anträge   wegen  Wiederbesetzung  der 
hiebei  in  Erledigung  kommenden  Stellen  von  dem  Univer- 
sitäts-Senate ausgehen. 

XV.  Zur  Aufsicht  und  Bewahrung  der  wissenschaftlichen 
Sammlungen  des  Staates  dagegen  werden  von  Uns  beson- 
dere Conservatoren  angestellt,  welche  Wir  vorzugsweise 
aus  der  Reihe  der  Mitglieder  der  Akademie  der  Wissen- 
schaften oder  der  Universität  wählen  werden,  und  welche 
in  der  Person  eines  ebenfalls  von  Uns  zu  ernennenden  Ge- 
neral-Conservators  ihren  gemeinschaftlichen  Vorstand  haben. 

Diese  Conservatoren  nebst  ihrem  Vorstande  bilden  zu- 
zammen  eine  im  Wesentlichen  sowohl  von  der  Akademie 
der  Wissenschaften,^  als  von  der  Universität  unabhängige, 
unmittelbar  unter  Unserm  Staatsministerium  des  Innern 
(Section  für  die  Angelegenheiten  der  Kirche  und  des  Un- 
terrichts, oder  die  dafür  bestimmt  werdende  Stelle )  stehende 
Behörde  unter  der  Benennung:  „General-Conservatorium 
der  wissenschaftlichen  Sammlungen  des  Staates." 

XVI.  Jede  dieser  Sammlungen  und  Anstalten  hat  eine 
besondere ,  ihrer  Erhaltung  und  Vermehrung  gewidmete 
Dotation,  welche  jederzeit  etatsmässig  festgesetzt  und  über 
deren  Verwendung  jährlich  Rechnung  abgelegt  wird. 

Neue  Ankäufe  für  diese  Sammlungen  werden  von  den 
einzelnen  Conservatoren  dem  Vorstand  in  Antrag  gebracht, 
welcher  über  die  Statthaftigkeit  der  minder  bedeutenden 
zu  entscheiden  hat;  beträchtliche  neue  Anschaffungen, 
welche  einzeln  die  Summe  von  Einhundert  Gulden  über- 
steigen, bedürfen  der  Genehmigung  des  Staatsministeriums 
des  Innern. 

Alle  hierüber,  so  wie  über  die  andern,  diese  Institute 
betreffenden  Gegenstände  an  Unser   Staatsministerium   zu 
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erstattenden  Berichte  werden  von  dem  General-Conservator 
unterzeichnet  und  von  dem  einschlägigen  Conservator  mit 
unterschrieben. 

XVII.  Zu  Conservatoren  derjenigen  Sammlungen  und 
Anstalten,  welche  vorzugsweise  dem  Unterrichte  an  der 
Hochschule  gewidmet  sind,  werden  Wir  die  ordentlichen 
Professoren  der  betreffenden  Fächer  an  der  Universität 
mit  dem  Vorbehalte  ernennen,  ihnen  Adjuncten  beizugeben,, 
welche  ebenfalls  zu  öffentlichen  Vorlesungen  an  der  Hoch- 
schule verbunden  seyn  sollen. 

XVI II.  Die  Aufsicht  über  die  Central  -  Bibliothek  ist 
einem  Ober-Bibliothekar  mit  dem  Charakter  eines  Directors 
übertragen ,  welcher  zwar  zu  dem  General-Conservator  in 
dem  nämlichen  Verhältnisse,  wie  die  übrigen  Conservatoren 
steht,  allein  über  das  übrige,  bei  der  Bibliothek  angestellte 
Dienstpersonal,  wieder  alle  Functionen  eines  Vorstandes 
ausübt,  die  laufenden  Ausgaben  selbst  anweist,  und  über 
durchaus  nothwendige  oder  geringfügige  Ankäufe  unter 
Beobachtung  der  im  Art.  XIV  ertheilten  Vorschriften  selbst 
entscheidet. 

Die  grösseren  und  wichtigeren  Ankäufe  für  die  Biblio- 
thek sind  von  einer  besonderen  Bibliotheks-Commission  zu 
prüfen,  in  welcher  der  General-Conservator  den  Vorsitz^ 
der  Oberbibliothekar  den  Vortrag  führt,  und  zu  deren 
Sitzungen  sowohl  die  Classen-Secretäre  der  Akademie  der 
Wissenschaften  als  die  Decane  der  einschlägigen  Facul- 
täten  und  die  Bibliothekare  der  Hochschule  jedesmal  bei- 
zuziehen sind. 

XIX.  Dem  General-Conservatorium  wird  ein  Actuar^ 
zugleich  Rechnungsführer,  so  wie  den  einzelnen  Samm- 
lungen und  Anstalten  die  erforderliche  Zahl  von  Dienern, 
letztere  als  Functionäre,  beigegeben. 
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Nach  gegenwärtiger  Verordnung  sind,  so  lange  Wir 
nicht  anders  verfügen,  die  genannten  wissenschaftlichen 
Sammlungen  und  Anstalten  zu  behandeln,  auch  soll  die- 
selbe durch  das  Regierungsblatt  zur  öffentlichen  Kenntniss 
gebracht  und  durch  Unser  Staatsrainisterium  des  Innern 
förderlich  in  Vollzug  gesetzt  werden. 

München,  den  21.  März  1827. 

Ludwig. 

Fürst  V.W r e d e.  Grafv.  Thürheim.  Freiherr  v.  Zentner. 
V.  Maillot.   Grafv.  Armaijgperg. 

Nach  dem  Befehle 

Seiner  Majestät  des  Königs 

Egid  V.  Kobell. 
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Geschäfts  -  Ordnung  der  k.  Akademie  der 
Wissenschaften. 

Von   Seiner  Majestät    dem   Könige   Ludwig  II.  unterm 
5.  September  1866  genehmigt. 

Wahlen. 

1)  Wahlberechtigt  sind  nur  die  hier  residirenden  ordent- 
lichen Mitglieder  der  Akademie. 

2)  Zu  den  Wahlversammlungen,  sowohl  der  einzelnen 
Classen,  als  der  Gesammt-Akademie,  werden  die  ordent- 
lichen Mitglieder  durch  ein  Circular  eingeladen. 

Das  unterschriebene  Circular   gehört  zum  Akt  der 
Wahlverhandlung. 

3)  Die  Wahlen  der  Mitglieder  finden  in  zwei  aufeinander- 
folgenden Sommer-Monaten  statt. 

a.  Wahl  der  Classensecretäre. 

1)  Die  Wahl  eines  Classensecretärs  geschieht  alsbald  (im 
Fall  der  Erledigung  durch  Ableben  unter  dem  Vorsitz 
des  Vorstandes)  durch  relative  Mehrheit  der  Anwe- 
senden in  einer  Classensitzung  mittelst  Stimmzettel, 
welche  der  stellvertretende  Secretär,  der  Senior  der 
Classe,  einsieht. 

2)  Nach  erfolgter  Wahl  tritt  der  Secretär  sofort  in  seine 
Thätigkeit. 

3)  Die  Neuwahl  wie  die  Wiederwahl  wird  den  andern 
Classensecretären  zur  Bekanntgabe  mitgetheilt. 

b.  Wahl  der  ordentlichen  Mitglieder. 
1)   Die  Vorschläge  zur  Ergänzung   einer  statusmässigen 
Stelle  durch  einen  einheimischen  hier  wohnenden  Ge- 


47 

lehrten  unterliegen  der  Vorberathung  und  alsdann  der 
Entscheidung  der  Classe  durch  Kugelung. 

2)  Die  Gültigkeit  der  Wahl  verlangt  absolute  Stimmen- 
mehrheit von  drei  Viertheil  der  eingeladenen  und 
nicht  unabweislich  abgehaltenen  Mitglieder. 

3)  Das  von  allen  Mitgliedern  unterschriebene  Wahlpro- 
tokoll wird  sammt  den  schriftlichen  Vorschlägen  durch 
das  Präsidium  der  Gesammt-Akademie  in  allgemeiner 
Sitzung  mitgetheilt  und  diese  entscheidet  durch  ab- 
solute Stimmenmehrheit  mit  Kugeln,  ohne  Eücksicht 
auf  die  Zahl  der  Erschienenen,  über  die  Wahl. 

4)  Das  gleiche  Verfahren  gilt  bej  den  folgenden  unter 
c  und  d  aufgeführten  Wahlhandlungen. 

c.  Wahl  der  ausserordentlichen  Mitglieder. 
Die  Vorschläge  stehen  jedem  einzelnen  ordentlichen  Mit- 
glied der  Classe  zu. 

d.  Wahl  der  auswärtigen  und  correspondirende» 
Mitglieder. 

1)  Die  Anträge  können  gleichfalls  von  jedem  ordentlichen 
Mitgliede  der  Classe  einzeln  gestellt  werden. 

Jeder  Vorschlag  muss   dem  Classensecretär  vor  der 
Wahlsitzung  schriftlich  übergeben  werden. 

2)  Bei  der  Würdigung  derselben  ist  ausser  der  selbst- 
verständlichen Beachtung  der  Persönlichkeit  das  Be- 
dürfniss  einzelner  oder  besonderer  in  der  Classe  ver- 
tretenen Wissenschaften  wahrzunehmen. 

e.  Wahl  von  Mitgliedern. 
Die  Vorschläge    können    nur   vom  Vorstande   nach   Be- 
nehmen mit  den  Classensecretären  an  die  Gesammt-Akademie 
gebracht  werden. 
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Sämmtliche  Wahlen  der  Mitglieder  unterliegen  der  könig- 
lichen Bestätigung.  Ihre  Verkündigung  erfolgt  in  öffent- 
licher Sitzung. 

Nehmen  auswärtige  oder  correspondirende  Mitglieder 
ihren  bleibenden  Wohnsitz  hierselbst,  so  treten  jene  als 
ordentliche,  diese  als  ausserordentliche  in  ihre  Classe  ein, 
auch  in  dem  Fall,  dass  damit  die  Normalzahl  der  Mit- 
glieder überschritten  wird. 


Sitzungen. 

1. 

Allgemeine  Sitzungen. 
Bei  Mittheilungen  von  allgemeinem  Interesse  beruft  der 
Vorstand  sämmtliche  hier  wohnende  Akademiker  in  beson- 
derer  Einladung,   wie   gelegentlich  der  Wahl  neuer  Mit- 
glieder. 

2. 
Classen  Sitzungen. 

1)  Die  Sitzungen  der  drei  Classen  fallen  ihrer  Ordnung 
nach  auf  die  drei  ersten  Samstage  des  Monats. 

2)  Eine  Verlegung  dieser  regelmässigen  Sitzung  wird 
Torher  durch  Circular  angezeigt. 

3)  Ueber  die  Reihenfolge  der  Vorträge  wird  in  der  No- 
vember-Sitzung jeder  Classe  Anordnung  getroffen. 

4)  Der  von  einem  Mitgliede  in  einer  Sitzung  zu  haltende 
Vortrag  soll  vor  derselben  dem  Classensecretär  an- 
gemeldet werden. 

6)  Die  Classe  erledigt  in  ihren  Sitzungen  oder  in  drin- 
genden Fällen  durch  Circulare  auch  Anfragen  oder 
Aufträge  des  Staatsministeriums  oder  was  sonst  in 
den  Kreis  der  Berathung  eintritt. 


49 

3. 

Oeffentliche   Sitzungen. 

1)  Nach  Eröffnung  der  Sitzungen  (welche  an  einem 
Königstage  und  an  dem  Stiftungstag  der  Akademie 
stattfinden)  durch  den  Vorstand,  erstatten  die  Classen- 
secretäre  Bericht  über  die  Personal- Veränderungen 
innerhalb  ihrer  Classe. 

2)  Die  Festrede  wechselt  nach  der  Folge  der  drei  Classen. 

Jede  Classe  hat  rechtzeitig  den  Redner  zu  bestim- 
men und  dem  Vorstande  bekannt  zu  geben. 

Denkschriften. 

Jedes  Jahr  gibt  jede  Classe  eine  Abtheilung  zu  einem 
Bande  akademischer  Denkschriften;  dieser  enthält  circa 
hundert  Bogen. 

Die  Aufnahme  der  Abhandlungen,  mögen  sie  nun  in 
einer  Sitzung  vorgetragen  oder  eingesendet  worden  sein, 
hängt  von  dem  Gutachten  der  Classe  ab. 

Von  den  einzelnen  Abhandlungen  werden  auch  eine 
Zahl  Separat- Abzüge  ausgegeben. 

Sitzungsberichte. 

Die  Sitzungsberichte  veröffentlichen,  was  alles  in  den 
Classensitzungen  zum  Vortrag  kam,  sei  es  im  Auszug,  sei 
es  vollständig. 

lieber  die  Ai^nahme  entscheidet  die  Classe. 

Dieselben  berichten  auch  über  die  öffentlichen  Sitzungen. 

Für  künstlerische  Beilagen  sowohl  zu  den  Denk- 
schriften, als  den  Sitzungsberichten,  muss  ein  Voranschlag 
gemacht  und  die  besondere  Genehmigung  des  Vorstandes 
eingeholt  werden. 

4 
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Monumenta  boica. 

Die  hiefür  eigens  niedergesetzte  Commission  hat  die 
Auswahl,  die  Form  und  den  Bearbeiter  der  Urkunden  zu 
bestimmen. 

Honorare. 

Für  die  Festrede  in  der  öffentlichen  Sitzung,  für  die 
Abhandlungen  in  den  Denkschriften  und  den  Sitzungs- 
berichten werden  Honorare  bezahlt. 

lieber  steigt  eine  Abhandlung  in  einer  Abtheilung  der 
Denkschriften  die  Zahl  von  acht  Bogen,  in  den  Sitzungs- 
berichten die  Zahl  von  zwei  Bogen,  so  wird  für  das  Weitere 
kein  Honorar  bezahlt. 

Für  die  Festrede  bleibt  ohne  Rücksicht  auf  ihren  Um- 
fang das  Honorar  festgesetzt. 

Jetons. 

Präsenzgelder  werden  an  die  Mitglieder  der  Classe  für 
die  Classensitzung  und  an  die  bei  einer  öffentlichen  Sitzung 
anwesenden  Akademiker  vertheilt. 

Ferien. 

Die  regelmässigen  Ferien  dauern  vom  August  bis  Ende 
Oktober. 


Personalstand 

der 
königlich  bayerischen 

Akademie  der  Wissenschaften. 


Protectop: 

Seine  Majestaet  der  Koenig. 


Adrainistration. 
Vorstand. 

Herr  Dr.  phil.  et  theol.  Ignaz  von  Doellinger,  General- 
Conservator  der  wissenschaftlichen  Sammlungen  des 
Staates,  Stiftspropst,  lebenslänglicher  Reichsrath  der 
Krone  Bayern,  o.  ö.  Professor  der  Kirchengeschichte  an 
der  k.  Ludwig  -  Maximilians  -  Universität ,  Vorstand  der 
bayer.  Comraission  für  die  europäische  Gradmessung  und 
ordentl.  Mitglied  der  histor.  Commission  bei  der  k.  Aka- 
demie der  Wissenschaften,  Grosscomthur  des  Civilver- 
dienstordens  der  bayer.  Krone,  Comthur  des  k.  bayer. 
Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  I.,  Ritter  des  Maxi- 
milians-Ordens für  Wissenschaft  und  Kunst  und  Vorstand 
des  Ordens-Capitels,  Inhaber  des  Ehrenkreuzes  des  Lud- 
wigs-Ordens, Commandeur  des  kaiserl.  mexican.  Guade- 
loupe-Ordens, Commandeur  L  Gl.  mit  dem  Ordenssterne 
des  kgl.  neapolit.  Ordens  Franz  L,  Ritter  des  k.  preuss. 
rothen  Adlerordens  IL  Gl.  mit  dem  Sterne- 
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Classen  -  Secretäre. 

Philosophisch-philologische  Classe. 
Herr  Dr.  Carl  von  Prantl,  o.  ö.  Professor  der  Philosophie 
an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität  und  Vorstand  des 
Universitäts-Archivs,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  der 
bayer.  Krone  Corresp.  Mitglied  der  k.  Akademie  der 
Wissenschaften  zu  Berlin  und  der  Accademia  araldico- 
genealogica  Italiana. 

Mathematisch- physikalische  Classe. 
Herr  Dr.  phil.  Franz  Ritter  von  Kobell,  o.  ö.  Professor 
der  Mineralogie  an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität,  I.  Con- 
servator  der  mineralogischen  Sammlung  des  Staates  und 
der  Universität,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer. 
Krone,  Comthur  des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael, 
Ritter  des  Max. -Ordens  für  Wissenschaft  und  Kunst, 
Commandeur  des  k.  belgischen  Leopold  -  Ordens ,  Ritter 
des  grossherzogl.  hessischen  Ludwig-Ordens  L  Cl.,  des 
k.  preuss.  St.  Anna -Ordens  IL  Cl.  und  des  k.  russ.  St. 
Stanislaus-Ordens  II.  Cl.,  ordentliches,  correspondirendes 
und  Ehrenmitglied  nachstehender  gelehrter  Vereine:  der 
kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften  in  St.  Petersburg, 
der  k.  Leopold.-Carol.  Akademie  der  Naturforscher  in 
Breslau,  der  k.  k.  geologischen  Reichs-Anstalt  zu  Wien, 
der  kais.  Gesellsch.  der  Naturforscher  zu  Moskau,  der 
kais.  Gesellschaft  für  die  gesammte  Mineralogie  zu  St. 
Petersburg,  der  Gesellschaft  für  Mineralogie  zu  Dresden, 
derselben  zu  Jena,  der  Wetterauischen  Gesellschaft  für 
die  gesammte  Naturkunde,  der  naturforschenden  Gesell- 
schaft in  Athen,  derselben  „Lotos"  in  Prag,  der  Leip- 
ziger polytechnischen  Gesellschaft  im  Königreiche  Sachsen, 
des  nieder-österreich.  Gewerbe- Vereins,  der  physikalisch- 
raedicin.  Societät  zu  Erlangen,  der  pfälzischen  Gesellschaft 
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für  Pbarmacie  und  Technik,  der  Gesellscli.  PoUichia  in 
der  Pfalz,  des  Vereines  für  Naturkunde  in  Mannheim, 
des  physikal.  Vereins  in  Frankfurt  a/M.,  der  naturhistor. 
Vereine  zu  Passau,  Nürnberg  und  Regensburg,  der  k.  Ge- 
sellsch.  der  Wissenschaften  zu  Göttingen,  des  pegnesischen 
Blumenordens  und  des  literarischen  Vereins  zu  Nürnberg. 

Historische  Classe. 
Herr  Dr.  Wilhelm  von  Giesebrecht,  k.  geheimer  Rath, 
0.  ö.  Professor  der  Geschichte  und  Director  des  histor- 
ischen Seminars  an  der  k.  Ludw.-Max  -Uniyersität,  Mit- 
glied des  Obersten  Schulraths  im  k.  Staatsministeriura 
des  Innern  für  Kirchen-  und  Schulangelegenheiten,  Secre- 
tär  der  histor.  Commission  bei  der  k.  Akademie  der 
Wissenschaften,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer. 
Krone,  des  Max.-Ordens  für  Wissenschaft  und  Kunst,  des 
kaiserl.  brasilianischen  Ordens  der  Rose,  des  k.  preuss. 
rothen  Adler-Ordens  IV.  Classe,  Comthur  II.  Gl.  des  k. 
sächsischen  Albrechts-Ordens ,  corresp.  Mitglied  der  k. 
Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  und  der  k.  k. 
Akademie  der  Wissenschaften  zu  Wien,  auswärtiges  Mit- 
glied der  k.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen, 
wie  der  Gesellschaft  für  ältere  deutsche  Geschichtskunde 
zu  Frankfurt  und  Berlin  und  des  Gelehrten-Ausschusses 
des  germanischen  Museums,  Ehrenmitglied  des  histor. 
Vereins  von  Oberfranken  in  Bamberg,  des  histor.  Vereins 
von  Unterfranken  und  AschaiFenburg  zu  Würzburg,  der 
Gesellschaft  für  Pommer'sche  Geschichte  und  Alterthums- 
kunde  in  Stettin,  des  Vereins  für  die  Geschichte  und 
Alterthümer  der  Grafschaft  Mansfeld  und  des  Vereins 
für  Siebenbürgische  Landeskunde,  Mitglied  der  k.  deut- 
schen Gesellschaft  in  Königsberg  in  Preussen  und  der 
Alterthumsgesellschaft  Prussia  daselbst. 
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Secretariat. 

Secretär:  Herr  August  Neümeyer. 

Gassa. 
Cassier:  Herr  Simon  Jandebeüb. 

Akademisches  Bibliothekariat. 
Bibliothekar:  Herr  Joseph  Aumee,  I  Gustos  an  der 
k.  Hof-  und  Staatsbibliothek. 
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PtLilosopliiscli  -  pliilologieclie  Claese. 
Ordentliche  Mitglieder. 

(Nach  der  Zeit  der  Aufnahme.) 

Die  Herren: 

Dr.  Leonhard  von  Spengel  (1835),  o.  ö.  Professor  der 
Philologie  und  I.  Vorstand  des  philolog.  Seminariums 
an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität,  Eitter  des  Verdienst- 
Ordens  der  bayer.  Krone,  des  Verdienst-Ordens  vom  hl. 
Michael  I.  und  des  Max.-Ordens  für  Wissenschaft  und 
Kunst,  corresp.  Mitglied  der  Akad.  der  Wissenschaften 
zu  Berlin,  Neapel  und  Göttingen. 

Dr.  Carl  von  Halm  (1850,  ausserordentl.  184.4),  Director 
der  k.  Hof-  und  Staatsbibliothek,  o.  ö.  Professor  der 
classischen  Philologie  und  IL  Vorstand  des  philolog. 
Seminariums  an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität,  Ritter 
des  Verdienst-Ordens  der  bayer.  Krone,  des  Verdienst- 
Ordens  vom  hl.  Michael  L,  Comthur  IL  Gl.  des  säch- 
sischen Albrechts-Ordens ,  corresp.  Mitglied  der  Akad. 
der  Wissenschaften  zu  Berlin  und  St.  Petersburg. 

Dr.  Hubert  Beckers  (1853),  o.  ö.  Professor  der  Philosophie 
an  der  k.  Ludw.-Max  -Universität,  Ritter  des  Verdienst- 
Ordens  vom  hl.  Michael  I. 
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Dr.  phil.  Georg  Martin  Thomas  (1856,  ausserordentl.  1848), 
Professor  und  Bibliothekar  der  k.  Hof-  und  Staatsbiblio- 
tt^,  Mitglied  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften 
in  St.  Petersburg,  des  Vereins  für  Siebenbürgische  Landes- 
kunde in  Hermannstadt,  der  geographischen  Gesellschaft 
in  Berlin,  der  Societe  de  geographique  in  Paris,  des 
Ateneo  di  scienze  lettere  ed  arti  belle  in  Bassano,  des 
Instituto  historico-geographico  e  ethnographico  do  Brazil 
iu  Rio  de  Janeiro ,  des  Gelehrten-Ausschusses  des  Ger- 
manischen Museums  in  Nürnberg.  K.  bayer.  Verdienst- 
kreuz für  die  Jahre  1870/71,  kais.  deutsches  Denkzeichen 
für  Pflichttreue  d.  J.  1870/71. 

Dr.  Carl  vox  Pbantl  (1857,  ausserordentl.  1848),  (s.  Classen- 
Secretäre). 

Dr.  Conrad  Hofmann  (1859,  ausserordentl.  1853),  o.ö.  Pro- 
fessor der  altdeutschen  und  romanischen  Sprache  und 
Literatur  an  der  k.  Ludw.-Max -Universität ,  wirkliches 
Mitglied  der  Nordisk  Oldskriftselskab  in  Kopenhagen. 

Dr.  phil.  Wilhelm  Christ  (1864,  ausserordentl.  1858),  o.ö. 
Professor  der  classischen  Philologie  und  IIL  Vorstand 
des  philolog.  Seminariums  an  der  k.  Ludw.-Max.-Univer- 
sität,  Mitglied  des  Obersten  Schulrathes  im  k.  Staats- 
ministerium des  Innern  für  Kirchen-  und  Schulangelegen- 
heiten, Conservator  des  k.  Antiquariums ,  Eitter  des 
Verdien  st- Ordens  vom  hl.  Michael  I.,  corresp.  Mitglied 
des  archäologischen  Institutes  in  Rom,  Ehrenmitglied 
des  2:v^Xoyos^  (pikoloyuog  in  Constantinopel. 

Dr.  Heinrich  Brunn  (1865,  auswärt.  1860),  o.  ö.  Professor 
der  Archäologie  und  Numismatik  an  der  k.  Ludw.-Max.- 
Universität ,    Conservator  des  k   Münzkabinets  und  der 
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Vasensammlung  König  Ludwigs  I.,  Ritter  des  Verdienst- 
Ordens  vom  hl.  Michael  I.,  des  k.  belgischen  Leopolds- 
und des  k.  italienischen  Mauritius-  und  Lazarus-Or.dens, 
Mitglied  der  Central  -  Direction  des  deutschen  archäo- 
logischen Instituts,  Associe  der  k.  belgischen  Akademie 
der  Wissenschaften  zu  Brüssel,  corresp.  Mitglied  der 
Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  und  St.  Peters- 
burg, der  Akademieen  Ton  Arezzo,  Cortona,  Savignano, 
der  Society  of  antiquaris  in  London,  der  archäolog.  Ge- 
sellschaft in  Moskau,  auswärt.  Secretär  des  Vereins  von 
Alterthumsfreunden  im  Rheinlande. 

I'r.  Conrad  Mauber  (1805),  o.  ö.  Professor  des  deutschen 
Privatrechts,  der  deutschen  Reichs-  und  Rechtsgeschichte 
und  des  Staatsrechts  an  der  k.  Ludw.-Max.-Üniversität, 
Ritter  des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  L,  Comman- 
deur  des  k.  norAvegischen  St.  Olafs-Ordens,  auswärtiges 
Mitglied  der  k.  schwedischen  Akademie  der  Wissen- 
schaften in  Stockholm,  Ehrenmitglied  des  I'slenzka  bok- 
mentafelag  in  Reykjavik. 

Dr.  Martin  Haug  (1868,  auswärt.  1866),  o.  ö.  Professor 
des  Sanscrit  und  der  vergleichenden  Sprachwissenschaft 
an  der  k.  Ludw.-Max  -Universität,  Ritter  des  Verdienst- 
Ordens  vom  hl.  Michael  L,  Ehrenmitglied  des  k.  Insti- 
tuts für  Sprachen-,  Länder-  und  Völkerkunde  von  Nieder- 
ländisch-Indien  im  Haag  und  der  asiatischen  Gesellschaft 
zu  Bombay,  corresp.  Mitglied  der  k.  Societät  der  Wissen- 
schaften zu  Göttingen  und  der  asiatischen  Gesellschaft 
von  Bengalen  zu  Calcutta. 

Dr.  Conrad  Bursian  (1873,  auswärt.  1872),  o.  ö.  Professor 
der  classischen  Philologie  an  der  k.  Ludw.-Max. -Univer- 
sität, ordentliches  Mitglied  der  k.  sächsischen  Gesellschaft 
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der  Wissenschaften,  des  archäologischen  Instituts  zu  Rom 
und  der  archäologischen  Gesellschaft  zu  Moskau,  aus- 
wärtiger Secretär  des  Vereins  von  Alterthumsfreunden 
im  Rheinlande,  Ehrenmitglied  des  cpi^okoyvKog  IvXkoyog 
zu  Constantinopel. 

Ausserordentliche  Mitglieder. 

Die  Herren: 
Dr.  Joseph  Latjth  (1866),  qu.  Gymnasial-Professor ,  Con- 
servator  der  ägyptologischen  Sammlung  hei  dem  k. 
General  -  Conservatorium  der  wissenschaftlichen  Samm- 
lungen des  Staates  und  Honorar  -  Professor  an  der  k. 
Ludw.-Max.-Universität,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  vom 
hl.  Michael,  Mitglied  der  deutschen  morgenländischen 
Gesellschaft,  der  anthropologischen  Gesellschaft,  des 
pasigraphischen  Vereins. 

Dr.  Andreas  Spengel  (1872),  Professor  am  k.  Max.-Gym- 
nasium. 

Dr.  Ernst  Trumpf  (1874,  corresp.  1873),  Professor  der 
nichtbiblischen  orientalischen  Sprachen  und  deren  Lite- 
ratur an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität,  ordentliches 
Mitglied  der  deutschen  morgenländischen  Gesellschaft, 
Ehrenmitglied  der  anthropologischen  Gesellschaft  zu  Wien, 

MiatlierQatiscli-pliysikalisclie  Classe. 

Ordentliche  Mitglieder. 

Die  Herren: 
Dr.  phil.  Johann  von  Lamont  (1835,  Äusserordentl.  1827), 
0.  5.  Professor  der  Astronomie  an  der  k.  Ludw.-Max.- 
Universität,    Conservator  der  k.  Sternwarte  zu  Bogen- 
hausen  und  ordentl.  Mitglied  der  bayer.  Commission  für 
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die  europäische  Gradmessung,  Ritter  des  Verdienst- 
Ordens  der  bayer.  Krone,  des  Verdienst-Ordens  vom  hl. 
Michael  I.,  des  Max.-Ordens  für  Wissenschaft  und  Kunst, 
des  k.  k.  österr  Ordens  der  eisernen  Krone  III.  Gl ,  des 
päpstl.  Gregorius-Ordens,  des  k.  schwedischen  Nordstern- 
Ordens,  Mitglied  der  Royal-Society  und  der  k.  astrono- 
mischen Societät  in  London,  der  brittisch  Association, 
der  k.  böhmischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu 
Prag,  der  k.  Leopoldinischen  Akad.,  Ehrenmitglied  der 
k.  Societät  der  Wissenschaften  zu  Edinburgh,  der  natur- 
wissenschaftl.  Societät  in  Lausanne,  der  philos  Societät 
in  Cambridge,  der  Wetterauischen  Gesellschaft,  der  k.  k. 
geograph.  Gesellschaft  in  Wien,  Correspondent  der  k. 
Societät  der  Wissenschaften  in  Liittich,  üpsala,  Cher- 
bourg  etc. 

Dr.  med  Johann  Nep.  von  Ringseis  (1842,  ausserordentl. 
1821),  k.  geheimer  Rath,  Ober-Medicinalrath  und  o.  ö. 
Professor  der  allgemeinen  Pathologie  und  Therapie  an 
der  k.  Ludw.-Max.-Universität ,  Comthur  des  Verdienst- 
Ordens  der  bayer.  Krone,  des  Verdienst-Ordens  vom  hl. 
Michael,  Ritter  des  k.  b.  Ludwigs-Ordens,  Inhaber  des 
bayer.  Feldzeichens,  Offizier  des  k.  griechischen  Erlöser- 
Ordens,  Comthur  des  päpstl.  Gregorius-Ordens,  Mitglied 
der  chirurg.-medicin.  Gesellschaft  in  Berlin,  der  k.  Leo- 
pold.-Carolin.  Akademie  der  Naturforscher,  der  Akademie 
der  Jatro-Physiker  in  Palermo,  der  potianianischen  Aka- 
demie in  Neapel,  des  Künstler- Vereins  in  Nürnberg,  der 
physik.-medicin.  Societät  in  Erlangen,  der  mineralogischen 
Gesellschaft  in  Jena,  der  k.  k.  Gesellschaft  der  Aerzte 
in  Wien,  der  ärztlichen  Gesellschaft  in  Athen,  des  phar- 
maceut.  Vereins  in  Rheinbayern,  des  histor.  Vereins  in 
Oberbayern  und  ünterfranken. 


62 

Franz  Ritter  von  Kobell  (1842,  ausserordentl.  1827),  (s. 
Classen-Secretäre). 

Dr.  phil.,  med.  et  cam.  Emil  von  Schafhaeutl  (1845, 
ausserordentl.  1842),  o.  ö.  Professor  der  Geognosie,  Berg- 
baukunst und  Hüttenkunde  an  der  k.  Ludw.-Max.-Uni- 
versität,  Conservator  der  geognostischen  Sammlung  des 
Staates,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer.  Krone, 
des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  I.,  der  französ. 
Ehrenlegion,  des  k.  preuss.  rothen  Adler-Ordens  IV.  Cl , 
Inhaber  der  silbernen  Telford-Medaille ,  Mitglied  des 
grossbrittann.  Instituts  der  Civil -Ingenieurs,  corresp. 
Ehrenmitglied  der  Society  of  Arts  in  London,  der  philo- 
sophischen Gesellschaft  von  Südwales,  Ehrenmitglied  der 
Gesellschaft  Pollichia  in  der  Pfalz,  des  zoologisch-mine- 
ralogischen Vereins  in  Regensburg,  des  naturliistorischen 
Vereins  zu  Prag,  des  Gewerbe- Vereins  für  das  Königreich 
Hannover,  des  polytechnischen  Vereins  zu  Würzburg,  der 
naturforsch.  Gesellschaft  zu  Bamberg,  des  Gewerbe -Ver- 
eins zu  Bamberg,  des  Gewerbe-Vereins  zu  Ingolstadt. 

Dr.  phil.  et  med.  Carl  von  Siebold  (1853,  corresp.  1848), 
0.  ö.  Professor  der  Zoologie  und  vergleichenden  Anatomie 
an  der  k.  Ludw. -Max -Universität,  Conservator  der  ver- 
gleichend-anatom,  und  der  zoologisch-zootomischen  Samm- 
lung des  Staates  und  der  Universität,  Ritter  des  Verdienst- 
Ordens  der  bayer.  Krone,  des  Verdienst-Ordens  vom  hl. 
Michael  I.,  des  Max.-Ordens  für  Wissenschaft  und  Kunst 
und  Mitglied  des  Capitels  des  Max.-Ordens  für  Wissen- 
schaft und  Kunst,  Commandeur  des  kaiserl.  brasilianischen 
Ordens  von  der  Rose,  Ritter  des  k.  italienischen  St. 
Moriz-  und  Lazarus-Ordens,  des  kaiserl.  russischen  St. 
Stanislaus-Ordens  IL  Cl.  mit  Stern  und  des  k.  schwedischen 
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Nordstern-Ordens,  Mitglied  der  Akademieen  der  Wissen- 
schaften zu  Berlin,  London,  Paris,  St.  Petersburg,  Stock- 
holm, Turin  und  Wien,  der  kais.  Leopold  -Carol.  Akademie 
der  Naturforscher,  der  k.  Societät  der  Wissenschaften  zu 
Edinburgh  und  Göttingen,  der  Akademie  der  Naturwissen- 
schaften in  Philadelphia ,  der  araerikan.  Akademie  der 
Künste  und  Wissenschaften  zu  Boston,  der  k.  böhmischen 
Gesellschaft  der  Wissenschaften  in  Prag,  der  k.  Akademie 
gemeinnütziger  Wissenschaften  zu  Erfurt,  der  Sencken- 
bergischen  naturforschenden  Gesellschaft  in  Frankfurt, 
der  Gesellschaft  zur  Beförderung  der  Naturwissenschaften 
zu  Freiburg  und  Basel,  der  rheinischen  naturforschenden 
Gesellschaft  in  Mainz,  des  naturwissenschaftl.  Vereins  für 
die  preussischen  Rheinlande  in  Bonn  und  die  Wetterau, 
der  naturforschenden  Gesellschaft  zu  Boston,  Brüssel  und 
Charleston  in  Süd-Carolina,  zu  Cherbourg,  Harlem,  Strass- 
burg,  Moskau,  Prag,  Danzig  und  Berlin,  des  entomolo- 
gischen Vereins  zu  Florenz,  London  und  Stettin,  der 
physikalisch -medicinischen  Societäten  zu  Bonn,  Erlangen 
und  Würzburg,  der  medicinisch  -  chirurgischen  Gesell- 
schaften zu  Berlin  und  Turin,  der  ostpreuss.  physika- 
lischen Gesellschaft  zu  Königsberg,  der  schlesischen  Ge- 
sellschaft für  vaterländische  Cultur  zu  Breslau,  der 
Linneischen  Societät  zu  London  und  Lyon,  der  kaiserl. 
Gesellschaft  der  Aerzte  in  Wien,  des  Vereins  für  Heil- 
kunde in  Preussen,  der  medicin.  (Gesellschaften  in  Kopen- 
hagen und  Stockholm,  des  Vereins  deutscher  Aerzte  und 
Naturforscher  in  Paris,  der  Societe  de  Biologie  in  Paris, 
der  PoUichia  in  der  bayer.  Pfalz,  des  Vereins  für  Mikros- 
kopie in  Giessen,  der  allgem.  schweizerischen  Gesellschaft 
für  die  gesammten  Naturwissenschaften,  d«r  naturwissen- 
schaftlichen Gesellschaft  Isis  in  Dresden,  des  zoologisch- 
botanischen Vereins  in  Wien,   des  zoologisch- mineralog. 
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Vereins  in  Regensburg,  der  naturhistor.  Gesellschaft  in 
Augsburg,  Nürnberg  und  Passau,  der  zoolog.  Gesellschaft 
in  Hamburg,  der  amerikanischen  philosophischen  Gesell- 
schaft in  Philadelphia,  der  deutschen  Gesellschaft  für 
Anthropologie,  Ethnologie  und  Urgeschichte,  der  kais. 
Gesellschaft  der  Freunde  der  Naturwissenschaft  in  Moskau, 
der  kais.  anthropologischen  und  ethnographischen  Gesell- 
schaft au  Moskau,  Ehrenmitglied  des  Lyceums  für  Natur- 
geschichte in  New -York  und  der  kais.  Universität  in 
Moskau. 

Dr.  med.,  chir.  et  adium.  part.  Max  von  Pettenkofbb 
(1856,  ausserordentl.  1846),  o.  ö.  Professor  der  Hygiene 
und  Conservator  des  hygienischen  Instituts  der  k.  Uni- 
versität München,  Obermedicinalrath,  Mitglied  und  z.  Z. 
Vorsitzender  des  Obermedicinalausschusses  im  k  Staats- 
ministerium des  Innern,  Vorstand  der  k.  Leib-  und  Hof- 
Apotheke,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer.  Krone, 
des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  I.,  des  Max.- 
Ordens  für  Wissenschaft  und  Kunst,  Comthur  des  kais. 
brasilianischen  Rosen-Ordens,  des  k.  sächsischen  Albrechts- 
Ordens,  Ritter  des  k.  schwedischen  Nordstern  -  Ordens 
und  des  k.  württembergischen  Friedrichs-Ordens,  Ehren- 
bürger der  k.  Haupt-  und  Residenz  -  Stadt  München, 
Ehrenmitglied  der  medicinischen  Fakultät  der  k.  k.  Uni- 
versität Wien,  Mitglied  der  kais.  Akademie  der  Wissen- 
schaften in  Wien,  der  k.  Gesellchaft  der  Wissenschaften 
in  Göttingen,  der  kais.  Leopold. -Carolin,  deutschen  Aka- 
demie der  Naturforscher,  der  k.  hannover'schen  Land- 
wirthschafts-Gesellschaft  in  Celle,  der  k.  Akademie  der 
Medicin  in  Turin,  der  k.  k.  Gesellschaft  der  Aerzte  in 
Wien,  der  Gesellschaft  der  Aerzte  in  Buda-Pest,  der 
physikal.-medicin.  Gesellschaft  in  Erlangen  und  Würzburg, 
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der  Gesellschaft  der  Aerzte  in  Athen,  der  medicin.  Ge- 
sellschaft des  Grossherzogthums  Luxemburg,  Ehrenmit- 
glied der  naturforsch.  Gesellschaft  in  Basel,  der  Gesell- 
schaft für  Natur-  und  Heilkunde  in  Dresden,  der  Gesell- 
schaft für  öffentl.  Gesundheitspflege  in  Zürich,  der 
Wetterauischen  Gesellschaft  für  die  gesammte  Natur- 
kunde, des  Allgemeinen  ärztlichen  Vereins  von  Thüringen, 
der  naturhistorischen  Gesellschaft  zu  Nürnberg,  des 
physikalischen  Vereins  zu  Frankfurt  a/M.  und  der  natur- 
forschenden Gesellschaft  zu  Bamberg. 

Dr.  phil.  Philipp  von  Jolly  (1856),  o.  ö.  Professor  der 
Experimental-Physik  und  Conservator  des  physikalischen 
Instituts,  I.  Vorstand  des  mathematisch-physikalischen 
Seminars  an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität  und  Conser- 
vator des  physikalisch  -  metronomischen  Instituts  des 
Staates,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer.  Krone, 
des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  L,  des  grossherzogl. 
l)adischen  Ordens  vom  Zähringer  Löwen,  Mitglied  des 
naturforschenden  Vereins  in  Mannheim,  der  Wetterau- 
ischen Gesellschaft  für  Naturkunde,  des  physikal.  Vereins 
in  Frankfurt  a/M.  und  des  naturwissenschaftl.  Vereins 
PoUichia  in  der  Pfalz,  corresp.  Mitglied  der  Göttinger 
Societät  der  Wissenschaften. 

Dr.  phil.  et  med.  Theodor  von  Bischoff  (1857),  o.  ö.  Pro- 
fessor der  menschlichen  Anatomie  und  Physiologie  an 
der  k.  Ludw.-Max.-Universität,  Conservator  der  anato- 
mischen Anstalt  des  Staates,  o.  Mitglied  des  Obermedi- 
cinalausschusses  im  k.  Staatsministerium  des  Innern  und 
Vorstand  des  Medicinal-Comites  der  Universität  München, 
Eitter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer.  Krone,  des  Ver- 
dienst-Ordens vom   hl.  Michael  I.,   des  Max.-Ordens  für 


Wissenschaft  und  Kunst,  des  grosslierzoglich  hessischen 
Verdienst-Ordens  Philipps  des  Grossmüthigen,  des  kais. 
russ.  St.  Annen-Ordens  II.  Cl,  Mitglied  der  Akaderaieen 
der  Wissenschaften  zu  Berlin,  Wien,  St.  Petersburg,  der 
Royal  -  Society  zu  London,  der  kais.  Leopold.-Carolin. 
Akademie  der  Naturforscher,  der  naturf.  und  medicin. 
Gesellschaften  zu  Heidelberg,  Erlangen,  Göttingen,  Ham- 
burg, Neuchatel,  Halle,  Boston,  Philadelphia,  Berlin, 
Mannheim,  Dresden,  Kopenhagen,  Wien,  Paris,  Bonn,- 
Helsingfors,  Bologna  und  der  Senkenbergischen  Gesell- 
schaft zu  Frankfurt  a/M. 

Dr.  phil.  Ludwig  Seidel  (1861,  ausserordentl.  1851),  o.  ö. 
Professor  der  Mathematik  und  IL  Vorstand  des  mathe- 
mat.-physikalischen  Seminars  an  der  k.  Ludw.-Max.-Üni-^ 
versität,  Conservator  der  mathem.-physikalischen  Samm- 
lung des  Staates  und  o.  Mitglied  der  bayer.  Commission 
für  europäische  Gradmessung,  Ritter  des  Verdienst- 
Ordens  vom  hl.  Michael  I.,  corresp.  Mitglied  der  k. 
preuss.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  und  der 
k  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen,  Mitglied 
und  z.  Z.  Adjunct  der  kais.  Leopold.-Carolin.  Akademie 
der  Naturforscher. 

Dr.  phil.  et  med.  Carl  Naegeli  (1862,  ausserordentl.  1859), 
•  0.  ö.  Professor  der  Botanik  an  der  k.  Ludw.-Max.-Uni- 
versität,  Conservator  des  k.  botanischen  Gartens  und 
des  k.  Herbariums,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  vom  hl. 
Michael  L,  corresp.  Mitglied  der  Akademie  der  Wissen- 
schaften in  St.  Petersburg  und  in  Berlin,  auswärtiges  oder 
Ehrenmitglied  nachstehender  wissenschaftl.  Gesellschaf- 
ten :  der  k.  botan.  Gesellschaft  in  Regensburg,  der  Linne- 
ischen   Gesellschaft    in   London,    der   Senkenbergischen 
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naturforschenden  Gesellschaft  in  Frankfurt  a/M.,  der 
Societe  botanique  de  France  in  Paris,  der  physio- 
graphischen  Gesellschaft  in  Lund,  der  botan.  Gesell- 
schaft in  Edinburgh,  der  k.  russ.  naturforsch.  Gesell- 
schaft in  Moskau,  der  schweizer,  naturforsch.  Gesellschaft, 
der  naturforsch.  Gesellschaft  in  Zürich,  des  naturhistor. 
Vereins  in  Augsburg,  des  zoolog. -botan.  Vereins  in  Wien, 
der  St.  Gallischen  naturwissenschaftl.  Gesellschaft,  der 
Gesellschaft  für  Beförderung  der  Naturwissenschaften  in 
Freiburg,  des  naturwissenschaftl  Vereins  Tollichia  in 
der  Pfalz,  der  niederrhein.  Gesellschaft  für  Natur-  und 
Heilkunde  in  Bonn,  der  k.  naturwissenschaftl.  Gesell- 
schaft in  Cherbourg,  der  naturhistor.  Gesellschaft  in 
Strassburg,  des  naturwissenschaftl.  Vereins  für  Steier- 
mark, des  Vereins  für  Mikroskopie  in  Giessen,  der  kais. 
russ.  Gartenbaugesellschaft  in  St.  Petersburg,  des  Züricher 
Vereins  für  Landwirthschaft  und  Gartenbau,  der  k.  k. 
Landwirthschaftsgesellschaft  in  Steiermark. 

Dr.  phil.  et  med.  Andreas  Buchner  (1869.  ausser ordentl. 
1846),  0.  ö.  Professor  der  Pharmacie,  Conservator  des 
pharmaceutischen  Instituts  und  ausserordentlicher  Bei- 
sitzer des  k.  Medicinal-Comites  an  der  k.  Ludw.-Max.- 
Universität,  a.  o.  Mitglied  des  Obermedicinal-Ausschusses 
im  k.  Staatsministerium  des  Innern,  Mitglied  des  Ge- 
sundheitsrathes  der  k  Haupt-  und  Residenzstadt  München, 
Ritter  des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  I,  Ehren- 
mitglied des  pharmaceutischen  Vereins  in  Bayern,  des 
Apotheker-Vereins  in  Norddeutschland  und  des  allge- 
meinen österreichischen  Apotheker-Vereins,  corresp.  Mit- 
glied der  k.  medicin  -chirurg.  Akademie  zu  St.  Peters- 
burg, der  k.  physikal  -medicin.  Gesellschaft  in  Moskau, 
der  k.  k.  Gesellschaft  der  Aerzte  in  Wien,  des  physikal. 
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Vereins  zu  Frankfurt  a/M.,  der  physikal.-medicin.  Societät 
in  Erlangen,  der  Societe  de  Pharraacie  in  Paris,  sowie 
derjenigen  in  Brüssel  und  der  pfälzischen  Gesellschaft 
für  Pharmaeie  und  Technik. 

Dr.  Wilhelm  Guembel  (1869,  ausserordentl.  1862),  k.  Ober- 
bergrath  bei  dem  k.  Oberbergamte,  Vorstand  des  Bureaus 
für  die  geognostische  Landesaufnahme,  Ehrenprofessor 
der  Geognosie  an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität  und 
Conservator  der  mineralog.-geognostischen  Sammlung  des 
k.  Polytechnikums,  Bitter  des  Verdienst-Ordens  vom  hl. 
Michael  I.,  Ehrenmitglied  der  PoUichia,  eines  natur- 
wissenschaftl.  Vereins  der  Pfalz,  des  naturhist.  Vereins 
in  Passau,  Augsburg,  der  Gesellschaft  für  Naturgeschichte 
Tsis  in  Dresden ,  des  mineralog.  Vereins  in  Landshut, 
Mitglied  des  naturhist.  Vereins  für  Rheinland  und  West- 
phalen,  des  mittelrhein.  geolog.  Vereins,  der  deutsch- 
geolog.  Gesellschaft  in  Berlin,  der  botan.  Gesellschaft 
in  Regensburg,  der  bayer.  Gartenbaugesellschaft,  des 
Österreich  und  deutschen  Alpenvereins,  des  bist  Vereins 
von  und  für  Oberbayern ,  corresp.  Mitglied  der  geolog. 
Reichsanstalt  in  Wien ,  der  physikal.-medicin.  Gesell- 
schaft in  Würzburg  und  der  geolog.  Gesellschaft  in 
London. 

Dr.  phil.  et  med.  August  Vogel  (1870,  ausserordentl.  1846), 
0.  ö.  Professor  der  Agricultur-Chemie  und  Conservator 
des  Laboratoriums  für  Agricultur-Chemie  an  der  k. 
Ludw.-Max.-Universität,  corresp.  Mitglied  der  Societe  de 
Pharmaeie  in  Paris,  der  Societe  de  Pharmaeie  in  Brüssel, 
der  Societe  libre  d'Emulation  du  Commerce  et  de  l'In- 
dustrie  de  la  Seine  inferieure,  der  pfälzischen  Gesell- 
schaft für  Pharmaeie  und  Technik,  der  physikal.-medicin. 
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Gesellschaft  in  Erlangen,  Ehrenmitglied  des  phnrraaceut. 
Vereins  in  Bayern,  ordcntl.  Mitglied  der  k.  botan.  Ge- 
sellschaft in  Regensburg,  Ehrenmitglied  des  Gewerbe- 
vereins in  Bamberg,  Mitglied  des  Gesundheitsrathes  der 
k.  Haupt-  und  Residenzstadt  München,  des  Curatoriums 
der  Liebig-Stiftung,  der  deutschen  chemischen  Gesell- 
schaft in  Berlin,  des  polytechnischen  Vereins  in  München 
und  des  landwirthscliaftl.  Vereins  für  Bayern. 


Dr.  pbil.  Carl  von  Baüernfeind  (1870,  ausserordentl. 
1865),  Director,  Professor  der  Geodäsie  und  Ingenieur- 
wissenschaften, sowie  Conservator  des  geodätischen  In- 
stituts an  der  k.  polytechnischen  Hochschule,  ordentl. 
Mitglied  und  beständiger  Secretär  der  bayer.  Commission 
und  Vicepräsident  der  internationalen  permanenten  Com- 
mission für  die  europäische  Gradmessung,  Mitglied  des 
Obersten  Schulraths  im  k.  Staatsministerium  des  Innern 
für  Kirchen-  und  Schulangelegenheiten,  Ritter  des  Ver- 
dienst-Ordens der  bayer.  Krone,  des  Verdienst-Ordens 
vom  hl.  Michael  I.,  Commandeur  des  kais.  russ.  Stanis- 
laus-Ordens  und  Ritter  des  k.  schwedischen  Nordstern- 
Ordens,  corresp.  Mitglied  des  Österreich.  Ingenieur- Ver- 
eins zu  Wien  und  ordentl  Mitglied  der  kais.  Leopold. - 
Carolin,  deutschen  Akademie  der  Naturforscher, 

Dr.  Carl  Voit  (1870,  ausserordentl.  1865),  o.  ö.  Professor 
der  Physiologie  an  der  k.  Ludw -Max.-Universität  und 
Conservator  des  physiologischen  Instituts  und  der  phy- 
siologischen Sammlung  des  Staates,  Ritter  des  Verdienst- 
Ordens  vom  hl.  Michael  I.,  corresp.  Mitglied  der  phy- 
sikal.-medicin.  Societät  zu  Erlangen  und  der  k.  k. 
Gesellschaft  der  Aerzte  in  Wien. 
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Dr.  phil.  Wilhelm  Beetz  (1872,  ausserordentl.  1869),  ord. 
Professor  der  Physik  und  d.  Z.  Director  der  k.  poly- 
technischen Schule,  Conservator  des  physikalischen  Ca- 
binets  und  Laboratoriums  an  derselben,  Ritter  des  Ver- 
dienst-Ordens vom  hl.  Michael  I.,  ordentl.  Mitglied  der 
kais.  Leopold  -Carolin,  deutschen  Akademie  der  Natur- 
forscher, Mitglied  der  phj'sikal.  Gesellschaft  zu  Berlin, 
der  schweizer.  Naturforschergesellschaft  und  der  natur- 
forsch Gesellschaft  zu  Bern,  der  physik.-medic.  Societät 
V.U  Erlangen,  des  naturwissenschaftl.  Vereins  zu  Halle, 
der  physik.-medic.  Gesellschaft  zu  Würzburg  und  des 
physik.  Vereins  zu  Frankfurt  a/M. 

Ausserordentliche  Mitglieder. 

Die  Herren: 
Dr.  Ludwig  von  Bühl  (1862),  o.  ö.  Professor  der  allge- 
meinen Pathologie  und  pathologischen  Anatomie  und 
Conservator  des  pathologischen  Instituts  an  der  k.  Ludw.- 
Max  -Universität,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer. 
Krone,  des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  L,  des 
herzogl  anhält.  Ordens  Albrechts  des  Bären  und  des  k. 
sächs.  Albrcchts-Ordens,  corresp.  Mitglied  der  «k.  k.  Ge- 
sellschaft der  Aerzte  in  Wien,  auswärt.  Mitglied  der 
Societas  medico-chirurgica  in  Edinburgh. 

Dr.  Moriz  Wagner  (1862),  Professor  honor.  an  der  k.  Ludw.- 
Max. -Universität  und  Conservator  der  ethnographischen 
Sammlung  des  Staates,  Mitglied  der  k.  Leopold.-Carolin. 
Akademie  der  Naturforscher,  Ehrenmitglied  der  geogra- 
phischen Gesellschaften  von  Wien  und  Berlin,  der  natur- 
histor.  Gesellschaft  in  Augsburg,  des  Vereins  für  Erd- 
kunde in  Dresden. 
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Dr  pbil.  et  jur.  Hermann  von  Schlagintweit  -  Saküen- 
LUENSKi  (1866,  corresp.  1862,  honor.  L.  L.  Dublin), 
Ritter  des  Ordens  vom  hl.  Grabe  zu  Jerusalem  mit  Stern, 
des  k.  b.  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  I.,  des  gross- 
lierzogl  badischen  Ordens  vom  Zähringer  Löwen,  des 
kais.  brasilian.  Rosen-Ordens,  des  k.  griech.  Erlöser- 
Ordens  I.,  des  k.  hannov.  Guelphen-Ordens  IV.,  Offizier 
■des  k.  italienischen  Verdienst-Ordens  der  Corona  d'ltalia, 
€ommandeur  des  kais.  mexik.  Guadeloupe-Ordens  nebst 
kais.  Handschreiben  mit  Rang  und  Titel  als  Freiherr, 
-des  kais.  türk.  Medschidije-Ordens,  Ritter  des  k.  preuss. 
Tothen  Adlerordens  IV.,  des  grossherz  sächs.  Ordens 
<ler  Wachsamkeit  oder  des  weissen  Falken  L,  des  k. 
spanischen  Isabellen-Ordens,  Inhaber  der  grossen  goldenen 
Preis-Medaille  der  kais.  geograph.  Gesellschaft  zu  Paris, 
der  goldenen  Medaillen  für  Kunst  und  Wissenschaft  von 
Belgien,  den  Niederlanden,  Oesterreich,  Oldenburg,  Würt- 
temberg etc.,  auswärtiges  Mitglied  der  k.  Akademie  der 
Wissenschaften  von  Lissabon,  der  Akademie  Leopoldino- 
€arolina  (cognom.  „Plinius  Indiens"),  der  Akademie  der 
AVissenschaften  von  Madrid,  Meister  des  deutschen  Hoch- 
stiftes zu  Frankfurt  a/M ,  Ehrenmitglied  der  Indisch 
Genootschap  im  Haag,  der  Gesellschaft  der  naturforsch. 
Freunde  zu  Berlin,  der  Literary  Society  zu  Madras,  der 
Wetterauischen  Gesellschaft  zu  Hanau,  der  geograph. 
Oesellschaft  zu  Bombay ,  der  italien.  geograph.  Gesell- 
schaft, der  geograph.  Gesellschaft  zu  Dresden,  der  medic- 
physik.  Gesellschaft  zu  Erlangen,  der  naturhist.  Gesell- 
schaft zu  Nürnberg,  der  naturforsch.  Gesellschaft  zu 
Bamberg,  der  botan.  Gesellschaft  zu  Regensburg,  des 
Tyroler  Radetzky- Vereins  zu  Innsbruck,  der  Gesellschaft 
Pollichia  zu  Dürkheim,  corresp.  Mitglied  der  British 
Association  for  the  advancement  of  Science,   der  Asiatic 


Society  of  Bengal  zu  Calcutta,  der  anthropolog.  Gesell- 
schaften zu  Paris,  zu  London,  der  geograph.-statist.  Gesell- 
schaft zu  New- York,  der  geograph.  Gesellschaften  zu 
Paris,  St.  Petersburg,  Wien,  Darmstadt,  der  deutschen 
geolog.  Gesellschaft  zu  Berlin,  der  physikal.  Gesellschaft 
zu  Berlin,  der  raedic.-physikal.  Gesellschaft  zu  Würzburg, 
der  naturforsch.  Gesellschaft  zu  Halle  a/S.,  des  wissen- 
schaftl.  Vereins  zu  Schweinfurt,  der  naturforsch.  Gesell- 
schaft zu  Danzig  etc.,  zu  München  ordentl.  Mitglied  und 
Mitbegründer  der  geograph.  Gesellschaft,  ordentl.  Mit- 
glied der  deutschen  Gesellschaft  für  Anthropologie  etc. 
und  des  Münchener  Alterthums-Vereins. 

Dr.  Carl  Zittel  (1869),  o.  ö.  Professor  der  Paläontologie 
an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität  und  Conservator  der 
paläontologischen  Sammlung  des  Staates,  Ritter  des  Ver- 
dienst-Ordens vom  hl.  Michael  I.,  Comthur  des  kais. 
türkischen  Medschidije-Ordens ,  Ehrenmitglied  des  Ver- 
eins-Museums Francisco  -  Carolinum  in  Linz  ,  Meister 
und  Ehrenmitglied  des  freien  deutschen  Hochstiftes, 
corresp.  Mitglied  des  naturhist.  Vereins  in  Augsburg 
und  der  k.  k.  geolog.  Reichsanstalt  in  Wien,  Mitglied 
der  deutschen  geolog.  Gesellschaft,  der  Societe  geologique 
de  France,  der  deutschen  anthropolog.  Gesellschaft  und 
der  geograph.  Gesellschaft  in  München. 

Dr.  Emil  Erlenimeyer  (1870),  Professor  der  Chemie  an 
der  k.  polytechnischen  Schule,  Conservator  der  chemischen 
Sammlung  und  Vorstand  des  chemischen  Instituts  dieser 
Hochschule,  Ritter  des  Verdienst- Ordens  vom  hl.  Michael 
I ,  des  kais.  russ.  St  Anna-Ordens  III.  Cl.,  Ehrenmitglied 
des  nassauischen  Vereins  für  Naturkunde,  corresp.  Mit- 
glied  des   naturhistor.-medicin.  Vereins   zu  Heidelberg, 


73 

Mitglied  der  deutschen  chemischen  Gesellschaft  zu  Berlin 
und  des  naturhistor.  Vereins  der  preuss.  Rheinlando  und 
Westphalen. 

Dr.  Gustav  Bauer  (1871),  o.  ö.  Professor  der  Mathematik 
an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität  und  III.  Vorstand  des 
mathem.-physik.  Seminars  an  derselhen. 

Dr.  Jakob  Volhard  (1871),  a.  o.  Professor  an  der  k.  Ludw.- 
Max.-Universität  und  Adjunct  am  pflanzenphysiologischen 
Institut. 


Historisclie  Classe. 

Ordentliche  Mitglieder. 

Die  Herren: 

Ignaz  VON  DoELLiNGER  (1843,  ausserordentl.  1835),  (s. 
Vorstand). 

Dr.  Hieronymus  von  Bayer  (1843),  resig.  Eeichsrath,  k. 
geh.  Rath  und  o.  ö.  Professor  des  gemeinen  und  bayer. 
Civil-Processes  an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität,  Com- 
menthur  des  Verdienst-Ordens  der  bayer.  Krone,  Gross- 
Commenthur  des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael,  Ritter 
des  Max.-Ordens  für  Wissenschaft  und  Kunst  und  des 
k.  b.  Ludwigs-Ordens,  Commandeur  des  päpstl.  Gregorius- 
Ordens,  Mitglied  des  histor.  Vereins  für  Oberbayern, 
Ehrenmitglied  des  Doctoren-Collegiums  der  Jurist.  Fa- 
cultät  an  der  Universität  Wien,  der  Gesellschaft  für 
Salzburger  Landeskunde  und  des  Museum  Carolino- 
Augusteum  in  Salzburg. 


74 

Heinrich  Foertnger  (1853,  ausserordentl.  1846),  Ober- 
bibliothekar an  der  k.  Hof-  und  Staats-Bibliothek,  o. 
Mitglied  der  histor.  Comraission  bei  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  vom 
hl.  Michael  I.,  Mitglied  der  Gesellschaft  für  ältere 
deutsche  Geschichtskunde  zu  Frankfurt  a/M.,  der  histor. 
Vereine  für  Oberbayern  und  Niederbayern,  Ehrenmitglied 
der  histor.  Vereine  zu  Hannover,  Augsburg,  Bamberg, 
Landshut,  Regensburg,  Würzburg,  der  histor  -archäolog. 
und  literar.  Gesellschaft  zu  Ypern  und  der  Gesellschaft 
für  Salzburger  Landeskunde,  corresp.  Mitglied  der  Aca- 
demie  d'Archeologie  de  Belgique  zu  Antwerpen,  Mitglied 
des  Gelehrten-  und  Verwaltungs-Ausschusses  des  ger- 
manischen Museums.  , 

Dr.  phil.  Carl  von  Spküner-Mertz  (1853,  corresp.  1842), 
Generallieutenant  und  General-Adjutant  Sr.  Majestät  des 
Königs,  Präsident  des  General-Auditoriats  und  Vorstand 
der  Militär-Fondsverwaltung,  o.  Mitglied  der  histor. 
Commission  bei  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften, 
Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer.  Krone,  Comthur 
des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael,  Ritter  des  k.  b. 
Ludwigs-Ordens,  des  k.  belg.  Leopold-Ordens,  Comman- 
deur  des  griecli.  Erlöser-Ordens,  Ritter  des  grossherzogl. 
hess.  Ludwigs-Ordens,  Commandeur  des  k.  k.  Österreich. 
Ordens  der  eisernen  Krone,  Ritter  des  k.  preuss.  rothen 
Adler-Ordens,  des  herzogl.  sächsischen  Ernestinischen 
Haus-Ordens,  Mitglied  der  geogra[)h.  Gesellschaft  in 
Wien  und  des  histor.  Vereins  von  ünterfranken  und 
Aschaffenburg. 

Dr.  jur.  Franz  von  Loeher  (1856),  Vorstand  des  k.  allge- 
meinen Reichsarchivs  und  o  ö.  Professor  der  allgemeinen 


Literatur-Geschichte  und  Länder-  und  Völkerkunde  an 
der  k.  Ludw.-Max.-Universität ,  ordentl.  Mitglied  der 
histor.  Coramission  hei  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften, Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  hayer.  Krone, 
Comthur  des  Verdienst-Ordens  rom  hl.  Michael,  Offizier 
der  französ.  Ehrenlegion,  Ritter  des  grossherz.  hadischen 
Ordens  vom  Zähringer  Löwen,  des  grossherz.  luxemhurg. 
Ordens  der  Eichenkrone,  des  grossherz.  Oldenburg.  Ver- 
dienst-Ordens I.  Gl.  und  des  k.  preuss.  Kronen-Ordens 
II.  Cl.,  Mitglied  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften 
zu  Brüssel,  der  maatschappy  der  nederlandsche  Letter- 
kunde te  Leyden,  der  Gesellschaft  für  ältere  deutsclie 
Geschichtskunde  zu  Frankfurt  und  Berlin ,  Ehren- 
mitglied der  historisch  genootschap  gevestigd  te  Ut- 
recht und  der  histor.  Vereine  von  Oberfranken  und 
Westfalen,  und  Mitglied  mehrerer  histor.  Vereine  in 
Deutschland. 

Pr.  Carl  Cornelius  (1860),  o.  ö.  Professor  der  Geschichte 
an  der  k.  Ludw  -Max.-Universität,  ordentl.  Mitglied  der 
histor.  Commission  bei  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften, Ritter  des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  L, 
Ehrenmitglied  des  Vereins  für  Geschichte  und  Alter- 
thumskunde  Westphalens,  des  Bergischen  Geschichts- 
Vereins  und  des  Vereins  für  Geschichte  und  Alterthums- 
kunde  in  HohenzoUern ,  Mitglied  des  Utrechter  histor. 
Vereins  und  der  Gesellschaft  für  niederländische  Literatur 
zu  Leyden. 

August  MuFFAT  (1861,  ausserordentl.  1852),  Reichsarchiv- 
rath  am  k.  allgemeinen  Reichsarchiv,  ordentl.  Mitglied 
der  histor.  Commission  bei  der  k.  Akademie  der  Wissen- 


Schäften,  Ritter  des  Verdienst- Ordens  vom  hl.  Michael  I , 
Mitglied  des  histor.  Vereins  für  Oberbayern ,  Ehren- 
mitglied der  histor.»  Vereine  zu  Bamberg,  Bayreuth  und 
Klagenfurt. 

Dr.  phil.  Wilhelm  Riehl  (1861),  o.ö.  Professor  der  Cultur- 
geschichte  und  Statistik  an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität, 
Ritter  des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  I.  und  des 
Max.rOrdens  für  Wissenschaft  und  Kunst. 


Wilhelm  von  Giesebrecht  (1861,  ausserordentl.  1858), 
(s.  Classensecretäre). 

Dr.  Paul  VON  Roth  (1863,  ausserordentl.  1852),  o.  ö.  Pro- 
fessor des  deutschen  Privatrechts,  der  deutschen  Reichs- 
und Rechtsgeschichte,  dann  des  Staatsrechts  und  bayer. 
Landrechts  und  Oberbibliothekar  an  der  k.  Ludw.-Max.- 
Universität,  Mitglied  der  deutschen  Civilgesetzgebungs- 
Commission,  Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer, 
Krone,  des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael  I.  und  des 
Max  -Ordens  für  Wissenschaft  und  Kunst. 

Friedrich  Graf  von  Hundt  auf  Lauterbach  (1864,  ausser- 
ordentl. 1858),  k.  b.  Kämmerer,  Ministerialrath  und 
Generalsecretär  im  k.  Staatsrainisterium  des  Innern, 
Ritter  des  Verdienst-Ordens  der  bayer.  Krone,  Commen- 
thur  des  Verdienst-Ordens  vom  hl.  Michael,  Landrath  von 
Oberbayern,  Mitglied  des  histor.  Vereins  von  Oberbayern, 
Ehrenmitglied  der  histor.  Vereine  von  Niederbayern,  der 
Oberpfalz  und  von  Regensburg,  von  Oberfranken,  von 
Schwaben  und  Neuburg,  von  Unterfranken  und  Aschaffen- 

und 
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Alterthumskunde  Westphalens,  der  k.  Lelgischen  archäol. 
Akademie  zu  Antwerpen  und  des  naturhistor.  Vereins 
zu  Augsburg. 

Dr.  phil.  Jakob  von  Hefner-Alteneck  (1868,  ausserordentl. 
1853),  Director  des  bayer.  Nationalmuseums,  General- 
Conservator  der  Kunstdenkmale  und  Alterthümer  Bayerns, 
k.  Professor  der  Zeiclmungskunde,  Ritter  des  Verdienst- 
Ordens  der  bayer.  Krone,  des  Verdienst-Ordens  vom  hl. 
Michael  1 ,  des  grossherzogl.  hessischen  Ordens  Philipp 
des  Grossmüthigen  1.  Gl.,  des  k.  k.  Österreich.  Ordens 
der  eisernen  Krone  III.  Gl,  des  k.  preuss.  roflien  Adler- 
Ordens  III.  Gl.,  des  k.  säcljs.  Albrechts-Ordens  I.  Gl., 
des  grossherzogl.  Sachsen-Weiraar'schen  Falken- Ordens 
I.  Gl.,  des  k.  württemb.  Friedrichs-Ordens  I.  Gl.,  Ehren- 
mitglied des  histor.  Vereins  für  Hohenzollern,  des  herald. 
Vereins  (Adler)  in  Wien,  der  histor.  Vereine  zu  Gratz, 
Leipzig  und  Schwerin. 

Dr.  juris  utriusque  Ludwig  Rockinger  (1868,  ausserordentl. 
1856),  Ehren-Professor  für  Paläographie  und  bayer.  Ge- 
schichte an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität,  Assessor  am 
k.  allgera.  Reichsarchiv,  a.  o  Mitglied  der  histor.  Gom- 
niission  bei  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften,  corresp. 
Mitglied  der  k.  k.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien, 
Mitglied  des  Gelehrten-Ausschusses  des  german.  Museums, 
Ritter  der  französ.  Ehrenlegion  und  des  k.  württemb. 
Friedrichs-Ordens. 

Dr.  August  Kluckhohn  (1869,  ausserordentl.  1865),  o.  Pro- 
fessor der  Geschichte,  insbesondere  Gultur-  und  Handels- 
geschichte  an   der   k.   polytechnischen    Schule,    Ehren- 


Professor  an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität,  a.  o.  Mitglied 
der  histor.  Commission  bei  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften, Mitglied  des  Gelehrten-Ausschusses  des  german. 
Museums. 

Rochus  Freiherr  von  Liliencron  (1870,  auswärt.  1869), 
ordentl.  Mitglied  der  bist.  Commission  bei  der  k.  Akademie 
der  Wissenschafton,  Comthur  des  bayer.  Verdienst-Ordens 
vom  hl.  Michael.  Commandeur  des  herzogl.  anhält.  Ordens 
Albrecht  des  Bären,  des  Österreich.  Franz-'oseph-Ordens, 
Inliaber  des  k.  preuss.  rothen  Adl^r-Ordens  III.  Gl., 
Comthur  des  Sachsen-Weimar'schen  Falken-Ordens,  In- 
haber des  fiirstl.  Schwarzenberg'schen  Ehrenkreuzes  I.  Cl., 
Mitglied  der  Nordisk  Oldskriftselskab  in  Kopenhagen, 
des  Thüringischen,  Hennebergischen  und  Westphälischen 
Geschichtsvereins. 


Ausserordentliche  Mitglieder. 

Die  Herren: 

Wilhelm  Ritter  von  Walther-Walderstoetten  (1846), 
Excellenz,  k.  b.  Generallieutenant  z.  D.,  Ritter  des  Mili- 
tär-Max-Jos.-Ordens  ,  des  Verdienst-Ordens  der  bayer. 
Krone,  Grosskreuz  des  Militär- Verdienst-Ordens ,  Ritter 
des  k.  b  Ludwigs-Ordens  und  Inhaber  des  eisernen 
Kreuzes  I.  und  II.  Cl. 

Pleikhard  Stumpf  (1854),  k.  Regierungsrath  und  Land- 
tags-Archivar,  Ritter  des  Verdienst -Ordens  vom  hL 
Michael  I.,  Mitglied  des  histor.  Vereins  für  Ober- 
bayern, Ehrenmitglied  des  Gabelsberger  Stenographen- 
Centralvereins. 
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Joseph  WuERDiNGER  (1864),   k.  Major  a.  D.,   Ritter  des 
Militär- Verdienst-Ordens ,     des     preuss     Kronen-Ordens 

■  III.  Ol.  und   des   eisernen  Kreuzes  II.  Gl.,   Mitglied   des 
Gelehrten-Ausschusses    des    german.    Museums,     Ehren- 

;     mitglied   der  histor.  Vereine   von   Schwaben   und   Neu- 
burg,  Niederbayern.    Oberpfalz  und  Regensburg,    Mit- 

■  glied     des    histor,    Vereins     für    Oberbayern    und    des 
!     Geschichtsvereins  für  den  Bodensee,  sowie  des  Münchner 

Alterthumsv^eins. 

Wilhelm  Preger  (1868),   Doctor  der  Theologie,    k.  Gym- 
nasial-Professor. 

Dr.  Johann  Friedrich   (1869),    o.  ö.  Professor  der  Theo- 
logie an  der  k.  Ludw.-Max.-Universität. 
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EJirenniitg'lieder. 

(Nach  der  Zeit  der  Aufnahme.) 

Se.  k.  Hoheit  Prinz  Carl  von  Bayern.     1813. 

Se.  k.  Hoheit  Herzog  Maximilian  in  Bayern.     1839. 

Se.  k.  Hoheit  Prinz  Lüitpold  von  Bayern.     1841. 

Herr  John  Marquis  de  Kezende,  Obersthofmeister  weiland 
Ihrer  Majestät  der  Herzogin  von  Braganza  in  Lissa- 
bon.    1841. 

Herr  Phil.  Alex.  Lebrün  de  Charmettes  in  Paris.    1844. 

Herr  Alexander  von  Dusch,  grossherz,  badischer  Staats- 
minister a   D.  in  Heidelberg.     1847. 

Herr  Adolph  Friedrich  von  Schack,  geh.  Legationsrath  in 
München.     1856. 

Herr  Dr.  Julius  von  Niethammer,  königl.  Reichsrath  in 
München.     1862. 

Herr  Bernhard  Freiherr  von  Wuellerstorf-Urbair,  k.  k. 
österr.  Vice-Admiral  in  Graz.     1863. 

Se.  kais.  Hoheit  Herzog  Nicolaus  von  Leüchtenberg  in 
St    Petersburg.     1867. 

Herr  Dr.  Joseph  von  Baeyer,  k.  preuss.  General-Lieutenant 
z.  D.  und  Präsident  der  europäischen  Gradmessungs- 
Commission  in  Berlin.     1868. 

Se.  Hoheit  der  Vicekönig  von  Aegypten  Ismail  Pascha 
in  Kairo.     1874. 
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Auswärtif^e   und   correspondirende 
I  Mitg-lieder. 

'  (In  alphabetischer  Ordnung.  —   Die  Zahlen  vor  den  Namen  bezeichnen 
das  Jahr  der  Aufnahme.) 

Philosophisch-philologische  Classe. 

Auswärtige   Mitglieder. 

Die  Herren : 

:  1863.  Amari  (Michele)  in  Florenz. 

.1855.  Benfey  (Theodor)  in  Göttingen. 

'  1860.  Bergk  (Theodor)  in  Bonn. 

1853.  Bernhardt  (Gottfried)  in  Halle. 

1871.  Bleek  (Wilhelm)  in  der  Capstadt  in  Südafrika. 

1850.  BoNiTZ  (Hermann)  in  Berlin. 

;  1860.  Brockhaus  (Hermann)  in  Leipzig. 

^  1869.  BuGGE  (Sophus)  in  Christiania. 

1850.  Delitzsch  (Franz)  in  Leipzig. 

:  1854.  DiEZ  (Friedrich)  in  Bonn. 

(1872.  Dillmann  (August)  in  Berlin. 

i  1860.  Dorn  ( Joh.  Albrecht  Bernh.)  von,  in  St.  Petersburg. 

i  1855.  Fichte  (Immanuel)  in  Tübingen. 

1864.  Fischer  (Karl  Philipp)  in  Erlangen. 

1848.  Fleischer  (Heinrich  Leberecht)  in  Leipzig. 

1858.  Garcin  de  Tassy  (M.)  in  Paris. 

1859.  Don  (Pascual)  de  Gayangos  in  Madrid. 
1848.  Haneberg  (Daniel  Bonifaz)  von,  in  Speier. 
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1870.  Heerwagen  (Heinr.  W.)  in  Nürnberg. 

1867.  Henzen  ( Wilhelm)  in  Rom. 

1867.  HoFFMANN  (Franz)  in  Würzburg. 

1859.  Jahn  (Albert)in  Bern. 
1864.  Keil  (Heinrich)  in  Halle. 

1856.  Keller  (Adalbert)  von,  in  Tübingen. 

1863.  Koechly  (Hermann)  in  Heidelberg. 

1841.  Lassen  (Christian)  in  Bonn. 

1868.  LoNGPERiER  (Adrien)  de,  in  Paris 

1869.  Madvig  CJoh.  Nicol.)  in  Kopenhagen. 
1856.  MiKLOSiCH  (Franz)  Ritter  von,  in  Wien. 
1845.  MoHL  (Julius)  von,  in  Paris. 

1852.  MoMMSEN  (Theodor)  in  Berlin. 

1851.  MüELLER  (Max)  in  Oxford. 

1873.  MuiR  (John)  in  Edinburgh. 

1867.  Newton  (Charles)  in  London. 

1874.  Paris  (Gaston)  in  Paris. 

1870.  Pott  (Aug    Friedr.)  in  Halle. 
1845.  Rangabis  (Alex.)  z.  Z.  in  Berlin. 

1853.  Rawlinson  (H.  C.)  in  London. 

1860.  Renan  (Ernst)  in  Paris 

1868.  Renier  (Leon)  in  Paris. 
1850.  Ritschl  (Friedr.)  in  Leipzig. 

1867.  Rossi  (Giovanni  Battista)  de,  in  Rom. 

1852.  Roth  (Rudolph)  in  Tübingen. 

1853.  Roulez  (Emanuel)  in  Gent. 

1871.  Rtdquist  (Job.  Erik)  in  Stockholm. 
1852.  Sauppe  (Hermann)  in  Göttingen. 

1855.  ScHOEMANN  (Georg  Friedr.)  in  Greifswalde. 

1866.  Semper  (Gottfr)  z.  Z.  in  Wien. 

1866.  Jon  SiGUR^ssoN  in  Kopenhagen. 

1854.  Mac  Guckin  de  Slane  in  Paris. 
1848.  Spiegel  (Friedrich)  in  Erlangen. 
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1863.  Stephani  (Ludolf)  in  St.  Petersburg. 
1866.  Ublichs  (Carl  Ludw.)  in  Würzburg. 

1864.  ViscHER  (Friedr.  Theod  )  in  Stuttgart. 
1851.  Weber  (Albrecht)  in  Berlin. 

1871.  Witte  (Jean)  de,  in  Brüssel. 

1873.  Zeller  (Eduard)  in  Berlin.  \ 

Correspondirende  Mitglieder. 

Die  Herren: 
1853.     Cron  (Christian)  in  Augsburg. 
1857.     EsTORFF   (Carl)   Freih.  von,   in  Vernex-Montreux 
(Schweiz). 

1874.  FiORENTiNO  (Francesco)  in  Neapel. 
1874.    Kern  (H.)  in  Leyden. 

1874.  KiELHORN  (Franz)  in  Puna  in  Ostindien. 

1869.  MoRDTMANN  (A.  D.)  in  Constantinopel. 

1868.  MuELLER  (Jos.)  in  Turin. 

1864.  ScHLAGTNTWEiT  (Emil)  in  Kitzingen. 

1873.  Unger  (Gg.  Friedr.)  in  Hof. 

1873.  Gud'brandur  Vigfusson  in  Oxford. 

1872.  Wecklein  (Nikolaus)  in  Bamberg. 

1874.  Wetzstein  (J.  Gottfried)  in  Berlin. 

Mathematiscli -physikalische  Classe. 

Allgemeine  Naturgeschichte. 

Auswärtige  Mitglieder. 

Die  Herren: 
1834.    Ehrenberg  (Christian  Gottfr.)  in  Berlin. 
1848.    Hessler  (Franz)  in  Geisenfeld. 

6* 
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Correspondirende   Mitglieder. 

Die  Herren: 

1845.  Baeth  (Christoph  Gottlieb)  von,  in  Calw. 

1846.  GuYON  (J.  L.  G.)  in  Paris. 

1855.  Kittel  (Martin  Balduin)  in  Aschaffenburg. 

1838.  Prunner-Bey  (Franz  Seraph)  z.  Z.  in  Pisa. 

1859.  Renard  (C.  J.)  in  Moskau. 

1870.  RoHLFS  (Gerhard)  in  Weimar. 

1862.  Scherzer  (Carl)  von,  in  Wien. 

1866.  TscHiHATCHEFF  (Peter)  von,  in  Paris. 


Astronomie. 

Auswärtige  Mitglieder. 

Die  Herren : 
1840.    AiRY  (Georg  Bidell)  in  Green  wich. 
1871.    Argelander  (Friedr.  Wilh.  Aug.)  in  Bonn. 

1854.  Le  Verrier  (Urban  Job.  Jos.)  in  Paris. 
1853.    Peters  (Christian  Aug.  Friedr.)  in  Altona, 

1866.  Struve  (Otto)  in  Pulkowa. 

Correspondirende  Mitglieder. 

Die  Herren: 
1859.     D'Arrest  (H.)  in  Kopenhagen. 
1873.    ScHiAPARELLi  (J.  V.)  in  Mailand. 

1867.  Secchi  (Angelo)  in  Rom. 

1855.  Smyth  (Carl  Piazzi)  in  Edinburgh. 
1848.     Wartmann  (Elias)  in  Genf. 
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Mathematik  und  Mechanik. 

Auswärtige  Mitglieder. 

Die  Herren: 
1865.     BoRCHARDT  (Carl  Wilh.)  in  Berlin. 

1862.  Kronecker  (Leopold)  in  Berlin. 
1859.     Kummer  (Ernst  Eduard)  in  Berlin. 
1854.     RiCHELOT  (Friedr.  Jul.)  in  Königsberg. 

1863.  Weierstrass  (Carl)  in  Berlin. 

Correspondirende  Mitglieder. 

Die  Herren: 
1874.    Du  Bois-Reymond  (Paul)  in  Tübingen. 
1832.     Ettingshausen  (Andr.)  Freih.  von,  in  Wien. 
1872.    Heine  (Heinr.  Eduard)  in  Halle. 
1872.     Prym  (Friedr.  Emil)  in  Würzburg. 
1859.    Stern  (Moriz  A.)  in  Göttingen. 

Physik. 

Auswärtige  Mitglieder. 

Die  Herren: 

1859.  BuFF  (Heinrich)  in  Giessen. 

1859.  Clausius  (Rudolf)  in  Bonn. 

1839.  Dove  (Heinr.  Wilh.)  in  Berlin. 

1861.  KiRCHHOFF  (Gustav  Robert)  in  Heidelberg. 

1872.  Neumann  (Franz  Ernst)  in  Königsberg. 

1872.  PoGGENDORFF  (Job.  Christian)  in  Berlin. 

1853.  Regnault  (Heinr.  Victor)  in  Paris. 


It 
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1872.  RiESS  (Peter  Theophil)  in  Berlin. 

1869.  Tyndall  (John)  in  London. 

1840.  Webeb  (Wilh.  Eduard)  in  Göttingen. 

1854.  Wheatstone  (Carl)  in  London. 

Correspondirende  Mitglieder. 

Die  Herren: 

1859. ,  Hankel  (Wilh.  Gottl.)  in  Leipzig. 

1859.  Henby  (Jos.)  in  Washington. 

1874.  KüNDT  (Aug.)  in  Strassburg. 

1859.  Mayeb  (Jul.  Robert)  Ton,  in  Heilbronn. 

1872.  Neumayeb  (Gg.)  in  Frankenthal 

1873.  Quincke  (Gg.  Herrn.)  in  Würzburg. 
1859.  Thomson  (Wilh.)  in  Glasgow. 
1864.  Wiedemann  (Gustav)  in  Leipzig. 

1874.  Wüellner  (Adolph)  in  Aachen. 


Chemie. 

Auswärtige  Mitglieder. 

Die  Herren: 

1869.  Berthelot  (Marcellin  Pierre  Eugene)  in  Paris. 

1853.  BuNSEN  (Robert  Wilh.)  in  Heidelberg. 

185S.  Chevreul  (Mich.  Eugen)  in  Paris. 

1858.  Dumas  (Joh.  Bapt.)  in  t*aris. 

1869.  Fbankland  (Edward)  in  London. 

1853.  Hofmann  (Aug.  Wilh.)  in  Berlin. 

1872.  Kekule  (Aug.)  in  Bonn. 

1862.  KoLBE  (Herrn.)  in  Leipzig. 

1855.  Koninck  (L.  G.)  de.  in  Lüttich. 
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1859     Kopp  (Herin.  Franz  Moriz)  in  Heidelberg. 
1862.     ScHEERER  (K.  J.  A.  Theodor)   zu   Freiberg  in 

Sachsen. 
1859.     Stas  (J.  S.)  in  Brüssel 
1839.     WOEHLER  (Friedr.)  ir.  üöttingen. 

Correspondirende  Mitglieder. 

Die  Herren : 
1870.     Baeyer  (Adolph)  in  Strassburg. 
1862.     BiBRA  (Ernst)  Freih.  von,  in  Nürnberg. 
1859.     Fehling  (Herrn.)  Ton,  in  Stuttgart. 

1866.  Gorup-Besanez  (Eugen)  Freih    von,  in  Erlangen. 

1862.  Harley  (Georg)  in  London. 

1864.  Henneberg  (Wilh.)  in  Weende  bei  Göttingen. 
1870.  Hl  astwetz  (Heinr.)  in  Wien 

1863.  Knapp  (Friedr.)  in  Braunschweig. 

1867.  Don  (Ramon  Torres  Munoz)  de  Luna  in  Madrid. 
1863.  Mohr  (Friedrich)  in  Coblenz. 

1865.  Reynoso  (Älvaro)  in  Havanna. 

1853.  Schroetter-Kristelli  (Anton)  Ritter  von,  in  Wien. 

1872.  Smith  (Robert  Angus)  in  Manchester. 
1869.  Wanklyn  (Alfred  1  in  London.. 

1873.  Will  (Heinrich)  in  Giessen 
1857.  Wuertz  (Adolph)  in  Paris 

Zoologie,  Anatomie  und  Physiologie. 

Auswärtige  Mitglieder. 

Die  Herren; 
1832.     Baer  (Carl  Ernst)  von,  in  Dorpat. 
1859.     Bernard  (Claude)  in  Paris 


1856.  Brandt  (Joh.  Friedr.)  in  St.  Petersburg. 

1873.  BßUECKE  (Ernst)  Ritter  von,  in  Wien. 

1872.  Du  Bois-Reymond  (Emil  Heinr.)  in  Berlin. 

1859.  Gegenbauer  (Carl)  in  Jena. 

1858,  Helmholtz  (Hermann)  in  Berlin. 

1860.  Henle  (Jak.)  in  Göttingen. 
1863.  HuxLEY  (Thomas  Heinr.)  in  London. 

1859.  Hyrtl  (Joh.)  in  Wien. 

1850.  KoELLiKER  (Albert)  von,  in  Würzburg. 

i  1868.  Leuckardt  (Rudolph)  in  Leipzig. 

j  1871.  LovEN  (Sven  Ludwig)  in  Stockholm. 

-;  1859.  Ludwig  (Carl)  in  Leipzig. 

i  1856.  MiDDENDORF  (A.  Th.)  von,  in  St.  Petersburg. 

i  1859.  MiLNE  Edwards  (Henry)  in  Paris. 

1842.  Esq.  Richard  Owen  in  London, 

1861.  Perty  (Maxim.)  in  Bern. 

•  1864.  QuATREFAGES  (Armand)  de,  in  Paris. 

1859.  Sharpey  (Wilh.)  in  London. 

1856.  Steenstrup  (Japetus  Jos.)  in  Kopenhagen. 

1861.  Stein  (Friedr.)  in  Prag. 

1860.  Volkmann  (Alfred  Wilh.)  in  Halle. 
1863.  Weber  (Ernst  Heinrich)  in  Leipzig. 
1849.  Weber  (Max  Jos.)  in  Bonn. 

Correspondirende  Mitglieder. 

Die  Herren: 

1859.  Beneden  (B.  J.)  von,  in  Löwen- 

1834.  BouROS  (Johannes)  in  Constantinopel. 

1856.  Le  Conte  (John  L.)  in  Philadelphia 

1863.  Ecker  (Alexander)  in  Freiburg  im  Breisgau. 

1870.  Haeckel  (Ernst)  in  Jena. 

1858.  Leidy  (Jos  )  in  Philadelphia. 
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1870.  LucAE  (Joh.  Christ.  Gustav)  in  Frankfurt  a/M. 

1863.  Meissner  (Georg)  in  Göttingen. 

1870.  RuETiMEYER  (Ludwig)  in  Basel. 

1849.  TscHUDi  (Joh.  Jak.)%on,  im  Jakobihof  (Oesterreich). 


Botanik. 

Auswärtige  Mitglieder. 

Die  Herren: 

1846.    Asa-Gray  in  Cambridge  bei  Boston  (N.  A.). 
1859.    Bentham  (Georg)  in  London. 

1855.  Braun  (Alexander)  in  Berlin. 

1841.     Brongniart  (Adolph  Theodor)  in  Paris. 
1850.    Candolle  (Alphons)  de,  in  Genf. 

1856.  Fries  (Elias)  in  Upsala. 

1854.  GoEPPERT  (Heinrich  Robert)  in  Breslau. 

1861.  Grisebach  (Aug.  Heinr.  Rudolph)  in  Göttingen. 

1852.  HooKBR  (Jos.  Dalton)  in  Kew  bei  London. 

1854.  Schleiden  (Math.  Jak.)  in  Dresden. 

Correspondirende  Mitglieder. 

Die  Herren: 

1854.  Caisne  (Jos.)  de,  in  Paris. 

1866,  Heer  (Oswald)  in  Zürich. 

1859.  Hofmeister  (Wilh.)  in  Tübingen. 

1866.  MuELLER   (Ferdinand   Jak.  Heinr.)    in    Melbourne 

(Australien). 

1867.  Parlatorb  (Filippo)  in  Florenz. 
1874.    Regel  (Eduard)  von,  in  St.  Petersburg. 
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1874.    Sachs  (Julius)  in  Würzburg-. 
1866.     SCHIMPER  (Wilh.)  in  Strassburg. 
1854.    TuLASNE  (Ludw.  Rene)  in  Paris. 


/  Mineralogie  and  Geo^nosle. 

Auswärtige  Mitglieder. 

Die  Herren; 
1862.     Beyrtch  (Heinr.  Ernst)  in  Berlin. 

1861.  DAUBRtE  (Gabriel  Aug.)  in  Paris. 

1862.  Davidson  (Thomas)  in  London. 
1862.     Sir  (Robert)  Kane  in  Dublin. 

1847.  Sir  (Carl)  Baronet  Lyell  in  London. 

1864.  Merian  (Peter)  in  Basel. 

1872.  Noeggerath  (Jakob)  in  Bonn. 

1869.  Quenstedt  (Frd.  Aug.)  in  Tübingen. 

1867.  ScACCHi  (Arcangelo)  in  Neapel.  • 
1854.  Stüder  (Bernhard)  in  Bern. 

Correspondirende  Mitglieder. 

Die  Herren: 
1854.     Alberti  (Friedr.)  in  Wilhelmshall  in  Württemberg. 

1862,  Brush  (J.  Georg)  in  New-Haven  in  Connecticut. 

1863.  CoTTA  (Bernh  )  in  Freiberg  in  Sachsen. 

1854.  Dana  (Jakob  D.)  in  New-Haven  in  Connecticut 

1869.  Delesse  (Achille)  in  Paris. 

1861.  Descloizeaüx  (Alfred  Ludw    Prosper)  in  Paris. 

1868.  Haast  (Julius)  in  Christchurch,  Provinz  Canterbury 

in  Neuseeland. 
1866.    Hauer  (Franz)  Ritter  von,  in  Wien. 
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1862.  HocHSTETTER  (Ferd.)  Kitter  von,  in  Wien. 

1862.  Kenngott  (Gust.  Adolph)  in  Zürich. 

1858.  KoKSCHAROW  (;Nikolaus)  von,  in  St.  Petersburg. 
1861.  Miller  (William  Hallows)  in  Cambridge. 

1859.  Eammelsberg  (C-  F.)  in  Berlin. 
1870.  Rath  (Gerhard)  von,  in  Berlin. 
1870.  Sandberger  (Fridolin)  in  Würzburg. 
1870.  TscHERMAK  (Gustav)  in  Wien. 


Historisclie  Classe. 

Auswärtige  Mitglieder. 

Die  Herren: 

1865.  Arneth  (Alfred)  Ritter  von,  in  Wien. 

1868.  Bancroft  (George)  in  Washington. 

1869.  Bergh  (L.  Ph.  C.)  van  den,  im  Haag. 
1843.  Marcbese  (Gino)  Capponi  in  Florenz. 

1867.  Carvalho  (Alexandre  Herculano)  de,  in  Lissabon. 

1860.  Droysen  (Joh.  Gustav)  in  Berlin. 

1864.  Duemmler  (Ernst)  in  Halle  a.  d.  S. 
1871.  DuNCKER  (Max)  in  Berlin. 

1855.  FiCKER  (Julius)  in  Innsbruck. 

1861.  Gachard  (Louis  Prosper)  de,  in  Brüssel. 

1865.  Gregorovius  (Ferd.)  in  Rom. 
1859.  Hegel  (Karl)  in  Erlangen. 

1841.  HoEFLER  (Constantin)  Ritter  von,  in  Prag. 

1857.  Lanz  (Karl)  in  Göttingen. 

1855.  MiCHELSEN  (Andr.  Ludw.  Jak.)  in  Schleswig  (Stadt). 

1867.  MiGNET  (Franz  Aug.  M.)  in  Paris. 

1868.  MoHL  (Robert)  von,  in  Carlsruhe. 
1836.  Palacky  (Franz)  in  Prag. 
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1837.  Pauli  (Reinhold)  in  Göttingen. 

1836.  Pertz  (Georg  Heinr.)  in  Berlin. 

1832.  Ränke  (Leopold)  von,  in  Berlin. 

1853.  Reumont  (Alfred)  von,  in  Bonn. 

1867.  Röscher  (Wilh.)  in  Leipzig. 

1864.  Roziere  (Eugen)  de,  in  Paris. 

1874.  Schmidt  (Wilh.  Adolph)  in  Jena. 

1869.  SCHNAASE  (Carl)  in  Wiesbaden. 

1857.  Sybel  (Heinr.  Carl  Ludolf)  von,  in  Bonn. 

1874.  Teütsch  (Gg.  Daniel)  in  Hermannstadt  in  Sieben- 
bürgen. 

1859.  Waitz  (Georg)  in  Göttingen. 
1869.  Wattenbach  (Wilh.)  in  Berlin. 

1860.  Wegele  (Franz  Xav.)  in  Würzburg. 


Correspondirende  Mitglieder. 

Die  Herren: 

1872.  Baumgarten  (Hermann)  in  Strassburg. 
1842.  BiANCHiNi  (Ludw.)  in  Palermo. 

1856.  BiRK  (Ernst)  in  Wien. 

1867.  BuEDiNGER  (Max)  in  Wien. 
1869.  Burkhardt  (Jakob)  in  Basel. 

1853.  Contzen  (Martin  Heinr.  Theod.)  in  Würzburg. 

1869.  Dahn  (Felix)  in  Königsberg. 

1868.  Deventer  (M.  L.)  van,  im  Haag. 

1870.  DuDiK  (Beda  Franz)  in  Brunn. 

1873.  Essenwein  (Aug.  Ottmer)  in  Nürnberg. 
1868.  Fruin  (R.)  in  Leyden. 

1852.  Heilmann  (Joh.)  in  Metz. 

1868.  Heinemann  (Otto)  von,  in  Wolfenbüttel. 

1848.  Jaeger  (Albert)  in  Wien. 
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1860.  Lehmann  (Job.  Gg.)  zu  Nussdorf  bei   Landau  in 

der  Pfalz. 

1860.  Kebvyn  de  Lettenhove,  Freib.  von,  in  BrüsseL 

1867.  Leva  (Jos)  de,  in  Padua. 

1867.  Lorenz  (Ottokar)  in  Wien 

1870.  Luebke  (Wilb.)  von,  in  Stuttgart. 

1871.  Moll  (W)  in  Amsterdam. 

1843.  MoREAU  DE  Jonnes  (M,  A.)  in  Paris. 

1874.  NooRDEN  (Karl)  von,  in.  Tübingen. 

1858.  Peschel  (Oskar)  in  Leipzig. 

1870.  Ritter  (Moritz)  in  Bonn, 

1866.  SiCKEL  (Theodor)  in  Wien. 

1873.  Siegel  (Heinrich)  in  Wien. 

1870.  Space  (Louis)  von,  in  Strassburg 

1866.  Stumpf  (Karl  Friedr.)  in  Innsbruck. 

1871.  Villari  (Pasquale)  in  Florenz. 

1867.  Voigt  (Georg)  in  Leipzig. 

1869.  Weizsaecker  (Julius)  in  Strassburg. 

1852.  Wenk  (W.  B.)  in  Leipzig. 

1869.  Wilmans  (Ftoger)  in  Münster. 

1873.  Winkelmann  (Eduard)  in  Heidelberg. 
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Verzeichniss 

derjenigen  Mitglieder,  welclie  seit  dem  Jahre  1871 
aufgenommen  wurden. 


1871. 

Argelander  Friedr.  Wilh.  Aug.,  in  Bonn. 

Bauer  Gustav,  in  München. 

Bleek  Wilh.,  in  der  Capstadt  in  Südafrika. 

Clausius  Eudolph,  in  Bonn  (c*  1859). 

DuEMMLER  Ernst,  in  Halle  a.  d.  S.  (c.  1864). 

DuNCKER  Max,  in  Berlin. 

Gregorovius  Ferd.,  in  Rom  (c.  1865). 

Kampschulte  Wilh.,  in  Bonn  (c.  1866). 

Kirchhoff  Gustav  Robert,  in  Heidelberg  (c.  1861). 

LovEN  Sven  Ludwig,  in  Stockholm. 

Moll  W.,  in  Amsterdam. 

Rydquist  Joh.  Erik,  in  Stockholm. 

ScHULTZE  Max,  in  Bonn. 

Stueve  Karl,  in  Osnabrück. 

ViLLARi  Pasquale,  in  Pisa. 

VOLHARD  Jakob,  in  München. 

Witte  Jean  de,  in  Brüssel. 


*)     c.  correspondirende,  a.  o.  ausserordentliche  Mitglieder. 
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1872. 

Baumgarten  Hermannj  in  Strassburg. 
.Beetz  Wilhelm,  in  München  (a.  o.  1869). 
JBORCHARDT  Carl  Wilh.,  in  Berlin  (c.  1865). 
BuKSiAN  Konrad,  in  München. 
['  Dillmann  August,  in  Berlin. 
Du  Bois-Reymond  Emil  Heinr ,  in  Berlin. 
Heine  Heinr.  Eduard,  in  Halle. 
Kekule  Aug ,  in  Bonn. 
Neumann  Franz,  in  Königsberg. 
Neumayer  Georg,  in  Frankenthal. 
Noeggerath  Jakob,  in  Bonn. 
PoGGENDORFF  Joh.  Christian,  in  Berlin. 
Prym  Friedr.  Emil,  in  Würzburg* 
RiESS  Peter  Theophil,  in  Berlin. 
Smith  Robert  Angus,  in  Manchester. 
Spengel  Andreas,  in  München. 
Wecklein  Nikol.,  in  Bamberg. 


1873. 

Bruecke  Ernst,  in  Wien. 

Essenwein  Aug.  Ottmar,  in  Nürnberg. 

MuiR  John,  in  Edinburgh. 

Quincke  Georg  Hermann,  in  Würzburg. 

Rose  Gustav,  in  Berlin  (c.  1847. 

ScHiAPARELLi  J.  V.,  in  Mailand. 

Siegel  Heinr.,  in  Wien. 

Trumpf  Ernst,  in  München. 

Unger  Georg  Friedr.,  in  Hof. 
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Gud"branclur  Vigfusson,  in  Oxford. 
Will  Heinr.,  in  Giessen. 
Winkelmann  Eduard,  in  Heidelberg. 
Zeller  Eduard,  in  Berlin. 


1874. 

Du  Bois-Reymond  Paul,  in  Tübingen. 

FiORENTiNO  Francesco,  in  Neapel. 

Ismail  Pascha,  Vicekönig  von  Aegypten,  Hoheit,  in  Kairo. 

Kern  H,,  in  Leyden. 

KiELHORN  Franz,  zu  Puna  in  Ostindien. 

KuNDT  Aug.,  in  Strassburg. 

NooRDEN  Karl  von,  in  Tübingen. 

Paris  Gaston,  in  Paris. 

Regel  Eduard  von,  in  St.  Petersburg, 

Sachs  Julius,  in  Würzburg. 

Schmidt  Wilh.  Adolph,  in  Jena. 

Stlt)er  Bernhard,  in  Bern  (c.  1854). 

Teütsch  Georg  Daniel,  zu  Hermannstadt  in  Siebenbürgen. 

Wetzstein  J.  Gottfried,  in  Berlin. 

Wüellner  Adolph,  in  Aachen. 
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Verzeichniss 

clerjenigeiL  Mitglieder,    welche   die  Akademie   seit 
dem  Jahre  1871  durch  den  Tod  verloren  hat. 


Agassiz  Ludwig  Joh    Rud.,  14.  Dec.  1873. 

Allioli  Franz  Joseph  von,  22.  Mai  1873. 

AursESS  Hans  Freih    von,  5.  Mai  1872. 

Babbage  Karl,  23.  Oct.  1870. 

Bekker  Immanuel,  7.  Juni  1871 

Bergmann  Joseph  von,  29.  Juli  1872. 

BoNAiNi  Francesco,  28.  Aug.  1874. 

BowRTNG  John,  23.  Nov.  1872. 

Breithaupt  August,  22.  Sept.  1873. 

Clebsch  Alfred,  7.  Nov.  1872. 

CooPER  Karl  Purton,  1873. 

Daremberg  Karl,  15.  Oct.  1872. 

EiSENLOHR  Wilh.,  10.  Juli  1872 

Elie  de  Beaümont  Joh.  Bapt.  Arm.  Ludw.,  21.  Sept.  1874. 

EscHER  VON  DER  LiNTH  Arnold,  12.  Juli  1872. 

Fertig  Michael,  28.  Jan.  1873 

Fischer  Sebastian,  8.  Oct.  1871. 
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Fluegel  Gustav,  5.  Juli  1870. 

Gar  Thomas,  27.  Juli  1871. 

Gervinüs  Georg  Gottfr ,  18.  März  187L 

GoLPSTUECKER  Theodor,  6.  März  1871. 

Grote  Georg,  18.  Juni  1871. 

Grunkrt  Aug.  Joh.,  7.  Juni  1872. 

GuizoT  Franz,  12.  Sept.  1874. 

Haidinger  Wilh.  Karl  von,  19.  März  187  U 

Hansen  Peter  Andr.,  28.  März  1874. 

Hansteen  Christoph,  11.  April  1873. 

Haupt  Moriz,  5.  Febr.  1874. 

Held  Joh.  Christian  von,  21.  März  1873. 

Herrich-Schaeffer  Aug ,  14.  April  1874. 

Herschel  Sir  Joh.  Friedr.,  11.  Mai  1871. 

Hesse  Otto,  4.  Aug.  1874. 

PIessenberg  Friedrich,  8.  Juli  1874. 

Huillard-Breholles  J.  L    Alphonse,  23.  März  187K 

Johann,  König  von  Sachsen,  Majestät,  29.  Oct.  1873.. 

Kampschulte  Wilh ,  3.  Dec  1872. 

Karajan  Theod.  Georg  von,  28.  April  1873. 

Kausler  Eduard  von,  27.  Aug.  1873. 

Kayser  Karl  Ludw.,  5.  Mai  1872. 

Liebig  Justus  Freih.  von,  18.  April  1873. 

LoTZBECK  Friedr.  Alfred  Freih.  von,  27.  Oct.  1874. 

Macedo  da  Costa  Joaquim  Jose  de,  unbekannt. 

Maedler  Joh.  Heinr.  von,  14.  März  1874. 

Massmann  Hans  Ferd.,  4.  Aug.  1874. 

Maurer  Gg.  Ludw.  von,  9.  Mai  1872. 

Maury  Mathew  Fontaine,  1.  Febr.  1873. 

Meinecke  Aug.,  13.  Dec.  1870. 

Meissner  Karl  Friedr.,  2   Mai  1874. 

MiQUEL  Friedr    Ant.  Wilh.,  23.  Jan.  1871. 

MoHL  Hugo  von,  1.  April  1872. 
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MoNE  Franz  Jos ,  12.  März  1871. 

MuELLER  Markus  Jos.,  28.  März  1874. 

MuRCHisoN  Sir  Roderik  Impey,  22.  Oct.  1871. 

Naumann  Karl  Friedr.,  26.  Nov.  1873. 

Ohm  Martin,  1.  April  1872. 

Olfebs  Ignaz  von,  24.  April  1872. 

Phillips  Georg,  6.  Sept.  1872. 

PiCTET  Franz  Ludw ,  15.  März  1872. 

Plath  Heinr,  16.  Nov.  1874. 

QuETELET  Lambert  Adolph  Jakob,  17.  Febr.  1874. 

Raumer  Friedr.  von,  13.  Juni  1873. 

Remling  Franz  Xaver,  28   Juni  1873. 

RiVE  Aug.  de  la,  27.  Nov.  1873. 

Rose  Gustav,  15.  Juli  1873. 

ScHULTZE  Max,  16.  Jan.  1874. 

Schwab  Job.  Bapt ,  28.  Dec.  1872. 

ScHWERD  Friedr.  M.,  22.  April  1871. 

Seibertz  Job.  Suibert,  17.  Nov.  1871. 

Spring  Ant.,  17.  Jan.  1872. 

Staelin  Christoph  von,  12.  Aug.  1873. 

Strecker  A.,  7.  Nov.  1871. 

Stueltz  Jodok,  28.  Juni  1872. 

Stueve  Karl,  16.  Febr.  1872. 

Texier  Karl,  16.  Juli  1871. 

Thorpe  Benjamin,  1870. 

Trendelenburg  Friedr.  Adolph,  24.  Jan    1872, 

Valentinelli  Joseph,  17.  Dec.  1874. 

Zantedeschi  Franz,  29.  März  1873. 
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Special-Commissionen. 


Oommission   zur  Herausgabe   der  Monumenta 
boica 

bei  der  kgl.  Akademie  der  Wissenschaften. 

Herr  Stiftspropst  Reichsrath  von  Doellinger, 

„  Eeichsarchiv-Director  von  Loeher, 

„  Geheimer  Rath  von  Giesebrecht, 

„  Oberbibliothekar  Foeringer, 

„  Reichsarchivrath  Muffat, 

„  Ministerialrath  Graf  von  Hundt, 

„  Reichsarchiv-Assessor  Rockinger. 


Oommission  für  deutsche  Geschichts-  und 
Quellen  -  ForsoliuDg 

bei  der  kgl.  Akademie  der  Wissenschaften. 

Vorsitzender. 
Herr  Geh   Regierungsrath  von  Ranke  in  Berlin. 

Secretär. 
Herr  Geh.  Rath  von  Giesebrecht  dahiei. 
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Ordentliche  Mitglieder. 

Herr  Geb.  Regierungsrath  Pertz  in  Berlin, 

„  Professor  von  Sybel  in  Bonn, 

„  Geh.  Regierungsrath  Waitz  in  Göttingen, 

„  Professor  Cornelius  dahier, 

„  Reichsarchiv-Director  von  Loeher  dahier, 

„  Professor  Hegel  in  Erlangen, 
„  „         Wegele  in  Würzburg, 

„  Oberbibliothekar  Foeringer  dahier, 

„  Generallieutenant  von  Spruner  dahier, 

„  Archiv-Director  von  Arneth  in  Wien, 

„  Reichsrath  von  Doellinger  dahier, 

„  Archivrath  Muffat  dahier, 

„  Professor  Weizsaecker  in  Strassburg, 

„  Cabinetsrath  Freiherr  von  Liliencron  dahier, 

„  Professor  Duemmlbr  in  Halle  a.  d.  S. 
„  „         Sickel  in  Wien, 

„  „         Wattenbach  in  Berlin. 

Ausserordentliche  Mitglieder. 
Herr  Professor  Voigt  in  Leipzig, 
„     Reichsarchivrath  Baader  dahier, 
„     Professor  Kluckhohn  dahier, 
.  „     Reichsarchiv-Assessor  Rockinger  dahier. 

Oommission  für  die  Savigny- Stiftung. 

Vorstand. 
Herr  Professor  von  Prantl. 

Mitglieder. 
Herr  Professor  Maurer, 

„     Reichsarchiv-Director  von  Loeher, 
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Herr  Professor  von  IIoth, 

-     Geh.  Rath  von  Giesebrecht. 


Oommission  für  die  europäische  Gradmessung, 

Vorstand. 
Herr  Reichsrath  von  Doellingkk. 

Secretär. 
Herr  Direcfor  von  Bauernfeind. 

Ordentliche   Mitglieder 
Herr  Professor  von  Lamont. 
Seidel. 


Liebig  -  Stiftung, 


Curatorium. 
Herr  Reichsrath  Stiftspropst  von  Doellinger  dahier, 
^     Professor  von  Kobell  dahier, 
„  „        Vogel  dahier, 

„     Höfrath  von  Helferich  dahier, 
„  „        Freiherr    von   Liebig    zu   München    und 

Reichenhall, 
„     Geh.  Regierungsrath  Reuning  in  Dresden, 
„     Professor  Henneberg  in  Göttin cjen. 
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General  -  Oonservatorium 

der  wissenschaftlichen  Sammlungen  des  Staates. 

Administration. 

General-Conservator. 
Herr  Ignaz  von  Doellingbr  (siehe  Vorstand   der  königl. 
Akademie  der  Wissenschaften). 

Secretariat. 
Secretär:  Herr  August  Neumeyer. 

C  a  s  s  a. 
kassier:  Herr  Simon  Jandebeüb. 

Wissenschaftliche  Sammlungen  und  Anstalten. 
Müinzkabinet. 

Conservator. 
Herr  Heinrich  Brunn  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 

Assistent. 
Herr  Dr.   Franz   Reber,    ordentl.    Professor    der    Kunst- 
geschichte und  Aesthetik  am  k.  Polytechnikum. 

Antiquariura . 

Conservatoren. 
Herr  Wilh.  Christ  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 
Herr  Jos.  Lauth  für  die  ägyptologische  Sammlung  (s.  Akad. 
der  Wissensch.). 
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Sternwarte. 

Conservator. 
Herr  Joh.  von  Lamont  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 

I.  Gehilfe. 
Herr  Joh.  Christoph  Feldkirchneji. 

Meteorolog-isclie  Anstalten. 

Auf  dem  hohen  Peissenberge. 

Observator. 
Herr  Jos.  Bangratz,  Pfarrer. 

Zu  Augsburg. 
Observator. 

Zu  Regensburg. 

Observator. 
Herr  Dr.  Constantin  Wittwer,  Lyceal-Professor. 

M!atliematiscli-pli  ysik  alisclie  Samrnlun  g*. 

Conservator. 
Herr  Ludw.  Seidel  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 

Pliysikaliscli-Tn  etronomisclies  Institut. 

Conservator. 
Herr  Philipp  von  Jolly  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 

Cliemisclies  Laboratorium. 

Conservator. 


I 
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Mineralog-isclie  Saminliiiig". 

I    Conservator. 
Herr  Franz  von  Kobell  (s.  Akad.  der  Wissenschaften.). 

IL  Conservator. 
Herr  Dr.  Ludwig  Frischmann. 

Botanisclier  Grartem. 

Conservator. 
Herr  Carl  Naegeli  (s.  Akad    der  Wissensch.). 

Adjunkt. 
Herr  Dr.  Ludwig  Radlkofeb,  mit  dem  Titel  und  ßang 
eines  Conserrators  des  k.  botanischen  Gartens  und 
des  botanischen  Museums,  o.  ö  Professor  an  der  k. 
Ludw.-Max,-Universität ,  Ritter  des  Verdienst-Ordens 
vom  hl.  Michael. 

Garten-Inspektor. 
Herr  Max  Kolb,  Offizier  des  k.  ital.  Kronen-Ordens,  Ritter 
des   kais.  österr.  Ordens   der   eisernen  Krone  IIL  Cl. 
und  des  kais.  russ.  Stanislaus-Ordens  IIL  (1. 

Botanisclies  Ivliiseum 

(Herbarium  und  pflanzenphysiologisches  Institut) 

Conservator. 
Herr  Carl  Naegeli  (s.  Akad.  der  Wissensch  ) 

Custos. 

Adjunkten. 
Herr  Ludw.  Radlkofer  (s   botanischer  Garten). 
Herr  Jakob  Volhard  (s.  Akad    der  Wissensch.). 
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Zoologiecli-zootom^isch.e  Saramlung. 

Conservator. 
Herr  Carl  von  Siebold  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 

I.  Adjunkt. 
Herr  Dr.  Joseph  Kkiechbaümer. 

II.  Adjunkt. 
Herr  Dr.  med.  Max  Gemmingek. 

Präparator. 
Herr  Dr.  Adam  Kuhn. 

Physiolog-isclies  Institut  und  physio- 
log-isclie  Sammlung". 

Conservator. 
Herr  Carl  Voit  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 

Verg-leicl  i  end  -  anatomisclie  An  stalt. 

Conservator. 
Herr  Carl  von  Siebold  (s.  AVad.  der  Wissensch.). 

Präparator. 
Herr  Conrad  Will. 

Anatomisclie  Anstalt. 

Conservator. 
Herr  Theodor  von  Bischoff  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 

Adjunkt  und  Prosector. 
Herr  Dr.  med.  Nikolaus  Ruedinger,  ausserordentl.  Professor 
an  der  k,  Ludw.-Max.-Universität,  "Ritter  des  k.  hayer. 
Militärverdienst  -  Ordens  I.  Cl.,    Inhaber  des   Militär 
denkzeichens  für  das  Jahr  1870/71,  Ritter  des  eisernen 
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Kreuzes  II.  Cl.  am  weissen  Bande,  Mitglied  der  k.  k. 
Gesellschaft  der  Aerzte  in  Wien  und  der  Gesellchaft 
schwedischer  Aerzte  in  Stockholm. 

iPaläoiitolog-isclie  SammluTig'. 

Conservator. 
Herr  Carl  Zittel  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 

Q-eognostisclie  Samrialimg". 

Conservator. 
Herr  Emil  von  Schafhaeutl  (s.  Akad.  der  Wissensch.). 

Assistent. 
Herr  Dr.  Gustav  Winkler,  Professor  der  Mineralogie  und 
Geognosie  an  der  Industrie-Schule. 

Ethnograpliisclie  Sammlung'. 

Conservator. 
Herr  Moriz  Wagner  {s.  Akad.  der  Wissensch.). 

Adjunkt. 
Herr  Dr.  Adam  Kunn. 


Ver z  eichniss 

der  von  der 
königlich  bayerischen 

Akademie  der  Wissenschaften 

herausgegebenen 
von  den  Jahren 

1871  —  1875. 


Diese«  Yerzeichniss  der  akademischen  Abhandlungen  reiht  sich  an  jenes 

an,   welches    im   akademischen   Almanach   für   das  Jahr  1871   gegeben 

worden  ist. 


Denkschriften. 

Band  XLV  enthaltend  Abhandlungen  der  philosophisch- 
philologischen  Classe  XII.  Band. 

Zweite  Abtheilung  1870. 
Maurek,  Konrad.     lieber  die  Haensa-))6ris  saga 
Haneberg,  Bonifaz  v.    Das  muslimische  Kriegsrecht. 

Dritte  Abtheilung  1871. 

Plath,  Joh.  Heinr.  Confucius  und  seiner  Schüler  Leben' 
und  Lehren.  II.  Leben  des  Confucius.  2.  Nach  chine- 
sischen Quellen. 

Maurer,  Konrad.  Die  Entstehungszeit  der  älteren  Gula- 
Mngslög 

Hofmann,  Konrad.  Ein  katalonisches  Thierepos  von 
Ramon  Lull. 

Band  XL  VI  enthaltend  Abhandlungen  der  philosophisch- 
philologischen  Classe  XIII.  Band. 

Erste  Abtheilung  1871. 
Hofmann,  Konrad.     Zur  Textkritik  der  Nibelungen. 
Thomas,   Georg  Mart.      Die    ältesten    Verordnungen    der 
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Venezianer  für  auswärtige  Angelegenheiten.  Ein  Beitrag 
zur  Geschichte  des  völkerrechtlichen  Verkehrs.  Aus 
archivalischen  Quellen. 
Plath,  Joh.  Heinr.  Confucius  und  seiner  Schüler  Leben 
und  Lehren.  111.  Die  Schüler  des  Confucius.  Nach 
chinesischen  Quellen. 

Zweite  Abtheilung  1872. 

Haug,   Martin.     Ueber   das   Wesen    und   den   Werth    des 

wedischen  Accents. 
Plath,  Joh.  Heinr.     Confucius  und  seiner  Schüler  Leben 

und  Lehren.    IV.    Sämmtliche  Aussprüche  von  Confucius 

und  seinen  Schülern,    systematisch  geordnet.     1.     Nach 

chinesischen  Quellen. 
Maurer,  Konrad.    Ueber   den   Hauptzehnt    einiger   nord- 

germanischer  Rechte. 

Dritte  Abtheilung  1878. 

Maurer,  Konrad.    Die  Entstehungszeit   der  älteren  Fros- 
tuitngslög. 

Band  XL  enthaltend  Abhandlungen  der  mathematisch- 
physikalischen Classe  XL  Band. 

Erste  Abtheilung  1870. 
."Seidel,  Ludw.    Ueber  die  Grenzwerthe   eines  unendlichen 


X 

Potenzausdruckes  der  Form  x 
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(jüEMBEL,  C.  W.  Die  sogenannten  Nulliporen  (Litliotham- 
nium  und  Dactylopora)  und  ihre  Betheiligung  an  der 
Zusammensetzung  der  Kalkgesteine.  Erster  Theil:  Die 
Nulliporen  des  Pflanzenreichs  (Lithothamnium).  Mit 
2  Tafeln. 

Hesse,  Otto.    lieber  das  Problem  der  drei  Körper. 

Bauerneeind,  Max  Carl  v.  Ein  Apparat  zur  mechanischen 
Lösung  der  nach  Potlienot,  Hansen  u.  A.  benannten 
geodätischen  Aufgaben.     Mit  einer  Steindrucktafel. 

Schlagintweit-Sakuenluenski,  Herm.  v.  Untersuchungen 
über  die  Salzseen  im  westlichen  Tibet  und  in  Turkistän. 
I.  Theil.  Rüpchu  und  Pankong;  das  Gebiet  der  Salzseen 
im  westlichen  Tibet. 

Hesse,  Otto.  Ein  Cjclus  von  Determinanten-Gleichungen. 
(Eine  analytische  Erweiterung  des  Pascal'schen  Theo- 
remes.) 

KOBELL,  Franz  v.  Die  Mineraliensammlung  des  Bayer- 
ischen Staates. 

-GüEMBEL,  C.  W.  Die  sogenannten  Nulliporen  (Lithotham- 
nium und  Dactylopora)  und  ihre  Betheiligung  an  der 
Zusammensetzung  der  Kalkgesteine.  Zweiter  Theil:  Die 
Nulliporen  des  Thierreichs  (Dactyloporideae)  nebst  Nach- 
trag zum  ersten  Theile.    Mit  4  Tafeln. 

Zweite  Abtheilung  1872. 

Bauernfelnd,  Max  Carl  v.  Geodätische  Bestimmung  der 
Erdkrümmung  und  Lothablenkung.   Mit  10  Holzschnitten. 

Bauernfeind,  Max  Carl  v.  Das  Bayerische  Präcisions- 
Nivellement.     Zweite  Mittheilung 

Bauer,  G.  Von  einem  Kettenbruche  Euler's  und  einem 
Theorem  von  Wallis. 

^  8 
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BiscHOFF,  Th.  L  W.  V.  Anatomische  Beschreibung  eines? 
mikrocephalen  8jährigen  Mädchens,  Helene  Becker  aus- 
Offenbach.    Mit  5  Tafeln  in  Lichtdruck 


Dritte  Abtheilung  1873. 

Hesse,  Otto.  Die  Eeciprocität  zwischen  Kreisen,  welche 
dieselbe  ger. ein  schaftliche  Secante  haben  und  den  con- 
focalen  Kegelschnitten. 

Bauernfeind,  Carl  Max  v.  Beobachtungen  und  Unter- 
suchungen über  die  Eigenschaften  und  die  praktische 
Verwerthung  der  Naudet'schen  Aneroidbarometer.  Mit 
1  Steindrucktafel. 

Seidel,  Ludwig.  Ueber  ein  Verfahren,  die  Gleichungen, 
auf  welche  die  Mpthode  der  kleinsten  Quadrate  führt,, 
sowie  lineare  Gleichungen  überhaupt,  durch  successive 
Annäherung  aufzulösen. , 

Bauer,  G.     Ueber  das  Pascal'sche  Theorem. 

Bauernfeind,  Carl  Max  v.  Das  Bayerische  Präcisions- 
Nivellement.    Dritte  Mittheilung. 


Band  XLIV enthaltend  Abhandlungen  der  mathematisch- 
physikalischen Classe  XIL  Band. 

Erste  Abtheiiung  1874. 

Schlagintweit-Sakuenluenski,  Hermann  v.  Die  Pässe 
über  die  Kammlinien  des  Karakorüm  und  des  Künlun 
in  Bälti,  in  Ladäk  und  im  östlichen  Turkistän.  Nach 
unseren  Beobachtungen  von  1856  und  1857  und  den^ 
neueren  Expeditionen. 
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Du  Bois-Reymond,  Paul.     Beweis,   dass  die  Coefficienten 
der  trigonometrischen  Reihe 
p=  OD 

f  (x)  ==  ^  (üp  COS.   px  +  bp  sin.   px) 

p-o 
die  Werthe 

+  7r 

71 

-j-7t 

—  i  d  a  f  (a)  COS.  p  «  ,  bp  = 

-7t 

—  j  d  ci  f  («)  bin.  ipa 


7t 


haben,   jedesmal  wenn   diese  Integrale  endlich  und  be- 
stimmt sind. 
GuEMBEL,  C.  W.   Beiträge  zur  Kenntniss  der  Organisation 
und  s^tematischen   Stellung   von   Receptaculites.     Mit 
1  Tafel. 

Band  XLI  enthaltend  Abhandlungen   der  historischen 
Classe  XI.  Band. 

Dritte  Abtheilung  1870. 
Ritter,  Moriz.    Die  Memoiren  Sullys  und  der  grosse  Plan 

Heinrichs  IV. 
Friedrich,  Johann.  Der  Reichstag  zu  Worms  im  Jahre  1521. 

Nach  den  Briefen    des  päpstlichen  Nuntius  Hieronymus 

Aleander. 
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RocKiNGER,  Ludwig.  Magister  Lorenz  Fries  zum  fränkisch- 
wirzburgischen  Rechts-  und  Gerichtswesen. 

Band  XLIII  enthaltend  Abhandlungen  der  historischen 
Classe  Xn.  Band. 

Erste  Abtheilung  1872 

RocKiNGER,  Ludwig.  Zum  baierischen  Schriftwesen  im 
Mittelalter.     Erste  Hälfte. 

MüFFAT,  August.  lieber  das  Gewicht  und  den  Gehalt  der 
österreichischen  Pfennige  von  der  Mitte  des  dreizehnten 
bis  zur  Mitte  des  fünfzehnten  Jahrhunderts,  und  der 
böhmischen  Groschen  im  vierzehnten  Jahrhunderte. 

Hundt,  Friedrich  Hektor  Graf.  lieber  die  Bayrischen 
Urkunden  aus  der  Zeit  der  Agilolfinger.  Mit  Registern 
über  die  vorkommenden  Personen  und  Ortsnamen. 

Zweite  Abtheilung  1873. 

Ritter,  Moriz.     Sachsen   und  der  Jülicher  Erbfolgestreit 

(1483—1610). 
Kluckhohn,  August.   Die  Ehe  des  Pfalzgrafen  Job.  Casimir 

mit  Elisabeth  von  Sachsen. 
RocKiNGER,  Ludwig.     Zum   baierischen   Schriftwesen   im 

Mittelalter.    Zweite  Hälfte. 

Dritte  Abtheilung  1874. 

Preger,  Wilhelm.    Das  Evangelium  aeternum  und  Joachim 

von  Ploris. 
Kluckhohn,  August.  Das  Testament  Friedrichs  des  Frommen, 

Churfürsten  von  der  Pfalz. 
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LiLiENCRON,  Freih.  v.  Mittheilungen  aus  dem  Gebiete 
der  öffentlichen  Meinung  in  Deutschland,  während  der 
zweiten  Hälfte  des  16   Jahrhunderts 

Klückhohn,  August.  Beiträge  zur  Geschichte  des  Schul- 
wesens in  Bayern  vom  16.  bis  zum  18.  Jahrhundert. 

Sitzungsberichte  der  k.  bayr.  Akademie  der 
Wissenschaften.*) 

a)  Von   der  philosophisch-philologischen   und  historischen 

Classe : 

Jahrgang  1871.     Band    I. 

1872.  „      II. 

1873.  „     IIL 

1874.  „     IV.  I.  II. 

b)  Von  der  mathematisch-physikalischen  Classe: 

Jahrgang  1871.     Band     I. 

1872.  „      IL 

1873.  „     III. 

1874.  „     IV. 

Monumenta  boica. 
Volumen  XLI.    Monachii  1872. 
XLII.  „         1874. 

Abhandlungen  und  Beden. 

.       1871-1874. 
Haug,  Martin.     Brahma  und  die  Brahmanen.    Vortrag  in 
der  öffentlichen   Sitzung   der   k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften am  28.  März  1871  zur  Feier  ihres  einhundert- 
zwölften Stiftungstages. 


*)     Dio  Sitzungsberichte  erschienen  mit  Beginn  des  Jahres  1871 
in  zwei  getrennten  Abtheilungen  in  zwanglosen  Heften: 

1.  von  der  philosophisch-philologischen  und  historischen  Classe, 

2.  Ton  der  mathematisch-physikalischen  Classe. 
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Erlenmeyer,  Emil.  Die  Aufgabe  des  cliemischen  Unter- 
richts gegenüber  den  Anforderungen  der  Wissenschaft  und 
Technik.  Rede,  gehalten  in  der  öffentlichen  Sitzung  derk. 
Akademie  der  Wissenschaften  am  25.  Juli  1871  zur  Vor- 
feier des  allerhöchsten  Geburts-  und  Namensfestes  Sr. 
Majestät  des  Königs  Ludwig  II.  von  Bayern. 

Friedrich,  Job.  Ueber  die  Geschichtsschreibung  unter 
dem  Kurfürsten  Maximilian  I.  Vortrag  in  der  öffent- 
lichen Sitzung  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  am 
27.  März  1872  zur  Vorfeier  ihres  einhundertdreizehnten 
Stiftungstages.*) 

Prantl,  Carl  v.  Gedächtnissrede  auf  Friedrich  Adolph 
Trendelenburg  Gelesen  in  der  öffentlichen  Sitzung  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften  am  28.  März  1873  zur 
Feier  ihres  einhundertundvierzehnten  Stiftungstages. 

DoELLiNGER,  I.  V.  Rede  in  der  öffentlichen  Sitzung  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften  am  25.  Juli  1873  zur 
Vorfeier  des  allerhöchsten  Geburtsfestes  Sr.  Majestät  des 
Königs  Ludwig  II. 

Beetz,  W.  Der  Antheil  der  k.  bayerischen  Akademie  der 
Wissenschaften  an  der  Entwickelung  der  Electricitäts- 
lehre.  Vortrag  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k.  Aka- 
demie der  Wissenschaften  am  25.  Juli  1873  zur  Vorfeier 
des  allerhöchsten  Geburts-  und  Namensfestes  Sr.  Majestät 
des  Königs  Ludwig  II. 

DoELLiNGER,  I.  V.  Gcdächtnissrede  auf  König  Johann  von 
Sachsen  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften  am  28.  März  1874  zur  Feier  ihres 
einhundertfünfzehnten  Stiftungstages. 


*)    Die  Sitzung  im  Juli  1872   unterblieb   wegen  Erkrankung  des 
Redners. 
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Fettenkofer,  Max  v.  Dr.  Justus  Freiherrn  von  Liebig- 
zum  Gedächtniss.  Eede  im  Auftrage  der  mathematisch- 
physikalischen  Classe  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften 
in  München  in  der  öffentlichen  Sitzung  am  28.  März 
1874. 

liOEHEB,  Franz  v.  lieber  Deutschlands  Weltstellung.  Bede, 
gehalten  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akademie  der 
Wissenschaften  am  28.  Juli  1874  zur  Vorfeier  des  aller- 
höchsten Geburts-  und  Namensfestes  Sr.  Majestät  des 
Königs  Ludwig  II.  von  Bayern. 


Ausserdem    erschienen    im   Verlag   der   Akademie   als 
«elbstständige  Abhandlungen  und  zwar 

Philosophisch-philologische  Classe: 
Beckers,  Hubert.  Schelling's  Geistesentwicklung  in  ihrem 
inneren  Zusammenhang.  Festschrift  zu  Friedrich  Wil- 
helm Joseph  Schelling's  Hundertjährigem  Geburtstag, 
am  27.  Januar  1875. 
IMuELLER,  J.  Philosophie  und  Theologie  von  Averroes, 
aus  dem  Arabischen  übersetzt.  1875  (Nachtrag  zu  den 
monumenta  saecularia.) 

Mathematisch-physikalische   Classe: 
Eadlkofeb,  L.     Monographie   der   Sapindaceen  -  Gattung 

Serjania.     1875. 
Bischoff,  Th.  L.  W.  v.    Eine  Denkschrift:  Ueber  den  Ein- 
fluss  des  Freiherrn  Justus  von  Liebig   auf  die  Entwick- 
lung der  Physiologie.     1874. 
Vogel,  August.     Eine   Denkschrift :    Justus  Freiherr  von 
liebig  als  Begründer  der  Agricultur-Chemie.     1874. 


120 

Erlenmeyek,  Emil.  lieber  den  Einfluss  des  Freiherr» 
Justus  von  Liebig  auf  die  Entwicklung  der  reinen» 
Chemie.    1874. 

Historische  Classe. 

GiESEBRECHT,  Wilhelm  v.  Arnold  von  Brescia,  Ein  aka- 
demischer V^ortrag.     1873. 

Preger,  Wilhelm.  Dante's  Matelda,  Ein  akademischer 
Vortrag.    1873. 


Verzeichniss 

der 

Schriften 

der  ordentlichen  und  ausserordentlichen 
frequentirenden  Mitglieder 

der 
königlich  bayerischen 

Akademie  der  Wissenschaften. 

(Nach  den  drei  Classen  in  alphabetischer  Ordnung.) 


\ 


1.   Philosophisch  -  philologische  Classe. 

Beckers,  Hubert: 

Ueber  das  Wesen  des  Gefühles.  Inaugural- Abhand- 
lung.   München.  1830. 

Dissertatio  de  Cartesii  tractatu  de  methodo  recte 
ntendi  ratione  et  veritatem  in  scientiis  investigandi,  quam 
pro  facultate  legendi  rite  obtinenda  publice  defendet  in 
nniversitate  literarum  Monacensi  etc.     Monachii.   1831. 

Victor  Cousin  über  französische  und  deutsche  Philo- 
sophie. Aus  dem  Französischen  etc.  Nebst  einer  be- 
urtheilenden  Vorrede  des  Herrn  Geheimenraths  v.  Schel- 
ling.     Stuttgart  und  Tübingen.     Cotta.  1831. 

Mittheilungen  aus  den  merkwürdigsten  Schriften  der 
verflossenen  Jahrhunderte  über  den  Zustand  der  Seele 
nach  dem  Tode.  Erstes  und  zweites  Heft.  Augsburg, 
Kollraann.  1835,  1836.  (Mit  besonderer  Rücksicht  auf 
die  Schelling'sche  Unsterblichkeitslehre.) 

Ueber  Carl  Friedrich  Göschel's  Versuch  eines  Erweises 
der  persönlichen  Unsterblichkeit  vom  Standpunkte  des 
Hegel'schen  Systemes  aus.  Nebst  einem  Anhange  über 
die  Anwendung  der  Hegel'schen  Methode  auf  die  Wissen- 
schaft der  Metaphysik.   Hamburg,  Fr.  Perthes.  1836. 

Gesammtrecension  von  Schriften  über  Unsterblich- 
keit. In  den  Jahrbüchern  für  Theologie  und  christliche 
Philosophie.  VII.  Bd.  1.  Hft.  S.  108— 174.  Mainz, 
Kupferberg.  1836. 

Hauptmomente  der  Geschichte  der  Psychologie.  Pro- 
gramm.    Dillingen.  1839. 
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Kepertorium  der  in-  und  ausländischen  Literatur  der  ge- 
sammten  Philosophie.  In  vierteljährigen  Lieferungen  Ers- 
ter und  zweiter  Jahrgang.  Nürnberg,  Fr.  Campe.  1839,1840. 

Cantica  spiritualia  oder  Auswahl  der  schönsten  geist- 
lichen Lieder  älterer  Zeit  in  ihren  originalen  J^angweisen 
und  grossentheils  auch  ihren  alten  Texten.  In  zwei  Quart- 
bänden. München,  lit.-art.  Anstalt.  1845 — 1847  —  Neue 
Ausgabe  in  Einem  Bande.  1865.  —  Unt.  d. Titel:  Dreihun- 
dert der  scliönsten  geistlichen  Lieder  etc.  Regensburg  etc^ 
Fr.  Pustet.  1869  (in  allen  drei  Ausgaben  anonym  erschienen). 

Ueber  die  Stellung  und  Aufgabe  der  Philosophie  in 
der  Gegenwart.  Eine  Antrittsrede,  gehalten  zur  Eröff- 
nung seiner  Vorlesungen  an  der  k.  Ludw.-Max.-Univer- 
sität  etc.    München,  lit.-art.  Anstalt.  1847 

Friedr.  Wilh.  Joseph  v.  Schelling.  Denkrede,  vor- 
getragen in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k-  b.  Akademie 
der  Wissenschaften  zu  München  zur  Feier  ihres  96.  Stift- 
ungstages  am  28.  März  1855.  München,  Verlag  der 
k.  Akademie.  1855. 

Ueber  die  negative  und  positive  Philosophie  Schel- 
ling's.  Vortrag  in  der  Sitzung  der  philos.-philol.  Classe 
der  k.  Akademie  am  2.  Juni  1855.  Im  Bulletin  der 
k.  Akademie.     1855.     Nr.  11—13. 

Das  geistige  Doppelleben  in  einer  seiner  reinsten  und 
merkwürdigsten  Erscheinungen.  Ein  Bild  aus  der  Gegen- 
wart. Leipzig,  F.  A.  Brockhaus.  1869  (anonym  erschienen).. 

Ueber  Schelling  und  sein  Verhältniss  zur  Gegenwart,, 
mit  Rücksicht  auf  die  beiden  ersten  Bände  seiner  sämmt- 
lichen  Werke  und  seinen  Briefwechsel  mit  Fichte.  Vor- 
trag in  der  Sitzung  der  philos.-philol.  Classe  v.  6.  Dec. 
1856.     Im  Bulletin  der  Akademie.     1857.    Nr.  6-11. 

Historisch -kritische  Erläuterungen  zu  Schelling's 
Abhandlungen  über  die  Quelle  der  ewigen  Wahrheiten 
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und  Kant's  Ideal  der  reinen  Vernunft.  In  den  Abhdl. 
der  I  Cl.  d.  k.  Akad.  d.  Wiss.  Bd.  VIII.  Abth.  III. 
1858.    (Auch  in  besonderer  Ausgabe.). 

Ueber  die  Bedeutung  des  geistigen  Doppellebens  für 
die  Wissenschaft  der  Anthropologie,  mit  Rücksicht  auf 
die  neuesten  hierauf  bezüglichen  Untersuchungen  von 
Imm.  Herrn.  Fichte.  In  den  Sitzungsberichten  der  k. 
Ak.  d.  Wiss.     1860.     Heft  III. 

Ueber  die  Stellung  der  Philosophie  zu  den  exacten 
Wissenschaften,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  einige 
hierauf  bezügliche  Aeusserungen  Schelling's  aus  letzter 
Zeit.  In  den  Sitzungsberichten  der  k.  Ak.  d.  Wiss. 
1861.    Bd.  I.    Heft  1. 

Ueber  die  Bedeutung  der  Schelling'schen  Metaphysik. 
Ein  Beitrag  zum  tieferen  Verständniss  der  Potenzen- 
oder Principienlehre  Schelling's.  In  den  Abhdl.  d.  I.  Cl. 
d.  k.  Ak.  d.  Wiss.  i*d.  IX.  Abth.  IL  1861.  (Auch  in 
besonderer  Ausgabe.) 

Ueber  den  wahren  Geist  des  akademischen  Lebens  und 
Studiums  Rede  zum  Antritte  des  Rectorates  der  k.Ludw.- 
Max.-Universität.    München,  Druck  von  Weiss.  1861. 

Festrede  zur  Enthüllung  des  Standbildes  Schelling's 
am  28.  Nov.  1861.    München,  Druck  von  Weiss.  1861. 

Festrede  zur  Feier  des  hundertjährigen  Geburtstages 
von  Johann  Gottlieb  Fichte.  München,  Druck  von 
Weiss.  1862. 

Ueber  das  Bedürfniss  einer  zeitgemässen  Regelung 
der  allgemeinen  Studien  an  Deutschlands  Hochschulen« 
Festrede  zur  Jahresfeier  der  Stiftung  der  k.  Ludw.-Max.- 
Universität  am  26.  Juni  1862.  München,  Druck  von 
Weiss.  1862. 

Ueber  die  wahre  und  bleibende  Bedeutung  der  Natur- 
philosophie Schelling's.    In   den  Abhdl.  d.  I.  Cl.  d.  k. 
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Ak.  d.  Wiss.  Bd.  X.  Abtli.  II.  1864.  (Auch  in  beson- 
derer Ausgabe.) 

Die  Unsterblichkeitslehre  Schelling's  im  ganzen  Zu- 
sammenhange ihrer  Entwicklung  dargestellt.  In  den 
Abhdl.  d.  I.  CL  d.  k.  Ak.  d.  Wiss.  Bd.  XI.  Abth.  I. 
1865.     (Auch  in  besonderer  Ausgabe.) 

Kritiken  in  den  Gelehrten  Anzeigen  der  k.  b.  Aka- 
demie der  Wissenschaften: 

1837.  Nr.  221—224.  Leibnitz's  Dissertation  de  prin- 
cipio  individui,  herausgegeben  von  Dr.  G.  E.  Guhrauer. 
Berlin.  1837. 

1842.  Nr.  104—105.  Etudes  sur  la  philosophie  dans 
le  moyen-äge  etc.  Par  M.  Xavier  Rousselot.  Paris.  1840. 

1842.  Nr.  191—194.  Oeuvres  philosophiques  de  Maine 
de  Biran,  publies  par  V.  Cousin.   T.  I— IIL  Paris.  1841, 

1842.  Nr.  217—218.  Histoire  de  l'Ecole  d'Alexandrie 
comparee  aux  principales  Ecoles  contemporaines.  Ouvrage 
couronne  par  l'Institut.  Par  M.  Matter.  2.  edit.  T.  I. 
Paris.  1840. 

1842.  Nr.  218.  Aesthetik  oder  Lehre  vom  Schönen 
und  von  der  Kunst  in  ihrem  ganzen  Umfange.  Von 
Dr.  Franz  Ficker.     2.  Aufl.    Wien.  1840. 

1843.  Nr.  211—214.  Cours  de  l'histoire  de  la  philo- 
sophie. Par  M.  V.  Cousin.  —  Histoire  de  la  philosophie 
au  XVIII.  siecle.     T.  I— II.    Nouv.  edit.    Paris.  1841. 

1843.  Nr.  214-216.  Lehrbuch  der  Geschichte  der 
Philosophie  etc.  Von  Dr.  G.  0.  Marbach.  1.  und  2.  Abth. 
1838,  1841. 

1843.  Nr.  222—227.  Fragments  philosophiques  par 
le  Marquis  Gustave  de  Cavour.     Turin.  1841. 

1845.  Nr.  185  -187.  Speculative  Charakteristik  und 
Kritik  des  Hegel'schen  Systems  etc.  von  Dr.  K.  Ph. 
Fischer.    Erlangen.  1845. 
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1845.  Nr.  257-260.  Geschichte  der  Philosophie 
von  Dr.  Heinrich  Ritter.  5.  bis  8.  Theil.  Hamburg. 
1841,  1844,  1845. 

1846.  Nr.  118—122.  Rapport  sur  les  memoires  en- 
voyes  pour  concourir  au  prix  de  philosophie  sur  la  ques- 
tion  du  Cartesianisrae  etc.  par  M.  Bamiron.    Paris.  1844. 

1852.  Nr.  80-85.  Genetische  Geschichte  der  Philo- 
sophie seit  Kant.  Von  G.  Fortlage.  Leipzig.  1852.  (Mit 
besonderer  Rücksicht  auf  das  Verhältniss  der  letzten 
Schelling'schen  Lehre   zur  philosophischen  Gegenwart.) 

Anderweitige  Aufsätze  und  Anzeigen :  Schelling's- 
Tod.  Beil.  z.  Neuen  Münchener  Zeit.  1854.  Nr.  203. — 
Schelling's  letzte  Philosophie.  Ebend.  1854.  Nr.  245.  — 
Schelling's  sämmtliche  Werke.  IL  1.  1856.  Beil.  z. 
Allgem.Zeit.  1856.  Nr.  132-133.  —  Schelling's  Nach- 
lass.  Art.  I-m.  Ebend.  1860.  Nr.  172-175.  —  Zu 
Schelling's  Werken.  Ebend  1861.  Nr.  262.  —  Schelling's 
Clara.  Ebend.  1862.  Nr.  110.  —  Zur  Erinnerung  an 
Schelling's  Todestag.     Ebend.  1863.  Nr.  232. 

Schelling's  Briefe  an  Beckers  (22  an  der  Zahl  aus 
den  Jahren  1833  bis  1853),  von  diesem  zur  Veröffent- 
lichung ausgewählt  und  mit  Anmerkungen  und  Erläuter- 
ungen versehen.  Abgedruckt  in  dem  von  G.  L.  Plitt 
herausgegebenen  dritten  Bande  von:  Aus  Schelling's 
Leben.    In  Briefen.     Leipzig,  S    llirzel.    1870. 

Schelling's  Geistesentwicklung  in  ihrem  inneren  Zu- 
sammenhang. Festschrift  zu  Friedrich  Wilhelm  Joseph 
Schelling's  hundertjährigem  Geburtstag  am  27.  Januar 
1875,  verfasst  im  Auftrage  der  k.  b.  Akademie  der 
Wissenschaften  und  im  Auszuge  vorgetragen  bei  der 
öffentlichen  Feier  an  der  k.  b.  Ludwig  -  Maximilians- 
Universität.    München  1875.    Verlag  der  k.  Akademie» 
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Brunn,  Heinrich: 

Artificura  liberae  Graeciae  tempora.  Bonnae  1843.  8. 

Geschichte  der  griechischen  Künstler.  2  Bde.  (Braun- 
schweig) Stuttgart.  1853—59.  8. 

De  auctorum  indicibus  Plinianis  disputatio  isagogica. 
Bonnae  1856.  4.  (Programm) 

Die  Philostratischen  Gemälde  gegen  K.  Friederichs 
yertheidigt.  Leipzig  1861.  8.  (Besonders  abgedruckt 
aus  dem  IV.  Supplementbande  der, Jahrbücher  für  class. 
Philol.  S.  179—306)  —  Zweite  Vertheidigung  der 
Philostratischen  Gemälde.  (Jahrbücher  für  class.  Philol. 
1871,  Heft  1  u.  2.) 

Denkschrift  über  die  Gründung  eines  Museums  von 
Gypsabgüssen  classischer  Bildwerke  in  München.  (Als 
Manuscript  gedruckt.)    München  1867.  8. 

Beschreibung  der  Glypothek  König  Ludwigs  L  zu 
München.     Drei  Auflagen.     München  1870—1874. 

I  relievi  delle  urne  etrusche  pubblicati  a  nome  dell' 
Institute  di  corrispondenza  archeologica.  Vol.  I:  Ciclo 
iroico.    Roma  1870.  Fol. 

In  den  Schriften  der  Münchener  Akademie: 
lieber  die  sogenannte  Leukothea  in  der  Glyptothek 
Sr.  Majestät  König  Ludwigs  I.    Festrede,  gehalten  am 
^5.  Juli  1867. 

In  den  Denkschriften: 

Die  Kunst  bei  Homer  und  ihr  Verhältniss  zu  den 
Anfängen  der  griechischen  Kunstgeschichte.  (I.  Gl. 
:KI.  Bd.  in.  Abth.) 

Probleme  in  der  Geschichte  der  Vasensammlung. 
<I.  Gl.  XII.  Bd   II.  Abth.) 
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In  den  Sitzungsberichten: 

lieber  das  Alter  der  aeginetisclien  Bildwerke.  1867.  I. 

Troische  Miscellen  I  und  II.     1868.  I. 

lieber  die  Composition  der  aeginetisclien  Giebel- 
gruppen.    1868.  III. 

lieber  Styl  und  Zeit  des  Harpyienmonumentes  zu 
Xanthos.     1870.  III. 

Zur  Chronologie  der  ältesten  griechischen  Künstler. 
1871. 

Archäologische  Miscellen  1—4.     1872. 

Die  Bikhverke  des  Parthenon  und  des  Theseion. 
1874   II. 

In  den  Annali  delP  Instituto  di  corrispondenza 

archeologica : 
1844.     Sarcofago  rappresentante   cerimonie  nuziali. 
—  Suir  opera  di  Raoul-Rochette :    lettre  ä  M.  Schorn. 
1846.     Vaso   rappresentante    Pelope    e   Mirtilo.   — 
Sarcofago  etrusco  scoperto  a  Perugia. 

1848.  Giunone  Lucina. 

1849.  Annona.  —  Artemis  Eupraxia.  —  I  monu- 
menti  degli  Aterii. 

1850.  Base  triangolare  di  candelabro.  —  Vaso  ru- 
vese  con  rappresentanze  di  Pelope  e  Licurgo. 

1851.  Trono  d'Apolline  e  candelabro  di  bronzo.  — 
Sul  trono  del  Giove  di  Fidia  in  Olimpia.  —  Intorno 
ad  un  disco  di  marmo  del  Museo  Campana.  —  Intorno 
ad  un  disco  di  marmo  posseduto  dal  sig.  F.  Lanci.  — 
Sul  frontone  del  tempio  di  Giove  Capitolino. 

1852.  Tempio  creduto  di  M.  Aurelio  rappresentato 
in  un  bassorilievo  esistente  in  villa  Medici. 

1856.  Monumenti  diversi:  statua  della  Pietä;  Sta- 
tua  del  dio  Pane;  due  mense;  leoncino. 
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1857.  Ippolito  e  Fedra.  —  II  sagrifizio  d'lfigenia. 
—  Sculture  africane.  —  Ratto  di  donna. 

1858.  Ira  di  Achille.  —  II  Marsia  di  Mirone.  — 
Tre  specchj. 

1859.  Anacreonte.  —  Pitture  etrusche.  —  Basso- 
rilievo  con  rappresentanze  delle  Sirene.  —  Scavi  di 
Muro. 

1860.  Scoperte  tarquiniensi.  —  SeccLia  di  bronzo 
esistente  nella  Galleria  Doria. 

1861.  Giunta  all'  articolo  di  Conze  su  Oreste  ed 
Elettra.  —  Duo  monuinenti  etruschi.  —  Due  figure 
etrusche.  —  Testa  di  Giuba  II. 

1862.  Cista  prenestina  del  Museo  Napoleone  III.  — 
Terrecotte  etrusche.  —  Lavori  intagliati  in  osso. 

1863.  Vulcano  ed  Ulisse. 

1864.  Busto  di  Giunone.  —  Cista  prenestina.  — 
Bronzi  diversi. 

1865.  Due  sarcofaghi  vulcenti. 

1866.  Suir  antichissima  arte  italica,  lettera  ad 
Augusto  Castellani.  —  Pitture  etrusche. 

1868.    Testa  del  Sonno. 
1870.    I  doni  di  Attalo. 

Im  Bulletino  dell'  Instituto  di  corrispondenza 
archeologica : 

1845.  Sulla  Revue  archeologique.  —  Sulla  Gazzetta 
archeologica  del  Gerhard. 

1846.  Sopra  una  testa  di  Giunone  del  R.  Museo 
borbonico  di  Napoli. 

1849.  Ippolito.  —  Supposto  Cadrao.  —  La  nascita 
di  Venere  suUa  base  del  Giove  Fidiaco.  —  Stagioni.  — 
Sareofago  ostiense.  —  Scavi  di  Roma. 
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1851.  Sopra  Minervini:  Monumenti  antichi  posse- 
duti  da  Barone.  —  Sepolcro  scoperto  tra  Albano  ed 
Aricia.  —  Iscrizione  di  artisti  tebani. 

1852.  Vasi  ruvesi. 

1853.  Intorno  ad  alcune  rappresentanze  della  Sfinge. 

—  Notizie  intorno  alle  collezioni  di  antichitä  de'  sigg. 
Amati  a  Potenza,   e  Fittipaldi   ad  Anzi  di  Basilicata. 

1857.  Discorso  letto  neu'  adunanza  de'  27  Febbrajo. 

—  Scavi  di  Bolsena.  —  Scavi  d'Anzio  e  di  Frascati.  — 
Sopra:  Notizia  dei  vasi  dipinti  rinvenuti  a  Cuma  nel 
1856  e  posseduti  da  S.  A.  R.  il  conte  di  Siracusa. 

1858.  Bovine  di  Krendi  sull'  isola  di  Malta.  — 
Base  a  foggia  di  clava  d'Ercole.  —  Sopra  Laborde: 
Athenes  au  XV,  XVI  et  XVII  siecles.  —  Scavi  di  Roma. 

—  Sopra  Ussing:  Griechische  Reisen  und  Studien.  — 
Viaggj  in  Etruria :  I.  Vasi  perugini.  II.  Scoperte  volsi- 
niensi  del  sig.  conte  Ravizza  d'Orvieto. 

1859.  Viaggj  in  Etruria:  III.  Collezione  Lunghini 
a  Sarteano.  IV.  Vasi  e  specchj  chiusini.  V.  Vasi  vul- 
centi  e  tarquiniensi ;  vasi  di  fabbriche  provinciali.  VI — VII. 
Urne  perugine.  —  Acclamazione  usata  nel  giuoco  del 
cottabo.  ~  Antichitä  d'Atene.  —  Sopra  Ternite:  Wand- 
gemälde aus  Pompeji  und  Herculanum. 

1860.  Viaggj  in  Etruria:  VIII.  Sarcofaghi  e  sculture 
tarquiniensi.  —  Antichitä  d'Atene.  —  Vaso  e  scarabeo 
etrusco. 

1862.  Specchio  vulcente.  —  Scoperta  di  antichitä 
nella  via  di  S.  Agata.  —  Specchio  etrusco.  —  Scavi 
di  Volterra.  —  Pitture  vulcenti. 

1863.  Scavi  orvietani  del  sig.  Golini.  —  Scavi  di 
Prima  Porta.  —  Scavi  di  Pompei.  —  Scarabeo  etrusco. 

—  Marchi  di   strigili.  —  Revisione  del  vaso  Fran9ois. 
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—  Vasi  di  vetro  con  iscrizioni  trovati  in  Sardegna.  — 
Scavi  del  teatro  di  Gubbio. 

1864.  Uno   specchio   ed   una   tazza  con  iscrizioni. 

—  Antichita  della  Grecia.   —   Scavi  delF   acropoli   di 
Atene. 

1865.  Vasi  della  collezione  Feoli.  —  Vasi  ceretani 
del  sig.  Castellani. 

1871.    Ära  Pergamena. 

In  den  Meniorie  dell'  Instituto  di  corrispondenza 

archeologica  II: 
Dikc  ed  Adikia. 

Im  Rheinischen  Musenm  für  Philologie  von 
Welcker  und  Rilschl: 

IV.  Der   Satyr   des   Kallistratus.   —   Proserpina's 
Rückkehr. 

V.  Ueber   den   Parallelismus   in   der   Composition 
altgriechischer  Kunstwerke. 

VIII.    Ueber  das  Imperfectum  auf  den  Inschriften 
griechischer  Künstler. 

X.  Ueber   die   Grundverschiedenheit  im   Bildungs- 
princip  der  griechischen  und  ägyptischen  Kunst. 

XI.  Recension  von  Friederichs:  Praxiteles  und  die 
Niobegruppe. 

Im  Stuttgarter  Kunstblatt: 
1844.     Das  Museum  des  Lateran. 

1846.  Recension  von  Abeken:  Mittelitalien. 

1847.  Recension  von  Aloe:    Le  pitture  dello  Zin- 
garo.  —  Melozzo  von  Forli. 

1848.  Recensiönen  von  Marchi's  Catacomben;    Ca- 
nina's  und  Zestermann's  Basiliken. 
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In  den  Jahrbüchern  für  wissenschaftliche  Kritik, 
1845  und  1846 : 

Recension  von  Avellino :  Bullettino  arch.  napoletano 
I — III.  —  Jahn:  archäol.  Aufsätze.  —  Wieseler:  Ära 
Casali.  —  Raoul-Roch^te :  Choix  de  peintures  de  Pom- 
pei ;  auch  übersetzt  in  der  Revue  archeologique.  — 
Avellino:  Descrizione  di  una  casa  di  Pompei. 

In  der  Jenaer  allg.  Literaturzeitung  1846: 
Anzeige  von  Campana:  antiche  opere  in  plastica  II. 

In  den  Monatsblätteru  zur  Ergänzung  der  allgem. 

Zeitung  1846: 
Eduard  Gerhard's  archäologische  Publicationen. 

In  den  Jahrbüchern  des  Vereins  von  Alterthums- 

freunden  im  Rheinlande : 
XXIII.    Der  Steinschneider  Herophilos.  —  Der  Tod 
der  Lucretia. 

In  den  S}Tiibo]a  philologorum  Bonnensium: 
Zur  Texteskritik  der  Philostratischen  Gemälde. 

In  Pauly's  Real-Encyclopädie  der  classischen  Alter- 
thumswissenschaft,  Bd.  I.  Zweite  Auflage: 
Artikel  über  Künstlergeschichte  und  Kunstm3'thologie. 

In  Meyer's  Allgemeinem  Künstlerlexicon,  Bd.  I: 
Artikel  über  die  griech  sehen  Künstler. 

In  Grimm's:  lieber  Künstler  und  Kunstwerke  II: 
Die    Composition   der  Wandgemälde   Raphael's   im 
Vatican. 

In  den  Verhandlungen  der  26.  Philologenversammlung 
zu  Würzburg  1868: 
Ueber  den  Apollo  von  Belvedere.        ' 
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BuKSiAN,  C. : 

lieber  das  Vorgebirg  Taenaron.  München  1855. 
(Abhandlungen  der  k.  bayer.  Akademie  d.  Wiss.  I.  Cl. 
VII.  Bd.  III.  Abth ) 

Quaestionum  Euboicarum  capita  solecta.  Lipsiae 
1856.     (Habilitationsschrift.) 

Julii  Firmici  Materni  de  errore  profanarum  religio- 
num  libellus  ex  recensione  Conradi  Bursian.  Accedunt 
capita  quaedam  libri  X  recognitionum  Pseudoclemen- 
tinarum,     Lipsiae,  1856. 

Annaei  Senecae  oratorum  et  rhetorum  sententiae 
divisiones  colores.  Conradus  Bursian  recensuit  et  emeu- 
davit.     Lipsiae  1857. 

Mittheilungen  zur  Topographie  von  Boiotien  und 
Euboia:  in  den  Berichten  der  königl.  sächsisclien  Ge- 
sellschaft der  Wissenschaften  zu  Leipzig,  philol.-histor. 
Cl.  1859,  S.  109  ff. 

Arcliäologisch-epigraphische  Nachlese  aus  Griechen- 
land: in  denselben  Berichten  1860,  S.  195  ff. 

lieber  ein  Lobgedicht  auf  den  Kaiser  Johannes  IL 
Komnenos:  in  denselben  Berichten  1861,  S.  18  ff. 

Geographie  von  Griechenland.  Zwei  Bände.  Leipzig, 
1862—1872. 

Die  griechische  Kunst:  in  Ersch  und  Gruber's  All- 
geraeiner Encyclopädie  der  Wissenschaften  und  Künste, 
I.  Section  Bd.  82. 

De  titulis  Magnesiis  commentatio  (Index  lectionum 
der  Universität  Zürich  1864/65). 

De  foro  Athenarum  disputatio  (Programm  der  Uni- 
versität Zürich  1865). 
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Vibi  Sequestris  de  fluminibus  etc.  libellus  a  Conrado 
Bursian  recognitus  (Programm  der  Universität  Zürich 
1867). 

Juli  Exuperanti  opusculum  a  Conrado  Bursian  recog- 
nitum  (Programm  der  Universität  Zürich  1868). 

Ex  Hygini  geiiealogiis  excerpta  a  Conrado  Bursian 
restituta  (Gratulationsschrift  der  Universität  Zürich  für 
die  Universität  Bonn  1868). 

Spicilegium  criticum  in  Annaei  Senecae  libris  suaso- 
xiarum  et  controversiarum  (Programm  der  Universität 
Zürich  1869). 

Erophile.  Vulgärgriechische  Tragödie  von  Georgios 
€hortatzes  aus  Kreta.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der 
neugriechischen  und  der  italiänischen  Litteratur.  Leipzig 
1870  (Abhandlungen  der  philol.-histor.  Classe  der  kgl. 
sächsischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften  Bd.  V). 

Aventicum  Helvetiorum :  5  Hefte,  Zürich  1867—1870 
<Mittheilungen  der  antiquarischen  Gesellschaft  zu  Zürich 
Bd.  XVI). 

Mosaikbild  von  Orbe.     Zürich  1868. 

De  tempore  quo  templum  Jovis  Olympiae  conditum 
sit  disputatio  (Index  lectionum  der  Universität  Jena 
1872/73). 

De  Praxitelis  Cupidine  Pariano  coramentatio  (Index 
lectionum  der  Universität  Jena  1873). 

Fragmentum  medicum  graecum  a  Conrado  Bursian 
«ditum  (Index  lectionum  der  Universität  Jena  1873/74). 

Emendationes  Hyginianae  (Index  lectionum  der  Uni- 
versität Jena  1874). 

Ueber  ein  griechisches  Eelief  aus  Prusa:  Berichte 
der  königl.  sächs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu 
Leipzig,  philol.-histor.  Classe  1873,  S.  1  ff. 
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Beiträge  zur  Geschichte  der  classischen  Studien  im 
Mittelalter:  Sitzungsberichte  der  philos.-philol. u.  histor. 
Classe  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
München  1873,  S.  457  ff. 

Die  Antikensammlung  Raimund  Fuggers.  Nebst 
einem  Excurs  über  einige  andere  in  der  Inschriften- 
sammlung von  Apianus  und  Amantius  abgebildete  antike 
BildAverke:  in  denselben  Berichten  1874,  S.  133  ff. 

Jahresbericht  über  die  Fortschritte  der  classischen 
.\lterthumswissenschaft,  herausgegeben  von  C.  Bursian. 
Erster  Jahrgang  1873.  Berlin  1874.  (Darin  vom  Heraus- 
geber verfasst:  Bericht  über  die  im  Jahre  1873  veröffent- 
lichten, auf  die  Geschichte  der  classischen  Alterthums- 
wissenschaft  bezüglichen  Arbeiten,  im  I.  Heft.) 

Ausserdem  die  auf  die  Geographie  Griechenlands 
bezüglichen  Artikel  in  der  neuen  Bearbeitung  des  ersten 
Bandes  der  Pauly'schen  Realencyclopädie  der  classischen 
Alterthumswissenschaft  (Stuttgart  1864  —  1866);  eine 
Reihe  von  Aufsätzen  in  den  Jahrbüchern  für  classische 
Philologie,  dem  Rheinischen  Museum  für  Philologie^ 
dem  Philologus,  dem  neuen  Schweizerischen  Museum, 
der  archäologischen  Zeitung,  dem  Bullettino  di  corri- 
spondenza  archeologica,  dem  Anzeiger  für  schweizerische 
Alterthumskunde ;  zahh'eiche  Kritiken  im  Litterarischen 
Centralblatt ,  der  Jenaischen  Litteraturzeitung  und  der 
Zeitschrift  für  bildende  Kunst. 

Christ,  Wilhelm: 

Stadia  in  Aristotelis  libros  metaphysicos  collata. 
Berolini  1853. 

Quaestiones  Lucretianae.     Monachii  1855. 
Grundzüge  der  griechischen  Lautlehre.  Leipzig  1859. 
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Ciceronis  libros  de  clivinatione  et  de  fato  rec.  Christ. 
Turici  1861. 

Die  Bedeutung  der  Sanskritstudien  für  die  griechische 
Philologie.    Akad.  Festrede  1860. 

Beiträge  zur  Kritik  der  Bücher  Varros  de  lingua 
latina.     1861.    (Im  Philologus  XVI.  Bd.) 

Beiträge  zur  Bestimmung  der  attischen  Talente, 
1862.     (In  den  Sitzungsber.  der  Akad.) 

Ueber  das  Argumentum  calculandi  des  Victorius  und 
dessen  Commentar.  1863.  (In  den  Sitzungsber.  der 
Akad.) 

Die  Leistungen  auf  dem  Gebiet  der  alten  lateinischen 
Grammatik.     1863.     (Im  Philolog.  XVIII.  BJ.) 

Beiträge  zur  Geschichte  der  Antikensamralungen 
Münchens.  1864.  (In  den  Denkschriften  der  Akad. 
X.  Bd.  II.  Abth.) 

Ueber  da=5  Carmen  de  ponderibus  et  mensuris.  1864, 
(Im  Rhein.  Museum  für  Philol.   N.  F.  XX.  Bd ) 

Ueber  den  FoUis  und  Denar  der  späteren  römischen 
Kaiserzeit.     1865.    (In  den  Sitzungsber.  der  Akad.) 

Avien  und  die  ältesten  Nachrichten  über  Iberien 
und  die  Westküste  Europas.  1865.  (In  den  Denkschriften 
der  Akad.  XI.  Bd.  I.  Abth.) 

Die  griechischen  Bildwerke  und  Inschriften  der  Pauli'- 
schen  Sammlung.    1866.    (In  den  Sitzungsber.  der  Akad.) 

Pindari  carmina  rec.  W.  Christ.     Lipsiae  1869. 

Führer  durch  das  k.  Antiquarium      München  1870. 

Anthologia  graeca  carminum  christianorum  adorna- 
verunt  W.  Christ  et  M.  Paranikas,     Lipsiae  1871. 

Metrik  der  Griechen  und  Römer  von  W.  Christ. 
Leipzig  1874. 

Topographie  der  trojanischen  Ebene  und  die  homer- 
ische Frage.    1874.    (In  den  Sitzungsber.  der  Akad.) 
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Verschiedene  Recensionen  und  Abhandlungen  in  den 
akademischen  Schriften,  den  Jahrbüchern  für  Philologie, 
den  Gelehrten  Anzeigen,  dem  Rheinischen  Museum,  dem 
Philologus,  der  Eos,  den  Verhandlungen  der  Philologen- 
versammlung zu  Würzburg,  dem  liter.  Centralblatt,  der 
Jenaer  Literaturzeitung  und  der  Augsburger  allgemeinen 
Zeitung. 

Halm,  Karl  v. : 

Lectiones  Lycurgeae.  Monachii  1829  (in  den  Acta 
philol.  Mon    IV,  I) 

Ueber  die  neueste  Ordnung  der  lateinischen  Schulen 
und  Gymnasien  in  Bayern.    München  1830. 

Anleitung  zum  Uebersetzen  aus  dem  Deutschen  in 
das  Griechische.  4  Thle.  München  1831  ff.  (die  ein- 
zelnen Bändchen  wiederholt  neu  aufgelegt'. 

Lectionum  Aeschylearum  particula  I.  Monachii 
1835.     4. 

Lectiones  Velleianae.    Monachii  1836.  4. 

Griechisches  Lesebuch  für  die  zwei  ersten  Jahre  eines 
griechischen  Lehrcurses.    München  1837.  6.  Aufl    1867. 

Lectiones  Stobenses.  2  partes.  Speyer  und  Heidel- 
berg 1841.  1842.  4. 

Syrabolae  criticae  in  Plutarchi  Moralia  1842  (in  der 
Zeitschrift  für  die  Alterthumswissenschaft). 

Emendationes  in  Plutarchi  librum  de  Iside  et  Osiride. 
1843  (ebendaselbst). 

Ciceronis  orationes  cum  commentariis  editae  studio 
€t  cura  Gar.  Halmii.  Vol.  I,  1—3.  11,  1.  2.  Lipsiae 
1845-1848    8. 

Beiträge  zur  Kritik  und  Erklärung  der  Annalen  des 
Tacitus.     Speyer  1846. 
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Schedae  criticae  ad  Ciceronis  libros  de  legibus.  1846 
(in  Schneidewin's  Philologus  1.  Bd.). 

Emendationes  ad  Anaximenis  artem  rhetoricam.  1846 
(im  Philologus  1.  Bd.). 

Emendationes  in  Curtium  Rufum.  1847.  (Philologus 
2.  Bd) 

Beiträge  zur  Kritik  der  römischen  Rhetoren.  1848. 
(Philologus  3.  Bd.) 

lieber  den  Garatonischen  Nachlass  zu  den  Ciceroni- 
schen Reden.  1848.  (Gelehrte  Anzeigen.  26.  Bd. 
Nr.  35-37.) 

lieber  die  Handschriften  des  Cicero  in  der  ehemaligen 
Heidelberger,  jetzt  Vatikanischen  Bibliothek.  1849. 
(Archiv  für  Philologie  und  Pädagogik.) 

Cicero's  ausgewählte  Reden.  Erklärt  von  Karl  Halm. 
Leipzig  1850  ff.     7  Bändchen. 

Zur  Handschriftenkunde  der  Ciceronischen  Schriften. 
München  1850.  4. 

Taciti  opera  ex  recognitionc  Caroli  Halm.  Lipsiae 
1850.  1851.  2  tomi.  Ed.  tertia  1873. 

Fabulae  Aesopicae  coUectae.  Ex  recognitione  Car. 
Halmii.     Lipsiae  1852    8. 

Analecta  Tulliana.  Monachii  1852.  1853.  Fascic. 
L  IL  8. 

lieber  die  Handschriften  der  Verrinischen  Reden  des 
Cicero,  insbesondere  über  den  Vatikanischen  Palimpsest. 
1853     (Gel.  Anz.  Bd.  36.  Nr.  29  ff.) 

Interpolationen  in  Ciceronischen  Reden,  nachgewiesen 
aus  dem  Codex  Parisinus  7794.  1853.  (Neues  Rhein. 
Museum  für  Philologie.  IX.  Bd.) 

Juli  Flori  Epitomae  libri  duo.  Recognovit  Carolus 
Halm.    Lipsiae  1854.  3. 
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Ciceronis  orationes.  Ad  Codices  partim  primuniy 
partim  iterum  collatos  emendaverunt  J.  G.  Baiterus  et 
Car.  Halmius.     Turici  1854—56.  2  voll.  gr.  8. 

Lectiones  Valerianae.     Monachii  1854  in  4. 

lieber  Cicero's  Rede  pro  C.  Rabirio  Postumo.  Eine 
kritische  Abhandlung.  1855.  4.  (Denkschr.  d.  k.  b.  Akad. 
VII.  Bd.  lil.  Abth.) 

Horazische  Schollen.  Oesterr  Zeitschr.  f.  Gymn.  1857. 
S.  123  IL 

lieber  die  Begründung  eines  Thesaurus  linguae  la- 
tinae  1859.  (Verhandlungen  der  Wiener  Philologen- 
Versammlung.) 

Ciceronis  scripta  quae  ad  philosophiam  pertinent. 
Ad  Codices  mss.  emendaverunt  J.  G.  Baiteius  et  C.  Halmius. 
Turici  1859—62.  gr.  8. 

Zur  Texteskritik  der  Rhetorik  ad  Herennium.  Rhein. 
Mus.  f.  Philol.  1860.  S.  534  ff. 

lieber  die  Handschriften  zu  Cicero's  Rede  pro  Murena. 
Sitzungsber.  der  b.  Akad.  1861. 

Entgegnung  gegen  H.  Prof.  Zumpt.  Zeitschr.  f.  das 
Gymuasialwesen.     Berlin  1862.  S.  337  ff. 

Beiträge  zur  Berichtigung  und  Ergänzung  der  Cicero- 
manischen  Fragmente.     Sitzungsber.  d.  b.  Akad.  1862. 

lieber  die  verloren  gegangene  Würzburger  Hand- 
schrift von  Cicero's  Briefen  an  Atticus.  —  Zwei  rheto- 
rische Abhandlungen  des  Boetius.  Marbodi  Carmen  de 
figuris.     Rhein.  Mus.  f.  Philol.  1863.  S.  460  ff. 

Rhetores  latini  minores.  Eraend.  C.  Halm.  Lipsiac 
1863. 

lieber  den  Rhetor  Julius  Victor  als  Quelle  zur  Ver- 
besserung des  Quintilian.     Sitzungsber.   1864. 

lieber  einige  controverse  Stellen  in  der  Germania, 
des  Tacitus-     Sitzungsber.   1864. 
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Verzeichniss  der  älteren  Handschriften  lat,  Kirchen- 
väter in  der  Schweiz.  Sitzungsber.  der  Wiener  Akad. 
1865. 

Valeri  Maximi  factorum  et  dictorum  memor.  libri  IX. 
Julii  Paridis  et  Januarii  Nepotiani  epitomis  adiectis 
rec.  C.  Halm.     Lipsiae  1865. 

lieber  die  Chronik  des  Sulpicius  Severus.  Sitzungsber. 
-der  b.  Akad.  1865. 

lieber  die  Textesquellen  der  Rhetorik  des  Quinti- 
lianus.     Sitzungsber.  1866. 

Beiträge  zur  Kritik  der  Sieben  gegen  Theben  dts 
Aeschylus.     Rhein.  Mus.  f.  Phil.  1866,  S.  331  ff. 

Sulpicii  Severi  libri  qui  supersunt.  Rec.  C.  Halm. 
Vindob.  1866. 

Zur  Kritik  des  Quintilianus.  Rhein.  Mus.  f.  Philol. 
1867, 

M.  Minucii  Felicis  Octauius,  Julii  Firmici  Materiii 
üb.  de  errore  profanarum  religionum.  Rec.  C  Halm. 
Vindob.  1867. 

M.  Fabi  Quintiliani  institutionis  oratoriae  libri  XII. 
Rec.  C.  Halm.     Lipsiae  1868.  2  partes. 

lieber  die  Vossische  Bearbeitung  der  Gedichte  Hölty's- 
Sitzungsber.  1868. 

Catalogus  codicum  Latinorum  bibliothecae  R.  Mona- 
censis.  Composuerunt  C.  Halm,  G.  Laubmann,  Guil. 
Meyer,  G.  Thomas.  T.  I,  1  ~  3.  II,  1.  2.  Monachii 
1868-75. 

Gedichte  von  L.  H.  Ch.  Hölty.  Nebst  Briefen  des 
Dichters  herausgeg.  von  K.  Halm.     Leipzig  1869. 

Ueber  aufgefundene  Fragmente  aus  der  Freisinger 
Handschrift  der  Fabulae  des  Hyginus.  Sitzungsber  1870. 

Hölty's  Gedichte.  Mit  Einleitung  und  Anmerkungen 
herausgeg.  von  K.  Halm.    Leipzig  1870. 
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Cornelii  Nepotis  quae  supersunt.  Ed.  C.  Halm, 
Lipsiae  1871. 

Beiträge  zur  Literatur  und  Geschichte  aus  un ge- 
druckten Briefen.     Sitzungsber.  1871. 

lieber  die  handschriftliche  Sammlung  der  Camerarii 
und  ihre  Schicksale.     Sitzungsber.  1873. 

Zu  Velleius  Paterculus.    1874.   Rhein.  Mus.  f.  Philol. 

lieber  die  Beweisführung  des  Aeschines  in  der  Rede 
gegen  Ktesiphon.     Sitzungsber.  1875. 


Haug,  Martin: 

Zendstudien  in  der  Zeitschrift  der  Deutschen  Morgen- 
ländischen Gesellschaft  1853  —  55.  —  Die  Quellen  des 
Plutarch  in  den  Lebensbeschreibungen  der  Griechen, 
Eine  gekrönte  Preisschrift.  Tübingen  1854.  —  Ueber  die 
Pehlewi-Sprache  und  den  Bundehesch  Göttingen  1854. 
—  Ueber  Schrift  und  Sprache  der  zweiten  Keilschrift- 
Gattung.  Göttingen  1855.  —  Das  erste  Kapitel  des 
Wendidad  übersetzt  und  erklärt  in  Bunsen's  'Aegyptens 
Stelle  in  der  Weltgeschichte'.  1857.  —  Die  fünf  Gäthäs, 
oder  Sammlungen  von  Liedern  und  Sprüchen  Zarathu- 
stra's,  seiner  Jünger  und  Nachfolger.  Herausgegeben, 
übersetzt  und  erklärt.  Leipzig.  2,  Bde.  1858 — 60.  — 
Essays  on  the  sacred  language,  writings  and  religion  of 
the  Paisees  Bombay  1862.  —  The  Aitareya  Brähmanam 
of  the  Rigveda.  Edited,  translated  and  explained.  2  voll. 
Bombay  1863.  —  On  the  origin  of  the  Parsee  religion. 
Poona  1861.  —  On  the  origin  of  Brahmanism.  Poona 
1863.  —  Contributions  towards  a  right  understanding 
for  the  Rigveda.  Bombay  (Times  of  India)  1863.  — 
An   old  Zand-Pahlavi   glossary,   edited  and  translated 
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Tvith  an  alphabetical  index.  London  and  Bombay  1867. 
—  Ueber  die  ursprüngliche  Bedeutung  des  Wortes 
'Brahma  (Sitzungsberichte  für  1868).  —  Das  18.  Kapitel 
des  Wendidad  übersetzt  und  erklärt  (Sitzungsberichte 
1868).  —  Ueber  den  Charakter  der  Pehlewi-Sprache 
(Sitzungsberichte  1869).  —  Ueber  das  Ardäi  Wiräf- 
nämeh  und  seinen  angeblichen  Zusammenhang  mit  dem 
christlichen  Apocryphon  'die  Himmelfahrt  des  Jesaja' 
betitelt  (Sitzungsberichte  1870).—  Essay  en  thePahlavl 
language.  Stuttgart  1870.  —  An  old  Pahlavi-Päzand 
glossary  with  an  alphabetical  index.  London  und  Bom- 
bay 1870.  —  Ausserdem  viele  Artikel  über  Gegenstände 
<ler  orientalischen  Sprach-  und  Alterthums Wissenschaft 
in  der  Beilage  zur  Allgemeinen  Zeitung  von  1866  —  1870. 

Brahma  und  die  Brahmanen.  (Rede  bei  der  112, 
Stiftungsfeier  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  1871. 

Ueber  die  Ahuna-vairya-Formel,  das  heiligste  Gebet 
der  Zoroastrier  (Sitzungsberichte  der  philos  -philol.  Classe 
1872). 

Ueber  eine  arabische  Siegelinschrift  aus  vorchrist- 
licher Zeit  (Sitzungsberichte  von  1873). 

The  book  of  Ardä-Viräf  (mit  mehreren  anderen 
Pehlewitexten)  im  Original  mit  englischer  Uebersetzung^ 
Glossar  und  Grammatik.  2  Bde.  Bombay  und  London 
1872-1874. 

Ueber  das  Wesen  und  den  Werth  des  wedischen 
Accents  (Denkschriften  der  philos.-philol.  Classe  der  k. 
Akademie  der  Wissenschaften.  13.  Bd.  1874). 

On  the  Interpretation  of  the  Veda.  Rede,  gehalten 
vor  dem  zweiten  internationalen  Orientalisten-Congress 
am  17.  Sept.  1874  zu  London  und  gedruckt  in  dem  von 
Trübner  veröffentlichten  Report  of  the  proceedings  dieses 
Congresses  (S.  24—27). 
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Mehrere  grössere  Artikel  in  der  'Allgemeinen  Zeit- 
ung: über  die  Sprache  der  Afghanen  (1873);  die  Kos- 
mogonie  der  Inder  (1873);  über  Max  Müller's  Religions- 
wissenschaft;  die  persischen  Inschriften  in  Südindien; 
die  trojanischen  Inschriften  (1874). 

Eine  ausführliche  Eecension  von  Delbrück's  'Vedischer 
Chrestomathie'  (39  Seiten  stark)  in  den  Göttinger  Ge- 
lehrten Anzeigen  (Januar  20.  und  27.  von  1875). 


Hofmann,  Conrad: 

I.  Bücher. 

1852.    Amis  et  Amiles,  zwei  altfranz.  Epen. 

1855—57.  Girartz  de  ßossilho,  ein  provenzalisches 
Epos. 

1856.  Primavera  y  Flor  de  Romances.  2  Bde.  (mit 
Ferdinand  Wolf  zusammen). 

1857—63.  Quellen  und  Erörterungen  zur  bayerischen 
und  deutschen  Geschichte.    Bd.  2  und  3. 

1867.    La  Chanson  de  Rolant. 

Reinaert  de  Vos,  nach  der  Brüsseler  und  Coraburger 
Handschrift. 

Karls  des  Grossen  Pilgerfahrt  nach  Jerusalem  und 
Constantinopel»  anglonormännisch,  kimriscb  und  englisch. 

IL  Abhandlungen  und  Aufsätze. 

Necrologe  auf  Franz  Pfeiffer  und  August  Schleicher 
(Sitzung  vom  28.  März  1870). 

Hans  Schneiders  historisches  Gedicht  auf  die  Hin-. 
richtung  des  Augsburger  Bürgermeisters  Schwarz  (Sitzung 
vom  7.  Mai  1870). 

Ueber  das  Zürcher  Arzneibuch  des  XII.  Jahrhunderts 
(7.  Mai  1870). 
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Beiträge  zur  Texteskritik  der  Nibelungen  (7.  Mai 
1870). 

Ueber  ein  Notkerfragment  (7.  Mai  1870). 

Johannesminne  und  deutsche  Sprichwörter  aus  Hand- 
schriften der  Schwabacher  Kirchenbibliothek  (11.  Juni 
1870). 

Ueber  ein  niederdeutsches  Lancelot  -  Fragment  und 
einige  daran  sich  knüpfende  literargeschichtliche  Fragen 
(11.  Juni  1870). 

Ueber  die  Quellen  des  ältesten  provenzalischen  Ge- 
dichtes (2.  Juli  1870). 

Studien  über  die  Vorauer  Handschrift.  I.  (2.  Juli  1870). 

Fragmente  eines  latein.  Glossars  (2.  Juli  1870). 

Zur  Cronica  rimada  del  Cid  (2.  Juli  1870). 

Abhandlungen  und  unedirte  Texte  in  den  Denk- 
schriften, gelehrten  Anzeigen  und  Monatsberichten  der 
k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften,  in  der  Ger- 
mania, Zeitschrift  für  deutsche  Alterthumskunde,  Zeit- 
schrift der  Deutschen  Morgenl.  Gesellschaft,  Augsb. 
allg.  Zeitung  etc. 


Lauth,  Franz  Joseph  Dr. : 

1851.  Die  Geburt  der  Minerva  auf  der  Cospianischen 
Schale,  als  Programm  des  k.  Wilhelms-Gymnasiums. 

1855.  Das  vollständige  Universal-Alphabet,  auf  der 
Grundlage  des  hebräischen  Systems  zu  erbauen  versucht. 

1857.  Das  Germanische  Runenfudark  aus  den  Quellen 
kritisch  erschlossen  und  nebst  einigen  Denkmälern  erklärt. 

1862.  Ueber  die  Demotischen  Beiscbriften  der  fünf 
Planeten  auf  dem  Sarge  des  Priesters  Heter.  (Zeitschr. 
d.  D.  M.  G.) 

10 
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1863.  Der  Oberbaumeister  und  Hohepriester  Boken- 
chons,  ein  Zeitgenosse  des  Moses,  in  der  k  Glyptothek 
zu  München.    (Z.  D.  M.  G.) 

1864.  Les  Zodiaques  de  Denderah  Memoire  oü  Vou 
etablit  que  ce  sont  des  calendriers  comraemoratifs  de 
l'epoque  greco-romaine. 

1864.  Manetho  und  der  Turiner  Königspapyrus, 
unter  sich,  mit  den  Denkmälern  und  andern  Urkunden 
verglichen  und  kritisch  geprüft. 

1864.  Erklärendes  Verzeichniss  (Catalogue  raisonne) 
der  in  München  befindlichen  Denkmäler  des  ägyptischen 
Alterthums. 

1868.  lieber  die  symbolische  Schrift  der  alten 
Aegypter.     Sitzungsberichte  p.  327. 

1868.  Moses  der  Ebräer  nach  zwei  altägyptischen 
Papyrus -Urkunden.  —  Bei  Brockhaus  in  Leipzig  in 
Commissjon. 

1869.  Die  Pianchi-Stele  p.  13  der  Sitzungsberichte. 
—  Vergl.  die  Denkschriften  von  1870. 

1869.  Ueber  den  ägyptischen  Maneros.  Sitzungs- 
berichte p.  124  und  163. 

1869.  Sethosis'  Triumphzug  (mit  1  Tafel).  Sitzungs- 
berichte p.  319. 

1869.  Die  geschichtlichen  Ergebnisse  der  Aegyp- 
tologie  (Festrede).     Sitzungsberichte  p.  403. 

1869.  Der  Autor  Kadjimna  vor  5400  Jahren  (Pap. 
Prisse  I).     Sitzungsberichte  p.  530. 

1S70.  Chufu's  Bau  und  Buch  (Pap.  Prisse  II). 
Sitzungsberichte  p.  245. 

1870.  Ptahhotep  de  senectute  (Pap.  Prisse  Illa). 
Sitzungsberichte  Beilage  p.  1—110. 

1870.  Ptahhotep's  Ethik  (Pap.  Prisse  III  b).  Sitzungs- 
berichte Beilage  p.  1  —  110. 
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1870.  Die  Pianclii-Stele  in  den  Denkschriften,  cf. 
Sitzungsberichte  p.  13. 

1870.  Katalog  der  ägyptischen  Sammlung,  in  Ver- 
bindung mit  Dr.  Christ's  Katalog  des  Antiquariums. 

1870  (Decemberheft  der  Sitzungsberichte).  Die  älteste 
Landkarte  von  nubischen  Goldfeldern. 

1871  (Januar).  Die  Zweitälteste  Landkarte  nebst 
Gräberplänen. 

1871  (December).    Papyrus  Abbott. 

1872  (Februar).  Die  altägyptische  Hochschule  von 
€hennu. 

1872  (Juli).     Altägyptische  Lehrsprüche. 

1873  (Januar- Juni).  Aegyptische  Reisebriefe  (Allg. 
Zeitung). 

1878  (Juli).     Altägyptische  Musik. 

1873  (December).  Ein  neuer  Kambyses-Text  (Denk- 
schriften). 

1874  (Mai).  Die  Schalttage  des  Euergetes  und 
Augustus 

1874  (Juli).    Die  Sothis-  oder  Siriusperiode. 

Ausserdem  Aufsätze  im  Centralblatte ,  in  der  Zeit- 
schrift für  ägyptische  Sprache  und  Alterthumskunde 
Revue  archeologiquö ,  Allg.  Zeitung  und  im  Morgen- 
blatte der  Bayerischen  Zeitung,  ägyptologischen  Inhalts. 


Maurer,  Konrad: 

Schriften : 

1.  Ueber  das  Wesen  des  ältesten  Adels  der  deutschen 
Stämme.    München  1846. 

2.  Die  Entstehung  des  isländischen  Staates  und  seiner 
Verfassung.    München  1852. 
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3.  Die  Bekehrung  des  norwegischen  Stammes  zum 
Christenthume.     2  Bde.     München  1855  u.  1856. 

4.  Die  Gull-{)6ris  saga  oder  [jorskfir^inga  saga. 
Leipzig  1858. 

5.  Isländische  Volkssagen  der  Gegenwart.  Leipzig  1860. 

6.  Island  von  seiner  ersten  Entdeckung  bis  zum 
Untergange  des  Freistaats.     München  1874. 

Ausserdem  zahlreiche  Abhandlungen  in  den  Denk- 
schriften und  Sitzungsberichten  der  Akademie,  in  der 
Kritischen  TJeberschau  der  deutschen  Gesetzgebung  und 
der  Kritischen  Vierteljahresschrift,  in  der  Germania  und 
Bartsch's  Germanistischen  Studien,  in  Zacher's  Zeit- 
schrift für  deutsche  Philologie,  von  Sybel's  Historischer 
Zeitschrift,  den  Ny  felagsrit,  dem  Anzeiger  für  Kunde 
der  deutschen  Vorzeit;  ferner  Beiträge  zur  Ersch  und 
Gruber'schen  Encyklopädie,  dem  Werke  über  die  zweite 
deutsche  Nordpolarfahrt,  von  HoltzendorflTs  juristischer 
Encyklopädie,  Herzog's  Encyklopädie  der  Theologie, 
u.  dgl.  m. 

Ein,  übrigens  keineswegs  vollständiges,  Verzeichniss 
dieser  zerstreuten  Aufsätze  findet  sich  in  der  Historisk 
Tidsskrift,  Bd.  III.    Christiania,  1874. 


Prantl,  Karl  v. : 

De  Solonis  legibus  specimina.    Monachii  1841.  8. 

Commentatio  de  Horatii  carmine  vicesimo  octavo 
libri  primi.     Monachii  1842.  8. 

Symbolae  criticae  in  Aristotelis  physicas  ausculta- 
tiones.     Berolini  1843.  8. 

De  Aristotelis  librorum  ad  historiam  animalium  per- 
tinentium  ordine  atque  dispositione.    Monachii  1843.  8. 
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Vortrag  in  der  Sitzung  der  philos.-philol.  Classe  der 
]ig\.  Akademie  der  Wissenschaften  vom  7.  Nov.  1846: 
Ueber  das  Dualistische  bei  Aristoteles  und  Leibnitz. 
(Gelehrte  Anz.  1846,  Nr.  253  sq.) 

Aristoteles  über  die  Farben.  Erläutert  durch  eine 
TJebersicht  der  Farbenlehre  der  Alten.  München  1849 
bei  Kaiser. 

Die  Bedeutung  der  Logik  für  den  jetzigen  Stand- 
punkt der  Philosophie»    München  1849  bei  Kaiser. 

Einige  Reste  des  Thier-Epos  bei  den  Schriftstellern 
4es  späteren  Alterthums.  (Im  Philologus,  7.  Jahrg. 
1.  Heft.) 

Ueber  die  Probleme  des  Aristoteles.  1851.  (In  den 
Abhandlungen  der  Akademie.) 

Ueber  die  dianoetischen  Tugenden  in  der  Niko- 
machischen  Ethik  des  Aristoteles.    München  1852.  4. 

Die  gegenwärtige  Aufgabe  der  Philosophie.  Eine 
Festrede,  auszugsweise  gelesen  in  der  öffentlichen  Sitzung 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zur  Vorfeier  ihres 
D3.  Stiftungstages  am  27.  März  1852. 

Ueber  die  Entwicklung  der  aristotelischen  Logik 
aus  der  platonischen  Philosophie.  1853.  (In  den  Ab- 
handl.  der  Akad.) 

Uebersicht    der    griechisch  -  römischen    Philosophie. 

1854.  Stuttgart  bei  Hoffmann. 

Aristoteles'  acht  Bücher  der  Physik.  Griechisch  und 
deutsch  mit  erklärenden  Anmerkungen.  1854.  Leipzig 
bei  Engelmann. 

Plato's  Phädon.  Deutsch.  1854.  Stuttgart  bei 
Hoff  mann. 

Geschichte  der  Logik  im  Abendlande.    Erster  Band 

1855,  Leipzig  bei  Hirzel.     Zweiter  Band  1860,   ebend. 
Dritter  Band  1867,  ebend.     Vierter  Band  1870,  ebend. 
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Plato's  Phädrus.  Deutsch.  1855.  Stuttgart  bei 
Hoffmann. 

Plato's  Gastmahl.  Deutsch.  1855.  Stuttgart  bei 
Hoffmann. 

Die  Keime  der  Alchymie  bei  den  Alten.  In  der 
deutschen  Vierteljahrsschrift  Jahrg.  1856.  Nr.  73. 

Ueber  die  zwei  ältesten  Compendien  der  Logik  in 
deutscher  Sprache.     1856.    (In  den  Abhandl.  d.  Akad.) 

Aristoteles'  vier  Bücher  über  das  Hiramelsgebäude 
und  zwei  Bücher  über  Entstehen  und  Vergehen.  Grie- 
chisch und  deutsch  mit  erklär.  Anmerkungen.  1857. 
Leipzig  bei  Engelmann. 

Plato's  Staat.  Deutsch.  1857.  Stuttgart  bei  Hoffmann. 

Ueber  die  geschichtlichen  Vorstufen  der  neueren 
Rechtsphilosophie.     1858.    (Akademische  Festrede). 

Plato's  Apologie.  Deutsch.  1858.  Stuttgart  bei 
Hoffmann. 

Die  Philosophie  in  den  Sprichwörtern.  1858.  München 
bei  Kaiser. 

Die  Artikel:  Aristoteles,  Bellarmin,  Hegel,  Herbart, 
Illuminaten,  Leibnitz,  Mariana,  Plato,  Scholastik,  Stoiker 
in  Bluntschli's  deutschem  Staatswörterbuch.  Bd.  I — X. 
1857-66. 

Geschichte  der  Volksbildung  und  des  Unterrichtes 
in  Bayern.    In  der  Bavaria.  I.  Bd.  1860. 

Ueber  den  Abt  Wilhelm  von  Hirschau  (Sitzungsber, 
der  Akad.  1861). 

Ueber  eine  Parteispaltung  an  der  Universität  Ingol- 
stadt (ebend.  1863). 

Ueber  den  Universalienstreit  im  13.  und  14.  Jahrh. 
(ebend.  1864). 

Michael  Psellus  und  Petrus  Hispanus.  1867.  Leipzig- 
bei  Hirzel. 
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Ueber  die  Literatur  der  Auctoritates  in  der  Philo- 
sophie (Sitzungsber.  der  Akad.  1867). 

Ueber  die  Sprachmittel  der  Negation  (ebend. 
1870). 

Geschichte  der  Ludwig -Maximilians -Universität  in 
Ingolstadt,  Landshut,  München,  zur  Festfeier  ihres 
vierhundertjährigen  Bestehens.  1872.  Zwei  Bände. 
München  bei  Kaiser. 

Gedächtnissrede  auf  Fr.  Ad.  Trend elenburg.  1873. 
(Akademische  Festrede.) 

Nekrologe  auf  K.  L.  Kayser  und  K.  Daremberg 
(Sitzungsber.  der  Akad.). 

Daniel  Holzmann  und  sein  Münchener  Fronleichnams- 
spiel V.  J.  1574  (ebend.  1874). 

Nekrologe  auf  Allioli,  Haupt,  Karajan,  Kausler  und 
Held  (ebend.). 

Mehrere  Recensionen  in  der  Zeitschrift  für  Alter- 
thumswissenschaft ,  in  den  Gelehrten  Anzeigen,  im 
Literarischen  Centralblatt  und  in  Pözl's  kritischer 
V  ierteljahrsschrift. 


Spengel,  Andreas: 

1.  Coniectanea   in   Sophoclis   tragoedias.     München 
1858. 

2.  De  versuum  creticorum  usu  Plautino.  Promotions- 
schrift.    Berlin  1861. 

3.  T.   M.    Plautus,    Kritik,    Prosodie   und   Metrik. 
Göttingen  1865. 

4.  Plauti  Truculentus.     Göttingen  1868. 

5.  Die  Partikel  nonne  im  Altlateinischen.  Programm 
des  Ludwig-Gymnasiums.     1869. 
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6.  lieber  den  Codex  Augustanus  I.  des  Demosthenes. 
Progr.  des  Ludw.-Gymn.     1872. 

7.  Die    Oomposition     der    Andria    des    Terentius. 
Sitzungsberichte  der  Akademie  1873. 

8.  Publili  Syri  sententiae.     Berlin  1874,  Weidmann. 

9.  Deutsche  Unarten  in  der  Aussprache  des  Latein- 
ischen.    Sitzungsberichte  der  Akademie  1874. 

10.  Plauti  Trinummus.    Berlin  1875,  Calvarj  &  Co. 
Ausserdem  manche  kleinere  Beiträge  in  Zeitschriften. 


Spengel,  Leonhard  v. : 

M.  Ter.  Varronis  de  lingua  latina  libri  qui  supor- 
sunt.  Accedit  index  graecorum  locorum  apud  Priscianum 
qui  extant  ex  codice  monacensi  supplementum  editionis 
Krehlianae.     Berolini  1826. 

Specimen  lectionum  in  Catulli  carmina.  Monachii 
1827.  Neues  Archiv  für  Philologie  und  Pädagogik  von 
«eebode  IV.  3  p.  93  -127. 

Zwayojy^  xf/vcov  sive  artium  scriptores  ab  initio 
\isque  ad  editos  Aristotelis  de  rhetorica  libros.  Stutt- 
gartiae  1828. 

Caecilii  Statu  comici  poetae  deperditavum  fabularum 
fragmenta.    Monachii  1829. 

Emendationum  Varronianarum  specimen  I.  Monachii 
1830. 

Anaximenis  ars  rhetorica  quae  vulgo  fertur  Aristo- 
telis ad  Alexandrura      Turici  et  Vitoduri  1844. 

Alexandri  Aphrodisiensis  quaestionum  naturalium  et 
moralium  ad  Aristotelis  philosophiara  illustrandam  libri 
quatuor.    Monachii  1842. 
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Incerti  auctoris  paraphrasis  Aristotelis  elenchorum 
sophisticomra.     Monacbii  1842. 

Ehetores  graeci.  Lipsiae  tora.  I.  1853,  tom.  II.  1854, 
tom.  III    1856. 

Specimen  commentariorum  in  Aristotelis  libros  de 
arte  rhetorica.     Monachii  1839. 

De  Aristotelis  libro  decimo  historiae  animalium  et 
incerto  autore  libri  7it()l  xogfxov.     Heidelbergae  1842. 

Specimen  commentariorum  in  Aristotelis  libr.  IL 
«ap.  23  de  arte  rhetorica.     Heidelbergae  1844. 

Anonymi  comraentarius  in  Aristotelis  libros  de  anima. 
Monachii  1847. 

Specimen  Emendationum  in  Cornelium  Tacitum. 
Monachii  1852. 

Abhandlungen  in  den  Denkschriften  der  Akademie  der 
Wissenschaften. 

Ueber  Aristoteles  Poetik      1836.    II.  Bd.    I.  Abth. 

lieber  die  dritte  philippische  Rede  des  Demosthenes. 
ni.  Bd.  I.  Abth. 

Philodemi  de  rhetorica  liber  quartus   III.  Bd.  I.  Abth. 

Ueber  das  siebente  Buch  der  Physik  des  Aristoteles, 
■ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Textes  der  aristotelischen 
Schriften.     III.  Bd.  II.  Abtb. 

Ueber  die  unter  dem  Namen  des  Aristoteles  erhal- 
tenen ethischen  Schriften.  III.  Bd.  II.  Abth  III.  Bd. 
III.  Abth. 

Ueber  die  Politik  des  Aristoteles.     V.  Bd.   I.  Abth. 

Ueber  die  Reihenfolge  der  naturwissenschaftlichen 
Schriften  des  Aristoteles.     V.  Bd.  II.  Abth. 

Ueber  das  Studium  der  Rhetorik  bei  den  Alten. 
Gelesen  in  der  öffentl.  Sitzung  zur  Feier  des  83.  Stift- 
ungsjahres 1842. 
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Ueber  die  Pseudeponymi  in  der  Kede  des  Demosthenes 
über  die  Krone,  im  Rheinischen  Museum  1828. 

Emendationes  in  Polybii  historiarum  excerpta  Va- 
ticana. 

Emendationes  in  C.  Julii  Victoris  artem  rhetoricam, 
in  den  Acta  societatis  graecae      Vol.  1.  fasc.  I. 

Ueber  das  rhetorische  Fragment  nfQl  EQOJzrjaecüs  xat 
anoxQLasiog,  im  Rheinischen  Museum  1847. 

Abhandlungen  und  Recensionen  in  den  gelehrten  Anzeigen. 

Rhetores  graeci,  ed.  Walz  I.  245;  IV.  97. 

Catulli  carmina,  ed.  Doering  I.  429. 

Gros-Etude  sur  l'etat  de  la  rhetorique  chez  les  Grecs 
II.  1846. 

Petersen  de  orginibus  historiae  romanae  II.  712. 

Plauti  fabulae,  ed.  Lindemann,  Jacob,  Ritschi  II.  153. 

Schölten  de  Demostheneae  eloquentiae  charactere 
II.  753. 

Tibulli  carmina,  ed.  Bissen  III.  545. 

Westermann.  Geschichte  der  Beredsamkeit  in  Grie- 
chenland und  Rom  II.  617. 

Analecta  grararaatica,  ed.  Endlicher  et  Eichenfeld 
V.  949. 

Brückner.    König  Philipp  von  Macedonien  IV.  98  L 

Phylarchi  historiarum  fragmenta  IV.  23. 

Rutilii  Lupi  de  figuris,  ed.  Jacob  V.  57. 

Westermanni  quaestionum  Demosthenicarum.  V.  541. 

Antiphontis  orationes ,  ed.  Baiter  et  Sauppius  und 
Ausgabe  von  Maetzner  VII.  33". 

Philostrati  yitae  sophistarum ,   ed.  Kaiser  VII.  907. 

Lersch.  Sprachphilosophie  der  Alten  VII.  625. 
XI.  481. 

Düntzer  et  Lersch  de  versu  saturnio  VII.  665. 
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lieber  zwei  Schriften  des  Philodemus  VII.  1001. 

Aristotelis  Poetica,  ed.  Ritter  VIII.  377- 

Heusde  disquisitio  de  L.  Aelio  Stilone  VIII.  777. 

Oratores  attici,  ed.  Baiter  et  Sauppius  IX.  73. 

Demosthenis  oratio  de  Corona,  ed.  Bissen  VI.  998. 

JIci(icc6Q'^oy(itt(poi,  ed.  Westermann  IX    1041. 

Schoemann,  specimen  observationum  in  Theophrasti 
oeconomicura  et  Philodemi  librum  IX.  de  virtutibus  et 
vitiis  IX.  505. 

Anecdota  graeca,  ed.  Krämer  XI.  25. 

Aristöte  l'art  de  la  rhetorique  par  C.  Minoide  Mynas 
X.  49. 

Corpus  grammaticorum,  ed.  Lindemann  X.  489. 

Philostratus  neQt  yvfxpccorixrig,   ed.  Kayser  XI.  73. 

Plutarchi  vita  Phocionis,  ed.  Krahner  XI.  703. 

Düntzer  Rettung  der  aristotelischen  Poetik  VII. 
1025. 

'^PfTlov  iiiikvaeig,  ed.  Seebode  XII.  585. 

Philodemi  rhetorica  ex  herculanensi  papyro  restituit 
E.  Gros  XIII.  409. 

Sauppii  epistola  critica  ad  Godofred.  Hermannum 
XIII.  753. 

Philostrati  epistolae,  ed.  Boissonade  XV.  753. 

Bonitz  observationes  criticae  in  Aristotelis  libros 
metaphysicos  XVII.  905. 

Babrii  fabulae,  ed.  Boissonade  XIX.  985. 

Böhneke.  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  atti- 
schen Redner  und  der  Geschichte  ihrer  Zeit  XX.  313. 

Aristotelis  Organon,  ed.  Waitz  XX.  33.  XXIV.  217. 

Bake,  scholastica  hypomnemata  XX.  313. 

FaXrjyov  tiGuyioyt}  dtal^^rurj,   ed.  Mynas  XX.  929. 

Varronis  saturarum  Menippearum  reliquiae,  ed.  Oehler 
XX.  505. 
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Aristotelis  de  Melisso,  Xenophäne  et  Gorgia  disser- 
tationes,  ed.  Mullach  XXII.  143. 

Ciceronis  opera,  ed.  Orellius  XXII.  897. 

Polybii  historiarum  excerpta,  ed:  Heyse  XXIV.  113. 

ßettig  prolegomena  in  Piatonis  rem  publicara  XIII.  649. 

Alexandri  Äphrod.  commentarius  in  Aristotelem,  ed. 
Bonitz  XVII.  401. 

Blanco,  varietä  dei  volumi  Ercolanesi. 

—  epitome  dei  volumi  Ercolanesi. 

—  saggio  della  semiographia  dei  volumi  Erco- 
lanesi XVII.  481. 

Strabonis  Geographica,  rec.  Kramer  XX.  633. 
XXVI.  145. 

Apsinis  et  Longini  rhetorica,  ed.  Bakius  XXIX.  105. 

Denkrede  auf  Joh  v.  Gott  Fröhlich,  Eector  am  alten 
Gymnasium  XXVIII.  598, 

Stobaei  eclogarum  physicarum  et  ethicarum  Hbri 
duo,  ed.  Gaistbrd  XXXI.  241. 

Lucretii  de  rerum  natura  libri  sex,  rec.  Lachmannus 
XXXIII.  761. 

Taciti  Agricola,  ed.  Wex  XXXVII.  201. 

Hyperidis  orationes  duae  XXXVII.  33 

Aristotelis  Ethica  E  udemia,  ed.  Fritzschius  XXXIV.  433. 

rnEPUOY  AOrOl  ETHTJ^PIOI  by  Babington. 
1858.     XLVI,  48-50 

Annaei  Senecae  oratorum  et  rhetorum  sententiae 
divisiones  colores.  Conradus  Bursian  recensuit  et  emen- 
davit.     1857.     XL  VII,  1-3 

Recensionen  in  philologischen  Zeitschriften,  in  der 
kritischen  Bibliothek  von  Seebode,  Zimmermanns  allge- 
meiner Schulzeitung,  Zeitschrift  für  Älterthuras-Wissen- 
schaft,  Jahn's  Jahrbücher  für  Philologie. 
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Das  philologische  Seminarium  in  München  und  die 
Ultramontanen.  München  1854.  2.  Auflage  mit  einer 
Antwort  auf  die  Erwiderung  der  Gegner.  München  1854. 

Isocrates  und  Piaton,  in  den  Denkschriften  Bd.  VII, 
Abth.  3.  1855. 

Commentatio  de  emendanda  ratione  librorum  M.  Te- 
rentii  Varronis  de  lingua  latina.  Monachii  1858.  Gratu- 
lationsschriffc  zur  Jubiläumsfeier  von  Fr.  v.  Thiersch. 

JESUlIfJOY  qji'Koa6(pov  nXcamptxov  elg  tag  ^  J^taro- 
ZiXovg  xatriyoQLag  a7io(jica  xul  "kvoaig.  graece  edidit 
Leon.  Spengel.  1859.  In  den  Monumenta  saecularia 
der  Akademie. 

üeber  die  Rhetorik  des  Aristoteles.  Denkschriften 
Bd.  VI,  Abth.  II.  1851. 

üeber  das  erste  Buch  der  Annalen  des  Tacitus. 
Denkschriften  Bd.  VII,  Abth.  IIL  1855. 

üeber  die  Kritik  der  Varronischen  Bücher  de  lingua 
latina.     Bd.  VII,  Abth.  IL  1854. 

üeber  die  xdd-ctQoig  tcou  nctS-rifxdriop,  ein  Beitrag 
zur  Poetik  des  Aristoteles.     Bd.  IX,  Abth.  I.  1859. 

üeber  die  Geschichtsbücher  des  Florus.  Bd.  IX, 
Abth.  II.  1861. 

Die  öriixriyoQLut  des  Demosthenes.  I.  und  II.  1860. 
Bd.  IX,  Abth.  I  und  II. 

Demosthenes  Vertheidigung  des  Ktesiphon.  Bd.  X, 
Abth.  I.  1863. 

Aristotelische  Studien.  I.  Nikomachische  Ethik. 
Bd.  X,  Abth.  I.  1864.  —  II.  Eudemische,  grosse  Ethik, 
Politik.  Bd.  X,  Abth.  III.  1865.  —  III.  Zur  Politik 
und  Oekonomik.  Bd.  XI,  Abth,  III.  1868.  —  IV.  Poetik. 
Bd.  XI,  Abth.  I.  1866. 

Eudemi  Fragmenta,  Berolini  1866. 
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Themistii  paraphrases,  I.  IL    Lipsiae  1866. 

Aristotelis  ars  rhetorica  cum  adnotatione  Leonard! 
SpengeL     VoL  IL    Lipsiae  (Teubner)  1867.  8. 

Aristoteles'  Poetik  und  Job.  Vablen's  Bearbeitung 
derselben.    Leipzig  (Teubner)  1875.  8. 


Thomas,  Georg  Martin: 

De  versibus  nonnullis  Tristium  Ovidii  (in  der  Gratu- 
lationsschrift der  Leipziger  Lat.  Gesellschaft  für  Gottfr. 
Hermann).    Lipsiae  1839. 

Symbolae  criticae  in  P.  Ovidium  Nasonem.  (Eine 
Gratulationsschrift  für  Fr.  Thiersch.)    Monachii  1840. 

Commentatio  de  Aristophanis  Avibus.  Monachii  1841. 

Formenlehre  der  lateinischen  Sprache.  München  1844. 

Beispielsammlung  zur  lat.  Formenlehre.  München 
1845. 

Das  gelehrte  Schulwesen  in  Bayern.  (Correspondent 
von  und  für  Deutschland.)    Nürnberg  1847. 

Ueber  Schmeller's  Vorlesungen.  Allgemeine  Zeitung 
1847,  Nr.  92. 

Die  staatliche  Entwicklung  der  Völker  des  Alter- 
thums  und  der  Neuzeit.     München  1849. 

Auf  die  Kunde  von  Gottfried  Hermanns  Tod.  Allg. 
Zeitung  1849.  Nr.  12. 

Zur  Schulreform  in  Oestreich  und  Bayern.  Allgem. 
Zeitung  1850. 

Zur  Frage  über  die  Gliederung  der  Schulen.  In  den 
Gymnasialblättern.     Augsburg  1850. 

Friedens-  und  Handelsvertrag  des  Griech.  Kaisers 
Michael  Palseologus  mit  der  Eepublik  Venedig  vom  Jahre 
1265  (mit  Hrn.  Prof.  Dr.  Tafel).    Wien  1850. 
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Zur  Erklärung  des  Thukydides  VI,  9  ff.  im  Bulletin 
der  Akademie  1850.  Nr.  6  f. 

Die  Gliederung  der  Schulen.  Ein  Entwurf  des  Ver- 
eines für  Unterricht  und  Erziehung  in  München,  mit 
Vorwort.     München  1851. 

Griechische  Originalurkunden  zur  Geschichte  des  Frei- 
staates ßagusa  (mit  Hrn.  Prof.  Dr.  Tafel).     Wien  1851. 

Studien  zu  Thukydides.  (In  den  Denkschriften.) 
München  1852. 

Ein  Beitrag  zur  Erklärung  und  Kritik  des  Tacitus. 
Annal.  I,  55—59,  in  der  Zeitschr.  für  die  österr.  Gymn. 
1852.  VIII.  Heft 

lieber  einen  Codex  Venetus  zum  Dialog  und  zur 
Germania  des  Tacitus.  Im  Bullet,  d.  Akad.  1853.  Nr.  1  f. 

lieber  Ptochoprodromus.  Eine  Miscelle  zur  griechi- 
schen Litteratur  des  XII.  Jahrhunderts.  Im  Bulletin 
der  Akademie  1853.  Nr.  31  f. 


Einige  Anzeigen  in  der   „Zeitschrift  für  die  öster- 
reichischen Gymnasien"  vom  J.  1851—1854,  und  zwar: 

1851  (p.  710-714).    Lhardy,  Herodotos. 

1852  (p.  533-542).     Nipperdey,  Tacitus- 

1853  (p.  73—76).    Duncker,   Geschichte  des  Alter- 
thums., 

1853  (p.  557—562).     Bernhardy,  Grupdriss  der  röm. 
Literatur. 

1854  (p.  770—773).     Stadelmann,  varia  variorum 
carraina  latinis  modis  aptata. 


Eine  griechische  Originalurkunde  zur  Geschichte  der 
anatolischen  Kirche.  Schreiben  des  griechischen  Patriar- 
chen Maximus  von  Constantinopel  an  den  Dogen  Gio- 
vanni Mocenigo  von  Venedig.  Januar  1480.  München  1853. 


160 


Bemerkungen  über  die  Anwendung  des  römischen 
Civilpiocesses  in  Verträgen  der  Venezianer  und  Byzan- 
tiner, sowie  der  Venezianer  und  Franken  nach  Urkunden 
vom  J.  1199  und  1207. 

Im  Bulletin  der  Akademie  v.  J.  1854,  XXXIX  Nr.  a 
und  4 

Dialektisches  aus  Bozen. 

Im  Bulletin  der  Akademie  a.  o.  0.  Nr.  4. 

Ovidiana,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Meta- 
morphosen des  P.  Ovidius  Naso,  erläut.  v.  Moriz  Haupt. 

In  der  Zeitschrift  für  Österreich.  Gymnasien.  1854. 
IV.  Heft. 

Eine  Glosse  zur  Geschiclite  der  Venezianischen  Diplo- 
matie. 

Allgemeine  Zeitung  1854,  Nr.  IGl. 

Ueber  Thukydides  I.  2. 

Im  Bulletin  der  Akademie  v.  J.  1855,  XL  Nr.  22 
und  23. 

Der  Doge  Andreas  Dandolo  und  die  von  ihm  ange- 
legten Urkundensammlungen  zur  Staats-  und  Handels- 
geschichte Venedigs.  Mit  den  Original-Registern  des 
Liber  Albus,  des  Liber  Blancus  und  der  Libri  Pactorum 
aus  dem  Wiener  Archiv.  (Mit  Herrn  Prof.  Dr.  Tafel.) 
München  1855. 

Urkunden  zur  altern  Handels-  und  Staatsgeschichte 
der  Republik  Venedig,  mit  besonderer  Beziehung  auf 
Byzanz  und  die  Levante  Vom  neunten  bis  zum  Aus- 
gang des  fünfzehnten  Jahrhunderts.  (Mit  Herrn  Prof. 
Dr.  Tafel.l 

L  Theil  (814—1205).  Wien  1856  (der  Fontes  rerum 
Austriacarum  —  Diplomataria  et  Acta  —  XII.  Bd.). 

IL  Theil  (1205-1255).     Wien  1856  (XIII.  Bd.). 

III.  Theil  [12h6  '  1299).    Wien  1857  (XIV.  Bd.). 
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Studien  zu  Thukyclides  II.     München  1857. 

lieber  „Demosthenes  und  seine  Zeit  v.  Arnold  Schäfer." 

Allgemeine  Zeitung  1857,  Nr.  44. 

lieber  neuaufgefundene  Dichtungen  Francesco  Pe- 
trarca's.    München  1858. 

Wallenstein's  Ermordung.  Ein  gleichzeitiges  italie- 
nisches Gedicht  aus  dem  Cod.  Ital.  Mon.  169.  Mit 
andern  handschriftlichen  Belegen.     München  1858. 

Sallustii  a  Leonardo  Aretino  vulgarizati  specimen. 
(Gratulationsschrift  für  Christian  Bomhard  in  Ansbach 
zu  dessen  SOjähr.  Amtsfeier.)  Monachii  a.  MDCCCLVIII. 

Das  Doctorjubiläum  Friedrichs  von  Thiersch  am 
18.  Juni  1858-.     Leipzig  1858. 

Codices  manuscripti  bibliothecae  regiae  Monacensis 
•Gallici,  Hispanici,  Italici,  Anglici,  Suecici,  Daniel,  Slavici, 
Esthnici,  Hungarici  descripti  Monachii  a.  MDCCCLVIII. 
(VII.  Band  des  „Catalogus  Codicum  manu  scriptorum 
bibliothecae  r.  Monacensis.") 

Rückblick  auf  den  Philologen-Congress  zu  Wien. 
Allgem.  Zeitung  Nov.  1858. 

Francisci  Petrarcae  Aretini  carmina  incognita.  Ex 
«odicibus  Italicis  bibl.  Monacensis  in  lucem  protraxit 
ipsoruraque  ad  instar  manu  scriptorum  edidit  G.  M.  Th. 
Monachii  a.  MDCCCLIX.  Aus  den  Monumenta  saecularia 
der  k.  b.  Akademie  der  Wissenschaften.  I.  Classe. 

Logbook  eines  Schiffes  von  der  dritten  Expedition 
Franz  Drakes.  Nach  der  englischen  Urschrift.  Aus 
den  Monumenta  saecularia.  III.  Classe.   München  1859. 

Atlas  zur  Entdeckungsgeschichte  Amerikas.  Aus 
Handschriften  der  k.  Hof-  und  Staatsbibliothek,  der  k. 
Universität  und  des  Hauptconservatoriums  der  k.  b. 
Armee.  (Mit  den  Herren  Fr.  Kunstmann  u.  K.  v.  Spruner.) 
Ebendort.  München  1859. 

11 
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Die  Säcularfeier  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften 
am  28.  und  29.  März  1859.  Actenmässiger  Auszug  au& 
den  Bulletins  der  Akademie  1859. 

Ueber  eine  griechische  Eidesformel  römischer  Sena- 
toren aus  dem  Cod.  lat.  Monac.  13096.  Aus  den  Bulletins 
der  Akademie  1860. 


Eine  Reihe  von  Anzeigen  und  Recensionen  in  den 
„Gelehrten  Anzeigen"  vom  Jahre  1841  bis  zum  Jahre 
1860,  uud  zwar  namentlich: 

1841.  Bd.  XIII,  Nr.  172.  173.  E.  H.  F.  Meyer,  Ni- 
colai Damasceni  de  plantis. 

1842.  XV,  146.  147.  Aug.  Meineke,  Fragmenta  co- 
micorum  graecorum. 

XV,  150.  151.   E.  A.  Struve,  De  Eupolidis  Maricante. 

XVI,  24.     Fabri,  einendationes  Livianae. 

XVI,  26.  27.  Richter,  die  Vertheilung  der  RollcD 
unter  die  Schauspieler  der  griech.  Tragödie. 

XVI.  28.  29.  H.  Schellingii  de  Solonis  legibus 
dissertatio. 

XVI,  78.  79.     Gerlach,  historische  Studien. 

1843.  XVI,  127.     H.  Sauppius,  Hymnus  in  Isim. 

XVII,  228—230.  Röscher,  Leben,  Werke  und  Zeit- 
alter des  Thukydides. 

XVII,  256.  257.  Wunder,  Sophoclis  Trachiniae,  und 
Emendationes  in  Trachinias. 

XVII,  256.     Witzschel,  Euripidis  Hippolytus. 

1844.  XIX,  131.  132.     Poppe,  Thucydides. 
XIX;,  237.     Baiter  und  Sauppe,  Topographie  Athen» 

von  Leake. 

1845.  XX,  43.  44.   Siebeiis,  Quaestiones  Lucretianae. 
XX,  52.  53.    Beer,   über  die  Zahl  der  Schauspieler; 

bei  Aristophanes, 


i 
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XXI,  141.     L.  Doederlein,  Emendationes  Taciti. 
XXI,  163—165.     Ainsworth,    Travels   in  the  track 
of  the  ten  thousand  Greeks. 

1846.  XXII,  57 — 59.  Enger,  Aristophanis  comoediae. 

1847.  XXIV,  46-48.  K.  Halm,  Beyträge  zur  Kritik 
und  Erklärung  der  Annalen  des  Tacitus. 

XXV,  165—168.  Fr.  W.  Ullrich,  Beyträge  zur  Er- 
klärung des  Thukydides. 

1848.  XXVII,  209.  210.  G.  L.  F.  Tafel,  Betracht- 
ungen über  den  Mönchsstand,  aus  dem  Griechischen  des 
Eustathius. 

1850.  XXXI,  41—44.  Fr.  Kitter,  Cornelii  Taciti 
historiae. 

1852.  XXXIV,  56  57.  Ullrich,  Beyträge  zur  Kritik 
des  Thukydides.     2.  Abth. 

1854.  XXXVI,  65.  6Q.  G.  D.  Teutsch,  Geschichte 
der  Siebenbürger  Sachsen. 

XXXIX,  I,  4.     Haupt,  de  Aetna. 

I,  9.  Stadelmann,  varia  variorum  carmina  lat. 
modis  aptata. 

I,  27.  28.  Bonitz,  Beiträge  zur  Erklärung  des 
Thukydides. 

III,  15.  16.  S.  Eoraanin,  Storia  documentata  di 
Venezia. 

Fortsetzung:  1855.  XLI,  III,  5-7. 

1855.  XL,  III,  4.  5.   Mommsen,  Kömische  Geschichte. 
Fortsetzung:  1856.  XLII,  III,  4. 

XLI,  III,  19.  20.   Ennen,  Frankreich  und  der  Nieder- 
rhein oder  Geschichte  von  Köln. 
Fortsetzung:  XLII,  III,  6. 

1856.  XLII,  I,  7.  Bonitz,  Beiträge  zur  Erklärung 
des  Sophokles. 

I,  17.     Stephan! ,  der  ausruhende  Herakles. 

11* 
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I,  23-25.    Dietsch,  Versuch  über  Thukydides. 

I,  24.     Ed.  de  Muralt,  Chronographie  byzatitine. 

III,  15.  Kecueil  des  historiens  des  Gaules  et  de  la 
France  tome  XXI  «• 

1857.  XLIV,  63.  Gachard,  relations  des  amhassa- 
deurs  venitiens  sur  Charles  Quint  et  Philippe  IL 

XLIY,  69.  Fr.  Hofmanni  de  origine  belli  civilis 
Caesariani  commentarius. 

XLIV,  77.     Canale,  della  Crimea. 

XLV,  65.  66.  Lanz,  Ä.ctenstücke  und  Briefe  zur 
Geschichte  Kaiser  Karls  V. 

XLV,  77.  Seibel,  die  grosse  Pest  zur  Zeit  Justi- 
nians  I. 

1859.  XLVIIl,  16.     Guizot,  memoires. 
Fortsetzung:  XLIX,  35. 

XLIX,  42.  Crescentino  Giannini,  Commento  di 
Francesco  da  Buti  sopra  la  divina  comedia  di  Dante. 

XLIX,  42.  0.  Macht,  Beiträge  zum  Verständnisse 
neu  aufgefundener  Sonette  Petrarca's. 

XLIX,  60.  61.  Köchly,  akademische  Vorträge  und 
Reden. 

1860.  L,  68.     C.  Alexandre,  Plethon  traite  des  iois. 


Ueber  einen  Staats brief  des  Dogen  Leonardo  Lore- 
dano  von  Venedig  an  den  Bürgermeister  und  Rath  von 
Ulm  vom  16.  Juli  1509.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte 
des  deutschen  Bürgerthums  jener  Zeit.    München  1860. 

Gedächtnissrede  auf  Friedrich  v.  Thiersch.  München 
1860. 

Zur  byzantinischen  Litteratur:  ""Acta  Patriarchatus 
Constantinopolitani  ed.  Miklosich  et  Jos.  Müller'.  Allg. 
Zeitunar  Juli  1860. 
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Gesammelte  Werke  von  Jakob  Philipp  Fallmerayer. 
I.  Band.  Neue  Fragmente  aus  dem  Orient  mit  einer 
*Lebensgeschiclite  Fallmerayer's'.  II.  Band.  Politische 
und  culturhistorische  Aufsätze.  III.  Band.  Kritische 
Versuche.     Leipzig  1861. 

Selhstanzeige  dieser  Ausgabe.  Allgem.  Zeitung  19. 
u.  20.  März  1862. 

Zu  Marco  Polo  aus  dem'  Cod.  Ital.  Monacensis  1 65. 
In  den  Sitzungsberichten  der  Akademie  1862.  I. 

Einige  Fragmente  von  versificirten  Fabeln  zum  so- 
genannten Romulus.     Ebend.  1862.  II. 

Zur  Erinnerung  an  Dr.  Christian  von  Bomhard.  Aus 
den  Jahrbüchern  für  Philol.  u.  Pädag.  Leipzig  1862.  IL 

lieber  Fallmerayer  als  Schulmann.  In  den  Verhand- 
lungen der  Philologen  zu  Augsburg  1862. 

Ueber  das  Epithalamium  des  Gallienus  In  den 
Sitzungsberichten  1863.  IL 

Ueber  ein  Epigramm  Nicodemus  Frischlin's  auf  Ve- 
nedig.    Ebend.  1863.  II. 

Miscellen  aus  Handschriften  der  Münchner  Staats- 
bibliothek.    Ebend.  und  zwar: 

1.  Zu  Persius.  IL  254. 

2.  Eine  Tegernseer  Urkunde,  die  Stiftung  eines  Seel- 
gerätes betreffend,  aus  dem  14.  Jahrhundert.  IL  260. 

3.  Ein  Fragment  zu  den  Ordalen.  IL  262. 

Der  Periplus  des  Pontus  Euxinus.  Nach  Münchner 
Handschriften  (mit  einer  Karte),  Ingleichen  der  Para- 
l»lus  von  "Syrien  und  Palästina  und  der  Paraplus  von 
Armenien  (des  Mittelalters).    In  den  Denkschriften  1864. 

Der  Lateinerzug  nach  Constantinopel,  aus  einer  vene- 
zianischen Chronik.    In  den  Sitzungsberichten  1864.  IL 

Die  Stellung  Venedigs  in  der  Weltgeschichte.  München 
1864. 
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Vincenzo  Lazari.    Allgem.  Zeitung  April  1864. 

Lettere  latine  di  Girolamo  Moroni.  Allgem.  Zeitung 
Septbr.  1864. 

Aus  den  Venezianischen  Gesandtschaftsberichten. 
Relazione  del  Congresso  di  Münster.  Ebend.  October 
1864. 

Miscellen  aus  den  Handschriften  der  Münchner  Hof- 
und  Staatsbibliothek. 

1.  Eine  Encyclica  aus  dem  9.  Jahrhundert 

2.  Ein  Tractat  über  das  heilige  Land  und  den  dritten 
Kreuzzug. 

Aus  den  Sitzungsberichten  1865.  II. 

Venezianische  Studien.    Allgem.  Zeitung  April  1865. 

Johann  Leonhard  Hoffmann  (f  mit  seiner  Frau  in 
Spanien  Aug.  1865).     Nekrolog.    Ansbach  1866. 

lieber  drei  von  Herrn  Cortambert  in  Paris  heraus- 
gegebene Karten. 

Sitzungsberichte  1866.  II. 

Arion  von  Berdelle.     Allgem.  Zeitung  1868.  Nr.  14. 

Emanuel  Cicogna.  Nekrolog.  Allgem.  Zeitung  1868. 
Nr.  64. 

Moriz  von  Kretschmann.  Nekrolog.  Allgem.  Zeitung 
,1868.  Nr.  127. 

Die  Eroberung  Constantinopels  im  Jahre  1453,  aus 
-einer  venetianischen  Chronik. 

Aus  den  Sitzungsberichten  1868.  IL  1. 

Der  Prometheus  von  Elisabetha  Ney.  Allgem.  Zeit. 
1868.  Nr.  201. 

Ein  lateinisches  Glossar  aus  dem  Cod.  lat.  6210  der 
Hof-  und  Staatsbibliothek. 

Aus  den  Sitzungsberichten  1868.  IL  2. 

Ben  Manen  von  Martins.    Allgem.  Zeit.  20.  Decbr. 
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Miscellen  aus  früheren  Freisinger  Handschriften  der 
Hof-  und  Staatsbibliothek. 

Sitzungsberichte  1869.  I.  1. 
Beiträge  aus  dem  Ulmer  Archiv  zur  Geschichte  des 
Handelsverkehrs  zwischen  Venedig  und  der  deutschen 
Nation.    I— IV. 

Aus  den  Sitzungsberichten  1869.  I.  2  und  3. 
Ein  altes  Recept  wider  die  Franzosen,  aus  dem  cod. 
lat.  Mon.  10816. 

Im  Anzeiger  des  germ.  Museums  18V0.  10. 

Zugang  von   1871  —  1875. 

1871. 

In  der  Allgemeinen  Zeitung: 

Beilage  Nr.  lO.     An  Strassburg. 

„         „     78.     ZumHandschriftencatalogderMün- 
chener  Hof-  und  Staatsbibliothek. 
„         „     96.     Zur  venetianischen  Bücherkunde. 
„         „   186.     Zur    Schulreform    in    Elsass- Lo- 
thringen. 
„         „  237.     Berdelle's   Bildercyclus    im   neuen 
Polytechnikum  zu  München. 
Bas  deutsche  Reichstagshaus     Berlin. 

(Nation.-Zeitung.  April  1871.) 

1872. 
Ein  neuer  Palästinafahrer  (Johannes  Poloner). 

Sitzungsberichte  1872.  Decbr. 

In  der  Allgemeinen  Zeitung: 
Hauptblatt  Nr.  52.     Ein  hydrographisches  Amt  des 
Deutschen  Reichs. 

Beilage  Nr.  113.    Konrad  Halder  (Nekrolog). 
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Beilage  Nr.  329.     Gottfried   Hermanns   100 jähriger 
Geburtstag. 
„        «     314.     Zur  byzantinischen  Literatur. 

In  der  Gegenwart; 

I,  Nr.  21.     Caesar  und  die  Gallier  von  H.  Köchlj. 

II,  Nr.  40.     Für  Strassburg. 

II,  Nr.  43.     König  Max  II.  von  Bayern   und  Fall- 
merayer  über  die  deutsche  Frage  (1848). 

In  der  Eivista  di  Filologia: 
L'influsso  continuo  dellö  spirito  greco  sul  progressa 

del  genere  umano. 

Parte  presa    nel  consiglio   de'   Pregadi  in   Venezia 

(1551)  intorno  agli  studii  delle  belle  lettere. 

1873. 
Die  ältesten  Verordnungen   der  Venezianer  für  aus- 
wärtige Angelegenheiten. 

Denkschriften  der  Akademie  I.  XIII.  3. 

Catalogus    codicum    latinorum    bibliothecae    regiae 

monacensis,  compos.  C.  Halm,  Georgius  Thomas,  G.  Meyer. 

tcm.  I,  p.  III.  Monachii  1873. 

lieber  einen  Staatsbrief  des  Dogen  Johann  Mocenigo 

von  Venedig  an  den  Kurfürsten  Albrecht  Achilles  vom 

22.  Febr.  1479. 

Ansbach  1873  (histor.  VereinV 

In  der  Allgemeinen  Zeitung: 
Beilage  Nr.  257.  Zur  Erinnerung  an  Fritz  Bamberger. 
In  der  Eivista  di  Filologia  (1873/74.  IL  Bd.): 
Osservazione    a    proposito    delF    articolo    voarog    di 
Giorgio  Curtius. 

Date  storico-cronologiche  bizantine  tratte  dal  codice 
greco  di  Parigi  Nr.  1711. 
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1874. 
Capitolare  dei  visdomini  del  fontego   dei  Todeschi 
in  Venezia.   Capitular  des  deutschen  Hauses  in  Venedig. 
Zum  erstenmal  bekannt  gegeben. 

Berlin  1874.  4.  XLIII  u.  309  Seiten. 

In  von  Sybel's  Zeitschrift,  3.  Heft,  106—111: 
Chroniques  greco-romaines  par  Ch.  Hopf. 

Im  Archivio  Veneto  (VII,  I): 
Cittadinanza  veneta  accordata  a  forestieri. 

In  der  Allgemeinen  Zeitung: 
Beilage  Nr.  35.     Der    Handschriften  -  Catalog    der 
Münchener  Hof-  u.  Staatsbibliothek. 
Markus    Jos.    Müller    (Worte    am 
Grabe). 

Simson,  Ludwig  der  Fromme. 
G.  Hermann  von  Köchly. 
Ueber   Humanismus   und  Zeitsinn. 
Vortrag   auf  der   Philologen -Ver- 
sammlung in  Innsbruck. 
Friedrich  Walther  (Nekrolog). 


99. 

183. 
216. 

281. 


346. 


Beilage  Nr.  1. 


1875. 
Giuseppe  Valentinelli  (Nachruf). 


Trumpf,  Ernst: 

1.  Materialien  zum  Uebersetzen  ans  dem  Deutseben 
in's  Hebräische.     Leipzig  1854.  36  Seiten. 

2.  Das  Sindhi  im  Vergleich   zum  Fräkrit  und   den 

andern    neueren    Dialecten    Sanskritischen    Ursprungs. 

63  Seiten. 

(Deutsch-Morgenl.  Zeitschr.) 
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3.  Die  Stammbildung  des  Sindhi  im  Vergleich  zum 
Präkrit  und  den  andern  neueren  Dialecten  Sanskritischen 
Ursprungs.     87  Seiten. 

(Deutsch-Morgenl.  Zeitschr.) 

4.  Sindhi  Eeading  Book,  in  Arabic  and  Sanskrit 
characters.    London  1858.  J.  Watts.  194  Seiten. 

5.  lieber  den  Süfismus.     5  Seiten. 

(Deutsch-Morgenl.  Zeitschr.) 

6.  Die  Verwandtschafts  -  Verhältnisse  des  Afgha- 
nischen.      Zwei    sprach  -  vergleichende    Abhandlungen. 

279  Seiten. 

(Deutsch-Morgenl.  Zeitschr.) 

7.  The  language  of  the  so-called  Käfirs  in  the  Indian 
Caucasus.     29  Seiten. 

(Journal  of  the  Eoyal  Asiatic  Society.) 

8.  The  declensional  features  of  the  North -Indian 
Vernaculars.    46  Seiten. 

(Journal  of  the  Eoyal  Asiatic  Society.) 

9.  Die  Sprache  der  sogenannten  Käfirs  im  Indischen 
Caucasus.  Vortrag,  gehalten  in  der  Versammlung  der 
Deutsch -Morgenländischen  Gesellschaft  zu  Heidelberg 
1866. 

Erweiterung  von  Nr.  7,  mit  einer  Liste  von  Täjik- 

Wörtern.     41  Seiten. 

(Deutsch-Morgenl.  Zeitschr.) 

10.  The  Divän  of  Abd-ul-Latif  (Sindhi).    739  Seiten. 
Gedruckt  auf  Befehl  der  Britischen  Eegierung  1866. 

11.  Grammar  of  the  Sindhi  Language,  compared 
with  the  Sanskrit-Präkrit  and  the  cognate  Indian  ver- 
naculars.    535  Seiten. 

Gedruckt  auf  Befehl  der  Britischen  Eegierung  1872. 

12.  Grammar  of  the  Pa§tö  or  language  of  the  Af- 
ghäns.  compared  with  the  Iränian  and  the  North-In- 
dian  idioms.     428  Seiten. 


171 

Gedruckt  unter  den  Auspicien  und  mit  Unterstützung 
der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Wien 
1873. 

13.  Analysis  and  coniparison  of  the  Dardu  Lan- 
guages.     28  Seiten. 

(Calcutta  Review:  1872.) 

14.  lieber  den  Accent  im  Aethiopischen.    47  Seiten. 

(Deutsch-Morgenl.  Zeitschr.) 

15.  The  holy  scriptures  of  the  Sikhs,  translated 
f  rom  the  Gurmukhi ,  with  introductory  essays  on 
the  composition  of  the  Granth,  the  life  of  the  Sikh 
•Gurus   etc. 

Unter  der  Presse  (gedruckt  auf  Befehl  der 
Britischen  Regierung),   etwa  1000  Seiten,  gross  Quart. 
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II.  Mathematisch-physikalische  Classe. 


Bauer,  Gustav: 

Von  den  Integralen  gewisser  Differential-Gleichungen, 
welche  in  der  Theorie  der  Anziehung  vorkommen, 
München  1857.  4. 

Von  den  Coefficienten  der  Reihen  von  Kugelfunk-^ 
tionen  einer  Variablen.  Journal  von  Borchardt.  Bd.  56^ 
Berlin  1859. 

Von  den  Gammafunktionen  und  einer  besondere» 
Art  unendlicher  Producte.     Ebendas.  Bd.  57  (1860). 

Von  einigen  Summen-  und  Differenzen  formein  und 
den  Bernoulli'schen  Zahlen.     Ebendas.  Bd.  5.8  (1861). 

Ueber  Kegelschnitte,  die  einer  gewissen  Bedingung- 
genügen    Ebendas.  Bd.  68  (1868). 

Ueber  Kegelschnitte.     Ebendas.  Bd.  69  (1868). 

Von  der  Zerlegung  der  Discriminante  der  cubische» 
Gleichung,  welche  die  Hauptaxen  einer  Fläche  zweiter 
Ordnung  bestimmt,  in  eine  Summe  von  Quadraten.. 
Ebendas.  Bd.  71  (1870). 

Von  den  Kreisschnitten  der  Flächen  zweiter  Ordnung.. 
Ebendas.  Bd.  71  (1870). 

Von  einem  Kettenbruche  Euler's  und  einem  Theorem 
von  Wallis.  Abhandl.  der  mathem.-physikal.  Classe  der 
k.  bayer.  Akad.  der  Wissenschaften  XL  Bd.  II.  Abth. 
München  1873. 
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Bemerkungen  über  einige  Determinanten  geometri- 
scher Bedeutung.  Sitzungsber.  der  mathem.-physikal. 
Classe  der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  München  1872. 
Heft  III. 

lieber  das  Pascal'sche  Problem.  Abhdl.  der  math.- 
physik.  Classe  der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  XI.  Bd. 
IIL  Abth.     München  1874. 


Bauernfeind,  Carl  Maximilian  v.: 

1 .  lieber  Vereinfachung  stöchiometrischer  Rechnungen. 
(Buchner's  Repertorium  der  Pharmacie.  1844.  Bd.  83. 
S.  145.) 

2.  lieber  hydraulischen  Kalk  und  Mörtel  aus  Natur- 
und  Kunstproducten  des  Fichtelgebirgs.  (Kunst-  und 
Gewerbeblatt.  1843.  S.  624.) 

3-  Die  natürlichen  hydraulischen  Kalke  des  ober- 
fränkischen Mainthaies  in  chemischer  und  technischer 
Beziehung.     (Ebendas.  1845.  S.  71.) 

4.  Die  bayerischen  Staatseisenbahnen  in  Beziehung 
auf  Geschichte,  Technik  und  Betrieb.  (Nürnberg  bei 
J.  L.  Schräg,  1845  und  1846.) 

5.  Beitrag  zur  Theorie  der  Brückengewölbe.  (Eisen- 
bahnzeitung von  Etzel  und  Klein.  1846.  S.  292.) 

6.  Das  Prismenkreuz,  ein  neues  Messinstrument  für 
Ingenieure  und  Geometer.     (München  bei  Palm,   1851.) 

7.  Die  Planimeter  von  Ernst,  Wetli  und  Hansen. 
(Ebendas.,  1853.) 

8.  Vorlegeblätter  zur  Brückenbaukunde  mit  erläu- 
terndem Texte.  (München,  Literarisch-artistische  Anstalt 
von  J.  G.  Cotta,  1853.) 
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9.  Vorlegeblätter  zur  Strassen-  und  Eisenbahnbau- 
kunde mit  erläuterndem  Texte.     (Ebendas.  1856.) 

10.  Graphische  Methoden  zur  Bestimmung  der  Erd' 
abgleichungen   und  Transportweiten.     (Ebendas.  1856.)- 

11.  Elemente  der  Vermessungskunde.  I.  Band:  Die 
Messinstrumente  und  ihr  Gebrauch.     (Ebendas.  1856.) 

12.  Desselben  Werkes  II.  Band:  Die  Messungen  und 
ihre  bildliche  Darstellung.     (Ebendas.  1858.) 

13.  Tafeln  über  verschiedene  Gegenstände  der  prak- 
tischen Geometrie.     (Ebendas.  1858.) 

14.  Zur  Geschichte  der  Planimeter.  (Dingler's  poly- 
techn.  Journal,  1855.  Bd.  137.  S.  81.) 

15.  Elemente  der  Vermessungskunde.  Zweite  Auf- 
lage des  1856 — 58  erschienenen  Werks.  (München  bei 
Cotta,  1862.) 

16.  Beobachtungen  und  Untersuchungen  über  die 
Genauigkeit  barometrischer  Höhenmessungen  und  die 
Veränderungen  der  Temperatur  und  Feuchtigkeit  der 
Atmosphäre      (Ebendas.  1862.) 

17.  Die  atmosphärische  Strahlenbrechung  auf  Grund 
einer  neuen  Aufstellung  über  die  physikalische  Consti- 
tution der  Atmosphäre.  I.  Abschnitt:  Die  astronomische 
Strahlenbrechung.  (Astronomische  Nachrichten  Nr.  1478 
bis  1480.)  Als  Separatabdruck  unter  gleichem  Titel  bei 
Cotta  in  München,  1864.  II.  Abschnitt:  Die  terrestrische 
Strahlenbrechung.  (Astronomische  Nachrichten  Nr.  1587 
bis  1590.)  Als  Separatabdruck  unter  gleichem  Titel  bei 
Cotta  in  München,  1866. 

18.  Vorlegeblätter  zur  Wasserbaukunde  mit  erläu-  . 
terndem  Texte.     (Ebendas.  1866.) 

19.  lieber   ßeflexionsprismen    mit    constanten    Ab-  • 
lenkungswinkeln.     (Sitzungsberichte    der  k.   Akademie 
vom  Jahre  1865,  Bd.  II,  S.  345.) 
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20.  Die  Bedeutung  moderner  Gradmessungen.  Eede 
in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften, am  25.  Juli  1866  gehalten.  (München,  im  Ver- 
lage der  k.  Akademie,  1866.) 

21.  lieber  die  behufs  der  Landesvermessung  ausge- 
führte Triangulation  von  Bay^ern  und  deren  Beziehung 
zur  mitteleuropäischen  Gradmessung.  (Vortrag,  gehalten 
in  der  ersten  Sitzung  der  zweiten  allgemeinen  Conferenz 
dieser  Gradraessung  zu  Berlin  am  30.  September  1867, 
gedruckt  im  Generalberichte  für  jenes  Jahr  Seite  22 
bis  33.) 

22.  Die  europäische  Gradmessung.  (Beilage  zur  Augs- 
burger Allgemeinen  Zeitung  vom  Jahre  1868,  Nr.  35.) 

23.  Ueber  eine  neue  Eigenschaft  des  Prismas  der 
Camera  lucida.  (Sitzungsberichte  der  k.  Akademie  vom 
Jahre  1868,  Bd.  I.  S.  491,  und  Poggendorff's  Annalen 
der  Physik  CXXXIV,  S.  169.) 

24.  Ueber  ein  neues  Spiegelprisma  mit  constanten 
Ablenkungswinkeln.  (Sitzungsberichte  der  k.  Akademie 
vom  Jahre  1868.  Bd.  I,  S.  495,  und  Poggendorff's  An- 
nalen der  Physik  CXXXIV,  S.  172.) 

25.  Die  Organisation  der  bayerischen  polytechnischen 
Schule.  (Beilage  zur  Allgera.  Zeitung  vom  Jahre  1868, 
Nr.  130.) 

26.  Ueber  den  Einfluss  der  exacten  Wissenschaften 
auf  die  allgemeine  und  technische  Bildung.  Rede  zur 
Einweihungsfeier  der  polytechnischen  Schule  in  München, 
gehalten  am  19.  December  1868.  (Akademische  Buch- 
druckerei von  F.  Straub,  1869.) 

27.  Die  Bildung  und  Prüfung  der  Zeichnungslehrer 
und  die  Schulen  für  Architektur  in  Bayern.  Eine  Ent- 
gegnung. (Beilage  zur  Allgemeinen  Zeitung  vom  Jahre 
1869,  Nr.  209.) 
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28.  Nachträgliche  Bemerkungen  über  die  zu  geo- 
dätischen Zwecken  dienenden  Spiegelprismen.  (Sitz- 
ungsberichte der  k,  Akademie  vom  Jahre  1869,  Bd.  I, 
S.  159.) 

29.  Elemente  der  Vermessungskunde.  Dritte  Auflage 
des  zwischen  1856  und  1858  erschienenen  zweibändigen 
Werkes.     (Stuttgart  bei  J.  G.  Cotta,  1869.) 

30.  Ergebnisse  des  in  Verbindung  mit  der  euro- 
päischen Gradmessung  in  Bayern  ausgeführten  Präcisions- 
Nivellements.  I.  Abtheilung.  (In  den  Abhandlungen  der 
mathem.-physikal.  Classe  der  k.  Akademie  vom  Jahre 
1870,  Bd.  X,  Abth.  3,  S.  89.) 

31.  Die  Grundlinien  des  bayerischen  Hauptdreiecks- 
netzes. (Erster  Abschnitt  des  von  der  k.  Steuerkataster- 
Comraission  und  dem  k.  topographischen  Bureau  heraus- 
gegebenen Werks  „Die  Bayerische  Landesvermessung  in 
ihrer  wissenschaftlichen  Grundlage",  München  1.873.) 

32.  lieber  das  Messrad  zu  Basismessungen  und  den 
Fühlspiegel-Comparator  von  C.  A.  v.  Steinheil.  (Bericht 
an  die  permanente  Commission  der  europäischen  Grad- 
messung, erstattet  in  deren  vierter  am  27.  September 
1869  zu  Florenz  abgehaltenen  Sitzung,  auszugsweise 
gedruckt  in  den  Protokollen  über  die  Verhandlungen  zu 
Florenz,  S.  27.) 

33.  lieber  eine  mechanische  Lösung  der  Pothenot- 
schen  Aufgabe.  (Sitzungsberichte  der  k.  Akademie  vom 
Jahre  1871,  S.  124.) 

34.  Ueber  ein  neues  graphisches  und  mechanisches 
Verfahren,  die  Lage  zweier  Standorte  des  Messtisches 
an  den  daselbst  gemessenen  scheinbaren  Grössen  der 
Verbindungslinie  dieser  Orte  mit  zwei  anderen  gegebe- 
nen Punkten  zu  bestimmen.  (Sitzungsberichte  der  k. 
Akademie  vom  Jahre  1871,  S.  157.) 
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35.  lieber  einen  Apparat  zur  mechanischen  Lösung- 
der  nach  Pothenot  und  Hansen  benannten  geodätischen 
Aufgaben.  (In  den  Abhandlungen  der  mathem.-physikal. 
Olasse  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  vom  Jahre 
1871,  Bd.  XI,  Abth.  I,  S.  83-99.) 

36.  Die  dritte  allgemeine  Conferenz  und  der  gegen- 
wärtige Stand  der  europäischen  Gradmessung.  (Beilage 
zur  Augsburger  Allgemeinen  Zeitung  vom  Jahre  1872, 
Nr.  1,  2,  3  und  6.) 

37.  Ergebnisse  des  in  Verbindung  mit  der  europäi- 
schen Gradmessung  in  Bayern  ausgeführten  Präcisions- 
Nivellements.  IL  Abtheilung,  (In  den  Abhandlungen 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  vom  Jahre  1872, 
Bd.  XI,  Abth.  II,  S.  42—96.) 

38.  Begründung  eines  rein  geodätischen  Verfahrens 
2ur  Bestimmung  der  Erdkrümmung  und  Lothabweichung. 
(In  den  Abhandlungen  der  mathem.-physikal.  Classe 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  vom  Jahre  1872, 
Bd.  XI,  Abth.  III,  S.  1-39.) 

39.  Berichte  der  k.  bayer.  Commission  über  die  von 
ihr  für  die  europäische  Gradmessung  in  den  Jahren  1868 
bis  1872  vorgenommenen  geodätischen  und  astronomi- 
schen Arbeiten.  (Gedruckt  in  den  Generalberichten  des 
Centralbureaus  für  die  Jahre  von  1868—1872.) 

40.  Vorlegeblätter  zur  Brückenbaukunde  mit  erläu- 
terndem Texte.  Zweite  Auflage,  bearbeitet  mit  Prof. 
Döhlemann  und  Prof.  Franmholz.  (Stuttgart,  J.  G.  Cotta's 
Buchhandlung,  1872.) 

41.  Elemente  der  Vermessungskunde.  Vierte  ver- 
mehrte und  verbesserte  Auflage  des  zwischen  1856  und 
1858  erschienenen  zweibändigen  Werkes.  (Ebendas.  1873.) 

42.  Necrolog  auf  Professor  Adolf  Döhlemann.  (In 
dem   Jahresberichte  über   die  k.  polyteclmische  Schule 
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zu  München  für  1872—73  und  in  der  Zeitschrift  des 
baytrischen  Architekten-  und  Ingenieur- Vereins,  Jahr- 
gang 1873.) 

43.  Recension  des  Taschenbuchs  der  praktischen 
Geometrie  von  Prof.  Jordan.  Stuttgart,  bei  J.  B.  Metzler, 
1873.  (In  der  Zeitschrift  des  bayerischen  Architekten- 
und  Ingenieurvereins,  Jahrgang  1873.) 

44.  Beobachtungen  und  Untersuchungen  über  die 
Eigenschaften  und  die  praktische  Verwerthung  der 
Naudet'schen  Aneroidbarometer.  (In  den  Abhandlungen 
der  mathem.-physikal.  Classe  der  k.  bayer.  Akademie 
der  Wissenschaften,  Bd.  XI,  Abth.  III,  S.  25  —  80, 
1874) 

45.  Ergebnisse  des  in  Verbindung  mit  der  euro- 
päischen Gradmessung  in  Bayern  ausgeführten  Präci- 
»ions  -  Nivellements.  Dritte  Mittheilung.  (Ebeudas. 
Bd.  XI,  Abth.  III,  S.  141-174,  1874.) 

46.  Kleinere  Mittheilungen  in  den  Sitzungsberichten 
der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften,  in  Dingler's 
polytechnischem  Journal,  im  bayerischen  Kunst-  und 
Gewerbeblatt,  in  den  Zeitschriften  des  österreichischen 
Ingenieurvereins,  des  bayerischen  Architekten-  und 
Ingenieurvereius ,  in  der  Zeitschrift  für  das  gesammte 
Vermessungswesea  u   a.  Bl. 


Beetz,  Wilhelm: 

Repertorium  der  Physik,  Bd.  VIII.  Galvanismus, 
Berlin,  Veit.  1845. 

Leitfaden  der  Physik.  1.— 4.  Auflage.  Berlin,  Nauck. 
1846—72. 
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Redaction  der  Fortschritte  der  Physik.  Berlin, 
Eeimer.  1845—67. 

Mitarbeit  an  den  Fortschritten  der  Physik.  1845—67. 

Verwandlung  von  Talg  in  Stearin.  Poggendorff's 
Annalen.  59.  1843. 

lieber  einige  Erscheinungen  der  voltaschen  Zer- 
setzung.    Ebendas.  61.  1844. 

lieber  die  Oxyde  des  Cobalts  und  einige  Verbindungen 
derselben.     Ebendas-  61.  1844. 

lieber  das  Anlaufen  des  Eisens.    Ebendas.  63.  1844. 

lieber  die  voltasche  Polarisation  des  Eisens.  Ebendas. 
63.  1844. 

lieber  die  Passivität  des  Eisens.   Ebendas.  67.  1846. 

lieber  die  Veränderung  der  electromotorischen  Kraft 
des  Eisens.    Ebendas.  67.  1846. 

Zur  Theorie  der  Nobilischen  Farbenringe  (mit  E.  du 
Bois-Reymond).    Ebendas.  71.  1847. 

lieber  die  Wirkung  des  freien  Sauerstoffes  in  der 
Kette.    Ebendas.  74.  1848. 

Ueber  die  electromotorische  Kraft  der  Gase.  Ebendas. 
77.  1849. 

lieber  die  galvanische  Polarisation  der  Platinelec- 
troden.     Ebendas.  78.  1849. 

lieber  die  Wirkung  des  Erschütterns  und  Erwärmens 
der  Electroden.    Ebendas.  79.  1850. 

Ueber  Magnetismus.    Berlin,  Reimer.  1852. 

Ueber  die  Stärke  der  galvanischen  Polarisation. 
Pogg.  Ann.  90.  1853. 

Ueber  die  Beziehungen  der  Akustik  zur  Musik. 
Kieler  Allg.  Monatsschr.  1853. 

Ueber  das  Leitungs vermögen ,  welches  Isolatoren 
durch  Temperaturerhöhung  annehmen.  Pogg,  Ann. 
92.  1854. 
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Ueber  die  Wärme.    Berlin,  Schneider.  1854. 

Bemerkungen  über  voltasche  Polarisation,  Zersetz- 
ungskraft  und  Uebergangswiderstand.  Pogg.  Ann.  94. 
1855. 

Zur  Theorie  der  Nobilischen  Farbenringe.  Ebendas. 
97.  1856. 

Das  Stereoskop.    Westermanns  Monatsschrift.  1856. 

Ueber  die  electromagnetische  Wirkung  voltascher 
Ströme  verschiedener  Quellen.'    Pogg.  Ann.  102.   1857. 

Bemerkungen  über  das  electromotorische  Gesetz. 
Ebendas.  104.  1858. 

Ueber  das  Entstehen  und  Verschwinden  des  Magne- 
tismus in  weichem  Eisen.    Ebendas.  105.  1858. 

Ueber  die  inneren  Vorgänge,  welche  die  Magneti- 
sirung  bedingen.     Ebendas.  111.  1860. 

Vorlesungsthermometer.    Ebendas.  111.  1860. 

Ueber  die  Electricitätsleitung  in  Kohle  und  Metall- 
oxyden.    Ebendas.  111.  1860. 

Ueber  das  electrische  Leitungsvermögen  der  Flüssig- 
keiten.   Ebendas.  117.  1862. 

Ueber  die  Electricitätsleitung  in  Electrolyten,  welche 
in  Capillarröhren  eingeschlossen  sind.  Ebendas.  125. 
1865. 

Ueber  Wasserstoffentwickelung  an  der  Anode.  Ebend. 

127.  1866. 

Ueber  den  Einfluss  der  Magnetisirung  auf  die  Länge 
und  das  Leitungsvermögen  von  Eisendrähten.   Ebendas. 

128.  1866. 

Ueber  die  Töne  rotirender  Stimmgabeln.  Ebendas. 
128.  1866. 

Ueber  Widerstandsbestimmungen  an  Thermosäulen. 
Ebendas.  129.  1866. 
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Ueber  die  Töne  rotirender  Stiramgabeln.  Zweite 
Notiz.     Pogg.  Ann.  130.  1867. 

Ueber  den  Einfluss  der  Bewegung  auf  die  Tonhöhe. 
Ebendas.  130.  1867. 

lieber  die  electroraotorische  Kraft  der  Gasbatterie 
und  die  voltasche  Polarisation.    Ebendas.  132.  1867. 

Vorlesungsversuche.    Carls  Repertorium.  III.  1867. 

Augenmodell  zur  Demonstration  der  Accommodation. 
Ebendas.  III.  1867. 

Klangfarbe  der  Klirrtöne.  Verhandl.  der  phys.-med. 
Societät  zu  Erlangen.  IL  1868. 

Electrisches  Vibrationschronoskop.  Pogg.  Ann.  135. 
1868. 

Apparat  zur  Demonstration  der  Geschossabweichung. 
Carls  Repertorium.  IV.  1868. 

Ueber  die  Messung  des  inneren  Widerstandes  vol- 
taischer  Ketten.     Sitzungsber.  der  k.  Akademie.    1871. 

Einwirkung  der  Electricität  auf  Flüssigkeitsstrahlen. 
Ebendas.  1871. 

Vorlesungs versuche.     Carls  Repertorium.  VI.    1871. 

Wird  durch  Strömen  des  Wassers  ein  electrischer 
Strom  erzeugt?    Sitzungsber.  1872. 

Säule  mit  constantera  Strom  für  therapeutische 
Zwecke.  Deutsches  Archiv  für  klinische  Medicin.  X. 
1872. 

Ueber  die  Rolle,  welche  Hyperoxyde  in  der  vol- 
taschen  Kette  spielen.     Sitzungsber.  1873. 

Bifilarelectroskop.     Carls  Repertorium.  IX.  1873. 

Der  Antheil  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissen- 
schaften an  der  Entwickelung  der  Electricitätslehre. 
Akademische  Rede.  1873. 
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lieber  die  Leitungsfähigkeit  des  Glases  für  Electri- 
cität  und  Wärme.     Pogg.  Ann.  Jubelband. 

Ueber  die  Darstellung  von  Magneten  electrolytischera 
Wege.    Sitzungsber.  1874. 


Bischoff,  Theod.  Ludw.  Wilh.  von: 

De  Vera  vasorum  plantarum  spiralium  Natura  et 
Functione.     Bonnae  1829. 

De  Nervi  Accessorii  Willisii  Anatomia  et  Physio- 
logia.    Darmstadt  1832. 

Beiträge  zur  Lehre  von  den  Eihüllen  des  mensch- 
lichen Fötus.    Bonn  1834. 

De  novis  quibusdam  experimentis  chemico-physio- 
logicis,  ad  illustrandam  doctrinam  de  respiratione  in- 
stitutis.    Heidelberg  1837. 

Lepidosiren  paradoxa,  anatomisch  untersucht  und 
beschrieben.    Leipzig  1840. 

Entwicklungsgeschichte  der  Säugethiere  und  des 
llenschen.     Leipzig  1842. 

Developpement  de  l'homme  et  des  Mammiferes. 
Paris  1843. 

Entwicklungsgeschichte  des  Kanincheneies.  Braun- 
schweig 1842. 

Histoire  du  Developpement  de  l'oeuf  du  Lapin. 
Paris  1843. 

Ueber  Missbildungen  nebst  einer  Literaturgeschichte 
der  Entwicklungsgeschichte  1843.  In  R.  Wagners 
Handwörterbuch  der  Physiologie.     Bd.  I. 

Entwicklungsgeschichte  des  Hundeeies.  Braunscliweig 
1845. 
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Entwicklungsgeschichte  des  Meerschweinchens,  Gie- 
€sen  1850. 

Entwicklungsgeschichte  des  Reheies.    Giessen  1854. 

Beweis  der  von  der  Begattung  unabhängigen  perio- 
dischen Reifung  und  Loslösung  der  Eier  der  Säugethiere 
lind  des  Menschen.     Giessen  1844. 

Memoire  sur  la  maturation  et  la  chute  periodique 
de  Toeuf  de  THomme  et  des  Mammiferes ,  indepen- 
•damment  de  la  fecondation.  Annales  des  Luenies 
naturelles.  3"^e  gerie.  Tom.  XII.  1844.  pag.  104. 
avec  six  Planches. 

Widerlegung  des  von  Dr.  Keber  bei  den  Najaden 
tind  Dr.  Nelson  bei  den  Ascariden  behaupteten  Ein- 
dringens der  Spermatozoiden  in  das  Ei.    Giessen  1854. 

Bestätigung  des  von  Dr.  Newport  bei  den  Ba- 
trachiern  und  Dr.  Barry  bei  den  Kaninchen  behaupteten 
Eindringens  der  Spermatozoiden  in  das  Ei.  Giessen 
1854. 

Der  Harnstoff  als  Maass  des  Stoffwechsels.  Giessen 
1853. 

In  Müllers  Archiv  für  Physiologie: 

lieber  den  Bau  des  Crocodillherzens.  1836. 

Beiträge  zur  Lehre  vom  Blute  und  der  Transfusion 
desselben.  1835. 

Ueber  den  Bau  der  Magenschleimhaut.  1838. 

Anatomisch-physiologische  Bemerkungen.  1838. 

Einige  anatomisch-physiologische  Beobachtungen  an 
«inem  Enthaupteten.  1838. 

Ueber  die  erste  Bildung  des  Centralnervensyetems 
bei  Säugethieren.  1843. 

Ueber  die  Glandulae  utriculares  des  Uterus  des 
Menschen.  1846. 
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Theorie  der  Befruchtung.  1847. 

Ueher  das  Drehen  des  Dotters  im  Säugethierei 
während  dessen  Durchgang  durch  den  Eileiter.  1841. 

lieber  electrische  Ströme  in  den  Nerven.  1841. 

Einige  Beiträge  zur  Anatomie  des  Dugong.  1847. 

Jahresberichte  über  die  Fortschritte  der  Physiologie 
von  1838—1847. 

lieber  Trichina  spiralis.  In  den  Heidelberger  klini-^ 
sehen  Annalen.  1841. 

Artikel :  Gangliennerven  und  Geschmacksinn.  In  dem 
Berliner  encyclopädischen  medicinischen  Wörterbuch. 

lieber  Ei-  und  Saamenbildung  bei  Ascaris  mystai.. 
In  V.  Siebold's  und  KöUiker's  Zeitschrift  für  Zoologie^ 
1854. 

Bestimmung  der  Blutmenge  bei  einem  Hingerich- 
teten.    Ebendas.  1855. 

Abermalige  Bestimmung  der  Blutmenge  bei  einem 
Hingerichteten.     Ebendas.  1858. 

In  Henle  und  Pfeufer's  Zeitschrift  für  rationelle 
Medicin :  ^ 

Eine  pathologische  Beobachtung  an  sich  selbst 
IV.  55. 

lieber  die  Resorption  der  narkotischen  Gifte  durch 
die  Lymphgefässe.  IV.  62. 

Noch  ein  Wort  über  die  Aufnahme  der  narkotischen 
Gifte  durch  die  Lymphgefässe.  V.  293. 

Beiträge  zur  Lehre  von  der  Menstruation  und  Be- 
fruchtung. 1854.  N.  F.  Bd.  IV.  p.  189. 

Zur  Frage  nach  den  Harnstoffbestimmungen  bei 
Untersuchungen  über  den  Stoffwechsel.  1862.  Bd.  XIV. 
p.  320.- 
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Mehrere  Recensionen  in  Schmidt's  Jahrbüchern  der 
Medicin  über  Werke  aus  der  Entwicklungsgeschichte. 

Ueber  Johannes  Müller  und  sein  Verhältniss  zum 
jetzigen  Standpunkt  der  Physiologie.  Festrede  zur  Vor- 
feier des  Geburtsfestes  Sr.  Majestät  Maximilians  11.^ 
Königs  von  Bayern,  gehalten  am  27.  Nov.  1858. 

Ueber  den  Unterschied  zwischen  Mensch  und  Thier, 
Wissenschaftliche  Vorträge,  gehalten  zu  München  im 
Winter  1858. 

Die  Gesetze  der  Ernährung  des  Fleischfressers, 
Leipzig  1860. 

Ueber  die  Ernährung  der  Menschen  und  Thiere, 
Westermann's  Monatshefte.  1860.  Bd.  VIII. 

De  la  nutrition  cbez  Thomme  et  les  animaux.  Ar- 
cbives  gen.  1860. 

Ueber  das  Gehirn  als  ausschliessliches  Organ  des^ 
Bewusstseins.  Westermann's  Monatshefte.  1860.  Bd.  X. 
Nr.  57. 

Ueber  die  Ranzzeit  des  Fuchses  und  die  erste  Ent- 
wicklung seines  Eies.  Sitzungsberichte  der  k.  bayer, 
Akad.  der  Wissensch.  1863.  II.  1.  p.  44. 

Ueber  einen  Fall  von  Kuh-Zwillings-Zwitterbildung, 
Ebendas.  I.  4.  p.  470. 

Ueber  eine  Taube  nach  abgetragenen  Hemisphären 
des  grossen  Gehirns.    Ebendas.  p.  479. 

Ueber  die  Bildung  des  Säugethiereies  und  seine 
Stellung  in  der  Zellenlehre.    Ebendas.  I.  3.  p.  242. 

Ueber  das  Verhältniss  des  Horizontalumfanges  und 
des  Schädelinnenraumes  zum  Hirngewicht.  Ebendas, 
1864.  I.  p.  13. 

Gedächtnissrede  auf  Friedrich  Tiedemann.  1861. 
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lieber  das  Verhältniss  des  absoluten  und  specifischen 
Hirngewichtes,  sowie  des  Hirnvolumens  zum  Schädel- 
innenraume.    Ebendas.  1864.  II.  4.  p.  347. 

lieber  das  Vorkommen  eines  eigenthümlichen ,  Blut 
und  Hämatin  haltenden  Beutels  an  der  Placenta  der 
Fischotter  (Lutra  vulgaris).  Ebendas  1865.  I.  3. 
p.  213. 

lieber  die  Ei-  und  Placentabildung  des  Stein-  und 
Edel-Marders  (Mustela  foina  und  martes)  und  des  Wie- 
sels (Mustela  vulgaris).    Ebendas.  1865.  I.  4.  p.  339. 

Neue  Beobachtungen  zur  Entwicklungsgeschichte  des 
Meerschweinchens.  Mit  4  Tafeln.  München  1866.  Ab- 
liandl.  der  k.  bayer.  Akad.  der  Wissensch.  II.  Cl.  X.  Bd. 
1.  Abth. 

lieber  die  Verschiedenheit  in  der  Schädelbildung 
des  Gorilla,  Chimpanse  und  Orang-Outang,  vorzüglich 
nach  Geschlecht  und  Alter.  Nebst  einer  Bemerkung 
über  die  Darwin'sche  Theorie.  Mit  24  lithographirten 
Tafeln.  München  1867.  Verlag  der  k.  Akademie  der 
Wissenschaften.    In  Commission  bei  G.  Franz. 

Hiezu  zwei  Nachträge  in  den  Sitzungsberichten  der 
\.  bayer.  Akad.  der  Wissensch.  1867.  I.  4.  p.  283  u.  444. 

lieber  die  Brauchbarkeit  der  in  verschiedenen  euro- 
päischen Staaten  veröffentlichten  Resultate  des  Kekru- 
tirungs-Geschäftes  zur  Beurtheilung  des  Entwicklungs- 
und  Gesundheitszustandes  ihrer  Bevölkerungen.  München 
1867.  Verlag  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.  In 
Commission  bei  G.  Franz. 

Die  Grosshirnwindungen  des  Menschen  mit  Berück- 
sichtigung ihrer  Entwicklung  bei  dem  Fötus  und  ihrer 
Anordnung  bei  den  Affen.  Mit  sieben  Tafeln.  1868. 
Abhandl.  der  k.  bayer.  Akad.  der  Wissensch.  II.  Cl. 
X.  Bd.  I.  Abth. 
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Beiträge  zur  Anatomie  des  Hylobates  leuciscus  und 
zu  einer  vergleichenden  Anatomie  der  Muskeln  der 
Affen  und  des  Menschen.  Mit  fünf  Tafeln.  1870. 
Ebendas.  X.  Bd.  III.  Abth. 

Anatomische  Beschreibung  eines  mikrocephalischen 
achtjährigen  Mädchens,  Helene  Becker  aus  Offenbach. 
Ebendas.  XI.  Bd.  II.  Abth. 

Ueber  den  Einfluss  des  Freiherrn  Justus  von  Liebig 
auf  die  Entwicklung  der  Physiologie.  Eine  Denkschrift. 
München,  Verlag  der  k.  Akademie.  1874. 

Bemerkungen  zu  dem  Reglement  für  die  Prüfung 
der  Aerzte  vom  25.  Sept.  1869  im  früheren  Norddeutschen 
Bunde.    München,  literar.-artist.  Anstalt.  1871. 

Der  Einfluss  des  norddeutschen  Gewerbegesetzes  auf 
die  Medicin.     Ebendas    1871. 

Das  Studium  und  die  Ausübung  der  Medicin  durch 
Frauen.     Ebendas.  1872. 

Der  Führer  bei  den  Präparirübungen  für  Studirende 
der  Medicin,  zugleich  auch  bei  Anstellung  von  Sectionen 
für  praktische  und  Gerichtsärzte.     Ebendas,  1874. 


Buchner,  Ludwig  Andreas: 

Versuche  über  das  Verhalten  der  Auflösungen  ehem. 
Stoffe  zu  Reagentien  bei  verschiedenen  Graden  von 
Verdünnung,  sowie  über  die  Gränzen  der  Wahrnehmung 
<;hem.  Reactionen.  Eine  gekrönte  Preisschrift.  Nürn- 
berg 1834,  bei  J.  L.  Schräg. 

Betrachtungen  über  die  isomerischen  Körper,  sowie 
liber  die  Ursachen  der  Isomerie.  Philosophische  Inau- 
gural-Abhandlung.     Nürnberg  1830,   bei  J.  L.  Schräg. 


Neue  chemische  Untersuchung  der  Angelica- Wurzel, 
Medicinische  Inaugural- Abhandlung.  Nürnberg  1842^ 
bei  J.  L.  Schräg. 

Dissertatio  medico  -  chemica  de  Aqua  salsa  Rosen- 
heiraensi.  Pro  impetranda  legendi  facultate.  Monachii 
1842. 

Handbuch  der  angewandten  Chemie  von  J.  Dumas. 
Aus  dem  Französischen  übersetzt  und  mit  Zusätzen  und 
Anmerkungen  versehen.  VI.  Band  1844.  VII.  Band 
1846.  VIII.  Band  1850.  Nürnberg  bei  J.  L.  Schräg, 
.  üeber  den  Antheil  der  Pharmacie  an  der  Entwick- 
lung der  Chemie.  Eine  Pestrede  zur  Vorfeier  des  Ge- 
burtstages Sr.  Majestät  des  Königs  Maximilian  II  von 
Bayern,  gehalten  in  der  öfFentl.  Sitzung  der  k.  Aka- 
demie der  Wissenschaften  am  27.  Nov.  1849. 

Commentar  zur  Pharmacopoea  Germanica  mit  ver- 
deutschtem Texte.  München  bei  R.  Oldenbourg.  I.  Band 
1872.  Vom  II.  Bande  sind  bisher  fünf  Lieferungen  er- 
schienen. 

Neues  Repertorium  für  Pharmacie.  I.— XXIII.  Bd. 
München  bei  Chr.  Kaiser,  1852-1874.  (Wird  fort- 
gesetzt.) 

In  Buchner's  Repertorium  für  die  Pharmacie  r 
XL  VI.  Bd.  Versuch  einer  ehem.  Geschichte  des  Torfes 
nebst  einer  neuen  Analj'se  der  Torfiische  (in  Verbindung 
mit  L.  Oberlin  bekannt  gemacht).  —  LI.  Bd.  Chemische 
Untersuchung  des  Nectars  der  Agave  geminiflora.  — 
LH.  Bd.  Ueber  das  Berberin  in  chemischer,  medicinischer 
und  technischer  Beziehung  (in  Verbindung  mit  Buchner 
sen.  bekannt  gemacht).  —  LIII.  Bd.  Ueber  das  Chinova- 
bitter.  —  LVI.  Bd.  Zur  chemischen  Kenntniss  der  Cac- 
tecn.  —  LVII.  Bd.   Ueber  den  Arsenikgehalt  des  Phos- 
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phors  und  der  Phosphorpräparate.  —  LIX.  Bd.  lieber 
Arsenikreduction  bei  gerichtlich-chemischen  Fällen.  — 
LXI.  Bd.  Ueber  die  Einwirkung  des  Schwefelwasser- 
stoffes auf  die  kohlensauren  Verbindungen  der  Alkalien 
und  Erden  und  über  die  der  Kohlensäure  auf  Sulf- 
liydrate,  sowie  über  das  Verhalten  der  Hydrothionsäure 
zn  den  Auflösungen  mehrerer  anderer  Salze.  —  Erfahr- 
ungen über  das  Dippel'sche  thierische  Oel.  —  Beschreib- 
ung und  chemische  Untersuchung  der  Heilquelle  zu 
Oreifenberg  am  Ammersee  (gemeinschaftlich  mit  Buchner 
sen.).  —  LXIII.  Bd.  Ueber  die  Aconitsäure.  —  Ueber 
Arsenikausmittluug.    —   Ueber  Antimonw^asserstoffgas. 

—  LXVI.  Bd.  Ueber  die  Einwirkung  der  Salpetersäure 
auf  Phosphor.  —  LXXI.  Bd.  Ueber  Kupferreduction 
auf  galvanischem  Wege  und  die  Anwendung  des  Gal- 
vanismus  für  plastische  Zwecke.  —  Ueber  das  saure 
äpfelsaure  Ammoniak.  —  LXXVIII.  Bd.  Analyse  des 
jodhaltigen  Mineralwassers   zu   Hall  in  Oberösterreich. 

—  Ueber  den  Ammoniak-Brechweinstein.  —  LXXXII.  Bd. 
€hemische  Beobachtungen  über  die  jod-  und  bromhal- 
tige Adelheidsquelle  von  Heilbrunn  in  Oberbayern.  — 
LXXXVIII.  Bd.   Ueber  die  Natur  einiger  Pflanzenstoffe. 

—  3.  Reihe  VH.  Bd.  Ueber  das  pyrophosphorsaure 
Eisenoxyd-Natron  als  Arzneimittel.  —  Ueber  den  Werth 
der  chinesischen  Galläpfel. 

Im  neuen  Repertorium  für  Pharmacie :  Bd.  I.  Ueber 
den  Grad  der  Genauigkeit  der  hallymetrischen  Methode 
zur  Bieruntersuchung.  —  Bd.  III.  Ueber  ein  einfaches 
Verfahren  zur  Erkennung  der  Echtheit  des  Jalapen- 
und  Scammoniumharzes.  —  Zur  Kenntniss  des  blauen 
Farbstoffes  aus  dem  Harne.  —  Bd.  IV.  Ueber  einige 
€autelen,  welche  bei  gerichtlich -chemischen  Unter- 
suchungen  zu  beachten  sind.  —  Bd.  VIII.    Ueber  die 
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Bereitung  des  Bromkaliums.  —  Bd.  X.  lieber  das 
Anacahuite-Holz.  —  Bd.  XL  Ein  bequemes  Verfahren 
zur  Darstellung  des  Asparagins.  —  Ueber  die  An- 
wendung der  Dialyse  zur  gerichtlich-chemischen  Aus- 
mittlung  der  arsenigen  Säure.  —  Bd.  XVI.  Beitrag  zur 
Kenntniss  der  Vergiftungen  durch  Morphium  und  deren 
chemische  Ausmittlung.  —  Bd.  XVII.  Ueber  eine  Ver- 
giftung mit  ätzendem  Quecksilbersubliraat.  —  Bd.  XVIII. 
Beiträge  zur  Kenntniss  des  Eucalyptus  globnius.  — 
Bd.  XIX.  Ueber  die  Mittel,  den  Gefahren  vorzubeugen, 
welche  bei  dem  Gebrauche  der  mit  Blei  glasirten  irdenen 
Küchengeschirre  für  die  Gesundheit  zu  befürchten  sind. 

—  Bd.  XXII.    Ueber  die   Destillation  der  Essigsäure. 

—  Ueber  die  Essigbildung.  —  Ueber  den  aromatischen 
Essig  der  Pharmacopoea  Germanica. 

Im  Journal  de  Pharmacie  de  Paris,  1837:  Sur 
TArome  de  quelques  fleurs. 

In  den  Annalen  der  Chemie  und  Pharmacie:  Bd. 
XLII.  Ueber  eine  eigenthümliche  flüchtige  Säure  aus 
der  Angelicawurzel.  —  Bd.  XCIV.  Ueber  eine  leichte 
Methode,  eine  arsenhaltige  Schwefelsäure  vom  Arsenik 
zu  befreien.  —  Bd.  CXVI.  Ueber  das  ätherische  Oel 
von  Pinus  Pumilio  Haenke.  —  Bd.  CXXX.  Ueber  die 
Reinigung  der  arsenhaltigen  Schwefelsäure. 

In  Friedreichs  Blättern  für  gerichtliche  Mediciu: 
XIV.  Jahrg.  Ist  es  zur  Beantwortung  der  Frage,  ob 
Jemandem  Gift  in  lebensgefährlicher  Gabe  beigebracht 
worden  sei,  nothwendig,  die  in  den  Eingeweiden  des 
Vergifteten  vorhandene  Giftmenge  zu  bestimmen?  — 
XVII.  Jahrg.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  Vergiftungen 
durch  ätzende  Säuren  und  deren  chemische  Ausmit- 
telung. 
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Im  Kunst-  und  Gewerbe-Blatt  des  polytechnischen 
Vereins  für  das  Königreich  Bayern:  Jahrgang  1845. 
Ueber  die  Feinde  des  Bauholzes  und  die  Mittel,  ihnen 
zu  begegnen;  nebst  einem  Verfahren,  die  Schindeln  zu 
mineralisiren  und  unverbrennlich  zu  machen.  —  Ueber 
die  Gährungserscheinungen  vom  jetzigen  Standpunkt 
der  Chemie  aus  betrachtet.  —  Jahrg.  1846.  Ueber  die 
Natur  des  Münchener  Wassers.  —  Ueber  einige  Stoffe, 
welche  bei  der  weingeistigen  Gährung  als  Nebenpro- 
dukte auftreten.  —  Jahrg.  1847.  Notiz  über  Gutta 
Percha.  —  Ueber  das  Verhältniss  der  Chemie  zur 
Technik. 

In  den  gelehrten  Anzeigen  der  k.  Akademie:  Jahr- 
gang 1845.  Uebev  die  Zersetzung  des  Jodantimons  und 
Jodarseniks  durch  Wasser.  —  Chemische  Untersuchung 
des  jodhaltigen  Mineralwassers  von  Wildegg  in  der 
Schweiz.  —  Ueber  die  Menge  des  Broms  in  der  Mutter- 
lauge der  Salzsoole  zu  Kreuznach.  —  Ueber  die  Gallen- 
gährung.  —  Ueber  das  Vorkommen  von  Jod  und  Brom 
im  Münchener  Wasser.  —  Jahrg.  1846.  Chemische 
Untersuchungen  über  die  Galle.  —  Jahrg.  1847.  Ueber 
den  Arsenik-,  Kupfer-  und  Zinngehalt  bayerischer  Mine- 
ralwasser. —  Ueber  die  Menge  von  Arsenik,  Kupfer 
und  anderen  Metallen  in  den  Mineral  wassern  von  Kis- 
singen und  Brückeuau.  —  Jahrg.  1848.  Chemische 
Untersuchung  der  Salzsoole  „Edelquelle"  von  Reichen- 
hai). —  Neue  Beobachtungen  über  die  freiwillige  Zer- 
setzung der  Rindsgalle.  —  Jahrg.  1851.  Ueber  einige 
neue  Gährungs-  und  Verwesungs  -  Erscheinungen.  — 
Jahrg.  1853.  Ueber  die  Bildung  der  salicyligen  Säure 
in  den  Blüthen  der  Spiraea  Ulmaria.  —  Ueber  einen 
neuen  gelben  Farbstoff  in  der  Faulbaumwurzelrinde.  — 
Jahrg.  1856.  Ueber  den  Porst-Kampfer.  —  Jahrg.  1858. 
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Ueber  die  Natur  des  Scammoniums  und  des  Turpeth- 
harzes. 

In  den  Abhandlungen  der  naturwissenschaftlich- 
technischen Commission  bei  der  k.  Akademie,  Bd.  I: 
lieber  die  Bereitung  und  Anwendung  des  Natronwasser- 


In  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie:  1860. 
Bericht  über  zwei  Abhandlungen  der  HH.  Dr.  F.  Müller 
und  Chr.  Fabian  in  Augsburg,  die  schädliche  Wirkung 
arsenhaltiger  Tapeten  und  Anstriche  in  Wohnungen 
betreifend.  —  1861.  Beiträge  zur  Kenntnis  des  brasi- 
lianischen Pfeilgiftes  —  1864.  Beiträge  zur  Geschichte 
des  Berberins.  —  Ueber  das  ätherische  Oel  aus  den 
Früchten  von  Abies  Eeginae  Amaliae.  —  1865.  Vor- 
läufige Notiz  über  einen  neuen  rothen  Farbstoff  aus 
der  Faulbaumrinde.  —  1867.  Neue  chemische  Unter- 
suchung des  Mineralwassers  zu  Neumarkt  in  der  Ober- 
pfalz —  Ueber  die  Bildung  von  Schwefelarsenik  in 
den  Leichen  mit  arseniger  Säure  Vergifteter.  —  Ueber 
die  Beschaffenheit  des  Blutes  nach  einer  Vergiftung 
mit  Blausäure.  —  1868.  Ueber  eine  neue  Beobachtung 
der  Bildung  von  Schwefelarsenik  in  der  Leiche  einer 
mit  Arsenik  Vergifteten.  —  Chemische  Untersuchung 
des  Wassers  der  Schwefelquelle  zu  Oberdorf  im  Algäu. 
—  1871.  Ueber  die  Bildung  djirchsichtiger,  dem  Stein- 
salze ähnlicher  Salz  Würfel.  —  1873.  Ueber  die  Löslich- 
keit der  arsenigen  Säure  im  Wasser.  —  Ueber  die 
Selbstentzündung  des  Heues. 

Ausserdem  mehrere  Recensionen,  Nekrologe  und 
andere  kleinere  Mittheilungen  theils  im  Repertorium 
für  Pharmacie,  theils  in  anderen  Zeitschriften. 
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Bühl,  Ludwig  v.: 

Die  Keimliaut  des  bebrüteten  Hühnereies.  1839.  — 
De  variis  dermatitidis  formis.  1846.  —  (Alveolarcolloid) 
alveolare  Echinokokkusentartung  der  Leber,  lllustr. 
med,  Zeitung  1852.  Heft  1.  —  Alveol.  Echinokokkus- 
entartung der  Leber.  Zeitschr.  f.  rat.  Med.  von  Henle 
und  Pfeufer.   Neue  Folge  IV.  Bd.  3.  Heft  p.  356.  1854. 

—  lieber  denselben  Gegenstand.  Ebendas.  VIIL  Bd. 
1.  Heft  p.  115.  1856.  —  Communikation  der  linken 
Herzkammer  mit  dem  rechten  Vorhofe.  Ebendas.  V.  Bd. 
1854.  —  lieber  akute  Leberatrophie.  Ebendas.  IV.  Bd. 
p.  351.  1854.  —  lieber  denselben  Gegenstand.  Ebendas. 
VHI.  Bd.  1.  Heft  p.  37.  1856.  -•  Ebenso  in  der  Klinik 
für  Geburtskunde   von  Heck  er  und  Buhl  p.  243.  1861. 

—  Typhus:  Fall  mit  bedeutender  Bluteindickung. 
Zeitschr.  f.  rat.  Med.  N.  F.  Bd.  IV.  p.  343.  1854.  — 
Fälle  mit  Perforation  des  Wurmfortsatzes.  Ebendas. 
p.  348.  —  Im  Bericht  über  280  Leichenöffnungen. 
Ebendas.  Bd.  VIIL  p.  5.  1856.  —  lieber  den  Wasser-^ 
gehalt  im  Gehirn  bei  Typhus.  Ebendas.  3.  R.  Bd.  IV. 
p.  294.  1858.  —  Verlauf  einer  Typhusepidemie.  Recidive 
bei  Typhus.  Wiener  med.  Woclienschr,  1861.  —  Zur 
Aetiologie  des  Typhus.  Zeitschr.  für  Biologie  von  Buhl, 
Pettenkofer  etc.  1865.  1.  Heft.  —  lieber  Pyämie.  Im 
Bericht  über  280  Leichenöffn.  p.  29.  —  Fall  einer  im 
Pfortadersysteme  ablaufenden  Pyämie  von  Brand  des 
Wurmfortsatzes  aus.  Zeitschr.  f.  rat.  Med.  N.  F.  Bd.  IV. 
p.  348.  1854.  —  Pathologische  Anatomie  des  Kindbett- 
fiebers b.  Intelligenzblatt  Nr.  14.  1859.  —  lieber  den- 
selben Gegenstand  in  der  Klinik  für  Geburtskunde  von 
H.  und  Buhl.    1861.   p.  231.   —    Zum   Puerperalfieber. 
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Zeitschr.  f.  Geburtskunde  1864.  —  Puerperale  Infection 
der  Neugebornen.  Klin.  der  Geburtsk.  p.  255.  —  lieber 
die  Bildung  der  Eiterkörper.  Virch.  Arch.  1859.  — 
Ulceröse  Pylephlebitis.  Bildung  der  Eiterkörper.  Virch. 
Arch.  XXr.  Bd.  1861.  p.  480.  —  Vereiterungen.  Im 
Berichte  über  280  LeichenöfFn.  p.  111  —  Ueber  nekro- 
sirende  Bronchiectasie  b.  Intellig.  1854.  Nr.  1  u.  2.  — 
Ueber  tuberkulöse  Pneumonie.  Im  Berichte  über  280' 
Leichenötfn.  p.  56.  —  Ueber  chronische  Tuberkulose. 
Ebendas.  p  61.  —  Ueber  akute  Miliartuberkulose. 
Ebendas.  p.  49.  —  Vortrag  über  einen  Psoasabscess 
mit  nachgefolgter  ak.  Miliartuberkulose.  Wiener  med. 
Wochenschr.  1859.  Nr.  13.  —  Vortrag  über  den  Morbus 
Addisonii.  Ebendas.  1860.  Nr.  1  u.  2.  —  Ueber  Pneu- 
monia  crouposa.    Im  Ber.  über  280  Leichenöffn.  p.  71. 

—  Fremdkörperpneumonie.  Ebendas.  p.  73.  —  Verstopf- 
ung der  Luftwege  durch  Meconium  und  durch  Milch. 
In  der  Klin.  f.  Geburtskunde  p.  291.  —  Ueber  desqua- 
mative Pneumonie.   Im  Ber.  über  280  LeichenöfFn.  p.  80. 

—  Ueber  akute '  Lungenatrophie.  Virch  Arch.  1858.  — 
Epidemische  Cholera.  Zeitschr.  f.  rat.  Med.  N.  F.  Bd  VL 
1855.  —  Keferat  über  die  Pathologie  der  Cholera  epid. 
im  Hauptberichte  über  die  Cholera  in  Bayern  ron  AI. 
Martin.  1857.  —  Nachtrag  zur  Cholera  im  Ber.  über 
280  LeichenöiFn.  p.  3.  —  Ueber  Morbus  Brightii. 
Ebendas.  p.  83.  —  Ueber  Atheromatose.  Ebendas.  p.  97. 

—  Ueber  Atheromatose  und  Thrombose.  Wiener  med. 
Wochenschr.  1859.  —  Fall  von  Nierena bscesschen  durch 
phosphorsauren  Kalk  bei  Herzklappenatherom.  Würz- 
burger Verhandlungen.  —  Bemerkung  über  das  Hae- 
matoma  durae  matris.  Virch.  Arch.  X.  Bd.  1856.  — 
Capillarektasie  der  Lungen.  Virch.  Arch.  1859.  — 
Pteklamation  bezüglich  der  Capillarektasie.  Ebend.  1862. 
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—  Aneurysma  dissecans  der  Aorta.  Im  Ber.  über  280 
LeichenöflFn.  Zeitschr.  f.  rat.  Med.  1856.  p.  96.  —  lieber 
Peritonitis.  Ebendas.  p.  104.  —  Fall  einer  Gallencyste 
der  Leber.  B.  Intelligenzbl.  1857.  Nr.  6.  —  Bericht 
über  die  Bildungsfehler  in  Cannstatts  Jahresbericht  für 
1856 — 1858.  —  Die  Trachomkörner  können  Neurome 
sein.  B.  Intelligenzbl.  1858.  Nr.  27.  —  Blasenstein  mit 
einem  Knochenfragment  als  Kern.  Zeitschr.  f.  rat.  Med.' 
1859.  —  Angeborner  Mangel  beider  Oberschenkelknochen. 
Ebendas.  1860.  —  Akute  Fettdegeneration  der  Neuge- 
bornen.  In  der  Klin.  f.  Geburtsk.  von  Hecker  u.  Buhl. 
1861.  p,  296.  —  Ebendaselbst:  Foetus  in  foetu.  p.  301. 

—  Uterus  unicornis.  p.  315.  —  Atresie  sämmtlicher 
Körperöffnungen,  p.  318.  —  Angeborne  Hypertrophie 
der  Zunge  und  der  Nieren,  p.  321  etc.  —  Lipoide  Um- 
wandlung todter  Früchte  im  Uterus,  p.  327.  —  Ange- 
borne Ovarialcysten.  p.  335  etc.  —  Wägungen  der 
Organe  Neugeborner.  p.  336.  —  Speckdegeneration  der 
Haut.  Lindwurm  in  Zeitschr.  f.  rat.  Med.  1862.  —  Histo- 
logischer Unterschied  zwischen  hartem  und  Aveichem 
Syphilisgeschwür.  Lindwurm  in  Würzburger  Verhand- 
lungen 1862.  —  Zoogloea  capillorum,  ein  neuer  Haar- 
pilz. AI.  Martin  in  Zeitschr.  f.  rat.  Med.  1862.  —  Ueber 
das  Faserstoffexsudat.  Sitzungsber.  der  k.  b.  Akademie 
der  Wissensch.  Math.-phys.  Classe.  1863.  —  Stellung 
und  Bedeutung  der  pathol.  Anatomie.  Festrede  geh.  in 
öffentl.  Sitz,  der  Akad.  der  Wissensch.  1863.  —  Ueber 
Eiterbildung  in  Gefässepithelien.  Sitzungsber.  d.  Akad. 
1867.  —  Primäres  Osteom  in  den  Lungen.  Ebendas.  — 
Beitrag  zur  Entwicklung  des  knöchernen  Gehörorganes 
(mit  Dr.  Hubrich).  Zeitschr.  für  Biologie.  1807.  — 
Reklamation  bezüglich  des  Befundes  in  Choleraentleer- 
ungen.  Ebendas.  --  Beschreibung  zweier  Missgeburten, 
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Zeitsclir.  f.  Geburtsk.  von  Hecker  und  Buhl.  1867.  — 
Einiges  über  Diphtherie.  Zeitschr  f.  Biologie.  1868.  -- 
Mycosis  intestinalis.  Ebendas.  1870.  —  Lungenent- 
zündung, Tuberkulose  und  Schwindsucht.  München  bei 
Oldenbourg.  1872.  —  Dieselbe  Schrift  in  zweiter  Auf- 
lage. 1874.  —  Entgegnung  auf  Dr.  Wolfsteiner's  Vor- 
trag im  ärztl.  Vereine.  Aerztl.  Intelligenzbl.  1872.  — 
Rede  zur  Eröffnungsfeier  des  pathologischen  Instituts. 
Ebendas.  1875. 


Erlenmeyer,  Emil: 

lieber  basisches  Cyanblei.  Journ.  f.  prakt.  Chemie. 
48.  356. 

Ueber  die  Bildung  und  Zusammensetzung  des  sogen, 
sauren  phosphorsauren  Kalks.  Habilitationsschrift.  Hei- 
delberg 1857. 

Ueber  die  Glasur  der  Töpferwaare.  Dingler's  poly- 
techn.  Journ.  144.  390. 

Ueber  den  vermeintlichen  Eisen  wasserstoff  von  Reinsch 
und  den  Phosphorgehalt  des  Weissblechs.  N.  Jahrb. 
Pharm.  9.  97. 

Bestimmung  des  Gehalts  der  Blutlaugcnsalzschmelze- 
lösung  an  Ferrocyankalium  und  titrimetrische  Bestim- 
mung der  Schwefelblausäure.  Verhandl.  d.  naturh.-raed. 
Vereins.    Heidelberg  1.  169. 

Ueber  das  Sättigungsvermögen  der  Phosphorsäure  in 
einigen  Lösungen.    Zeitschr.  Chem.  1860.  570. 

Ueber  die  sogen.  Glycidverbindungen.     Ibid.  737. 

Ueber  sogen,  sauren  phosphorsauren  Kalk.  Ibid.  351. 

Ueber  ein  Aphrosiderit -ähnliches  Mineral.  Ibid.  145. 

Ueber  Jodkalium  in  verschiedenen  Formen.  Ibid.  544. 
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Ueber  Chloranil  aus  Benzaminsäure.     Ibid.  674. 

lieber  Spaltung  der  Hippursäure  durch  nascenten 
Wasserstoff.    Ibid.  548. 

Ueber  eine  abgeänderte  Betrachtungsweise  der  Alko- 
hole und  ihrer  Derivate.     Ibid.  2ü2. 

Ueber  die  Darstellung  von  Nitronaphtalin.  Ibid.  298. 

Ueber  die  Einwirkung  von  Jodwasserstoff  auf  Gly- 
cerin.     Ibid.  362  u.  673. 

Ueber  das  sogen.  Leucinsäurenitril  und  die  Amin- 
säuren  der  Glycolsäurereihe.  Annal.  Chemie  u.  Pharm, 
119.  17. 

Ueber  das  Studium  der  Chemie,  Zeitschr.  f.  Chemie 
1861  u.  1862. 

Ueber  die  Theorie  der  Chemie.     Ibid.  1862.  18. 

Ueber  die  Gewinnung  von  Propyljodur  aus  Glyceriri», 
und  die  Darstellung  von  Jodwasserstoff.    Ibid.  43. 

Ueber  die  Grösse  und  den  Wirkungswerth  des  Eisen- 
atoms.   Ibid.  129. 

Ueber  die  Constitution  der  Oxacetsäuren.    Ibid.  218. 

Ueber  dem  Ammoniaktypus  angehörige  organische 
Säuren.     Ibid.  232. 

Ueber  die  Maumene'sche  Methode  der  directen  Sauer- 
stoffbestimmung in  organischen  Verbindungen.  Ibid.  613. 

Ueber  die  Isomerie  der  Fumar-  und  Maleinsäure .. 
Ibid.  1863.  21. 

Betrachtungen  über  Aequivalcnt,  Atom,  Molekül, 
Volum.     Ibid.  65.  97.  609. 

Ueber  die  Constitution  der  Milchsäure.    Ibid.  90. 

Ueber  die  aus  Zimmtsäure  durch  nascenten  Wasser- 
stoff entstehende  Säure.     Ibid.  307. 

Ueber  Propylverbindungen.  Annal.  Chem.  Pharm. 
126.  305. 
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lieber  die  Atoraigkeit  des  Eisens  Zeitsclir.  Chem. 
1863.  543. 

Ueber  die  Synthese  des  Leucins  und  der  Leucinsäure 
aus  den  Elementen.    Ibid.  545. 

Ueber  die  Ursache  der  Homologie.     Ibid.  627. 

Ueber  die  sogen,  abnormen  Dampfdichten.  Ibid.  650. 

Ueber  das  Verhältniss  der  Kolbe'schen  Betrachtungs- 
weise za  der  sogen.  Typentheorie.     Ibid.  728. 

Darstellung  von  chlorfreiem  Kupferoxyd  für  die  or- 
ganische Elementaranalyse.     Ibid.  157. 

Zur  Constitution  der  Azoverbindungen.     Ibid.  678. 

Zur  Constitution  der  Chrysaminsäure.    Ibid.  665. 

Hypothesen  über  chemische  Isomerie  und  chemische 
Constitution.     Ibid.  1864.  1. 

Ueber  die  Constitution  der  Diglycolsäure ,  der  Di- 
und  Triglycolamidsäure  und  der  Diglycolaminsäure. 
Ibid.  56. 

Ueber  die  Synthese  der  Milchsäure  nach  Lippmann. 
Ibid.  168. 

Ueber  die  Wirkung  der  Alkalimetalle  auf  Monochlor- 
Essigsäure.    Ibid.  346. 

Ueber  das  Molekulargewicht  des  Quecksilberchlorürs. 
Annal.  Chem.  Pharm.  131.  124. 

Ueber  die  Darstellung  der  Dibromhomotoluylsäure 
und  deren  Zersetzungsproducte  durch  siedendes  Wasser. 
Zeitschr.  Chem.   1864.  545. 

Ueber  die  Sättigungscapacität  der  Elemente.  Ibid.  628. 

Nachweisung  von  Jod,  Brom  und  Chlor  in  orga- 
nischen Verbindungen  und  Natansons  Reaction  auf  Eisen. 
Ibid.  637. 

Studien  über  das  Glycerin  in  seiner  Eigenschaft  als 
mehratomigfer  Alkohol.     Ibid.  642. 
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Umwandlung  von  Pseudopropyljodür  in  Cyanür  und 
Isobuttersäure.     Ibid.  651. 

lieber  einige  Eigenthümlichkeiten  in  dem  Verhalten 
'des  Amylens  und  die  Darstellung  von  Diamylen  Ver- 
handlungen des  naturh -med.  Vereins  Heidelberg.  3.  197. 

Bildung  von  Distyrol,  ein  neues  Polymere  des  Styrols. 
Annal.  Chem.  Pharm.  135.  122. 

Ueber  die  muthmassliche  Ursache  der  Isomerie  einiger 
Paare  von  Verbindungen ,  welche  2  Atome  Kohlenstoff 
enthalten.     Heidelberger  Jahrb.  1866,  247. 

Studien  über  die  sogen,  aromatischen  Säuren.  Annal. 
€hem.  Pharm.  137.  327. 

Ueber  das  Verhalten  des  Nelkenöls  und  Anisöls 
gegen  Jodwasserstoff  und  über  deren  chemische  Consti- 
tution.    Heidelb.  Jahrb.  1866.  221. 

Ueber  das  Vorkommen  der  Glycolsäure  im  Pflanzen- 
Teich  und  Umwandlung  derselben  in  Anhydrid  und 
•Olycolid.    Ibid.  247. 

Ueber  einen  Gasofen  für  die  Elementaranalyse  und 
einen  Apparat  zum  Erhitzen  in  zugeschmolzenen  Bohren. 
Annal.  Chem    Pharm.  139.  70. 

Ueber  die  Constitution  des  Gährungsbutyl-  und  des 
■öährungsamylalkohols.  Annal.  Chem.  Pharm.  Suppl. 
5.  337. 

Studien  über  den  Process  der  Einwirkung  von 
Jodwasserstoff  auf  Glycerin.  Annal.  Chem.  Pharm. 
139.  211. 

Ueber  die  Dicarbonsäure  aus  dem  Aethylidenchlorid. 
ibid.  145.  365. 

Ueber  die  relative  Constitution  der  Fleischbasen 
tind  die  einfachste  Synthese  des  Guanidins.  Ibid. 
146.  258. 
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Ueber  die  Analogie  der  sauren  schwefligsauren  Salze 
mit  den  ameisensauren  Salzen  und  über  die  Constitution 
des  Taurins.  Verhandlungen  des  naturh.-med.  Vereins 
Heidelberg  1867.  163. 

Ueber  den  Schmelzpunkt  und  die  relative  Consti- 
tution des  Succinimids.     Zeitschr.  Chem.  1869.  174. 

Ueber  das  Haihydratwasser.  Berichte  der  deutsch, 
chem.  Gesellsch.  Berlin  2    289. 

Ueber  die  Synthese  substituirter  Guanidine. 

Ueber  die  Säuren,  welche  bei  der  Oxydation  des 
Oährungsbutylalkohols  entstehen. 

Ueber  Valeriansäuren  verschiedenen  Ursprungs.  Sitz- 
ungsber  der  k.  bayer.  Akad.  der  Wissensch.  zu  München 
1870.  2.  304. 

In  Gemeinschaft  mit  Anderen: 

Mit  A.  Schöffer. 
Experimentell-kritischer  Beitrag   zur  Kenntriss   der 
Eiweisskörper.     Zeitschr.  Chem.  1859.  315. 
Synthese  der  Amidocaprylsäure.     Ibid.  341. 

Mit  G.  Lewinstein. 
Titrimetrische  Bestimmung  des  Thouerdegehalts   in 
Alaun ,    schwefelsaurer   Thonerde   etc.     Zeitschr    Chem. 

1860.  752. 

Mit  C.  Clemm-Lennig. 

Ueber  den  Ammoniakgehalt  der  Luft  in  Pferdeställen. 
Ibid.  52. 

Ueber  die  Frage:  Ist  es  möglich,  den  Peruguano 
durch  inländische  Düngemittel  zu  ersetzen?  Landw. 
Corresp.-Bl.     Baden  1860. 
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Mit  Lisenko. 
Ueber   die  Einwirkung   von  Schwefelsäure  auf  Mer. 
captan.     Zeitschr.  Chem.  1861.  660. 

Ueber  Aethsulfacetsäureäthyläther.    Ibid.  1862.  134, 

Mit  Wanklyn. 

Ueber  die  Einwirkung  von  Jodwasserstoff  auf  Mannit 
Ibid.  1861.  606. 

Ueber  die  Constitution  des  Melampjrins.  Ibid. 
1862.  641. 

Ueber  das  /?-Hexyljodür  und  einige  seiner  Derivate 
Annal.  Chem.  Pharm.  135.  129. 

Mit  ßuliginsky. 
Ueber  die  Oxydation  von  Cumiuol  und  Cymol.   Ibid. 
140.  137. 

Mit  W.  V   Schneider. 
Ueber  eine    einfache   Bildungsweise   der  Acrylsäure 
und   die   Constitution    der  j5-Jodpropionsäure.     Berichte 
deutsch,  chem.  Gesellsch.     Berlin  3.  339. 

Redigirte  die  Zeitschrift  für  Chemie  und  Pharmacie, 
1859  und  1860  in  Gemeinschaft  mit  Lewinstein,  von 
1861  bis  1864  allein. 

Von  seinem  Lehrbuch  der  organischen  Chemie, 
Leipzig,  C.  F.  Winter,  sind  2  Lieferungen  erschienen. 

Fortsetzung  von  1871. 

Zur  Fleischmilchsäure.     Liebig's  Annalen  158.  262. 

Ueber  die  Bildung  einer  Methyloisäthionsäure. 
Ibid.  260. 

Ueber  die  Darstellung  von  absolutem  Alkohol.  Ibid. 
160.  249. 
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lieber  sauerstoffhaltige  Aethylverbindungen.  Sitz- 
ungsber.  der  matli.-phys.  Classe  1871.  25G. 

Heber  einige  Eigenschaften  der  Calciumphosphate 
und  des  Calciumsulfats.     Ibid.  1872.  269. 

lieber  die  relative  Constitution  der  Harnsäure  und 
einiger  Derivate  derselben.    Ibid.  276. 

lieber  die  relative  Constitution  der  Diazoverbind- 
ungen.     Ibid.  1874.  208. 

lieber  die  relative  Constitution  der  Chinone.  Ibid.  210. 

lieber  eine  einfache  Darstellung  von  Oxalsäure-Me- 
thylester,  resp.  Methylalkohol  aus  Holzgeist.   Ibid.  213. 

Eede:  Die  Aufgabe  des  chemischen  Unterrichts 
gegenüber  den  Anforderungen  der  Wissenschaft  und 
Technik.  Vortrag  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k. 
Akademie  der  Wissenschaften  am  25.  Juli  1871  zur 
Vorfeier  des  allerhöchsten  Geburts-  und  Namensfestes 
Sr.  Majestät  des  Königs  Ludwig  II. 

Denkschrift:  Ueber  den  Einfluss  des  Justus  Frei- 
herrn von  Liebig  auf  die  Entwicklung  der  reinen  Che- 
mie.    1874.  I 

In  Geraeinschaft  mit 'Anderen: 
Mit  H.  Bunte. 
Ueber  eine  zweckmässige  Darstellung  von  Aethylen 
und  Aethenbromür.     Liebig's  Annalen  168.  64. 

Mit  A.  V.  Planta. 
Ueber  die  Fermente  in  den  Bienen,    im  Bienenbrot 
und  im  Pollen  und  über  einige  Bestandtheile  des  Honigs. 
Sitzungsber.  der  math  -phys.  Classe  1874.  204.  j 

Mit  0    Sigel.  1 

Ueber  Amidocaprylsäure  und  Hydroxycaprylsäure. 
Ber.  der  deutsch,  ehem.  Ges.  1874.  697. 
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lieber  das  Araid  und  Nitril  der  Hydroxycaprylsäure 
und  das  Amid  der  Amidocaprylsäure.     Ibid.  1108. 

Ueber  ein  wahres  Leucinsäurenitril  und  die  daraus 
entstehende  Leucinsäure.     Ibid.  1109. 

Mit  0.  Sigel  und  L.  Belli. 
Ueber  die  Oxydation  von  Buttersäure,  Capronsäure, 
Bernsteinsäure     und     Oxalsäure     durch     Salpetersäure. 
Ibid.  696. 

.    Mit  A.  Kriechbaumer. 
Ueber  die  Darstellung  des  Meth3iäthers.   Ibid.  699. 

Ist  Mitglied  der  Eedaction  von  J.  Liebig's  Annalen 
der  Chemie. 


OuEMBEL,  Carl  Wilhelm: 

Geognostische  Bemerkungen  über  den  Donnersberg. 
N.  Jahrb.  für  Min.,  Geogn.  u.  Petref.  v.  Leonhard  u. 
Bronn.  Jahrg.  1846.  S.  542. 

Nachtrag  zu  den  geognostischen  Bemerkungen  über 
den  Donnersberg.    Ebendas.  1848.  S.  158. 

Ueber  die  Quecksilbererze  in  dem  Steinkohlengebirge 
der  Pfalz.  Verhandl.  des  naturw.  Vereins  für  Rheinl. 
u.  Westph.  Jahrg.  VII.  1850.  S.  83. 

Ein  Gebirgsdurchschnitt  auf  der  linken  Rheinseite 
bei  Landau.  N.  Jahrb.  für  Min.  etc.  Jahrg.  1853.  S.  524. 

Ueber  die  tertiären  Diatomeenlager  in  der  Oberpfalz. 
Korresp.-Bl.  des  zool.-mineral.  Vereins  in  Regensburg. 
Jahrg.  VII.  1853.  S.  83. 

Verzeichniss  der  in  der  Oberpfalz  vorkommenden 
Mineralien.     Ebendas.  S.  145. 
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Uebersicht  über  die  geognost.  Verhältnisse  der  Ober- 
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Ueber  die  Wärme  des  Bodens  und  über  Quellen- 
temperatur. Sendtner's  Vegetations-Verliältnii^se  Süd- 
bayerns. 1854.  S.  45. 

Beiträge  zur  geognost.  Kenntniss  von  Vorarlberg 
und  NW.-Tirol.  Jahrb.  der  k.  k.  geol.  Reichsanstalt 
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Ueber  die  neue  Färberflechte  Lecanora  ventosa. 
Denkschr.  der  math.-naturw.  Cl.  der  k.  k.  Akad.  der 
Wissensch.  in  Wien.  Bd.  XI.  1856. 

Der  Grünten ,  eine  geognostische  Skizze.  München 
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Verzeichniss  der  im  Fichtelgebirge  vorkommenden 
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Regensburg.  Jahrg.  XI.  1857.  S.  142. 

Das  Alter  der  Tertiärgebilde  in  der  oberen  Donau- 
hochebene (mit  Dr.  Fr.  Sandberger).  Sitzungsber.  der 
math.-naturw.  Cl.  der  k,  k.  Akad  der  Wissensch.  in 
Wien.  Bd.  XXX.  1858.  S.  214. 

Ueber  das  grünfaule  Holz.  Flora,  Regensburg.  1858, 
S    113. 

Vorkommen  von  Dopplerit  im  Dachelmoos.  N.  Jahrb. 
für  Mineral,  etc.  1858.  S.  278. 

Geognostische  Uebersichtskarte  von  Bayern.  Mün- 
chen, liter.-artist.  Anst.  von  Cotta    1858. 

Aequivalente  der  St.  Cassianer  Schichten  im  Keuper 
Frankens.  Jahrb.  der  k.  k.  geol.  Reichsanst.  in  Wien. 
Bd.  X.  1859.  S.  22. 
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deutsch.  Naturf.  und  Aerzte  in  Carlsruhe.  1859. 
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Beitrag  zur  Flora  der  Vorzeit.  Denkschr.  d.  botan. 
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Geognostische  Beschreibung  des  bayer.  Alpengebirgs 
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Ueber  das  Alter  der  Münchener  Gneissparthie.  N. 
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:N.  Jahrb.  für  Min.  etc.  1862.  S.  285. 

Ueber  Anthracotherium  in  den  Alpen.  Ebendas. 
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Ueber  die  Dachsteinbivalve  und  ihre  aipinen  Ver- 
wandten. Sitzungsber,  der  raath.-naturw.  Gl.  der  k.  k. 
Akad.  der  Wissensch.  in  Wien.  Bd.  XLV.  1862.  S.  325. 
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Ueber  Clymenien  des  Fichtelgebirgs ,  mit  Tafeln. 
Palaeontographica  von  H.  v.  Meyer  u.  Dunker.  Bd.  XI. 
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Ueber  das  Alter  der  Münchberger  Gneissparthie. 
2.  Abth.    N.  Jahrb.  für  Min.  etc.  1863.  S.  257. 
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Uebersicht  über  die  geogn.  Verhältnisse  des  Fichtel- 
gebirges,   ßavaria.  Bd.  III.  Buch  VIT.  1863.  S.  3. 

lieber  das  Vorkommen  des  Antozon-haltigen  Fluss- 
spathes  bei  Wölsenberg.  Sitzungsber.  der  math.-phys, 
Cl.  der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  1863.  S.  301. 

Ueber  ein  neues  Erdharz :  Euosmit.  N.  Jahrb.  für 
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Ueber  das  Vorkommen  von  Semionotus  in  den  Alpen. 
Ebendas.  S.  49. 

Ueber  das  fränkische  Knochenbett  des  Keupers  und 
seine  Pflanzenschichten.  Sitzungsber.  der  math.-phys. 
Cl.'der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  1864.  S.  215. 

Uebersicht  über  die  geogn.  Verhältnisse  der  fränk- 
ischen Alb.    Bavaria   Bd.  III.  Buch  XL  1864.  S.  1. 

Ueber  das  Vorkommen  von  thonigem  Phosphorit  in 
jurass.  Abi.  Frankens.  Sitzungsber.  der  k.  b.  Akad.  der 
Wissensch.  1864.  III.  S.  325. 

Die  Wurzbacher  Schiefer  und  Orthis  im  Leuchtholz- 
gestein.    N.  Jahrb.  für  Min.  etc.  1864.  S.  457. 

Vorkommen  von  Anthracosien  am  Irmelsberg  im 
Thüringer  Walde.     Ebendas.  S.  645. 
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Vorkommen  von  Volzia  heterophylla.    Ebend.  S.  63. 

Geogn.  Beschreibung  des  fränkischen  Triasgebietes. 
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Geogn.  Beschreibung  der  Pfalz.  Ebendas.  Abth.  II. 
1865.  S    61. 
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Bayern.  Sitzungsber.  der  math.-phys.  Cl.  der  k.  bayer. 
Akad.  der  Wissensch.  1865.  L  S.  66. 
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Eozoon  im  ostbayer.  Urgebirge.  Ebendas.  1866.  I. 
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Eozoon  im  Urkalke  von  Sachsen.  N.  Jahrb.  für 
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lieber  neue  Funde  von  Gosauschichten  und  Vilser- 
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Comatula  oder  Belemnites  in  den  Nummuliten- 
schichten    des    Kressenbergs.      N.  Jahrb.  für   Min.  etc. 

1866.  S.  563. 

Ueber  das  Vorkommen  hohler  Kalkgeschiebe  in 
Bayern.  Zeitschr.  der  deutsch,  geolog.  Gesellsch.  1866. 
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Ueber  neue  Versuche  der  bildlichen  Darstellung  von 
krystall.  Gesteinsarten  durch  Naturselbstdruck.  Sitz- 
ungsber. der  math.-physik.  Classe  der  k.  b.  Akad.  der 
Wissensch.  1867.  I.  S.  355. 

Weitere  Mittheilungen  über  das  Vorkommen  von 
Phosphorsäure  in  Schichtgesteinen  Bayerns.  Ebendas. 
11.  S.  147. 

Ueber  die  geognostischen  Verhältniss  des  Mont- 
Blanc  nach  Favre.     Ebendas.  S.  603. 

Kurze  Notiz  über  die  Gliederung  der  sächsischen 
Kreideschichte.  Zeitschr.  der  Gesellsch.  Isis  in  Dresden 
und  N.  Jahrb.  für  Min.  etc.  1867.  S.  664. 

Skizze  der  Gliederung  der  oberen  Schichten  der 
Kreideformation   in  Böhmen.     N.  Jahrb.  für   Min.  etc. 

1867.  S.  795. 

Ueber  vulkanische  Erscheinungen.  Westermann'a 
illustr.  deutsche  Monatshefte.  Bd.  VI.  1867.  S.  413. 
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Verzeichniss  der  in  der  Sammlung  in  Regensburg 
vorfindlichen  Versteinerungen  der  Kreideformation. 
Korr.-Bl.  des  zool.-min.  Vereins  in  Regensburg.  1868. 
S.  51. 

lieber  Pyrophyllit  als  Versteinerungsmittel.  Sitz- 
ungsber.  der  math.-phys.  Classe  der  Iv.  b.  Akad.  der 
Wissensch.  1868.  I.  S.  498. 

Geognostische  Beschreibung  von  Bayern.  II.  Bd.: 
Das  ostbayerische  Grenzgebirge,  mit  Kartenatlas.  Gotha, 
Just.  Perthes.  1868. 

lieber  Gliederung  der  Procänschichten  in  Böhmen. 
Denkschr.  der  math.-phys.  Classe  der  k.  b.  Akad.  der 
Wissensch.  Bd.  X.  1868.  S.  501. 

Beiträge  zur  Foraminiferenfauna  der  nordalpinischen 
Eocängebilde.     Ebendas.  Bd.  X.  II.  1868.  S.  582. 

Eozoon  im  körn.  Kalk  Schwedens.  N.  Jahrb.  für 
Min.  etc.  1869.  S.  551. 

lieber  Foraminiferen  u.  Ostracaden  der  St.  Cassianer 
und  Raibler  Schichten.  Jahrb.  der  k.  k.  geol.  Reichs- 
anstalt in  Wien.  Bd.  XIX.  1869.  S.  175. 

Der  Riesvulkan.  Sitzungsber.  der  math.-phys.  Ol. 
der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  1870.  I.  S.  153. 

lieber  das  Vorkommen  von  sog.  Nulliporen,  Litho- 
thamnium  im  Leithakalke.  Jahrb.  der  k.  k.  geol.  Reichs- 
anstalt in  Wien.  Verh.  1870.  S.  201. 

lieber  Tiefseeproben.  N.  Jahrb.  für  Min.  etc.  1870. 
S.  753. 

lieber  die  Foraminiferen  der  Gosau-  und  Belemni- 
tellen-Schichten.  Sitzungsber.  der  math.-phys.  Gl.  der 
k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  1870.  S.  278. 

Geogn.  Verhältnisse  des  Ulmer  Cementmergels  und 
über  seine  Foraminiferen.     Ebendas.  1871.  S.  38. 
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(Lithothamnium).  Abhandl.  der  math.-phys.  Classe  der 
k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  Bd.  XI.  1871.  S.  1. 

Neuere  Ansichten  über  die  Entstehung  der  kr5^stali. 
Gesteine.    Ausland  1871.  S.  1225. 

lieber  Spirifer  macropterus  in  den  Nereitenschichten. 
N.  Jahrb.  für  Min.  etc.  1872.  S.  77. 

Ueber  jurass.  Vorläufer  der  For.  G.  Nummelina  und 
Orbitulites.     Ebendas.  S.  241. 

Sog.  NuUiporen  IL  Abth.  Nullip.  des  Thierreichs 
(Dactyloporen).  Abhandl.  der  math.-phys.  CI.  der  k.  b. 
Akad.  der  Wissensch.  Bd.  XI.  I.  1872.  S.  60. 

Gletsclierersch einungen  aus  der  Eiszeit.  Sitzungsber. 
der  math.-physik.  Cl.   der   k.  b.  Akad.  der  Wissensch. 

1872.  S.  223. 

Ueber  Coccolithen  in  Eocänmergel  vom  Kressenberg 
-und  über  Oolithbildung.  N.  Jahrb.  für  Min.  etc.  1873. 
S.  299. 

Ueber  Anwendung  des  Stauroscop's  bei  Dünnschliff- 
untersuchungen.   Ebendas.  S.  400. 

Lithologie  des  Meeresgrundes  nach  Beiesse.  Ausland. 

1873.  S.  164. 

Mitteldeutsches  Erdbeben  v.  6.  März  1872.  Ebendas. 
S.  941. 

Ueber  die  Specialkarte  der  Algäuer  Alpen.  Allg. 
Zeitung  Beil:  Nr.  63.  1873. 

Der  Glärnisch.    Ebendas.  Nr.  257. 

Geognost.  Mittheil,  aus  den  Alpen.  I.  Mendel-  und 
Schierngebirge.  Sitzungsber.  der  math.-phys.  Cl.  der 
k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  1873.  S.  14. 

Ueber  Conodictyum  bursiformc.    Ebendas.  S.  282. 
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üeber  Ostiacoden  in  dem  rhein.  Devonkalk  u.  Gyro- 
porella  in  dem  alpenin.  Kohlenkalke.  N.  Jahrb.  für 
Min.  etc.  1874.  S.  69. 

Die  palaeolith.  Eruptivgesteine  des  Fichtelgebirgs. 
München  1874. 

Geognost.  Mittheil,  aus  den  Alpen.  II.  Ein  Profil 
aus  dem  Kaisergebirge.  Sitzungsber.  dsr  math.-physik. 
Cl.  der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  1874.  II.  S.  177. 

üeber  Fusulinen  aus  Japan.   Ausland  1874.  S.  479. 
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angewendet  zu  Tiefenmessungen  und  Temperaturbestim- 
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Monatsberichte  der  Akademie.     Nov.  1862. 

Ausdehnung  des  Wassers  zwischen  0^  und  100°. 
Ebendas.  Febr.  1863. 

Eine  Federwaage  zu  exacten  Wägungen.  Ebendas. 
Febr.  1S63. 

Technische  Lehranstalten,  und  Telegraphie,  zwei 
Abhandlungen,  erschienen  im  Staatslexikon  von  Bluntschli 
und  Brater.     1864. 

Das  Leben  Fraunhofers,  Rede,  gehalten  in  der 
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lieber  die  Farbe  der  Meere.     1870. 
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Meere.     1871. 
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zehn  Auflagen  mit  mehrfachen  Uebersetzungcn  in's 
Französische,  Englische,  Italienische,  Holländische  und 
Russische.) 

Grundzüge  der  Mineralogie.  Nürnberg  bei  Schräg 
1838. 

Die  Mineralogie,  leichtfasslich  dargestellt  mit  Rück- 
sicht auf  das  Vorkommen  der  Mineralien,  ihre  tech- 
nische Benutzung  etc.  Nürnberg  bei  Schräg  1847. 
2.  Aufl.  Leipzig  bei  Brandstetter  1858.  3.  Aufl.  1864. 
4.  Aufl.  1871. 

Die  Geognosie,  als  Anhang  zum  Lehrbuch  über 
Mineralogie.     Nürnberg  bei  Schräg  1849. 

Skizzen  aus  dem  Steinreich,  geschrieben  für  die 
gebildete  Gesellschaft.  München  bei  Kaiser  1850.  In's 
Englische  übersetzt  von  Arthur  Henfrey,  London  1852, 
in's  Dänische  von  J.  P.  Lefolii,  Kopenhagen  1856. 

Die  Mineralogie.  Porpuläre  Vorträge.  Frankfurt, 
Verlag  für  Kunst  und  Wissenschaft  1862;  in's  Hollän- 
dische übersetzt  von  Van  Rierasdijk  1868. 

Die  Mineralnamen  und  die  mineralogische  Nomen- 
klatur.    München  bei  Cotta  1^53. 

Die  Galvanographie.  München  bei  Cotta  1842.  In's 
Russische  übersetzt  1843  und  in's  Englische  1845  von 
W.  G.  Lettsom.     Zweite  deutsche  Aufl.  1846. 

Drei  galvanographische  Blätter.     München  1843. 

Geschichte  der  Mineralogie  1864.  Cotta'sche  Buch- 
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Zur  Berechnung  der  Krystallformen.  München,  Jos. 
Lindauer'sche  Buchhandlung.  1867. 

Akademische  Reden: 

lieber  die  Fortschritte  der  Mineralogie  seit  Hauy. 
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Vergleichende  Betrachtungen  über  organische  und 
unorganische  Natur.     1836. 

lieber  den  Einfluss  der  Naturwissenschaften  auf  die 
Technik.     1841. 

Nekrolog  von  J.  N.  v.  Fuchs,  in's  Englische  über- 
setzt von  S.  W.  Johnson.     1857. 

Abhandlungen : 

In  den  Denkschriften  der  Akademie  1829  und  1830. 

lieber  Olivenit,  Kupferschaum  und  Kieselmalachit. 

lieber  einige  in  der  Natur  vorkommende  Verbind- 
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den  Pektolith,  eine  neue  Mineralspecies.  Bd.  XIII.  p.  385. 
—  Ueber  den  Okenit,  eine  neue  Mineralspecies.  Bd.  XIV. 
p.  333.  —  Ueber  einen  dichten  Granat  von  Schwarzen-^ 
stein.    Bd.  XIV.  p.  338. 
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Poggendorff. 

Ueber  den  Thraulit.  Bd.  XIV.  p.  467.  —  Ueber 
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—  Ueber  das  Titaneisen  von  Gastein  (Kibdelophan). 
Bd.  IV.  p.  245.  —  Ueber  den  Humboldtilith.  Bd.  IV. 
p.  293.  —  Vermischte  mineralogische  und  chemische 
Bemerkungen.  Bd.  IV.  p.  298.  —  Beitrag  zur  Kennt- 
niss  homöometr.  und  isometr.  Krystallreihen.  Bd.  IV. 
p.  410.  —  Ueber  Disphenoeder  der  Kupferlasur,  einax. 
Glimmer  und  Verhalten  des  Apatits  im  polar.  Licht. 
Bd.  IV.  p.  418.  —  Analyse  eines  Magneteisenerzes 
von  Arendal  und  über  die  Mischung  des  Franklinits. 
Bd.  IV.  p.  429.  —  Ueber  das  diklinoedrische  und  tri- 
klinoedrische  Krystallsystem.     Bd.  IV.  p.  152. 

In  Erdmann's  Journal  für  praktische  Chemie. 

Ueber  den  Chonikrit  und  Pyrosklerit  (zwei  neue 
Mineialspecies).  Bd.  II.  p.  51.  —  Ueber  den  Onkosin 
(eine  neue  Mineralspecies).  Bd.  II.  p.  295.  —  Ueber 
4ie  Eisenoxydhydrate.    Bd.  I.  p.  181  u.  319.  —  Ueber 
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den  schillernden  Asbest  von  Reichenstein.  Bd.  II.  p.  297. 

—  lieber  den  Nickelwismuthglanz,  eine  neue  Mineral- 
species.  Bd.  VI.  p.  332.  —  üeber  den  Hydromagnesit, 
eine  .neue  Mineralspecies.  Bd.  I.  p.  80.  —  Ueber  Epidot- 
Oabbro.  Bd.  V.  p.  212.  —  Ueber  den  körnigen  Por- 
zellanspath  von  Passau.  Bd.  I.  p.  89.  Ueber  das 
Titaneisen  aus  dem  Spessart.  Bd.  I.  p.  87.  —  Ueber 
Krystallsystera  und  Krystallreihe.  Bd.  VII.  p.  153.  — 
üeber  eine  Skale  für  die  Schnielzbarkeit  der  Mineralien. 
Bd.  X.  p.  258.  —  Ueber  die  sogen.  Eisenrose  aus  der 
Schweiz  (Basanomelan).  Bd.  XIV.  p.  409.  —  Ueber 
den  Arfvedsonit.  Bd.  XIII.  p.  1.  —  Ueber  den  Chlorit 
und  Ripidolith  (eine  neue  Mineralspecies).  Bd.  XVI. 
p.  470.  —  Ueber   den  Gismondin.     Bd.  XVIII.  p.  103. 

—  Ueber  eine  neue  Anwendung  der  galvan.  Kupfer- 
präcipitation  zur  Vervielfältigung  von  Gemälden  in 
Tuschmanier.  Bd.  XX.  H.  3.  —  Ueber  einen  neuen 
Hydrargillit  aus  Brasilien.  L.  493.  —  Ueber  den  Arä- 
oxen,  ein  neues  Blei-Zink- Vanadat.  L.  496.  —  Krys- 
tallogr.  und  chemische  Bemerkungen  und  Untersuch- 
ungen: Kalkspathkrystalle  von  Ähren;  Zwillinge  des 
Bitterkalks  von  Traversella;  Tetrakishexaeder  von  Fluss- 
spath  und  Steinsalz;  Nickelglanz  von  Sparnberg;  über 
Naumann's  Bezeichnung  vertikaler  Prismen  im  diklinoedr. 
System;  über  die  Krystallform  des  Zuckers,  Cubeben- 
camphers,  Harnzuckers  mit  Kochsalz;  über  Fixiren  von 
Lichtbildern,  Zusammensetzung  der  Berillerde;  Fällung 
von  Silicaten  mit  kohlensaurem  Kalk;  Telluriwismuth 
von  San  Jose;  Jamesonit  etc.  über  einen  bleihalt.  Zink- 
spath  von  Nertschinsk;  über  die  Krystallisation  des 
Ammoniakbrechweinsteins;  über  den  Meerschaum  von 
Theben;  in  den  genannten  Journalen.  Bd.  LXXIX 
(1860).  Ueber  eine  eigenthümliche  Säure,  Diansäure  etc. 
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Hierüber  auch  Bd.  LXXXIII.  lieber  clenLinarit.  Ebend. 
Bd.  LXXXIV.  lieber  merkwürdige  Krystalle  von  Stein- 
salz. Bd.  XCI.  Ueber  den  Arfvedsonit.  Bd.  XCII.  Ueber 
die  quantitative  Bestimmung  des  Fluors  in  Eisen-  und 
Man  ganphosphaten . 

1863.  Bd.  I.  Ueber  ein  Gerasbart-Elektroskop  und 
über  Mineral-Elektricität.  Ueber  Asterismus.  Stauros- 
kopische  Bemerkungen. 

1864.  Bd.  I.  Ueber  den  Aedelforsit  und  Sphenoklas. 

In  den  Gelehrten  Anzeigen. 

1843.  Ueber  Hoifmann's  galvanograph.  Zeichnungen 
und  über  die  Fortschritte  der  Galvanographie ;  über 
den  Spadait,  eine  neue  Mineralspecies ;  über  Diallage 
und  Broncit ;  über  das  Anlaufen  des  Kupferkieses  unter 
dem  Einfluss  des  galvan.  Stromes. 

1844.  Ueber  die  Fortschritte  der  Galvanographie 
und  über  die  galvan.  Anfertigung  erhabener  Typen; 
über  einen  als  Hochofenschlacke  gebildeten  Diopsid; 
über  die  Krystallform  des  sauern  phpsphors.  Ammoniaks; 
über  eine  Anwendung  ehem.  Metallniederschläge  zu 
farbigen  Zeichnungen  auf  Kupfer ;  Formeln  zur  Berech- 
nung der  Ableitungscoefficienten  der  tesseralen  Gestalten 
für  die  Naumann'sche  Bezeichnung;  über  ein  Nickelerz 
von  Lichtenberg  bei  Stehen. 

1845.  Ueber  ein  neues  Vorkommen  von  Zirkon  in 
Tyrol.  —  Ueber  die  Scheidung  der  Phosphorsäure.  — 
Ueber  ein  ehem.  Kennzeichen  für  Titaneisen  und  Sphen. 

—  Ueber   den  Broncit  von   Ujardlersoak  in  Grönland. 

—  Analyse  eines  sinterartigen  Minerals  v.  Vesuv.  — 
Ueber  die  Scheidung  der  Phosphorsäure  und  Fluss- 
säure und  über  die  Einwirkung  der  letzteren  auf  Sili- 
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cate.  —  Ueber  die  Unterscheidung  von  Sulphureten 
und  Sulphaten.  —  Ueber  den  einaxigen  Glimmer  von 
Bodenmais. 

1846.  Ueber  den   Brongniartin  von  Berchtesgaden. 

—  Ueber  den  Condurrit  und  über  das  Verhalten  der 
Kupferoxyde  zu  metallischem  Arsenik  im  Feuer.  —  Ueber 
das  Kupferpecherz  von  Turinsk. 

1847.  Ueber  den  Hydrargillit  von  Villa  Ricca.  — 
Ueber  den  Disterrit.  —  Ueber  die  Bestimmung  de» 
Arseniks  mittelst  Kupfer.  —  Ueber  die  Bildung  eines 
Molybdänsesquioxyd  s . 

1848.  Ueber  den  Chloropal.  —  Ueber  den  Kreit- 
tonit,  einen  neuen  Spinell  nebst  Bemerkungen  über  die- 
Mineralspecies  mit  vicarirenden  Mischungstheilen. 

1849.  Ueber  die  Mineralspecies  mit  vicarirenden 
Mischungstheilen  und  über  die  Molckular-Gemenge.  — 
Ueber  die  Bestimmung  des  Arseniks  mittelst  schwefliger 
Säure. 

1850.  Ueber  Isomorphie,  Dimorphie,  Polymerie  und 
Heteromerie.  —  Ueber  die  galvanische  Leitungsfähig- 
keit der  Mineralien. 

1851.  Ueber  den  Skolopsit,  ein  neues  Sulphatsilicat. 

—  Ueber  den  Gymnit  aus  Tyrol.  —  Ueber  einen  in- 
teressanten Zwilling  am  Thoneisengranat.  —  Ueber 
eine  neue  Aetzflüssigkeit  für  Kupfer. 

1852.  Ueber  den  Sismondin,  Chloritoid  und  Masonit 
und  über  die  Mischung  dieser  und  ähnlicher  Silicate 
aus  dem  Gesichtspunkt  der  Polymerie  betrachtet.  — 
Ueber  den  Pyromelin. 

1854.  Ueber  den  Chloritoid  von  Brcgatten  in  Tyrol 
und  Klinochlor  von  Markt  Leugast  in  Bayern  und  über 
die  Scheidung  von  Eisenoxyd  und  Eisenoxydul  in  diesen 
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und  ähnlichen  Silicaten.  —  Ueber  die  Bestimmung  von 
Thonerde  und  Eisenoxyd. 

1855.  Optisch  -  krystallographische  Beobachtungen 
und  über  ein  neues  Polariskop,  Stauroskop.  —  Stauros- 
kopische  Beobachtungen.     2.  Abth. 

1856.  Stauroskopisclie  Beobachtunij^en  und  über  ein 
Complementär-Stauroskop.  3.  Abth,  --  Stauroskopische 
Beobachtungen  und  über  Pleochroismus.     4.  Abth. 

1857.  Ueher  eine  neue  Methode,  Krystallwinkel  zu 
messen.  —  üeber  das  Verhalten  mineral.  Metallsulphu- 
rete  zur  Salzsäure  unter  galvanischem  Einfluss.  ~  Ueber 
eine  einfache  Methode  zur  Bestimmung  des  Kohlenstoffs 
im  Gusseisen.  —  Ueber  das  Weisskupfererz  von  Schnee- 
berg. —  Ueber  ein  Kennzeichen  für  Tellurerze. 

1858.  Stauroskopische  Beobachtungen.  5.  Abth.  — 
Ueber  das  optische  Verhalten  der  Eiszapfen. 

1859.  Anwendung  des  phosphorsauren  Manganoxyds 
in  der  Titriranalyse  etc. 

1860.  Ueber  die  Diansäure. 

1861.  Ueber  die  Diansäure.  —  Ueber  Linarit.  — 
Verzerrungen  an  Kochsalzkrystallen. 

1863.  Ueber  Asterismus  an  Krystallen. 

1864.  Bestimmung  des  Fluors  in  Eisenmanganphos- 
phaten. —  Ueber  Arfvedsonit,  Aedelforsit,  Sphenoklas. 
—  Zusammensetzung  des  Triplit  und  Zwieselit. 

1865.  Ueber  Diansäure.  —  Analyse  des  Enargit  und 
Stylotyp.  —  Analyse  des  Jollyt.  —  Analyse  des  Broch- 
antit  aus  Chile. 

1866.  Analyse  des  Franklinit.  —  Identität  des  Os- 
melith  und  Pectolitli.  —  Analyse  des  Thomsonit.  — 
Klipsteinit. 

1867.  Analyse  des  Glaukodot  von  Hakansbö.  — 
Optisches  Verhalten  des  Disthen. 
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1868.  lieber  Nachweis  von  Nickel  und  Kobalt.  -- 
Werth  der  typischen  Formeln  für  die  Mineralogie.  — 
lieber  Chatamit  von  Andreasberg.  —  Ueber  den  Spes- 
sartin  und  Analyse  eines  Almandin. 

1869.  Ueber  das  Wasser  der  Hydrosilicate.  —  Ueber 
den  Aspidolith.  ~  Ueber  einen  Paragonit  von  Vir- 
genthal. 

1870.  Ueber  den  Gümbelit.  —  Ueber  den  Rabdionit. 
—  Ueber  Krystallwasser. 

Recensionen  und  kritische  Anzeigen  in  den  bayer- 
ischen Annalen  und  Gelehrten  Anzeigen. 

Gedichte: 

Hochdeutsche  Gerichte.  1852.  Die  Urzeit  der  Erde. 
1856.  Gedichte  in  oberbayerischer  Mundart,  bis  1875 
sieben  Aufl.  Gedichte  in  pfälzischer  Mundart,  bis  1862 
fünf  Aufl.  Ferner :  Der  Hausl  von  Finsterwalde, 
Gschpiel  u.  a. 

Der  Wildanger.  Skizzen  aus  dem  Gebiete  der  Jagd 
und  ihrer  Geschichte.  1859.  —  Pfälzische  Gschichte. 
1863. 

Abhandlungen   seit    1871. 
Sitzungsberichte.     H.    1.    Ueber   das  Verhalten 
der  Lithionhaltigen   Mineralien    vor   dem   Spectroskop 
und    über    das   Auffinden   des   Thalliums   im   Sphalerit 
von  Geroldseck  im  Breisgau. 

1872.  H.  1.  Ueber  den  Montebrasit  (Amblygonit) 
von  Montebras. 

H.  3.  Ueber  den  neueren  Montebrasit  von  Descloizeaux 
(Hebronit).  Zur  Frage  über  die  Einführung  der  mo- 
dernen chemischen  Formeln  in  die  Mineralogie. 

1873.  H.  1.  Ueber  den  Kjerulfin,  eine  neue  Mineral- 
species  von  Barale  in  Norwegen. 
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H.  2.  Ueber  den  Wagnerit. 

H.  3.  Ueber  den  Tschermakit,  eine  neue  Mineral- 
speeies  aus  der  Gruppe  der  Feldspathe. 

1874.  H.  2.  Ueber  Chrysotil,  Antigorit  und  Marmolit 
und  ihre  Beziehungen  zum  Olivin. 

Die  Bulletin  enthalten  ferner  seit  1869  Nekrologe 
von :  V.  Martius ,  v.  Hermann ,  Schönbein ,  Plücker, 
Mateucci,  Möbius,  Forbes,  Kuhn,  v.  Scherer,  H.  v.  Meyer, 
Graham,  Carus,  0.  L.  Erdmann,  Kner,  Redtenbacher, 
Unger,  v.  Steinheil,  Chr.  Bischof,  Magnus,  Miquel, 
V.  Haidinger,  W.  Herschel,  S.  Fischer,  M.  Schwerd, 
Babbage,  Murchison ,  Strecker,  Spring,  Fr.  Pictet, 
V.  Mohl,  Escher  von  der  Linth,  Clebsch ,  Eisenlobr, 
M.  Ohm,  Grunert,  Maury,  Zantedeschi,  Chr.  Hansteen, 
G.  Rose,  A.  Breithaupt,  Arthur  de  la  Rive,  Fr.  Nau- 
mann, Agassiz,  M.  Schnitze,  J.  Quetelet,  v.  Mädler, 
P.  A.  Hansen,  Herrich  Schauer,  Fr.  Meissner,  Fr.  Hessen- 
berg, 0.  Hesse,  Elie  de  Beaumont,  A.  Argelander, 
Ch.  Lyell. 

In  den  Denkschriften  (XI.  Bd.  1.  Abth.  1872):  Die 
Mineraliensammlung  des  Bayerischen  Staates. 


Lamont,  Johann  v. : 

Observationes  Astronomicae  in  Specula  regia  Mona- 
chiensi  institutae  Vol.  I. — X  (der  alten  Reihe  Bd. 
VHI.-XV.). 

Annalen  der  k.  Sternwarte  bei  München.  XIV.  Bände. 

Hohenpeissenberger  Beobachtungen  1792 — 1850,  I. 
Supplementband  zu  den  Annalen  der  k.  Sternwarte. 

Meteorologische  Beobachtungen,  aufgezeichnet  ander 
k.  Sternwarte  bei  München  in  den  Jahren  1825—1837. 
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n.  Supplementband  zu  den  Annalen  der  Münchener 
Sternwarte. 

Monatliche  und  jährliche  Resultate  der  meteorologi- 
schen Beobachtungen  in  München.  1859.  (III.  Supple- 
mentband  zu  den  Annalen  der  k.  Sternwarte.) 

IV.  Suppletnentband  zu  den  Annalen  der  k.  Stern- 
warte, enthaltend  Beobachtung  der  totalen  Sonnen- 
finsterniss  vom  18.  Juli  1860  im  südl.  Spanien,  magne- 
tische Beobachtungen  in  Frankreich  und  Spanien,  unter- 
irdische Temperatur  u.  s.  w. 

Verzeichniss  von  9412  Aequatorial-Sterne  zwischen 
+  3^  und  — 3"  Declination.  V.  Supplementband  zu  den 
Annalen  der  k.  Sternwarte. 

Annalen  für  Meteorologie  und  Erdmagnetismus; 
I.-XII.  Heft. 

Jahresbericht  der  k.  Sternwarte  bei  München  für 
1852,  1854  und  1858. 

Magnetische  Ortsbestimmungen  im  KönigreichBayern, 
I.  und  IL  Theil.     1854.  1856. 

Magnetische  Karten  von  Deutschland  und  Bayern. 

Untersuchungen  über  die  Richtung  und  Stärke  des 
Erdmagnetismus  an  verschiedenen  Punkten  des  südwest- 
lichen Europa.  1858, 

Untersuchungen  über  die  Richtung  und  Stärke  des 
Erdmagnetismus  in  Norddeutschland,  Belgien,  Holland 
und  Dänemark,  München  1859. 

Jahrbuch  der  k.  Sternwarte  bei  München.  1.-4. 
Jahrgang  (für  1838-1841.). 

Astronomischer  Kalender.     Jahrgänge   1850—1853. 

Magnetismus  der  Erde  (in  Dove's  Repertorium  der 
Physik.     Bd.  VII.) 

Handbuch  des  Erdmagnetismus.     Berlin  1848. 

Astronomie  und  Erdmagnetismns.     Stuttgart  1851. 


222 


Der  Erdstrom  und  der  Zusammenhang  desselben 
mit  dem  Magnetismus  der  Erde.     Leipzig  1862. 

Handbuch  des  Magnetismus  (Encyclop.  der  Physik 
XV.  Th.)  Leipzig  1867." 

Darstellung  der  Temperaturverhältnisse  an  der  Erd- 
oberfläche. 

Bestimmung  der  Horizontal-Intensität  des  Erdmagne- 
tismus nach  absolutem  Maasse. 

Eesultate  der  magnetischen  Beobachtungen  in  Mün- 
chen 1840—1842. 

Resultate  des  magnetischenObservatoriuras  inMünchen 
während  der  dreijährigen  Periode  1843—1845. 

Beschreibung  der  an  der  Münchener  Sternwarte  zu 
den  Beobachtungen  verwendeten  neuen  Instrumente  und 
Apparate. 

Eesultate  aus  den  an  der  k.  Sternwarte  veranstal- 
teten meteorologischen  Untersuchungen. 

lieber  die  tägliche  Oscillation  des  Barometers. 

Beitrag  zu  einer  mathematischen  Theorie  des  Magne- 
tismus. 

Ueber  die  10jährige  magnetische  Periode  und  über 
das  Verhältniss  der  magnetischen  Intensitäts-  und  In- 
clinations-Aenderungen. 

Einfluss  des  Mondes  auf  die  Magnetnadel;  jährliche 
Periode  des  Barometers ;  lOjährige  Periode  der  magne- 
tischen Variationen  und  der  Sonnenflecken. 

Value  of  the  Mass  of  Uranus  deduced  from  Obser- 
vations  of  its  Satellites  made  at  the  Royal  Observatory 
of  Munich,  1837.  (in  den  Memoirs  of  the  R.  Astr.  So- 
ciety. Vol.  X.) 

Zahlreiche  Mittheilungen  über  Erdmagnetismus  und 
Meteorologie  in  den  Gelehrten  Anzeigen,  Poggendorff's 
Annalen,    Zeitschrift  der   Österreich.    Gesellschaft    für 
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Meteorologie,  Zeitschrift  des  Deutsch-österr.  Telegra- 
phenvereins,  Heis  Wochenschrift,  Bulletins  de  Bruxelles, 
Comptes  rendus  der  Pariser  Akademie ;  ßeisebriefe  ans 
Spanien  und  Portugal  im  Auslande  und  im  Abendblatte 
der  neuen  Münchener  Zeitung. 

Berichte  über  Erdmagnetismus  und  über  die  totale 
Sonnenfinsterniss  von  1860  (in  den  Berichten  der  physi- 
kalischen Gesellschaft  in  Berlin);  ferner  als  Circulare 
gedruckt:  Daltons  Dampftheorie  und  ihre  Anwendung 
auf  den  Wasserdampf  der  Atmosphäre  (Schreiben  an 
Prof.  Kämtz);  der  Erdstrom  (Schreiben  an  Prof.  De  la 
Rive);  über  das  Verhältniss  der  atmosphärischen  Luft 
zu  dem  in  derselben  befindlichen  Wasserdampfe ;  Wochen- 
berichte der  Münchener  Sternwarte  von  Juni  1865  bis 
Juli  1870,  263  Nummern. 

Anualen  der  k.  Sternwarte  bei  München.  Band  XV 
bis  XVIII :  als  Supplemente  dazu  sind  ferner  erschienen  ; 

Monatliche  und  jährliche  Resultate  der  an  der  k. 
Sternwarte  in  dem  10jährigen  Zeiträume  von  1857—1866 
angestellten  meteorologischen  Beobachtungen  (VI.Suppl- 
Band). 

Beobachtungen  des  meteorologischen  Observatoriums 
auf  dem  Hohenpeissenberge  1851—1864  (VII.  Suppl.-Bd.). 

Verzeichniss  von  6323  telescopischen  Sternen  zwischen 
3°  und  9^^  nördlicher  Declination,  aus  den  Münchener 
Zonenbeobachtungen  berechnet  (VIII.  Suppl.-Bd.). 

Verzeichniss  von  4793  telescopischen  Sternen  zwischen 
3^  und  9*^  südlicher  Declination  aus  den  Münchener 
Zonenbeobachtungen  berechnet  (IX.  Suppl.-Bd.). 

Astronomisch-geodätische  Bestimmungen  für  einige 
Hauptpuncte  des  Bayerischen  Dreiecknetzes  (X.  Suppl.- 
Band.     Druck  noch  nicht  ganz  ganz  vollendet). 
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Verzeiclmiss  von  3571  telescopischen  Sternen  zwischen 
9*^  und  15'^  nördlicher  Declination  aus  den  Münchefter 
Zonenbeobachtungen  berechnet.     (XI.  Suppl -Bd.) 

Annalen  der  k.  Sternwarte  bei  München.  Bd.  XIX. 
XX  nebst  zwei  Supplementbänden  nämlich  Verzeichniss 
von  4093  telescopischen  Sternen  zwischen  9*^  und  15^ 
Declination  (XII.  Suppl -Bd  ) ;  Verzeichniss  von  5563 
telescopischen  Sternen  nördlich  -j-15°  und  südlich  von 
— 15°  Declination  nebst  zwei  Nachträgen  (XIII.  Suppl.- 
Band). 


JNaegeli,  Carl: 

Die  Cirsien  der  Schweiz.  1840.  4.  7  Taf.  (in  den 
Neuen  Denkschriften  der  allg.  Schweiz.  Gesellsch.  für 
die  gesammten  Naturwissenschaften). 

Zur  Entwickelungsgeschichte  des  Pollens  bei  den 
Phanerorgamen.  Zürich  1842.  8.  3  Taf. 

Botanische  Beiträge.  1842.  3  Taf.  (in  der  Linnäa.). 

Zeitschrift  für  wissenschaftliche  Botanik  von  Schiei- 
den u.Nägeli.  1844—1847.  8.  —  Im  ersten  Heft  (1844): 
Ueber  die  gegenAvärtige  Aufgabe  der  Naturgeschichte, 
insbesondere  der  Botanik.  I.  —  Zellenkerne,  Zellenbil- 
dung und  Zellenwachsthum  bei  den  Plauzen.  2  Taf. — 
Caulerpa  prolifera  Ag.  1  Taf.  —  Bewegliche  Spiral- 
fäden (Samenfäden?)  an  Farnen.  1  Taf. 

Im  zweiten  Heft  (1845):  Ueber  die  gegenwärtige 
Aufgabe  der  Naturgeschichte,  insbesondere  der  Botanik. 
II.  —  Ueber  einige  Arten  der  Gattung  Hieracium.  — 
Wachsthumsgeschichte  von  Delesseria  Hypoglossura.  1 
Taf.  —  Wachsthumsgeschichte  der  Laub-  und  Leber- 
moose.    3  Taf. 
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Im  dritten  uud  vierten  Heft  (1847):  Zellenkerne, 
Zellenbildung  und  Zellenwachsthum  bei  den  Pflanzen. 
2  Taf.  —  Bläschenförmige  Gebilde  im  Inhalte  der  Pflan- 
zenzelle. 1  Taf.  —  üeber  das  Wachsthum  des  Gefäss- 
stamnies.  1  Taf.  —  Ueber  das  Wachsthum  und  den 
Begriff  des  Blattes.  1  Taf.  —  Ueber  die  Fortpflanzung 
-der  Ehizocarpeen.  —  Polysiphonia.  2  Taf.  —  Herposi- 
phonia.  1  Taf.  —  Critik  von  K  ö  p  e  r  zur  Flora  Mecklen- 
burgs. II.  -—  Critik  von  Metteniiis  Beiträge  zur 
Kenntniss  der  Ehizocarpeen.  —  Critik  von  Unger 
über  merismatische  Zelknbildung  bei  der  Entwicklung 
des  Pollens. 

Dispositio  specierum  generis  Cirsii  in  Koch  Synopsis 
florae  germanicae  et  helveticae.  1845. 

Die  neuern  Algensjsteme  und  Versuch  zur  Begrün- 
dung eines  eigenen  Systems  der  Algen  und  Florideen. 
Zürich  1847.  4.  10  Taf. 

In  der  „Botanischen  Zeitung"  von  1849:  Zwei  Be- 
merkungen über  die  von  Wigand  und  Agardh  ge- 
machten Ausstellungen,  betreffend  meine  Versetzung 
•der  Florideen  von  den  Algen  zu  den  Geschlechtspflanzen. 

Gattungen  einzelliger  Algen,  physiologisch  und  syste- 
matisch bearbeitet.     Zürich  1849.  4.  8  Taf. 

In  dem  „Mikroskopischen  Institut"  von  Menzel  u.  C. 
1852:  Ueber  den  Innern  Bau  der  Pflanzen.  1  Taf. 

Systematische  Uebersicht  der  Erscheinungen  im 
Pflanzenreich.     Freiburg  1853.  4. 

Pflanzenphysiologische  Untersuchungen  von  Nägeli 
und  Cramer.  Zürich.  4.  —  I.  Heft  (1855):  Primordial- 
schlauch.  3.  Taf.  —  Diosmose  der  Pflanzenzelle.  — 
Bildung  der  Schwärmsporen  bei  Stigeoclonium  insigne 
Näg.  1  Taf.  —  Die  Glitschbewegung,  eine  besondere 
Art  der  periodischen  Bewegung  des  Inhaltes  in  Pflanzen- 
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Zellen.  —  Wachsthumsgeschichte  von  Pterothamnion 
plumula  und  floccosum.  3.  Taf.  —  Wachsthumsgeschichte 
von  Hypoglossum  Leprieurii  (Mont).  1  Taf.  —  Entstehung 
und  Wachsthum  des  Sphagnumblattes.  2  Taf.  —  Wachs- 
thumsgeschichte des  Blattes  von  Aralia  spinosa  Lin. 
4  Taf. 

Die  Individualität  in  der  Natur  mit  vorzüglicher 
Berücksichtigung  des  Pflanzenreiches.  Zürich  1856.  8. 
(öffentlicher  Vortrag). 

Die  Stärkekörner,  morphologische,  physiologische, 
chemisch-physikalische  und«Bystematisch-botanische  Mo- 
nographie. Zürich  1858.  4.  16  Taf.  (Zweiter  Band  der 
„ pflanzen-physiologischen  Untersuchungen" .) 

Beiträge  zur  vrissenschaftlichen  Botanik.  Leipzig, 
gr.  8.  —  I.  Heft  (1858) :  Das  Wachsthum  des  Stammes 
und  der  Wurzel  bei  den.  Gefässcryptogamen  und  die 
Anordnung  der  Gefässstränge  im  Stengel.  19  Taf. 

II.  Heft  (1860):  Die  Bewegung  im  Pflanzenreiche 
(zwei  öffentliche  Vorträge).  —  Rechts  und  Links.  — 
Ortsbewegungen  der  Pflarzenzellen  und  ihrer  Theile 
(Strömungen).  1  Taf.  —  üeber  das  angebliche  Vor- 
kommen gelöster  oder  formloser  Stärke  bei  Ornithogalum. 

III.  Heft  (1863):  Die  Anwendung  des  Polarisations- 
mikroskops auf  die  Untersuchung  der  organischen  Ele- 
mentartheile.  7  Taf. 

Ueber  das  Stärkemehl  in  Westermanns  Monatsheften 
1861  (öffentlicher  Vortrag). 

Dicken  wachsthum  des  Stengels  und  Anordnung  der 
Gefässstränge  bei  den  Sapindaceen.  München  1864. 
gr.  8.  10  Tafeln. 

Das  Mikroskop  von  Nägeli  und  Schwendener.  I.  Th. 
Theorie  des  Mikroskops  und  der  mikroskopischen  Wahr- 
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uehmung.     IL   Th.     Die    Anwendung    des    Mikroskops. 
Leipzig  1865  und  1867.  gr.  8. 

In  den  Sitzungsberichten  der  k.  b.  Akademie.  1861. 
Ueber  die  Siebröhren  von  Cucurbita.  2  Taf.  —  lieber 
die  Verdunstung  an  der  durch  Korksubstanz  geschützten 
Oberfläche  von  lebenden  und  von  todten  Pflanzentheilen. 
-—  Ueber  die  Wirkung  des  Frostes  auf  die  Pflanzen- 
zellen. —  Beitrag  zur  Morphologie  und  Systematik  der 
Ceramiaceae.     1  Taf. 

Ebendaselbst  1862.  Die  Anwendung  des  Polari- 
sationsapparates auf  die  Untersuchung  der  vegetabili- 
schen Elementartheile.  —  Sphaerocrystalle  in  Acetabu- 
laria.  1  Taf  —  Doppelbrecbende  Kugeln  in  der  Schale 
des  Apfels.  —  Ueber  die  aus  Proteinsubstanzen  bestehen- 
den Crystalloide  in  der  Paranuss.  2  Taf.  —  Farbcry- 
stalloide  bei  den  Pflanzen.  —  Die  Reaction  von  Jod 
auf  Stärkekörner  und  Zellmembranen. 

Ebendaselbst  1863.  Die  Reaction  von  Jod  auf  Stärke- 
körner und  Zellmembranen.  Fortsetzung  und  Schluss. 
—  Ueber  die  chemische  Zusammensetzung  der  Stärke- 
körner und  Zellmembranen.  —  Ueber  die  chemische 
Verschiedenheit  der  Stärkekörner.  -  Ueber  die  ungleiche 
Vertheilung  gelöster  Stoffe  in  dem  Wassertropfen  eines 
mikroskopischen  Präparates. 

Ebendaselbst  1864.  Ueber  den  innern  Bau  der  vege- 
tabilischen Zellmembranen.  2.  Taf.  —  Zweiter  Vortrag 
3  Taf. 

Ebendaselbst  1865.  Ueber  den  Einfluss  der  äusseren 
Verhältnisse  auf  die  Varietätenbildung  im  Pflanzen- 
reiche. —  Ueber  die  Bedingungen  des  Vorkommens  von 
Arten  und  Varietäten  innerhalb  ihres  Verbreitungs- 
bezirkes. —  Die  Bastardbildung  im  Pflanzenreiche. 
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Ebendaselbst  1866.  Ueber  die  abgeleiteten  Pflanzen- 
bastarde. —  Die  Theorie  der  Bastardbildung.  —  Die 
Zvvischenformen  zwischen  den  Pflanzenarten.  —  Die  sy- 
stematische Behandlung  der  Hieracien  rücksichtlich  der 
Mittelformen.  Erster  und  zweiter  Vortrag.  —  Versuche, 
betreffend  die  Capillarwirkungen  bei  vermindertem  Luft- 
drucke. Erster  und  zweiter  Vortrag.  2  Taf.  —  Syno- 
nymie  und  Literatur  der  Hieracien.  —  Die  Theorie  der 
Capillarität. 

Ebendaselbst  1866.  Ueber  die  Innovation  bei  den 
Hieracien  und  ihre  systematische  Bedeutung.  Zwei 
Verträge.  —  Ueber  die  Entstehung  und  das  Wachs- 
thum  der  Wurzeln  bei  den  Gefässcryptogamen. 

Ebendaselbst  1867.  Die  Piloselloiden  als  Gattungs- 
sektion und  ihre  systematischen  Merkmale.  —  Die  Pilo- 
selliformia. 

Ebendaselbst  1868.  Ueber  selbstbeobachtete  Gesichts- 
erscheinungen. 

Ebendaselbst  1873.  Das  gesellschaftliche  Entstehen 
neuer  Species. 

Ebendaselbst  1874.  Verdrängung  der  Pflanzenformen 
durch  ihre  Mitbewerber. 

Beiträge  zur  wissenschaftlichen  Botanik.  IV.  Heft 
(1868).  Dicken wachsfchum  des  Stengels  und  Anordnung 
der  Gefässstränge  bei  den  Sapindaceen.  —  Entstehung 
und  Wachsthum  der  Wurzeln  (gemeinschaftlich  mit 
H.  Leitgeb). 

Eine  wissenschaftliche  Aufgabe  für  die  Alpen- 
clubs. In  der  Zeitschrift  des  Deutschen  Alpenvereins. 
1870. 
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Pettenkofer,  Max  v.: 

lieber  eine  Methode,  den  mittelst  des  Marsh'-Appa- 
rates  entwickelten  Arsenik  von  allen  übrigen  ähnlichen 
Erscheinungen  zu  unterscheiden.  Buchner's  Repertorium 
für  Pharniacie.  1842.  Bd.  26. 

Bericht  über  eine  gerichtlich-chemische  Untersuchung. 
Ebendas.  1843. 

lieber  Mikania  Guaco.     Dissertatio  inauguralis. 

lieber  eine  grosse  Menge  Hippursäure  im  Menschen- 
harne. Annalen  für  Chemie  von  Liebig  und  Wöhler, 
Bd.  52.  p.  86. 

lieber  eine  neue  Reaktion  auf  Galle  und  Zucker. 
Ebendas.  Bd.  52.  p.  90. 

lieber  einen  neuen  stickstoffhaltigen  Körper  im  Harne. 
Ebendas.  Bd.  52.  p.  97. 

lieber  den  Schwefelcyangehalt  des  menschlichen 
Speichels.     Buchner's  Repert.  II.  Reihe.  Bd.  41. 

lieber  einen  neuen  Körper  im  Harnextracte.  Gelehrte 
Anzeigen.  Bd.  28.  p.  649. 

lieber  die  Anwendung  des  geschmolzenen  Bleizuckers 
bei  Tiegelerzproben  auf  Silber  und  Gold.  Dingler's 
polytechn.  Journal.  Bd.  100.  p.  459. 

lieber  die  Affinirung  des  Goldes  und  über  die  grosse 
Verbreitung  des  Platins.     Ebendas.  Bd.  104.  p.  118. 

lieber  die  Bestandtheile  der  Schlacken,  welche  beim 
Schmelzen  des  Scheidegoldes  mit  Salpeter  gebildet 
werden  und  über  deren  Benutzung.     Ebendas.  Bd.  IIL 

lieber  eine  neue  Trennungsraethode  der  Phosphor- 
säure von  den  Alkal-Erden.  Gelehrte  Anzeigen  der  k. 
bayer.  Akad.  der  Wissensch.  Bd.  28.  p.  417. 
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lieber  den  amorphen  und  krystallinisclien  Zustand 
eines  Kupfer-Amalgams.  Ebendas.  Bd.  27.  p.  409.  — 
In  technischer  Beziehung  siehe  Dingler's  polytechn. 
Journal  Bd.  109.  p.  444. 

lieber  die  Unterschiede  zwischen  den  englischen 
und  deutschen  hydraulischen  Kalken.  Dingler's  polyt. 
Journ.  Bd.  113.  Im  Auszuge  in  den  Gelehrten  Anzeigen. 
Bd.  29.  p.  429. 

lieber  Leuchtgas  aus  Holz.  Kunst-  und  Gewerbe- 
blatt für  Bayern.  1849. 

lieber  die  regelmässigen  Abstände  der  Aequivalent- 
zahlen  der  natürlichen  Gruppen  der  chemischen  Ele- 
mente. Bulletin  der  Gelehrten  Anzeigen  vom  14.  Jan. 
1850. 

Chemische  Untersuchung  der  Adelheidsquelle  zu 
Heilbrunn  in  Oberbayern.  Denkschriften  der  k.  bayer. 
Akad.  der  Wissensch.  Bd.  25.  p.  81. 

Ueber  den  Unterschied  zwischen  Ofenheizung  und 
Luftheizung  in  ihrer  Einwirkung  auf  die  Atmosphäre 
der  beheizten  Räume.  Dingler's  polytechn.  Journal. 
Jahrg.  1851. 

Die  Chemie  in  ihrem  Verhältnisse  zur  Physiologie 
und  Pathologie.  Festrede  zur  Feier  des  89.  Stiftungs- 
festes der  Akademie  der  Wissenschaften  am  28.  März 
1848.     Bei  Franz  in  München. 

Ueber  einen  antiken  rothen  Glasfluss  (Haematinon) 
und  über  Aventurin-Glas.  Abhandlungen  der  naturw.- 
techn.  Coramission  der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  I.  Bd. 
München,  literar.-artist.  Anstalt  1856. 

Ueber  das  Verhalten  des  Zinks  in  der  Atmosphäre. 
Ebendas. 

Ueber  ein  einfaches  Verfahren,  die  Dicke  einer  Ver- 
zinkung auf  Eisen  zu  schätzen.    Ebendas. 
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Bericht  der  Beurtheilungs-Commission  bei  der  all- 
gemeinen deutschen  Industrie-Ausstellung  zu  München 
1854.  3.  Heft.  Referat  des  III.  Ausschusses  über 
chemische  und  pharmaceutische  Producte  und  Farb- 
waaren  und  hieher  gehörige  Vorrichtungen  und  Ma- 
schinen.    München,  bei  G.  Franz.  1855. 

Untersuchungen  und  Beobachtungen  über  die  Ver- 
breitungsart der  Cholera.  Mit  10  lithograph.  Tafeln 
und  1  Plan  von  München.  München,  literar.-artist. 
Anstalt.  1855. 

Zur  Frage  über  die  Verbreitungsart  der  Cholera. 
Ebendas. 

Zur  Entstehung  und  Verbreitung  der  Cholera. 
Aerztl.  Intelligenzblatt  für  Bayern.  31.  Jan.  1857. 
Nr.  5. 

De  l'Etiologie  du  Cholera.  Gazette  hebdoniadaire 
de  Medicine  et  de  Chirurgie.  Paris  1856.  Tom.  III. 
Nr.  13.  p.  219. 

Beobachtungen  über  den  Stand  des  Grundwassers. 
Aerztl.  Intelligenzblatt  für  Bayern.  22.  Aug.  1857. 
Nr.  34. 

Hauptbericht  über  die  Cholera-Epidemie  des  Jahres 
1854  in  Bayern.  Erste  Abtheilung.  Bogen  1  bis  24, 
nebst  einem  dazu  gehörigen  Atlas.  München,  literar.- 
artist.  Anstalt.  1857. 

Ueber  die  wichtigsten  Grundsätze  der  Bereitung 
und  Benutzung  des  Holzleuchtgases.  Gelehrte  Anzeigen 
der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  4.  Mai  1857.  Nr.  53 
und  54. 

Gaz  au  bois  et  ä  la  tourbe.  Bulletin  de  la  Societe 
d'Encouragement  pour  l'Industrie  nationale.  Paris  1857. 
Octobre  p.  667. 
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Gaz  au  bois.  Journal  de  l'Eclairage  au  gaz.  Paris 
1856.  20.  Novembre  p.  244. 

Gaz  au  bois.     Ibid.  5.  Mars  1857.  Nr.  23.  p.  353. 

Die  Jodreaction  der  Heilquellen  zu  KrankenheiL 
Aerztl.  Intelligenzblatt.  28.  Nov.  1857.  Nr.  48. 

lieber  das  Vorkommen  der  Pyrogallursäure  im  Holz- 
essig. Neues  Repertorium  für  Pharmaeie  von  Buchner. 
Bd.  II.  p.  312. 

Ueber  das  Vorkommen  der  Gerbsäuren  in  den  Holz- 
pflanzen und  deren  Zusammenhang  mit  der  Holzbildung. 
Ebendas.  Bd.  III.  p..  74. 

Ueber  eine  neue  Methode,  die  Kohlensäure  der  Luft 
quantitativ  zu  bestimmen.  Abhandlungen  der  naturw.- 
techn.  Commission  bei  der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch. 
2.  Bd.     München,  literar.-artist.  Anstalt.  1858. 

Bericht  über  die  Leistungen  mehrerer  Ventilationsr 
apparate.     Ebendas. 

Ueber  den  natürlichen  Luftwechsel  in  den  Gebäuden 
und  über  die  Grundsätze  der  künstlichen  Ventilation. 
Ebendas. 

Die  atmosphärische  Luft  in  Wolmgebäuden.  Popu- 
läre Vorträge  im  chemischen  Hörsaale.  1858.  Braun- 
schweig, bei  Vieweg  und  Sohn. 

Ueber  die  regelmässigen  Abstände  der  Aequivalent- 
zahlen  der  sogenannten  einfachen  Radicale.  Eine  Re- 
clamation  gegenüber  H.  Dumas  Aequivalentgewichten 
der  einfachen  Körper.  Annalen  der  Chemie  und  Phar- 
maeie. 1858.  Bd.  105.  p.  187. 

Fünf  Fragen  aus  der  Aetiologie  der  Cholera.  Pappen- 
heim's  Zeitschrift  für  Sanitätspolizei.  1.  Jahrgang. 
1.  Heft. 

Die  Bodenbeschaffenheit  und  die  Cholera  in  der 
Provinz  Krain.    Aerztl.  Intelligenzblatt.  1861.  Nr.  7—9. 
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Ueber  die  Bestimmung  der  freien  Kohlensäure  im 
Trinkwasser.  Kunst-  und  Gewerbeblatt  für  Bayern. 
1861.  Ferner  Journal  für  praktische  Chemie  von  Erd- 
mann. 1861.  Heft  1. 

Ueber  die  Luft  in  den  Schulen.  Kunst-  und  Ge- 
werbeblatt. 1862. 

Die  Bewegung  des  Grundwassers  in  München.  Sitz- 
ungsberichte März  1862. 

Ventilation.  Handwörterbuch  der  Chemie  von  Liebig^ 
Poggendorff  und  Wöhler. 

Cement.     Ebendas. 

Ueber  einen  neuen  Kespirations-Apparat.  AbhandL 
der  k.  b.  Akad.  der  Wissenscb.  II.  Cl.  IX.  Bd.  II.  Abth. 
—  Ferner  in  den  Annalen  der  Chemie  und  Pharmacie. 
II.  Suppl.-Bd.  1.  Heft. 

Untersuchungen  über  Respiration.  Gemeinschaftlich 
mit  Prof.  Voit.  Annalen  der  Chemie.  II.  Suppl.-Bd. 
3.  Heft. 

Ueber  die  Producte  der  Respiration  des  Hundes  bei 
Fleishnahrung  und  über  die  Gleichung  der  Einnahmen 
und  Ausgaben  des  Körpers.  Gemeinschaftlich  mit  Prof. 
Voit.     Sitzungsberichte  1863.  I.  4. 

Die  Münchner  Pinakothek  und  ihre  Restauration. 
Feuilleton  der  süddeutschen  Zeitung  1864.  Nr.  117.  119. 
124.  126  und  130. 

Zur  Restaurationsfrage  der  Münchner  Pinakothek. 
Beilage  zu  Nr.  146  und  147  der  Augsburger  Allgem. 
Zeitung  1864. 

Ueber  die  Wahl  der  Begräbnissplätzf^.  Zeitschrift 
für  Biologie.  Herausgegeben  von  Buhl ,  Pettenkofer, 
Radlkofer  und  Voit.  I.  Bd.  1.  Heft.  1865 

Ueber  die  Untersuchungen  Reiset's  über  die  Respi- 
ration landwirthschaftlicher  Haustliiere.     Ebendas. 
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Ueber  Theorie  und  Praxis.  Rede  an  die  Studirenden 
der  Universität  München  beim  Antritte  des  Rectorates, 
gehalten  am  26.  Nov.  1864. 

Ueber  die  Verbreit nngsart  der  Cholera.  Zeitschrift 
für  Biologie.  Bd.  I.  p    322. 

Der  gegenwärtige  Stand  des  Grundwassers  in  Mün- 
chen.    Ebendas.  p.  375. 

Die  sächsischen  Choleraepidemien  des  Jahres  1865. 
Ebendas.  Bd.  II.  p.  78. 

Ueber  Desinfection  als  Massregel  gegen  Ausbreitung 
der  Cholera.     Ebendas    p.  130. 

Choleraregulativ  von  Griesinger,  Pettenkofer  und 
Wunderlich.     München  bei  Oldenbourg.  1866. 

Untersuchungen  ül'er  den  Stotf verbrauch  des  nor- 
malen Menschen.  Von  Pettenkofer  und  Voit.  Zeit- 
schrift für  Biologie.  Bd.  II.  p.  459. 

Ueber  Kohlensäureausscheidung  und  Sauerstoffauf- 
nahme beim  Menschen.  Von  Pettenkofer  und  Voit. 
Sitzungsberichte  Nov.  1866. 

Fortsetzung  in  den  Sitzungsberichten  Febr.  1867. 

Die  Kanalisirung  der  Stadt  Basel  und  die  Correktion 
des  Birsig.  Gutachten.  Auf  Befehl  des  etc.  Rathes 
gedruckt.    Basel  1867. 

Vorwort  zu  den  Verhandlungen  der  Choleraconferenz 
am  28.  und  29.  April  1867  in  Weimar.  München  bei 
R.  Oldenbourg. 

Die  Cholera  1866  in  Weimar.  Gutachten,  im  Auf- 
trage der  Stadt  Weimar  erstattet.  Weimar  bei  Her- 
mann Röhlau. 

Ueber  die  Choleraepidemie  in  Erfurt.  Gutachten 
im  Auftrage  der  Stadt  Erfurt.  Ohlenroth'sche  Buch- 
druckerei. 
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lieber  öffentliche  Gesundheitspflege.  Rede,  gehalten 
in  der  allgemeinen  öffentlichen  Sitzung  der  Versamm- 
lung der  Naturforscher  und  Aerzte  1867  in  Frankfurt 
a/M..  Im  Tagblatt  der  Versammlung,  ferner  in  der 
Schweizer  Sonntags-Post ,  dann  übersetzt  Revues  des 
Cours  scientifiques  de  la  France  et  de  l'Etranger.  1868. 
Cinquieme  annee  No.  47.     Bailliere,  Paris. 

lieber  die  Schwankungen  der  Typhussterblichkeit 
in  München  von  1850—1867.  Zeitschrift  für  Biologie, 
Bd.  IV  p.  1. 

Die  Cholera  auf  den  Felsen  von  Malta  und  Gibraltar. 
Beilage  zur  Allgem.  Zeitung  No.  169—172  vom  17.— 20. 
Juni  1866. 

Die  Immunität  von  Lyon  gegen  Cholera  und  über 
Cholera  auf  Seeschiffen.  Zeitschrift  für  Biologie.  Bd.  IV. 
p.  400.    Mit  2  Tafeln. 

Prof.  Dr.  Hallier  über  den  Einfluss  des  Trinkwassers 
auf  den  Darmtyphus  in  München.  Ebendaselbst.  Bd.  IV. 
p.  512. 

Die  „amtlichen  Choleraberichte"  und  Boden  und 
Grundwasser.  Beilage  zur  Allgem.  Zeitung  No.  343 
vom  8.  Dezember  1868. 

Das  Kanal-  oder  Siel-System  in  München.  Mit  2 
Plänen.     München  bei  Manz.  1868. 

Entgegnung.  Aerztliches  Intelligenzblatt  1869. 
No.  5. 

Boden  und  Grundwasser  in  ihren  Beziehungen  zu 
Cholera  und  Typhus.  Erwiederung  auf  Rudolph  Vir- 
chow's  hygienische  Studie  „Canalisation  oder  Abfuhr". 
Zeitschrift  für  Biologie.  Bd.  V.    p.  171. 

Gemeinschaftlich  mit  Prof.  Dr.  C.  Veit.  Ueber  den 
Stoffverbrauch  bei  der  Zuckeihamruhr.  Ebendaselbst. 
Bd.  IlL    p.  380. 
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Gemeinschaftlich  mit  Prof.  Dr.  C.  Voit.  Ueber  den 
Stoffverbrauch  bei  einem  leukämischen  Manne'.  Ebendas. 
Bd.  V.   p.  319. 

Gemeinschaftlich  mit  Prof.  Dr.  C.  Voit.  Kespirations- 
versuche  am  Hunde  bei  Hunger  und  ausschliesslicher 
Fettzufuhr.     Ebendas.  13d.  V.   p.  3ö9. 

Die  Choleraepidemie  von  1865  in  Gibraltar.  Mit 
2  Tafeln.    Ebendas.  Bd.  VI.  p.  95. 

Die  Choleraepidemien  auf  Malta  und  Gozo.  Ebendas. 
Bd.  VI.    p.  143. 

Ueber  Oelfarbe  und  Conservirung  der  Gemälde  durch 
das  Eegenerationsverfahren.  Braunschweig  bei  Vieweg 
und  Sohn.  1869. 

Wodurch  die  humanistischen  Gymnasien  für  die 
Universität  vorbereiten  Rede  an  die  Studirenden  der 
Universität  beim  Antritte  des  Rectorats.    Dez.  1869. 

Bemerkungen  zu  Buchmann's  Vortrag:  „On  Petten- 
kofer's  Theory  of  the  Propagation  of  Cholera  and  En- 
teric Fever."  Medical  Times  1870.  No.  1041—43;  — 
dann  deutsche  Vierteljahresschrift  für  öffentliche  Ge- 
sundheitspflege.    Bd.  II.    p.  176. 

Beantwortung  der  Frage:  ob  nach  Massgabe  der 
Frankfurter  Lokalverhältnisse  die  Einführung  der  Ab- 
trittstoife  in  die  neu  erbauten  Kanäle  vom  sanitären 
Standpunkte  aus  Bedenken  entgegenstellen.  Gutachten 
im  Auftrage  der  Stadt  Frankfurt  a/M.  Naumann's 
Druckerei  —  dann  Zeitschrift  für  Biologie.  Bd.  VI. 
p.  544. 

Vorwort  zur  Chronik  der  Ludwig- Maximilians-Uni- 
versität München  für  das  Jahr  1869-70. 
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Typhus  und  Cholera  und  Grundwasser  in  Zürich. 
Zeitschrift  für  Biologie.   Bd.  VII.   p.  86. 

Verbreitunofsart  der  Cholera  in  Indien.  Mit  16  Taf. 
Vieweg  u.  Sohn  in  Braunschweig.  1871.  2.  Auflage. 
Ebendas    1873. 

üeber  Bestimmung  der  freien  Kohlensäure  im  Trink- 
wasser. Sitzungsberichte  der  k.  Akad.  der  Wissensch. 
Mai  1871. 

lieber  Kohlensäuergehalt  der  Grundluft  im  Geröll- 
boden von  München  in  verschiedenen  Tiefen  und  zu  ver- 
schiedenen Zeiten.  Zeitschrift  für  Biologie.  Bd.  VII. 
S.  395.  Sitzungsberichte  der  Akad.  der  Wissenschaft. 
Dezbr.  1871. 

Mittel  zur  Förderung  der  Theorie  und  Praxis  der 
öffentl.  Gesundheitspflege.  Vierteljahrschrift  für  öffentl. 
Gesundheitspflege.  Bd.  III.  p.  524.  ~  Zeitschrift  für 
Biologie.    Bd.  VII.    p.  498. 

lieber  Cholera  auf  Schiffen  und  den  Zweck  der 
Quarantänen.  Vierteljahrsschrift  für  öffentl.  Gesund- 
heitspflege. Bd.  IV.  p.  1.  Zeitschrift  für  Biologie. 
Bd.  VIII.    p.  1.     Mit  3  Tafeln. 

lieber  die  Bewegung  der  Typhusfrequenz  und  des 
Grundwasserstandes  in  München.  Sitzungsberichte  der 
k.  Akad.  der  Wissensch.     Mai  1872. 

Zur  Aetiologie  des  Typhus.  Vortrag  in  mehreren 
Sitzungen  des  ärztlichen  Vereins  in  München.  Aerztl. 
Intelligenzblatt  1872  No.  17  und  folgende  Nummern. 
Die  Vorträge  sind  mit  anderen  über  dasselbe  Thema 
auch  separat  im  Buchhandel  erschienen.  München, 
Finsterlin.  1872. 
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Gemeinschaftlich  mit  Prof.  Dr.  Voit:  lieber  die 
Zersetzungsvorgäiige  im  Thierkörper  bei  Fütterung  mit 
Fleisch.    Zeitschrift  für  Biol.  Bd.  VII.    p.  433. 

lieber  ein  Beispiel  von  rascher  Verbreitung  speci- 
fisch  leichterer.  Gasschichten  in  darunter  liegenden  spe- 
cifiisch  schwereren.  Sitzungsbericht  der  k.  Wissensch. 
Novemb.  1872. 

Beziehungen  der  Luft  zu  Kleidung,  Wohnung  und 
Boden.  Drei  populäre  Vorlesungen,  gehalten  im  Albert- 
Verein  zu  Dresden.  Mit  in  den  Text  eingedruckten 
Holzschnitten.  1872  bei  Vieweg  u.  Sohn  in  Braunschweig. 
Diese  Vorträge  sind  bereits  in  3.  Auflage  erschienen, 
und  ins  Englische  übersetzt  worden  von  Dr.  Augustus 
Hess.     London.  Trübner  1873. 

lieber  den  gegenwärtigen  Stand  der  Cholerafrage 
und  die  nächsten  Aufgaben  zur  weiteren  Ergründung 
ihrer  Ursachen.  Zeitschrift  für  Biol.  Bd.  VIJI  p.  492. 
Separat  erschienen.    München  bei  Oldenbourg. 

Die  Grundwasserbeobachtungen  in  München  im  Ver- 
gleich mit  denen  in  Berlin.  Berliner  klinische  Wochen- 
schrift. 1873.    No.  3. 

lieber  den  Kohlensäuregehalt  der  Grundluft  etc.  etc. 
Sitzungsberichte  der  k.  Akad.  der  Wissensch.   Dez.  1872. 

Was  man  gegen  die  Cholera  thun  kann.  Ansprache 
an  das  Publikum.  Im  Auftrage  des  Gesundheitsrathcs 
der  Stadt  München  verfasst.  München  1873  bei  Olden- 
bourg. Diese  Schrift  wurde  ins  Russische,  Italienische 
und  Englische  übersetzt. 

lieber  Nahrungsmittel  im  Allgemeinen  und  über 
den  Werth    des   Pleischextraktes   als  Bestandtheil   der 
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menschlichen   Nahrung   insbesondere,    hei  Vieweg   und 
Sohn  in  Braunschweig.  1873. 

lieber  den  Werth  der  Gesundheit  für  sine  Stadt. 
Zwei  populäre  Vorträge.  Vieweg  und  Sohn  in  Braun- 
schweig. 1873. 

Gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Voit.  Ueber 
die  Zersetzungsvorgänge  im  Thierkörper  bei  Pütterung^ 
mit  Fleisch  und  Fett.    Zeitschrift  für  Biol.  Bd.  IX.  p.  1. 

Dr.  Justus  Freiherrn  von  Liebig  zum  Gedächtniss. 
Denkrede.  Akad.  Verlag  1874.  Auch  im  Verlage  von 
Vieweg  und  Sohn  in  Braun  schweig  erschienen. 

On  the  recent  outbreak  of  Cholera  in  Munich. 
Medical  Times  and  Gazette.  London  1874.  Vol.  I. 
No.  1248.  p.  582. 

Der  neueste  Bericht  des  Sanitary  Commissjoner  with 
the  Government  of  India  Dr.  James  M.  Cuningham  über 
die  Choleraepidemien  von  1872  in  Indien.  Zeitschrift 
für  Biol.  Bd.  IX.  p.  411. 

Untersuchungsplan  zur  Erforschung  der  Ursachen 
der  Cholera  und  deren  Verhütung.  Denkschrift  ver- 
fasst  im  Auftrage  des  Reichskanzler- Amtes,  gemein- 
schaftlich mit  den  übrigen  4  Mitgliedern  der  Cholera- 
kommission für  das  deutsche  Reich.  Reichsanzeig.  1873. 

Ozon  und  Cholera.  Berliner  klinische  Wochenschrift. 
1873.  No.  34. 

Gemeinschaftlich  mit  Prof.  Dr.  Carl  Voit.  Ueber 
den  Stoffwechsel  bei  Fütterung  mit  Fleisch  und  Kohle- 
hydraten, und  mit  Kohlehydraten  allein.  Zeitschr.  für 
Biol.  Bd.  IX.  p.  935. 

Ueber  die  Abnahme  der  Typhussterblichkeit  in  der 
Stadt  München  und   über  das  Trinkwasser   als   angeb- 
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liehe  Typhusursache.     Deutsche  Vierteljahresschrift  für 
öifentl.  Gesundheitspflege.  1874.  Bd.  V.  p.  233. 

Debatten  und  Anträge  bei  der  internationalen  Sani- 
tätsconferenz  1874  in  Wien.  Siehe  Proces  verbaux  de 
la  Conference  sanitaire  internationale,  ouverte  a  Vienne 
le  Juillet  1874.    K.  k.  Hofbuchdruckerei. 

Ist  das  Trinkwasser  Quelle  von  Typhusepidemien? 
Zeitschrift  für  Biologie.  Bd.  X.  p.  439. 

Ueber  den  Kohlensäuregehalt  der  Luft  in  der  liby- 
schen Wüste  über  und  unter  der  Bodenoberfläche. 
Sitzungsberichte  der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  1874. 
p.  339. 

Ein  Reagens  zur  Unterscheidung  der  freien  Kohlen- 
säure im  Trinkwasser  von  der  an  Basen  gebundenen. 
Ebendas.  1875.  p    55. 

Die  Choleraepidemie  in  der  k.  b.  Gefangenenanstalt 
Laufen.  Mit  8  Tafeln.  Berichte  der  Cholerakommission 
für  das  deutsche  Reich.  2.  Heft.  Carl  Heymann's 
Verlag  in  Berlin    1875. 

Künftige  Prophylaxis  gegen  Cholera  nach  den  Vor- 
schlägen in  dem  amtlichen  Berichte  des  k.  b.  Bezirks- 
arztes Dr.  Frank.  München,  literar.-artist.  Anstalt 
(Th.  Riedel)  1875. 

Ueber  Hygiene  und  ihre  Stellung  an  den  Hoch- 
schulen. Dr.  Wittelshöfer's  Wiener  medic.  Wocherschr. 
Nr.  6—12.  1875. 
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Ringseis,  Job.  Nep.  v.: 

De  doctrina  Hippocratica  et  Browniana  mutuo  inter 
se  consentiente  et  se  explente.  Norimb.  apud.  Riegel. 
1812.    et  Ed.  secunda  1820. 

Ueber  die  Würde  der  Wissenschaft.  Antrittsrede 
am  21.  November  182G.     München  bei  Fleischmann. 

Ueber  die  wissenschaftliclie  Seite  der  ärztlichen  Kunst. 
Rede,  geh.  am  26,  Juni  1830. 

Ueber  den  revolutionären  Geist  der  deutschen  Uni- 
versitäten. Kectoratsantrittsrede  am  18.  Dez.  1833.  4. 
1.  Aufl.  München  bei  C.  Wolf.     2.  Aufl.    bei  Cotta. 

System  der  Medicin.  Handbuch  der  allg.  und  spec. 
Pathologie  und  Therapie,  zugleich  ein  Versuch  zur  Re- 
formation und  Restauration  der  med.  Theorie  u.  Praxis. 
Regensb.  1842  bei  G.  L  Manz.    1.  Thl. 

Rede  zum  Andenken  an  Geh.-Rath  und  Leibarzt 
Dr.  Ph.  Frz.  v.  Walther.  München  1851  bei  Chr. 
Kaiser. 

136  Thesen  über  allgem.  Pathologie  und  Therapie. 
Nebst  Vorwort.     Erlangen  1853. 

Univers.-Rector.-Antrittsrede.  „Ueber  die  Nothwen- 
digkeit  der  Autorität  in  den  höchsten  Gebieten  der 
Wissenschaft."  München  1856  bei  Fleischmann.  1.  2. 
3.  Aufl. 

Ueber  das  Ineinander  in  den  Naturdingen.  Im  Be- 
richt über^die  Versammig.  der  Naturf.  in  Speier  1861. 

Ueber  die  naturwissenschaftliche  Auffassung  des 
Wunders.     In  den  hist.-polit.  Blatt.  1861. 
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ScHAFHAEUTL,  Carl  Emil  v.: 

Mehrere  moralische  Schriften,  Jugendschriften  und 
dramatische  Werke,  Kunstkritiken,  als  Pseudonymus 
Carl  Emil  Pellisov  von  1820  bis  1830. 

Als  Pseudonymus  Carl  Emil  Pellisov  folgende  acht 
Abhandlungen : 

Betrachtungen  über  den  gegenwärtigen  Stand  der 
Musik  und  der  Kirchenmusik  überhaupt.  1831.  Eos 
Nr.  11  und  12. 

Andeutungen  zur  Begründung  einer  Theorie  der 
Aeolsharfe.  In  Poggendorff' s  Annalen  der  Physik  und 
Chemie.  Vol.  19.  p.  273.  1831. 

Berichtigung  eines  Fundamentalsatzes  der  Akustik 
und  Beiträge  zur  Theorie  einiger  musikalischen  Instru- 
mente. In  Schweigger's  neuem  Jahrbuche  der  Chemie 
und  Physik.  Vol.  7.  Besonders  abgedruckt.  Halle  bei 
Ed.  Anton.  1833. 

Theorie  gedeckter  cylindrischer  und  konischer  Pfeifen 
und  der  Querflöten.  Mit  einer  Kupfertafel.  Schweigger's 
Jahrbuch  der  Chemie  und  Physik.  Vol.  8.  Besonders 
abgedruckt.    Halle,  1833. 

Ueber  Schall,  Ton,  Knall  und  einige  andere  Gegen- 
stände der  Akustik.  Schweigger's  neues  Jahrbuch. 
Vol.  9.  Besonders  abgedruckt.  Halle,  bei  E.  Anton. 
1834. 

Ueber  die  Kirchenmusik  des  katholischen  Cultus. 
Mit  Beilagen.  In  der  Leipziger  allg.  musikal.  Zeitung. 
1834.  p.  722. 

Ueber  das  Musikfest  zu  York  und  die  englische 
Musik  überhaupt.    Ebendas.  1835.  p.  716  et  V31. 
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Ueber  englischen  Orgelbau  und  die  grossen  Orgeln 
zu  Birmingham  und  York.     Ebendas.  1836.  p.  501. 

Besehreibung  meiner  neuen  Maschine  zum  Puddeln 
von  Eisen.  1^36.  Specification  of  english  Patent  in- 
ventions  old  series  Nr.  7117. 

On  the  conversion  of  water  into  steam  in  the  higher 
degrees  of  temperature,  and  the  bursting  of  steamboilers. 
Im  Mechanics  Magazine,  London  1838.  Vol.  30.  p.  138. 
Uebersetzt  in  Dingler's  polytechnischem  Journal.  Vol.  31. 
p    349. 

On  an  experiment  ofPerkins,  to  prove  the  calorific 
repulsion  of  a  water  globule  from  an  ignited  metallic 
surface.  Mechanics  Magazine,  London  1839.  Vol.  30. 
p.  294. 

On  the  generation  of  steam  and  gases  in  casting 
iron.    Im  nämlichen  Magazin.  1839.  Vol.  30.  p.  339. 

On  the  combinations  of  carbon  with  Silicon  and 
iron  and  other  metals,  forming  the  different  species  of 
cast  iron  steel  and  malleable  iron.  —  In  Brewsters: 
London  and  Edinburgh  Philosophical  Magazine  1839. 
Vol.  15.  p.  417  und  1840.  Vol.  16.  p.  44.  297.  426. 
514  und  570.  Im  Auszuge  übersetzt  in  ErdmannV 
Journal  für  praktische  Chemie.  Vol.  19.  p.  159.  im 
20.  und  21.  Vol. 

Keport  by  Dr.  C.  Schaf haeutl  and  W.  Bevan  Esqu. 
C.  E.  on  Players  Patent  Method  of  burning  Anthracite 
Swansea.    Jan.  1840. 

On  the  presence  of  arsenik  in  iron  and  in  human 
bones.     In  Wakleys:  The  Lancet.  1840.  p.  335. 

Remarks  on  the  electricity  of  steam.  In  London^ 
Edinburgh  and  Dublin  Philosophical  Magazine.  Vol.  17. 
p.  449.  Uebersetzt  in  Dingler's  polyt.  Journal.  1840. 
Vol.  69.  p.  197. 
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On  the  origin  and  the  composition  of  the  Anthra- 
cite  of  the  South -Wales  Basin.  In  den  Transactions 
of  the  Royal  Literary  and  Philosophical  Institution  von 
Süd-Wales  für  1840. 

On  steam,  considered  as  a  conductor  of  electricity. 
In  London,  Edinburgh  and  Dublin  Philosophical  Maga- 
zine. 1841.  Vol.  18.  p.  14.  üebersetzt  in  Dingler's 
polytechn.  Journal.  Vol.  79.  p   384. 

On  the  circumstances,  under  which  steam  developes 
electricity.  In  London,  Edinburgh  and  Dublin  Philo- 
sophical Magazine.  1841.  Vol.  18.  p.  95.  Üebersetzt 
in  Ding  1er' s  polytechn.  Journal.  Vol.  80.  p.  132. 

Further  remarks  on  some  of  the  circumstances, 
unler  which  steam  developes  electricity.  In  London, 
Edinburgh  and  Tublin  Philosophical  Magazine.  Vol.  18. 
p.  265.  Üebersetzt  in  Dingler's  polytechn.  Journal. 
Vol.  80.  p.  258. 

Sur  Telectricite ,  developpee  par  nne  condensation 
partielle  de  la  vapeur  d'eau.  In  Gay-Lussac  Annales 
de  Physique  et  Chemie.   Paris  1841.  Tom   II.  p.  37. 

On  the  relation  of  forms  to  chemical  composition. 
In  dem  Annual  report  of  the  proceedings  of  the  tenth 
meeting  of  the  british  Association,  üebersetzt  in's 
Französische  im  Tlnstitut.  Paris  1841. 

On  a  new  Compound  of  arsenious  acid  and  sulphuric 
Acid.     Ebendas. 

On  an  new  raode  of  photogenic  drawing.    Ebendas. 

On  the  circumstances,  under  which  steamboiler  ex- 
plosions  generally  occur,  and  on  the  means,  to  prevent 
them.  In  den  Transactions  der  Royal  Institution  of 
Civil  Engineers  für  1842.  Mit  der  silbernen  Telford- 
Medaille  gekrönte  Schrift.  Im  Auszuge  übersetzt  in 
Dingler's  polytechn.  Journal  1842. 
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Ueber  die  Anwendung  der  fossilen  Brennmaterialien. 
Kunst-  und  Gewerbeblatt  des  polytechnischen  Vereins 
für  Bayern.  1842.  p.  87. 

Analyse  der  Echelsbacher  Braunkohle.  Ebendas. 
p.  110. 

Metallurgischer  Bericht  über  die  Industrie  -  Aus- 
stellung in  Mainz  1843.  Ebendas.  28.  Jahrg.  1842. 
p.  691  und  29.  Jahrg.  1843.  p.  34  ff 

Ueber  eine  eigenthüraliche  Calomelbildung  und  Chlor- 
entwickelung und  — 

Ueber  den  Fuchsit,  ein  neues  chromhaltiges  Mineral. 
In  Wöhler  und  Liebig's  Annalen  der  Chemie  und  Phar- 
macie.     44.  Bd.  1.  Heft.  p.  26.  1843. 

Ueber  Torf  und  seine  Anwendung  im  verdichteten 
und  unverdichteten  Zustande,  nebst  Beschreibung  meiner 
neuerfundenen  Torfpresse.  Im  Kunst-  und  Gewerbeblatt 
des  polytechnischen  Vereins  für  Bayern  Jahrg.  1843. 
p.  69.     Mit  1  Kupfertafel. 

Die  Geologie  in  ihrem  Verhältnisse  zu  den  übrigen 
N*atur Wissenschaften.     Festrede  am  25,  Aug.  1843.  4. 

Analyse  deis  Chromglimmers,  Didymits,  Paragonits 
und  Margarodits,  dreier  neuer  Mineralien,  dann  des 
blauen  Stink-Flussspathes  von  Welsendorf,  des  Nephrits 
und  des  Porzellanspathes  in  Bezug  auf  den  von  Fuchs 
entdeckten  Chlorgehalt  desselben.  Annalen  der  Chemie 
und  Pharmacie.  XLVI.  Bd   3.  Heft.  p.  325.  1843. 

Beschreibung  eines  neuen  Universalphotometers  Im 
Bulletin  der  k.  b.  Akad.  der  Wissensch.  28.  Juli  1843. 
p.  388. 

Chemisch-mineralogische  Untersuchungen  über  glim- 
merartige und  glimmerähnliche  Mineralien  und  ihre 
Beziehungen  zu  einander.  Annalen  der  Chemie  und 
Pharmacie.  46.  Bd.  3.  Heft    p.  325-47. 


246 


Analyse  des  Vanadin-Broncits  von  Bracco.  Gelehrte 
Anzeigen.  Nr.  102.  1844. 

Ueber  den  Thonstein  der  Geologen,  und 

Analyse  des  Salzthons  der  bayerischen  Gebirge. 
Ebendas.  Nr.  103  und  104. 

Ueber  den  gegenwärtigen  Zustand  des  Vesuvs. 
Ebendas.  1845.  Nr.  30-33. 

Die  neuesten  geologischen  Hypothesen  und  ihrVer- 
hältniss  zur  Naturwissenschaft  überhaupt.  Ebendas. 
Nr.  69-74. 

Ueber  die  Numrauliten  des  bayer.  süd-östl.  Gebirges 
mit  Abbild.  In  Leonbard's  neuem  Jahrbuch  für  Mine- 
ralogie und  Geognosie  etc.  1846.  4.  Heft.  p.  406. 

Ein  Auszug  davon  in  den  Gelehrten  Anzeigen.  1846. 
Nr.  88. 

Beiträge  zur  nähern  Kenntniss  der  bayerischen  Vor- 
alpen, mit  einem  geognostischen  Kärtchen,  Abbildungen 
und  Holzschnitten.  Jn  Leonhard's  neuem  Jahrbuch. 
1846.  6.  Heft.  p.  641. 

Auszug  hie  von  in  den  Gelehrten  Anzeigen.  1846. 
Nr.  89-92. 

Ueber  antike  Musik  in  ihrem  Uebergang  zur  mo- 
dernen.   Mit  30  Notentafeln. 

Ueber  Mozart  und  die  Musik  der  Neuern.  Mit  Noten- 
beilagen. 

Ueber  Pompejanische  Malerei.  Beilage  zur  allgem. 
Zeitung  vom  6.  und  7.  Jan.  1845.  p.  42  und  49. 

Ueber  den  Stahl,  sein  Wesen  und  seine  techuische 
Erzeugung.  Eine  Monographie  mit  8  Kupfertafeln  in 
Prechtl's  technologischer  Encyklopädie.  1847.  Bd.  XV. 
p.  306—576. 

Ueber  den  bei  Schöneberg  gefallenen  Meteorstein 
und  eine  neue  Weise,   die  Meteorsteine  zu  classifiziren. 
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Bericht  in  der  Sitzung  der  math.-physik.  Classe  vom 
13.  Febr.  1847,  Gelehrte  Anzeigen  1847.  Nr.  60—72. 

Biographische  Skizze  von  Caspar  Ett.  Beilage  zur 
allgem.  Zeitung.  6.  Juli  1847.  p.  1489. 

Die  rothen  Ammoniten-Marmore  von  Oberalm  und 
Adnet  in  Hinsicht  auf  die  rothen  Marmore  der  bayer. 
Voralpen.  Leonhard's  neues  Jahrb.  für  Mineral.  1848. 
p.  136.    Mit  Holzschnitten. 

Ueber  die  Porzellanerde  und  die  Geschichte  der 
bayerischen  Porzellanerdegruben.  Im  Correspondenzblatt 
des  zoologisch-mineralogischen  Vereins  in  Regensburg. 
Nr.  9.  1848.  p.  113. 

Untersuchungen  und  Betrachtungen  über  die  Fuchs'- 
sche  hallymetrische  Bierprobe.  Kunst-  und  Gewerbe- 
blatt des  polytechnischen  Vereins  für  Bayern.  1848. 
p.  277. 

Beschreibung  des  aräometrischen  Hebers ,  oder  der 
aräoraetrischen  Pipette,  durch  welche  man  aus  Flüssig- 
keiten von  verschiedenem  specifischen  Gewichte  ohne 
Anwendung  von  Waage  und  Gewicht  ein  immer  gleiches 
Gewicht  der  Flüssigkeiten  herausheben  kann.  Ebendas. 
p.  309. 

Betrachtungen  über  die  optisch-aräometrische  Bier- 
probe als  vorläufige  Gegenbemerkungen  zu  den  Gegen- 
bemerkungen des  Herrn  Professors  Steinheil.  1848,  In 
Dingler's  polytechn.  Journal.  Bd.  109    Heft  6. 

Beleuchtung  des  Stcinheirschen  letzten  Beitrages 
zur  Beurtheilung  der  Aufsätze  des  Professors  Schafhäutl 
über  die  optisch-aräometrische  Bierprobe.  Ebendas. 
Bd.  110.  p.  360. 

Ueber  die  tertiären  Kohlenablagerungen  in  Bayern. 
In  Leonhard's  und  Bronn's  neuem  Jahrbuch  für  Mine- 
ralogie etc.  1848.  p.  641. 
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Ueber  die  mächtig  auftretenden  oolithischen  Bild- 
ungen in  den  bayerischen  Alpen.  Gelehrte  Anzeigen. 
Nr.  181.  p.  409.  14.  Juli  1849. 

Chemische  Analyse  des  sogenannten  Trasses  aus 
dem  Riese  bei  Nördlingen  in  Bayern,  nebst  Andeutungen 
über  die  künstliche  Bildung  feldspathartiger  und  trachy- 
tischer  Gesteine;  mit  einer  geognostischen  Karte  des 
Rieses.  In  Leonhard's  und  Bronn's  neuem  Jahrbuch 
für  Mineralogie  etc.  1849    p.  641. 

Commissionsbericht  über  die  Leipziger  Industrie- 
Ausstellung  vom  Jahre  1850.  München  1850. 

Gliederung    des    südbayerischen    Alpenkalkes.     Mit 

1  Kupfertafel.    In  Leonhard's  und  Bronn's  neuem  Jahr- 
buch für  Mineralogie  etc.  1851.  p.  129. 

Ueber  einige  neue  Petrefakte  des  südbayerischen 
Gebirges.     Mit  1  Steintafel.     Ebendas.  p.  507. 

Ueber  das  wahre  Todesjahr  des  Orlandus  Lassus. 
Augsburger  allgem.  Zeitung.  1851. 

Geognostische  Untersuchungen  des  südbayerischen 
Alpengebirges.  Mit  44  Steintafeln,  Holzschnitten,  zwei 
Tabellen  und  einer  geognostischen  Karte  des  südbayer. 
Alpengebirges.     München  1851. 

W.  A  Mozart's  Offertorium  auf  das  Fest  Joliannis 
des  Täufers ,  zum  ersten  Male  herausgegeben  mit 
deutschem  Texte  und  einer  Vorrede  begleitet.  München 
1851  fol. 

Das  Portland-  und  Roman-Cement..  Ein  Beitrag 
zur  Geschichte  der  Cemente  und  hydraulischen  Mörtel 
in  England.  In  Dingler's  polytechn.  Journal.  Bd.  22. 
Heft  3. 

Der  Teisenberg   oder   Kressenberg   in  Bayern.     Mit 

2  Tafeln.     In  Leonhard's  und  Bronn's  neuem  Jahrbuch 
für  Mineralogie  etc.  1852.  p.  285.  Vaf.  IV  und  V. 
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Geognostische  Bemerkungen  über  den  Kramerberg 
bei  Garmisch.    Mit  l  Steintafel.    Ebendas.  p.  285. 

Gebirgsbildung  bei  der  Jodquelle  von  Krankenheil 
bei  Heilbronn  in  Bayern;  brennende  Gasquelle  daselbst; 
Besteigung  der  Zugspitze  etc.     Ebendas.  p.  295. 

Musikalische  Instrumente.  Artikel  in  dem  amtlichen 
Bericht  über  die  Industrie- Ausstellung  aller  Völker 
zu  London  im  Jahre  1851.  Berlin  1852.  I.  Theil. 
p.  854-  899. 

Ueber  die  Durchdringlichkeit  der  Mauern  vom  Winde. 
1853.  Kunst-  und  Gewerbeblatt  des  pölytechn.  Vereins 
für  Bayern.  1853.  p.  195. 

Beiträge  zur  nähern  Kenntniss  der  bayerischen  Vor- 
alpen. Mit  Steintafeln.  In  Leonhard's  und  Bronns 
neuem  Jahrbuch  für  Mineralogie  etc.  1853.  p.  100. 
Taf.  VI. 

Ueber  die  geognostischen  Horizonte  in  den  bayer. 
Voralpen.  Mit  1  Steintafel.  In  Leonh,  und  Bronns 
neuem  Jahrbuch  für  Mineral,  etc.  1853.  p.  100.  Taf  VI. 

Ueber  das  sogenannte  Verbrennen"  des  Stahles  und 
den  Erfinder  des  Stahlfrischens  im  Puddlingsofen.  Im 
Bergwerksfreund  17.  Bd.  Nr.   l  p.  4. 

Ueber  Verfertigung  und  Anwendung  seines  aräo- 
metrischen  Hebers  etc.  Mit  Steintafeln.  Kunst-  und 
Gewerbeblatt  des  pölytechn.  Vereins  für  Bayern.  1854. 
p.  130. 

Ueber  die  Ermittlung  der  Tarifmässigkeit  der  bair. 
Biere.  Mit  einer  Tabelle.  Kunst-  und  Gewerbeblätt 
des  polytechnischen  Vereins  für  Bayern.    1854.  p.  149. 

Abbildung  und  Beschreibung  meines  Universal- 
Vibrations-Photometers.  1854.  Abhandlung  der  k.  Aka- 
demie der  Wiss.  IL  Cl.  VJL  Bd.  II.  Abth.  Mit  2  Kupfer- 
tafeln. 
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lieber  Phouometrie,  nebst  Beschreibung  meines  zur 
Messung  der  Intensität  des  Schalles  erfundenen  Instru- 
mentes München  1854.  Mit  2  Kupfertafeln.  Abhand- 
lung der  k.  Akad.  der.  Wiss..  II.  Cl.  VII.  Bd.  II.  Abth. 
p.  499. 

Beiträge  zur  näheren  Kenntniss  der  bayerischen 
Voralpen.  Fortsetzung  mit  2  Steintafeln.  Leonh.  und 
Bronns  Jahrbuch  für  Mineralogie.  1854.  p.  513. 

Ueber  die  Stellung  des  Megalodus  scutatus  zu  den 
Flecken-Mergeln  und  Wetzschiefern.  Giebels  Zeitschrift 
für  die  gesamniten  Naturwissenschaften.  1854.  p.  364. 

Amtlicher  Bericht  über  die  allgemeine  Ausstellung 
deutscher  Industrie-  u.  Gewerbe-Erzeugnisse  zu  München 
1855.  Mit  16  lithogr.  Tafeln  und  einer  graphischen 
Temperatur-  und  Cholera-Tabelle  in  besonderem  Atlas. 

Bericht  über  die  musikalischen  Instrumente  im  All- 
gemeinen, in  Beziehung  auf  die  zur  allgemeinen  deutschen 
Industrie-Ausstellung  in  München  eingesandten.  Com- 
missionsbericht  über  diese  Ausstellung.  1855. 

Ueber  die  reformatorischen  Bestrebungen  unserer 
Zeit  im  Gebiete  der  Musik,  srorzüglich  in  Beziehung  in 
Tannhäuser  und  die  Musik  der  Zukunft.  Bei- 
lage zur  Allgemeinen  Zeitung  Nr.  197,  198—202. 
Juli  1856. 

Ueber  das  Wesen  der  Musik  und  die  sogenannte 
musikalische  Malerei  insbesondere.  Vorlesung  im  Museum 
gehalten.    München.    Mai  1857. 

Feld  affin  g  am  Starnbergersee  und  seine  Schwefel- 
quelle. 1857.  Abendblatt  der  neuen  Münchner  Zeitung 
4.  Juni,  Nr.  133.  p.  529. 

Die  Versteinerungen  des  Kressenberges;  Keuper- 
und  Lias-Pflanzen  der  bajerischen  Alpen;  verwor- 
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rene  Lagerungsverhältnisse  daselbst.  Leonh.  und  Bronns 
neues  Jahrbuch.    1856.   p.  819. 

Nekrolog :  üeber  das  Leben  und  Wirken  des  berühm- 
ten Pianofortefabrikanten  Aloys  Biber  in  München. 
Kunst-  und  Gewerbeblatt  des  polytechnischen  Vereins 
für  Bayern.  1858.  p.  717. 

lieber  den  blauen  sogenannten  Stinkfluss  von  Wel- 
sendorf in  der  Oberpfalz.  Journal  für  practische  Chemie. 
76  Bd.  3.  Heft.  p.  129.  1859. 

Ueber  weisses  und  graues  Roheisen  und  Graphit- 
bildung etc.     Journal  für  prakt.  Chemie  p.  257.  1859. 

Ueber  Jos.  Haydn's :  „Die  sieben  Worte  des  Erlösers 
am  Kreuze'*.  Abendblatt  der  neuen  Münchener  Zeitung 
Nr.  114.   1859. 

Ueber  ein  vergleichendes  Maass  der  Stärke  zweier 
musikalischer  Instrumente.  Beilage  zur  allgemeinen 
Zeitung  Zeitung  Nr.  103.     13.  April  1859. 

Beschreibung  eines  neuen  tragbaren  Taschen-Phono- 
meters  mit  Abbildungen.  Gelehrte  Anzeigen  der  k. 
Akademie  der  Wissenschaften   Nr.  8.  1860. 

Das  St.  Elmsfeuer  zu  Reit  im  Winkel.  Gelehrte 
Anzeigen  Nr.  38-40.     4.— 11.  April  1860.  p.  310. 

Etwas  über  die  Constitution  des  Frischeisens  und 
Stahles.  Im  Journale  „der  Berggeist"  1860.  Nr.  28 
und  29. 

Ueber  den  Ritter  Gluck.  Abendblatt  der  neuen 
Münchner  Zeitung  Nr.  150-53.  p.  597.  1860. 

Gluck's  Iphigenie  in  Aulis.  Abendblatt  der  neuen 
Münchner  Zeitung  Nr.  129.  130.  p.  511.  1860. 

Etwas  zur  Geschichte  der  einst  so  berühmten  Vogler'- 
schen  Orgel  in  der  St.  Peterskirche  in  München.  Abend- 
blatt der  neuen  Münchener  Zeitung  Nr.  159.  1861. 
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Die  grosse  Vogler'sche  Orgel  zu  St  Peter.  Abend- 
blatt der  neuen  Münchener  Zeitung  Nr.  169,  1861. 

lieber  den  gegenwärtigen  Zustand  der  Kirchenmusik 
in  München.  Abendblatt  der  neuen  Münchn.  Zeitung 
1861  Nr.  111.  p.  439. 

Beethovens  Geburtstag.  Beilage  zur  Allg.  Zeitg. 
Nr.  7.   p.  HO.   1862. 

Südbayerns  Lethaea  geognostica.  Gross  4  mit  einem 
Atlas  von  100  Steintafeln.     Leipzig  1863. 

Bericht  über  das  zweite  grosse  Musikfest  in  München. 
Beil.  z.  Allg.  Zeitg.    Nr.  287-89.  1863. 

lieber  Veränderungen,  welche  Eisenbleche  in  der 
Glühhitze  unter  Einwirkungen  von  Stichflamen  erleiden, 
nebst  Bemerkungen  über  Puddel-  und  Heerdfrischeisen 
insbesondere.  Kunst-  und  Gewerbe-Blatt  des  polytech- 
nischen Vereins  für  Bayern.    41.  Bd.  1863.  p.  321—40. 

Die  B  e  s  s  e  m  e  r'sche  neue  Methode  der  Stahlbereitung. 
Geschichtlich  und  technisch  brhandelt.  Kunst-  und 
Gewerbeblatt  des  polytechnischen  Vereins  für  Bayern. 
Januar  1864. 

Geschichte  der  Zeitmessung  durch  Uhren  und  Pendel- 
Uhren.  Zwei  Vorträge  gehalten  in  der  Versammlung 
des  polytechnischen  Vereins.  Mit  41  Holzschnitten. 
April  1864. 

Beiträge  zur  nähern  Kenntniss  der  bayer.  Gebirge 
und  namentlich  der  bayer.  Voralpen:  Ueber  die  Halb- 
dolomite und  Dolomite  der  bayer.  Voralpen,  und 
die  Vils  er  kalke  im  Teisen-  und  Kressenberge.  Leonh. 
und  Bronns  neues  Jahrbuch  etc.    Dezemb.  1864,  p.  812. 

Ueber  Equisetites  columnaris  Strb  mit  II  Tafeln. 
Leonh.  und  Bronns  neues  Jahrbuch.    Jänner  1865. 

Ueber  die  weissen  Kalke  der  südbayr.  Alpen.  Mit 
^     Abbildungen.    Leonh.  und  Bronns  Jahrb.  1865.   ' 
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lieber  den  Fund  eines  Backenzahnes  von  Lophiodon 
Isselensis  in  den  Schichten  des  Kressen-  oder  Teisen- 
berges.  Leonh.  und  Bronns  neues  Jahrb.  Jänner  1865. 
Mit  einer  Abbildung. 

Nekrolog:  Der  bayer.  Hofbrunnenmeister  Franz 
Xav.  Höss.  Kunst-  und  Gewerbeblatt  des  polytech- 
nischen Vereins.    Jänner  1865. 

Zur  Geschichte  der  bayer.  musikalischen  Hofkapelle. 
1864.     Beil.  zur  Augsburger  Postzeitung  Nr.  96—102. 

Noch  ein  Wort  über  die  Patti-Concerte.  Beilage 
zur  allgem.  Zeitung  Nr.  24.  p.  382—383.  1865.   ' 

Der  neunzöllige  Refractor  zu  Rom  aus  dem  März'- 
.sclien  Institute  in  München  und  seine  neuesten  Leist- 
ungen in  Beziehung  auf  die  Structur  der  Sonnenflecke. 
Kunst-  und  Gewerbeblatt  des  polytechn.  Vereins  zu 
München.    Mit  Lithogr.  1865.  p.  193. 

Die  Numrauliten  führenden  Schichten  des  Kressen- 
berges als  Nachtrag  zum  Aufsatz  gleichen  Titels  im 
zweiten  Hefte  des  neuen  Jahrbuches  für  Mineralogie 
und  Geognosie  von  Leonh.  und  Bronn  1865.  Nr.  769 
Ms  788. 

Der  weisse  Jura  im  Wetterstein-Gebirgsstock  und 
der  Lias  im  Hochfelln  der  bayer.  Voralpen.  In  Leon- 
hard  und  Bronns  Jahrbuch  für  Mineralogie  und  Geo- 
gnosie 1865.  Mit  einer  Steintafel  p.  790—802. 

Geschichte  und  Restauration  der  von  Abt  Vogler 
nach  seinem  Simplifications-Systeme  in  der  St.  Peters- 
kirche in  München  erbauten  Orgel.  Beil.  zur  Allgem. 
Zeitg.  Nr.  18.   p.  286. 

Ueber  den  Erfinder  des  Puddelns  mittelst  Maschinen. 
Berg-  und  Hüttenmännische  Zeitung  Nr.  35  und  36 
p.  293—307,  auch  im  Kunst-  und  Gewerbeblatt  des 
polytechn.  Vereins  für  Bayern.  1866.  p.  169. 
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Analyse  der  neuerfundenen  sogenannten  Li-gro-ine 
oder  Petroleum-Gaslampe.  Kunst-  und  Gewerbeblatt 
des  polytechn.  Vereins  in  Bayern.  1866.  p.  32—37. 
Mit  Holzschnitten. 

lieber  die  Katacoraben  Eoms  und  ihre  geschichtliche 
Bedeutung.   1867. 

lieber  Meyerbeer's  nachgelassenes  Werk:  „Die  Afri- 
kanerin". Beilage  zur  Allgem.  Zeitung  Nr.  34  und  35. 
1867. 

Weitere  Beiträge  zur  näheren  Kenntniss  der  bayer. 
Voralpen.  Mit  3  Holzschnitten  und  4  Steintafeln.  Leon- 
hards  und  Bronns  neues  Jahrbuch  für  Mineralogie  und 
Geognosie  1867.  p.  257—272. 

Prof.  Schaf häutl's  Maschine  zum  Puddeln  des  Eisens, 
patentirt  in  England  im  Jahre  1836.  Mit  einer  Folio- 
steintafel. Kunst-  und  Gewerbeblatt  des  polytechn. 
Vereins  für  Bayern  1867.    p.  131—142. 

lieber  das  Brüchigwerden  der  Messingdrahtseile  zu 
Blitzableitern  verwendet.  Kunst-  und  Gewerbeblatt 
des  pol}  technischen  Vereins  für  Bayern.  1867.  p.  195 
bis  204. 

Heber  den  sogenannten  Alm  der  bayerischen  Moore 
mit  krystallinischer  Untersuchung  und  seine  chemische 
Constitution.  München  1867.  und 

lieber  den  sogenannten  Alm  in  einem  Wiesenmoore 
des  krystallinischen  Gebirges,  seine  Zersetzungsproducte 
und  die  Entstehung  der  Alm-  und  Tuff-Bildungen  .über- 
haupt. Kunst-  und  Gewerbeblatt  des  polytechnischen 
Vereines  für  Bayern  1867.  10.  Heft.  p.  577-597. 

Geschichte  der  Normal-Thurm-Uhr  und  der  grossen 
Glocke  in  dem  Uhrthurme  des  neuen  Westmünster  Par- 
lamentshauses in  London,  sowie  neue  Untersuchungen 
über  die  Töne  der  Glocken  und  die  Kunst  des  Glocken- 
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giessens  überhaupt.  Mit  Holzschnitten.  Kunst-  und 
Gewerbeblatt  des  polytechnischen  Vereines  für  Bayern 
p.  325-428. 

Der  Tod  des  kgl.  bayer.  Kapellmeisters  Fr.  Xav. 
Pentenrieder.     Allgem.  Zeitung  Nr.  203.  1867. 

lieber  das  sogenannte  Baroscop.  Kunst-  und  Ge- 
werbeblatt des  polytechnischen  Vereines  1868  p.  643 
bis  673. 

Der  ächte  gregorianische  Choral  in  seiner  Entwick- 
lung bis  zur  Kirchenmusik  unserer  Zeit  mit  einer  Noten- 
beilage und  Holzschnitten.  München.  Lindauer'sche 
Buchhandlung.  1869. 

Die  Kirchenmusik  der  Byzantiner  vom  8.  Jahrhun- 
derte bis  zur  Gegenwart.  Aus  Handschriften  entziffert 
1871.     Mit  Notenbeilagen. 


Schlagintweit-Säkuenluenski,  Hermann  v.: 

I,  Publicationen  über  die  physikalischen 

und  die  geologischen  Verhältnisse  der  Alpen, 

1850-1854. 

Mit  meinem  Bruder  Adolph,    geboren   zu  München 

am  9.  Jan.  1829,   ermordet  zu  Käshgar  in  Turkistän, 

am  26.  Aug.  1857. 

1.  Untersuchungen  über  die  physikalische  Geographie 
der  Alpen  in  ihren  Beziehungen  zu  den  Phänomenen 
der  Gletscher,  zur  Geologie,  Meteorologie  und  Pflanzen- 
geographie. Imp.  8.  Mit  71  im  Texte  befindlichen 
Holzschnitten,  16  Tafeln  und  2  Karten  in  Fol.  Leipzig, 
1850.    J.  A.  Barth.  36  Mk. 

2.  Neue  Untersuchungen  über  die  physikalische 
Geographie    und    die    Geologie    der    Alpen.    4°.    Mit 
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einem  Aths  von  XXll  Tafeln  in  Fol.     Leipzig,    1850. 
T.  0.  Weigel.  66  Mk. 

3.  Epreuves  de  Cartes  photographiques  produites 
par  la  photograpie  d 'apres  les  reliefs  du  Monte  Rosa 
et  de  la  Zugspitze.  4^.  Leipzig,  1854.  J.  A.  Barth. 
12  Mk. 

4.  (Galvanisirter  Zinkguss.)  Relief  des  Monte  Rosa 
und  seiner  Umgebungen,  nach  Karten,  Profilen  und 
landschaftlichen  Ansichten,  im  Maassstabe  von  1:5U,000. 
Mit  einem  Erläuteruiigsblatte  in  Royal -Folio  als  Bei- 
lage.   Leipzig,  1855.  J.  A.  Barth.  72  Mk. 

5.  (Galvanisirter  Zinkguss)  Relief  der  Gruppe  der 
Zugspitze  und  des  Wettersteines  in  den  bayerischen 
Alpen,  nach  aequidistanten  Horizontalen.  Im  Maassstabe 
von  1:50,000.  Mit  1  geologischen  Karte  in  Royal- 
Folio.    Leipzig,  1855.  J.  A.  Barth.  -60  Mk. 

6.  Stereoscopische  Bilder  nach  Schlagintweit'schen 
Reliefen,  daguerreotypirt  im  Maassstabe  von  1:400,000 
der  Natur. 

a.  Der  Monte  Rosa  und  seine  Umgebungen. 

b.  Die  Gruppe  der  Zugspitze  und  des  Wettersteines. 
Leipzig,  1855.  J.  A.  Barth.  9  Mk. 

Gleichzeitig  mit  den  Publicationen  über  die  physi- 
kalische Geographie  und  die  Geologie  der  Alpen  sind 
in  Poggendoiff's  Annalen,  in  Erdmann's  Journal  für 
Chemie,  in  der  Flora  oder  Regensburger  botanischen 
Zeitschrift,  in  Dingler's  polytechnischem  Journal,  in 
den  Memoires  de  TAcademie  de  Turin ,  und  in  den 
Comptes  rendus  de  l'Academie  des  sciences  zu  Paris 
einzelne  Abbandlungen  erschienen,  welche,  meist  in 
grösserer  Ausarbeitung,  in  den  beiden  Bänden  über  die 
Alpen  ebenfalls  enthalten  sind.  Von  mehreren  der- 
selben  haben   auch  das  Philosophical  Magazine,    Silli- 
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mann's  Journal,  die  geologische  Zeitschrift  von  Berlin, 
die  Zeitschrift  der  Gesellschaft  für  Erdkunde  zu  Berlin 
und  die  Brockhaus'sche  Gegenwart  Abdrücke  oder  Aus- 
züge gebracht. 

Separat  habe  ich  ausgegeben: 

lieber  Messinstrurnente  mit  constanten  Winkeln 
{Linsen-  und  Prismen  -  Porrhometer) ,  1849;  als  Inau- 
gural  -  Abhandlung  zu  München.  Auch  in  Dingler's 
polytechnischem  Journal,  Bd.  CXII.  S.  334—356  und 
S.  420-436.    Mit  Abbildungen  auf  Tafel  VI. 

Untersuchungen  über  die  Vertheilung  der  mittleren 
Jahrestemperatur  in  den  Alpen,  1851;  als  Habilitations- 
Schrift  zu  Berlin.  Auch  in  Poggendorif's  Annalen, 
Bd.  CLVIII.  S.  161—180  und  S.  369-387.  Mit 
1  Tafel. 

II.  Officielle  Berichte 

während   der   wissenschaftlichen   Mission 

nach  Indien  und  Hochasien,  1854  —  1858*). 

Mit  meinen  Brüdern  Adolph  und  Eobert. 

A.  Zehn  „Reports  on  the  Proceedings  of  the  Officers 
•engaged  in  the  Magnetic  Survey  of  India  and  on 
the  Researches  connected  with  it.  Publishod  by 
Authority." 

I.  und  IL  Voyage  to  Bombay;  Southern  India. 
Madras,  1855. 


*)  Tran  Script ion.  Die  Vocale,  die  ich  wählte, 
haben  alle  den  Grundton  —  im  Deutschen ;  Consonanten, 
die  differiren,  sind:  ch  -  tsch,  j  =  dsch,  v  ~  w, 
z  =  weiches  s.  Accente  auf  den  betonten  Sylben. 
Erläutert  in  Glossary,  „Results"  vol.  IIL 

17 
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III.  Sikkira"  Khässia  Hills,   and  Assam.     Calcutta, 

1856. 

t 

IV.  Central  Himälaya,  and  Tibet.    Agra,  1856. 

V.  Upper  Assära,  Bhutan,  and  Bengal.  Lahor, 
1856. 

VI.  Central  India;  Madras  Coast,  and  Nilghiri 
Hills.     Lahor,  1856. 

VII.  Central  India ,  and  Northwest  Provinces. 
Lahor,  1856. 

VIII.  Kashmir,  Tibet,  and  Turkistän.  Agra, 
1857. 

IX.  Western  Himälaya,  and  western  Tibet.  Lahor, 
1857. 

X.  Fänjäb  to  Bombay.     Calcutta,  1857. 

(Diese  Berichte  sind  auch  in  das  Journal  der  Asiatic 
Society  of  Bengal  aufgenommen.) 

B.  Briefe  an  S.  M.  Friedrich  Wilhelm  IV.,  König 
von  Preussen,  und  Briefe  an  Herrn  von  Humboldt,  ab- 
gedruckt in  den  Monatsberichten  der  K.  Preussischen 
Akademie  der  Wissenschaften  und  in  der  Berliner  Zeit- 
schrift für  allgemeine  Erdkunde. 

III.  Berichte   über  Reise  und  Beobachtungen, 
mitgetheilt  nach  der  Rückkehr: 

A.  Akademie  von  Paris:  Aper9u  sommaire.  CR., 
1857,  Oct.  12. 

B.  British  Association:  Report  des  27.  Meeting, 
pp.  99,  106,  149,  151.  London,  1858.  —  Report  des 
30.  Meeting,  pp.  32,  50,  175.  London,  1861  —  Report 
des  33.  Meeting,  pp.  25,  146.  London,  1864. 

C.  Parliament  Committee  on  Colonization  and  Sett- 
lement.  India;  fourth  report.  p.  1 — 60.  Fol.  London, 
1859. 
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D.  International  Statistical  congress :  On  the  mea- 
surement  of  human  races.  London,  1860. 

IV.  SelLstständige  Publicationen  über  die 

Untersuchungen   in    Indien   und   Hochasien 

und  über  vergleichende  Arbeiten. 

A.  Plastische  Ausgabe  ethnographischer  ßa9entypen ; 

Vorderköpfe,   auch  Hände  und  Füsse.     Facsimiles  nach 

hohlen  Gypsmasken,  die  über  Lebende  genommen  waren. 

1.  CoUection  of  Ethnographical  Heads  from  India 
and  High  Asia;  275  facial  casts,  30  hands,  and  7  feet. 
Von  Herrn.,  Ad.  und  Eob.  von  Schlagintweit.  Leipzig, 
1858.    J.  A.  Barth. 

a.)  In  Metall,  die  Exemplare,  je  nach  Ra9e,  in  4 
Nuancen  verschieden  getönt:  die  ganze  Sammlung  6000 
Mark;  in  Gruppen  von  wenigstens  25  Vorderköpfen  das 
Stück  24  Mk. 

b.  In  Gjps,  gleichfalls  wie  die  Metallausgabe  ge- 
tönt: die  ganze  Reihe  der  Vorderköpfe  1045  Mk.;  Grup- 
pen von  100  Vorderköpfen  400  Mk. 

2.  Afrikanische  Rafentypen  aus  Marokko;  26  Vor- 
derköpfe, 5  dieser  Individuen  als  Büsten  ebenfalls, 
9  Hände,  5  Füsse. 

Ich  werde  1875  auch  diese  in  gleicher  Bearbeitung 
erscheinen  lassen,  die  Vorderköpfe  und  die  Extremitäten 
in  Metall  und  in  Gyps,  die  Büsten  in  Gyps  allein. 
Leipzig,  J.  A.  Barth. 

Die  Original- Abformun gen  wurden  ausgeführt  im 
spanisch-morokkanischen  Kriege  1859/60,  von  meinem 
Bruder  Eduard,  gefallen  als  Hptm.  im  k.  b.  General- 
stabe, zu  Kissingen,  10.  Juli  1866. 

(Aus  Amerika,  Ver.-Staaten  sind  publicirt :  9  Indianer- 
Ra9entypen;    Vorderköpfe,    4  männliche,   5  weibliche. 

17* 
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Von  Robert  von  Schlagintweit,  Cöln  und  Leipzio^,  1870. 
Ed.  Heinr    Mayer. 

a.  In  Metall:  die  ganze  Gruppe  216  Mk.;  1  Indivi- 
duum 30  Mk. 

b.  In  Gyps:  die  ganze  Gruppe  54  Mk. ;  1  Individuum 
7  Mk.) 

B.  Eesults  of  a  scientific  Mission  to  India  and  High 
Asia,  undertaken  between  the  years  1854  to  1858  by 
Order  of  the  Court  of  Directors  of  the  Honorable  East 
India  Company,  by  Herrn.,  Ad.,  and  Rob  de  Schlag- 
intweit. 

9  Bände  in  4^  und  1  Atlas  in  Imp.  Folio  von  100 
Tafeln  landschaftlicher  Ansichten,   Karten  und  Profile. 

Die  bis  jetzt  erschienenen  Bände  sind : 

Vol.  I.  Astronomical  determinations  of  Latitudes  and 
Longitudes,  and  Magnetic  Observations.  1861.  Leipzig, 
F.  A.  Brockhaus;  London,  Trübner  and  Co.  80  Mk. 

Vol.  II.  General  Hypsometry  of  India,  the  Him- 
alaya,  and  western  Tibet,  with  sections  across  tlie  chains 
of  the  Karakorüm  and  Kuenlüen.  (Edited  by  Rob.  de  Schi.) 
1862.  Leipzig,  F.  A.  Brockhaus;  London,  Trübner  and 
Co.  80  Mk. 

Vol.  III.  Route-Book  of  the  western  parts  of  the 
Himälaya,  Tibet,  and  Central-Asia  (edit.  by  Rob.  de 
Schi.);  and  Geographica!  Glossary  frora  the  languages 
of  India  and  Tibet,  including  the  phonetic  transcription 
and  Interpretation.  1863.  Leipzig,  F.  A.  Brockhaus; 
London,  Trübner  and  Co.    80  Mk. 

Vol.  IV.  Meteorology  of  India.  An  analysis  of  the 
physical  conditions  of  India,  the  Himälaya,  western  Tibet, 
and  Turkistän.  With  numerous  tables,  diagrams  and 
raaps.  Based  upon  the  observations  made  by  Messrs. 
de  Schlagintweit   en  route   and  coUected   from  various 
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stations  erected  during  their  magnetic  survey,  and 
increased  by  numerous  additions  chiefly  obtained  from 
the  officers  of  the  medical  departraent. 

First  part:  Distribution  of  the  temperautre  of 
air,  and  isothermal  lines,  with  considerations  on  cliraate 
and  sanitary  conditiotis.  1866.  Leipzig,  F.  A.  Brock- 
haus; London,  Trübner  and  Co.    80  Mk. 

Die  dazu  gehörigen  vier  Theile  des  Atlas  enthalten : 

Geographische  Karten 3  Tafeln 

Karten  der  magnetischen  Linien  ....  3  „ 
Meteorologische  Tabellen  u.  Isothermenkarten  4  „ 
Landschaftliche  Panoramen  und  Bilder,    in 

Farbendruck;  29  Gegenstände  auf    .     .  26       „ 
Profil-Panoramen  der  Schneeketten  von  Hoch- 
Asien,    in    schraffirten    Contourenzeich- 
nüngen;  18  Gegenstände  auf   ....     7       „ 

Im  Drucke  befindet  sich  Text  und  Atlas  von: 

Vol.  V.  Meteorology  of  India.  An  analysis  of  the 
physical  conditions,  etc 

Second  Part.  Atmospheric  pressure,  winds,  mois- 
ture,  optical  and  cl.eraical  observations.  Leipzig,  F.  A. 
Brockhaus;  London,  Trübner  and  Co.  80  Mk. 

C.  Separatausgaben  aus  den  Denkschriften  der  k. 
bayer.  Akad.  der  Wissenschaften. 

1.  Untersuchungen  über  die  Salzseen  im  vk^estlichen 
Tibet  und  in  Turkistän. 

I.  Theil.  ßüpchu  und  Pangkong,  das  Gebiet  der 
Salzseen  im  westlichen  Tibet.  4^  (Denkschr.  d.  II.  Cl., 
Bd.  XL,  Abth.  I.  S.  115—190.)  München,  1871.  Ver- 
lag der  k.  Akademie,  in  Commission  bei  G.  Franz.  3  Mk. 

II.  Theil.  Ost-Turkistän  und  Nachbarländer,  Salzseen 
der  Hochgebirge  und  der  Wüsten.  1875.  (In  Bearbei- 
tung.) 
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2.  Die  Pässe  über  die  Karamlinien  des  Karakorüm 
und  des  Künlun,  in  Bälti,  in  Ladak  und  im  östlichen 
Turkistän.  Nach  unseren  Beobachtungen  von  1856  und 
1857  und  den  neueren  Expeditionen.  4^  (Denkschr.  d. 
II.  Cl.,  Bd.  XII  Abth.  I.  S.  1—116).  München,  1874. 
Verlag  der  k.  Akademie,  in  Commission  bei  G.  Franz. 
372  Mk.    Im  Auszuge  in  Ausland,  Mai  1875. 

D.  Deutsche  Ausgabe  der  „Reisen",  in  beschrei- 
bender Form 

Reisen  in  Indien  und  Hochasien.  Eine  Darstellung 
der  Landschaft,  der  Cultur  und  Sitten  der  Bewohner, 
in  Verbindung  mit  klimatischen  und  geologischen  Ver- 
hältnissen. 

4  Bände  in  8",  mit  3  Karten,  24  xylogr.  Tafeln  in 
Tondruck  und  22  Profil-Panoramen  in  schraffirten  Con- 
tourenzeichnungen. 

Erster  Band.  Indien.  —  Mit  2  Karten,  7  land- 
schaftlichen Ansichten  und  2  Gruppenbildern  von  Ein- 
gebornen,  in  Tondruck.  Jena,  1869.  Hermann  Costenoble. 
1472  Mk. 

Zweiter  Band.  Hochasien:  I.  Der  Himälaya  von 
Bhutan  bis  Kashmir.  —  Mit  7  landschaftlichen  An- 
sichten in  Tondruck  und  3  Tafeln  topographischer 
Gebirgsprofile.  Jena,  1871.  Hermann  Costenoble.  l6Mk. 

Dritter  Band.  Hochasien :  IL  Tibet ;  zwischen  der 
Himälaya-  und  der  Karakorüm-Kette.  —  Mit  5  landschaft- 
lichen Ansichten  in  Tondruck,  3  Tafeln  topographischer 
Gebirgsprofile  und  1  Karte  des  westlichen  Hochasien. 
Jena,  1872.     Hermann  Costenoble.    13  Mk. 

Vierter  Band.  Hochasien:  III.  Ost-Turkistän  und 
Umgebungen.  Nebst  allgemeinen  Beilagen  wissen- 
schaftlicher Zusammenstellungen.  —  Mit  3  landschaft- 
lichen Ansichten  in    Tondruck   und  3  Tafeln    topogra- 


263 

phisclier  Gebirgsprofile,  mit  Zahlentabellen  und  Curven. 
<Im  Drucke).    Jena,  1875.    Hermann  Gostenoble. 

E.  Messrädcheu  mit  Feder,  zu  LänjSfe-ßestimmung 
von  Wegen  und  Flüssen  auf  Karten,  sowie,  im  All- 
gemeinen, bei  Untersuchung  von  Carvenzeichnungen 
anzuwenden : 

Das  Seal  enrädchen  —  ßevolving  Scale  — 
Molette  metrique.  In  Centimetern,  und  in  engl. 
Zoll,  mit  Micrometer  für  Reste.  In  Commission  zu  Mün- 
<;hen  bei  Theodor  Ackermann,  zu  Leipzig  bei  J.  A.  Barth. 
5  Mk.  (Zu  New- York,  seit  Patent  d.  d.  23.  Nov. 
1869,  Vermittlung  des  Detailverkaufes  bei  Recknagel 
u.  Co.,  46  Cedar  Street.) 

Besprochen  in  CR.  LVII.  S.  377  (von  General  Morin), 
British  Ass.  1863  S.  25,  Astron.  Nach.  Nr.  1452, 
Dingler's  polyt.  Journal  CLXX,  S.  1  (mit  Bemerkung 
von  Dr.  Dingler,  S.  6),  Geogr.  Mittheil.  1864,  S.  71, 
{von  Dr.  Petermann),  u.  s.  w.  —  Der  k.  bayer.  Akad. 
vorgelegt  und  beschrieben  im  Sitzungsberichte,  10.  März 
1866.     Mit  Abbildung. 

V.  Mittheilungen  über  specielle  Ergeb- 
nisse während  der  Bearbeitung  der  „Results* 
und  der  „Reisen",  in  den  Berichten  der 
k.  bayer.  Akad.  der  Wissenschaften. 

1.  „Ueber  die  magnetischen  Beobachtungen",  Münch- 
ner gelehrte  Anzeigen,  März  1859,  und  „Mittheilungen 
über  den  Band  I  der  Results",  Sitzungsberichte,  12.  Jan. 
1861,  von  Herrn  Prof.  Seidel.     . 

2.  Ueber  die  Höhenverhältnisse  von  Indien  und 
Hochasien.  Sitzungsberichte,  12.  Dezbr.  1861,  und 
8.  März  1862. 
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3.  Ueber  die  Temperatur- Verhältnisse  des  Jahres 
und  der  Monate  in  Indien.  Mit  1  Tabelle  von  meteoro- 
logischen Stationen  und  5  Isothermenkarten.  Sitzungs- 
bericht. 10.  Januar  1863,  und  14,  März  1863. 

4.  Beobachtungen  über  den  Einfluss  der  Feuchtig- 
keit auf  die  Insolation.  Sitzungsberichte,  12.  Novbr. 
1864.     Mit  1  Tafel. 

5.  Die  Temperaturstationen  und  Isothermen  von 
Hochasien.  Sitzungsberichte,  11.  März  1865.  Mit  2 
Tafeln. 

6.  Die  thermischen  Verhältnisse  der  tiefsten  Gletscher- 
enden im  Himalaja  und  in  Tibet.  Sitzungsberichte,. 
10.  März  1866. 

7.  Ueber  die  Temperatur  der  Alpenseen  in  grossen 
Tiefen,  nach  Beobachtungen  im  Starnbergersee  und  im 
Chiemsee.     Sitzungsberichte,  9.  Februar  1867. 

8.  Die  wichtigsten  Höhenbestimmungen  in  Indien,, 
im  Himalaja,  in  Tibet  und  in  Turkistän,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  auch  der  phjsikalischen  und 
ethnographischen  Verhältnisse.  (Zahlen  -  Zusammen- 
stellung). Sitzungsberichte,  4.  Mai  1867. 

9.  Ueber  die  Vorbereitung  zu  phjsikalischen  Beob- 
achtungen in  Indien  während  totaler  Sonnenfinsterniss. 
Sitzungsberichte,  4.  Januar  1868, 

10.  Neue  Daten  über  den  Todestag  von  Adolph  von 
Schlagintweit ,  nebst  Bemerkungen  über  die  mussäl- 
mäns'che  Zeitrechnung.  Sitzungsberichte,  6.  Februar 
1869. 

11.  Erläuterung  der  Gebiete  Hochasiens.  Sitzungs- 
berichte, 5.    November  1870. 

12.  Die  Wasseruhr  und  die  Klangscheibe  in  Indien. 
Sitzungsberichte,    4.   März    1871.    Mit    1   Tafel,     (Be- 
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Schreibung  des  Gong   auch  aufgenommen   in    die  Allg. 
Musik.  Ztg.,  Leipzig,  31.  Mai  1871,  u.  a.) 

13.  Erläuterung  meiner  Karte  des  westlichen  Hoch- 
asien.    Sitzungsberichte,  4.  Januar  1873. 

14.  Ueber  Nephrit  nebst  Jadeit  und  Saussurit  im 
Künlun-Gebirge.  Sitzungsberichte,  7.  Juli  1873.  Im 
Auszage  in  Archiv  der  Pharm.  JII.  Reihe,  Bd.  4,  S. 
133—144,  und  in  Ausland,  März  1874,  Nr.  10. 

15.  Mikrostructur  der  Künlun-Nephrite  und  ver- 
wandter Gesteine.  (Nach  Hofrath  Fischer's  Untersuchun- 
gen).    Sitzungsberichte,  7.  März  1874. 

16.  Ueber  den  Genus  Rosa  in  Hochasien,  und  über 
Rosen  Wasser  und  Rosenöl.  Sitzungsberichte,  7.  Novem- 
ber 1874,  und  1875  gegeben  in  Nr.  4  u.  5  der  Zeit- 
schrift des  Allgemeinen  österr    Apotheker- Vereines. 

Dieselben  Gegenstände  wurden  auch  in  Auszügen 
in  die  Astronomischen  Nachrichten,  in  Foggendorti"s 
Annalen  und  in  die  Berichte  der  geographischen  Ge- 
sellschaften aufgenommen;  ausführlichere  meteorolo- 
gische Abhandlungen  habe  ich  in  den  Transactions  der 
London  Royal  Society,  von  1863,  und  in  den  Sitzungs- 
berichten der  Berliner  Akademie,  von  1863  und  1865, 
gegeben. 

Ferner  erschien,  mitgetheilt  aus  dem  3.  Bande  der 
.,Results":  Glossary  of  tibetan  Geographica!  Terms,  in 
Journal  of  the  Royal  Asiatic  Society.    London,    1863. 

VL    Vorträge  und  descriptive 
Schilderungen. 
1.  Ueber   den  Character   der  Landschaft   in   Indien 
und   Hochasien.     In    der   Münchner    Gartenbau-Gesell- 
schaft.    Januar    1863.     Im    Journal    der    Gesellschaft. 
Auch  abgedruckt  in  Ausland,  März  1863,  Nr.  10. 
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2.  Assam,  das  mittlere  Stromgebiet  der  Brahma- 
putra. In  der  naturhistorischen  Gesellschaft  zu  Nürn- 
berg, 20.  Oktober  1863.  In  den  Abhandlungen  der 
Gesellschaft,  1864.     Auch  in  Globus  V.  9,  1364. 

3.  Klimatologische  Bilder  aus  Indien  und  Hochasien. 
Ausland,  1865,  Nr.  30  bis  48.  Mit  8  landschaftlichen 
Ansichten. 

4.  Die  Mussälman-Architectur  in  Indien,  nach  monu- 
mentalen Gebäuden  des  16.  und  17.  Jahrhunderts.  Sitz- 
ungsberichte des  Münchner  Alterthumsvereines  1870, 
S.  105—114.  Auch  Ausland,  März  1870,  Nr.  11.  Mit 
2  Ansichten,  Palast-Hof  und  Moschee. 

5.  Die  Khässias  und  ihre  Nachbarvölker  in  den 
Gebirgen  von  Assam  gegen  Hinterindien.  Ausland, 
Juni  1870,   Nr    23.     Mit  2  landschaftlichen  Ansichten. 

6.  Vergleichende  hypsometrische  Daten.  München, 
Zeitschrift  des  Deutschen  Alpenvereins.  Bd.  I.  S.  583— 588. 

7.  Ueber  die  Salzseen  des  westlichen  Tibet,  nebst 
allgemeiner  topographischer  Erläuterung  Hoc^asiens. 
Vortrag  in  der  Münchner  geographischen  Gesellschaft, 
am  17.  Dezember  1870.  2.  Jahresbericht,  S.  24-40. 
Mit  1  photolithographischen  Ansicht. 

8.  Notiz  über  architectonische  Construction  in  Tibet. 
Sitzungsberichte  des  Münchner  Alterthumsvereines, 
Mai  1871. 

9.  Vergleiche  hydrographischer  Daten,  aus  dem  öst- 
lichen und  aus  dem  westlichen  Tibet.  Ausland,  Septbr. 
1871,  Nr.  38. 

10.  Zur  Fauna  im  Salzsee-Gebiete  des  westlichen 
Tibet.    Ausland,  Oct.  1871,  Nr.  42  bis  44, 

11.  Ueber  die  Pfahlbauten  der  Gegenwart  im  süd- 
östlichen Asien.  Westermann's  illustr.  deutsche  Monats- 
hefte, Dec.  1873,  S.  279-294.     Mit  2  Ansichten. 
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VII.  Beiträge  zur  systematischen  Bearbei- 
tung des  naturgeschichtlic'hen  Materiales 
in  den  v.  Schlagint weit'schen  Sammlungen. 
A.  Herbarium.  Es  sind  seit  1866,  nach  Gruppirung 
in  Familien,  specielle  Untersuchungen,  wie  folgt,  vor- 
genommen worden: 

E.  F.  Meissner :  Notice  sur  les  Polygonees.  les  Thy- 
inelees  et  les  Laurinees.  Paris,  Annales  des  sciences 
naturelles      1868.     5e  serie.     T.  VI.  6*"  cah. 

F.  W.  Klatt:'  Enumeration  of  the  Primulaceae,  Pitto- 
^poreae  and  Irideae.  London,  Seemanns  Journal  ofBotany. 
1868.     Nr.  LXIV. 

Alfred  Wesmael:  Notice  sur  les  Peupliers.  Soc.  Eoy. 
de  Bot.  de  Belg.  1868.  T.  VII. 

Fr.  Buchenau:  UebersichtderButomaceen,Alismaceen,^ 
Juncagineen  und  Juncaceen.  Nachr.  von  der  Königl. 
Gesellschaft  zu  Göttingen.     1869.    Nr.  13. 

Adolph  Engler:  Untersuchung  der  Saxifrageen  und 
Crassulaceen.     Bearbeitet  zu  Breslau.     1871. 

C.  H.  Schultz-Bipontinus  (gest.  17.  Dec.  1867): 
Bestimmung  der  Compositen;  zum  grösseren  Theile 
durchgeführt     Die  Exemplare  zurückerhalten  1871, 

Crepin:  Untersuchung  des  Genus  Rosa.  Die  Bear- 
beitung wird  in  seinen  Primitiae  Monographiae  Rosa- 
rum, III.  Fascicule  (Brüssel,  1875)  erscheinen.  Die 
systematischen  Daten  sind  sehr  sorgfältig,  in  Mscr., 
auch  den  zurückgesandten  Exemplaren  beigefügt. 

(Ueber  Verbreitung  und  Benützung,  gab  ich  akade- 
mische Notiz  im  Nov.  1874,  s.  o.  V.  Nr.  16.) 

B    Zoologische  und  paläontologische  Untersuchungen. 

Alb.  Günther:  Contributions  to  a  knowledge  of 
the  Reptiles  of  the  Himälaya  Mountains.  Proc.  of  the 
Zool.  Soc.  of  London,  1860,  pp.  28.     Mit  4  Tafeln. 
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Alb.  Günther:  Enumeration  of  the  Fishes,  im  neuen 
Cataloge  des  British  Museum;  diese  enthält  auch  die 
von  uns  gesammelten  Fische ,  nach  einer  Serie ,  abge- 
geben im  India  Office. 

Alb,  Oppel:  Ueber  ostindische  Fossilreste  aus  den 
secundären  Ablagerungen  von  Spiti  und  Gnäri  Khorsum 
in  Tibet.  In  seinen  „Paläontologischen  Mittheilungen". 
Stuttgart,  1863.  Ebner  und  Seuffert.  S.  267—302. 
Mit  14  Tafeln  (75- 88.) 

Carl  Wilh.  Giimbel:  Vorkommen  von  unteren  Trias- 
schichten in  Hochasien.  Sitzungsberichte  der  k.  bayr. 
Akd.  der  Wiss.,  15.  Dezember  1865.  II.  S.  358-366. 
Mit  1  Tafel,  Abbildungen  von  13  Petrefacten. 

VIII.  Untersuchung  des  buddhistischen  Mate- 

riales    und    der    tibetischen  Manuscripte    in 

den  V.  Schlagintweit'schen  Sammlungen. 

Diese  und  verwandte  Gegenstände  hatte,  als  Philo- 
loge, mein  Bruder  Assessor  Emil  Schlagintweit  zur  Be- 
arbeitung übernommen.  Zusammenstellung  seiner  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  hatte  er  als  a.  o  Mitgl.  (jetzt 
Corresp.,  zu  Kitzingen  a/M.)  im  Almanach  der  k.  b. 
Akademie  für  1867,  S.  157—158,  und  S.  358  gegeben. 

Als  selbststäudige  Werke  sind  von  ihm  publicirt: 

Buddhism  in  Tibet.  Illustrated  by  Literary  Docu- 
ments  and  Objects  of  Religious  Worship.  With  an 
account  of  the  Buddhist  Systems  preceding  in  India, 
With  a  Polio  Atlas  of  twenty  Platcs,  and  twenty 
Plates  of  Nacive  Print  in  the  text.  1863,  Leipzig,  ._ 
F.  A.  Brockhaus;  London,  Tiübner  and  Co    42  Mk. 

Die  Gottesurtheile  der  Indier.  Rede  gehalten  in 
der  öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften  am   28.  März  1866  zur  Feier  ihres  107.  Stif- 


269 


tungs-Tages  —  München,  1866  Verlag  der  k.  Aka- 
demie, in  Commission  bei  G   Franz  172  Mk. 

Die  Könige  von  Tibet,  von  der  Entstehung  könig- 
licher Macht  in  Yärlung  bis  zum  Erlöschen  in  Ladäk 
(Mitte  des  I.  Jahrh.  vor  Chr.  Geb.  bis  1834  nach  Chr. 
Geb.)  Mit  zwei  genealogischen  Tabellen  und  19  Seiten 
tibetischen  Textes.  —  München,  1866.  Verlag  der  k. 
Akademie,  in  Commission  bei  G.  Franz.  472  Mk. 

Die  Volkssprachen  Ostindiens  in  ihrer  Bedeutung 
für  die  Verwaltung  des  Reiches.  Nach  amtlichen 
Quellen.  Mit  1  Karte.  (Im  Drucke.)  —  München, 
1875.  Verlag  der  k.  Akademie,  in  Commission  bei 
G.  Franz. 


Seidel,  Philipp  Ludwig: 

Theorie  des  Steinheirschen  Passage-Prisma's.  Al- 
tonaer  Astron.  Nachrichten.     Nr.  56^. 

Erste  Resultate  photometrischer  Messungen  am 
Himmel.  (Quaestio  inaugularis.)  Gelehrte  Anzeigen 
von  1846.    Nr.  130  f. 

Untersuchungen  über  die  Convergenz  und  Divergenz 
der  Kettenbrüche.  (Habilitations-Schrift.)  München  1846. 

Tafeln  zur  Reductiou  der  Wägungen  (von  Steinheil 
und  Seidel.)     Gelehrte  Anzeigen  1848. 

lieber  die  Bestimmung  des  Brechungs-  und  Zer- 
streuungsverhältnisses verschiedener  Medien  (von  Stein- 
heil und  Seidel.)  Denkschriften  der  k.  Akademie  Bd.V. 
Abth.  II.  1848. 

Note  über  eine  Eigenschaft  der  Reihen,  welche  dis- 
continuirliche  Functionen    darstellen.     Ebendas.    1848. 
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Untersuchungen  über  die  gegenseitigen  Helligkeiten 
der  Fixsterne  erster  Grösse  und  über  die  Extinction 
des  Lichtes  in  der  Atmosphäre  etc.  Denkschriften  der 
k.  Akademie.     Bd.  VI.  Abth.  III.  1852. 

Zur  Theorie  der  Fernrohr- Objective.  Astron.  Nachr. 
Nr.  835. 

Bericht  über  einige  dioptrische  Untersuchungen  etc. 
Gelehrte  Anzeigen  1853.     Nr.  28  (Bulletin  Nr.  14). 

Ueber  die  relative  Weisse  der  Oberfläche  der  Pla- 
neten Venus,  Mars  und  Jupiter.  Gelehrte  Anzeigen 
1853.    Nr,  29  f.    (Bulletin  Nr.  35.) 

Zur  Dioptiik.     Astron.  Nachr.  Nr.  871. 

Bemerkungen  über  den  Zusammenhang  zwischen 
dem  Bildungsgesetze  eines  Kettenbruches  und  der  Art 
des  Fortganges  seiner  Näherungsbrüche  etc.  Denkschr. 
der  k.  Akad.     Bd.  VII.  Abth.  III.  1855. 

Zweiter  Bericht  über  einige  dioptrische  Untersuch- 
ungen,  nebst  Bemerkungen  über  das  mathematische 
Princip  des  Fraunhofer'sciien  Fernrohr-Objectives.  Ge- 
lehrte Anzeigen  1855.    Nr.  16  f. 

Entwicklung  der  Glieder  dritter  Ordnung,  welche 
den  Weg  eines  ausserhalb  der  Ebene  der  Axe  gelegenen 
Lichtstrahles  durch  ein  System  brechender  Medien  be- 
stimmen.    Astron.  Nachr.  Nr.  1027—1029. 

Ueber  die  Theorie  der  Fehler,  mit  welchen  die  durch 
optische  Instrumente  gesehenen  Bilder  behaftet  sind, 
und  über  die  mathematischen  Bedingungen  ihrer  Auf- 
hebung. Abhandlungen  der  naturw.-technischen  Com- 
raission  bei  der  k.  Akad.  d.  W.,  Bd.  L  1857. 

Ueber  die  Theorie  der  kaustischen  Flächen,  welche 
in  Folge  der  Spiegelung  oder  Brechung  von  Strahlen- 
büscheln an  den  Flächen  eines  optischen  Apparates  er- 
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zeugt  Averden.  Gelehrte  Anzeigen  1857.  Nr.  30  f. 
(Bulletin  Nr.  12  f). 

lieber  Lichtverhältnisse  am  Sternhimmel,  Vortrag 
gehalten  im  Hörsaal  des  chemischen  Laboratoriums  am 
20.  März  1858,  gedruckt  in  der  (Braunschweig  bei 
Vieweg  herausgegebenen)  Sammlung  der  dort  im  Winter 
1858  gehaltenen  Vorträge. 

Untersuchungen  über  die  Lichtstärke  der  Planeten 
Venus,  Mars,  Jupiter  und  Saturn,  verglichen  mit  Sternen. 
Nebst  einem  Anhang,  enthaltend  die  Theorie  der  Licht- 
erscheinung des  Saturn.  Monunienta  Saecularie  der 
k.  Akad.  d.  W.     IL  Cl.  ■  1859. 

Schreiben  an  Professor  Peters  in  Altena,  betreffend 
den  Donat'schen  Cometen  von  1858.  Astron.  Nachr» 
Nr.  1193. 

Bericht  über  die  Schlagintweit'schen  geographischen 
und  magnetischen  Bestimmungen  in  Hoch  -  Asien. 
Sitzungsberichte  der  k.  Akad.  vom  Jan.  1861. 

Bemerkungen  über  die  Möglichkeit,  mit  Hilfe  der 
Photographie  die  directen  Leistungen  optischer  Ap- 
parate in  Ansehung  der  Vergrösserung  zu  verstärken. 
•Sitzungsberichte.     Dez.  1861. 

Ueber  die  Verallgemeinerung  eines  Satzes  aus  der 
Theorie  der  Potenzreihen.   Sitzungsberichte.   Juni  1862. 

Schreiben  an  Professor  Kummer  in  Berlin,  betreffend 
die  dioptrische  Brennfläche  und  Wellenfläche.  Monats- 
berichte der  Berliner  Akademie.     18.  Dez.  1862. 

Resultate  photometrischer  Messungen  an  208  Fix- 
sternen. Denkschriften  der  k.  Akademie.  Bd.  IX. 
Abth.  III. 

Selbstanzeige  der  ebengenannten  Abhandlung.  Astron» 
Nachr.  Nr.  1436. 
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Ueber  eine  Anwendung  der  Wahrscheinlichkeitsrech- 
nung, bezüglich  auf  die  Schwankungen  in  den  Durch- 
sichtigkeitsverhältnissen der  Luft.  Sitzungsberichte. 
Nov.  1863. 

lieber  den  numerischen  Zusammenhang,,  welcher 
zwischen  der  Häufigkeit  der  Typhuserkrankungen  und 
dem  Stande  des  Grundwassers  während  der  letzten  9 
Jahre  in  München  hervorgetreten  ist.  Journal  für 
Biologie.     Bd.  I.     (München  1865.) 

Vergleichung  der  Schwankungen  der  Eegenmengen 
mit  den  Schwankungen  in  der  Häufigkeit  des  Typhus 
in  München.    Ebendas.     Bd.  II.     1866. 

Trigonometrische  Foripeln  für  den  allgemeinsten 
Fall  der  Brechung  des  Lichtes  an  centrirten  sphäri- 
schen Flächen.     Sitzungsberichte.     Nov.  1866. 

Helligkeitsmessungen  an  208  Fixsternen.  Von 
L.  Seidel  und  E.  Leonhard.  Denkschriften  der  k.  Äkad. 
Bd.  X.    Abth.  I. 

Ein  Beitrag  zur  Feststellung  der  mit  der  Wage 
gegenwärtig  erreichbaren  Genauigkeit.  Sitzungsber. 
Juli  1867. 

Einige  Bemerkungen  in  Bezug  auf  die  Beobachtung 
der  bevorstehenden  Durchgänge  der  Venus  durch  die 
Sonne.     Sitzungsberichte  vom  5.  März  1870. 

Ueber  die  Grenzwerthe  eines  unendlichen  Potenz- 
ausdruckes.     Denkschr.  d.  II.  Gl.      Bd.  XI.     Abth.  L 

Ueber  eine  Darstellung  des  Kreisbogens,  des  Loga- 
rithmus und  des  elliptischen  Integredes  erster  Art 
dnrch  unendliche  Producte.  Crellen-Berchardfs  Jour- 
nal für  die  reine  und  angewandte  Mathematik.  Bd.  73. 
Berlin. 

Ueber  eine  eigenthümliche  Form  von  Functionen 
einer   complexen    Variablen     und     über    transcendente 
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Gleichungen,  die  keine  Wurzeln  haben.  Ebendas., 
gleicher  Band. 

Ueber  ein  von  Dr.  Adolph  Steinheil  neuerlich  con- 
struirtes  Objectiv,  und  über  die  dabei  benützten  Rech- 
nungsvorschriften. Sitzungsberichte  vom  2.  März  1872^ 
München. 

Bemerkungen  bei  Vorzeigung  in  der  math.-physik. 
€  lasse  der  optischen  Bestandtheile  des  von  Dr.  Adolph 
Steinheil  für  die  photographische  Aufnahme  des  Venus- 
durchganges construirten  Apparates.  Sitzungsberichte 
vom  7.  Juni  1873. 

Ueber  ein  Verfahren,  die  Gleichungen,  auf  welche 
die  Methode  der  kleinsten  Quadrate  führt,  sowie  lineare 
Gleichungen  überhaupt,  durch  successive  Annäherung 
aufzulösen.  Abhandlungen  der  k.  bayr.  Akademie  d. 
W.    II.  Gl.     XI.  Bd.     III.  Abth. 

Ueber  die  Berechnung  der  wahrscheinlichsten  Werthe 
solcher  Unbekannten,  zwischen  welchen  Bedingungs- 
Gleichungen  bestehen.    Astron.  Nachr.  Nr.  2005  f. 

Nekrolog  auf  Carl  August  von  Steinheil.  Beilage 
zur  (Augsburger)  „Allgemeinen  Zeitung".  Jahrg.  1870, 
Nr.  356  f. 

Einige  nekrologische  Aufsätze  (als  Beilagen  zu 
Reden  von  Vorständen  der  Akademie  veröffentlicht), 
Reccnsionen  etc.  an  verschiedenen  Orten. 


SiEßOLD,  Carl  Theodor  Ernst  v.: 

Observationes  de  Salamandris  et  Tritonibus.    Bero- 
lini  1828. 

Ueber  die  rothen  Beutel   des  Apus  cancriformis,  in 
der  Isis  1831.  pag.  429. 

18 
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Ein  Fall  von  Zerreissung  des  Scheidengewölbes 
während  einer  Geburt;  Journal  für  Geburtshülfe  von 
Ed.  V.  Siebold.    Bd.  XIII.  1833.  Stück  1.  pag.  46. 

Zum  Capitel  der  Perforation.  Ebendas  Bd.  XV. 
1836.  Stück  2.  pag.  407. 

Helminthologische  Beiträge,  erster  Beitrag,  üeber 
die  Fortpflanzung  des  Monostomum  matabile;  Wieg- 
mann's  Archiv  für  Naturgeschichte.  Jahrgang  1835. 
Bd.  I.  pag.  45. 

lieber  die  Spermatozoen  der  Crustaceen ,  Insecten, 
Gasteropoden  und  einiger  anderer  wirbellosen  Thiere; 
Müller's  Archiv  für  Anatomie,  Physiologie  etc.  Jahr- 
gang 1836.  pag.  13. 

Fernere  Beobachtungen  über  die  Spermatozoen  der 
wirbellosen  Thiere:  l.Die  Spermatozoen  der  Helminthen. 
2.  Die  Spermatozoen  der  Paludina  vivipara.  Müller's 
Archiv.    Jahrgang  1836.    pag.  232. 

Zur  Anatomie  der  Seesterne.  Ebendas.  Jahrg.  1836. 
pag.  291. 

Obduction  eines  in  einem  Brunnen  todt  gefundenen 
neugeborenen  Kindes,  nebst  Gutachten;  Journal  für 
Geburtshülfe  von  Ed.  v.  Siebold.  Bd.  XVI.  1836. 
Stück  1.    pag.  81. 

Ringförmiger  Aortenbogen  bei  einem  neugeborenen 
blausüchtigen  Kinde.  Ebendas.  Bd.  XVI.  1836.  Stück  2. 
pag.  294. 

lieber  die  Geschlechtsorgane  der  Medusa  aurita; 
Froriep's  Notizen.    Bd.  50.    1836.    Nr.  1081.   pag.  33. 

lieber  Flimmerbewegungen  im  Menschen;  Medicin. 
Zeitung,  herausgegeben  von  dem  Verein  für  Heilkunde 
in  Preussen;  Jahrgang  1836.  Nr.  28. 
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Das  Vorkoraiwen  von  Sphinx  Nerii  in  Westpreussen 
betreffend  ;     Preuss.    Provinzial  -  Blätter.       Königsberg. 

1836.  Januar-Heft. 

Ueber  Bujack's  Naturgeschichte  der  höheren  Thiere 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Fauna  Prussica. 
Ebendas.     1837.     Dezember-Heft. 

Ueber  die  Sexualität  der  Muschelthiere.  Wieg- 
mann's  Archiv.     Jahrgang  1837.     Bd.  I.     pag.  51. 

Helminthologische  Beiträge.  Zweiter  Beitrag :  Syn- 
gamus  trachealis.    Ebendas.     1836.     Bd.  I.    pag.  105. 

Zusatz    zum     vorhergehenden    Aufsatz.      Ebendas. 

1837.  Bd,  I.    pag.  66. 

Helminthologische  Beiträge.  Dritter  Beitrag:  Be- 
richtigung der  von  Burmeister  gegebenen  Beschreibung 
des  Distomum  globiporum.  Ebendas.  1836.  Bd,  I. 
pag.  217. 

Cyprinus  Farenus,  ein  preussischer  Fisch.    Ebendas. 

1836.  Bd.  L    pag   327. 

Ueber  den  Unterschied  der  Schalenbildung  der 
männlichen  und  weiblichen  Anodonten.  Ebendas.  1837. 
Bd.  I.    pag.  415. 

Fernere  Beobachtungen  über  die  Spermatozoen  der 
wirbellosen  Thiere:  3.  Die  Spermatozoen  der  Bivalven. 
4.  Die  Spermatozoen  in  den  befruchteten  Insecten-Weib- 
chen.    Müller's  Archiv.     1837.    pag.  381. 

Keine  Flimmerorgane  an  den  Spermatozoen  der 
Salamander.  Froriep's  neue  Notizen.  Bd.  H.  1837. 
Nr.  40. 

Ueber    die  viviparen  Museiden.    Ebendas.     Bd.  HI. 

1837.  Mr.  22. 

Einige  Bemerkungen  zu  Lorek's  Fauna  Prussica. 
Preuss.  Provinzial-Blätter.  Königsberg.  1837.  Mai- 
Heft. 

18* 
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Zur  Entwicklungs-Geschichte  der  Helminthen,  in 
Burdach's  Physiologie  als  Erfahrungs -Wissenschaft. 
Bd.  II.     2.  Aufl.     1837.     pag.  183. 

Ueber  Milchabsonderung  in  den  Achselgruben  einer 
Wöchnerin.  Medicin.  Zeitung,  herausgegeben  von  dem 
Verein  für  Heilk^nde  in  Preussen.  Jahrg.  1838.   Nr.  6. 

Ein  Cysticercus  cellulosae  am  menschlichen  Auge. 
Ebendas.  1838.  Nr.  16. 

Wieder  eine  Zwillingsgeburt ,  bei  welcher  der  eine 
Zwilling  längst  abgestorben  war.  Journal  der  Geburts- 
hülfe  von  Ed.  v.  Siebold.  Bd.  XVII.  1838.  Stück  2. 
pag.  334. 

Ueber  ein  räthselhaftes  Organ  einiger  Bivalven. 
Müller's  Arcliiv.  1838.  pag.  49. 

Bericht  über  die  Leistungen  im  Gebiete  der  Hel- 
minthologie während  der  Jahre  1836—1847.  Wieg- 
mann's  Archiv,  in  dem  Bd.  II  der  Jahrgänge  1837 — 
1848. 

Ueber  die  weiblichen  Geschlechtsorgane  der  Ta- 
chinen.     Ebendas.     Jahrgang  1838.     Bd.  I.    pag.  191. 

Helminthologische  Beiträge.  Vierter  Beitrag:  Ueber 
geschlechtslose  Nematoideen.  Ebendas.  Jahrg.  1838. 
Bd.  I.  pag.  302.  1.  Filaria  piscium.  2.  Trichina  spi- 
ralis? 

Zoologische  Notizen  (über  Pelobates  fuscus,  Be- 
gattung der  Libellen).  Ebendas.  Jahrg.  1838.  Bd.  L 
pag.  375 

Beiträge  zur  Fauna  der  wirbellosen  Thiere  Preus- 
sen's,  erster  Beitrag,  Mollusca.  Preuss.  Provinzial- 
Blätter.     1838.    Januar-Heft. 

Vorläufiger  Bericht  über  Berendt's  Werk:  Die  im 
Bernstein  vorkommenden  organischen  Ueberreste  der 
Vorwelt.    Ebendas.     1838.    Februar-Heft. 


277 


Die    Kolombatzer    Fliege    in     Preussen.     Ebendas. 

1838.  Mai-Heft. 

Beiträge  zur  Fauna  der  wirbellosen  Thiere  Freus- 
sen's,  zweiter  Beitrag,  Lepidoptera  Ebendas.  1838. 
Juli-Heft. 

Die  Jungen  der  Medusa  aurita.  Froriep's  neue 
Notizen.     Bd.  VIII.  1838.  Nr.  166. 

Kritische  Anzeige  der  Rathke'schen  Schrift :  de  Bo- 
pyro  et  Nereide.  Berlinische  Jahrb.  für  wissenschaftl. 
Kritik.     1838.     März. 

Lange  Lebensdauer  der  Spermatozoen  in  Vespa. 
Wiegmann's  Archiv.     Jahrgang  1839.  Bd.  L  pag.  107. 

Pilze  auf  lebenden  Insecten.  (Bitte  um  Belehrung). 
Froriep's  neue  Notizen.     Bd.  X.  1839.  Nr.  201. 

Diese  Pilze  sind  von  Schlechtendal  als  Pollenmasse 
der  Orchideen  erkannt  worden,  für  welche  Belehrung 
gedankt  wird.     Ebendas.    Bd.  XL  1839.  Nr.  225. 

Ueber  die  inneren  Geschlechtswerkzeuge  der  vivi- 
paren    und    oviparen    Blattläuse.    Ebendas.     Bd.    XIL 

1839.  Nr.  262. 

Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  wirbellosen  Thiere. 
(Ueber  Medusa,  Cj^clops,  Loligo,  Gregarina  u.  Xenos.) 
Neueste  Schriften  der  naturforschenden  Gesellschaft  in 
Danzig.     Bd.  IIL  Heft  2.  1839. 

Beiträge  zur  Fauna  der  wirbellosen  Thiere  Preus- 
sen's.  Dritter  Beitrag,  Eaubwespen.  Preuss.  Provinz.- 
Blätter.  1839.  Januar-Heft.  Vierter  Beitrag,  Wanzen 
und  Zirpen.  Ebendas.  1839.  Mai-Heft.  Fünfter  Bei- 
trag, Schmetterlinge,  1.  Fortsetz.  Ebendas.  1839. 
November-Heft.  Sechster  Beitrag.  Diptera  und  Nach- 
trag zum  III.  und  IV.  Beitrag.  Ebendas.  1839.  De- 
zember-Heft. 
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Ueber  die  Fortpflanzungsweise  der  Libellulinen. 
Germar's  Zeitschrift  für  Entomologie.  Bd.  II.  1840. 
pag.  421. 

Ueberwinterung  der  befruchteten  Weibchen  von 
Culex  rufus.     Ebendas.     pag.  443. 

Bericht  über  die  Leistungen  in  der  Naturgeschichte 
der  Annulaten  während  der  Jahre  1840—1847.  Wieg- 
mann's  Archiv,  in  den  Bd.  II  der  Jahrgänge  1841 — 
1850. 

Bemerkungen  zu  Bujack's  Fauna  Prussica.  Preuss. 
Provinzial-Blätter,  1840.  Januar-Heft. 

Beiträge  zur  P'auna  der  wirbellosen  Thiere  Preus- 
sen's.  Siebenter  Beitrag,  Schmetterlinge,  2.  Fortsetz. 
Ebendas.  1841.  Mai-Heft. 

Bericht  über  die  Leistungen  im  Gebiete  der  Ana- 
tomie und  Physiologie  der  wirbellosen  Thiere  in  den 
Jahren  1838-1844.     MüUer's  Archiv.    1840—1845. 

Ueber  Xenos  und  Triungulinus,  in  dem  Bericht  über 
die  Versammlung  der  Naturforscher  zu  Erlangen,  1840. 
pag.  139. 

Ueber  die  Borstenbüschel  am  Bauche  von  Der- 
mestes.    Entomolog.  Zeitung.  1840.  pag.  137. 

Ueber  die  Eier  der  Planarien,  in  dem  Berichte  über 
die  zur  Bekanntmachung  geeigneten  Verhandlungen  der 
k.  preuss.  Akad.  d.  Wissensch.  zu  Berlin.  1841.  pag.  83. 

Observationes  quaedam  entomologicae  de  Oxybelo 
uniglume  et  Mittogramma  conica.     Erlangae.  1841. 

Ueber  die  Larven  der  Meloiden.  Entomolog.  Zei- 
tung. 1841.  pag.  130. 

Eecension  der  Horae  entomologicae  von  Loew,  Ab- 
theil. I.     Ebendas.  1841.  pag.  16S. 

Ueber  das  Gehörorgan  der  Molluscen,  Wiegmanri's 
Archiv.  Jahrgang  1841.  pag.  148. 
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Ueber  das  Eierlegen  der  Agrion  forcipula.  Ebendas. 
Jahrgang  1841.  pag.  205. 

lieber   die   Geschlechtswerkzeuge    von    Syngnathus 
und  Hippocampus.     Ebendas.     Jahrg.  1842.    pag.   292. 
Ueber  die   Fadenwürmer  der  Insecten.     Entomolog, 
Zeitung.     1842.  1843.  1848.  1850.  1854.  1858. 

Ueber  die  grüne  Materie  des  Schlossteiches  zu 
Königsberg.  Preuss.  Provinz.-Blätter.  1842.  Januar- 
Heft. 

Neue  Beiträge  zur  Wirbelthier-Fauna  Preussen's. 
Ebendas.    1842.  Mai-Heft. 

•  Beiträge  zur  Fauna  der  wirbellosen  Thiere  Preus- 
sen's.  Achter  Beitrag,  Orthoptera.  Ebendas.  1842. 
Juni-Heft. 

Bericht  über  die  im  Jahre  1841  und  1842  erschiene- 
nen Arbeiten  in  Bezug  auf  die  Classen  der  Echinoder- 
men,  Acalephen,  Polypen  und  Infusorien.  Wiegmann's 
Archiv.     Jahrg.  1843.  Bd.  II. 

Ueber  Strepsiptera.  Ebendas.  Jahrg.  1843.  Bd.  I. 
Abgang  eines  Bandwurms  aus  dem  Nabel,  nebst 
-einigen  Bemerkungen  über  das  Wandern  der  Eingeweide- 
würmer. Medicin.  Zeitung,  herausgegeben  von  dem 
Verein  für  Heilkunde  in  Preussen.  Jahrg.  1843.  Nr.  17. 
Ueber  das  receptaculum  seminis  der  Hymenopteren- 
Weibchen.  Germar's  Zeitschrift  für  Entomologie.  1843. 
pag.  362. 

Bemerkungen    über    eine    den    Bacillus    Rossii   be- 
wohnende Schmarotzer-Larve.  Ebendas    1843    pag.  389. 
Ueber  Strepsiptera,    in   dem  Bericht  über  die  Ver- 
sammlung der  Naturforscher  zu  Mainz.  1843.  pag.  211. 
Ueber  die  Spermatozoen  der  Heuschrecken-Weibchen. 
Ebendas.  1843.  pag.  223. 
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Zusatz  zu  dem  Rosenhauer'schen  Aufsatze  übei* 
Xenos  Rossii.     Entomolog,  Zeitung.  1843.  pag.  113. 

Anfrage  wegen  eines  Puppengespinnstes.  Ebendas, 
1843.  pag.  363. 

Erläuterungen  und  Bemerkungen  über  die  auf  der 
vierten  Tafel  der:  Beiträge  zur  Petrefactenkunde  von 
Graf  zu  Münster,  Heft  6,  1843,  abgebildeten  kleinen 
Körper,  von  denen  sich  Fig.  9  als  Anker  einer  Synapta 
und  Fig.  12  und  13  als  die  gestielten  Anhänge  zweier 
Teredinen-Arten  haben  erkennen  lassen. 

Beiträge  zur  Fauna  der  wirbellosen  Thiere  Preus- 
sen's.  Neunter  Beitrag,  Blatt-Wespen.  Holz-Wespen, 
Gall-Wespen  nebst  Nachtrag  zu  den  Raub-Wespen. 
Preuss.  Provinz. -Blätter.  1844.  Februar- Heft. 

lieber  das  Stimm-  u.  Gehör-Organ  der  Orthopteren. 
Wiegmann's  Archiv.     Jahrg.  1843.  Bd.  I.  pag.  52. 

De  finibus  inter  regnum  animale  et  vegetabile  con- 
stituendis.     Erlangae.  1844. 

Bericht  über  die  Leistungen  in  der  Naturgeschichte 
der  Würmer ,  Zoophyten  und  Protozoen  während  des 
Jahres  18  13  und  1844.  Wiegmann's  Archiv.  Jahrgang 
1845.  Bd.  II. 

Ueber  die  Spermatozoiden  der  Locustinon.  Nova 
Acta  Academ.  Leopold.  Natur.  Curiosor.  Vol.  XXI. 
Pars.  1.  1845. 

Bericht  über  die  Antwort  von  Drewsen  auf  die 
Frage  wegen  eines  Puppengespinnstes.  Entomolog. 
Zeitung.  1844.  pag.  131. 

Parasiten.  Handwörterbuch  der  Physiologie  von 
R.  Wagner.  1844.  pag.  641. 

Lehrbuch  der  vergleichenden  Anatomie  der  wirbel- 
losen Thiere.     1.  Lieferuncf.  Berlin.  1815. 
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Bemerkungen  über  Ornithobia  pallida  und  Lipoptena 
Cervi.     Entomolog.  Zeitung.  1845.  pag.  275. 

Entomologische  Notizen.  (Gryllus.  Tenthredo.) 
Ebendas.  1845.  pag.  322. 

üeber  Gordius.  Bericht  über  die  Naturforscher- 
Versammlung  zu  Nürnberg.  1845.  pag.  182. 

lieber  die  Leistung  der  Schweizer  Entomologen  in 
den  Jahren  1840  —  1845.  Entomolog.  Zeitung.  1846. 
pag.  197. 

lieber  die  Verbreitung  der  singenden  Cicaden  in 
Deutschland.     Ebendas.  1847.  pag.  6. 

Lehrbuch  der  vergleichenden  Anatomie  der  wirbel- 
losen Thiere.     2.  Lieferung.     Berlin.  1847. 

Von  dem  Wassergefäss-System  bei  den  Cephalo- 
phoren.     Froriep's  Notizen.     Bd.  II.  1847.  pag.  341. 

Beiträge  zur  Fauna  der  wirbellosen  Thiere  Preus- 
sen's.  Zehnter  Beitrag,  Verzeichniss  der  Käfer  Preus- 
sen's.  Neue  preuss.  Provinz.- Blätter.  Bd.  III.  1847. 
Heft  3,  5  und  6,  pag.  203,  350  und  419, 

lieber  Helminthen-Wanderungen  (Echinorhynchus  in 
Gammarus  pulex,  Taenia  in  Arion  empiricorum).  Ver- 
handlungen der  schweizerischen  naturforschenden  Ge- 
sellschaft zu  Schaffhausen.    1847.  pag.  126  und  123. 

Sullo  sviluppo  della  Cephea  Wagneri.  üiario  del 
nono  Congresso  degli  Scienziati  Italiani  in  Venezia. 
1847.  pag.  54. 

Lehrbuch  der  vergleichenden  Anatomie  der  wirbel- 
losen Thiere.     3    Lieferung.     Berlin.  1848. 

Blepharophora  Nymphaeae,  eine  neue  Alge  nach 
Perty  ist  Alcyonella  stagnoruiri.  Schleiden's  und  Fro- 
riep's  Notizen.     Bd.  VII.  1848    pag.  163. 

Manuel  d'anatomie  comparee.  Aniniaux  invertebres. 
Paris  184ii. 
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Coraparative  anatomy  of  the  Invertebrata.  London 
1854. 

Ueber  die  Lebensweise  der  Psyche,  in  der  von  Sie- 
bold und  KöUicker  herausgegebenen  Zeitschrift  für 
wissenschaftliche  Zoologie.  Bd.  I.  Jahrgang  1849. 
pag.  93. 

Ueber  einzellige  Pflanzen  und  Thiere.  Ebendas. 
1849.  pag.  270. 

Gyrodactylus ,    ein  amraenartiges  Wesen      Ebendas. 

1849.  pag.  347. 

Beiträge  zur  Fauna  Preussens.  Halicryptus  spinu- 
lüsus.  Crustaceen.  Neue  Preuss.  Provinz-Blätter. 
Bd.  VIL  1849.  Heft  3.  pag.  177. 

Ueber  Leon  Dufour's  Beiträge  zur  Käfer-Fauna  der 
Pyrenäen.    Entomolog.  Zeitung.  1849.  pag.  306. 

Ueber  die  Raupen  im  Verdauungskanale  des  Men- 
schen.   Ebendas.     1850.  pag.  336. 

Noch    ein  Wort    über    Lipoptera    Cervi.     Ebendas. 

1850.  pag.  407. 

Bericht  über  die  Leistungen  im  Gebiete  der  Wür- 
mer, Zoophyten  und  Protozoen  während  der  Jahre  1845, 
1846  bis  1847.  Wiegmann's  Archiv.  Jahrgang  1850. 
Bd.  IL 

Ueber  den  Generationswechsel  der  Cestoden  nebst 
einer  Revision  der  Gattung  Tetrarhynchus.  Zeitschrift 
für  wissenschaftl.  Zoologie.     Bd.  IL  1850.  pag.  198. 

Beiträge  zur  Fauna  der  wirbellosen  Thiere  Preus- 
sen's.  Eilfter  Beitrag,  Ameisen,  Bienen  und  Wespen. 
Neue  preuss.  Provinz.-Blätter.  Bd.  X.  1850.  Heft  3. 
pag.  212. 

Ueber  die  auf  den  verschiedenen  Hirscharten  schma- 
rotzenden Lausfiiegen.  Verhandlungen  des  schlesischen 
Forstvereins.     1850.  pag.  369. 
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Ueber  undulirende  Membranen.  Zeitschrift  für 
wissenschaftl.  Zoologie.     Bd.  IL  1850.  pag.  356. 

Der  achtnndzwanzigste  Jahresbericht  der  Schlesischen 
Gesellschaft  für  vaterländische  Cultur  im  Jahre  1850 
(Breslau)  enthält  Mittheilungen  über  die  organisirten 
Kalkablagerungen  der  Haut  der  Strahlthiere,  über  die 
Oonjugation,  pag.  35;  über  die  Conjugation  des  Diplo- 
zoon  paradoxum,  pag.  36;  über  die  Wanderungen, 
welche  von  gewissen  Eingeweidewürmern ,  (Gordius, 
Mermis,)  vorgenommen  werden,  pag.  38;  über  Lipoptera 
Oervi,  pag.  83 ;  über  den  Heer  wurm  und  Sciara  Thomae, 
über  die  Psychiden  Psyche,  Fumea  und  Taloeporia,  pag. 
84,  (auch  abgedruckt  in  der  etnomolog.  Zeitung  1851 
pag.  341;)  über  Psyche  Helix,  pag.  87;  über  Eriophyes. 
pag.  89;  über  Isauia  cycladoides  als  Beitrag  zur  schle 
sischen  Fauna,  pag.  89 ;  zur  Naturgeschichte  der  Band- 
und  Blasenwürmer,  pag.  158. 

Ueber  die  angeblichen  Zahnwürmer.  Entomolog. 
Zeitung.  1851,  pag.  51. 

Ueber  den  taschenförmigen  Hinterleibsanhang  der 
weiblichen  Schmetterlinge  von  Parnassius.  Zeitschrift 
für  wissenschaftl.  Zoologie.  1851.  pag.  53,  (auch  abge- 
druckt in  der  entomolog.  Zeitung  1851,  pag.  176.) 

Ueber  die  Conjugation  des  Diplozoon  paradoxum. 
nebst  Bemerkungen  über  den  Conjugations-Process  des 
Protozoen.     Zeitschr.  F.  wiss.  Zool.  1851.  pag.  62. 

Beiträge  zur  Fauna  der  wirbellosen  Thiere  Preussen's. 
Zwölfter  Beitrag.  Myriapoden,  Pseudoscorpione,  Or- 
thopteren und  Neuropteren.  Neue  Preuss.  Provinz. 
Blätter.    Bd.  XI.  1851.  Heft  5  pag.  351. 

Ueber  einige  Zweifel,  das  Vorkommen  gewisser 
Schmetterlinge  in  der  Provinz  Preussen  betreffend. 
Ebend.  Bd.  XII.  1851.  Heft  5  pag.  376. 
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Der  neunuiidzwanzigste  Jahresbericht  der  schles. 
Gesellsch.  für  Vaterland.  Cultur  im  Jahre  1851  enthält 
Mittheilungen  über  die  Lebensweise  und  den  Haushalt 
der  Bienen,  und  über  Drohnenmütter,  welche  unbefruch- 
tet Brut  hervorbringen,  pag,  48 ;  über  Dubini's  Anchy- 
lostoma  duodenale,  pag.  102 ;  über  einige  Insecten  als 
Pseudohelminthen,  pag.  105. 

Zusätze  zu  Fischer's  Aufsatz :  über  unvollkommene 
Flügelbildung  bei  Orthopteren.  Entomolog.  Zeit.  1852. 
pag.  24. 

lieber  Cecidomgia  saliciperda.  Verhandlungen  des 
schlesischen  Forstvereins.  1852.  pag.  148. 

Ueber  die  Büschel-  und  Hörnerkrankheit  der  Bienen, 
Bieuenzeitung.  1852.  pag.  130. 

Zoologische  Notizen  (über  Upupa  epops,  Calamo- 
pliilus  barbatus,  Rana  oxyrrhinus  u.  platyrrhinus.)  Wieg- 
mann's  Archiv.  1852.  Bd.  I  pag.  8. 

Ein  Beitrag  zur  Helminthographia  humana,  aus 
brieflichen  Mittheilungen  des  Dr.  Bilharz  in  C^iro. 
Zeitschr.  f.  Wissenschaft!.  Zool.  Bd.  IV.  Heft  1.  1852. 
pag.  53. 

Einige  Bemerkungen  über  Hectocotylus.  Ebendas. 
pag.  122. 

Der  dreissigste  Jahres-Bericht  d.  schles.  Gesellsch. 
f.  vaterl.  Cult.  im  Jahre  1852  enthält  Mittheilungen, 
über  die  Umwandlung  der  Blasenwürmer  in  Bandwür- 
mer, pag.  48 ;  über  die  Auswüchse  und  äusseren  An- 
hänge auf  verschiedenen  Insecten,  pag.  51.  Beide  Mit- 
theilungen sind  auch  abgedruckt  in  Froriep's  Tages- 
berichte, Abtheil.  Zoologie,  Bd.  III.  .  1852.  pag.  105 
und  pag.  249. 
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lieber  die  Verwandlung  des  Cysticereus  pisiformis 
in  Tsenia  serrata.  Zeitschr.  f.  wissensch.  Zool.  Bd.  IV. 
Heft  2.  u.  3.  1853.  pag.  400. 

Ueber  die  Verwandlung  der  Echinococcus-Brut  in 
Tsenien.     Ebendas.  1853.  pag.  409. 

Ueber  Leukochloridium  paradoxum.  Ebendas.  1853. 
pag.  425. 

Ueber  einige  neue  spanische  von  Graells  entdeckte 
und  beschriebene  Insecten.  Entomolog.  Zeit.  1853. 
pap.  16. 

Ueber  Strepsipteren  und  Stylopiden,  im  3r^'^  Jahres- 
Bericht  d.  schles.  Ges.  f.  vaterl.  Cult.  1853.  pag.  83,  (auch 
abgedruckt  in  der  Entomolog.  Zeit.  1853.  pag.  133. 

Fall  über  die  Diverticel-Bildung  am  Darmkanale 
<)ines  neugebornen  Kindes,  mit  unglücklichem  Aus- 
gang, mitgetheilt  in  der  Erlanger  Dissertation  der  Dr. 
G.  Schroeder:  über  Divertikel-Bildungen.  (Augsburg, 
1854.  4.  pag.  18.) 

Zusatz  zu  Nussbaum's  Cornea  artificialis  als  Sub- 
stitut für  die  Transplantatio  corneae  empfohlen.  Zeitsch. 
f.  wissensch.  Zoologie.  Bd.  V,  1854.  pa.  187. 

Zusatz  zu  Hessling's  histologischen  Mittheilungen. 
Ebendas.  Bd.  V.  1854.  pag.  199. 

Beiträge  zur  Naturgeschichte  derMermithen.  Ebendas. 
Bd.  V.  1854.  pag.  201. 

Ueber  Zwitterbildung  der  Insecten.  Entomolog.  Ztg. 
1854.  pag.  98. 

Eine  Meloe-Larve  mit  Unrecht  als  Ursache  der 
Faulbrut  beschuldigt.  Bienenzeitung.  1854.  pag.  85. 

Zergliederung  einer  vom  Begattungsfluge  heimge- 
kehrten Bienenkönigin.  Ebendas.  1854.  pag.  227. 
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Ueber  die  Band-  und  Blasenwürmer,  nebst  einer 
Einleitung  über  die  Entsehung  der  Eingeweidewürmer. 
Leipzig.  1854. 

Wahre  Parthenogenesis  bei  Schmetterlingen  und 
Bienen.  Ein  Beitrag  zur  Fortpflanzungs-Geschichte  der 
Thiere.  Leipzig.  1856. 

Zusatz  zu  Meissner's  Beiträgen  zur  Anatomie  und 
Physiologie  der  Gordiaceen.  Zeitschrift  f.  wissensch. 
Zoologie.  Bd.  VIL  1856.  pag.  141. 

Zusatz  zu  Bilharz:  Ueber  Pentastomum  constrictum. 
Ebendas.  Bd.  VIL  1856.  pag.  330. 

Ueber  die  Perlenbildungen  chinesischer  Süsswasser- 
Muscheln.  Ebendas.  Bd.  VIII.  1857.  pag.  445. 

On  a  true  parthenogenesis  in  moths  ond  bees. 
London  1857. 

Icones  zootomicsß  von  V.  Carus,  mit  Originalbeiträ- 
gen von  C  V.  Siebold.  Leipzig.  1857.  Tab.  VII.  Fig. 
18.  19.  Eier  von  Taenia  Fringillarum.  Tab.  VIII.  Fig. 
4.  bis  9.  Verdauungs-  und  Geschlechtswerkzeuge  von 
Ascaris  oligotocus. 

Ueber  den  Kilch  des  Bodensees  (Coregonus  acronius). 
Zeitschr.  f.  wissensch.  Zoologie.  Bd.  IX.  1858.  pag  295. 

Ueber  das  Receptaculum  seminis  der  weiblichen 
Urodelen.  Ebendas.  Bd.  IX.  1858.  pag.  463.  Ein  vor- 
läufiger Bericht  hierüber,  in  dem  Amtlichen  Bericht 
über  die  Naturforscher-Versammlung  in  Carlsruhe,  im 
Sept.  1858.  pag.  194. 

Ueber  Agriotypus  armatus  und  Trichostoma  picicorne. 
und  über  die  Lebensweise  der  Donacia  linearis ;  in  dem- 
selben Bericht,  pag.  211. 

Gutachten  über  einen  in  Niederösterreich  beobach- 
teten (vermeintlichen)  Bienenfeind  (eine  Meloe-Larve). 
Bienenzeitung.  1858.  pag.  195. 
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Iclithyologische  Bemerkungen  {Hautausschlag  der 
brünstigen  Männchen  bei  Cyprinoiden  und  Salmoneern, 
Salmo  Salar  muss  Trutta  Salar  heissen,  Sterilität  der 
Salmoneen  und  Cyprinoiden,  Larve  der  Leptis  Verraileo, 
raelanotischer  von  encystirten  Trematoden  herrührender 
Hautausschlag  der  Cyprinoiden)  im  Bericht  über  die 
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wolle.    S.  149. 

Extraktgehalt  des  Bieres.     S.  241. 

1861.  Ueber   die    Löslichkeit    des   schwefelsauren 
Ammoniaks  im  Wasser.     S.  9. 

Die  Oxydation  der  Kleesäure  durch  Chromsäure.  S.  152. 
Ueber    den    Phosphorsäure-    und     Stickstoffgehalt 
■einiger  Torfsorten.     S.  437. 

1862.  Ueber   den  Stickstoffgchalt   des  Mehles  und 
Brodes.     S.  56. 

Ueber  den  Ammoniakgehalt  des  Bieres.     S.  59. 
Zur  Werthbestimmung  der  Kartoffeln.     S.  60. 
Die  Nachweisung  des  Traubenzacker's.     S.   102. 
Ueber  Schwefelwasserstoffgasbereitung.     S.   180. 
Ein  haltbares  Lakmuspräparat.     S    182. 
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Arsenfreie  grüne  Farben.     8    183. 

Das  Verhalten  des  Chromsuperchlorids  zu  Schwefel- 
wasserstoff    S.  184. 

lieber  die  Zersetzung  des  Perrydcyankalimus   S.  356. 

Nahrungswerth  der  Gartenrettiche.     S.  308. 

Darstellung  der  Naphthalins.     S.  359. 

Aufbewahrung  des  gebrannten  Kalkes.     S.  361. 

1863.  Nachweisung  der  Ohromsäure  durch  Blau- 
holz.    S.  2. 

lieber  den  Natrongehalt  des  Leuchtgases.     S.  75. 

Antozonnebel  bei  Verdampfung  des  Weines.  S.  220. 

Darstellung  des  Zeiodelithes.     S.  294. 

lieber  den  Ammoniakgehalt  des  Weinsteins.  S.  393. 

Darstellung  des  Jodcadraium's.     S.  394. 

Zur  hallymetrischen  Weinprobe.     S.  396. 

lieber  die  freiwillige  Entfärbung  der  Lakmustinktur. 
1865.     Bd.  14.  S.  7. 

Nachweisung  des  Chlors  durch  Jodamyluni.  1865. 
Bd.  14.  S.  54 

Spiritus  Saponis.  1865.  Bd.  15.  S.  172. 

lieber  den  Gerbsäuregehalt  des  Bieres  und  Weines. 
1865.  Bd.  14.  S.  297. 

Auffindung  der  Salpetersäure  in  englischar  Schwefel- 
säure. 1865.  Bd.  14.  S.  301. 

Chlorgehalt  des  Braunsteins.  1865.  Bd.  14.  S.  435. 

Zur  Kenntniss  des  südamerikanischen  Fleichextraktes. 

1865.  B.  14.  S.  437. 

Pikrinsäure  als  Reagens  auf  Blausäure.  1865.  Bd.  14. 
S.  545. 

lieber  die  Verschiedenheit  der  Asche  in  den  ein- 
zelnen Bestandtheilen  der  Kartoffel.  1866.  Bd.  15.  S.  1. 

lieber  den  Milch-  und  Essigsäuregehalt  des  Bieres. 

1866.  B.  15.  S.  52. 
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Ueber  den  Natrongehalt  des  Leuchtgases.  1866. 
Bd.  15.  S.  253. 

Ueber  den  Phosphorsäuregehalt  einiger  Brodsorten. 
1866.  Bd.  15.  S.  385. 

Die  Behandlung  des  FleiHches  mit  Fssig.  Ebenda. 
S.  387. 

Die  Veränderung  reifer  Früchte  durch  Ablagern. 
Ebenda  S.  390. 

Flüssige  Seife.  1869.  S.  16. 

Zur  Bestimmung  der  Gerbsäure  durch  Leimlösung. 
Ebenda. 

Herstellung  von  Phosphor krystallen.     Ebenda. 

Extraktgewinnung  durch  Benetzen.     Ebenda. 

Dingler's    polytcchn.   Journal: 

Ueber  das  Schlämmen  der  Farbstoffe.  1857.  S.  208. 

Die  Strukturveränderung  des  Kautschuks.  1857. 
S.  383. 

Die  Anwendung  des  Zinnsalzes  zur  Entfernung  von 
Rostflecken.  1861.  S.  438. 

Die  organischen  Beimengungen  des  Wassers.  1861. 
S.  55. 

Ueber   die   Transportfähigkeit    einiger    Torfsorten. 

1861.  S.  151. 

Ueber  den  Zuckergehalt  des  Bieres.     1861    S.  239. 
Einige  Anwendungen  des  Paraffin's.     1862    S.  139. 
Löslichkeit  des  Paraffin's.     1862.  S.  221. 
Ueber  den    Einfluss   der  Drahtgitter   auf  Heizung. 

1862.  S.  341. 

Die  Nach  Weisung  des  Natrons.     1862.  S.  452. 
Ein  Ventilator  neuer  Construktion.     1862.    S.   371. 


3{ll 

Kunst-  und   Gewerbeblatt: 

1855.  Darstellung  von  Eisenroth.     S.  34. 
Darstellung  von  Zinnasche.     S.  85. 

1856.  Atmidometer  neuer   Construktion.     S.  233. 
Evacuationsapparat.     S-  238. 

Port-vernis.  S.  240. 

1858.  Ueber  metallisches  Zink  und  einige  seiner 
Anwendungen.     S.  209. 

1859.  Chemisch-technische  Mittheilungen     S.  196. 
1867.     Zur  Geschichte  der  Flachsindustrie.  Maiheft. 

Deutsche  illustrirte   Gewerbezeitung: 

1863.  Stickstoff-  und  Ammoniakgehalt  des  Weines. 
S.  329. 

Ucber  rohe  und  raffinirte  Brennöle.     S.  138. 

Anilin  auf  Glas.     S.  139. 

Elaiometer.     S.  311. 

Optische  Milchprobe,    S.  15. 

1865.    Alkoholbestiramung  im  Biere.    S.  236, 

Ein  Calorimeter  neuer  Construktion.     S.  125. 

Veränderung  des  Stärkraehls  durch  Keimung  S.  401. 

Nahruiigswertli  des  Torfgrases.  S.  377. 

1865.  Trocknen  des  Braunsteins.    S.   57. 

Werthbestimmung  Gerbsäurehaltiger  Materialien. 
S.  65. 

Poröse  Trockenunterlagen.     S.  105. 

Brennen  der  Ziegelsteine.    S.  113. 

Torfdünger.     S.  138. 

Torfwirthschaft  und  Industrie.     S.  217. 

Fäulnisswidrige  Wirkung  des  Torfwassers     S.  234. 

Salzsäuregehalt  des  destillirten  Wassers.     S.  281. 

Chlorgehalt  des  Papieres.     S.  305. 

Filtrationsapparat  neuer  Contruktiqn.     S.  377. 


302 


1866.  Ueber  den  Fettgehalt  der  frischen  und  ab- 
gerahmten Milch.     S.  2. 

Ueber  die  Absorptionsfähigkeit  der  Torfkohle.  S.  26. 

Krystallbildung  im  Papiere.     S.  73 

Ligroine-  oder  Petroleumgaslampe.     S.  73. 

Torfvorrath  der  bayerischen  Hochebene.     S.  145. 

Geruchlose  Aufbewahrung  der  Galle.     S.  153. 

Einfluss  des  Torfes  auf  die  Zersetzung  des  Harnes. 
S.  177. 

Bleihaltiger  Kaminrauch.     S.  201. 

Torfverkohlung  bei  verschiedenen  Temperaturen. 
S.  209. 

Fleichconservirung  durch  Essig.     S.  273. 

1867.  Löslichkeit  gepulverter  Glassorten.    S.  169. 
Verwerthung  der  städtischen  Cloaken.     S.  2. 
Hindernisse  der  landwirthschaftlichen  Verwerthung 

des  städtischen  Cloakendüngers.     S.  41. 
Ein  Torfverkohlungsofen.     S.  89. 

Fürther   Gewerbezeitung: 

1862.  Zur  technischen  Anwendung  des  Paraffin's.S.  15. 
Dinte  aus  Berlinerblau,  S.  28. 

Anwendungen  des  Pergamentpapiers.     S.  35. 
Bas  Bewohnen  neugebauter  Häuser.    S.  80. 
Ein  neues  Heilmittel  (Branntwein).     S.  83. 
Praktische  Anleitung  zur  optischen  Milchprobe.  S.  99. 

1863.  Petroleum  und  Solaröl.    S.  3. 
Raffinirte  und  fette  Oele.    S.  23. 
Elaiometer.     S.  63. 

Anilin  auf  Glas.     S.  87. 

1864.  Zur  Prüfung  der  Leirasorten.     S.  7. 
Maschinentorf  von  XJntermoorschweig.     S.  7. 
Werthbestimmung  der  Butter.     S.  11. 
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Nach  Weisung  des  Natrons.     S.  11. 

Werthbestiraraung  des  Solaröles  und  Petroleums.  S.  15. 

Der  Heizwerth  einiger  Heizmaterialien  zur  Wasser- 
destillation.    S.  50 

Ueber  Darstellung  und  Anwendung  lockerer  Torf- 
kohle.    S.  38. 

Polytechnische  Centr alhalle  : 
1862.     Nahrungswertli  des  Bieres.  S,  17 
Prüfung  des  vulkanisirten  Kautschuk  auf  Arsen.  S.  37» 
Ueber  die  Darstellung  blauer  Dinte  aus  Berliner- 
blau. S.  61. 

Augender's  weisses  Scbiesspulper.     S.  79.  ^ 

Darstellung  arsenfreier  grüner  Farben      S.  106. 
Beobachtungen  über  explosives  Stärkmehl.     S.  107» 
Polirpulver  für  photographische  Zwecke.     S.  198. 

Landwirthschaftliches    Centr alblatt: 

Ueber  die  Absorptionsfähigkeit  einiger  Erden,  1859. 

Ueber  die  Respiration  der  Fische.     1860. 

Die  Bedeutung  der  Torfkohle  in  der  Landwirth- 
schaft.    Juni  1866. 

Anwendung  des  Torfes  zur  Latrinenreinigung. 
August  1866. 

Das  Einpöckeln  des  Fleiches  mit  Salpeter.  Sep- 
tember 1866. 

Einfluss  der  Arbeiterwohnungen  auf  den  landwirth- 
schaftlichen  Betrieb.     November  1866. 

Ueber  den  Phosphorsäuregehalt  der  Kuhmilch.  März 
1867. 

Die  Vertilgung  der  Maikäfer.     Mai  1867. 
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Chemisch-technische   Beiträge    186  0. 
I.  Ueber  den  Gewichtsverlust  des  Glases  bei  höherer 
Temperatur.     S.  1. 

II   Ueber  eine  Lichterscheinung  durch  Reibung.  S.  3. 

III.  Ueber  den  Knoblauchgeruch  des  Arsens.  S.  4. 

IV.  Ueber  das  Verhälntiss  des  Modei  s  zum  Holze.  S.  5. 
V-     Ueber  das  Schlämmen  der  Farbstoffe.     S.  7. 

VI.  Ueber  die  Zusammensetzung  des  Copals      S.  8. 

VII.  Ueber  die  chemische  Zusammensetzung  des  Pi- 
krolichenins.     S.  11. 

VIII.  Ueber  die  Verbindung  des  Kieselsuperfluorids 
mit  Salzbasen.     S    12. 

IX.  Ueber  den  Jodgehalt  des  natürlichen  phosphor- 
sauren Kalkes.     S.  13. 

X.  Ueber  die  Einwirkung  des  basisch  -  essigsauren 
Bleioxydes  auf  Lignin.     S.  17. 

XI.  Ueber  Phosphorsäurehydrat    S.  17. 

XII.  Zur  chemischen  Kenntniss  des  Kaffee's.  S.  19. 

XIII.  Ueber  den  KaffeYngehalt  der  Kaffeebohnen.  S.  22. 

XIV.  Ueber  die  Verunreinigung  des  Chlorbaryums 
mit  Schwerspath.     S.  23. 

XV.  Ueber  das  Vorkommen  von  Schwefelverbindungen 
im  Münchener  Brunnenwasser.     S.  24. 

XVI.  Ueber  sauren  phosphorsauren  Baryt.   S.  24. 

XVII.  Ueber  den  Widerstand  einiger  poröser  Be- 
deckungen der  Gefässe  gegen  das  Verdampfen.    S.  25. 

XVIII.  Ueber  die  Harnsäureprobe  mit  Salpetersäure. 
S.  27. 

XIX.  Ueber  Darstellung  und  Aafbewahrung  des 
chromsauren  Chromsuperchlorides  (Cr  CI3  +  2  C  O3). 
S    28. 

XX.  Ueber  die  Fällung  des  Chlorzinkes  durch  Chlor- 
kupfer.    S    29. 
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XXI.  Ueber  die  Hygroskopicität  der  chemisch  prä- 
parirten  Kieselsäure.     S.  30. 

XXII.  Zusammensetzung  des  grünen  Schwefelkupfers. 
S.  33. 

XXIII.  Ueber  die  Reduktion  des  Kupferoxydes  in 
der  Weissglühhitze.     S.  34. 

XXIV.  Ueber  den  Oelgehalt  der  Mehlwürmer  (Tene- 
brio  molitor).     S.  37. 

XXV.  Ueber  die  Löslichkeit  |der  schwefelsauren' 
Kalkerde  in  Wasser.     S.  38. 

XXVI.    Ueber  die  Verdampfung  des  Wassers  unter 
einer  Oelschicht.     S.  41 

XXVII.  Ueber  die  Bestimmung  der  Phosphorsäure 
in  Aschen  als  phosphorsaures  Eisenoxyd.     S.  43. 

XXV III.  Ueber  die  Reduktion  der  Quecksilbersalze 
durch  metallisches  Kupfer.     S    45. 

XXIX.  Ueber  das  Freuchtwerden  des  Schiesspulvers 
in  verschiedenen  Körnungen.     S.  47. 

XXX.  Zur  Theorie  der  Glasthränen.     S.  48. 

XXXI.  Ueber  chromsaures  Chromoxyd.    S.  49. 

XXXII.  Ueber  das  Verhalten  des  Steinkohlengases 
zu  fetten  Gelen.     S.  53. 

XXXIII.  Ueber  die  Anwendung  des  Ammoniaks  zum 
Einmachen  sauerer  Früchte.     S.  55. 

XXXIV.  Ueber  essigsaure  Magnesia.     S.  56. 

XXXV.  Ueber  den  Barytgehalt  des  gesättigten  Ba- 
rytwassers.     S.  57. 

XXXVI.  Ueber  die  quantitative  Kalibestiramung 
durch  Platinchlorid.     S.  59. 

XXXVII.  Ueber  den  Wasserverlust  des  phosphor- 
sauren Natrons  beim  Aufbewahren  im  Exsiccator  über 
Schwefelsäure.    S.  61. 

XXXVIII.  Ueber  schwefelsaures  Eisenoxyd.    S.  63. 

.       20 
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XXXIX.  lieber  das  Titriren  des  Zinkoxydes.  S.  65, 

XL.  Ueber  die  Trübung  und  Schichtentrennung  der 
schwefelsauren  Ammoniaklösung  durch  Alkohol.    S.  66. 

XLI.  Beitrag  zur  chemischen  Kenntniss  der  Seide. 
S.  76. 

XLII.  Ueber  den  Wassergehalt  und  die  ammonia- 
kaliscben  Verbreunungsprodukte  des  Tabaks..   S.  96. 

XLIII.  Ueber  die  ammoniakalischen  Verbrennungs- 
produkte und  den  Aschengehalt  einiger  Tabaksorten. 
S.  101. 

XLIV.  Untersuchung  einiger  Cigarrensorten  auf 
ihre  Verbrennungsprodukte  und  ihran  Wassergehalt. 
S.  104. 

XLV.  Ueber  den  Schwefelwasserstoff-  und  Blausäure- 
gehalt des  Tabakrauches.     S.  107. 

VLVI.  Ueber  die  Bildung  der  Kleesäure  aus  Alkohol 
und  Leuchtgas.     S.  110. 

XLVII.  Ueber  die  Zusammensetzung  ides  käuflichen 
Benzols.     S.  111. 

XLVIII.  Die  Fortschritte  der  mechanischen  Torfbe- 
reitung in  Bayern.     S.  118. 

XLIX.  Ueber  die  Veränderung  des  Bieres  bei  länge- 
rem Stehen  in  offenen  Gefässen.     S.  136. 

L.  Ueber  die  chemische  Analyse  des  Bieres  und  den 
Stickstoffgehalt  des  Bierextraktes.     S.  137. 

Westermann's  Illustrirte  deutsche  Monat s- 
hefte.    Braunschweig. 

Ueber  das  Vorkommen  des  Jod's  in  der  Natur,  des- 
sen medicinische  und  technische  Anwendung.  Aug.  1857. 

Ueber  die  Respiration  der  Fische.    September  1 857. 

Vom  Blute.     Oktober  1857. 
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Vom  Gypse  und  seiner  Bedeutung  in  lier  Landwirth- 
schaft.     April  1858. 

Ueber   zwei    neue   Bestandtheile   des  Tabakrauches. 
Juni  1858. 

Von  der  Aufbewahrung    des    Getreides.    Juli  1858. 

Die  Verschlechterung  des  Wassers  in  grossen  Städten. 
1859. 

Die  Handelswerthbestimmung  der  Seife.     1860. 

Der  Arsengehalt    landwirthschaftlicher   und  techni- 
scher Produkte.     1860.     S.  310. 

Die  Werthbestimmung  der  Kartoffeln.     1861. 

Der  Theer  als  Heilmittel.     1863. 

Kichardson's  Entdeckung,  entstellte  Leichen  kennt- 
lich zu  machen.     1863. 

Der  Nachwuchs  des  Torfes.     1860.     S.  450. 

Zur  Geschichte  der  Seidenzucht.     1859. 

Zur  Geschichte  der  Beleuchtungsmittel.     1864. 

Der  Arsenikgenuss  bei  Menschen  und  Thieren.  1859. 

Giftstoffe  aus  dem  Theer.     1864. 

Das  vegetabilische  Pergament.     1859. 

Die  Verfälschung  der  Nahrungsmittel.  1859.  S.  328, 

Zur  modernen  Landwirthschaft.     1858. 

Ueber   die   Verkohlung   des  Torfes   mit   9  Illustra- 
tionen.    1859.    S.  326. 

Ueber  Metallkunstguss.     1859.  S.  223. 

Ueber  die  Bedeutung  des  Torfes  als  Brennmaterial. 
1859.  S.  671. 

Wirkung  des  Kohlenstaub's   auf   den  menschlichen 
Organismus.     1864. 

Ueber  den  Einfluss  der  Cultur    auf  das  vegetabile 
Leben.     1865.  Januar. 

Luftsteine.    April  1865. 

20* 
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In   Torfmooren    aufgefundene    Ueberreste    aus    dem 
Thier-  und  Pflanzenreiche.     November  1865. 
Form  und  Heizwerth.    Februar  1866. 
Aufbewahrung  des  Fleisches.    Mai  1866. 
Kieselerde  und  Pflanze.    Dezember  1866. 
Aussaat  und  Ernte.     April  1867. 

Nekrolo  ge: 
Nathanael  von  Schlichtegroll,  gest.  13.  Sept.  1859. 
Phillip  Jakob  Fallmerayer,  gest.  25.  April  186  . 
Gotthilf  Heinrich  von  Schubert,  gest.  1.  Juli  1860. 
S.  569. 

Carl  Heinrich  Caspari,  gest.  10.  Mai  1861. 

Literarisch-artistische  Beilage  des  österr. 
Lloyd  (lUastr.  Familienbuch).    Triest. 

Die  organischen  Beimengungen  des  Wassers  und 
der  Luft.     Bd.  I.  S.  317. 

Die  landwirthschaftliche  und  technische  Benützung 
des  Torfes.     Bd.  H.  S.  107. 

Die  chemische  Wirkung  des  Lichtes.  Bd.  II.  S.  174. 

Zur  Geschichte  der  Pflanzenernährung.  Bd.  II.  S.344. 

Zur  Geschichte  der  Schminkkunst.     Bd.  II.  S.  378. 

Kartoffelmehl  als  Schiesspulver.    Bd.  II.  S.  427. 

Branntwein  als  Gegengift     Bd.  III.  S.  98. 

Einige  Resultate  der  Spectralanalyse.  Bd.  III.  S.  166. 

Ein  neues  Gift  (Dry).    Bd.  IlL  S.  249. 

Die  Heilkraft  der  Schlangensteine.    Bd.  III.  S.  276^ 

Amerikanischer  Rübenzucker.     Bd.  III.  S.  426. 

Zur  deutschen  Bodencultur.    Bd.  IV.  S.  198. 

Ein  Ersatzmittel  der  Charpie.    Bd.  IV.  S.  234. 

Lichterscheinungen  im  Dunkeln.     Bd.  IV.  S.  321. 

Hartes  und  weiches  Wasser.    Bd.  IV.  S.  423. 
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Die  Milch  als  Nahrungsmittel.     Bd.  V.  S.  35. 

Zur  Beurtheilung  der  geistigen  Getränke.  Bd.  V, 
S.  283. 

Ueber  den  Nahrungswerth  des  Fleisches.  Bd.  V. 
S.  385. 

Die  Fische  als  Nahrungsmittel.     Bd.  V.  S.  386. 

Ueber  die  betäubende  Wirkung  des  Aethers  und 
Chloroforms  auf  niedere  Thierklassen.    Bd.  V.  S.  417. 

Die  Maje,  ein  Volksblatt  für  Alt  und  Jung  im 
deutschen  Vaterlande.    Wiesbaden. 

Vom  Tabakrauchen.     1859.  S.  543. 
Bier  und  Biertrinken.     1860.  S.  329. 
Die  Nahrungsmittel  der  Menschen.     1862. 

1)  Das  Brod.    S.  54. 

2)  Die  Gemüse.     S.  204. 

3)  Die  Miich.    S.  444. 

4)  Butter  und  Käse.     S.  583. 

Von  dem  Einflüsse  der  Berufsthätigkeit  auf  die 
Natur  des  Menschen.     1861.  S.  521. 

Von  den  Bierproben.     1861.  S.  566. 

Das  Fleisch  der  Thiere  als  Nahrungsmittel.  1861. 
S.  378. 

Das  Bewohnen  neugebauter  Häuser.     1863.  S.  157. 

Das  Stroh  als  Schlaf- und  Lagerstätte.    1863.  S.586. 

Die  Beschäftigung  der  Frauen  sonst  und  jetzt.  1864. 
S.  157. 

Hunger  und  Durst.     1864.  S.  537. 

Essen  und  Trinken.     1865. 

Freya.     Stuttgart  1862. 

Ueber  Zimmerheizung.     S.  154. 

Der  Feierabend.     Gotha  1857. 
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Aus  der  chemischen  Werkstätte  der  Pflanzen.  S.  26. 
Ergänzungsblätter.     Hildburghausen  1867. 
Zur  Naturgeschichte  des  Torfes. 

Verzeichniss  der  Schriften  seit  dem  Jahr 
1867,  nach  Jahrgängen  geordnet. 

1867. 

Die  Flüsse  als  Träger  der  Pflanzennahrung.  (Wester- 
mann's  Illustr.  Monatshefte.    Juni  1867.  S.  302.) 

Mittheilungen  aus  dem  Laboratorium: 

1)  Zur  Werthbestimraung  des  Weinstein's ;  2)  Kohlen- 
säureaufnahme durch  Aetzkalk;  3)  Löslichkeit  einiger 
Salze  in  Glycerin.  (Buchner's  Repertorium.  Bd.  16. 
H.  9    S.  554. 

Zur  Werthbestimmung  der  Kartoffeln.  (Zeitschrift 
des  landwirthschaftlichen  Vereines  in  Bayern.  September. 
S.  382.) 

Bestimmung  des  Glyceringehaltes  aus  dem  speci- 
fischen  Gewichte.  (Deutsche  Illustr.  Gewerbezeitung. 
Nr.  41.  S.  321.) 

Die  Fettbestimmung  der  Milch  mittelst  der  optischen 
Milchprobe.  (Deutsche  Illustr.  Gewerbezeitung.  1867. 
S.  105.) 

Ueber  die  Verbrennungsprodukte  des  Tabaks.  (Deutsche 
Illustr.  Gewerbezeitung.  1867.  S.  384.) 

Landwirthschaftlicher  Kalender  pro  1868: 

1.  Aussaat  und  Ernte.  S.  58, 

2.  Flachs  und  Leinwand.  S.  50. 

3.  Die  Liebig'sche  Suppe  für  Kinder.  S.  66. 

4.  Tabakrauchen.   S.  78. 
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5.  Milchextrakt.  S.  79. 

6.  Blumenduft.  S.  79. 

7.  Liebig'sches  Fleischextrakt.  S.  86. 

Der  schwarze  Hopfenbrand.  (Zeitschrift  des  land- 
wirthschaftlichen  Vereins  in  Bayern.   November.  S.  453.) 

Ueber  das  Schäumen  des  Meerwassers.  (Buchner's 
ßepertorium.  Bd.  17.  H.  1.  S.  10.) 

Werthbestimmung  der  Milch.  (Westermann's  Illustr. 
Monatshefte  1867.) 

Das  Erdessen.  (Westermann's  Illustr.  Monatshefte 
1867.) 

Der  Nahrun gswerth  einiger  essbarer  Pilze.  (Zeit- 
schrift des  landwirthschaftlichen  Vereins  in  Bayern. 
Dezember.  S.  520. 

1868. 

Nekrolog  von  Heinrich  August  von  Vogel.  (Buch- 
ner's Repertorium.  Bd.  17.) 

Die  Behandlung  der  städtischen  Cloaken.  (Künst- 
elnd Gewerbeblatt  für  Bayern.     Januarheft  1868.) 

a.  Gerbsäurebestimmung  durch  Leimlösung,  b.  Ver- 
halten des  Fleischextraktes  zu  Gerbsäure,  c.  Glycerin 
als  Lösungsmittel  für  Stärke.  (Deutsche  Illustr.  Ge- 
werbezeitung. 1868.  S.  49.) 

Die  Veränderung  der  Muskelfaser  durch  Kochen. 
{Deutsche  Illustr.  Gewerbezeitung.  1863.  Nr.  9.  S.  65.) 

Mastungs  -Versuche  mit  Southdo wn  -  Merinoschafen . 
{Zeitschrift  des  landwirthschaftlichen  Vereins  in  Bayern. 
Februar.  S.  72.) 

Vermehrung  des  Fett-Gehaltes  der  Milch  durch 
Fütterung  mit  Palmkuchen.  (Zeitschrift  des  landwirth- 
schaftlichen Vereins  in  Bayern.     Februar.  S.  77.) 
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Gerding's  Geschichte  der  Chemie.  (Sitzungsberichte 
der  Münchener  Akademie  1867.  Heft  4.  S.  601.) 

Uober  das  Verhältniss  der  Infusorienerde  zur  Vege- 
tation. (Sitzungsberichte  der  Münchener  Akademie 
1868.  I.  Heft.  ].  S.  135.) 

Versuche  über  die  Wasserverdunstung  auf  besätem 
und  unbesätem  Boden.  (Denkschriften  der  kgl.  b.  Aka- 
demie.    Bd.  X.  2.  Abtheilung.  S.  321.) 

Nekrolog  über  Augnst  von  Vogel.  (Kunst-  und  Ge- 
werbeblatt.    April  1868.1 

1.  Verwendung  durchlöcherter  Platintiegel.  2.  Zer- 
setzung der  Silikate  durch  Ammoniak.  3.  Anwendung- 
des  Glycerin's  als  Trockenbad.  (Buchner's  Eepertorium. 
Bd.  17.  S.  275.) 

Thierische  Blase  mit  Glycerin.  (Deutsche  Illustr. 
Gewerbezeitung.  1868.  S.  182. 

Nahrungswerth  der  Austern  (Westermann's  Illustr. 
Monatshefte.  1868.  Juni.  S.  324.) 

Petroleum  als  Heizmaterial.  (Westermann's  Illustr. 
Monatshefte.  1868.  Juli.  S.  443. 

Schwefelsaure  Salze  im  Papier.  (Deutsche  Illustr. 
Gewerbezeitung.  1868.  Nr.  26.  S.  207.) 

Zur  Werthbestimmung  von  Torfgründen.  (Kunst- 
und  Gewerbeblatt  für  Bayern.  1868.  Juni.  S.  351.) 

Mittheilungen  aus  dem  Laboratorium:  I.Lösung 
des  Phosphor's  in  Schwefelkohlenstotf.  2.  Kalkgehalt 
des  Magnesium's.  3.  Behandlung  des  Pergamentpapier's 
mit  Glycerin.     (Buchner's  Eepertorium.  B.  17.  S.  449.) 

Kohlensaures  Wasser  (Kunst-  und  Gewerbeblatt  für 
Bayern.  1868.  S    569.) 

Landwirthschaftlicher  Kalender  pro  1869: 

1.  Die  Ernährung  der  Seidenraupen.    S.  46. 

2.  Käse  als  Nahrungsmittel.     S,  54. 
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3.  Kraftäusserung  durch  Pflaiizenentwicklung.  S.  55. 

4.  Gehalt  der  Nahrungsmittel  an  Mineralbestand-^ 
theilen.     S.  60. 

5.  Nützliche  Anwendung  des  Farrenkrautes.    S.  63. 

6.  Stärkraehlgehalt  grosser  u.  kleiner  Kartoffeln.  S.  65. 
Lamont's  Verdunstungsmesser.    (Deutsche  Illust.  Ge- 

wcrbezeitung.  1868.  Nr.  35.) 

Ueber  den  Phosphorsäuregehalt  einiger  Kalisalze. 
(Berichte  der  deutschen  chemischen  Gesellschaft  in  Berlin.. 
1868,  Nr.  16.  S.  215.) 

Die  Absorptionsfähigkeit  des  Torfes  für  Düngstoffe. 
(Deutsche  lUustr.  Gewerbezeitung      1868.  Nr.  32 ) 

Zur  Geschichte  der  Glocken  (Westermann's  Illust. 
Monatshefte.     1868.  November.  S.  137.) 

Die  Glasfabrik  Kolbermoor.  (Kunst-  und  Gewerbeblatt; 
für  Bayern  1868.  November  und  Dezember.) 

1869. 

Mittheilungen  aus  dem  Laboratorium: 

1.  Ueber  den  Gehalt  der  Bleiglätte  an  mettallischen» 
Blei.  2.  Prüfung  des  Glycerin's  auf  Verunreinigunge» 
mit  Zucker  und  Dextrin.  3  Ueber  den  Cjangehalt  des 
Tabakrauches.  (Buchner's  Rereptorium.  B.  8.  H.  1.  S.  22.) 

Kohlensäure  und  Wasser.  (Westermann's  Illustr. 
Monatshefte.  1869.  Januar.) 

Zur  Erinnerung  an  Ph.  t.  Martius.  (Bayerische- 
Landeszeitung  Nr.  2) 

Zur  Geschichte  des  Liebig'schen  Fleischextraktes. 
(Bayerische  Landeszeitung.    Nr.  16.  1.) 

Condensirte  Milch.  (Buchner's  Repertorium.  B.  18. 
H.  2.  S.  106.) 
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Nekrolog  auf  Ph.  v.  Martius.  (Buchner's  Repertorium. 
B.  18.  H.  2.  S.  121.) 

lieber  die  Bleiglasur  der  Töpfergeschirre.  (Bayer. 
Industrie-  und  Gewerbeblatt.    Januar.  S.  22.) 

Einfluss  des  Bodens  auf  den  Wassergehalt  der  Luft. 
(Akadem.  Sitzungsberichte.  5.  Dezember  1868.  S.  497.) 

Aufnahme  der  Kieselerde  durch  Vegetabilien.  (Akad. 
•Sitzungsberichte.    2.  Januar  1869.    S.  52.) 

Redaktionswechsel  des  bayer.  Industrie-  u.  Gewerbe- 
blattes.    (Bayerische  Landeszeitung  Nr.  47.) 

Wassergehalt  des  Steinkohlenleuchtgases.  (Berichte 
•der  deutschen  chemischen  Gesellschaft  in  Berlin.  Nr.  5. 
•S.  107) 

Von  den  Ufern  der  Mangfall.  (Westermann's  Illustr. 
Monatshefte.  Oktober.  S.  157.) 

Unterschied  zwischen  Colonial-  und  Rübenzucker. 
<Buchner's  Repertorium.  B.  18.  H.  3.  S.  154.) 

Flüchtigkeit  des  Eisenchlorids.  (Buchner's  Reper- 
iorium.     B.  18.  H.  3.  S.  157.) 

Ueber  den  unlöslichen  Rückstand  des  Steinsalzes. 
(Buchner's  Repertorium.  B.  18.  S.  227.) 

Einfluss  verschiedener  Temperaturen  auf  Leuchtgas. 
{Bayer  Industrie-  und  Gewerbeblatt.  April  1869.  S.  124.) 

Der  Nahrungswerth  des  Brodes.  Illustr.  Familien- 
Bibliothek.  H.  1.  S.  26. 

Untersuchung  einiger  im  Handel  vorkommender  tech- 
nischer Präparate :  1.  Französischer  Lederlak.  2.  Pariser 
€opirtinte.  3.  ßlitzähren.  (Bayer.  Industrie-  und  Ge- 
werbeblatt, Juni  1869.) 

1.  Bleigehalt  schwarzer  Nähseide.  2.  Untersuchung 
•eines  falschen  Sechskreuzerstückes.  (Buchner's  Reper- 
torium. B.  18.  H.  6.  S.  370.) 
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1 .  Verhalten  der  Borsäure  zur  Kieselsäure  und  Phos- 
phorsäure. 2.  Einige  aus  dem  Naptalin  dargestellte 
Produkte.  (Sitzungsberichte  der.  k.  Akademie  d.  Wiss. 
1.  Mai  1866.) 

Zur  Aufbewahrung  des  frischen  Fleisches"  Bayer, 
Industrie-Gewerbeblatt.     Jnl.  u.  Aug.  1869.  S.  255.) 

Die  Glashütte  Kolbermoor.  (Bayer.  Landeszeitung. 
16.  September  1869.) 

Nekrolog  auf  Pfeufer.  (Bayer.  Landeszeitung.  17.  Sep- 
tember 1869.) 

Das  Buch  Tobias  und  das  Phosphoröl.  (Westermann's 
Illustr.  Monatshefte.     Oktober  1869.) 

Vorträge  des  polytechnischen  Vereines  (Bayer.  Landes- 
zeitung, 7.  Oktober  1869.) 

Zur  Geschichte  der  Agrikulturchemie.  (Westermann's 
Illustr.  Monatshefte.     November  1869.) 

Schutzmittel  gegen  die  Gefahr  der  Bleivergiftung 
■durch  Töpfergeschirre.  (Landwirthschaftlicher  Kalender 
pro  1870.     S.  86.) 

Ozon  als  Explosionsveranlassung.  (Bayer.  Landes- 
zeitung, 6.  November  1869.) 

üeber  die  Zersetzung  des  Schwefelwasserstoffwassers. 
{Buchner's  Bepertorium.  B.  19.  S.  10.  1869.) 

Analj'-se  eines  Zersetzungsproduktes  des  Terpentin's 
(Buchner's  Eepertorium.     B.  18.  H.  8.  S.  494.) 

Nachweis  des  Alkohols  in  Chloroform.  (Buchner's 
Eepertorium.     B.  18.  S.  305.) 

Nachweis  des  Alkohols  in  Chloroform.  (Buchner's 
Eepertorium.     B.  18.  S.  305.) 

Zängerle's  Lehrbuch  der  Chemie.  Recension.  (Buch- 
ner's Rcpertorium.     B.  18.  S.  316.) 

Die  Glasfabrik  Kolbermoor.  (Bayer.  Industrie-  und 
Gewerbeblatt.    Oktober  1869.     S.  314.) 
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Die  Gründung  der  Liebig'schen  Agrikulturchemie 
vor  30  Jahren.  (Bayer.  Landeszeitung.  3.  Dezember 
1869.    Nr.  285.) 

lieber  die  technische  und  landwirthschaftliche  Ver- 
werthung  der  Kolbermoorer  Torfgaskohle.  (Bayer.  Indu- 
strie- und  Gewerbeblatt  18C9.     S.  334.) 

Die  Natur  der  Himmelskörper  und  die  Spektralanalyse^ 
(Bayer.  Landeszeitung.     23.  Dezember  1869.   Nr.  302.) 

Schellen's  Spektralanalyse.  Recension.  (Buchner's 
Repertorium.     1869.     S.  694.) 

1870. 

W.  V.  Weber.  Geschichte  des  deutschen  Zollvereins, 
Recension.  (Westermann's  Illustr.  Monatshefte.  1870. 
S.  443.) 

Von  der  allmäligen  Abnahme  der  Brennstoffe  und 
Bodenfruchtbarkeit.  (Illustr.  Familien bibliothek.  H.  2. 
S.  66.) 

Die  Begründung  der  neueren  Agrikulturchemie  vor 
30 Jahren.  (Zeitschrift  des  lannwirthschaftlichen  Vereines 
für  Bayern.     1870.) 

Liebig's  Beglückwünschung  durch  die  Akademie. 
(Bayer.  Landeszeitung  1870.    Nr.  11.) 

Nachweis  des  Schwefelkohlenstoffs  im  Steinkohlen- 
leuchtgase. (Berichte  der  deutschen  chemischen  Gesell- 
jjchaft  in  Berlin.     1870.    741.) 

Einfluss  des  Feuchtigkeitsgrades  auf  den  Farbenton. 
(Bayer.  Industrie-  u.  Gewerbeblatt.   Februar  1870.  S.  62.) 

Die  Begründung  der  neueren  Agrikulturchemie  vor 
30  Jahren.  (Buchner's  Repertorium.  1870.  B.  19.  H.  2. 
S.  125.) 

Die  optische  Milchprobe.  (Zeitschrift  des  landwirth- 
schaftlichen  Vereines  in  Bayern.    März  1870.    S.  94.) 


317 

Verliältniss  der  Harnsäure  und  des  Guanin's  zur 
Vegetation.  (Denkschriften  der  k.  Akademie  d.  W. 
B.  10.  Äbthl.  3.  S.  65.  1879.) 

Löwenzahnwurzel  als  Kaffeesurrogat.  (Buchner's  Ke- 
pertorium.     B.  19.  H.  3.  S.  159} 

Ammoniumhicarbonat  im  Münchener  Steinkohlen- 
leuchtgase. (Berichte  der  deutschen  chemischen  Gesell- 
schaft in  Berlin.     1870.   S.  397.) 

Die  Veränderung  einiger  Blumen-  und  Blüthenfarben 
durch  Ammoniakgas.  Dreissigjährige  .lubiläumsfeier  der 
neueren  Agrikulturchemie.  Antrag.  (Sitzungsberichte  der 
k.  Akademie  d.  W.  1870.  8.  Januar.) 

Zur  Geschichte  der  Kohle  und  künstlichen  Diamanten- 
bildung. (Westermann's  lllustr.  Monatshefte.  Mai  1870. 
S.  216.) 

Untersuchung  eines  böhmischem  Lagerbieres.  (Bayer. 
Industrie-  u.  Gewerbeblatt.     Mai  170.     S.  153.) 

Bleigehalt  des  Stanniols.  (Buchner's  Repertorium. 
B.  19.  H.  6.    1870.    S.  348.) 

Seifensiederasche  als  Düngemittel.  (Zeitschrift  des 
landwirthschaftlichen  Vereines  für  Bayern.  April  1870. 
S.  148.) 

Karlsruher  permanente  Ausstellung  landwirthschaft- 
licher  Lehrmittel.  (Zeitschrift  des  landwirthschaftlichen 
Vereines  für  Bayern.    April  1870.     S.  152.) 

Produktionsfähigkeit  des  kalifornischen  Bodens.  (Zeit- 
schrift des  landwirthschaftlichen  Vereines  für  Bayern. 
April  1870.  S.  153.) 

Doppeltschwefeligsaurer  Kalk  als  Verhinderungsmittel 
der  sauren  Gährung.  (Buchner's  Repertorium.  B.  19. 
S.  421.) 

Mangangehalt  der  Pflanzenaschen,  i^ Buchner's  Reper- 
torium.   B.  19.    S.  423.) 
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Getreide waage.  (Zeitschrift  des  landwirthschaftlichen 
Vereines  für  Bayern.     September  1870.     S.  355.) 

Landwirthschaf-tliclier  Kalender  für  1871:  1.  Die 
Fleischextraktfabrikation.  S.  85.  2.  Fruchtbarkeit  des 
californischen  Bodens.     S.  86. 

Landwirthschaftliche  Desinfektion.  (Zeitschrift  des 
landwirthschaftlichen  Vereines  für  Bayern.  Oktober  1870. 
S.  396.) 

Spektralanalyse  und  Praxis.  (Westermann's  lllustr. 
Monatshefte.     November  1870.  S.  179.) 

Zängerle,  Lehrbuch  der  Chemie.  Recension.  (Buch- 
ner's  Repertorium.  B.  19    S.  692.  1870 ) 

Desinfektion  und  Desinfecktionsmittel.  (Bayer.  Land- 
bote Nr.  324.  20.  November  1870.) 

1.  üeber  das  Keimen  der  Samen.  2.  lieber  humin- 
saures  Ammoniak.  Akademische  Sitzungsberichte  1870, 
II.  3.  S.  289.  (Buchner's  Repertorium.  B.  20.  S.  132. 
1871.) 

Benützung  -des  metrischen  Maasses.  (Zeitschrift  des 
landwirthschaftlichen  Vereins.  Dezember  1870.  S.  490.) 

1871 

Technische  Lichtanwendungan.  (Bayr.  Industrie- 
ll. Gewerbeblatt.  Januar  1871.  S.  2.  Neues  Jahrbuch 
der  Pharmacie.    B.  25.    Heft  3.    S.  132.    März  1871). 

Ueber  alkalische  Reaktion  des  Silberoxydes  und  des 
salpetersauren  Silbers.  (Buchner's  Repertiorium.  B.  20. 
S.  93.    1871). 

Ein  Vorlesungsversuch  zur  Illustration  der  Wirkung 
verdünnter  Schwefelsäure  auf  Amylon.  (Bericht  der 
deutschen  chemischen  Gesellschaft.  4.  Jahrgang.  No. 
3.  S.  140.  Buchner's  Repertorium.  B.  20.  S.  243.  1871. 
Neues  Jahrbuch  der  Pharmacie.    März  1871.    S.  154). 
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Ueber  die  Zersetzung  des  Ferrydcyankaliunis  durch 
das  Sonnenlicht.  (Bericht  der  deutschen  chemischen 
Gesellschaft.     4.  Jahrgang.  No.  3.  S.  164). 

Ueber  die  Zersetzung  des  Jodsilbers.  (Buchner's 
Repertorium.    B.  20,    S.  129.    1871). 

Photographie  und  Technik.  (Westermann's  illustrirte 
Monatshefte.    April  1871.    S.  82 1. 

1)  Fettgehalt  der  Bierhefe,  2)  Schwefelsäuregehalt 
des  Steinkohlenleuchtgases.  (Akademische  Sitzungs- 
berichte.   1871  4.  März.    S.  109). 

Ueber  den  Fettgehalt  des  Getreides.  (Zeitschrift 
des  landwirthschaftlichen  Vereins.    (Mai  1871.    S.  175). 

Palnikuchen  als  Futtermittel.  (Zeitschrift  des  land- 
wirthschaftlichen Vereins.    Juni  1871.    S.  232). 

Naturwissenschaften  und  Landwirthschaft.  (Zeit- 
schrift des  landwirthschaftlichen  Vereins.  Juli  1871» 
S.  272). 

Ueber  Chlor-  und  Jodsilberreduktion  durch  Wasser- 
stoffgas.    (Buchners  Repeitorium.    B.  20.  S.  385.  1871). 

Gasbeleuchtung  und  Pflanze  (Westermann's  illus- 
trirte Monatshefte.    Juli  1871.    S.  442). 

Die  Bedeutung  der  Kohlensäure  und  Milchsäure  im 
Biere.  (Bayr.  Industrie-  u.  Gewerbeblatt.  Juni  1871. 
S.  173).  Fränkische  Zeitung.  No.  51.  24.  December 
1871). 

Ueber  den  Einfluss  der  Keimung  auf  den  Fettgehalt 
der  Samen.  (Akademische  Sitzungsberichte.  1871. 
1.  Juli.   S.  206). 

Landwirthschaftlicher  Kalender  pro  1872: 

1)  Lichtwirkungen  im  Pflanzen-   und  Thierreiche. 
S.  46. 

2)  Torfvorrath  in  Bayern.     S.  70. 

3j  Einfluss  der  Gasbeleuchtung  auf  Pflanzen.  S.  73. 
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Eiweissgehalt  der  Kartoffel.  (Zeitschrift  des  land- 
wirthschaftlichen  Vereins.    December  1871.    S.  454). 

Einige  Eigenschaften  und  Anwendungen  des  Jodes. 
{Bayr.  Industrie-  und  Gewerbeblatt.  November  u.  De- 
zember 1871.     S. 


1872. 

1)  Essigsaures  Silber  aus   dem  Silberbad   der  Pho- 
tographie. 

2)  Zur  Darstellung  des  Collodiums. 

3)  Gehalt  des  Bauschuttes  an  organischen  Bestand- 
theilen. 

<Buchners  Repertorium.    B.  21.    S.  6.    1872). 

Ueber  künstliche  Bodenerwärraung.  (Zeitschrift  des 
landwirthschaftlichen  Vereins    Januar  1872.    S.  20). 

Neue  Nahrungsmittel  während  der  Pariser  Belage- 
rung. (Westermann's  illustrirte  Monatshefte.  April 
1872.    S.  58). 

Chloralum  als  Medikament.  (Buchners  Repertortum. 
B.  21.    1872.    S.  241). 

Ueber  den  Ammoniakgehalt  des  Steinkohlenleucht- 
gases. (Bajr.  Industrie-  u.  Gewerbeblatt.  Mai  1872. 
S.  141) 

Ueber  den  Einfluss  absoluten  Alkohols  auf  einige 
chemische  Reaktionen.  (Akademische  Sitzungsberichte. 
Januar  1872.    S.  17). 

Die  Paraffinfabrik  Addiwel.  (Westermann's  illus- 
trirte Monatshefte.    Juni  1872.    S.  291). 

Das  Verhältniss  der  Kieselerde  zur  Pflanze.  (^Zeit- 
schrift des  landwirthschaftlichen  Vereins.  Juni  1872. 
S.  243). 

Stickstoifgehalt  der  schwarzen  Theeblätter.  Büch- 
ners Repertorium.    B.  21.    1872.    S.  329). 
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1)  lieber  den  Ammoniakgehalt  des  Schneewassers. 

2)  Ueher    die    Lichtwirknng    verschieden    gefärbter 
Blätter. 

< Akademische  Sitzungsberichte,  Mai  1872.  (Buchner» 
Ftepertoriura.  B.  21.  1872.  S.  329.  Buchners  Reper- 
torium.  B.  22.  1873.  S.  467.  Der  Naturforscher, 
Berlin  1872  December.   S   49). 

Landwirthschaftlicher  Kalender  pro  1873: 

1)  Gemüsebau   in  Paris   während   der  Belagerung. 
S.  46, 

2)  Vom  Stickstoff.     S    68. 

3)  Mittel,     gefrorene    Fensterscheiben     klar     zu 
machen.     S.  83. 

4)  Nothw^endigkeit  des  Luftwechsels  in  bewohnten 
Bäumen.     S.  85. 

Ueber  die  spontane  Zersetzung  einer  Bleilegiruug. 
<Äkademische  Sitzungsberichte.  Juli  1872.  S.  218. 
Euchners  Repertorium.     B.  22.    1873    S.  471). 

Ueber  das  Verhalten  einiger  Blumen-  und  Blüthen- 
farben  zu  Ammoniakgas.  (Bayr.  Industrie-,  und  Gc- 
werbeblatt.    Oktober  1872.    S.  296). 

Allgemeine  Grundsätze  zur  Beurtheilung  von  Torf- 
werkanlagen, (ßayr.  Industrie-  u.  Gewerbeblatt.  No- 
vember 1872,  S.  309.  Zeitschrift  des  landwirthschaft- 
lichen  Vereins.   März  X873.    S.  107). 

Ueber  Holzverkohlung.  (Bayr.  Industrie-  u.  Ge- 
werbeblatt.   November  1872.     S.  330). 

Einige  Beziehungen  des  Lichtes  zur  Pflanzenwelt. 
<Westermann's  illustrirte  Monatshefte.  November  1872. 
S.  173). 

1873. 

Giftige  Briefcouverte.  (Bayr.  Industrie-  u.  Gewerbe- 
tlatt.    März   1873.  S.  102). 

21 


322 


Ueber  den  Aiseiigelialt  grüngefärbter  Briefcouverte. 
(Buchners  Repertorium.    B    22.    1S73.    S.  166). 

Beitrag  zur  Kenntniss  der  Brodsorten  verschiedener 
Völker.  (Zeitschrift  des  landwirthschaftlichen  Vereins. 
April  1873.   S.  140). 

Versendung  der  Butter  in  Blechbüchsen.  (Zeit- 
schrift des  landwirthschaftlichen  Vereins.  Mai  1873. 
S.  175). 

Einige  Liebig'sche  Briefe  von  1841  bis  184(1. 
Zeitschrift  des  landwirthschaftlichen  Vereins.  Juli  1873. 
S.  257). 

Cultur  und  Brod.  (Westermann's  illustrirte  Monats- 
hefte.   Juli  1873.    S.  390). 

Einige  Anwendungen  der  Fleischextraktrückstände. 
(Bayr.  Industrie- und  Gewerbeblatt.    Juli  1873.  S.  215». 

Verhältniss  der  Camphergruppe  zum  Pflanzenleben. 
(Akademische  Sitzungsberichte.  Juni  1873.  Natui- 
forcher,  Berlin,  6.  Jahrgang.  No.  49.  Buchners  Re- 
pertorium.   B.  22.    S.  545). 

1)  Untersuchung  englischer  Kreiden. 

2)  Ueber  das  Vorkommen  von  Chrom  im  Platin. 

3)  Zuckergehalt  der  Spargel. 

4)  Bleigehalt  rother  Oblaten. 

(Buchners  Repertorium.    B.  22.    1873    S.  391). 

Saures  Bier.  (Zeitschrift  des  landwirthschaftlichen 
Vereins.    September  1873     S.  339). 

Chemische  Wirkungen  des  Lichtes.  (Zeitschrift  des 
landwirthschaftlichen  Vereins.   October  1873.    S.  411), 

Landwirthschaftlicher  Kalender  pro  1874: 

1)  Das  Austrocknen  neugebauter  Wohnräume  S.  47. 

2)  Einige  Eigenschaften  u.  Anwendungen  des  Jodes. 
S.  48. 

3)  Giftige  Briefcouverte      S.  51. 
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4)  Mittel  zur  Erkennung  nachgemachter  Schmalz- 
butter.    S.  53. 
Zur  Werthbestimmung  des  Chlorkalkes.    (Buchner's 
Repertorium.     B.  22.    1873.   S.  577.) 

Werth  und  Zukunft  des  Fleischextraktes.    ( Weste r- 
manns  illustrirte  Monatshefte.  November  1873.  S.  149). 
Bericht    über   einige    Gruppen    der    Wiener    Welt- 
ausstellung, Braunschweiger.  (Zeitschrift  des  landwirth- 
schaftlichen  Vereins.    December  1878.    S.  535). 

1874. 

Vegetation  und  Technik.  (Westermann's  illustrirte 
Monatshefte.    Januar  1874.  S.  401 ) 

1)  Fällung    der  Kochsalzlösung   durch   Ammonium- 
bicarbonat. 

2)  Untersuchung  einer  falschen  Geldmünze. 

3)  Löslichkeit  des  Stärkmehles  in  Wasser. 
(Buchner's  Repertorium.     Bd.  23.  1874.  S.  3). 

Zur  Behandlung  der  menschlischen  Abfallstoife. 
(Zeitschrift  des  landwirthschaftlichen  Vereins.  Fe- 
bruar 1874.  S.  64.) 

lieber  Wagen  und  Gewichte.  (Buchner's  Reper- 
torium.    Bd.  23    1874.   S.  120.) 

Justus  Freiherr  von  Liebig.  Vortrag  in  der  Monats- 
versammlung der  b.  Gartenbau-Gesellschaft.  26.  Fe- 
bruar 1874  (Zeitschrift  des  landwirthschaftl.  Vereins. 
April  1874.  S.  139.) 

Die  Ernährung  im  Schwalbenneste.  (Westermann's 
illustrirte  Monatshefte.     Juni  1874.    S.  288.) 

1)  Wasserabsorptionsfähigkeit  des  metallischen  Sil- 
berpulvers. 

2)  Phosphorsaurer  Kalk  als  Nebenprodukt  der  Leim- 
fabrikation. 

21* 
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3)  Zur  jSrucinsalpetersäurereaktion. 

(Biichner's  Repertorium.    Bd.  23.  1874.  S.  263.) 

Reaktion  auf  Narcein.  (Berichte  der  deutschen 
chemischen  Gesellschaft.  1874.  Nr.  11.  S.  906.) 

Maasse  und  Gewichte  der  neuen  Reichsinünze. 
(Bayer.  Industrie-  u.  Gewerbeblatt.  Juni  1874.  S.  183.) 

Beitrag  zur  Beurtheilung  der  Löslichkeitsverhältnisse 
des  Chlorsilbers.  (Buchner's  Repertorium.  Bd.  23.  1874. 
S.  335.) 

Verwerthung  landwirthschaftlicher  und  technischer 
Abfälle.  (Zeitschrift  des  landwirthschaftlichen  Vereins. 
Juli  1874.  S.  299.) 

Arsenhaltige  grüngefärbte  Bekleidungsstoffe.  (Buch- 
ner's  Repertorium.    Bd.  23    1874.  S.  434.) 

Reiz-  und  Beizmittel  der  Pflanzen.  (Westermann> 
illustrirte  Monatshefte.  Oktober  1874.  S.  45.) 

Landwirthschaftlicher  Kalender  pro  1875  : 

1)  Schwalbennester.  S.  VO. 

2)  Karbolsäure.  S.  71. 

3)  Anwendung  der  Fleischextraktrückstände.  S.  72. 

4)  Die    neuen    Reichsmünzen    als    Gewichtsstücke. 
S.  80. 

5)  Verschiedene  Brodarten.  S.  81. 

6)  Petroleum  als  Maschinenöl.  S.  85. 

Ueber  das  Gerinnen  der  Milch.  (Buchner's  Reper- 
torium. Bd.  23.  1874.  S.  |505.) 

1)  Schwanert.  Hülfsbuch.  ,    _ 

2)  Bacher,  Anleitung  zur  Analyse.  J 

3)  Gehren,  deutsch.  Chemiker-Kalender.  I 
Buchner's  Repertorium   Bd.  23.  1874   S.  572.  633. 

Internationale  Ausstellung  in  Hagenau,  1874.  (Bayer. 
Industrie-   und   Gewerbeblatt.   Oktober.   S.  244.    Zeit- 
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Schrift   des   landwirthschaftlichen  Vereins.     November. 
S,  471, 

lieber  den  Aschengehalt  der  Wein-  und  Trauben- 
säure.     (Buchner's  Repertorium.  Bd.  23.  1874.  S.  728.) 

1875. 

Baron  Liebig.  (The  international  Review,  New- 
York.  1875.  January.  pag.  26.) 

Liebig-Stiftung.  (Zeitschrift  des  landwirthschaftl. 
Vereins.  Januar  1875.  S.  27.  Westermann's  illustrirte 
Monatshefte.  März  1875.  S.  664.  ßuchper's  Reper- 
torium.  Bd.  24.    H.  2.    1875.  S.  127. 

Zur  Hopfenprobe.  (Buchner's  Repertorium.  Bd.  24. 
H.  1.  1875.  S.  41.) 

Gaswasser  und  Fischzucht.  (Westermann's  illustr. 
Monatshefte.  Januar  1875.  S.  408.) 

Salicylsäure  und  Keimung.  (Buchner's  Repertorium. 
Bd.  24.  H.  3.  1875.  S.  174) 


VOIT,   Ca-i'i: 

Selbstständige  Schriften: 

Physiologisch-chemische  Untersuchungen,  1857  Heftl. 
(Augsburg,  J.  P.  Himmer.) 

Inhalt:    Beiträge  zum  Kreislauf  des  Stickstoffs  im 
thierischen  Organismus. 
Ueber  die  Aufnahme  des  Quecksilbers  und 
seiner  Verbindungen  in  den  Körper. 
Die  Gesetze  der  Ernährung  des  Fleichfressers;    Bi- 
schoff und  Voit;  1860  (Leipzig,  Winter). 
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Ueber  die  Wirtung  des  Kochsalzes,  des  Kaffee's 
und  der  Bewegung  auf  den  Stoffwechsel ;  1860.  München, 
Cotta.) 

In  Zeitschriften : 

Untersuchungen  über  epidemische  Cholera  (gesammter 
chemischer  Theil);  Zeitschrift  für  rationelle  Medizin 
N.  F.  Bd.  6.  1855. 

Zur  Bodenfrage  der  Pflanzen  dienende  chemische 
Analysen;  Regensburger  Flora  1855.     Nr.  32. 

Ueber  einige  Benzoylverbindungen ;  Annalen  der 
Chemie  und  Pharmazie,  1856. 

Ueber  Temperaturverhältnisse  am  Ohr  nach  der 
Sympathikusdurchschneidung  und  über  die  Messung 
derselben;  Bericht  der  Naturforscherversammlung  zu 
Carlsruhe  1859.  S,   221. 

Anhaltspunkte  für  die  Physiologie  der  Perlmuschel ; 
Zeitschrift  für  wiss.  Zoologie  Bd.  10.  1860. 

Untersuchungen  über  die  Respiration,  Pettenkofer 
und  Voit;  Annalen  der  Chemie  und  Pharmazie  1862. 
Suppl.  Bd.  2. 

Ueber  den  Kreislauf  des  Stickstoffs  im  thierischen 
Organismus  (Versuch  an  einer  Taube);  Annalen  der 
Chemie  und  Pharmazie  1863. 

Beobachtungen  an  einer  Taube,  welcher  die  Hemi- 
sphären des  Grosshirns  abgetragen  worden  waren ;  Sitz.- 
Ber.  d.  bayr.  Akad.  vom  16.  Mai  1863.    S.  479. 

Ueber  die  Produkte  der  Respiration  des  Hundes  bei 
FleischnahruDg  und  über  die  Gleichung  der  Einnahmen 
und  Ausgaben  des  Körpers  dabei,  Pettenkofer  und 
Voit;  Annalen  der  Chemie  und  Pharmazie  1864.  Suppl. 
Bd.  2.  S.  361. 
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Ueber  die  in  den  Schuppen  und  der  Schwimmblase 
von  Fischen  vorkommenden  irisirenden  Krystalle ;  Zeit- 
.schrift  für  wiss.  Zoologie  Bd.  15.  1865.  S.  515. 

Die  Gesetze  der  Zersetzungen  der  stickstoffhaltigen 
Stoffe  im  Thierkörper  (Methode  der  Untersuchung); 
Zeitschrift  für  Biologie,  1865. 

Ueber  den  Einfluss  des  Glaubersalzes  auf  den  Eiweiss- 
Umsatz  im  Tinerkörper;  Zeitschrift  für  Biologie  1865, 

5  195. 

Ueber  die  Ausscheidungsverhältnisse  der  Kynuren- 
«äure  im  Hundeharn,  Voit  und  Biederer;  Zeitschrift  für 
Biologie  1865.  S.  315. 

Ueber  Druckschwankungen  im  Lungenraum  in  Folge 
der  Herzbewegungen;  Zeitschrift  für  Biologie  1865. 
S.  390. 

Untersuchungan  über  die  Ausscheidungswege  der 
stickstoffhaltigen  Zersetzungsprodukte  aus  dem  thieri- 
schen  Organismus;   Zeitschrift   für   Biologie    1866.     S. 

6  und  189. 

Ueber  die  Verschiedenheiten  der  Eiweisszersetzung 
beim  Hungern;  Zeitschrift  für  Biologie  1866.    S.  1. 

Untersuchungen  über  den  Stoffverbrauch  des  nor- 
malen Menschen,  Pettenkofer  und  Voit;  Zeitschrift  für 
Biologie  1866.     S.  459. 

Der  Eiweissumsatz  bei  Ernährung  mit  reinem  Fleisch ; 
Zeitschrift  für  Biologie  1867.  S.  1. 

Notiz  über  Ablagerungen  von  Tyrosin  auf  tbierischen 
Organen,  Zeitschrift  f.  wiss.  Zoologie  Bd.  18.  S.  301. 

Ueber  das  Wesen  der  Zuckerharnrubr,  Pettenkofer 
und  Voit;  Sitz.-Ber.  d.  bayr.  Akad.  vom  18.  Nov.  1865 
S.  224. 
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Ueber  Kohlensäureausscheidung  und  Sauerstoffauf- 
nahme während  des  Wachens  und  Schlafens  beim  ge- 
sunden und  kranken  Menschen,  Pettenkofer  und  Voit ; 
Sitz-Ber.  d.  bayr.  Akad.  vom  10,  Nov.  1866  S.  236. 

Ueber  Kohlensäureausscheidung  und  Sauerstoffauf- 
nahrae  beim  Menschen,  Pettenkofer  und  Voit;  Sitz.-ßer. 
d.  bayr.  Akad.  vom  9.  Febr.  1867  S.  255. 

Ueber  die  Beziehungen  des  Kreatins  und  Kreatinins 
zum  Harnstoff  im  Thierkörper  und  das  Wesen  der  Urämie ; 
Sitz.-Ber.  d.  bayr.  Akad.  vom  2.  März  1867  S.  364. 

Ueber  die  Fettbildung  im  Thierkörper;  Sitz.-Ber.  d. 
bayr.  Akad.  vom  9.  Nov.  1867  S.  402. 

Ueber  den  Stoffverbrauch  eines  Zuckerharnruhr- 
kranken, Pettenkofer  und  Voit;  Sitz.-Ber.  d.  bayr. 
Akad.  vom  7.  Dez.  1867  S.  572. 

Ueber  den  Stoff  verbrauch  bei  der  Zuckerharnruhr,, 
Pettenkofer  und  Voit;  Zeitschrift  f.  Biologie  Bd.  3. 1867. 

Ueber  die  Theorien  der  Ernährung  der  thierischeii 
Organismen,  Festrede  in  der  Akademie   1868. 

Beobachtungen  nach  Abtragung  der  Hemisphären 
des  Giwsshirns  bei  Tauben;  Sitz.-Ber.  d.  bayr.  AkacL 
vom  13.  Juni  1868  S.  105. 

Ueber  die  Ausscheidungswege  der  stickstoffhaltigen 
Zersetzungsprodukte  aus  dem  Thierkörper;  Zeitschrilt 
f.  Biologie   1868  Bd  4. 

Notiz  über  den  Nacliweis  von  Blausäure  im  Blute; 
Zeitschrift  f.  Biologie  1868  Bd.  4. 

Bemerkung  über  die  sogenannte  Luxusconsuraption ; 
Zeitschrift  f.  Biologie  1868  Bd.  4. 

Ueber  das  Verhalten  des  Kroatin?,  Kreatinins  und 
Harnstoffs  im  Thierkörper;  Zeitschrift  f.  Biologie  1868 
Bd.  4. 
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Ueber  die  Fottbildung  im  Thierkörper;  Zeitschrift 
f.  Biologie  1869  Bd.  5. 

Ueber  den  Stoffverbrauch  bei  einem  leukämischen 
Manne,  Pettenkofer  und  Voit;  Zeitschrift  f.  Biologie 
1869  Bd.  5. 

Ueber  den  Eiweissumsatz  bei  Zufuhr  von  Eiweiss 
und  Fett  und  über  die  Bedeutung  des  Fettes  für  die 
Ernährung;  Zeitschrift  f   Biologie  1869  Bd.  5. 

Respirationsversuche  am  Hunde  bei  Hunger  und 
ausschliesslicher  Fettzufuhr,  Pettenkofer  und  Voit; 
Zeitschrift  f.  Biologie  1869  Bd.  5. 

Ueber  den  Einüuss  der  Kohlehydrate  auf  den  Ei- 
weissverbrauch  im  Thierkörper;  Zeitschrift  f.  Biologie 
1869  Bd.  5. 

Ueber  die  Aufsaugung  im  Dick-  und  Dünndarme; 
Zeitschrift  f.  Biologie   1869  Bd.  5. 

Ueber  die  Unterschiede  der  animalischen  und  vege- 
tabilischen Nahrung,  die  Bedeutung  der  Nährsalze 
und  der  Genussmittel;   Sitz.-Ber.   d.   bayr.  Akad.   vom 

4.  Dez.  1869. 

Ueber  die  Entwicklung  der  Lehre  von  der  Quelle 
der  Muskelkraft  und  einiger  Theile  der  Ernährung  seit 
25  Jahren;  Zeitschrift  f.  Biologie  1870  Bd.  6. 

Ueber  den  Stoffverbrauch  bei  der  Phosphor  Vergiftung; 
Sitz.-Ber.  d.  Akad.  1871  S    ,29. 

Ueber  die  Verwerthung  gewisser  Aschebestandtheile 
im  Thierkörper;  Sitz.-Ber.  d.  Akad    1871  S.  78. 

Ueber  die  Zersetzungsvorgänge  im  Thierkörper  bei 
Fütterung  mit  Fleisch  (gemeinschaftlich  mit  Prof- 
Pettenkofer);  Zeitschrift  für  Biologie  1871  Bd.  7.  S.  433. 

Ueber  das  Volumen  der  unter  verschiedenen  um- 
ständen ausgeathmeten  Luft;  Sitz.-Ber.  der  Akad.  187i 

5.  195. 
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Ueber  die  Grösse  der  Eiweisszersetzung  nach  Blut- 
entziehungen  ;  Sitz.-Ber.  d.  Akad.  1871  S.  254. 

üeber  die  Bedeutung  des  Leimes  bei  der  Ernährung; 
Zeitschrift  f.  Biologie  1872  Bd.  8  S.  297. 

Ueber  die  Zersetzungsvorgängo  im  Thierkörper  bei 
Fütterung  mit  Fleisch  und  Fett  (gemeinschaftlich  mit 
Prof.  Pettenkofer) ;  Zeitschrift  f.  Biologie  1873  Bd. 
9  S.  1. 

Gutachten  über  die  Errichtung  von  Volksküchen  in 
München,  für  den  Magistrat. 

Ueber  die  Bedeutung  der  Kohlehydrate  in  der  Nah- 
rung (gemeinschaftlich  mit  Prof  Pettenkofer  i;  Sitz.- 
Ber.  d.  Akad.  1873  S.  273 

Ueber  die  Zersetzungsvorgänge  im  Thierkörper  bei 
Fütterung  mit  Fleisch  und  Kohlehydraten  allein  (ge- 
meinschaftlich mit  Pettenkofer),   Zeitschrift  f.  Biologie 

1873  Bd.  9.  S.  435. 

Ueber  die  Aufnahme  des  Pflanzenschleims  und  des 
Gummis  aus  dem  Darm  in  die  »Säfte;  Zeitschrift  f. 
Biologie  1874  Bd.  10.  S.  59. 

Ueber  die  Verdaulichkeit  der  leimgebenden  Gewebe ; 
Zeitschrift  f.  Biologie  1874  Bd.  10  S.  84. 

Bemerkungen  über  die  Bedeutung  des  leimgebenden 
Oewebes   für   die    Ernährung;    Zeitschrift   f    Biologie 

1874  Bd.  10  S.  202. 

Ueber  die  Bestimmung  des  Wassers  mittelst  des 
Pet  tenkoferschen  Respirations- Apparates  (gemeinschaft- 
lich mit  E.  Voit  und  J.  Forster);  Zeitschrift  f.  laologie 
;875  Bd.  11  S.  126. 
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VOLHARD,   J. 


lieber  mehratomige  Harnstoffe,  Annalen  der  Chemie 
und  Pharmacie  CXIX. 

Ueber  Sarkosin,  Annalen  der  Chemie  und  Phar- 
macie CXXIII. 

Die  chemische  Theorie,  Handwörterbuch  der  Chemie 
von  Liebig,  Poggendorf  und  Wöhler. 

Ueber  Kreatin,  Sitzungsberichte  der  math.-phys. 
Classe  der  k.  Akademie  zu  München  1868. 

Die  Begründung  der  Chemie  durch  Lavoisier,  Leip- 
zig 1870  bei  Joh.  Ambr.  Barth.  ~  Französische  Ueber- 
setzung  Moniteur  Scientifique  1871. 

Ueber  die  Zersetzung  von  Cjan  durch  alkoholische 
Salzsäure,  Annalen  der  Chemie  und  Pharmacie  CLVIIL 

Justus  von  Liebig,  Allgemeine  Zeitung,  April  1873. 
—  Französische  Uebersetzung,  Moniteur  Scientifique 
1873. 

Ueber  Glycolylsulfoharnstoff,  Annalen  der  Chemie 
und  Pharmacie  CLXVL 

Ueber  einige  Derivate  des  Sulfoharrnstoffs,  Sitzungs- 
berichte 1874. 

Ueber  eine  neue  Methode  der  massanalytisohen  Be- 
stimmung des  Silbers,  Sitzungsberichte  1874. 

Ueber  Sulfoharnstoff  und  Guanidin ,  Berichte  der 
deutschen  chemischen  Gesellschaft   1874. 

Ueber  Cyanamid,  ibid.  1874. 

Verbesserter  Erdmann'scher  Schwimmer,  J.  Liebig's 
Annalen  der  Chemie  CLXXVL 

Apparat  zur  Absorption  des  Ammoniaks,  ib.  CLXXVI. 

Verbessertes  Chlorcalciumrohr,  ibid.  CLXXVL 
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Ueber  Methylaldehyd  und  Ameiseüijäureraethylester, 
ibid.  CLXXVI. 

Zur  Bestimnmno;  der  Kohlensäure  in  kohlensauren 
Salzen,  Sitzungsberichte  1875. 

Analyse  des  Schwefelwassers  von  Bir  Keraui  in  der 
libyschen  Wüste.  Sitzungsberichte  1875. 

Redaction  und  Herausgabe  der  ,,Annalen  der  Chemie 
und  Pharmacie"  jetzt  ,,Justus  Liebig's  Annalen  der 
Chemie"  in  Verbindung  mit  F.  Wöhler,  H.  Kopp, 
A.  AV.  Hofmann,  A.  Kekule,  E.  Erlenmeyer,  Leipzig,. 
0.  F.  Winter,  von  1871  bis  jetzt. 

Wagnek,  Moritz: 

Werke: 

1.  Reisen  in  der  Regentschaft  Algier,  3  Bände  mit 
„Beiträgen  zur  Ethnographie  derBerberei"  und  „Bruch- 
stücken einer  algerischen  Fauna"  mit  Kupferatlas. 
Leipzig  1840. 

2.  Der  Kaukasus  und  das  Land  der  Kosaken,  2  Bde 
Leipzig  1848. 

3.  Reise  nach  dem  Ararat  und  dem  Hochland  Ar- 
menien mit  einem  Anhang:  „Beiträge  zur  Naturge- 
schichte Armeniens:  1.  Meteorologie,  2.  Geognosie,  3. 
Geographische  Verbreitung  der  Pflanzen-"  Stuttgart  1849. 

4.  Reise  nachKokhis  mit  einem  Anhang:  „Beiträge 
zur  Naturgeschichte  Transkaukasiens."  Leipzig  1850. 

5.  Reise  nach  Persien  und  dem  Lande  der  Kurden 
mit  einem  Anhang:  „Beiträge  zur  Völkerkunde  und 
Naturgeschichte  Vorderasiens  **     Leipzig  1852. 

t).  Reisen  in  Nordamerika.    3  Bd   Leipzig  1854. 
7.  Die  Republik  Costarica,     Leipzig  1856. 


8.  Die  Darwin'sche  Theorie  und  das  Migrationsgesetz 
<Ier  Organismen.    Leipzig  1868  bei  Duncker  &  Humblot. 

9.  Naturwissenschaftliciie  Reisen  im  tropischen 
Amerika.     Stuttgart  1870  bei  Cotta. 

Abhandinngen: 

1.  Etschmiadsin  und  die  armenische  Kirche.  1848. 
Monatsblätter  d.  A.  Z.  Stuttgart. 

2.  Beiträge  zur  Ethnographie  Vorderasiens.  I.  Die 
Kurden.     II.  Die  Yesiden.    1850.   Ausland. 

3.  lieber  Bildung  und  Wirkungen  der  Vulcane.  1855. 
Ausland. 

4.  Das  Erdbeben  Ton  San  Salvador  am  16.  April 
1854.  Westerraann's  Deutsche  Monatshefte.  Braunschweig 
1856. 

5.  Der  Vulcan  Isalco  und  seine  Umgebungen.  Wester- 
mann's  Monatsh.  1856. 

6.  Die  geographische  Verbreitung  der  Thiere.  Wester- 
fnann's  Monatsh.  1857. 

7.  Beiträge  zu  einer  physisch-geographischen  Skizze 
<les  Isthmus  von  Panama  mit  einer  Karte.  Gotha  1861. 

8.  Die  westlichen  Gebirgssysteme  Amerikas.  Jahrg. 
1861  der  Berliner  Zeitschrift  für  Allgemeine  Erdkunde. 

9.  Eine  Reise  in  das  Innere  der  Landenge  von  San 
Blas  und  der  Cordillere  von  Chepo  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  hypsometrischen  Verhältnisse  und 
•der  Kanalfrage,  mit  Karte.  Gotha.  Petermanns  Geogr. 
Mittheilungen.  1862. 

10.  lieber  einige  wenig  bekannte  Vulkane  im  tropischen 
Amerika.    Peterm.  Geogr.  Mittheilungen.  1863. 

11.  Physisch-geographische  Skizze  der  Provinz  Chi- 
riqui  in  Mittelamerika  mit  Karte.  Gotha.  Geogr.  Mit- 
theilungen. 1863. 
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1 2.  Ueber  einige  hypsometrische  Arbeiten  in  den  Anden 
von  Ecuador,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Um- 
gebungen des  Cotopaii  und  des  Ohimborazo.  Berlin, 
Zeitschr.  f.  allgem.  Erdkunde  1864. 

13.  Ueber  die  hydrographischen  Verhältnisse  und 
das  Vorkommen  der  Süsswasserfische  in  den  Staaten 
Panama  und  Ecuador.  Ein  Beitrag  zur  Zoogeographie 
Amerikas.  München  1864.  Abhandlungen  der  b.  Akad 
der  Wissenschaften  X.  Bd.  1.  Abth. 

14.  Beiträge  zur  Meteorologie  und  Klimatologie  von 
Mittelamerika.  Dresden  1864.  Bd.  XXXI  der  Verhand- 
lungen der  kaiserl.  Leopoldino-Carolinischen  deutschen 
Akademie  der  Naturforscher. 

15.  Ueber  einige  anthropologische  Entdeckungen  im 
geschichtlichen  Diluvium  bei  Abbeville.  Sitzungsberichte 
der  k.  b.  Akad.  d.  Wiss.  1865. 

16  Die  Vulkane  der  westlichen  Cordilleren  von  Quito. 
Mit  Abbildungen.    Westerm.  Monatsh.  1865. 

17.  Ueber  den  Charakter  und  die  Höhenverhältnisse 
der  Vegetation  in  den  Cordilleren  von  Veragua  und 
Guatemala.     Sitzungsb.   d.  k.  b.   Akad.  d.  Wiss.  1866. 

18.  Der  Vulkan  Cotopaxi  und  seine  Umgebungen. 
Mit  Abbildung.  Ausland  1866. 

19.  Ueber  das  Vorkommen  von  Pfahlbauten  in  Bayern. 
Sitzungsb.  d.  k.  b.  Akad.  d.  Wiss.  1867. 

20.  Ueber  den  wissenschaftlichen  Werth,  die  Hinder- 
nisse und  Gefahren  der  Bergbesteigungen  in  den  Anden 
der  Aequatorialzone.     Ausland  1867. 

21.  Ueber  Topographie,  Zweck  und  Alter  der  Pfahl- 
bauten.    Ausland  1S67. 

22.  Erinnerung  an  Ph.  Fr.  von  Siebold  (Nekrolog). 
Beil.  der  A   Z.  1867. 
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23.  Das  ethnograplijsche  Museum  in  München.  Beil. 
der  A.  Z.  1867. 

24.  Mexico,  seine  Naturverhältnisse  und  Geschichte. 
Staatsie licon  von  Bluntschli  und  ßrater  1867. 

25  Mittel- Amerika.  1867  Staatslexicon  von  Bluntschli 
und  Brater. 

26  Die  Wanderungen  der  Organismen  als  Ergänzung- 
der  Darwin'schen  Selectionslehre.  Sitzungsb.  d.  k.  b. 
Akad.  d.  Wiss.  1868. 

27.  üeber  einen  neuen  Coleopteren-Katalog  und 
dessen  Bedeutung  für  die  Zoo-Geographie.  Sitzungsb. 
d.  k.  b.  Akad.  d.  Wiss.  1870. 

28  Ueber  die  Naturverhältnisse  der  verschiedenen 
Linien,  welche  für  einen  inter-oceanischen  Kanal  durch 
Mittel-Amerika  in  Vorschlag  sind.  Abhandl.  der  k.  b. 
Akad.  d.  Wissenschaften.     XI.  Bd.  I.  Abth. 

29.  Ueber  den  Einfluss  der  geographischen  Isolirung 
und  Colonienbildung  auf  die  morphologischen  Veränder- 
ungen der  Organismen.  Sitzungsberichte  der  k.  b.  Akad. 
d.  Wiss.  1870. 

Neue  Beiträge  zu  den  Streitfragen  des  Darwinismus. 
Ausland  1871.  Nr.  13. 

Die  Geologie  und  die  Descendenztheorie.  1871  Ausl. 
Nr.  14.  und  15. 

Ueber  das  Fehlen  fossiler  Bindeglieder.  Ausl.  1871. 

Die  Hypothesen  über  die  Heimath  des  Urmenschen. 
Ausl.  1871. 

Ueber  Pormenreihen  und  Collectivarten.  Ausl  1871 
Nr.  37. 

Das  Naturgesetz  des  Fortschritts  oder  die  Vervoll- 
kommnungstheorie.    Ausl.  1871.  Nr.  39. 

Der  Ärtbegriff  und  die  Schoepfungsperioden  Ausl. 
1871.  ^T.  45. 
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Die  veränderten  Ansichten  des  Geologen  seit  Cuvier. 
Ausl.  1871.  Nr.  46. 

Neue  Beiträge  znr  Entwickelungslehre.  Beil.  der 
A.  Z.  1872. 

Der  Natur-  und  Landschaftscbarakter  des  sequato- 
rialen  Anden  im  Vergleich  mit  den  Hochgebirgen 
Europa's  und  Asiens.  Vortrag  gebalten  in  der  Geo- 
graphischen Gesellschaft.    München  1872 

Zur  Darwin-Literatur,  Alte  und  neue  Ansichten 
über  die  Entstehung  der  Arten.    Beil,  der  A.  Z.  1872. 

TJeber  den  Einfluss  der  Nahrungsmittel  auf  Völker- 
zustände  und  Culturgeschichte.  Vortrag  gehalten  in 
der   anthropologischen  Gesellschaft   zu  München.    1872. 

Neueste  Beiträge  zu  den  Streitfragen  der  Entwick- 
lungslehre.    Beil.  der  A.  Z.  1873. 

Ethnographische  Fragen.     Beil.  der  A    Z.  1873. 

Ph.  Fr.  von  Siebold's  Ethnographische  und  cultur- 
Mstorische  Sammlungen  A.  Z.  1874. 

Naturwissenschaftliche  Streitfragen.  Beil.  der  A. 
Z.  1874. 

Das  ethnographische  Museum  zu  München,  I.  Abtheil. 
München  1875. 


ZiTTEL,  K.  A.: 

Analyse  des  Arendaler  Orthit's.  Poggendorff's  An- 
nalen  1859.  CVIII.  85. 

Mineralogisch -paläontologischer  Bericht  über  eine 
•Keise  in  Schweden  und  Norwegen.  Neues  Jahrbuch  von 
Leonbard  und  Bronn  1860.  788. 
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Description  des  fossiles  du  Coralrag  de  Glos  en  Cal- 
vados par  Zittel  et  Goubert.  Journal  de  Conchyliogie 
1861.    8*^  avec  2  planches. 

Die  obere  Numniulitenformation  in  Ungarn.  Sitzungs- 
berichte der  Wiener  Akademie.  Band  XLVI.  1.  Abth. 
1863.  p   353-395     Taf.  1—3 

Die  Bivalven  der  Gosaugebilde  in  den  nordöstlichen 
Alpen.  Beitrag  zur  Charakteristik  der  Kreideformation 
in  Oesterreich.  1.  Theil  1863  p.  1-72  mit  10  Tafeln. 
2  Theil  1865  p.  76-198  mit  17  Tafeln.  Denkschriften 
der  Wiener  Akademie.  Mathematisch-naturwissenschaft- 
liche Abtheilung.    Bd.  XXIV  und  XXV. 

Die  Morlackei  und  ihre  Bewohner.  Oesterreich'sche 
Kevue  1863. 

Beiträge  zur  Paläontologie  von  Neu-Seeland.  Neues 
Jahrbuch  von  Leonhard  und  Geinitz.    1863.  p.  146- 

Fossile  Mollusken  und  Echinodermen  aus  Neu- 
Seeland.  Beitrag  zum  Novara  Werk.  Geologischer 
Theil  I.  Bd.  2  Abtheilung.  Wien  1873.  p.  17—68. 
Taf.  VI-XV. 

Ueber  Ladrador  Diorit  von  Schriesheim  in  Baden. 
Neues  Jahrbuch  von  Leonhard  und  Geinitz  1866.  p.  641. 

Geologische  Beschreibung  der  Sectionen  Möhringen 
und  Mösskirch  von  K.  Zittel  und  W.  Vogelgesang.  Aus 
den  Beiträgen  zur  Statistik  der  Innern  Verwaltung  des 
Grossherzogthums  Baden.  Carlsruhe  1867.  4^  mit  2 
geologischen  Karten  und  einer  Profiltafel. 

Diploconus,  ein  neues  Genus  aus  der  Familie  der 
Belemnitiden,  Neues  Jahrbuch  von  Leonhard  und  Gei- 
nitz.   1858.  p   548. 

Paläontologische  Notizen  über  Lias,  Jura  und  Kreide- 
Bildungen     in    den    bayerischen    und    österreich'schcn 
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Alpen.  Jahrbuch  der  k.  k.  geolog.  Reichsanstalt  in  Wien. 
1868.  Bd.  XVIII.  599. 

Bemerkungen  über  Phyllocerss  Tatricura  Puscli.  sp. 
und  einige  andere  Phylloceras-Arten.  Jahrbuch  der 
k.  k.  geolog.  Reichsanstalt  in  Wien.  1869.  Bd.  XIX. 
p.  59.^ 

Palöontologische  Mittheilungen  aus  dem  Museum  des 
kgl.  bayerischen  Staates,  begonnen  von  Dr.  A.  Oppel,. 
fortgesetzt  von  K.  A.  Zittel. 

II.  Bd.  Palaeontologische  Studien  über  die  Grenz- 
schichten der  Jura-  und  Kreide-Formation  von 
Dr.  K.  A.  Zittel. 

1.  Ahtheilung.    Die  Cephalopoden  der  Stram- 

berger  Schichten.  Stuttgart.  Verlag  von 
Ebner  u.  Seubert  1868.  p.  1  —  120  mit 
Atlas  in  Folio.    Taf.  1—25. 

2.  Abtheilung.   Die  Fauna  der  älteren  Cepha- 

lopoden führenden  Tithonbildungen. 
Cassel.  Verlag  von  Th.  Fischer.  1870. 
p.  121-310  mit  Atlas  in  Folio.  Taf. 
25-39. 

3.  Abtheilung.     Die  Gastropoden  der  Stram- 

berger   Schichten.    Cassel.    Verlag   von 
Th.   Fischer.     1873.   p.    311-490    mit 
Atlas  in  Folio.    Taf.  ^0-52. 
Geologische  Beobachtungen  aus  den  Central  -  Apen- 
ninen.     Benecke's    geognostisch -paläontologische   Bei- 
träge.    IL  Bd.    2.   Heft.    München.    Oldenbourg   1869 
p.  91-178.    Taf.  13-15. 

üeber  den  Brachial- Apparat  bei  einigen  jurassischen 
Terebratuliden  und  über  eine  neue  Brachiopoden-Gattung 
Dimerella.  Aus  Dunker  und  Zittel  Paläontographica. 
Band  XVII.  p.  211.   Taf.  XLI. 
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Denkschrift  auf  Christian  Hermann  Erich  von  Meyer. 
München  1870.  Herausgegeben  von  der  k.  bayerischen 
Akademie  der  Wissenschaften. 

Die  neuesten  Entdeckungen  über  die  Beschaffenheit 
und  das  Leben  in  der  Tiefe  des  Oceans.    Ausland  1870. 

Aus  der  Urzeit.  Bilder  aus  der  Schöpfungsgeschichte. 
München.  Verlag  von  R.  Oldenbourg  1872.  2,  Auf- 
lage 1875. 

Betrachtungen  über  die  ältere  Steinzeit  und  über 
die  Methode  vorgeschichtlicher  Forschung.  Deutsche 
Zeitung.     Wien  1873. 

Die  Pfahlbauten  im  Würmsee.  Allgem.  Zeitung. 
1873  März. 

Briefe  aus  der  libyschen  Wüste.  Allgem.  Zeitung 
1874.  Dieselben  gesammelt  und  vermehrt  herausgegeben 
bei  R.  Oldenbourg.     1875. 

Beobachtungen  über  Ozon  in  der  Luft  der  libyscben 
Wüste.    Sitzungsber.  der  k.  bayr.  Akad.  1874. 

Ueber  Gletschererscheinungen  in  der  bayerischen 
Hochebene.     Sitzungsber.  d.   königl.  bayr.  Akad.  1874. 

Eine  deutsche  Expedition  in  die  libysche  Wüste. 
Deutsche  Warte  1874. 

A eitere  und  neuere  Anschauungen  über  Versteiner- 
ungen in  Riehl's  historischem  Taschenbuch  1875. 

Verschiedene  Aufsätze  und  kleinere  Mittheilungen 
im  Ausland,  im  neuen  Jahrbuch  für  Mineralogie  von 
Leonhard  und  Geinitz's,  im  Jahrbuch  der  k.  k.  geolo- 
gischen Reichsanstalt  u.  s.  w. 
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III.  Historische  Glassa. 


Bayer,  Hieronymus  Job.  Paul  v.: 

Ueber  die  Aenderung  des  Klaglibells.  Landshut. 
1819.  Krüll.  Univ.-Buchli. 

Vorträge  über  den  geraeinen  ordentlichen  Civil- 
prozess.  Neunte  Auflage.  Münchner  literarisch-artisti- 
sche Anstalt.  1864. 

Theorie  der  summarischen  Prozesse,  nach  den  Grund- 
sätzen des  gemeinen  deutschen  Rechts,  mit  Ausschluss 
des  Concursprozesses,  Siebente  verbesserte  Auflage. 
München.    Literarisch-artistische  Anstalt    1859. 

Theorie  des  Concursprozesses  nach  gemeinem  Rechte. 
Dritte  Auflage.  München.   Lit.-artist.  Anstalt.  1844.  8. 

lieber  das  Forum  rei  sitae  bei  petitorischen  Erb- 
schaftsklagen :  im  Archiv  für  civilistische  Praxis. 


Cornelius,  Carl  Adolph: 

Die  Münsterischen  Humanisten  und  ihr  Verhältniss 
zur  Reformation.    Münster  1851. 

Der  Antheil  Ostfrieslands  an  der  Reformation  bis 
zum  Jahr  1535.    Münster  1532. 
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Die  Geschichtsquellen  des  Bisthums  Müuster.  Zweiter 
Band  :  Berichte  der  Augenzeugen  über  das  Münsterische 
Wiedertäuferreich.     Münster  1853. 

Geschichte  des  Münsterischen  Aufruhrs.  Bd.  I. 
Leipzig  1855.     Bd.  II.  1860. 

Studien  zur  Geschichte  des  Bauernkrieges.  München 
1861. 

Die  deutschen  Einheitsbestrebungen  im  16.  Jahr- 
hundert.    Akademische  Rede.  1862. 

Zur  Geschichte  der  Gründung  der  deutschen  Liga. 
1865. 

Der  grosse  Plan  Heinrichs  IV.  von  Frankreich.  1866. 

Zur  Erläuterung  der  Politik  des  Churfürsten  Moritz 
Yon  Sachsen.     1866. 

Churfürst  Moritz  gegenüber  der  Fürstenverschwörung 
der  Jahre  1550—51.     München  1867. 

Die  niederländischen  Wiedertäufer  während  der  Be- 
lagerung Münsters  1534—1535.     München  1869. 

Die  Eroberung  der  Stadt  Münster  im  Jahr  1535 
in  Riehl,  historisches  Taschenbuch,     Jahrgang  1872. 


DoELLiNGER,  Ignaz  V.; 

Die  Lehre  von  der  Eucharistie  in  den  drei  ersten 
Jahrhunderten.    Mainz  1826   4^ 

Handbuch  der  neuern  Kirchengeschichte  (als  dritter 
Band  der  Hortig'schen  Kirchengeschichte).  Landshut 
1828. 

Geschichte  der  christlichen  Kirche.  Regensburg 
1833.    Bd.  1.  2. 

Lehrbuch  der  Kirchengeschichte.  Regensburg  1835. 
Bd.  J,  2. 
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Muhamed's  Religion,  nach  ihrer  innern  Entwicklung 
und  ihrem  Einflüsse  auf  das  Leben  der  Völker.  Regens- 
burg 1838. 

lieber  gemischte  Ehen.     5.  Aufl.  Regensburg  1838. 

Aufsätze  in  verschiedenen  Zeitschriften  :  dem  Katho- 
liken, dem  Würzburger  Religionsfreund,  den  bayerischen 
Annalen,  den  historisch-politischen  Blättern  etc. 

Die  Reformation.  Regensburg  1846—1848.  Bd.  1. 
2.  3.    Des  ersten  Bandes  2.  Auflage.   1848. 

Hippolytes  und  Kallistus.    Regensburg  1853. 

Heidenthum  und  Judenthum.     Regensburg  1857. 

Christenthum  und  Kirche  in  der  Zeit  der  Grund- 
legung.    Regensburg  1860. 

Kirche  und  Kirchen,  Papstthum  und  Kirchenstaat. 
München   1861. 

Die  Papstfabeln   des   Mittelalters.     München   1863. 

Das  Kaiserthum  Karl's  des  Grossen.  Zwei  Abhand- 
lungen im  Historischen  Jahrbuch  1865. 

Die  Universitäten  sonst  und  jetzt.     München   1867. 

Der  Weissagungsglaube  und  das  Prophetenthum, 
in  Riehl's  , »Historischen  Taschenbuch**,  Jahrgang  1871. 


FOERINGER,  Heinrich  Conrad: 

Historisch-erläuternder  Text  zu  dem  Werke :  Samm- 
lung malerischer  Burgen  und  anderer  geschichtlich  merk- 
würdiger Baudenkmale  der  bayerischen  Vorzeit.  Nach 
der  Natur  gezeichnet  von  Dominik  Quaglio,  lithogra- 
phirt  von  K.  A.  Lebschee.  München.  1844.  3  Liefer. 
gr.  fol. 

Der  Würrasee  und  seine  Uferorte.  Eine  historisch- 
topographische Skizze.    (Aus   dem    zweiten  Bande  des 


34^ 


Werkes:  das  Königreich  Bayern  in  seinen  alterthüm- 
lichen ,  geschichtlichen ,  artistischen  und  malerischen 
Schönheiten.)     München  1845. 

Anzeigen  und  Aufsätze  in  mehreren  Zeitschriften. 
Hievon  erschienen  selbstständig  abgedruckt : 

a)  aus  den  „bayerischen  Annalen" : 

Der  Landtag  zu  Ranshofen.  Ein  Beitrag  zur  Fort- 
l»ildungsgeschichte  des  bayerischen  Rechtes  im  Mittel- 
:alter.  1835. 

b)  Aus  dem  „Oberbayerischen  Archive'': 

lieber  die  ehemalige  Burg  Karlsberg  bei  Leutstetten. 
Mit  einem  Grundplane  dieser  Burg.     1839 — 1840. 

Regesten  ungedruckter  Urkunden.  Erste  Reihe.  1843. 

Nachricht  über  eine  zu  Geiselbrechting  in  Oberbayern 
aufgefundene  tabula  honestae  missionis  aus  dem  Jahre 
■64  nach  Christus.  Nebst  einem  Facsimile  dieses  Denk- 
mals.    1843—1845. 

Beiträge  zur  bayerischen  Rechts-  und  Territorial- 
•Geschichte.  (I.  Das  Baramt  des  Domstifts  Freising. 
II.  üeber  den  Gebrauch,  Selbstmörder  in  schwimmenden 
Fässern  zu  bestatten.  III.  Verhandlungsform  des  öffent- 
lichen Malefizrechttages  nach  altbayeriscliem  Strafver- 
fahren im  XVI.  Jahrhundert)  1841-1846. 

Anordnungen  über  den  herzoglichen  Hofhalt  in 
München  während  des  sechzehnten  Jahrhunderts.  1847. 

Zwei  Bilder  Alt-Münchens  aus  der  vom  historischen 
Vereine  von  und  für  Oberbayern  angelegten  Sammlung 
oberbayerischer  Bau-  und  Kunst-Denkmäler.  Mit  zwei 
Kupfertafeln.  1848. 

Bericht  über  die  im  Alten  Hofe  zu  München  aufge- 
fundenen Wandgemälde.  1852. 

Auszüge  aus  dem  Jagdbuche  Herzog  Albrecht  V. 
1855. 
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Ein  Acteiistück  zur  Geschichte  der  Sendlinger 
Schlacht.     I808. 

Der  bayerische  Hofstaat  unter  Herzog  Maximilian  I. 
1871. 

c)  Aus  den  „Jahresberichten  des  histor.  Vereins  von 
Oberbayern" : 

Lebensskizze  Seh  melier  s.     1855. 
Nekrolog  Max  Hoheneichers,     1858. 
Nekrolog  Chmel's.     1859. 
Erinnerung  an  Max.  Wolf.     1864. 
Erinnerung  an  Bern.  Her.     1865. 

d)  Aus  den  ,, Gelehrten  Anzeigen" : 

Ueber  die  Handschriften  und  Ausgaben  der  ehe- 
maligen bayerischen  Landtafel,  und  über  deren  Be- 
nützung für  Geschichte  und  Topographie.     1848. 

Redaction  des  Oberbayerischen  Archivs  und  der 
Jahresberichte  des  historischen  Vereins  von  und  für 
Oberbayern,  seit  1839. 


Friedrich,  Johann: 

1.  Johann    Wessel.      Ein   Bild   aus   der    Kirchen- 
geschichte des  XV.  Jahrh.    Regensburg  1862.     - 

2.  Die  Lehre   des  Joh.  Huss    und   ihre  Bedeutung 
für  die  Entwicklung  der  neueren  Zeit.  Regensburg  1862. 

3.  Astrologie  und  Reformation.     München  1864. 

4.  Das    wahre    Zeitalter    des    hl.    Rupert.      Bam- 
berg 1866. 

5.  Drei  unedirte  Concilien  aus  der  Merovingerzeit. 
Bamberg  1867. 

6.  Kirchengeschichte  Deutschlands.  2  Bände.  Bam- 
berg 1867—69. 
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7.  Das  päptslich  gewährleistete  Recht  der  deutsehen 
Nation,  nicht  an  die  päpstliche  Unfehlbarkeit  zu  glau- 
ben.    München  1870. 

8.  Die  Verfälschung  der  Lehre  der  Waldenser 
durch  die  Französisch-reformirte  Kirche  —  in  Home 
and  foreign  Review.  1863  u  Oesterr.  theol.  Quartal- 
schrift. 18G6 

9.  Documenta  ad  illustrandum  Concilium  Vaticanum 
Anni  1870      2   Bde.     Nördlingen  1871. 

10.  Tagebuch,  während  des  Vatikan  Concils  ge- 
führt.    2.  Aufl.    Nördliogen   1873. 

11.  Zur  Vertheidigung  meines  Tagebuchs.  Offener 
Brief  an  Hrn.  P.  Rudolf  Cornely,  Priester  der  Gesell- 
schaft Jesu.     Nördlingen  1872. 

12.  Joannis  de  Turrecremata  De  potestate  papae 
et  concilii  generalis  tractatus  notabilis.  Oeniponti  187L 

13.  Recensionen  im  Bonner  Literaturblatt. 

14.  Ueber  den  authentischen  Text  der  IV,  Sitzung- 
des  Concils  von  Constanz.     1871.    Sitz.-Berichte. 

15.  Der  Reichstag  zu  Worms  i.  J.  1521,  nach  , den 
Briefen  des  päpstlichen  Nuntius  Hieronymus  Aleander. 
1871.     Denkschr.  d.  k.  Ak. 

16.  Ueber  die  Geschichtsschreibung  unter  dem  Kur- 
fürsten Maximilian  I.  Rede  in  der  öffentlichen  Sitzung 
d.  A.  d.  W.    März  1872. 

17.  Der  Jesuit  P.  Keller  als  der  wahre  Verfasser 
der  unter  dem  Namen  Her  wart  1618  in  München  er- 
schienenen Schrift:  Ludovicus  IV.  Imperator  defensus. 
Sitz.-Bericht  1874. 

18.  Ueber  die  Zeit  der  Abfassung  des  Tit.  I.  10. 
der  lex  Baiuwariorum.    Sitz, -Berichte.    1874. 

19.  Der  Kampf  gegen  die  deutschen  Theologen 
und  theologischen  Facultäten  in   den    letzten   zwanzig 
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Jahren.  Rede  zur  Feier  der  Eröifnung  der  katholisch- 
theologischen Facultät  an  der  Hochschule  in  Bern  am 
11.  December  1874.     Bern  1875. 


GlESEBRECHT,  Friedr.  Wilb.  Benjamin  v. : 

Jahrbücher  des  deutschen  Reichs  unter  der  Herr- 
schaft Kaiser  Ottos  IL     Berlin   1840. 

Annales  Altahenses,  eine  Quellenschrift  zur  Ge- 
schichte des  elften  Jahrhunderts,  aus  Fragmenten  und 
Excerpten  hergestellt.     Berlin  1841. 

Römische  Mittheilungen  zur  Geschichte  des  Wenden- 
landes in  den  Baltischen  Studien.  Jahrgang  XI. 
.Stettin  1844. 

Neuere  Erscheinungen  der  historischen  Literatur  in 
Italien,  in  Schmidts  Zeitschrift  für  Geschichtswissen- 
schaft Bd.  3  und  4.     Berlin  1845. 

De  litterarum  studiis  apud  Italos  primis  raedii  aevi 
saeculis.    Berolini  1845. 

Die  Weissagung  von  Lehnin  und  Christoph  Hein- 
rich Oelven,  in  Schmidts  Zeitschrift  für  Geschichts- 
wissenschaft.    B.  6.     Berlin   1846. 

Zehn  Bücher  Fränkischer  Geschichte  vom  Bisehof 
Gregorius  von  Tours,  übersetzt  von  W.  G.  Zwei  Bände. 
Berlin  1851. 

Die  Quellen  der  früheren  Papstgeschichte,  in  der 
Allgemeinen  Monatsschrift  für  Wissenschaft  und  Lite- 
ratur.    Braunschweig  1852. 

Die  Vaganten  oder  Goliarden  und  ihre  Lieder,  in 
derselben  Monatsschrift.     Braunschweig  1853. 


347 

Geschichte  der  deutschen  Kaiserzeit.  Braunschweig. 
Erster  Band  1855.  Zweiter  Band  1858.  Dritter  Band, 
erste  Abth.  1862,  zweite  Abth.  1865,  dritte  Abth.  1867. 
Zweite  Auflage  des  ersten  und  zweiten  Bandes  1860. 
Dritte  Auflage  des  ersten,  zweiten  und  dritten  Bandes 
1863—1869.  Vierte  Auflage  des  ersten  Bandes,  erster 
Theil  1873,  zweiter  Theil  1874.  Vierter  Band,  erste 
Abth.   1872,   zweite  Abth.  1874. 

De  Gregorii  VII.  Registro  eniendando.  Bruns- 
vigae  1858. 

Erzbischof  Brnn  -  Bonifacius ,  der  erste  deutsche 
Missionär  in  Preussen,  in  den  neuen  preussischen  Pro- 
vlnzialblättern.     3.  Folge.  Bd.  3.     Königsberg  1859. 

Die  Entwicklung  der  modernen  deutschen  Geschichts- 
wissenschaft,  in  V.  Sybels  historischer  Zeitschrift. 
Bd.  1.     München  1859 

Eine  bisher  unbekannte  Lebensbeschreibung  des 
heiligen  Adalbert,  in  den  Neuen  Preussisclien  Provin- 
zialblättern  3.  Folge.     Bd.  5.     Königsberg  1860. 

Die  Entwicklung  des  deutschen  Volksbewusstseins, 
in  Unser  Vaterland,  herausgegeben  von  Pröhle.  Bd.  1. 
Berlin  1861. 

Caesar  und  Kleopatra  in  der  Allgemeinen  Zeitung. 
Jahrgang  1864.     Beilage  Nr.  87-91. 

Die  fränkischen  Königs-Annalen  und  ihr  Ursprung, 
im  Münchener  historischen  Jahrbuche  für  1865. 

Die  Gesetzgebung  der  römischen  Kirche  zur  Zeit 
Gregors  VII.,  im  Münchener  historischen  Jahrbuch 
für  1866. 

Ueber  einige  ältere  Darstellungen  der  deutschen 
Kaiserzeit.  Vortrag  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k. 
Akademie  der  Wissenschaften  am  28.  März  1867  vtur 
Feier  ihres  108.  Stiftungstages.     München  1867. 
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Annales  Altabeuses  maiores,  herausgegeben  mit  Frei- 
herrn Edmund  von  Oefcle  in  den  Monunienta  Germaniae 
Script.  T.  XX.  Hannoverae  1868.  Davon  auch  beson- 
dere Octavausgabe-     Hannover  1868. 

Magister  Manegold  von  Lautenbach  und  seine 
Schrift  gegen  den  Scholasticus  Wenrich,  in  den  Sitzungs- 
berichten 1868      J3d.  IL     S.  297-330. 

Vorwort  zu:  Renata,  Herzogin  von  Ferrara.  Heraus- 
gegeben von  W.  V.  G.     Gotha  1869. 

Beiträge  zur  Genealogie  des  bayerischen  Adels  im 
11.,  12  und  13.  Jahrhunderte  in  den  Sitzungsberichten 
1870.     Bd.  L     S.  549—587. 

Ueber  den  Einfluss  der  deutschen  Hochschulen  auf 
die  nationale  Entwicklung.  Rede  beim  Antritte  des 
Rektorats  der  Ludwig-Maximilians-Universität  gehalten 
am  10.  December  1870.     xMünchen  1870. 

Deutsche  Reden.    Leipzig  1871. 

Erinnerungen  an  Rudolf  Köpke,  im  Historischen 
Taschenbuch,  herausgegeben  von  W.  H.  Riehl.  Fünfte 
Folge.     Zweiter  Jahrgang.     Leipzig  1872. 

Die  Frauen  in  der  deutschen  Geschichte,  ein  Vor- 
trag, in  der  Zeitschrift  für  die  deutsche  Kulturgeschichte. 
Neue  Folge.     Jahrgang  2.     Hannover  1873. 

Arnold  von  Brescia,  in  den  Sitzungsberichten  der 
philosophisch -philologischen  und  historischen  Klasse 
1873.  S.  122-153  Auch  im  Separatdruck.  München  1873. 

Ein  neues  Fragment  karolingischer  Annalen,  in  den 
Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.  Bd.  XHI. 
Göttingen  1873. 

Nekrologe  in  den  Sitzungsberichten  der  philoso- 
phisch-philologischen und  historischen  Klasse  1874. 
S.  179-192. 
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Vorrede  zur  36.  Lieferung  der  Geschiclite  der  euro- 
päischen Staaten,  herausgegeben  von  A.  H.  L.  Heeren. 
F.  A.  Ukert  und  W.  v.  Giesebrecht.    Gotha  1875. 

Eecensionen  und  andere  Beiträge  in : 
der  Allgemeinen  Preussischen  Staatszeitung,     . 
der  Berliner  literarischen  Zeitung, 
Schmidts  Zeitschrift  für  Geschichtswissenschaft, 
dem  litei arischen  Central-Blatt  für  Deutschland,  heraus- 
gegeben von  Zarncke, 
Pipers  Evangelichem  Kalender, 
Rottecks  und  Welkers  Staatslexikon  (neue  Bearbeitung). 


Hefner-Alteneck,  Jakob  Heiuricli  v.: 

Trachten  des  christlichen  Mittelalters  nach  gleich- 
zeitigen Kunstdenkmalen,  in  70  Lieferungen  —  Hanns 
Burgkmaiers  Turnierbuch.  —  Kunstwerke  und  Gerätli- 
schaften  des  Mittelalters  und  der  Renaissance,  in  36 
Lieferungen  (Mitherausgeber  C.  Becker).  —  Die  Burg 
Tannenberg  und  ihre  Ausgrabungen,  im  Auftrage  Sr. 
K.  Hoheit  des  Grossherzogs  von  Hessen  (Mitherausgeber 
Dr.  W.  Wolf).  —  Eisenwerke  oder  Ornamentik  der 
Schmiedekunst  des  Mittelalters  und  der  Renaissance.  — 
Sämmtlicb  in  Verlag  von  Heinrich  Keller  zu  Frank- 
furt a.  M. 

Ferner  Entwürfe  deutscher  Meister  zu  Prachtrüst- 
ungen der  Könige  von  Frankreich. 

Die  Kunstkammer  Sr.  k.  Hoheit  des  Fürsten  Carl 
Anton  von  Hohenzollern-Sigmaringen. 

Die  Kleinodien  der  Herzoge  Albrecht  und  Wilhelm 
von  Bayern.  Letztere  Werke  sämmtlich  in  Verlag  von 
Friedrich  Bruckmann  zu  München. 
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, »Ornamentik  für  Kunst  und  Gewerbe"  nach  Origi- 
nalien  im  k.  l-,  Kupfersticlikabinet  zn  München.  (Mit- 
herausgeber F.  Petri.     Selbstverlag.) 


Hundt,  Friedr.  Hektor  Graf  v.: 

1)  Alterthümer  des  Glongebietes : 

Erste  Lieferung.  Oberbayr.  Archiv  für  vaterländische 
Geschichte.    Bd.  XIV.  S.  291  f. 

Zweite  Lieferung.     Oberb.  Arch.  Bd.  XV.  S.  227  f. 

2)  Bericht  über  eine  Begehung  der  Teufelsmauer, 
des  Valium  Hadriani,  von  der  Donau  bis  zur  Wörnitz, 
erstattet  am  1.  September  1856.  Oberb.  Archiv.  Bd. 
XVII.  S.  3  f. 

3)  Das  Kloster  Altomünster  in  Oberbayern  im  Be- 
sitze des  Ordens  vom  heil.  Benedikt.  Erste  Lieferung. 
Des  Klosters  Urkunden.  In  Auszügen  mitgetheilt. 
Oberb.  Arch.  Bd.  XX.  S.  3  f. 

Zweite  Lieferung.  Des  Klosters  Grundbesitz,  Ur- 
barien,  Rechtsordnungen,  Vorstände  und  Mitglieder. 
Ob.  Arch.  Bd.  XXL  S.  194  f. 

4—15)  Der  17.,  18,  19.,  20.,  21.,  22.,  23.  Jahres- 
bericht, der  24.  u.  25.  Festbericht,  der  26.,  27.,  28.  u. 
29.  Jahresbericht  des  histor.  Vereins  von  und  für  Ober- 
bayern für  die  Jahre  1854,  1855,  1856,  1857.  1858, 
1859,    1860,    1861,    1862,   1863,  1864,  1865  und  1866. 

16)  Nekrolog  des  k.  b.  Staatsrathes  Joseph  v.  Sti- 
chaner,  ersten  Vorstandes  des  historischen  Vereines  von 
und  für  Oberbayern,  Beilage  zum  18.  Jahresberichte 
für  1855.  S.  95  f. 

17)  Vergleichung  des  Liber  traditionuih  aus  dem 
Kloster  Weihenstephan  mit  dem  Abdrucke  in  den  Mon. 
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boicis  und  in  Gewolds  Zusätzen  zu  W.  Hundts  Metrop. 
Salisb.  Sitz-ßer,  der  k.  b.  Ak.  d.  Wiss.  1860.  I.  H.  3. 
S.  339  f. 

18)  Ueber  die  Römerstrassen  des  linken  Donauufers 
in  Bayern.     Sitz.-Ber.  1861.  I.  H.  4    S.  421  f. 

19)  Kloster  Scheyern,  seine  ältesten  Aufzeichnungen, 
seine  Besitzungen.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des 
Hauses  Scheyern-Wittelsbach.  Abh.  d.  k.  Ak.  d.  Wiss. 
HI.  Gl.  JX.  B.  S.  207  f. 

10)  Die  Urkunden  des  Klosters  Indersdorf,  heraus- 
gegeben als  Festgabe  des  bist  Vereins  von  Oberbayern, 
am  Schlüsse  des  ersten  Vierteljahrhunderts.  1.  Bd.  mit 
10  Siegeltafeln ;  II.  Bd.  mit  Personen-,  Orts-  u.  Sach- 
register.    Oberbayr.  Arch.  Bd.  XXIV  und  XXV. 

21)  Karl  August  Graf  von  Seinsheim,  k.  b.  Reichs- 
rath  und  Staatsrath,  biographische  Skizze.  Beilage 
zum  27.  Jahresberichte  für  1861.     S.  123  f. 

22)  Fund  römischer  Denare  bei  Niederaschau,  nebst 
Bewerthung  von  Antoninianen  von  den  Funden  bei 
Klugham  und  bei  Regensburg.  Oberbayr.  Arch.  Bd. 
XXVII.  S.  3. 

23)  Die  Reihengräber  von  Gauting  und  ihre  Be- 
ziehungen zu  Tit.  XIX.  c.  8  der  Leges  Bajuwariorura. 
Sitz.-Ber.  d.  k.  b.  Ak.  d.  Wiss.  1866.  IL 

24)  Die  Benediktionskosten  der  Indersdorfer  Pröbste, 
insbesondere  die  I'rälaten-Benediktion  zu  Attl  am  9. 
Sept.  1635.    Ob.  Arch.  XXVII.  S.  279  f. 

25)  Beiträge  zur  Feststellung  der  historischen  Orts- 
namen in  Bayern  und  des  ursprünglichen  Besitzes  des 
Hauses  Scheyern-Wittelsbach.  Abh.  d.  k.  Ak.  d.  Wiss. 
HI.  Gl.  XI.  Bd.  S.  71. 

26)  Ueber  die  neue  Ausgabe  der  Tabula  Pcutingeriana 
durch  Desjardins   und   ihre  Ergebnisse  für  Süddeutsch- 
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land    zar    Römerzejt.      Sitz.-Ber.   (1.   k.    Äk.    d.    Wiss. 
1869.  II.  585. 

27)  Die  antiken  Münzen  des  historischen  Vereines 
von  und  für  Oberbayern.  Erstes  Heft  der  Münzen  und 
Siegelsammlungen  des  Vereine.     1871. 

28)  Das  Edelgeschlecht  der  Waldecker  auf  Past- 
berg, Holnstein,  Miesbach  und  Hohenwaldeck  bis  zum 
Beginn  des  XIII.  Jahrhunderts.  Oberbayr.  Arch  XXXI. 
S.  98—140. 

29)  lieber  die  Bayrischen  Urkunden  aus  der  Zeit 
■der  Agilolfinger.  Mit  Registern  über  die  vorkoramen- 
■den  Personen  und  Ortsnamen.  Abth.  der  III.  GL  der 
Akad.  d.  Wiss.     XII.  Bd    S.  147-288. 

30)  Die  Urkunden  des  Bisthums  Freising  aus  der 
Zeit  der  Karolinger.  Nachträge,  Erörterungen,  Berich- 
tigungen. Die  Bischöfe  und  kirchlichen  Würdenträger 
des  Zeitraums  in  jenen  Urkunden.  Abb.  d.  k.  Akad. 
d.  Wiss.  III.  Cl.  Bd.  XIII.  S.  1. 

31)  Urkunden  des  Bisthums  Freising  aus  dem  X. 
und  der  ersten  Hälfte  des  XI.  Jahrhunderts.  Oberb. 
Arch.  XXXIV.  S.  250. 


Kluckhohn,  August: 

Geschichte  des  Gottesfriedens.     Leipzig  1857. 

Ludwig  der  Reiche,  Herzog  von  Bayern.  Zur  Ge- 
schichte Deutschlands  im  16.  Jahrh.  Eine  von  der 
historischen  Commission  bei  der  kgl.  Akademie  der 
Wissenschaften  gekrönte  Preisschrift.  Nördlingen  1365. 

Briefe  Friedrich  des  Frommen,  Kurfürsten  von  der 
Pfalz,  mit  verwandten  Actenstücken.  Im  Auftrag  der 
historischen  Commission    herausgegeben.     I.   Bd.  1559. 
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—  1566.  Braunschweig  1867.  —  lieber  Landfrieden  imd 
Landfriedensbruch  in  dem  Staatswörterbuch  vonBhmtschli 
und  Brater.  —  Ueber  den  Herzog  Wilhelm  III.  von 
Bayern,  den  Protector  des  Baseler  Concils,  in  den 
^.Forschungen  zur  deutschen  Geschichte"  Bd.  II.  Göt- 
tingen 1862.  —  Wie  ist  Kurfürst  Friedrich  III.  von 
der  Pfalz  Calvinist  geworden?  In  dem  Jahrbuch  der 
historischen  Classe  1866.  —  Ueber  die  bayrischen  Ge- 
schichtsschreiber Hans  Ebran  von  Wildenberg  und  Ulrich 
Fütrer.  In  den  „Forschungen  zur  deutschen  Geschichte" 
Göttingen  1867.  —  Verschiedene  Aufsätze  in  der  Bei- 
lage zur  Augsburger  Allgemeinen  Zeitung  und  in  dem 
Morgenblatte  der  bayerischen  Zeitung.  Recensionen 
in  den  Göttinger  gelehrten  Anzeigen  und  in  v.  Sybel's 
historischer  Zeitschrift.  II.  2.  Abth.  1572-1576. 
Braunschweig  1872. 

Der  Sturz  der  Kryptocalvinisten  in  Sachsen  1574. 
In  V.  Sybel's  historischer  Zeitschrift  1867. 

Das  Verfahren  des  Kurfürsten  August  gegen  den 
Kanzler  Kysewetter  und  den  Hofrichter  Ozeschaw  im 
Jahre  1575.  Nach  den  Alvten  des  k.  Haupt-  u.  Staats- 
archivs. In  dem  Archiv  für  sächsische  Geschichte 
1868. 

Der  Freiherr  von  Ickstatt  und  das  Unterrichtswesen 
in  Bayern  unter  dem  Kurfürsten  Maximilian  Joseph. 
Vortrag  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  Akademie  der 
Wiss.  am  25.  Juli  1868.     München  1869. 

Zur  Geschichte  des  angeblichen  Bündnisses  von 
Bayonne  nebst  einem  Originalbericht  über  die  Ursachen 
des  zweiten  Religionskrieges  in  Frankreich.  In  den 
Abhandlungen  der  k.  bayr.  Akad.  d.  Wiss.  III.  Cl. 
XI.  Bd.  1.  Abth. 
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Zwei  pfälzische  Gesandtschaftsberichte  über  den  fran- 
zösischen Hof  und  die  Hugenotten  1567  und  1574. 
Ebendas.  2.  Abth. 

Briefe  Friedrich  des  Frommen ,  Kurfürsten  von  der 
Pfalz,  mit  verwandten  Schriftstücken  bearbeitet  und 
herausgegeben.  II.  Bd.  I.  Abth  1567—1572.  Braun- 
schweig 1870. 

Pfalzgräfin  Maria  (ein  Frauenleben  aus  der  Ptefor- 
mationszeit).  In  Raumer's  historischen  Taschenbuch 
herausgegeben  von  W.  Riehl.  1872. 

Die  Jesuiten  in  Bayern  mit  besonderer  Rücksicht 
auf  ihre  Lehrthätigkeit.  In  v.  Sybel's  histor.  Zeit- 
schrift. Bd.  XXXI.  1874. 

Die  Ehe  des  Pfalzgrafen  Job.  Casimir  mit  Elisabeth 
von  Sachsen.  In  den  Abhandl.  der  k.  bayr.  Akad.  der 
Wissensch.  III.  Cl.  XII.  Bd.  2.  Abth. 

Das  Testament  Friedrich  des  Frommen,  Kurfürsten 
von  der  Pfalz.     Ebendas.  III.  Abth. 

Die  Illumination  in  Bayern.  Mit  Benützung  hand- 
schriftlicher Quellen.  In  7  Nummern  der  Allgemeinen 
Zeitung  1874.  Nr.  173  ff. 


LiLiENCRON,  Rochus  Freih.  v  : 

Zur  Runenlehre.  Zwei  Abhandlungen  von  R.  v, 
Liliencron  und  K.  Müllenhoff.  Halle  b,  Schwetschke  1852. 

lieber  die  Nibelungenhandschrift  C.  Sendschreiben 
an  Herrn  Geh.  Hofrath  Göttling  in  Jena.  Weimar  b. 
H.  Böhlau  1856. 

Düringische  Chronik  des  Johann  Rothe.  Heraus- 
gegeben von  R.  V.  Liliencron.  Jena  b.  F.  Frommann. 
1859. 
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Die  historischen  Volkslieder  der  Deutschen  vom  13. 
bis  16.  Jahrhundert,  gesammelt  und  erläutert  von  R. 
V.  Liliencron.  Herausgegehen  durch  die  histor.  Com- 
mission  hei  der  königl.  Akademie  d.  Wissensch.  4  Bände 
mit  Narhtrag.    Leipzig,  hei  F.  C.  W.  Vogel  1865—69. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  öffentlichen 
Meinung  in  Deutschland  während  d.  2ten  Hälfte  des 
16.  Jahrh.  I.  Einleitung.  II.  Dichtungen  über  das 
Interim.  (Abhandlungen  d.  k.  Bayr.  Akad.  d.  W.  III. 
CI.  XII.  Bd.   III.  Abth.  1874.) 


LoEHER,  Franz  v. : 

1844.  Die  Pfalbürger.  Rechtshistorischo  Abhandlung 
in  Ersch  und  Gruber's  Encyclopädie. 

1844.  1845.  Unsere  Gränznachbarn.  üebersicht  ihrer 
historischen  Verhältnisse  zu  Deutschland  —  in  einer 
Reihe  von  Leitartikeln  in  der  Kölnischen  Zeitung. 

1845.  Fürsten  und  Städte  zur  Zeit  der  Hohenstaufen 
dargestellt  an  den  Reichsgesetzen  Kaiser  Friedrich  II. 
Halle  bei  Anton. 

1846.  Die  staatlichen  Zustände  Deutschlands  beim 
Ausgange  des  Mittelalters  —  in  der  Zeitschrift  für 
vaterländische  Geschichte  und  Alterthuraskunde.  Münster, 
Neue  Folge,  L  Band. 

1847.  Des  deutschen  Volks  Bedeutung  in  der  Welt- 
geschichte. Historische  Vorträge.  Cincinnati  bei  Eggers 
und  Wulkop. 

Geschichte  und  Zustände  der  Deutschen  in  Amerika. 
Cincinnati  bei  Eggers  und  Wulkop.  —  2.  Ausg.  1855. 
Göttingen  bei  Wigand. 

23* 
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1848.  Gab  es  einen  Adelsstand  bei  den  Germanen? 
—  In  der  Zeitschrift  für  vaterländische  Geschichte  und 
Alterthumslmnde  III.  Band. 

1849.  Der  Untergang  der  deutschen  Seemacht  im 
sechzehnten  Jahrliundert.    Daselbst. 

1852.  Das  System  des  preussischen  Landrechts  in 
philosophischer  und  deutschrechtlicher  Begründung.  Pa- 
derborn bei  Junfermann. 

1853.  Aussichten  für  gebildete  Deutsche  in  Nord- 
amerika. (Wider  leichtsinnige  Auswanderung.)  Berlin 
bei  Springer. 

General  Sporlc.  Biographie.  (Gekrönte  Preisschrift.) 
Oesterreichisches  illustrirtes  Familienbuch. 

1854.  Die  Schlacht  von  Tuttlingen  am  24  Novbr. 
1643.     Oesterreich.  illustr.  Familienbuch. 

General  Spork.  Poetische  Erzählung  mit  Noten  über 
Zustände  und  Personen  im  siebzehnten  Jahrhundert. 
Göttingen  bei  Wigand.  —  2.  Aufl.  1856. 

1855.  Der  Niagara.  Geologische  Darstellung  —  in 
den  Unterhaltungen  aus  dem  Gebiete  der  Natur.  Triest. 

Land  und  Leute  in  der  alten  und  neuen  Welt. 
Pteiseskizzen    1.  und   2.   Band.   Göttingen   bei  Wigand. 

1856.  Friedrich  der  Grosse  nnd  seine  Freunde.  In 
den  Hausblättern  von  Hackländer  und  Höfer.  Stuttgart. 

1857.  Friedrich  der  Grosse  und  Napoleon  als  Ge- 
setzgeber.    In  Westermanh's   illustrirten  Monatsheften. 

Ueber  die  vitae  Mathildis  reginae  und  gleichzeitige 
Beimschriften.     In  den  gelehrten  Anzeigen  Nr.  49,  50. 

König  Heinrich  I.  deutsche  Politik.  Akademische 
Festrede  am  28.  November. 

1858.  Hrotsvitha  und  ihre  Zeit.  In  den  wissenschaft- 
lichen Vorträgen,  gehalten  zu  München.  Braunschweig, 
bei  Vieweg. 
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Ueber  die  Entstehungsgeschichte  des  Reimes,  In  den 
gelehrten  Anzeigen  Nr.  34,  35. 

Land  und  Leute  in  der  alten  und  neuen  Welt. 
3.  Bd.  Göttingen  bei  Wigand. 

König  Konrad  I.  und  Herzog  Heinrich  von  Sachsen. 
Beitrag  zur  deutschen  ßeichsgeschichte.  Akademische 
Denkschrift, 

Ueber  die  culturhistorische  Bedeutung  unserer  Städte. 
Festrede  zur  Feier  des  siebenhundertjährigen  Jubiläums 
der  Stadt  München  am  28,  Septbr. 

1860.  Ueber  die  Quellen  zur  Geschichte  der  Jakobäa 
von  Bayern.     In  den  Gel.  Anzeigen  Nr.  15  bis  18. 

1861.  Ritterschaft  und  Adel  im  späteren  Mittelalter. 
In  den  Sitzungsberichten  IV.  Heft. 

1862.  Jakobäa  von  Bayern  und  ihre  Zeit.  Acht 
Bücher  niederländischer  Geschichte.  I.  Bd.  Nördlingen 
bei  Beck. 

Recht  und  Pflicht  der  deutschen  Bundesstaaten  zwi- 
schen Preussen  und  Oesterreich.  München  bei  Rohsold. 

1863.  Bayerns  Politik  und  Machtstellung  in  der 
Geschichte.  Eine  grössere  Reihe  von  Leitartikeln  der 
bayerischen  Zeitung, 

Historische  und  biographische  Erläuterungen  zu 
Kaulbachs  Zeitalter  der  Reformation.  Stuttgart  bei 
Bruckmann. 

1864.  Sizilien  und  Neapel.  Zwei  Bände.  München 
bei  Rohsold. 

Das  Rechtsverfabren  bei  König  Wenzels  Absetzung. 
Im  Münchener  historischen  Jahrbuch  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften  I.  Jahrg. 

1865.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Jakobäa  von 
Bayern.    I.  Abth.  Akademische  Denkschriften. 
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1866.  Kaiser  Sigmund  und  Herzog  Philipp  von  Bur- 
gund.  Im  Münchener  histor.  Jahrbuch  der  k.  Akad.  d. 
Wiss.  IL  Jahrgang. 

Beiträge  zur  Geschichte  der  Jakobäa  von  Bayern. 
II.  Abth.  Akad.  Denkschrift. 

Mehrere  Abhandlungen,  Kritiken  und  Gedichte  — 
in  der  Wochenschrift  für  preussisches  Recht  —  in  den 
Göttinger  gelehrten  Anzeigen  —  in  der  kritischen  Zeit- 
schrift für  die  gesammte  Rechtswissenschaft  —  in  deut- 
schen Museum  —  im  Magazin  für  Literatur  des  Aus- 
lands —  im  Ausland  —  in  den  Atlantischen  Studien  — 
in  der  Allgemeinen  Zeitung  —  im  Staatswörterbuch  — 
und  in  andern  wissenschaftlichen,  politischen  und  lite- 
rarischen Zeitschriften. 

1869.  Jakobäa  von  Bayern  und  ihre  Zeit.  Acht 
Bücher  niederländischer  Geschichte.  IL  Band.  Nördlingen. 

Die  italienische  Krone  im  Jahre  1474  In  v.  Raumer's 
historischen  Taschenbuch. 

1870.  Abrechnung  mit  Frankreich.  Bibliograph. 
Institut  zu  Hildburghausen. 

1871.  Aus  Natur  und  Geschichte  von  Elsass-Loth- 
ringen.   Leipzig  bei  Duncker  und  Humblot. 

1873.  Die  Magyaren  und  andern  Ungarn.  Leipzig 
bei  Fuess  (Reismann.) 

Griechische  Küstenfahrten:  19  grössere  Artikel  in 
der  Allg.  Ztg. 

1874.  Das  Errungene  der  deutschen  Nationalität 
in  Siebenbürgen  mit  Vorwort  von  F.  v.  L.  München 
bei  Th.  Ackermann.     Zweite  Aufl.  daselbst. 

Ueber  Deutschlands  Weltstellung;  Festrede  in  der 
k.  Akademie. 

Geschichte  des  Kampfes  um  Paderborn  1597  bis 
1604.     Berlin  bei  Hofmann. 
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lieber   liandschriftlicbe    Annalen    der   Jesuiten:   in 
den  Sitzungsberichten  der  Akademie. 

Canarische   Reisetage:    5   grössere  Artikel    in   der 
Allgem.  Zeitung. 


MuFFAT,  Karl  August: 

Karls  des  grossen  Geburtsort.  In  den  bayrischen 
Blättern  für   Geschichte,   Statistik   und  Kunst.     1832. 

No.  6. 

Geschichte  der  k.  Hof-  und  Staatsbibliothek  in 
München.  In  den  bayrischen  Blättern  für  Geschichte. 
Jahrg.  1832.  No.  10,  11,  24,  26,  27.  (Durch  das  Ein- 
gehen dieser  Blätter  blieb  der  Abdruck  unvollendet). 

Ueber  Aventin.  In  den  bayr,  Annalen,  1833.  No.  71. 
<Blatt  für  Vaterlandskunde  No.  XXIV). 

War  Martin  Luther  auf  Hohenschwangau?  In  den 
bayr.  Annalen  1835.  Abth.  f.  Vaterlandskunde  No.  37. 
p.  381-384. 

Beschreibung  und  Geschichte  des  Schlosses  und  der 
ehemaligen  Reichsherrschaft  Hohenschwangau.  München 
1837.    8. 

Zur  Geschichte  Herzog  Christophs  1460—1471  In 
dem  Taschenbuche  für  Geschichte,  herausgegeben  von 
Dr.  G.  Th.  Rudhart.     1850  und  1851.  8. 

Orlando  di  Lasso,  oberster  Kapellmeister  der  bayr. 
Herzoge  Albrecht  V.  und  Wilhelm  V.  Eine  biographische 
Skizze.  In  dem  Taschenbuche  für  Geschichte,  heraus- 
gegeben von  Dr.  G.  Th.  Rudhart  1852  und  1853.    8.' 
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I.     Abhandlungen  in  den  Denkschriften  der 
k.  Akademie. 

Das  Bündniss  des  Adels  und  der  Städte  von  Ober- 
bayern zur  Beileguug  der  brüderlichen  Zerwürfnisse 
zwischen  König  Ludwig  und  Herzog  Rudolf  vom  Jahre 
1315.  Abgedruckt  in  den  Abhandlungen  der  III.  Classe. 
VII.  Band,  II.  Abth.  1854. 

Beiträge  zur  Lebensgeschichte  des  Herzogs  Lud- 
wig I.  von  Bayern.  Abgedr.  daselbst.  VII.  Bd.  II. 
Abth.     1854. 

Die  Grafen  von  Treffen  in  Kärnthen,  als  ein  Zweig 
des  alemanischen  Dynastengeschlechtes  der  Grafen  von 
Veringen- Aishausen  nachgewiesen.    Daselbst   VII.  Bd. 

III.  Abth.     1855 

Die  Ansprüche  des  Herzogs  Ernst,  Administrator 
des  Hochstifts  Passau  auf  den  dritten  Theil  an  der 
Mitregierung  des  Herzogthums  Bayern.  Daselbst.  X. 
Bd.    L  Abth.    1865. 

lieber  die  Grösse  und  Schicksale  der  Entschädi- 
gungen, welche  dem  Hause  Witteisbach  für  die  Ab- 
tretung  der  Mark  Brandenburg   von   dem  Kaiser  Karl 

IV.  verschrieben   worden   sind.     Daselbst.    X.   Bd.   III. 
Abth.     1867. 

Beiträge  zur  Geschichte  des  bayerischen  Münzwesens: 
unter  dem  Hause  Witteisbach  vom  Ende  des  zwölften 
bis  in  das  sechzehnte  Jahrhundert.  Daselbst.  XI.  Bd 
I.  Abth.     1869. 

Geschichte  der  bayerischen  und  pfälzischen  Kur  seit 
der  Mitte  des  dreizehnten  Jahrhundert.  Daselbst.  XI. 
Bd.  II.  Abth.  1871. 

Ueber  das  Gewicht  und  den  Gehalt  der  öster- 
reichischen Pfennige  von  der  Mitte  des  dreizehnten  bis 
zur  Mitte  des  fünfzehnten  Jahrhunderts  und   der  höh- 
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mischen   Groschen   im  vierzehnten   Jahrhundert.     Da- 
selbst.   XII.  Bd.  I.  Abth.     1872. 

II.     Vorträge  in  den  Classensitzungen. 

1853.  15.  Januar.  Ueber  die  Lehen,  welche  das 
Haus  Witteisbach  vom  Erzstift  Mainz  in  Thüringen 
besass.  Abgedruckt  in  dem  Bulletin  der  k.  Akad.  d. 
Wissenschaften  1853.    No.  23  und  24. 

1853.  7.  Mai.  An  welchem  Tage  hielt  Kaiser 
Otto  IV.  sein  Beilager  mit  Beatrix?  Abgedr.  im  Bul- 
letin d.  k.  Akad.  d.  W.  1853.    No.  34. 

1853.  19.  November.  Die  Grafen  von  Velburg  und 
Klamm.  Abgedr.  in  den  gelehrten  Anzeigen  No. 
14  vom  12.  Dez.  1853  (Bulletin  No.  52). 

1853.  17.  December.  Ueber  das  Rathliaus  der 
kgl.  Haupt-  und  Residenzstadt  München.  Abgedr.  i. 
d.  gelehrten  Anzeigen  No.  U  und  12  v.  J.  1854. 
(Bulletin  No.  2  und  3). 

1854.  18.  Februar.  Ueber  ein  geistliches  Scliau- 
spiel,  dass  im  Jahre  1510  in  München  aufgeführt 
wurde.  Abgedr.  i.  d.  gelehrten  Anzeigen  No.  44  v. 
J.  1854. 

1854.  16.  December.  Grundzüge  zur  altern  Ge- 
schichte der  bayerischen  Landes-Archive.  Abgedr.  i.  d. 
gelehrten  Anzeigen  v.  J.  1855.     Bulletin  10.  11  u.  12. 

1855.  20.  Januar.  Der  kärnthnische  Markgraf 
Ulrich  und  dessen  Söhne  waren  nicht  aus  dem  thürin- 
gischen Hause  der  Grafen  von  Weimar,  sondern  Bayern. 
Abgedr.  i.  d.  gelehrten  Anzeigen  v.  J.  1855  Bulletin 
No.  50. 

1857.  17.  Januar.  Ueber  die  Vergebung  von  Gre- 
ding   durch    Kaiser   Lothar   an    seinen    Schwiegersohn 
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Herzog  Heinrich  den  Stolzen.  Abgedr,  i.  d.  gelehrten 
Anzeigen  v.  J.  1857.     Bulletin  No.  33  u.  34. 

1861.  15  November.  Ueber  die  Bewerbung  des 
Herzogs  Wilhelm  IV.  von  Bayern,  um  die  römische 
Königswürde.  Abgedr.  i.  d.  Sitzungsberichten  der  k. 
Akad.  d.  Wiss.  1861.    Bd.  2.    S.  155  ff. 

1866.  28.  Juli.  Ueber  den  Zeitpunkt,  in  welchem 
das  Haus  Witteisbach  die  pfalzgräfliche  Würde  wieder 
erlangte.  Gedruckt  i,  d.  Sitzungsberichten  1866.  Bd.  H. 
S.  195  ff. 

1868.  1.  Mai.  Heinrich  von  Pfolspunt  (nicht  Pfols- 
prunt)  Bruder  des  deutschen  Ordens.  Ein  medizinischer 
Schriftsteller  des  fünfzehnten  Jahrhunderts  aus  Bayern 
gebürtig.  Abgedr.  i.  d.  Sitzungsberichten  1869^  Bd. 
I.  S.  564. 

1873.  6.  December.  Feststellung  der  Geburts- 
daten von  Kaiser  Ludwigs  des  Bayern  Söhnen.  Abgedr. 
i    d.  Sitzungsberichten  1873.     S.  880. 

1875.  6.  Februar.  Ueber  Margaretha  von  Schwan- 
gau.    Abgedr.  i.  d.  Sitzungsberichten.    1875.    S.  98  ff. 

in.     Festschriften. 

München  in  seiner  Entwicklung  bis  zum  Anfange 
des  fünfzehnten  Jahrhunderts.  Vortrag  in  der  Fest- 
versammlung auf  dem  ßathhause  am  28.  September 
1858  zur  Feier  des  siebenhundertjährigen  Stadtjubiläums. 
München  1858.  4«. 

Denkrede  auf  Dr.  Georg  Thomas  von  Rudhart. 
Gelesen  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akad.  d. 
Wiss.  am  26.  März  1861.     4«. 

Die  Verbandlungen  der  protestantischen  Fürsten  in 
den  Jahren  1590  und  1591  zur  Gründung  einer  Union. 
Vortrag  in  der   öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akad.  d. 
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Wiss.  am   25.  Juli  1865.     Zur  Vorfeier   des  Geburts- 
Tind  Namensfestes  S.  M.  des  Königs.    4^ 

Baugeschichte  des  Doms  zu  Unser  Lieben  Frau  in 
München.  Zur  Erinnerung  an  die  vierhundertjährige 
Jubelfeier  der  Grundsteinlegung.  München  1868  in  8^. 
Verlag  von  Jos.  Ant.  Finsterlin. 

IV.     Publikationen. 

1856.  Schenkungsbuch  der  ehemaligen  gefürsteten 
Probstei  Berchtesgaden  in  Quellen  zur  bayrischen  und 
deutschen  Geschichte.  Herausgegeben  auf  Befehl  und 
Xosten  S.  M.  des  Königs  Maximilian  II.  Bd  1.  München 
1856.    8«.    S.  225  ff. 

Historische  Notizen  aus  einem  Kechnungsbuche  des 
Klosters  Aldersbach.    Daselbst  S.  442. 

1857.  Correspondenzen  und  Aktenstücke  zur  Ge- 
sichte der  politischen  Verhältnisse  der  Herzoge  "Wil- 
helm und  Ludwig  von  Bayern  zu  König  Johann  von 
Ungarn.     Daselbst  Bd.  IV.    München  1857.     8^. 

1861.  Monumenta  Boica.  Volumen  trigesimum 
sextum      Pars  II,     In  hoc  parte  continentur: 

IV.     Urbarium  ducatus  Baiuvariae  inferioris. 

A.  Vicedominatus  ad  Rotam   (Pfarrkirchen). 
Script,  saec.  XIV.  ineunte. 

B.  Vicedominatus    Strubing.      Script,    saec. 
XIV.  ineunte.    Cum  tribus  appendicibus. 

V.  Urbarmm  Baiuvariae  superioris;  Vicedomi- 
natus monacensis.  Script,  saeculo  XIV.  Cum 
appendice.  * 

1864.  Mouumenta  Boica.  Volumen  trigesimum 
(Monumenta  episcopatus  Wirziburgensis,  inde  ab  anno 
788  usque  ad  annum  1287). 
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Preger,  Joh.  Wilhelm: 

Die  Geschichte  der  Lehre  vom  geistlichen  Amte 
auf  Grund  der  Geschichte  der  ßechtfertigungslehre. 
Nördlingen  bei  Beck.  1857. 

Matthias  Flacius  Illyricus  und  seine  Zeit.  Erlangen 
bei  Bläsing.    Erster  Band    1859.     Zweiter  Band  1861» 

Ein  neuer  Tractat  Meister  Eckharts  und  die  Grund- 
züge der  eckhartischen  Theosophie,  in  Niedner's  Zeit- 
schrift für  historische  Theologie.    Jahrgang  1864. 

Lehrbuch  der  bairischen  Geschichte.  Erlangen  bei 
Deichert.     1.  Aufl.  1864;  4.  Aufl.  1875. 

Albrecht  von  Oesterreich  und  Adolf  von  Nassau. 
Gj^mnasialprogramm  1865.  2.  Aufl.,  Leipzig  bei  Dörff- 
ling  und  Franke  1869. 

Abriss  der  bairischen  Geschichte.  Erlangen  bei 
Deichert,  18G6.     3.  Aufl.  1875. 

Kritische  Studien  zu  Meister  Eckhart,  in  Niedner's 
Zeitschrift  für  historische  Theologie.    Jahrg.  1866. 

Die  Briefe  Heinrich  Suso's.  Leipzig  bei  Dörffling 
und  Franke.  1867. 

Vorarbeiten  zu  einer  Geschichte  der  deutschen  Mystik 
im  13.  und  14.  Jahrhundert.  Niedner's  Zeitschrift  für 
historische  Theologie.  1869. 

Meister  Eckhart  und  die  Inquisition.  1869.  Abhand- 
lungen der  k.  Akad.  III.  Cl.  Bd.  XI.  Abth.  IL 

üeber  das  unter  dem  Namen  der  Mechthild  von 
Magdeburg  herausgegebene  Werk  „das  fliessende  Licht 
der  Gottheit"  und  dessen  Verfasserin.  Sitzungsberichte 
der  k.  Akademie.  Juli  1869. 
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Die  Theosophie  Meister  Eckhart's  und  deren  neueste 
Darstellung,  in  Eudelbach's  und  Guericke's  Zeitschrift 
für  lutherische  Theologie.  1870. 

Die  Entfaltung  der  Idee  des  Menschen  durch  die 
Weltgeschichte.  Vortrag  in  der  öifentlichen  Sitzung 
der  Iv.  Akademie  der  Wissenschaften  am  28.  März  1870 
•zur  Feier  ihres  111.  Stiftungstages.     München  1870. 

Der  altdeutsche  Tractat  von  der  wirkenden  und 
möglichen  Vernunft.  Sitzungsberichte  der  k.  Akademie 
1871. 

Dante's  Matelda.  Ein  akad.  Vortrag.  München, 
Verlag  der  k.  Al^ademie  1873  und  Sitzungsberichte 
1873. 

Das  Evangelium  aeternum  und  Joachim  von  Floris. 
München  1874,  Abhandlungen  der  k.  Akademie  III. 
€1.   XII.  Bd.  III.  Abth. 

Geschichte  der  deutschen  Mystik  im  Mittelalter. 
1.  Theil:  Geschichte  der  deutschen  Mystik  bis  zum 
Tode  Meister  Eckharts.  Leipzig  bei  DöriFling  u.  Franke 
1874. 

Recensionen  und  andere  Aufsätze  in  Harless  Zeit- 
schrift für  Protestantismus  und  Kirche,  Jahrg.  1852, 
1853,  1857,  1858,  1862,  1864;  in  der  Zeitschrift  für 
luth.  Theologie  1867.11;  1869,11;  1875,1;  in  Pfeiffer's 
Germania  1869,  II ;  in  den  gelehrten  Anzeigen  August 
1855;  in  der  Allgemeinen  Zeitung,  August  1869. 

EiEHL,  Wilhelm: 

Bücher,  1—13  im  Verlage  der  J.  G.  Cotta' sehen 
Buchhandlung  in  Sttuttgart. 

1.  Land  und  Leute.  1.  Aufl.  1854;  6.  Aufl.  7.  Ab- 
druck) 1868. 


2.  Die  bürgerliche  Gesellschaft.  1.  Aufl.  1851;  6.  Aufl. 
(7.  Abdruck)  1866. 

3.  Die  Familie.  1.  Aufl.  1855    7.  Aufl.  (8  Abdr.)  1873. 

4.  Wanderbuch.  Als  2.  Theil  zu  „Land  und  Leute". 
1.  u.  2.  Aufl.  1869. 

(Diese  vier  Bücher  führen  zugleich  den  Gesamnit-Titel: 
„Die  Naturgeschichte  des  Volkes  als  Grundlage  einer 
deutschen  Socialpolitik." 

5.  Culturstudien  aus  drei  Jahrhunderten.  1.  und,  2. 
Aufl.  1859;  4.  Abdr.  1873. 

6.  Die  deutsche  Arbeit.    1.  Aufl.  1861,  2.  Aufl.  1862. 

7.  Die  Pfälzer,  ein  rheinisches  Volksbild.  1.  und  2. 
Auflage.     1858. 

8.  Musikalische  Charakterköpfe,  ein  kunstgeschicht- 
liches Skizzenbuch.  2  Bände.  1.  Bd.  1.  Aufl.  1853; 
4.  Aufl.  1861.   2.  Bd.    1.  Aufl.  1860;  4.  Aufl.  1875. 

9.  Hausmusik.     1.  Aufl.  1855;  2.  Aufl.  1859. 

10.  Culturgeschichtliche  Novellen.  1.  Aufl.  1856; 
(5.  Abdr.)  1871. 

11.  Geschichten  aus  alter  Zeit.  2  Bände.  1.  Band 
1.  Aufl.  1863,  3.  Aufl.  1871.  2.  Bd.  1864,  3.  Aufl.  1871. 

12.  Neues  Novellenbuch.  1.  Aufl.  1867.  3.  Abdr.  1873. 

13.  Freie  Vorträge.  1873. 

14  Aus  der  Ecke.  Sieben  neue  Novellen.  Bielef. 
u.  Leipzig,  Velhagen  und  Klasing  1874.  2.  Aufl.  1875. 


RoCKiNGER,  Ludwig: 

1.  Geschichtliche  Einleitung  und  Wörterbuch  zu 
des  Freiherrn  v.  Lerchenfeld  Ausgabe  der  altbaierischen 
landständischen  Freibriefe  mit  den  Landsfreiheitserklär- 
ungen.    München  1853. 
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2.  lieber  einen  Ordo  judiciarius,  bisher  dem  Johannes 
Andrea  zugeschrieben.     München  1855. 

3.  Schriften  zum  mittelalterlichen  Formelwesen: 

a)  lieber  Formelbücher  vom  13.  bis  zum  16.  Jahr- 
hunderte als  rechtsgeschichtliche  Quellen.  München  1855. 

b)  Drei  Formelsammlungen  aus  der  Zeit  der  Karo- 
linger, aus  Münchner  Handschriften  mitgetheilt,  in  den 
Quellen  zur  baierischen  und  deutschen  Geschichte  VII. 
S.  1—312. 

c)  lieber  die  Ars  dictandi  und  die  Summte  dictaminum 
in  Italien,  vorzugsweise  in  der  Lombardei,  vom  Aus- 
gange des  11.  bis  in  die  zweite  Hälfte  des  13  Jahr- 
hunderts, in  den  Sitzungsberichten  der  histor.  Classe 
1861.  S.. 98-151. 

d)  lieber  Briefsteller  und  Formelbücher  in  Deutsch- 
land während  des  Mittelalters,  gelesen  zur  Vorfeier  des 
192.  Stiftungstages  der  k.  Akademie  der  Wissenschaf- 
ten am  26.  März  1861. 

e)  Briefsteller  und  Formelbücher  des  eilften  bis  vier- 
zehnten Jahrhunderts,  bearbeitet  für  die  Quellen  zur  baieri- 
schen und  deutschen  Geschichte  Band  IX.  Abtheilung 
1    und  2,  München  1863  und  1861. 

4.  Quellenbeiträge  zur  Kenntniss  des  Verfahrens 
bei  den  Gottesurtheilen  des  Eisens,  Wassers,  geweihten 
Bissens,  Psalters,  aus  Münchner  Handschriften  gesam- 
melt, ebendas.  VII.  S.  313—409. 

5.  Seneta-Salmann,  im  oberbaierischen  Archive 
XXXII.  S.  337-339. 

6.  Schriften  zur  baierischen  Rechtsgeschichte  im 
Mittelalter : 

a)  Zur  äusseren  Geschichte  der  älteren  baierischen 
Landfrieden,  vorgetragen  in  der  Sitz,  der  histor.  Classe 
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vom  22.  März  1866,   gedruckt  in  deren  Abhandlungen 
X.  Abth.  2  S.  409-473. 

b)  Zur  äusseren  Geschichte  von  Kaiser  Ludwigs 
oberbaierischen  Land-  und  Stadtrechten,  vorgetragen  bei 
der  25jährigen  Stiftungsfeier  des  histor.  Vereines  von 
und  für  Oberbaiern  am  26.  Mai  1863 ,  gedruckt  im 
oberbaierischen  Archive  XXIIL  S.  215—318. 

c)  Vorarbeiten  zur  Textesausgabe  von  Kaiser  Lud- 
wigs oberbaierischen  Landrechten,  vorgetragen  in  der 
Sitz,  der  histor.  Classe  vom  4.  Mai  1867,  gedruckt  in 
deren  Abhandlungen  XI.  Abth.  1  S.  3 — 68. 

d)  lieber  die  Handschrift  von  Kaiser  Ludwigs  altem 
oberbaierischen  Landrechte  in  der  fürstlich  Starhem- 
berg'schen  Bibliothek,  früher  zu  Riedegg,  jetzt  zu  Eifer- 
ding, in  den  Sitzungsberichten  der  histor.  Classe  1873. 
S.  399—448. 

e)  Die  Folgen  der  Theilungen  Baierns  für  seine 
Landesgesetzgebung  im  Mittelalter,  vorgetragen  in  der 
Sitz,  vom  6.  Februar  1869,  gedruckt  in  den  Abhand- 
lungen XL  Abth.  2  S.  115—178. 

7.  Schriften  zur  fränkisch-wirzburgischen  Rechts- 
geschichte: 

a)  Magister  Lorenz  Fries  zum  fränkisch-wirzbur- 
gischen Rechts-  und  Gerichtswesen,  vorgetragen  in  der 
Sitzung  vom  4.  März  1871,  gedruckt  in  den  Abhand- 
lungen XI.  Abth.  3  S.  149—254. 

b)  Ueber  fränkisch-wirzburgische  Zentbücher,  in  den 
Sitzungsberichten  1872.  S.  139—192. 

8.  Untersuchungen  über  den  sogenannten  Schwaben- 
spiegel und  das  kleine  Kaiserrecht: 

a)  Zur  näheren  Bestimmung  der  Zeit  der  Abfassung 
des  sogenannten  Schwabenspiegels,  in  den  Sitzungsbe- 
richten 1867.  Bd.  II.  S.  408-450. 
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Vgl.  hiezu  auch  die  Aufzeichnungen  über  die  ober- 
pfälzische Familie  von  Präckendorf,  ebendort  1868.  Bd. 
I.  S.  152-197. 

b)  lieber  eine  des  dritten  Landrech tstheiles  erman- 
gelnde Handschrift  des  sogen.  Schwabenspiegels  im 
Eeichsarchive  zu  München,  ebendort  1867.  Band  I.  S. 
193-233. 

c)  lieber  eine  Rheingauer  Handschrift  desselben  auf 
der  Hofbibliothek  zu  Aschaffenburg,  in  der  Zeitschrift 
für  Geschichte  des  Oberrheins.  XXIV.  S.  224—249. 

d)  lieber  die  Asbacher  Handschrift  und  ihre  nächsten 
Verwandten  auf  der  Staatsbibliothek  zu  München,  in 
den  Sitzungsberichten  1867.  Bd.  I.  S.  519—562.  Vgl. 
auch  die  Noten  1  und  2  derselben  1871.  S.  496  u.  497. 

e)  lieber  drei  mit  einem  Anhange  zum  Landrechte 
vermehrte  Handschriften  auf  der  Staatsbibliothek  zu 
München,  ebendort  1867.  Bd.  IL  S.  297-335. 

f)  lieber  mehrere  dem  v.  Wurmbrandt'schen  Codex 
verwandte  Handschriften,  im  oberbaierischen  Archive. 
XXXL  S.  174-211. 

g)  lieber  die  Grundlage  des  dem  Ruprecht  von  Frei- 
sing beigelegten  Landrechtes,  in  den  Sitzungsberichten 
1871.  S.  463-501. 

h)  lieber  die  ehemaligen  Strassburger  Handschriften 
des  sogen.  Schwabenspiegels,  ebendort  S.  502-514. 

i)  lieber  die  Handschrift  Nura.  24042  des  germa- 
nischen Museums  zu  Nürnberg,  im  Anzeiger  für  Kunde 
der  deutschen  Vorzeit  1875.  Num.  1.  Sp.  1—6. 

k-n)  Vier  an  die  kaiserliche  Akademie  der  Wissen- 
schaften zu  Wien  erstattete  Berichte  über  die  Unter- 
suchung von  Handschriften  des  sogen.  Schwabenspie- 
gels, gedruckt  in  den  Sitzungsberichten  der  philo- 
sophisch-historischen Classe   daselbst:   Bd.  LXXIIL  S. 
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389-470,  LXXIV.  S.  385—420,  LXXV.  S.  63-132, 
LXXVI.  S.  267—298. 

o)  Ueber  ein  Bruchstück  aus  dem  Buche  der  Könige 
alter  E,  in  den  Sitzungsberichten  der  hiesigen  Aka- 
demie 1873.  S.  448-452. 

p)  Gelegenheitliche  Bemerkungen  zu  den  Handschrif- 
ten des  kleinen  Kaiserrechtes,  insbesondere  über  eine 
Rechtsbücherhandschrift  zu  Münster,  vermeintlich  vom 
Jahre  1449,  ebendort  1874.  S.  417—449. 

q)  Ueber  ein  kurzgefasstes,  aus  dem  sogen.  Schwa- 
benspiegel und  dem  kleinen  Kaiserrechte  gebildetes 
Gerichtshandbuch,  ebendort  1869.  Bd.  I.  S.   191—225. 

9.  Zum  baierischen  Schriftwesen  im  Mittelalter,  vor- 
getragen in  den  Sitzungen  vom  13.  Jänner  und  3. 
Februar  1872,  gedruckt  in  den  Abhandlungen  XII. 
Abth.  1.  S.  3—72  und  Abth.  2.  S.  169—230. 

10.  Monumenta  boica.  Bd.  38—42,  oder  der  Collectio 
nova  Bd.  11—15.  München  1866—1874. 


Roth,  Paul  v.: 

1.  Ueber  Entstehung  der  Lex  Bajuvariorum.   Mün- 
chen 1848. 

2.  Die  Krongutsverleihungen   unter  den  Merovin- 
gern.    München  1848. 

3.  Recension  von:     Waitz  Deutsche  Verfassungs- 
geschichte. 1.  2.  In  Münchner  Gel.  Anz.  1848.  144-152. 

4.  Geschichte  des  Beneficialwesens.    Erlangen  1850. 

5.  Ueber    Stiftungen.      In:    Gerber   und    Ihering 
Jahrbücher.     1.     1857. 

6.  Kurhessisches  Privatrecht.    Marburg  1858. 
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7.  Ueber  Gütereinheit  und  Gütergemeinschaft.  In: 
Becker  und  Muther  Jahrbuch.   III.    1859. 

8.  Ueber  Codification  des  Privatrechts.  In :  Archiv 
für  praktische  Rechtswissenschaft.    VIII.     1860. 

9.  Die  rechtsgeschichtlichen  Forschungen  seit  Eich- 
horn.    In:  Zeitschrift  für  Rechtsgeschichte.  I.   1861. 

10.  Feudalität  und  Unterthan  verband.  Weimar  1863. 

11.  Die  Säcularisation  des  Kirchenguts  unter  den 
Carolingern.  In:  Münchner  histoiisches  Jahrbuch  für 
1865. 

12.  Bayrisches  Civilrecht.    Theil  1.    1870. 


Spruner-mertz,  Karl  v.: 

1.  Bayerns  Gauen  nach  den  drei  Volksstämmen 
der  Alemannen,  Franken  und  Bojaren,  aus  den  Ur- 
kunden nachgewiesen  gegen  Herrn  Ritter  t.  Lang's 
Bayerns  Gauen  etc.  aus  den  alten  ßisthums-Sprengeln 
nachgewiesen.    Bamberg,  Dresch.  1831. 

2.  Geschichte  des  Gaues  Volkfeld  mit  Karte,  im 
Archiv  des  bist.  Vereines  für  den  Ober-Mainkreis.  1832. 

3.  Arco's  Heldentod,  vaterländisches  Schauspiel  in 
drei  Acten.  Aufgeführt  im  Freien  bei  dem  zweiten 
Theresien-Volksfeste  in  Bamberg.    Ibid.  Dresch.  1835. 

4.  Gaukarte  von  Ostfranken,  gr.  Folio.  1835. 

5.  Beschreibung  des  Kanales  von  der  Donau  zum 
Maine.     Bamberg,  Dresch.  1836. 

6.  Atlas  zur  Geschichte  von  Bayern.  7  Blätter 
gr.  Fol.  mit  Text.    Gotha,  Perthes.  1838. 

7.  Warnefried's  Geschichte  der  Longobarden,  nach 
einem  Codex  des  10.  Jahrhunderts  auf  der  k.  Biblio- 
thek zu  Bamberg.    Hamburg,  Fried.  Perthes.  1838. 

24* 
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8.  Historisch  geographischer  Handatlas  zur  Ge- 
schichte der  Staaten  Europa's  vom  Anfange  des  Mittel- 
alters bis  auf  die  neueste  Zeit.  73  Karten  in  gr. 
Folio  mit  erläuternden  Anmerkungen.  Gotha,  Perthes. 
1846. 

9.  Atlas  antiquus  XXVII.  tabulus  etc.  continens, 
Gothae,  J.  Perthes.  1850. 

10.  Historisch  geographischer  Handatlas  zur  Ge- 
schichte Asien's,  Afrika's,  Amerika's  und  Australien's. 
18  Karten  mit  Text.    Gotha,  J.  Perthes.  1853. 

11.  Tabellen  zur  Gescliichte  von  Deutschland  und 
der  deutschen  Völker.  3  Lieferungen  (im  Verein  mit 
Dr.  Henle)  gr.  Fol.     Gotha,  Perthes.     1846—1849. 

12.  Leitfaden  zur  Geschichte  von  Bayern  mit  ge- 
nealogisch-historischer Regententafel.*  2.  Aufl.  Bam- 
berg, Buchner.  1853.  (In  1.  Aufl.  1838.  ibid.  Dresch.) 

13.  Pfalzgraf  Rupert  der  Cavalier.  Ein  Lebens- 
bild aus  dem  XVII.  Jahrhundert.  Eine  Festrede,  aus- 
zugsweise gelesen  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k. 
Akademie  der  Wissenschaften  zur  Feier  des  hohen 
Geburtsfestes  Sr.  Majestät  des  Königs  Maximilian  II. 
von  Bayern  am  28.  November  1854. 

14.  Historisch-geographischer  Schul-Atlas.  Gotha, 
Perthes.  1856.     22  Karten. 

15.  Histor. -geographischer  Schul-Atlas  von  Deutsch- 
land. 1858.  12  Karten. 

16.  Historisch  -  geographischer  Schul-Atlas  des  Ge- 
sammtstaates  Oesterreich.  1860.     13  Karten. 

17.  Historico-geographical  Hand- Atlas*  26  maps 
to  the  general  history  of  Europe  and  4  of  the  history 
of  the  British  isles.  London  Trübner  and  Comp. 
.1861. 
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Und  viele  in  Zeitschriften  zerstreute  Aufsätze  his- 
torischen und  historisch  geographischen  Inhalts,  sowie 
mehrere  einzelne  kleinere  Karten. 


Stumpf,  Pleikard: 

Geographisch-statistisch-historisches  Handbuch  von 
Bayern  mit  800  Illustrationen.     1088  Seiten  in  8. 

Ein  historischer  Aufsatz  über  die  Schlossruine 
Bodenlauben  und  ein  gleicher  über  die  Stadt  Gemünden 
am  Maine  im  Archiv  des  historischen  Vereins  für 
ünterfranken. 

Denkwürdige  Bayern.  Kurze  Lebensbeschreibungen 
verstorbener  verdienter  Männer,  die  in  dem  Länder- 
gebiete des  jetzigen  Königreiches  Bayern  geboren  oder 
durch  längeren  Aufenthalt  ihm  angehörig  waren.  I — XVI 
und  479  Seiten.  8. 


WuERDiNGER,  Joseph : 

Bayerischer  Militär -Almanach  für  1856.  Militär- 
statistik   des   deutschen  Bundesheeres.    München  1856. 

Bayerischer  Militär-Almanach  für  1857.  Militär- 
statistik der  auswärtigen  Heere.     München  1853. 

Militär-Almanach  1858.  Biographie  von  Alexander 
Hasslang,  Gottfried  von  Pappenheim,  Johann  v.  Werth. 
München  1858. 

Militär-Almanach  1859.  Biographie  von  Tscherklas 
Tilly.     München  1859. 

Kriegsgeschichte  von  Bayern,  bchwaben,  Franken 
und  Pfalz  1347—1508.    1.  und  2.  Bd.     München  1868. 
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Urkunden-Auszüge  zur  Geschichte  des  Landshuter 
Erbfolgekrieges  1504;  im  8.  Bande  der  Verhandlungen 
des   historischen  Vereins    für  Niederbayern.     Landshut 

Das  Leben  des  kgl.  bayr.  General-Capitain's  Maxi- 
milian Graf  von  Prcysing-Moos ,  im  9.  Bande  obiger 
Verhandlungen.     Landshut. 

Die  bayerischen  Landfahnen  von  1651 — 1705.  Eben- 
das.    Landshut. 

Sachliche  Erläuterungen  zu  „der  Stadt  Passau  Zeug- 
register", im  10.  Bd.  obiger  Verhandlungen.    Landshut. 

Privilegien,  von  Erzherzog  Ferdinand  1544  der  Ar- 
tillerie gegeben,  im  10.  Band  obiger  Verhandlungen. 
Landshut. 

Zur  Geschichte  der  Volksbildung  und  des  Unter- 
richtes in  der  Oberpfalz,  in  derBavaria  II.  Bd.  1.  Abth. 
München  1862. 

Urkunden  zur  Geschichte  des  Bauernaufstandes  in 
Schwaben  1632,  im  29.  Jahresbericht  des  historischen 
Vereins  für  Schwaben  und  Neuburg.     Augsburg. 

Chronik  des  Nicolaus  Stulmann  vom  Jahre  1407, 
im  32.  Jahresbericht  obigen  Vereins. 

Erster  und  zweiter  Städtekrieg  in  Franken  und 
Schwaben,  im  33.  Jahresbericht  obigen  Vereines. 

.Lindauer  Kriegsstaat  während  der  Zunftverfassung, 
im  2.  Heft  des  Vereins  für  die  Geschichte  des  Boden- 
Sees.     Lindau. 

Urkunden-Auszüge  zur  Geschichte  der  Stadt^Lindau, 
ihrer  Klöster,  Stiftungen  und  Besitzungen ,  (1240—1621) 
im  2.  und  3.  Heft  obigen  Vereines. 

Hans  von  Rechberg  und  der  Städtebund  am  Boden- 
see, im  5.  Heft  obigen  Vereines.     Lindau. 

Ueber  die  Schlacht  bei  Mühldorf,  gedruckt  in  den 
Sitzungsberichten  der  historischen  Classe  1872. 
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Fritz  von  Lochen,  Landeshauptmann  in  den  Marken, 
gedruckt  in  den  Sitzungsberichten  der  historischen 
Classe  1872. 

Beschreibung  der  Handschriften  der  Lindauer  Stadt- 
bibliothek, gedruckt  im  Anzeiger  für  Kunde  der  deut- 
schen Vorzeit.  19.  Bd.  Nürnberg. 

Poetische  Beschreibung  der  Stadt  Lindau  vom 
Jahre  1602;  gedruckt  im  Anzeiger  für  Kunde  der  deut- 
schen Vorzeit.  Bd.  20.  Nürnberg. 

Scizze  der  Entwicklung  des  Heerwesens  in  Bayern 
in  den  Blättern  zur  Belehrung  für  Einjährig  Freiwillige. 
1874.  Passau. 

Kriegsgeschichte  des  bayr.  2.  Inf. -Regiments  Kron- 
prinz in  den  Jahren  18'77i ,  iin  23.  Band  des  ober- 
bayerischen  Archivs. 


Verzeichniss  von  Verlagsschriften  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften. 

Abhandlungen  der  churfüvstlich  bayerischen  Akademie  der 
Wissenschaften,  historischen  und  philosophischen  In- 
halts.    Bd.  1—10.     München  1763-1776.     4^. 

Abhandlungen,  neue  philosophische,  der  bayerischen  Aka- 
demie der  Wissenschaften.  Bd.  1—7.  München  1778 
—  1797.     40. 

Abhandlungen,  neue  historische,  der  bayerischen  Akademie 
der  Wissenschaften.  Bd.  1—5.  München  1779 — 
1798.     4«. 

Abhandlungen  der  bayer.  Akademie  über  Gegenstände  der 
schönen  Wissenschaften.  Bd.  1.  (Nicht  mehr  er- 
schienen.)   München  1781.     8^ 

Abhandlungen,  physikalische,  der  k.  bayr.  Akademie  der 
Wissenschaften.  Abtheilung  1.  2.  München  1803  — 
1806.     8». 

Abhandlungen,  neue  historische,  der  k.  bayer.  Akademie 
der    Wissenschaften.     Bd.    1—5.      München    1807 — 

i,,     1823.    40. 
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Aretin,  J.  Chr.,  Freiherr  v.,    Beiträge  zur  Geschichte  und 

Literatur,    vorzüglich    aus   den   Schätzen    der   pfalz- 

hayerischen  Centralbibliothek  zu  München.    Bd.  1— -9. 

München  1803-1807.     8«. 
Hardt,  J.,  Catalogus  codicum  manuscriptorura  Bibliothecae 

regiae  Bavaricae.    T.  1—5.  Monachii  1806-1812.   4^ 
Codex  principis  olim  Laureshamensis  Abbatiae  diplomaticus 

ex  aevo  maxime  Carolingico  diu  multumque  desideratus. 

T.  I-III.    Manhemii  17Ö8.     4«. 
Alraanach  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften  pro 

1843,    1844,    1845,    1847,    1849,    1855,    1859,    1867, 

1871  u.  1875.     München.     8^ 
Denkschriften  der  k.  Akademie  d.  Wissenschaften.  Bd.  1 — 9. 

xMünchen  1808—1824.    4^. 
Abhandlungen  der  philosophisch-philologischen  Classe  der  k. 

bayer.    Akademie    der   Wissenschaften.      Bd.    I — XII. 

Abth.  1.  2.  3.     Bd.  XIII.     Abth.  1.  2.    4«. 
Abhandlung  der  mathematisch -physikalischen   Classe  der 

k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften.      Bd.   I— XI. 

Abth.  1.  2.  3.     Bd.  XII.  Abth.  1.    4«. 
Abhandlungen  der  historischen  Classe  der  k.  bayer.  Akad. 

der  Wissenschaften.    Bd.  I-XII.    Abth.  1.  2.  3.    4^. 
Monumenta  Boica.     Vol.   1—42.     Monachii   1763-1874. 

Index  ad  Vol.  1-14.  p.  I.  1847.     4». 
Annalen   der   k.  Sternwarte   bei  München,    auf  öffentliche 

Kosten  herausgegeben  von  Dr.  J.  v.  Lamont.  Bd.  I— XX. 

München  1848—74.    8^ 
Annalen  d.  k.  Sternwarte.    Supplementband  1—13.    Mün- 
chen 1851-74.     8°. 
Anzeige    der    kuipfalzbayrischen   Akademie    der    Wissen- 
schaften, an  das  Publikum  von  den  Gegenständen  der 

Witterungslehre.    München  1781.    4^'. 
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Sitzung,  ausserordentliche,  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften am  5.  Januar  1828  zur  Erinnerung  an  die 
50jährige  ruhmvolle  Thätigkeit  des  geistlichen  geh. 
Rathes>  L,  v.  Westenriedcr.    München  1828.    4°. 

Geschäftsordnung  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften,  von 
Sr.  Majestät  dem  Lönig  Ludwig  I.  unterm  4.  August 
1829  genehmigt.    München  1829.    4^. 

Geschäftsordnung  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften, 
von  Sr.  Majestät  dem  König  Ludwig  IL  unterm  5. 
September  1866  genehmigt.     München  1866.    8*^. 

Schwaiger,  A.,  Versuch  einer  meteorologischen  Beschreibung 
des  hohen  Peissenbergs.     München.    4^. 

Döllinger,  Dr.  J.,  Bericht  von  dem  neuerbauten  anatomi- 
schen Theater  der  k.  Akademie  der  Wissenschaft. 
München  1826.    4". 

Taschenbuch,  akademisches,  auf  das  Jahr  1809.   München. 

Taschenbuch,  akademisches,  auf  das  Jahr  1811.    München. 

Sitzung,  öffentliche,  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften 
zur  Feier  des  76sten  Jahrestages  ihrer  Sitzung  am 
28.  März  1835.     München.     8». 

Sitzung,  öffentliche,  zur  Feier  des  allerh.  Geburts-  und 
Namensfestes  Sr.  Majestät  des  Königs  am  25.  August 
1836.     München.    8«. 

Bericht  über  die  Arbeiten  der  mathematisch-physikalischen 
Classe  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften. 
1 — 4.  Bericht  vom  1.  September  1807  —  zum  Jahre 
1811.    München.     4». 

Jahresbericht  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.  1 — 6. 
1808-1813..  München.    4«. 

Jahresbericht  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften 
in  München  zur  Feier  des  67.  Stiftungstages  1826, 
von  Fr.  P.  von  Schrank.     München.     4^, 
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Jahresbericht  zur  Feier  des  66.  Stiftungtages  1825  von 
C.  V.  Weiller.     München.    4°. 

Bericht  über  die  Arbeiten  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften, erstattet  von  C.  v.  Weiller.  Vom  November 
1823— März  1826.    München.     4^. 

Jahresberichte  der  k.  b.  Akademie  der  Wissenschaften. 
1—3.  Bericht,  vom  Jahre  1827—28.  März  1838. 
München.     4^^. 

Westenrieder,  L.,  Geschichte  der  k.  b.  Akademie  der  Wis- 
senschaften.    Th.  1.  2.    München  1784—1807.    S\ 

Zierngibl,  R.,  Geschichte  der  Probstei  Hainsbach.  München 
1802.     &°. 

Nagel,  A.,  Notitiae,  origines  domus  Boicae .  seculis  X  et  XI 
illustrantes      Monachii  1804.     8°. 

Kremer,  Ch  J.,  Akademische  Beiträge  zur  Gülch-  und 
Bergi'schen  Geschichte.  Bd.  1—3.  Mannheim  1769  — 
1781.    40. 

Kremer,  Geschichte  des  Rheinischen  Franziens  unter  den 
Merovingischen  und  Karolingischen  Königen  bis  in 
das  Jahr  843.  Herausg.  von  A.  Lamey.  Mannheim 
1778.     4«. 

Thiersch,  Fr.  Vorläufige  Nachricht  von  dem  in  der  k. 
Residenz  zu  München  befindlichen  Antiquariura  als 
Attribut  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mün- 
chen 1825.     40. 

Yelin,  Dr.  J.  C.  Ueber  den  am  30.  April  1822  erfolgten 
merkwürdigen  Blitzschlag  auf  dem  Kirchthurme  zu 
Rossstall  im  Rezatkreise.     München  1823.    8°. 

Collini,  M.  Les  vicissitudes  de  l'academie  des  scienses  de 
Mannheim.    Mannheim  1799.     4^ 

Würdtwein,  St.  Alex.  Dioecesis  Mogiintina  in  Archidia- 
,  conatus  distincta  et  commentationibus  diplomaticis 
illustrata.    Mannhemii   1769.     4°. 
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Koch-Steinfeld,  J.  E.  v.  Die  deutschen,  insbesondere  die 
bayerischen  und  österreichischen  Salzwerke  zunächst 
im  Mittelalter.     München  183().     S*'. 

Eoth.  Fr.  In  natalera  Academia  regia  Monacensis  Carmen, 
Monac.    V.     Kai.  Apr.  1823.     8^. 

Commentarius  diplomatico-criticus  super  duplex  Privilegium 
austriacum  Friderici  I  et  11,  Impcratorum  utrumque 
brevius  et  longius  occasione  notae  numero  CVJI  codi- 
cis  Pataviensis  Vol.  XXVIII.  Mon.  Boic.  Sect.  IL 
additae  conscriptus.     Monachii  1831.    4°. 

Sammlung  römischer  Denkmäler  in  Bayern.  Heft.  1.  2. 
mit  litliographischen  Abdrücken,  in  fol. 

Frank,  0.  lieber  die  morgenländischen  Handschriften  der 
k.  Central-Bibliothek  in  München.    München  1814.    8^. 

Verzeichniss  der  wissenschaftlichen  Sammlungen  des  Staates 
mit  Angabe  ihrer  Vorsteher  und  der  Art  ihrer  Be- 
nützung.    München  1848.     4°. 

Bachmann,  J.  H.  Betrachtungen  über  die  Grundveste  des 
durchlauchtigsten  Hauses  Pfalz -Bayern.  Mannheim. 
1780.     40. 

Bachmann,  J.  H.  Zwölf  Urkunden  zur  Erläuterung  der 
Geschichte  der  Gefangennehmung  Philipp  des  Gross- 
müthigen,  Landgrafen  zu  Hessen.   Mannheim  1768.  8^. 

Liste  der  in  der  deutschen  Flora  enthaltenen  Gefäss- 
Pflanzen.     München  1850.     8». 

Beobachtungen  des  meteorologischen  Observatoriums  auf 
dem  Hohenpeissenberg  von  1792—1850.  I.  Supple- 
mentband zu  den  Annalen  der  Münchener  Sternwarte. 
Von  Dr.  Lamont.    München  1851*    S^. 

Martius,  Dr.  C.  Fr.  Ph.  v.  Wegweiser  für  den  Besucher 
des  k.  botanischen  Gartens  in  München.  München 
1852.     80. 
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Müller,  M.  J.  Beiträge  zur  Geschichte  der  westlichen 
Araber.   Heft  1.    Miinchen  1866.   8**. 

Lamont,  Dr.  J.  Magnetische  Ortsbestimmungen.  Th.  I.  IL 
Mimchen  1854—1856.     8^. 

Lamont,  Dr.  J.  Magnetische  Karten  von  Deutschland  und 
Bayern.     München  1854.     Fol. 

Lamont,  Dr.  J.  Untersuchungen  über  die  Richtung  und 
Stärke  des  Erdmagnetismus  an  verschiedenen  Punkten 
des  südwestlichen  Europa,  im  allerhöchsten  Auftrage 
Sr.  Majestät  des  Königs  Maximilian  IL  von  Bayern. 
München  1858.     4^. 

Lamont.  Dr.  J.  Untersuchungen  über  die  Richtung  und 
Stärke  des  Erdmagnetismus  in  Norddeutschland,  Bel- 
gien, Holland,  Dänemark  im  Sonimer  des  Jahres  1858 
ausgeführt.  Mit  3  Figurentafeln  und  6  Karten. 
München  1859.    4. 

Lamont,  Dr.  J.  Monatliche  und  jährliche  Resultate  der 
an  der  k.  Sternwarte  in  München  in  dem  32jährigen 
Zeiträume  1825 — 1856  angestellten  meteorologischen 
Beobachtungen.  III.  Supplementband  zu  den  Annalen 
der  Münchener  Sternwarte.     München  1859.     8°. 

Bulletin  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.  Jahrgang 
1843-1853. 

Gelehrte  Anzeigen.   Bd.  1—50.   München  1835-1860.  4^ 

Soldner,  J.  v.,  und  Dr.  J.  Lamont,  Meteorologische  Beob- 
achtungen, aufgezeichnet  an  der  k.  Sternwarte  bei 
München  in  den  Jahren  1825—1837.  IL  Supplement- 
band zu  den  Annalen  der  Münchener  Sternwarte. 
München  1857.     S\ 

Biscboff,  Dr.  Th.  L.  W.  Ueber  die  Verschiedenheit  in  der 
Schädelbildung  des  Gorilla,  Chimpanse  und  Orang- 
Outang,  vorzüglich  nach  Geschlecht  und  Alter,  nebst 
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einer  Bemerkung  über  die  Darwinsche  Theorie.  Mit 
22  lithographirten  Tafeln,  gr.  Fol.  München  1867.  4«. 

BischoiF,  Dr.  Th.  L.  W.  lieber  die  Brauchbarkeit  der  in 
verschiedenen  europäischen  Staaten  veröffentlichten 
Resultate  des  Recrutirungs-Geschäftes  zur  Beurtheilung 
des  Entwicklungs-  und  Gesundheitszustandes  ihrer  Be- 
völkerungen.   München  1867.     8°. 

Hanneberg,  D.  B.  de,  Canones  S.  Hippolyt ;  arabice  et  co- 
dicibus  romanis  cum  versione  latina  annotationibus  et 
prolegomenis  1870. 

Beckers,  Hubert.  Schellings  Geistesentwicklung  in  ihrem 
inneren  Zusammenhang.  Festschrift  zu  Friedrich 
Wilhelm  Joseph  Schellings  hundertjährigem  Geburts- 
tage am  27.  Januar  1875. 

Müller,  J.  Marcus,  Philosophie  und  Theologie  von  Averroes, 
aus  dem  Arabischen  übersetzt.  (Nachtrag  zu  den 
monumenta  saecularia.)     1875. 

Radelkofer,  L.  Serjania  Sapindacearum  genus  monogra- 
phice  descriptum.  (Monographie  der  Sapindaceen- Gat- 
tung Serjania).    1875. 

Giesebrecht,  Wilhelm  v.  Arnold  von  Brescia.  Ein  aka- 
demischer Vortrag.     1873. 

Preger,  Wilhelm,  Dantes  Matelda.  Ein  akademischer 
Vortrag.     1873. 

Monumenta   Secularia. 
a)  der  philosophisch-philologischen  Classe. 
Thomas,  G.  M.  Francisci  Petrarcae  Aretini  carmina  incog- 

nita.     1859.     4°. 
Spengel,  L.     Dexippi  Philosophi   Platonici  in   Aristotelis 

categorias  dubitationes  et  solutiones.     1849.    4**. 
Müller,   M.  J.     Philosophie  und  Theologie  von  Averroes. 
1859.     40. 


383 

b)  der  mathematisch-physikalischen  Classe. 

Seidel,  L.  Untersuchungen  über  die  Lichtstärke  der  Pla- 
neten Venus,  Mars,  Jupiter  und  Saturn,  verglichen 
mit  Sternen  und  über  die  Weise  ihrer  Oberflächen. 
Mit  1  Tafel.     1859.     4o. 

c)  der  historischen  Classe. 

Tafel,  Th.  L.  Fr.,  Theodosii  Meliteni  qui  fertur  chrono- 
graphia.     1859. 

Kunstraann,  Fr.  Die  Entdeckung  Amerikas.  Nach  den 
ältesten  Quellen  geschichtlich  dargestellt  von  Frie- 
drich Kunstmann.  1859.  4^.  Mit  einem  Atlas  alter 
bisher  ungedruckter  Karten.  In  Fol.  Herausgegeben 
von  Friedrich  Kunstmann,  Karl  v.  Sprunner,  Georg 
M.  Thomas. 
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1873.  Bd.  III.     „     1-6. 

1874.  Bd.  IV.  I.    Heft  1-4. 
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2)     Von  der  mathematisch-physikalischen  Classe: 
Jahrgang  1871.    Bd.  I.    Heft  1-3. 

1872.  Bd.  II.       „     1—3. 

1873.  Bd.  III.     „     1-3. 

1874.  Bd.  IV.     „     1-3. 


*)     s.  pag.  117  dieses  Almanachs. 


Akademische  Reden  und  Abhandlungen. 

(In  chronologischer  Folge.) 

SpßiNG,  Von  einem  der  Inoculation  entgegengesetzten  neuen 
Kettungsmittel  in  und  vor  der  Blatternkrankheit. 
1770.   4°. 

LiPowsKY,  A.  J.,  Versuch  einer  Abhandlung  von  dem  Ur- 
sprünge, vormaligen  Besitzern,  und  Umständen  der 
Grafschaft  Scharding.  Rede  zum  Geburtsfeste  Sr.  Chur- 
fürstl.  Durchlaucht.   1771.   4^ 

OsTBRWALD,  P.  vou,  Akademische  Rede  von  der  natür- 
lichen Antipathie  zwischen  dem  Geometrischen  und 
dem  Pedanten-Geiste,  gehalten  den  10.  Oktober  1771 
zum  Namensfest  Sr.  Churfürstl.  Durchlaucht.     4°. 

Loßi,  J.  G.  von,  Abhandlung  von  Ludwig  dem  Reichen 
Herzoge  in  Bayern,  Stifter  der  Hohenschule  in  Ingol- 
stadt, abgelesen  am  Geburtstage  Sr.  Churfürstl.  Durchl. 
am  28.  März  1772.  4°. 

La  Rosee,  J.  K.  A.,  Reichsgrafen  von,  Akademische  Rede 
von  der  schädlichen  Geringschätzung  verschiedener 
Stände  eines  Staats,  abgelesen  den  13.  Oktober  1772 
am  Namensfeste  Sr.  Churfürstl.  Durchl.     4^. 
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Stebzinger,  Ferd.  Don.,  Entwurf  von  dem  Zustande  der 
baierischen  Kirche  unter  dem  christlichen  Herzoge 
Theodo  IL,  abgelesen  den  27.  März  1773  am  Geburts- 
tage Sr.  Churfürstl.  Durchl.     4°. 

Hiezu  Erläuterung  über  drei  Anmerkungen,  die  in  dem 
Entwürfe  Don  Ferd.  Sterzinger  von  dem  Zustande 
der  bayerischen  Kirche  unter  dem  ersten  christlichen 
Herzoge  Theodo  II.  den  hochwürdigen  und  hochgelehr- 
ten Zenobiten  des  Benediktinerklosters  zu  St.  Peter 
in  Salzburg  in  ihren  kurzen  Erinnerungen  von  dem 
Sterbejahr  und  der  Grabschrift  des  heiligen  Ruperts, 
ersten  Bischofs  zu  Salzburg  und  der  baierischen  Lan- 
den Apostels,  anstössig  fielen.     1773.    4*^. 

Leveling,  H.  P.,  Akademische  Rede  von  den  Vortheilen 
des  Staats  aus  der  Sorgfalt  für  die  lebendigen,  und 
aus  der  Aufmerksamkeit  für  die  verstorbenen  Bürger, 
abgelesen  den  12.  Oktober  1773  zum  Namensfeste 
Sr.  Churfürstl.  Durchl.     4^. 

ICKSTATT,  J.  A.  Freiherr  von,  Akademische  Rede  von  der 
Stufenmässigen  Einrichtung  der  niederen  und  höheren 
Landschulen  in  Rücksicht  auf  die  churbaierischen 
Lande,  abgelesen  den  28.  März  1774  zum  Geburtsfeste 
Sr.  Churfürstl.  Durchlaucht.     4°. 

OsTERWALD,  P.  von,  Akademische  Rede,  zum  Lobe  der 
Astronomie,  gehalten  am  Namensfeste  Sr.  Churfürstl. 
Durchl  den  13.  Oktober  1774.    4«. 

LiPOWSKY,  J.  A,,  Akademische  Rede,  von  dem  Nutzen  der 
Geschichte  und  Kenntniss  der  Geschichtschreiber,  ge- 
halten am  Geburtsfeste  Sr.  Churfürstl.  Durchl.  am 
28.  März  1775.     4». 

CoEBELLi  Savioli,  A.  Graf  von,  Akademische  Rede  von 
dem  Einfluss  der  Tugend  auf  das  Wohl  des  Staates, 
und  von  der  Nothwendigkeit  Sie  zu   belohnen,   abge- 
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lesen    am   Namensfeste    Sr.   Clmrf.    Durch!,    den    12. 
Oktober  1775.     4». 

ToERiNö  UND  Gronsfeld,  J.  A.  Graf  von,  Akademische 
Eede  von  der  Ehrsucht,  abgelesen  am  Geburtsfeste 
Sr.  Churfürstl.  Durchl.  den  28.  März  1776.     4°. 

CoRBELLi  Sayioli,  A.  Graf  von.  Akademische  Rede  von 
dem  Einflüsse  des  Feldbaues  auf  das  Wohl  der  Völker, 
und  den  Haupthindernissen,  die  dessen  Aufnahm  hem- 
men, abgelesen  am  Namensfeste  Sr.  Churfürstl.  Durchl. 
den  12.  Oktober  1776.    4». 

CoRBELLi  Savioli,  A.  Graf  von,  Ehrendenkmal  des  verstor- 
benen Eusebius  Amort,  vorgelesen  in  einer  öffentlichen 
Versammlung  der  Akademie  den  17.  April  1777.     4^. 

FiNAUER,  P.  P.,  Akademische  Rede  von  dem  wahren  Ge- 
brauche der  Geschichte,  als  dem  eigentlichsten  Mittel 
die  allgemeinen  und  bürgerlichen  Tugenden  in  einem 
Lande  zu  verbreiten^,  gehalten  am  Geburtsfeste  Sr. 
Churfürstl.  Durchl.  1777.     4«. 

ToERiNG  Seefeld,  A.  Graf  von,  Der  Verlust  eines  weisen 
Mannes  bei  dem  Hintritt  des  Freiherrn  von  Ickstatt, 
abgelesen  den  17.  April  1777.     4^. 

Baader,  F.  M.,  Akademische  Rede  von  dem  Glücke  der 
Völker  unter  guten  Regenten,  abgelesen  am  Namens- 
feste Sr.  Churfürstl.  Durchl.  den  12.  Oktober  1777.    4^. 

Westenrieder,  L.,  Rede  zum  Andenken  des  Peter  von  Oster- 
wald,  öffentlich  abgelesen  den  2   April  1778.     4". 

Baader,  F.  M.,  Ueber  das  Studium  der  Philosophie.  Rede 
gehalten  am  Namensfeste  Sr.  Churfürstl.  Durchl. 
1778.    4«. 

CoRBBLLT  Savioli,  A.  Graf  von,  Ueber  den  Einfluss  der 
Typographie  auf  die  Wissenschaften,  gelesen  zur  Stif- 
tungsfeier der  Akademie  den  25.  März  1779.    4^. 

25* 
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Fbonhofeb,  L.,  Deutschlands  belletrisches   goldenes  Jahr- 
hundert,  ist,    wenn's  so  fortgeht,  so   gut,  als  vorbei. 

Rede  zum  Namensfeste  Sr.  Churfürstl.  Durchl.  1779.  4^. 
ToERRiNG  Seefeld,    A.    Gr.  v.,  Betrachtungen    über   die 

alten  Deutschen.     1781.    4». 
EcKARTSHAüSEN,  V.,  Von  dem  Einflussc  der  Wissenschaften 

auf  die  Rechtsgelehrtheit.     1781.     A^ 
Vacchiery,    V.,    Rede    zum    Andenken     des   Andr.   Felix 

Oefele.     1781. 
Fischer,  Von  dem  Geiste  der  Beobachtung  in  natürlichen 

Dingen.     1782. 
Eckartshausen,  v.,   Von   der  Wirkung   der  Religion  auf 

die  Wissenschaften    und    der  Wissenschaften    auf  die 

Religion.     1782.    4«. 
Westenrieder,  Von  den  Bayern   in  Holland.     1782.    4°. 
Eck  ARTSHAUSEN,  V.,  Rede  zum  Andenken  des  M.  Adam  t. 

Bergmann.     1783.     4^ 
Baader,  Ferd.  v.,  Was  hat  die  Stiftung  der  Akademie  zur 

Aufklärung  des  Vaterlandes  beigetragen?     1784.    4^. 
Eckartshausen,  v.,    Von    den    Quellen    der    Verbrechen. 

1784.     40. 
Steigenberger,  Historisch-literarischer  Versuch  von  Ent- 
stehung und  Aufnahme  der  churfürstlichen  Bibliothek 

in  München.     1784.     4°. 
Gruenbergbr,     Von    der    mannichfaltigen   Brauchbarkeit 

mathematischer  Kenntnisse.     1784.    4°. 
Eckartshausen,  v.,  lieber  die  literarische  Intoleranz  unseres 

Jahrhunderts.    1785.    4^. 
Vacchiery,  v.,  Von  Wehrhaftmachung  der  Alten.  1785,  4®. 
Stengel,  Frh.  v..   Philosophische  Betrachtungen  über  die 

Alpen.     1786.    4«. 
Westenrieder,  Von  den  Nominalisten.    1786.    4^. 
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Vacchiery,  V.,  Rede  zum  Andenten  zweier  akademischer 
Mitglieder,  Benno  Ganser  und  Mich.  Stein.    1786.    4°. 

Epp,  Ueber  den  sogenannten  Heerrauch,  welcher  1783  nicht 
nur  in  Bayern,  sondern  in  ganz  Europa  erschienen. 
1787.     40. 

Westenriedee,  Welche  waren  die  Grundursachen  der  zahl- 
reichen vom  11.  bis  ins  15.  Jahrhundert  in  Bayern 
gestifteten  Abteyen?     1787.    4^^. 

Zech,  Rede  zum  Andenken  Ferd.   Sterzingers.     1787.     4^. 

Stengel,  Fr.  v,,  Die  Austrocknung-  des  Donaumooses. 

Eckartshausen,  v.,  Ueber  die  Nothwendigkeit  physiologi- 
scher Kenntnisse  bei  Beurtheilung  der  Verbrechen. 
1791.     4. 

Westenrieder  V.,  Betrachtungen  über  Ludwig  den  Branden- 
burger.    1793.     40. 

Westenrieder  v.,  Betrachtungen  über  den  XVI.  Band  der 
Mouumenta  Boica-     1795.     4°. 

Imhof,  Was  hat  die  heutige  Arzneikunde  von  den  Be- 
mühungen einiger  Naturforscher  und  Aerzte  seit  einem 
halben  Jahrhundert,  in  Hinsicht  einer  zweckmässigen 
Anwendung  der  Electrizität  auf  Kranke  gewonnen  ? 
1796.     4«^. 

SCHUETZ,  Fhr.  V.,  Von  den  Fortschritten  des  Studiums 
der  Mineralogie,  besonders  in  Rücksicht  auf  den 
Bergbau.     1797.    4^. 

Baader,  Jos.  v.,  Ueber  einige  der  wichtigsten  Fortschritte 
welche  im  Maschinenwesen  seit  dem  Anfang  dieses 
Jahrhunderts,  besonders  in  England,  gemacht  worden 
sind.     1798.     4». 

FlurLj,  Von  dem  Einfluss  der  schönen  Wissenschaften  auf 
die  Cultur  einer  Nation.     1799.    4«. 

Haefelin,  Frhr.  v..  Worin  besteht  die  wahre  Volksauf- 
klärung?   1799.     4^. 
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Stengel,  Frhr.  v.,  Von  dem  Zustand  der  Philosophie  am 
Ende  des  philosophischen  Jahrhunderts.    1800.    4*^. 

Pallhausen,  V.,  Historischer  Abriss  von  den  deutschen 
Kaiserwahlen.     1804.     4». 

Petzl,  Das  Bestreben  der  Regierung  von  Bayern  zur  Ver- 
breitung gemeinnütziger  Kenntnisse.     1804.    4*^. 

Flurl,  Ueber  die  Gebirgsforraationen  in  den  dermaligen 
charpfälzischen  Staaten.     1805,     4^. 

PtiTTER,  Die  Physik  als  Kunst.     1806. 

Mann,  v.,  Kaiser  Ludwig  IV.,  genannt  der  Bayer.  1806.  8^ 

Westenriedeb,  V.,  Denkrede  auf  Carl  Albr.  v.  Vacchiery. 
1808.     4°. 

Westenrieder,  V.,  Betrachtungen  über  den  XVIII.  Band 
der  Monumenta  Boica.     1808.     4^. 

GüETHE,  Ueber  den  Astrios-Edelstein  des  C.  Plin.  See, 
eine  antiquarisch-lithognostische  Abhandlung,  mit 
Tafel.     1809.     4^ 

Jacobs,  Von  dem  Reichthum  der  Griechen  an  plastischen 
Kunstwerken,  und  den  Ursachen  desselben.     1810. 

Imhof,  Ueber  das  Schiessen  gegen  heranziehende  Donner- 
und  Hagelgewitter.     1811.    4°. 

Oppel,  Die  Ordnungen,  Familien  und  Gattungen  der  Rep- 
tilien, als  Prodrom  einer  Naturgeschichte  derselben. 
1811. 

Sitzung,  öffentliche,  am  12.  Oktober  1811,  enthaltend: 
a)  Rede  des  Direktors  v.  Schlichtegroil  über  die  Ge- 
schichte des  Studiums  der  alten  Münzkunde,  b)  Dar- 
stellung des  Inhalts  der  gekrönten  Biographie  Kaisers 
Ludwig  des  Bayern,  von  Breyer. 

Roth,  Ueber  Thucidides  und  Tacitus,  vergleichende  Be- 
trachtungen.    1812.     40. 
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Martini,  Ueber  die  Einführung  der  christlichen  Keligion 
als  Staatsreligion  im  Rom.  Reiche  durch  den  Kaiser 
Constantin.     1813.     4«. 

Roth,  Zum  Andenken  Heinrich  Schenk's.     1813.    8^. 

Petzl,  Geschichte  des  Mineralien-Cabinets  der  Akademie 
Ms  1814.     1814.    40. 

Lang,  v.,  Bruchstück  einer  bayer.  Handelsgeschichte  aus 
der  Regierungszeit  Herzog  Ludwig  des  Strengen  vom 
Jahre  1253-1294.     1814.     4^ 

Roth,  Bemerkungen  über  Sinn  und  Gebrauch  des  Wortes 
Barbar.     1814.     4^. 

Streber,  Ueber  einige  seltene  und  unbekannte  Schau- 
münzen Herzogs  Alberts  V.  aus  Bayern.  Mit  2  Kupfer- 
tafeln.    1814.    40. 

ScHELLiNG ,   V. ,     Ueber   die   Gottheiten   von   Samothrace. 

1815.  40. 

DocEN,  Ueber  die  Ursachen  der  Fortdauer  der  lateinischen 
Sprache  seit  dem  Untergange  des  abendländischen 
Römerreiches.     1815.     4^ 

Ellinger,  Von  den  bisherigen  Versuchen  über  längere 
Voraussicht  der  Witterung.     1815.     4^ 

Koch-Sternfeld,  v.,  Ueber  die  Kriegsgeschichte  der  Bayern. 

1816.  40. 

Thiersch.  Ueber  die  Epochen  der  bildenden  Kunst  unter 

den  Griechen.    I.  Abhandlung.   Einleitung  und  älteste 

Epoche  enthaltend.     1816.    4^ 
Weiller,  Tugend  die  höchste  Kunst.     1816.    4^. 
Leonhard,   v.,    Bedeutung    und   Stand   der    Mineralogie. 

1816.    40. 
Wiebeking,    v..     Von     dem   Einfluss   der    Baukunst    auf 

das   allgemeine  Wohl  und   die  Civilisation.      1.  u.  2. 

Abth.     1816. 
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Roth,  Bemerkungen  über  die  Schriften  des  M.  Corn  Fronto 
und  über  das  Zeitalter  der  Antonine.     1817.    4^. 

Wiebeking,  v.  ,  Von  dem  Einfluss  der  Baukunst  auf  das 
allgemeine  Wohl  und  die  Civilisation.  3.  Abth. 
1818.     4«. 

Yelin,  V.,  lieber  Magnetismus  und  Electricität  als  iden- 
tische und  Urkräfte.     1818.    4^. 

Fessmaier,  üeber  das  Entstehen  und  Aufblühen  des  ober- 
deutschen Städtebundes  und  dessen  Bekämpfung  und 
Vernichtung  durch  Friedrich  von  Landshut,  Pfalz- 
grafen  bei  Rhein,  Herzogen  in  Bayern.     1819.     4**. 

Thiersch,  lieber  die  Epochen  der  bildenden  Kunst  unter 
den  Griechen.  2.  Abhandlung,  die  Epoche  der  Kunst- 
entwicklung enthaltend.     1819.    4°. 

Yelin,  V.,  Versuche  und  Beobachtungen  zur  näheren  Kennt- 
niss  der  zambonischen  trockenen  Säule.  Mit  einer 
lithographirten  Zeichnung.     1820.     4''. 

RuDHART,  Abriss  der  bayer.  Gesetzgebung.     1820. 

Weiller,  lieber  die  Ethik  als  Dynamik.     1821.     4^ 

Nau,  V.,  lieber  die  Umänderung  des  wärmeren  Clima  im 
Norden  unserer  Erde.     1821. 

Klenze,  V.,  lieber  das  Hinwegführen  plastischer  Kunst- 
werke aus  dem  jetzigen  Griechenland.     1821.    4°. 

Fink,  v.,  üeber  den  Einfluss  jener  Conföderationen  in 
Deutschland,  an  welchen  das  durchlauchtigste  Haus 
Bayern  seit  dem  ewigen  Landfrieden  bis  zu  dem  west- 
phälischen  Frieden  Theil  genommen  hatte,  auf  dessen 
Landeshoheit.     1822.    4°. 

Roth,  v.,  lieber  den  Nutzen  der  Geschichte.     1821.    4^. 

Wiebeking,  v.,  Von  dem  Einfluss  der  Baukunst  auf  das 
allgemeine  Wohl  und  die  Civilisation.  4.  Abhandlung. 
1822.    4'^. 
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Heintz,  Pfalzgraf  Stephan,  erster  Herzog  von  Pfalz-Zwei- 
brücken. Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  bayrischen 
Regentenhauses.     1823.     4P. 

Weiller,  v.,  Denkrede  auf  von  Schlichtegroll.    1823.    4^. 

Sitzung,  öffentliche,  am  12.  Februar  1824.  In  derselben 
wurden  zur  Feier  der  25jährigen  glorreichen  Regierung 
Sr.  Majestät   des   Königs  drei  Abhandlungen  gelesen. 

1.  Weiller,   v.,   lieber    die  Natur   und  Möglichkeit 
metaphysischer  Forschungen. 

2.  Martius,  v.,  Ueber  die  Physiognomie  des  Pflanzen- 
reiches in  Brasilien. 

3.  Scherer,  Rückblick  auf  die  25jährige  Regierung 
Sr.  Majestät  des  Königs. 

Weilleb,  v..  Kurze  Notiz  über  das  Leben  des  im  vorigen 
Jahre  verstorbenen  Mitglieds  von  Flurl.     1824.   4^. 

Fuchs,  lieber  den  gegenseitigen  Einfluss  der  Chemie  und 
Mineralogie.     1823.    4«. 

DoELLiNGER,  Vou  den  Fortschritten,  welche  die  Physiologie 
seit  Haller  gemacht  hat.     1824.     4^. 

Weiller,  v.,  Ein  Wort  der  Erinnerung  an  Georg  Frei- 
herrn V.  Stengel.     1825.     4». 

Wagner,  v..  Kurze  Notizen  über  C.  L.  Schmitz. 

Thiersch,  Ueber  die  Epochen  der  bildenden  Kunst  unter 
den  Griechen.  3.  Abhandlung,  die  Epoche  des  vollen- 
deten Kunststyles  enthaltend.     1825.     4^ 

Roth,  v..  Einige  Bemerkungen  über  die  fortdauernde  Ab- 
hängigkeit unserer  Bildung  von  der  classischen  Gelehr- 
samkeit.    1825.     4°. 

8CHERER,  lieber  die  türkische  Kriegsfahne,  welche  in  u.  1. 
Frauenkirche  zu  München,  dem  Predigtstuhl  gegen- 
über, hängt.     Mit  Abbildungen.     1825.     4^. 

Schrank,  v.,  Die  Natur  predigt  Gott.    1826.    4«. 

Baader,  v.,   lieber  die  Vortheile  der  Eisenbahnen.     1826. 
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Schrank,  v.,  Urkunden  der  Vorwelt.     1827.    4°. 

Roth,  v.  ,  Ueber  den  bürgerlichen  Zustand  Galliens  um 
die  Zeit  der  fränkischen  Eroberung.     1827.     4°. 

Heintz  ,  Ueber  die  Anerkennung  der  Vorzüge  und  Ver- 
dienste  des   Kaisers  Rupprecht  von  der  Pfalz.     1827. 

Thiersch,  V.,  Ueber  die  neugriechische  Poesie,  besonders 
über  ihr  rhytmisches  und  dichterisches  Verhältniss 
zur  altgriechischen.     1828.     4^ 

Oken,  Ueber  das  Zahlengesetz  in  den  Wirbeln  des  Men- 
schen.    1828.     4". 

ÖCHELLING,  V.,  Rede  am  70.  Jahrestag  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften.     1829.     4'*. 

Fink,  v  ,  Ueber  die  politischen  Unterhandlungen  des  Kur- 
fürsten Johann  Wilhelm  von  der  Pfalz  zur  Befreiung 
der  Christenheit  in  Armenien  vom  Joche  der  Ungläu- 
bigen, von  1698—1705.     1829.    4«. 

ScHELLiNG,  V.,  Zur  Öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften  am  Vorabend  des  Ludwigstages. 
1829.     4«. 

Maurer,  v.,  Ueber  die  bayerischen  Städte  und  ihre  Ver- 
fassung unter  der  römischen  und  fränkischen  Herr- 
schaft.    1829.     40. 

Roth,  v.,  Carmen  a.  d.  IV.  Kai.  Dec.  MDCCCXXIX.  quo 
die  Maximilianus,  Ludovici  Regis  filius  natu  maximus, 
Regni  futurus  heres,  virilem  aetatem  ingressus  est. 
1828.     40. 

Schubert,  Ueber  das  Vergehen  und  Bestellen  der  Gattungen 
und  Arten  in  der  organischen  Natur.     1830.     4°. 

HoRMAiER,  Fr.  V.,  Bemerkungen  über  die  Monumenta 
Boica.     1830.     4^. 

Roth,  v..  Von  dem  Einflüsse  der  Geistlichkeit  unter  den 
Merovingern.     1830.     4^. 
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DoELLiNGER,  Geclächtnissrede  auf  Sam.  Th.  v.  Sömmering. 

1830.    40. 
ScHELLiNG,  V.,  Rede  zum  72.  Jahrestage  der  k.  Akademie 

der  Wissenschaften.     1831.     4^ 
HORMAIER,  Frh.  V.,  Herzog  Luitpold.     1831.     4^ 
Ast,  Beleuchtung  der  epicureischen  Ethik.     1831.    4^. 
ScHELLiNG,    V.,    Zur   öifentlichen    Sitzung    am    28.    März 

1832.  4^. 

Martius,  V. ,  Von  dem  Rechtszustande  unter  den  Urein- 
wohnern Brarsiliens.     Mit  einer  Karte.     1832.     4°. 

HORMAIER,  Frh.  V.,  Die  Bayern  im  Morgenlande.  1832.  4^ 

Roth,  v.,  Lobschrift  auf  Lorenz  v.  Westenrieder.  1832.  4°. 

KoBELL,  V.,  Ueber  die  Fortschritte  der  Mineralogie  seit 
Hauy.     1832.     4». 

SCHMELLER,  München  unter  der  Vierherzog-Regierung  1397 
bis  1403.     1833.    4^ 

ZuccARixi,  Ueber  die  Vegetationsgruppen  in  Bayern.  Eine 
Rede    in    der    öffentlichen    Sitzung     am    24.    August 

1833.  4«. 

DoELLiNGER,  Die  Baukunst  und  ihre  Bedeutung  im  Staate, 
erläutert  durch  die  Naturkunde.     1833.     4*^. 

Freyberg,  Max  Frhr.  v.,  Rede  über  den  historischen  Gang 
der  bayerischen  Landes-Gesetzgebung  bis  auf  die  Zeiten 
Max  I.     1834.     4«. 

Streber,  Franz,  Ueber  die  Gorgonen-Fabel.  Rede  am  25. 
August  1834.    Mit  einer  Abbildung.     4''. 

Koch-Sternfeld,  v.,  Der  Brand  von  Reichenhall  1834,  mit 
Andeutung  über  die  uralten  bayerischen  und  caren- 
tanischen  Salzwerke.     1835.     4°. 

Fallmerayer,  Welchen  Einfluss  hatte  die  Besetzung  Grie- 
chenlands durch  die  Slaven  auf  das  Schicksal  der  Stadt 
Athen  und  der  Landschaft  Attika?  Oder  nähere  Be- 
gründung   der   im    ersten  Bande   der  Geschichte  von 
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Morea    während    des  Mittelalters   aufgestellten  Lehre 

über  die  Entstehung  der  heutigen  Griechen.  1835.  8**. 
Schubert,  G.  H.  v.,   Ueber  die  Einheit  im  Bauplane  der 

Erdveste.     1835.     4». 
Spaeth,  J.  B  ,  Ueber  die  Natur,  Veränderungen  und  Dauer 

unserer  Sonne.     1835.     4®. 
Martius,  V.,  Denkrede  auf  Franz  von  Paula  von  Schrank. 

1836.     4P. 
SiBER,  Thad,,  Gedächtnissrede  auf  den  verstorbenen  Ober- 

berg-Rath  Jos.  v.  Baader.     1836.     4^. 
KoBELL,  Franz  v.,   Vergleichende  Betrachtungen   über  die 

Mannichfaltigkeit  in  der  organischen  und  unorganischen 

Natur.     1836.     4«. 
Thiersch,  V.,  Gedächtnissrede  auf  Georg  Friedrich  Freih. 

von  Zentner,  Staatsminister,  Reichsrath  etc.   1837.  4*^. 
MussiNAN,  V,,  Denkrede  auf  Georg  Karl  v.  Sutner.  1837.  4^. 
Lamont,  Ueber  die  Nebelflecken.     1837.    4^. 
DoELLiNGER,   Joh.  Jos. ,    Muhamed's    Religion    nach    ihrer 

Innern    Entwicklung    und    ihrem    Einflüsse     auf    das 

Leben    der    Völker.      Eine     historische    Betrachtung. 

1838.  40. 

Steinheil,  C.  A.,  Ueber  Telegraphie,  insbesondere  durch 
galvanische  Kräfte.     1838.     4°. 

Buchner,  Dr.  Andr.,  Ueber  die  Einwohner  Deutschlands 
im  2.  Jahrhundert  der  christlichen  Zeitrechnung,  na- 
mentlich über  Sachsen  und  Bayern,  nach  Claudius 
Ptolomäus.     1839.    4". 

Freyberg,  Frh.  v..  Rede  zum  Andenken  an  den  verewig- 
ten Staatsminister  Maximilian  Grafen  von  Montgelas. 

1839.  4«. 

Lamont,  Ueber  das  magnetische  Observatorium  der  k. 
Sternwarte  bei  München.     1840.    4°. 
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Koch-Sternfeld,  v.,  Betrachtungen  über  die  Geschichte^ 
ihre  Attribute  und  ihren  Zweck.     1841.    4^. 

Walthek,  V.,  Rede  zum  Andenken  an  J.  Döllinger.  1841.  4<*. 

Spengel,  L.,  Ueber  das  Studium  der  Rhetorik  bei  den 
Alten.     1842 

Stichaner,  J.,  Geschichte  der  bayr.  Subsidien  vom  Jahre 
1740     1842.     1842.    4«. 

HoEFLER,  C,  Betrachtungen  über  die  Ursachen,  welche  im 
Laufe  des  16.  und  17.  Jahrhunderts  den  Verfall  des 
deutschen  Handels  herbeiführten.     1842.     4*^. 

Freyberg,  Max.  Frhr.  v.,  Rede,  gehalten  zur  84.  Feier  des 
Stiftungstages  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissen- 
schaften.    1843.    40. 

Massmann,  H.  F.,  Deutsch  und  Welsch,  oder  der  Welt- 
kampf der  Germanen  und  Romanen.  Ein  Rückblick 
auf  nnsere  Urgeschichte  zur  1000jährigen  Erinnerung^ 
an  den  Vertrag  zu  Verdun.     1843.    4^. 

Streber,  Franz,  Rede  zum  Andenken  an  den  hochwürdig- 
sten Herrn  Ignatz  von  Streber,  Weihbischof  und  Dom- 
probst, Conservator  des  k.  Münzkabinets  etc.  1843.  4^. 

ScHAFHAEUTL,  C.  F.,  Die  Geologie  in  ihrem  Verhältnisse 
zu  den  übrigen  Naturwissenschaften.     1843.    4^. 

Windischmann,  Dr.  Fr.,  Der  Fortschritt  der  Sprachen- 
kunde und  ihre  gegenwärtige  Aufgabe.     1843.    4^. 

GoERRES,  J.  V.,  Die  Japhetiden  und  ihre  gemeinsame  Hei- 
math Armenien.     1844.    4°. 

Wagner,  Dr.  Andr.,  Andeutungen  zur  Charakteristik  des 
organischen  Lebens  nach  seinem  Auftreten  in  den  ver- 
schiedenen Erdperioden.     1845.     4". 

Aretin,  Freih.  v.,  Wallenstein,  Beiträge  zur  näheren 
Kenntniss  seines  Charakters,  seiner  Pläne,  seines  Ver- 
hältnisses zu  Bayern.    1845.    4°. 


398 

Lasaulx,  Dr.  v.,  lieber  das  Studium  der  griechischen  und 
römischen  Alterthümer.     1846.     4^. 

Pruner,  Dr.,  lieber  die  Ueberbleibsel  der  altägyptischen 
Menschenrace.     1846.     4^. 

Phillips,  G.,  lieber  die  Ordalien  bei  den  Germanen  in 
ihrem  Zusammenhange  mit  der  Keligion.     1847.     4o, 

Lasaulx,  Dr.  E.  v.,  lieber  den  Entwicklungsgang  des 
griechischen  und  römischen  und  den  gegenwärtigen 
Zustand  des  deutschen  Lebens.  Ein  Beitrag  zur  Phi- 
losophie der  Geschichte.     1847.     4°. 

Martius,  Dr.  C.  Fr.  Ph.  v.,  Denkrede  auf  Joseph  Gerhard 
Zuccarini.     1848.     4*^. 

Pettenkofer,  M.,  Die  Chemie  in  ihrem  Verhältnisse  zur 
Physiologie  und  Pathologie.     1848.    4^. 

Martius,  C.  Fr.  Ph.  v.,  Eede  bei  Eröffnung  der  Sitzung 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  am  28.  März 
1848  als  ihrem  89.  Stiftungstage.     1848.    4«. 

BucHNFR,  Dr.  Andr.,  Ueber  das  ethische  Element  im 
Rechtsprincip.     1848.     4^. 

Thiersch,  Fr.  v.,  Ueber  Stiftung  und  Bestimmung  der 
Akademie  der  Wissenschaften  zu  München.  Eine 
Rede  zur  90jährigen  Feier  ihrer  Stiftung  am  28.  März 
1849.    40. 

Spengel,  L.,  Denkrede  auf  Johann  von  Gott  Fröhlich, 
Rector  des  alten  Gymnasiums  in  München.    1849.  4*^. 

Thomas,  Dr.,  Die  staatliche  Entwicklung  der  Völker  des 
Alterthums  und  der  Neuzeit.     1849.     4^. 

Buchner,  Dr.  L.  A.  jun.,  lieber  den  Antheil  der  Phar- 
macie  an  der  Entwicklung  dar  Chemie.     1849.    4*^. 

Thiersch,  Fr.  v.,  Rede  zur  Vorfeier  des  hohen  Geburts- 
festes S.  Majestät  des  Königs  Maximilian  IL  von 
Bayern  am  27.  November  1849.     1849.     4^. 
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HoEFLER,  Dr.  C,  lieber  die  politische  ßeformbewegung  in 
Deutschland  und  den  Antheil  Bayerns  au  derselben. 
1850.     40. 

EüDHART,  Dr.,  Einige  Worte  über  Wallenstein's  Schuld 
1850.    40. 

Haneberg,  Dr.  Dan,,  Abhandlung  über  das  Schul-  und 
Lehrwesen  der  Muhamedaner  im  Mittelalter.  1850.  4^. 

Thiersch,  Fr.  v.,  Ueber  die  praktische  Seite  wissenschaft- 
licher Thätigkeit.     1850.     4^. 

Martius,  Dr.  C.  Fr.  Ph.  v.,  Ueber  die  botanische  Er- 
forschung des  Königreiches  Bayern.     1850.     4°. 

Thiersch,    Fr.   v.,  Festrede,  91.   Stiftungstag,   28.  März 

1850.  4P. 

Wittmann,  Dr.,  Die  Germanen  und  die  Römer  in  ihrem 
Wechselverhältnisse    vor    dem   Fall    des   Westreichs. 

1851.  40. 

Roth,  Dr.  J.  R.,  Schilderung  der  Naturverhältnisse  in 
Süd-Abyssinien.     1851.     4^. 

Mabtiüs,  Dr.  C.  Fr.  Ph.  v.,  Denkrede  auf  Heinrich  Fried- 
rich Link.     1851.     40. 

Thiersch,  Fr.  v-,  Ueber  die  wissenschaftliche  Thätigkeit 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften,  während  der 
Periode  von  1848-1851.     1851.     4°. 

Schafheütl,  Dr..  Geognostische  Untersuchungen  des  süd- 
bayrischen Alpengebirges.     1851.     8^. 

Vogel,  Dr.  A.  jun.,  Das  chemische  Laboratorium  des  k. 
General-Conservatoriums  der  wissenschaftlichen  Samm- 
lungen des  Staates  in  München.     1851.     8°. 

Thiersch,  Fr.  v.,  Ueber  die  wissenschaftliche  Seite  der 
praktischen  Thätigkeit.     1852.     4«. 

Prantl,  Dr.,   Die  gegenwärtige  Aufgabe  der  Philosophie. 

1852.  4«. 
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Thiersch,  Fr.  v.,  Rede  am  27.  November  1852,  nebst 
einer  Darstellung  über  das  Leben  von  J.  A.  Schmeller. 
1853.    4^ 

Thiebsch,  Fr.  v.,  lieber  die  neuesten  Untersuchungen  des 
Erecbtheums  auf  der  Akropolis  von  Athen.    1853.  4**. 

Vogel,  Dr.  A.  jun.,  lieber  den  Chemismus  der  Vegetation. 
1850.     40. 

Künstmann,  Dr.  Fr.,  Afrika  vor  den  Entdeckungen  der 
Portugiesen.     1853.    4<^. 

Thiersch,  Fr.  v..  Rede  zur  94.  Stiftungsfeier  der  k.  Aka- 
demie der  Wissenschaften  am  29.  März  1853.     4^ 

Thiersch,  Fr.  v.,  Rede  zur  Vorfeier  des  Geburtsfestes  Sr. 
Majestät  des  Königs  Maximilian  II.  von  Bayern  am 
26.  November  1853.     4». 

Krabingeb,  J.  Gr.,  Die  classischen  Studien  und  ihre  Geg- 
ner.    1853.     40. 

Hermann,  Dr.  Fr.  R.  B.  W.  v.,  lieber  die  Bewegung  der 
Bevölkerung  im  Königreiche  Bayern.     1853.    4°. 

Thiersch,  Fr.  v.,  lieber  das  Verhältniss  der  Wissenschaft 
des  Geistes  und  der  Natur.  Rede  zur  95.  Stiftungs- 
feier am  28.  März  1854.    4^. 

Kuhn,  K.,  lieber  das  Klima  von  München.  Festrede  am 
95.  Stiftungstag,  28.  März  1854.    4«. 

Sitzung,  öffentliche,  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften 
am  1.  August  1854.    4^. 

Spbüneb,  Dr.  K.  v.,  Pfalzgraf  Rupert  der  Cavalier  1854.  4^. 

Thiebsch,  Fr.  v.,  Rede  über  das  hohe  Geburtsfest  Sr.  Ma- 
jestät des  Königs  Maximilian  IL  und  die  Veränderung 
im  Person alstande  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften, 
am  28.  November  1855.    4^. 

Thiebsch,  Fr.  v..  Rede  in  öffentlicher  Sitzung  der  k 
Akademie  der  Wissenschaften  am  28.  März  1855.    4^. 
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Beckers,  Dr.  Hub.,  Friedrich  Wilhelm  Joseph  von  Schel- 

ling.     Denkrede  am  28.  März  1855.    4^. 
Lamont,  Dr.,  Denkrede  auf  die  Akademiker  Dr.  Thaddäus 

Siber  und  Dr.  G.  V.  Ohm.     1855.    4». 
WissMAYR,  Jos,,  Dr.  Hübners  biographische  Charakteristik. 

1855.     40. 
Thiersch,  Friedr,  von.   Rede  in    der   öffentlichen   Sitzung 

der   k,   Akademie    der  Wissenschaften    am    28.   Nov. 

1855;     Ueber   die  Grenzscheide  der  Wissenschaften. 

1855.    40. 
Hermann,    Dr.   Friedr.  Bened.   Wilhelm   von,    Ueber  die 

Gliederung  der  Bevölkerung  des  Königreiches  Bayern. 

1855.  40. 

Thiersch,    Fr.    von,   Ueber  den  Begriff  und  die  Stellung 

des  Gelehrten.    Rede,  28  März  1856.     4°. 
KOBELL,   Fr.    von,   Denkrede  auf  Joh.    Nep.    von    Fuchs. 

1856.  40. 

Thiersch,  Friedr.  von,  Ueber  das  Verhältniss  der  Wissen- 
schaft zur  Wahrheit.     Rede  am   28.  November   1856. 

1857.  40 

'  Hofmann,  Dr.  Konrad,  Ueber  die  Gründung  der  Wissen- 
schaft altdeutscher  Sprache  und  Literatur.  Rede  am 
28.  November  1856.     1857.    4°. 

Martius,  Dr.  C.  Fr.  Ph  v.,  Denkrede  auf  Christian  Sa- 
muel Weiss,   gehalten  am  28.  Nov.  1856.     1857.    4°. 

Thiersch,  Fr.  v.,  Ueber  das  conservative  und  reaktionäre 
Prinzip  auf  dem  Gebiete  der  Wissenschaft.  Rede  am 
28.  März  1857.    4^. 

JOLLY,  Dr.,  Ueber  die  Physik  der  Molekularkräfte.  Rede 
am  28.  März  1857.    4«. 

Hermann,  Dr.  F.  B.  W.  v.,  Ueber  den  Anbau  und  Ertrag 
des  Bodens  im  Königreiche  Bayern.  I.  Abth.  Vortrag 
am  28.  März  1857.    4^. 

26 
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LoEHER,  Dr.,  Fr.,  Die  deutsche  Politik  König  Heinrich  K 

Festrede  am  28.  November  1857.     4*^. 
Thiersch,  Fr.    v.,    üeber  Königliche  Massnahmen  für  das- 
Gedeihen  der  Wissenschaften.    Rede  am  28.  November 

1857.  40. 

Prantl,  Dr.  C,  lieber  die  geschichtlichen  Vorstufen  der 
neueren  Rechtsphilosophie.  Rede  am  27.  März  1858.  4^. 

Thomas,  Dr.  G.  M.,  Die  neu  aufgefundenen  Dichtungen 
Francesco  Fetrarca's.  Vortrag  am  27.  März  1858.    4^. 

Thiersch,  Fr.  v.,  Rede  zum  Allerhöchsten  Geburtsfeste 
Sr.  Majestät  König  Maximilian  II.   am  27.  November 

1858.  40. 

Bischoff,  Dr.  Th.  L.  W.,  lieber  Johannes  Müller  und  sein 
Verhältniss  zum  jetzigen  Standpunkte  der  Physiologie. 
Rede  am  27.  November  1858.     4^. 

Maurer,  G.  L.  v..  Rede  bei  der  100  jährigen  Stiftungsfeier 
der  k.   Akademie    der  Wissenschaften   am    28.    März 

1859.  40. 

Martitjs,  Dr.  C.  Fr.  Ph.  v.,  Erinnerung  an  Mitglieder  der 
mathematisch  -  physikalischen  Classe  der  k.  bayer. 
Akademie  der  Wissenschaften.  Eine  Rede  zur  Feier 
des  akademischen  Säcularfestes  am  29-  März  1859.  4^. 

RuDHART,  Dr.  G.  Th.  v.,  Erinnerungen  an  Johann  Georg 
von  Lori.     Rede  am  29.  März  1859.     4°. 

Sybel,  Dr.  H.  K.  L.  v-,  üeber  die  neueren  Darstellungen 
der  deutschen  Kaiserzeit  Festrede  am  29.  November 
1859,     40. 

MuELLER,  M.  J.,  Einleitende  Worte  zur  Feier  des  aller- 
höchsten Geburtsfestes  Sr.  Majestät  des  Königs  Maxi- 
milian IL,  gesprochen  am  28.  Novbr.  1859.     4^. 

Liebig,  Justus  Frhr.  v..  Rede  zur  101.  Stiftungsfeier  am 
28.  März  1860.     4«. 
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Christ,  Dr.  W.,  Von  der  Bedeutung  der  Sanskritstudien 
für  die  griechische  Philologie.  Festrede  am  28.  März 
1860.     40. 

Martius,  Dr.  C.  Fr.  Ph.  v.,  Denkrede  auf  Alexander  von 
Humboldt,  gelesen  am  28.  März  1860.     4^. 

ßuDHART,  Dr.  G.  Th  v.,  Rede  auf  Sir  Thomas  Babington 
Macaulay  den  Essayisten  und  Geschichtsschreiber 
Englands.     Vorgetragen  am  28.  März  1860.     4^. 

Liebig,  Just.  Frhr.  v.,  Einleitende  Worte  zur  Feier  des 
allerhöchsten  Geburtsfestes  Sr.  Majestät  des  Königs 
Maximilian  IL,  gesprochen  am  28.  November  1860.  4^. 

Thomas,  G.  M.,  Gedächtnissrede  auf  Friedrich  von  Thierscb. 
Vorgetragen  am  28.  November  1860.     4^. 

Haiiless,  Dr.  E.,  Grenzen  und  Grenzgebiete  der  physio- 
logischen  Forschung.      Fetsrede    am    28.    November 

1860.  40. 

Liebig,  Just.  Frhr.  v..   Rede   zur    102.  Stiftungsfeier  am 

26.  März  1861.     4°, 
Wagner,  Dr.  A.,  Denkrede  auf  Gotth.  Heinrich  von  Schubert. 

Gehalfen  am  26.  März  1861.     4». 
MuFFAT ,    C.  A.,   Denkrede  auf  Dr.  G.   Th.   von  Rudhart. 

Gelesen  am  26.  März  1861.     4». 
RocKiNGER,  Dr.  L.     lieber  Briefsteller  und  Formelbücher 

während     des    Mittelalters.      Vortrag    am    26.    Mäiz 

1861.  40. 

Liebig,  Just.  Frhr.  v.,  Rede  zur  Feier  des  Allerh.  Geburts- 
und Namensfestes  Sr.  Majestät  des  Königs  Maximilian  IL 
von  Bayern  am  28.  Novbr.  1861.     4^. 

Plath,  Dr.  J.  H.,  Ueber  die  lange  Dauer  und  die  Ent- 
wicklung des  chinesischen  Reichs.  Rede  am  28. 
November  1861.     4«. 

Bischoff,  Dr.  Th,  L.  W.  v.,  Gedächtnissrede  auf  Friedrich 
Tiederaann.     Vorgetragen  am  28.  Novbr.  1861.    4". 

26* 
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Maktius,  Dr.  C.  Fr.  Ph.  v.,  Zum  Gedächtniss  an  Jean 
Baptist  Biot.     Gesprochen  am  28.  März  1862.    4°. 

Siebold,  Dr.  C.  Th.  E.  v.,  lieber  Partenogenesis.  Vor- 
trag am  28.  März  1862.     4^ 

Martius,  Dr.  C.  Fr.  Ph.  v.,  Denkrede  auf  Joh.  Andreas 
Wagner.     Gehalten  am  28.  Novbr.  1862.    4''. 

Cornelius,  Dr.,  lieber  die  deutschen  Einheitsbestrebungen 
im  16.  Jahrhundert.     Rede   gehalten   am   28.   Novbr. 

1862.  40. 

Liebig,  Just.  Frhr.  v.,  Francis  Bacon  von  Verulam  und 
die  Geschichte  der  Naturwissenschaften.  Rede  zur  Feier 
des  104.  Stiftungstages  am  28   März  1863.    4^. 

Buhl,  Dr  L ,  lieber  die  Stellung  und  Bedeutung  der 
pathologischen  Anatomie.    Festrede  am  28.  November 

1863.  4^ 

Doellinger,  J.  v.,  König  Maximilian  II.  und  die  Wissen- 
schaft.    Rede  gehalten  am  30.  März  1864.     8^. 

RiEHL,  Dr.  W.  H.,  lieber  den  Begriff  der  bürgerlichen 
Gesellschaft.     Vortrag  am  30.  März  1864.    4^. 

Thomas,  Dr.  G.  M.,  Die  Stellung  Venedigs  in  der  Welt- 
geschichte. Rede  zur  Vorfeier  des  Allerh.  Geburts- 
und Namensfestes  Sr.  Majestät  des  Königs  Ludwig  II. 
von  Bayern,  gehalten  am  25.  Juli  1864.    4". 

Liebig,  Just.  Frh.  v.,  Induction  und  Deduction.  Rede  zur 
Feier  des  106.  Stiftungstages  am  28.  März  1865.    4^. 

Naegeli,  Dr.  C,  Entstehung  und  Begriff  der  naturhisto- 
rischen Art.    Rede  am  28.  März  1865.    4^. 

MuFFAT,  C.  A.,  Die  Verhandlungen  der  protestantischen 
Fürsten  in  den  Jahren  1590  und  1591  zur  Gründung 
einer  Union.  Vortrag  zur  Vorfeier  des  Allerh.  Geburts- 
und Namensfestes  Sr.  Majestät  des  Königs  Ludwig  II. 
von.  Bayern  am  25.  Juli   1865.     4». 
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ScHLAGiNTWEiT,  Dl'.  E.,  Die  Gottesurtheile  der  Indier. 
Rede  gehalten  am  28.  März  1866.     4°. 

Liebig,  Just.  Frhr.  v.,  Die  Entwicklung  der  Ideen  in  der 
Naturwissenschaft.  Rede  zur  Vorfeier  des  Allerh.  Ge- 
burts-  und  Namensfestes  Sr.  Majestät  des  Königs  Lud- 
wig IL  von  Bayern,  gehalten  am  25.  Juli    1866.     4*^. 

Bauernfeind,  Dr.  C.  M.,  Die  Bedeutung  moderner  Grad- 
messungen.    Vortrag  am  25.  Juli  1866.     4°. 

GiESEB RECHT,  Dr.  Wilhelm  v,  lieber  einige  ältere  Dar- 
stellungen der  deutschen  Kaiserzeit.  Rede  gehalten 
am  28.  März  1867.     4°. 

Brunn,  Dr.  Heinr.,  Ueber  die  sogenannte  Leukothea  der 
Glyptothek  Sr.  Majestät  des  Königs  Ludwig  I.  Vor- 
trag zur  Vorfeier  des  Allh.  Geburts-  und  Namens- 
festes Sr.  Majestät  des  Königs  Ludwig  II.  von  Bayern, 
gehalten  den  25.  Juli  1867.     4". 

Brunn,  Dr.  Hein.,  Ueber  das  Alter  der  aeginetischen 
Bildwerke.     1867.     8«. 

VoiT,  Dr.  C,  Ueber  die  Theorien  der  Ernährung  der 
thierischen  Organismen.     1868.     4^. 

Vogel,  Dr.  A.  Denkrede  auf  Heinrich  August  von  Vogel, 
geh.  am  28.  März  1868.    8°. 

Vogel,  Dr.  A.,  Ueber  die  Entwickelung  der  Agrikultur- 
chemie, Festrede  geh.  am  2L  Juli  1869.    4^. 

Meissner,  C.  Fr.,  Denkschrift  auf  C.  Fr.  Ph.  v.  Martins. 
1869.     40. 

Kluckhohn,  Dr.  Aug.,  Der  Freiherr  von  Ickstatt,  Rede 
geh.  am  25.  Juli  1868.     1869.     4«. 

Haneberg,  D.  B.  de,  Canones  S.  Hippolyti,  arabice  cum 
versione  latina.     1870.     8^. 

Lauth,  Fr.  J ,  Die  geschichtlichen  Ergebnisse  der  Aegyp- 
tologie,  Vortrag  geh.  am  20.  März  1869.     4^. 
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Pregeb,  Wilh.,  Die  Entfaltung  der  Idee  des  Menschen 
durch  die  Weltgeschichte.  Vortrag  geh.  am  28.  iVIärz 
1870.     40. 

ZiTTEL,  Dr.  C.  Alfr..  Denkschrift  auf  Christ.  Erich  Her- 
mann von  Meyer.     1870.     4^. 

Haug,  Martin,  Brahma  und  die  Brahmanen.  Vortrag  in 
der  öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften am  28.  März  1871  zur  Feier  ihres  einhundert- 
zwölften Stiftungstages.     4^. 

Eklenmeyek,  Emil,  die  Aufgabe  des  chemischen  Unter- 
richts gegenüber  den  Anforderungen  der  Wissenschaft 
und  Technik.  Rede  gehalten  in  der  öffentlichen 
Sitzung  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  am  25. 
Juli  1871  zur  V^orfeier  des  allerhöchsten  Geburts-  und 
Namensfestes  Sr.  Majestät  des  Königs  Ludwig  IL  von 
Bayern.    4°. 

Frieerich,  Joh.,  Ueber  die  Geschichtsschreibung  unter  dem 
Kurfürsten  Maximilian  L  Vortrag  in  der  öffentlichen 
Sitzung  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  am  27. 
März  1872  zur  Vorfeier  ihres  einhundertdreiaehnten 
Stiftungstages.    4".  *) 

Prantl,  Carl  v.,  -Gedächtnissrede  auf  Friedrich  Adolph 
Trendelenburg.  Gelesen  in  der  öffentlichen  Sitzung 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zur  Feier  ihres 
einhundertvierzehnten  Stiftungstages  am  28  März 
1873.     4«. 

Doellinger,  J.  V.,  Rede  in  der  öffentlichen  Sitzung  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften  am  25.  Juli  1873  zur 
Vorfeier  des  Allerhöchsten  Geburtsfestes  Sr.  Majestät 
des  Königs  Ludwig  II.     4^. 


*)     Die  Sitzung  im  Juli  1872  unterblieb  wegen  Erkrankung  des 
Redners. 
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Beetz,  W.,  Der  Antheil  der  k.  bayerischen  Akademie  der 
Wissenschaften  an  der  Entwicklung  der  Elektrici- 
tätslehre.  Vortrag  in  der  öffentlichen  Sitzung  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften  am  25.  Juli  1873  zur 
Vorfeier  des  allerhöchsten  Gehurts-  and  Nameusfestes 
Sr.  Majestät  des  Königs  Ludwig  II.     4°. 

DoELLiNGER,  J.  V.,  Gedächtnissrede  auf  König  Johann  von 
Sachsen  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften    am  28.  März  1874  gehalten.     4^. 

Pettenkofer,  Max  v.,  Justus  Freiherrn  von  Liebig  zum 
Gedächtniss.  Rede  im  Auftrage  der  mathematisch- 
physikalischen Classe  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften in  München  in  der  öffentlichen  Sitzung  am 
28.  März  1874  gehalten.    4^. 

Bischoff,  L.  W.  v.,  Eine  Denkschrift :  Ueber  den  Einfluss 
des  Preiherrn  Justus  von  Liebig  auf  die  Entwicklung 
der  Physiologie.     1874.     4^. 

Vogel,  August,  Eine  Denkschrift:  Justus  Freiherr  von 
Liebig  als  Begründer  der  Agrikultur-Chemie.   1874.  4°. 

Erlenmeyer,  Emil,  Ueber  den  Einfluss  des  Freiherrn  von 
LiebigaufdieEntwicklungder  reinen  Chemie.  1874.  4^ 

LoEHEK,  Franz  v.,  Ueber  Deutschlands  Weltstellung,  Rede 
gehalten  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften  am  28.  Juli  1874  zur  Vorfeier  des 
allerhöchsten  Geburts-  und  Namensfestes  Sr.  Majestät 
des  Königs  Ludwig  IL  von  Bayern.    8®. 


Verzeichniss 

der 

Akademieen,    Gesellschaften   und 
Institute, 

mit  dcnon 

die  k.  Akademie  der  Wissenschaften 

in  Tauschverbiudanöc  steht. 


Wissenschaftliche  Institute, 

welche  die  Schriften   der  k.  Bayer.  Akademie  der  Wissen- 
schaften erhalten : 


I.  In  Bayern. 

Amberg,   K.  Archiv. 

Oeffentliche  Bibliothek. 
Ansbach,  Bibliothek  der  Studienanstalt. 

Landwirthschafts-  und  Gewerbschule. 

Historischer  Verein. 
Augsburg,  Stadt-Archiv. 

Benedictiner-Stift  St.  Stephan. 

K.  Kreisbibliothek. 

Historischer  Verein. 

Naturhistorischer  Verein. 

Sternwarte. 
Bamberg,  K.  Archiv. 

K.  öffentliche  Bibliothek. 

Historischer  Verein. 

Naturhistorischer  Verein. 

K.  Studienrectorat. 

Lycealbibliothek. 
Bayreuth,  Oeffentliche  Bibliothek. 

Historischer  Verein. 
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Dillingen,  OefFentliche  Bibliothek. 

Dürkheim,  Pollichia. 

Eichstätt,  Bibliothek  der  Studienanstalt. 

K.  Bibliothek. 
Erlangen ,  Universitäts-Bibliothek. 

K.  Studienrectorat. 
Freising ,  Lycealbibliothek. 
Ingolstadt,  Historischer  Verein. 
Kempten ,  Stadtbibliothek. 
Landau,  Bibliothek  des  k.  Bezirksgerichts. 
Landshut,   Bibliothek  der  Studienanstalt. 
Historischer  Verein. 
K.  Archivconservatorium. 
Botanischer  Verein. 
Metten,  Bibliothek  der  Studienanstalt. 
München,  K.  Hof-  und  Staatsbibliothek. 

K.  Universitäts-Bibliotliek. 

K.  Polytechnische  Schule. 

K.  Antiquarium. 

K.  Hausarchiv. 

K.  Reichsarchiv. 

K.  Archivconservatorium. 

Bibliothek  des  Wilhelras-Gymnasiuras. 

Bibliothek  des  Maxirailians-Gymnasiums. 

Bibliothek  des  Ludwigs-Gymnasiums. 

Archivariat  der  Ständekammer. 

Philologisches  Seminarium. 

Historischer  Verein.  • 

Polytechnischer  Verein. 

Aerztlicher  Verein. 

K.  Telegraphenamt. 

Benedictinerstift  St.  Bonifaz. 

Franciskanerkloster. 
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K.  Staatsministerium  des  Handels. 
Landwirthschaftliche    Central  -  Versuchs  -  Station 
für  Bayern, 
Neuburg,  Oeffentliche  Bibliothek. 

Historischer  Verein. 
Nürnberg,  Oeffentliche  Bibliothek. 
K.  Archiv. 

Germanisches  National-Museum. 
Naturhistorische  Gesellschaft. 
Passau,  Bibliothek  der  Studienanstalt. 
Regensburg,  Oeffentliche  Bibliothek. 
Lycealbibliothek. 
Botanische  Gesellschaft. 
Historischer  Verein. 
Zoologisch-mineralogischer  Verein. 
Sternwarte. 
Scheyern,  Benedictinerabtei. 
Schweinfurt,   Bibliothek  der  Studienanstalt. 

Landwirthschafts-  und  Gewerbschule. 
Speyer,  K.  Archiv. 

Bibliothek  der  Studienanstalt. 
Sternwarte. 

Allgemeiner  deutscher  Apothekerverein. 
Weihenstephan ,  Landwirthschaftliche  Centralschule. 
Weltenburg,  Kloster. 
Würzburg,   K.  Archiv. 

K.  Universitätsbibliothek. 
K.  Studienrectorat. 

Physikalisch-raedicinische  Gesellschaft. 
Historischer  Verein. 
Polytechnischer  Verein. 
Sternwarte. 
Zweibrücken,  Bibliothek  der  Studienanstalt. 
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II.  Im  Auslände. 

A.  Verkehr  der  Gesammt- Akademie. 
Agram,  Südslavische  Akademie  der  Wissenschaften. 
Albany,  New  York  State  Library. 
Amsterdam ,  K.  Nederlandsche  Instituut  van  Wetenschappen, 

Letterkunde  en  schoone  Künsten. 
Basel,  Universitäts-Bibliothek. 

Batavia,  Genootschap  der  Künsten  en  Wetenschappen. 
Belgrad,  Gelehrte  Gesellschaft. 
Berlin,  K.  Akademie  der  Wissenschaften. 

Akademische  Lesehalle. 
Bern,  Stadtbibliothek. 
Besannen,  Societe  d'Emulation  du  Doubs. 
Bologna,  Accademia  delle  scienze. 
Bonn,  K.  Universitätsbibliothek. 
Boston,  American  Acaderay  of  Sciences  and  Arts. 

Public  Library. 
Brüssel,  Academie  Koyale  des  Sciences  et  Belles-lettres. 

Bibliotheque  Royale. 
Buenos  Aires,  Museo  püblico. 
Calcutta,  Asiatic  Society  of  Bengal. 
Capetown,  South  Africa,  Public  Library. 
Casan,  K.  Universitäts-Bibliothek. 
Chicago,  Academy  of  Sciences. 
Christiania,  K.  Universitäts-Bibliothek. 
Copenhagen,  K.  Acaderaie  der  Wissenschaften. 
Dijon,  Academie  des  sciences. 
Dorpat,   K.  Universitätsbibliothek. 

Gelehrte  Esthnische  Gesellschaft. 
Dublin,  Royal  Irish  Academy. 
Edinburg,  Royal  Society. 
Erfurt,  Akademie  gemeinnütziger  Wissenschaften. 
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Florenz,  Direzione   delP  Archivio  per  TAntropologia  e  la 

Etnologia. 
Freiburg,  Universitätsbibliothek. 
Genf,  Institut  National  Genevois. 
Giessen ,  Universitätsbibliothek. 
Göttingen,  K.  Societät  der  Wissenschaften. 
Gotha,  Herzogliche  Bibliothek. 
Gothemburg,  K.  Gesellschaft  für  Wissenschaften. 
Graz,  Universitätsbibliothek. 

Akademischer  Leseverein. 
Haarlera,  Hollandsche  Maatschappy  der  Wetenschappen. 
Halle ,  Universitätsbibliothek. 
Hamburg,  Stadtbibliothek. 
Heidelberg,  Universitätsbibliothek. 
Helsingfors,  Finnländische  Gesellschaft. 
Innsbruck ,  Ferdinandeum. 

Akademischer  Leseverein. 
Jowa  City,  State  of  Jowa  Universitj. 
Kiel ,  Universitätsbibliothek. 
Königsberg ,  Bibliothek. 
Leipzig,  K.  Gesellschaft  der  Wissenschaften. 

Academische  Lesehalle. 

Fürstlich  Jablonowskische  Gesellschaft. 
Leyden,  Universität. 

Lille,  Societe  des  sciences,  de  l'agriculture  et  des  arts. 
Lissabon,  Academia  R.  das  Sciencias. 
Little  Rock,  State  of  Arkansas. 
London,  Royal  Society. 

South  Kensington,  Science  and  Art  Department. 
Louvain ,  Universite  catholique. 
Lund,  Universität. 

Lyon,     Acaderaie    Imperiale    des    sciences,    belies  -  lettres 
et  arts. 
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Mailand,  Istituto  Lombardo  di  scienze,  lettere  ed  arti. 
Marburg ,  Universitätsbibliothek. 
Metz,  Academie. 

Modena,  R.  Accademia  di  scienze,  lettere  ed  arti. 
Montpellier,  Academie  de  sciences  et  lettres. 
Nancy,  Academie  des  sciences  et  lettres. 
Neisse,  Philomathie. 

New  Haven,  Conn.,  American  Journal  of  Science  and  Art. 
Connecticut    Academy    of    Arts    and 
Sciences. 
New-Orleans,  Academy  of  Sciences. 

New- York,  American  Geographica!  and  Statistical  Society. 
Padua,  R.  Accademia  di  scienze,  lettere  ed  arti 
Paris ,  Bibliotheque  nationale. 

Institut  de  France. 

Societe  de  geographie. 
Pesth,   Academie  der  Wissens<haften. 
Petersburg,  K.  Academie  der  Wissenschaften. 

K.  Bibliothek 
Philadelphia,  Central  High  School. 
Prag,  K.  K.  Böhmische  Gesellschaft  der  Wissenschaften. 

Böhmisches  Museum. 

Lesehalle  der  deutschen  Studenten. 
Rio  de  Janeiro,  Instituto  historico  e  geographico  do  BraziL 
Rom,  Accademia  Pontificia  de'  Nuovi  Lincei. 
Rostock ,  Universitätsbibliothek. 
Rouen,  Academie  des  sciences,  belle s-lettres  et  arts. 
St.  Louis,  Academy  of  Sciences. 
Salem,  Mass.,  Peabody  Academy  of  Science. 

Essex  Institute. 
Salzburg,  Gesellschaft  für  Salzburger  Landeskunde. 
Santiago,  Universidad  de  Chile. 
Stockholm,  K.  Academie  der  Wissenschaften. 
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Strassburg ,  Kaiserliche  Universitäts-  und  Landesbibliothelc. 
Stuttgart,  K.  öifentliche  Bibliothek. 
Tübingen ,  K.  Universitätsbibliothek. 
Turin,  Accademia  delle  scienze. 
Direzione  del  „Cosmos". 
Upsala,  K  Societät  der  Wissenschaften. 

Universität. 
Utrecht ,  Provinciaal  Utrechtsche  Genootschap  van  Künsten 

en  Wetenschappen. 
Venedig,  R.  Istituto  Veneto  dl  Scienze. 
Ateneo  Veneto. 
Bibliothek  St.  Marcus. 
Vicenza,  Accademia  Olimpica. 
Washington,  Public  Schools. 

Smithsonian  Institution. 
National  Acaderay  of  Sciences. 
Secretary  of  War. 
Weimar,  Grossherzogliche  Bibliothek. 
Wien,  K.  K.  Academie  der  Wissenschaften. 
K.  K.  Hofbibliothek. 
Academische  Lesehalle. 
Leseverein  der  deutschen  Studenten. 
Wolfenbüttel,  Herzogliche  Bibliothek. 
Yedo,  Deutsche  Gesellschaft   für  Natur-  und  Völkerkunde 

Ostasiens 
Zürich,  Universitätsbibliothek. 

Academischer  Leseverein. 

B.   Verkehr  der  philosophisch- philologischen 
C 1  a  s  s  e. 

Abbeville,  Societe  d' Emulation. 

Amiens,  Societe  des  Antiquaires  de  Picardie. 

27 
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Caen,    Societe  pour  la  conservation  et  la   description   des 

monuments  nationaux. 
Eisenach,  Gymnasium  Carolo-Fridericianum. 
Grimma,  K.  Sächsische  Landesschule. 
Haag,  Haagsche  Genootschap. 
Innsbruck ,  Gymnasium. 
Leipzig,  Deutsche  morgenländische  Gesellschaft. 

ßectorat  der  Thomasschule 
London ,  Royal  Asiatic  Society. 
Mainz,  Römisch-Germanisches  Central-Museum. 
Manchester,  Literary  and  Philosophical  Society. 
Meissen,  K.  Sächsische  Landesschule. 

Moskau,  Societe  archeologique. 

Neapel,  Accademia  Pontaniana. 

Soprintendenza    generale   e   Direzione    del   Museo 
nazionale  e  degli  scavj  di  antichitä. 

New-Haven,  American  Oriental  Society. 

Paris,  Societe  des  Antiquaires  de  France. 

Petersburg ,  Archäologisch-numismatische  Gesellschaft. 
Commission  Imperiale  Archeologique. 

Pisa,  R.  Scuola  normale  superiore. 

Rom,  Istituto  di  corrispondenza  archeologica. 

Rossleben ,  Klosterschule. 

Salzburg,  Gymnasium. 

Stuttgart,  Redaction  des  Correspondenzblattes. 

C.  Verkehr  der  mathematisch-physikalischen 

Classe. 
Albany,  New- York  State  Agricultural  Society. 
Altenburg,  Naturforschende  Gesellschaft. 
Amsterdam,  Zoologische  Gesellschaft. 
Antwerpen,  Societe  paleontologique  de  Belgique. 
Basel,  Naturforschende  Gesellschaft. 
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Batavia,  Natuurkundige  Vereeniging  in  Nederlandsch  Indie. 
Berlin,  Gartenbaugesellschaft  für  die  K.  Preuss.  Staaten. 
Physikalische  Gesellschaft. 
Deutsche  chemische  Gesellschaft. 
Deutsche  geologische  Gesellschaft, 
raedicinische  Gesellschaft. 
Bern,  Naturforschende  Gesellschaft. 

Schweizerische  Gesellschaft  für  die  gesammten  Natur- 
wissenschaften. 
Bombay,  Geographica!  Society. 

Bonn,  Naturhistorischer  Verein  der  Preussischen  Rheinlande. 
Bordeaux,  Societe  des  sciences  physiques  et  naturelles. 
Boston,  Society  of  Natural  History. 
Bremen,  Naturwissenschaftlicher  Verein. 
Breslau,  Gesellschaft  für  vaterländische  Cultur. 

K.  Universitäts-Sternwarte. 
Brunn,  Naturforschender  Verein. 
Brüssel,  Academie  Royale  de  medecine. 

Societe  entomologique  de  Belgique. 
Cadix,  Sternwarte. 

Oaen,  Societe  Linneenne  de  Normandie. 
Calcutta,  Geological  Museum. 

Meteorological  Committee. 
Cambridge,  Observatory. 

Philosophical  Society. 
Cambridge,  Mass.,  Museum  of  comparative  Zoology. 
Observatory  of  Harvard  College. 
American  Association   for  advancement 
of  science. 
Carlsruhe,  Naturwissenschaftlicher  Verein. 
Cassel ,  Verein  für  Naturkunde. 
Cätania,  Accademia  Gioenia. 
Cherbourg,  Societe  des  sciences  naturelles. 

27* 
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Christchurch ,  Geological  Öurvey  Office. 

Chur,  Naturforschende  Gesellschaft  Graubündens. 

Colmar,  Societe  d'histoire  naturelle. 

Columbus,  Ohio,  Ohio  State  Board  of  Agriculture. 

Copenhagen,  Bibliothek  des  botanischen  Gartens. 

Sternwarte. 
Danzig,  Natur  forsch  ende  Gesellschaft. 
Dijon,  Societe  d' agriculture. 
Dorpat,  Naturforscher  Gesellschaft. 
Physikalische  Gesellschaft. 
Dresden ,  Academia  Caes.  Leop.  Carol.  Naturae  Curiosorum 

Verein  für  Erdkunde. 
Dublin ,  University  zoological  and  botanical  Association. 

Magnetical    and   Meteorological    Observatory    at 

Trinity  College. 
Geological  Society. 
Natural  history  Society. 
Edinburg,  Observatory. 

Geological  Society. 
Eldena,  Gartenbau  verein. 
Emden,  Naturforschende  Gesellschaft. 
Florenz,  E.  Accademia  de'  Georgofili. 

E.  Museo  di  fisica  e  storia  naturale. 
E.  Comitato  geologico  d'Italia. 
Frankfort,  Ky,  Geological  Survey  of  Kentucky. 
Frankfurt,    Senkenbergische   Naturforschende  Gesellschaft. 
Physikalischer  Verein. 
Zoologische  Gesellschaft. 
Freiburg,  Naturforschende  Gesellschaft. 
Fulda,  Verein  für  Naturkunde. 
Genf,  Societe  de  physique  et  d'histoire  naturelle. 
Genova,  Museo  civico  de  storia  naturale. 
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Giessen,  Oberhessische   Gesellschaft  für  Natur-   und  Heil- 
kunde. 
Glasgow,  Geological  Society. 
Görlitz,  Naturforschende  Gesellschaft. 
Graz,  Naturwissenschaftlicher  Verein. 
Greifswald,   Naturv/issenschaftlicher  Verein  von   Neu-Vor- 

pommern  und  Rügen. 
Halle,  Naturwissenschaftlicher  Verein. 
Hamburg,  Naturwissenschaftlicher  Verein. 
Hanau ,  Wetterauische  Gesellschaft  für  die  gesammte  Natur- 
kunde. 
Hannover,  Naturhistorische  Gesellschaft. 
Heidelberg,  Naturhistorisch-medizinischer  Verein. 
Hermannstadt,   Siebenbürgischer  Verein  für  Naturwissen- 
schaften. 
Hobart  Town,  Eoyal  Society  of  Tasmania. 
Innsbruck,  Naturwissenschaftlich  medicinischer  Verein. 
Klagenfurt,  Naturhistorisches  Landesmuseum. 
Königsberg,  K    Universitäts-Sternwarte. 

Physikalisch-ökonomische  Gesellschaft. 
Lansing,  Michigan  State  Agricultural  Society. 
Lausanne,  Societe  Vaudoise  des  sciences  naturelles. 
Leipzig,  Verein  von  Freunden  der  Erdkunde. 

Astronomische  Gesellschaft. 
Leyden,  Sternwarte. 
Liege,  Academie  des  Sciences. 
London ,  British  Association  for  the  advancement  of  Science. 

Royal  Institution  of  Great  Britain. 

Astronomical  Society. 

Chemical  Society. 

Royal  Geographical  Society. 

Geological  Society. 

Institution  of  Civil  Engineers. 
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Linnean  Society. 

Koyal  medical  and  chirurgical  Society. 
Zoological  Society. 
Luxembourg,  Section  des  sciences  natuVelles   et  mathema- 
tiques  de  l'Institut  Royal  Grand-Ducal. 
Lyon,  Societe  d'agriculture. 

Sociefce  Linneenne. 
Madison,  Wisconsin  State  Agricultural  Society. 
Madrid,  ß.  Academia  de  las  ciencias  naturales. 
R.  Academia  de  medicina. 
Sociedad  antropologica  espanola. 
Magdeburg ,  Naturwissenschaftlicher  Verein. 
Mailand,  Societä  italiana  di  scienze  naturali. 
Mannheim,  Verein  für  Naturkunde. 
Melbourne,  Royal  Society  of  Victoria. 
Modena,  Societa  de'  naturalisti. 
Montreal,  Natural  History  Society. 
Moskau,  Societe  Imperiale  des  Naturalistes. 
Nancy,  Societe  des  sciences. 
Neapel,  Reale  Accademia  delle  Scienze. 
Neuchatel,  Societe  des  sciences  naturelles. 
New- York,  Lyceum  of  Natural  History. 
U.  S.  Sanitary  Comraission. 
The  American  Chemist. 
Offenbach,  Verein  für  Naturkunde. 
Oxford,  Observatory. 

Padua,  Societä  Veneto-Trentina  di  scienze  naturali. 
Palermo,  R.  Istituto  Teenico. 
Paris,  Academie  de  medecine. 

Museum  d'histoire  naturelle. 
Societe  d'anthropologie  de  Paris. 
Observatoire. 
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Societe  botanique  de  France. 
Moniteur  scientifique. 
Pest,  Kgl.  ungarische  geologische  Anstalt. 
Petersburg,  Mineralogische  Gesellschaft. 

Physikalisches  Central-Observatorium. 
Philadelphia,  American  Academy  of  natural  sciences. 
Araerican  Pharmaceutical  Association. 
American  Philosophical  Society. 
Medical  Society  of  the  State  of  Pennsylvania. 
Portland,  Natural  History  Society. 
Prag,  K.  K.  patriotisch-ökonomische  Gesellschaft. 
K.  K.  Sternwarte. 
Verein  böhmischer  Mathematiker. 
Presburg,  Verein  für  Naturkunde. 
Biga,  Naturforschender  Verein. 
Rotterdam ,  Bataafsch  Genootschap  der  Proefondervindelyke 

Wysbegeerte. 
St.  Gallen ,  St.  Gallische  naturwissenschaftliche  Gesellschaft. 
San  Francisco .  California  Academy  of  Natural  Sciences. 
Stockholm,  Bureau  de  larecherche  geologique  de  la  Suede. 
Utrecht,  Institut  Royal  meteorologique  des  Pays-Bas. 

Observatoire  astronomique  Zonnenburg. 
Washington,  Coast  Survey  Office. 

United  States  Patent  Office. 
Bureau  of  Navigation. 
U.  S.  Naval  Observatory. 
Department  of  Agriculture  of  the  U.  S. 
War    Department,   U.  S.  Surgeon   General's 
Office. 
Wien,  K.  K.  Central-Anstalt  fiir  Meteorologie  und  Magne- 
tismus. 
K.  K.  Geologische  Reichsanstalt. 
K.  K.  Sternwarte. 
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K.  K.  Geographische  Gesellschaft. 

K.  K.  Zoologisch-botanische  Gesellschaft. 

ßedaction    der  Zeitschrift  für   die  Gesellschaft  der 

Aerzte. 
Anthropologische  Gesellschaft. 
Wiesbaden,  Verein  für  Naturkunde. 
Zürich,   Naturforschende  Gesellschaft. 
Sternwarte. 

D.  Verkehr  der  historischen  Classe. 
Altenburg,  Gescbichts-   und  Alterthumsforschende   Gesell- 
schaft des  Osterlandes. 
Basel,  Historische  und  Antiquarische  Gesellschaft. 
Berlin,  K.  Hausarchiv. 

Bern,   Allgemeine   Geschichtsforschende    Gesellschaft    der 
Schweiz. 
Historischer  Verein  des  Kantons  Bern. 
Bernburg,  Archiv. 
Blankenburg,  Harzverein  für  Geschichts-  und  Alterthums- 

kunde. 
Bonn ,  Verein  für  Alterthumsforschung  in  den  Rheinlanden. 
Braunsberg,  K.  Lj^ceum  Hosianum. 
Braunschweig,  Archiv. 
Brunn,  Historisch-statistische  Section    der  k.  k.  mährisch- 

schlesischen  Ackerbaugesellschaft. 
Carlsruhe,  Badischer  Alterthumsverein- 
Cassel,  Verein  für  Geschichte. 
Charleston,  South- Carolina  Historical  Society. 
Copenhagen,  Gesellschaft  für  Nordische  Alterthümer. 
Darrastadt,  Historischer  Verein. 

Grossherzogl.  Hessisches  Haus-  u.  Staats- Archiv. 
Dresden ,  Verein  für  vaterländische  Alterthumskunde. 
Einsiedeln ,  Stiftsbibliothek. 
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Emden ,  Gesellschaft  für  bildende  Kunst  und  vaterländische 

Alterthümer. 
Florenz,  R.    Diputazione   sopra  g\i    studj   di  storia  patria 

per  le  provincie  della  Toscana,  dell'  Umbria 

e  delle  Marche. 
Frankfurt,  Verein  für  Geschichte. 

Görlitz,    Oberlausitzische  Gesellschaft   der  Wissenschaften. 
Graz,  Historischer  Verein  für  Steyermark. 
Greifswald,   Gesellschaft   für  Poramersche    Geschichte  und 

Alterthumskunde. 
Haarlem  ,  Teyler  Genootschap. 
Halle,  Alterthumsverein. 

Hamburg,  Verein  für  Haraburgische  Geschichte. 
Hanau,  Bezirksverein  für  Hessische  Geschichte. 
Hannover,  Historischer  Verein. 

Hermannstadt ,  Verein  für  Siebenbürgische  Landeskunde. 
Hohenleuben  ,  Voigtländischer  Alterthurasforschender  Verein. 
Kiel,    Schleswig-Holstein-Lauenburgische    Gesellschaft    für 

vaterländische  Geschichte. 
Klagenfurt,  Historischer  Verein  für  Kärnten. 
Klausenburg,  Siebenbürgischer  Museumverein. 
Lausanne,  Societe  d'histoire  de  la  Suisse  Romande. 
Leipzig,    Deutsche    Gesellschaft     zur    Erforschung    vater- 
ländischer Alterthümer. 
Leisiiig,  Geschichts-  und  Alterthumsverein. 
Lemberg ,  Universitätsbibliotliek. 
Linz,  Museum  Francisco-Carolinum. 
Lucca,  Accaderaia  Lucchese. 
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V.  JoUy,  Ludwigstrasse  27/2. 

Kluckhohn,  Hessstrasse  6/3. 

V.  Kobell,  Karlstrasse  49/2. 
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V.  Lamont,  Sternwarte  bei  Bogenhausen. 

Lauth,  Blumenstrasse  53/3. 

Frhr.  v.  Liliencron,  Sophienstrasse  4/1. 

V.  Löher,  Scbwabingerlandstrasse  P/O. 

Maurer,  Schollingstrasse  23/1. 

Muffat,  Schellingstrasse  7/1. 

Nägeli,  Augustenstrasse  8/1. 

V.  Pettenkofer,  Residenz. 

V.  Prantl,  Obere  Gartenstrasse  7/1. 

Preger,  Briennerstrasse  34/1,  ßückgebäude. 

Riehl,  Obere  Gartenstrasse  1^/0. 

V.  Ringseis,  Theatinerstrasse  17/1. 

Rockinger,  Schellingstrasse  47/1. 

V.  Roth,  Arcisstrasse  26/2. 

V.  Schafhäutl,  Altheimereck  20/2. 

V.  Schlagintweit-Sakünlünski,  Theresienstrasse 4  2. 

Seidel,  Schellingstrasse  2/2. 

V.  Siebold,  Kailstrasse  11/1. 

V.  Spengel,  Schellingstrasse  24/1. 

Spengel,  Andr.,  Schellingstrasse  24/1. 

V.  Spruner- Mertz,  Araalienstrasse  14/1. 

Stumpf,  Karlstrasse  10/3. 

Thomas,  Sonnenstrasse  9/2. 

Trumpp,  Königinstrasse  18/2. 

Vogel,  Kanalstrasse  34/2. 

Voit,  Briennerstrasse  34/2 

Volhard,  Louisenstrasse  12/0. 

Wagner,  Maximiliansstrasse  21/3. 

V.  Walther-Walderstötten,  Arcostrasse  8/3. 

Würdinger,  Schellingstrasse  2/2. 

Zittel,  Briennerstrasse  35/2. 


Nachtrag  zu  Seite  97. 


Während  des  Druckes   des  Almanaclies  sind  folgende 
Mitglieder  mit  To^l  abgegangen: 

Argelander,  Friedr.  Wilh.  Aug.,  17.  Febr.  1875  in  Bonn. 
Lyell,  Sir  Karl,  23.  Febr.  1875  in  London. 
Eichelot,  Friedr.  Jul..,  1.  April  1875  in  Königsberg. 
Schroetter,  Anton  Dr.,  Ritter  von  Kristelli,  15.  April  1875 
in  Wien. 


^^^TV; 
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Von  dem  Almanach  ist  er?cluencn 

I.  1843. 

II.  1844. 

III.  1845. 

IV.  1847. 
V.  1849. 

VI.  1855. 

VII.  1859. 

VIII.  18G7. 

IX.  1871. 

X.  1875. 


Akademische  Buchdnickerci    ^•o^  F.  Straub. 


